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Hinweise zur Edition 
(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 
turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfallen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde. 

Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP. D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch. 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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Alle Seiten eines Monatsbandes sind im Original handschriftlich durchnumeriert, 

allein auf sie beziehen sich die Angaben in den Fußnoten. Ab November 1939 ent- 

halten die Bände des KTB zwischen den Aufzeichnungen zweier Tage häufig mitge- 

zählte leere Doppelseiten. Aus Ersparnisgründen werden diese nicht reproduziert, 

was jeweils kenntlich gemacht wird. 
Bei den Druckvorbereitungen hat es sich herausgestellt, daß von Fall zu Fall einzelne 

Seiten der Originalvorlage in der Faksimile-Wiedergabe nur schlecht bzw. kaum zu 

entziffern sind. Diese werden ab Band 9 (Mai 1940) links oben mit einem (A) ge- 

kennzeichnet und im Anschluß an die Anmerkungen als Abschriften abgedruckt. 

Ab Band 12 (August 1940) wurden zusätzlich Kopien der Prüf-Nr. 2 des Originals 

herangezogen, die das Naval Historical Center (Operational Archives Branch) der 
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Datum 
unö 

Ul)C3cit 

Angabe öEö 0rtcö, lUinö, IDcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, öid)tigfcit 

öet luft, iUonbfdjeln ufu^. 
üortommntffe 

Datum 
unö 

Ui)C3cit 

Eingabe öee <Ürtßß, tüinö/ IDcttcr/ 
»Seegang, Beleuchtung, <Sid)tigfcU 

6ec tuft, inonöfdjcln ufm. 
üorfommntne 
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Datum 
unö 

UI)t3Klt 

Angabe bee Ortes, tüinö, IDetter, 
©cegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öer iuft, iltonöfdjein ufu). 
üocfominntffe 

.3.41 Bes o n 

England 

A i 

Geschäft i 

Bericht Willki 

Kanalhäf 

Benötigt werd 

Es fehlt an 

Für Frei 

westhäfen tiefi 

rung ChurchilL 

Jndustri 

gering.^Bots 

land ernannt 

nach England 

angetreten ha o 

S p an i e n 

ta i Unters 

lässige Peraö: 

sehe Bereits 

dem Kriege an 

äehung Franzö 

Friedensschi 

Bedenken geg 

rung des Verl 

litische Nachrichten. 

träger Washington meldet über England* 

es im vertrauten Kreise: 

n schwer beschädigt; für Einfuhr nutzlos, 

sn Nahrungsmittel und Kriegsmaterial, 

sladehäfen und Schiffen. 

lalten der Zufahrtstraßen zu englischen Nord- 

erung USA-Zerstörer erforderlich. Hach Äuße- 

s Monatsbedarf 5-10 Zerstörer, 

sausfall durch Luftangriffe verhältnismäßig 

ciafter in Buenos Aires berichtet, daß für Eng- 

sr argentinischer Militärattache Reise 

«egen der gefahrvollen Dampferreise nicht 

e. 

tssekretär Butler übermittelt durch zuver- 

ilichkeiten an Außenminister Suner engli- 

aft zu einer Verpachtung Gibraltars nach 

Spanien und Zustimmung zu einer Einbe- 

sisch-Marokkos in die spanische Zone bei 

Jm spanischen Außenministerium erhebliche 

die Aufrichtigkeit Englands. Verschiß chte- 

hfaltnisses zwischen Spanien und Portugal. 

u 3 

Datum 
un6 

Ubrjslt 

Angabe öee Octee, IDtnö, tüettEr, 
©cegang, Bfleu^tung, 6id)tigMt 

öer iuft, JUonbjyjcin ufiy. 
O D t f o m m n t ff e 

.3.41 Bes o n litisohe Nachrichten. 

England 

A i 

Geschäft s 

Bericht WillkL 

Kanalhaf 

Benötigt werd 

Ee fehlt an 

Für Frei 

westhäfen Li 

rung Churchill 

Jndustri 

gering.fBote 

land ernannt 

nach England 

angetreten 

träger Washington meldet über England» 

es im vertrauten Kreise: 

n schwer beschädigt; für Einfuhr nutzlos, 

m Nahrungsmittel und Kriegsmaterial, 

sladehäfen und Schiffen, 

mlten der Zufahrt Straßen zu englischen Nord- 

ete rung USA-Zerstörer erforderlich. Nach Äuße- 

s Monatsbedarf 5-10 Zerstörer, 

sausfall durch Luftangriffe verhältnismäßig 

ciafter in Buenos Aires berichtet, daß für Eng- 

>r argentinischer MilitärattachA Reise 

vegen der gefahrvollen Dampferreise nicht 

e. ha 3 

S p an i e n 

3ta i Unters 

lässige Ferse 

sehe Bereits 

dem Kriege an 

dthung FranzÜ3 

Friedensschl 

gedenken geg 

rung des Verl 

tsaekretar Butler übermittelt durch zuver- 

ilichkeiten an Außenminister Suner engli- 

aft zu einer Verpachtung Gibraltars nach 

Spanien und Zustimmung zu einer Einbe- 

isch-Marökkos in die spanische Zone bei 

Jm spanischen Außenministerium erhebliche 

die Aufrichtigkeit Englands. Verschls chte- 

hfaltnisses zwischen Spanien und Portugal. 

u 3 



Datum 
unö 

Ul)C3Kit 
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Oeegang, Ödcudjtung, ©id)tigfeit 

öcr iuft, 5Uonö|d)ctn u(iu. 
üorfommniffe 

• -3 • 4 1 B u 1 fi a r i 

Jn der N 

Verbindungen 

zahlreicher 

Stellen nachg 

dent1? Gelegen 

beim Minister 

MobiImachung. 

Reise 

gen über Bei 

cht zum 28.2. Sperrung aller Pernsprech- 

yon Bulgarien nach dem Ausland. Verhaftung 

Personen, denen Verbindung mit englischen 

sagt wird, darunter der "Times"-Korrespon- 

tlich Besuch des englischen Gesandten 

prädidenten Anfrage>,wegen bulgarischer 

Fil 

tr 

T Ur k e i 

Ergebnis 

haben beide 

zugesichert. 

Volle 

Dagegen 

als beendet 

englische Prag' 

J a pa n 

Deutsche 

nischen Vors 

Übermittlung 

Nach Prd 

rung an franz 

land bis zum 

offs und Popoffs nach Wien zu Verhandlun- 

itt zum Dreimächtepakt. 

Eden-Reise undurchsichtig. Nach CommuniquA 

Rlegierungen Pesthalten am türkischen Pakt 

Übereinstimmung der Ansichten. 

«leldungen von Europa-Press, daß Gespräche 

apzusehen sein. Die Türkei habe sich auf 

en und Wünsche nicht binden können. 

Botschaft berichtet über Ablehnung japa- 

cjhlages durch französische Regierung und 

eines Gegenvorschlages. 

sseberichten Ultimatum japanischer Regie- 

ösisch-Jndochina, daß Konflikt mit Thai- 

28.2. beigelegt sein muß. 
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Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öCö 0rte0, IDInö/ lüettcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©ichtlgfeit 

öer luft, iVton6fä)ein ufiu. 
Dorfommniffe 6 

'.3.41 USA; 

Abstimmung 

Ende nächster Vi o 

über Hilfsgesetz nicht vor Mitte oder 

che zu erwarten. 

g r a n kr e i c h i 

Als Nachfolger Petains, dessen Gesundheit sehr nach- 

gelassen habe, wird in diplomatischen Kreisen Darlan ge- 

nannt. 

Schweden i 

Starker Widerstand der Gewerkschaften gegen kommunisti- 

sche Bestrebungen. 

R u ß 1 a nd i 

üitspannung im Verhalten russischer Behörden gegen deut- 

sche Rückwanderer. Bewilligung einer Anzahl deutscher For- 

derungen. 

- J - 

Datum 
unö 

Eingabe öee Örtes, IDinb, tüctter, 
©eegang, öeleudjtung, 6jd)tjgfeit 

öet luft; ilbn6|ä)cin ufiu. 
öorfommniffe 6 

'.3.41 ü S A i 

Abstimmunt 
Ende nächster Vi 

über Hilfsgesetz nicht vor Mitte oder 
'Joche zu erwarten. 

]? r a n kr e i c h 

Als Nachfql 
gelassen habe, 
nannt. 

ger Petains, dessen Gosimdheit sehr nach- 
wird in diplomatischen Kreisen Darlan ge- 

Schweden i 

Starker Widerstand der Gewerkschaften gegen kommunisti- 
sche Bestrebungen. 

R u B 1 a nd t 

üitspannung im Verhalten russischer Behörden gegen deut' 
sehe Rückwanderer. Bewilligung einer Änzahi deutscher For- 
derungen. 



Datum 
unö 

Ui>r3eit 

Angabe öCö iDrteo, IDinö, ilHttcr, 
üecgang, öelcudjtung, öid)tigfeit 

öer £uft, illDU6fei)ein ufiu. 
Dorfommniffe 

1.5.41 

(2) 

(3) 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

1.) OKH meldet 

begonnen ha 

durchgeführ 

kriegeleitung. 

daß Einmarsch in Bulgarien bereits 

t. Die Brückenschläge waren bereite am 20.2. 

•t. 

2.) Von den Ma 

eingetröffe 

war eine 

rine Transporten sind die ersten 4 Züge 

n. Wegen schwieriger Auelademöglichkeit 

Vlerzögerung eingetreten. 

3.) Bei einer 

Cshima s 

daß Japan 

klar sei. 

^on einer 

durch Jap, 

auf Ameri 

B e s o n d e 

zwischen,iReichsaußenminister und Botschafter 

tattgefundenen Unterredung erklärte letzter^ 

etwa im Mai zur Einnahme von Singapore 

beabsichtigten Besetzung der Philippinen 

an^hat Reichsaußenminister mit Rücksicht 

kja abgeraten. 

e Fragen: 

1.) Bitte an 

Balkan und 

Stabes (l. 

MPA um sofortige Kommandierung des Admiral 

des bisher noch nicht kommandierten 

Ski. 3964/41 gKdos.) 

, ) Weisung an 

richtung 

Ve rsorgun 

der Westkü 

3917/41 

CKW 

Marine-Attachi Buenos Aires und Unter- 

über beabsichtigte Verlegung von 

- und Motorschiffen des R.V.M. von 

ste Südamerikas nach Japan,(siehe I.Skl. 

os.) gKd 

3.) Entscheidukig des Führers über Zusammenarbeit Kriege- 

marine und) Luftwaffe über See und Festlegung der 

Datum 
unö 

Uljrjcit 

Eingabe öCö 0rteo, lUinö, HUttcr, 
Seegang, ödcudjtung, oidjtigfcit 

öcr luft, 5Uonöfii)cin n[u>. 
U o t f o in m n i f f e 

1.3.41 

(2) 

(3) 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

1.) OKH meldet 

begonnen 

durchgefüh 

krie^sleitung. 

daß Einmarsch in Bulgarien bereitn 

t. Die Brückenschläge waren bereits am 28.2. 

rt. 

ha 

2. ) Von den Ku 

einge troff e. 

war eine 

rine Transporten sind die ersten 4 Züge 

n. Wegen schwieriger Auslademöglichkeit 

Verzögerung eingetreten. 

3.) Bei einer 

Cshima s 

daß Japan 

klar sei. 

^on einer 

durch Jap, 

auf Ameri 

Be sonde 

zwischen.iReichsaußenminister und Botschafter 

tattg^fundenen Unterredung erklärte letzter^ 

etwa im Mai zur Einnahme von Singapore 

beabsichtigten Besetzung der Philippinen 

an^hat Reichsaußenminister mit Rücksicht 

k|a abgeraten. 

e P r a g e n i 

1.) Bitte an 

Balkan und 

Stabes (l. 

MPA um sofortige Kommandierung des Admiral 

des bisher noch nicht komi.andierten 

Ski. 3964/41 gKdos.) 

,) Weisung an 

richtung 

Ve rsorgun 

der Westkü 

3917/41 gK 

Kaijine-Attachi Buenos Aires und Unter- 

CfcW über beabsichtigte Verlegung von 

- und Motorschiffen des R.V.M. von 

ste Südamerikas nach Japan.(siehe I.Skl. 

dos.) 

3.) Entscheidiiag des Führers über Zusammenarbeit Kriege- 

marine und) Luftwaffe über See und Festlegung der 



- s- 
Datum 

unö 
Ubrjeit 

Angabe öee 0rtß6, IDinö, tüettcr, 
©cegang, Beleuchtung, 0id)tigfelt 

öer £uft, iTionöfdjein ufm. 
D o c f o m m n t f | c 

(4) 

Aufgaben für dije der Marine verbleibenden Staffeln. 

Die Aufklärung in der Mordsee nördlich von 52u Nord, im 

Skagerrak und : 

rung in diesem 

gäbe der Krieg; 

Ansatz dm 

stellt bleibt, 

in der nördliche 

land-Jnseln sov 

Luft in diesem 

sonderen "Führe 

den Ostsee-Eingängen sowie U-Bootssiohe- 

Raum und im Kanal bis Cherbourg bleibt Auf- 

marine . 

oh F.d.Luft j der Marine taktisch unter- 

Die Aufklärung vor der norwegischen Kaste, 

n Nordsee einschließlich der Grkneyp und Shet- 

ie von Färöer und die Geleitsicherung zur 

Raum übernimmt die Luftwaffe mit einem be- 

r der Aufklärung Norwegen" . 

c h 

Die Grenzt 

festgelegt^ na 

und dem Führer 

Der Krieg 

bereich der be 

klarung und Si 

gen zu fordern 

Die Aufki 

südlich 52° No 

nähme der U-Boo 

ist Sache der 

Der "Fließt 

Lt! 

der Luftwaffe 

und die Gelei 

dieses Flieger: 

waffe besetzt 

sind, damit dei 

gleichermaßen 

Stab zugeteilt 

Die Auf gal 

a_) Aufklärung 

b) Sicherung 

wasserstre 

zwischen den Aufklärungsgebieten wird erst 

Zuteilung der Streitkräfte an F.d.Luft 

der Aufklärung Norwegen. 

marine steht das Recht zu, für den Grenz- 

dem Aufklärungsgebiete Unterstützung in Auf- 

cjherung von dem Führer der Aufklärung Norwe- 

trung im Kanalgebiet und der Jagdschutz 

rd bis in die Höhe von Cherbourg - mit Aus- 

'sjagd und U-Bootssicherung durch F.d.Luft - 

Luftwaffe. 

rführer Atlantik,' mit dem Sitz in Lorient - 

interstellt - übernimmt die Luftaufklärung 

icherung zur Luft im «Ttlantik. Die Stelle 

führers soll mit einem Offizier der Luft- 

i ein, dem die Fragen des Seekrieges vertraut 

Anforderungen des See- und Luftkrieges 

Entsprochen wird.Seeoffiziere sollen seinem 

werden. 

en des Fliegerführers Atlantik sind: 

für die U- ootkriegführung. 

und Aufklärung bei Operationen von über- 

tkräften im Atlantik sowie Geleitschutz im 

-s- 
Datum 

unö 
U^cjeU 

Angabe öce Ottea^ tütnö, töetter, 
©cegang, 8elcud)tung, 

öer £uft, inonö|d)Ein ufux 
t3 o r f o m m n i f f e 

(4) 

Aufgaben für dije der Marine verbleibenden Staffeln. 

Die Aufklärung lin der n'ordaee nördlich von 52u Herd, im 

Skagerrak und : 

rung in diesem 

gäbe der Kriege 

Ansatz dui 

stellt bleibt, 

in der nördlici 

land-Jnseln sov 

Luft in diesem 

sonderen "Führe 

den Ostsee-Eingängen sowie U-Bootssiohe- 

Raum und im Kanal bis Cherbourg bleibt Auf- 

marine . 

oh F.d.Luft / der Marine taktisch unter- 

Die Aufklärung vor der norwegischen Küste, 

en Nordsee einschließlich der Grkneyg und Shet- 

ie von Färöer und die Geleitsicherung zur 

Raum übernimmt die Luftwaffe mit einem be- 

r_ der jjggWgMdrjggfl Hurwegen" . 

Die Grenzt 

featgelegt^ nat 

und deltt Führer 

Der Krieg, 

bereich der be 

klärung und Si 

gen zu fordern 

Die Aufkl 

südlich 52° No: 

nähme der U-Boo- 

ist Sache der 

Der JFlj.eg. 

zwischen den Aufklärur.gagebieten wird erst 

h Zuteilung der Streitkrafte an F.d.luft 

der Aufklärung Norwegen. 

marine steht das Recht zu, für den Grenz- 

dem Aul'klärungsgebiete Unterstützung in Auf_ 

dherung von dem Führer der Aufklärung Norwe- 

2 d 

trung im Kanalgebiet und der Jagdschutz 

bis in die Höhe von Cherbourg - mit Aus- 

sjagd und U-Bootssicherung durch F.d.Luft - 

Luftwaffe. 

rführer Atlantili?,' mit dem Sitz in Lorient - 

t: 

der Luftwaffe 

und die Gelei 

dieses Flieger: 

waffe besetzt 

sind, damit dei 

gleichermaßen 

Stab zugeteilt 

Dj.e Aufga 

a_) Aufklärung 

b) Sicherung 

wasseratre 

ijnterstellt - übernimmt die Luftaufklärung 

icherung zur Luft im «Ttlantik. Die Stelle 

Rührers soll mit einem Offizier der Luft- 

dein, dem die Fragen des Seekrieges vertraut 

Anforderungen des See- und Luftkrieges 

(ntsprochen wird.Seeoffiziere seilen seinem 

werden. 

l en des Fliegerführers Atlantik sind: 

für die U-^ootknegführung. 

und Aufklärung bei Operationen von Über- 

tkräften im Atlantik sowie Geleitschutz im 



Datum 
unö 

Ut)C3Kit 

Eingabe öcs öcteo, lüinö, tüctter, 
6cegang, Beleuchtung, 6id)tigfcit 

6et iuft, 5nonö|<heln ufu>. 
üotfommniffe 

<.3.41 KUstenvorfeld. 

c) wetteraufklärui 

d) Löaung von Kami 

zwischen Luftwi 

Die Aufklärung! 

g. 
faufgaben gegen deeziele in Räumen , die 

ffe und Kriegsmarine zu vereinbaren sind. 

- und Sicherungsforderungen haben den Vor- 

rang vor allen reinen Kampfaufträgen. 

Zum Kampf geger 

des Fliegerfüh]'■ 
wenn die Forde 

Sicherung für 

schnitten werdf. 

Vorzubere 

die britischen Jnseln dürfen Kräfte 

ers Atlantik nur dann herangezogen werden, 

jungen d er Kriegsmarine an Aufklärung und 

e Seekriegführung dadurch nicht be~ 

n. 

< i 

ten ist durch üb.d.L. die Aufstellung 

eines "Flieger; ührers Ostaee'ün dessen Stab Seeoffiziere 

einzugliedern find, (für Fall "Barbarossa"). 

Soweit durch die Neuorganisation Änderungen gegen 

den bisherigen 

15.3. in Kraf t 
Einzelhei 

Waffe zu vereii 

forderlichenfa 

Zustand befohlen, treten sie mit dem 

en sind zwischen Kriegsmarine und Luft- 

baren und dem Führer zur Genehmigung und er- 

ls zur Entscheidung vorzulegen. Zu diesen 

Einzelheiten g< hören: 

a) Die Kräfteverteilung für die einzelnen Aufklärungs- 

gebfete , 

b) die Maßnahi.en, die zu treffen sind, um fortlaufen- 

de Aufklärung und Sicherung für Schiffsbewegungen beim 

Obertritt ’'on einem Überwachungsraum in den anderen 

zu gewährleisten. 

n) Die Sicherheit, daß den Forderungen der Marinegruppen- 

kommandos nn die Aufklärung und Sicherung in vollem 

Umfange Reehnung getragen wird und jede Verminderung 

oder VerlCi'ung der Aufklärungsstreitkräfte in einen 

anderen Befehlsbereich - nach dem Stand vom 15.3. - 

der Zustimmung der Kriegsmarine oder der Entscheidung 

des Führen bedarf. 

Datum 
unö 

Ubcjtit 

Angabe öes 0ttco, iX)(n6, tücttet/ 
©eegang, Beleuchtung, öidjtigfcit 

öet tuft, iHonöfchein ufu). 
üorfotnmntffe 

t.3.41 Küstenvorfeld. 

o) '?etteraufklärur 

d) Lösung von Kam] 

zwischen Luftwi 

Die Aufklärung; 

g- 
faufgaben gegen Seeziele in Raumen , die 

ffe und Kriegsmarine zu vereinbaren sind. 

- und Sicherungsforderungen haben den Vor- 

rang vor allen reinen Kampfaufträgen. 

Zum Kampf gegei 

des Kliegerführ 

wenn die Porde 

Sicherung für 

schnitten werdd 

die britischen Jnseln dürfen Kräfte 

ers Atlantik nur dann herangezogen werden, 

jungen d er Kriegsmarine an Aufklärung und 

e Seekriegführung dadurch nicht be~ 

n. 

( i 

Vorzubere: ten ist durch Gb.d.L. die Aufstellung 

eines "Flieger] ührers Ostsee'iin dessen Stab Seeoffiziere 

einzugliedern dind. (für Pall "Barbarossa"). 

Soweit durch die Neuorganisation Änderungen gegen 

den bisherigen Zustand befohlen, treten sie mit dem 

15.3. in Kraft 
Einzelhei';en sind zwischen Kriegsmarine und Luft- 

waffe zu vereii baren und dem Führer zur Genehmigung und er- 

forderlichenfalls zur Entscheidung vorzulegen. Zu diesen 

Einzelheiten g< hören: 

a) Die Kräfteverteilung für die einzelnen Aufklärungs- 

gebfete , 

b) die MaBnahi.en, die zu treffen sind, um fortlaufen- 

de Aufklärung und Sicherung für Schiffsbewegungen beim 
Übertritt "on einem Überwachungsraum ln den anderen 

zu gewährleisten. 

c.) Die Sicherheit, daß den Forderungen der Karinegruppen- 

konmiandos i.n die Aufklärung und Sicherung in vollem 

Umfange Rechnung getragen wird und jede Verminderung 

oder Verlegung der Aufklärungsstreitkräfte in einen 

anderen Be ^ehlsbereich - nach dem Stand vom 15.3. - 

der Zustim iung der Kriegsmarine oder der Entscheidung 

des Fuhren bedarf. 



-fr- 

Datum 
unö 

Uhrjclt 

Angabe bes ötlfa, tDlnb, tDetter, 
Seegang, 8eleud)tung, Sidiligfeil 

öec tuft, inonö(d)ein u|m. 

(5) 

d) Die Heratel 

tenverbinc 

bef ehlshatje 
rung 

e) Die Regelin, 

Schlüsaeln i 

Die ge 
gen Z-wangelaje 

loftatreitkrt f 

Trotz 

aioht der Se 
rung des Seek 

versucht werc 

eigneten See 

"Fliegerführ^r 
die Gewähr 

Luf tatreitkrilf 

lung sicherer und unmittelbarer Nachrich- 

ungen zwischen den Marihegruppenm*Ba*wi*« * 
rn und den Führern der Aufklärung und Siche- 

de r 

4.) k est Gruppe 
schnellen Mirje 

"Versailles" 
gründung, da£ 

an Sicherung: 

1 .Ski. 3983/4|l 

Vc 

5. ) Aus dem 
vom 16. - 31 

folgreiche 

beit mit der 

währte großz 

6. ) Nach Weisung 

anschließend 

Luftwaffe z 

ü o t f crm m n t f f e 8 

g der Nachrichtenübermittlung in Bezug auf 

ttel, Aufklärungswellen und Kartenmaterial, 

troffene ^Entscheidung trägt nur der derzeiti- 

Rechnung, ohne damit das Problem der See- 
te grundsätzlich für die Zukunft zu regeln, 

schwerwiegenden Bedenken, die nach An- 

ekriegsleitung für eine verantwortliche Püh- 
rieges gegen diese Entscheidung bestehen, muß 
en, durch entsprechende Kommandierung von ge- 

cjffizieren zu den apfzustellenden Stäben 

j-ttVgerfiüirer Ostsee" 
läßigen Änsatz der 

te zu erzielen. 

Atlantik"^ung 

einen ’ 

wiederholt Antrag auf Herrichtung einer 

nschiffsgruppe, bestehend aus den Schiffen 
"(löte d'Argent" und "Rouen", mit der Be- 

Aufstellung bei dem herrschenden Mangel 

streitkräften besonders wichtig sei.(siehe 
gKdos.) 

Kriegstagebuch des F.d.I. für die Zeit 

1.41 ist besonders hervorzuheben die er- 
rarbeit für eine erweiterte Zusammenar- 

Aufklärungsstaffel IF 122 und die dabei ge- 

igige Unterstützung durch Luftflotte 2. 

OKW (siehe I op 250/41) soll unmittelbar 

an die Transporte der S.L.Div.(mot.) und der 

unVerstärkung des deutschen Afrika-Korps 

Datum 
un6 

U^rjitt 

hl-.il 

Angabe bta Ottee, tDlnb/ tDcttec, 
Seegang, Seleud)tung, 6fd)tigtelt 

bec tuft, iTtonö|d)ein u[n). 

(5) 

d) Die Herst« 1 

tenverbinc 

befehlshaqe 
rung 

e) Die Regel«n, 

SchlUsseln i 

Die g« 
gen Z-wangalafe 

luftstreitkrt f 

Trotz 

sicht der Se 
rm.g des Se 

versucht we 

eigneten See 
"Fliegerführe r 
die Gewähr fi 

Luftstreitkrt f 

de r 

eekr: 
erc e: 

.) Aus dem 

vom 16. - 31 

folgreiche 

beit mit der 

währte großz 

6.) Hach Weisimg 

anschließend 

Luftwaffe zur 

ü o c f o-m m n t f f e 8 

lung sicherer und unmittelbarer Nachrioh- 

ungen zwischen den Marihegruppenmsmuortu * 
rn und den Führern der Aufklärung und Siohe- 

g der Nachrichtenübermittlung in Bezug auf 
ttel, Aufklärungswellen und Kartenmaterial, 

troffene ^Entscheidung trägt nur der derzeiti- 

Rechnung, ohne damit das Problem der See- 
te grundsätzlich für die Zukunft zu rejeln. 

schwerwiegenden Bedenken, die nach An- 

^kriegsleitung für eine verantwortliche PUh- 

ieges gegen diese Entscheidung bestehen, muß 
n, durch entsprechende Kommandierung von ge- 

cjffizieren zu den aufzustellenden Stäben 

?iiii$ßsr^iD:lrer Ostsee" 
aßigen ■‘‘nsatz der 

te zu erzielen. 

Atlantik" ung 
t ** t t 

r einen ' 

4.) Gruppe Hest wiederholt Antrag auf Herrichtung einer 
schnellen Mirenschiffsgruppe, bestehend aus den Schiffen 

"Versailles", "(löte d'Argent" und "Rouen",mit der Be- 
gründung, dal Aufstellung bei dem herrschenden Mangel 

an Sicherung^streitkräften besonders wichtig sei.(siehe 

1 .Ski, 3983/4)l gKdos.) 

Kriegstagebuch des F.d.T. für die Zeit 

1.41 ist besonders hervorzuheben die er- 
rarbeit für eine erweiterte Zusammenar- 

Aufklärungsstaffel IF 122 und die dabei ge- 

lt gige Unterstützung durch Luftflotte 2. 

Vc 

OKW (siehe I op 250/41) soll unmittelbar 

an die Transporte der S.L.Div.(mot.) und der 

Verstärkung des deutschen Afrika-Korps 



^ y - 

Datum 
uni) 

Ubcjelt 

Angabe öCö 0tteo, IDinö, lüttter, 
oeegang, 23ßlcud)tung, oid)tigfeit 

öct £uft, SUonöfd)cin ufiu. 
üotfommniffe 

1.3.41 

(6) 

die 15.Pz.Div. nach Tripolitanien überführt werden. 

England 

N o r ■ d a t 1 

L a 1.3. 

Besondere Feindnachrichten. 

britische Admiralität gibt die Versenkung des 

Geleitfifrj»B* "Ixmoor" durch deutsche Schnellboote^ in der 

Nacht zum 25.£• bekannt; ebenfalls die Personalverluste 

beim Untergc-nj des Hilfskreuzers "Jervis Bay" am 5.11. 

mit 140 Offizieren und Mannschaften, außerdem seien während 

des Gefechtes [noch 50 Mann getötet oder schwer ver- 

wundst 

Die Gesantperepnalverluste der britischen Marine 

seit Kriegsausbruch betragen 36 01 Gefallene, 6 259 

Vermißte, 2 6^3 Verwundete, 14 Gefangene. 

antik/Jrisch See! 

Drei verschiedene ausgehende Geleitzüge erhielten 

Luftwamung, sin 4, Geleitzug meldet Luftfühlunghalter. 

Verschiedene susgehende Einzeldampfer, darunter der 

früher poln.B, "Batory" erhielten geänderte Fahrtan- 

weisung. Jn 5t 0 33' Nord 33031l West wurde der Dampfer 
"City of Calci.tta" durch U-Boot angegriffen und erhielt 

mehrfach geänc erte Kursanweisungen. Er wurde abends zur 

Standortangabs aufgefordert. Der Dampfer "Canadian Star" 

stand in 54°24' Nord 14O50l West und meldete ein U- 

Boot. 

Datum 

Uhcjeit 

JIniiabe öca iDrtco, lUinö, llHttcr, 
öecaang, öclcudjtung, »6id)tiofcit 

öcc £uft, iltonöfdjctn ufii». 
Oorfommniffe 

1 .^.41 

(6) 

die 15.Pz.Div. 

England 

N o r • d a t 1 

Drei ven 

Luf tviamung, 

Verschiedene 

früher poln.D 

Weisung. Jn 

"City of Calo 

mehrfach geän 

Standortangatx 

stand in 54 

Bout. 

nach Tripolitanien überführt werden. 

L a 1.3. 

Besondere Feindnachrichten. 

britische Admiralität gibt die Versenkung des 

Geleithfcg«a« "1 xmoer" durch deutsche Schnellboote^ in der 

Nacht zum 25.S• bekanntj ebenfalls die Personalverluste 

beim Unterg, nj des Hilfskreuzers "Jervis Bay" am 5.11. 

mit 140 Offizieren und Mannschaften, außerdem seien wahrend 

des Gefechtes [noch 50 Mann getötet oder schwer ver- 

wundst 
Die Gesan tperepnalverluste der britischen Marine 

seit KriegsaUEbruch betragen 36 01 Gefallene, 6 259 

Vermißte, 2 6Ü3 Verwundete, 14 Gefangene. 

tik/Jrisch 5 e e I 

chiedene ausgehende Geleitzüge erhielten 

in 4, Geleitzug meldet Luftfühlungnalter. 

EUsgehende Einzeldampfer, darunter der 

"Batory" erhielten geänderte Fahrtan- 

5f 33’ Nord 33 31' West wurde der Dampfer 

i.tta" durch U-Boot angegriffen und erhielt 

c erte Kursanweisungen. Er wurde abends zur 

aufgefordert. Der Dampfer "Canadian Star" 

2d' Nord 14O50' West und meldete ein U- 



- 

Datum 
un6 

ilbrjclt 

1.5.41 

(7) 

Eingabe öee Octcß/ U)in6, tUctter/ 
Seegang, Beleuchtung, Sidjtigteit 

öec luft, J1lDnö(d)ein ufiu. 

Vom Marino 

ten eines Gele 

J a fandTgefmeld 

geschätzt. 

e ; 

Gibraltn r 

Die Kampfgruppe "H" befindet sich noch in Gibraltar. 

Die U-Boote H 

nach Portland 

7 Schiffen ist 

eingelaufen. "Itenown" lag am 28.2. noch im Dock. 

43 und 28 sind aus Gibraltar am 23.2. 

lusgelaufen. Ein Geleitzug bestehend aus 

am 1,3^ von Westen kommenden Gibraltar 

M 1 t t ela tlantik 

Aus B-Die 

und 22° West v 

sehr starker V 

etwas weiter W' 

44° Nord siche: 

Zügen den Verkt 

J n d i s c h 

Durch jap. 

daß die Kreuze 

12.2. aus Momb, i 

der Kreuzer "Cp 

"Shropshire" u 

und Südafrika. 

ü o r f o m m n i f f e 
9 

-Attachi Washington wird das Zusammentre- 

tzuges am 1.3. 200 sm östlich Cap*-Breton- 

Die Geschwindigkeit wird auf 12 sm 

:ist ergibt sich einwandfrei, daß zwischen 21c 

>n Freetown bis in die Nähe der Kanaren 

rkehr läuft. Jm Horden läuft der Verkehr 

stlich. Zwischen 21° und 22° West bis etwa 

■t die Kampfgruppe H bei wichtigen Geleit- 

hr. 

0 z e an 

anischen Harine-Attachi wird bestätigt, 

"Hawkins" , "Capetown" und "Ceres" am 

ssa ausgelaufen sind und am gleichen Tage 

).ombo" dort ein traf. Jn Mombassa lagen 

d "Hermes" für Geleitaufgaben zwischen Ost- 

- ?~ 

Dalum 
un6 

1.3.41 

(7) 

Eingabe 6ee ilrles, lUinb, tüctttc/ 
Sceaano, BclEudjtung, 0l6)ligtelt 

öcc Ifuft/ IllDnöfdiEin ufiu. 

Vom Harini: 

ten eines Gele 

geschätzt. 

Gihralt i r 

Die Kampf, 

Die U-Boote H 

nach Portland 

7 Schiffen ist 

eingelaufen. 

,ruppe "H" befindet sich noch in Gibraltar. 

13 und 28 sind aus Gibraltar am 23.2. 

iusgelaufen. Ein Geleitzug bestehend aus 

am 13^ von Westen kommenden Gibraltar 

.tenown" lag am 28.2. noch im Dock. 

Littela :lan t i k: 

Aus B-Die 

.0 
v >, und 22 West 

sehr starker V 

etwas weiter w 

44° Nord siche: 

Zügen den Verkt 

■Indisch ;r Oz 

Durch jap. 

daß die Kreuze 

12.2. aus liombt 

der Kreuzer "Cp 

"Shropshire" u 

und Südafrika. 

ü o r f o m m iu f f e 
9 

-Attacht Washington wird das ZusamLentre— 

tzuges am 1.3. 200 sm östlich CapA-Breton- 

. Die Geschwindigkeit wird auf 12 sm 

ist ergibt sich einwandfrei, daß zwischen 21c 

in Freetown bis in die Nähe der Kanaren 

rkthr läuft. Jm Norden läuft der Verkehr 

stlich. Zwischen 21° und 22° West bis etwa 

■t die Kampfgruppe H bei wichtigen Geleit- 

hr. 

anischen Marine-Attachi wird bestätigt, 

"Hawkins" , "Capetown" und "Ceres" am 

ssa ausgelaufen sind und am gleichen Tage 

}.ombo" dort eintraf. Jn Idombaasa lagen 

d "Hermes" für Geleitaufgaben zwischen Ost- 



Datum 
unö 

Angabe 6Cö 0rteo, IDinö, IDctter, 
6ccgang, öclcudjtung, öid)tigfeit 

öer iuft, 51^on6fd)ein ufiu. 
üoctommniffe 

1.3.41 Der ägypl 

ir e 78 05' Ost e 
der gestricher 

anzasehen 

Stiller 

Dampfer "Star of Kairo" gat in 7 Nord 

QQQ-Meldmig, die nach einer Minute wie- 

wurde. Die Meldung ist als Fehlmeldung 

0 z e an 

Der Kreuz 

Callao .(Die Mi 

fahrt von Sinj a; 

er "Diomede" lag am 26. und 27.2. in 

nenfelder zum Schutze der östlichen Ein- 

pore wurden erweitert. 

Nordsee 

Bei der 

Nordsee geringe 

der Nacht vom 

Flugzeugen wu: 

Der Hafer 

geöffnet. Der 

etwa 55°30l N 

Jm Funkti 

n ormale Minen 

auch die Schn« 

sind. 

dngl. Aufklärungsgruppe in der nördlichen 

Flugtätigkeit. Von den von Einflügen in 
1. zum 2.3. vom Festland zurückkehrenden 

rjden 3 Seenotmeldungen erfaßt. 
von Tynemouth wurde am 1.3. vorm, wieder 

Geleitweg von dort nach Norden war tia 

drd geräumt. 

Id feindliche Schnellbootsbewegungen und 

uchtätigkeit. Es wird angenommen, daß 

llboote zur Minenbekämpfung eingesetzt. 

Datum 
unö 

Eingabe öee Örteo, IVin6/ lVcttcr; 
©eegang, ßclcudjtung, ©id)tigfEit 

6et luft, 5nDnöfd)ein ufiu. 
Dorfommniffe 

1.3.41 Der agypl 

78°051 Ost eire 
dtr gestricher 

anzusehen. 

Stiller 

Der Kre 

Callao .(Die Hi 

fahrt von Sint a; 

r "Dioiiiede" lag am 26. und 27.2. in 

nenfelder zum Schutze der östlichen Ein- 

pore wurden erweitert. 

Nords e e 

Bei der 

Nordsee geringe 

der Nacht vom 

Flugzeugen wuj 

Der Hafer 

geöffnet. Der 

etwa 5503öl Nc 

Jm Funkbi 

n ormale Minen 

auch die Schn« 

sind. 

Dampfer "Star of Kairo" gab in 7 Nord 

QQQ-Meldung, die nach einer Minute wie- 

wurde. Die Meldung ist als Fehlmeldung 

0 z e an 

ngl. Aufklärungsgruppe in der nördlichen 

Flugtätigkeit. Von .den von Einflügen in 

1. zum 2.3. vom Festland zurückkehrenden 

den 3 SeenotmeIdungen erfaßt. 

von Tynemouth wurde am 1.3. vorm, wieder 

Geleitweg von dort nach Norden war bis 

rd geräumt. 

Id feindliche Schnellbootsbewegungen und 

uchtätigkeit. Es wird angenommen, daß 

llboote zur Minenbekämpfung eingesetzt. 



-/H- 

Uf^cit 

1.3.41 

Mngabe 6ca OftES, töinb, roettEr, 
©EEgang, BfilEudjtung, SidjtigfElt 

6EE tuft, Jllon6(ti)Ein U|ED. 

Auße^ieimiache lewäaser; 

d i 

tL 

11' 

Meldung 

Tanker "U 

60 em südwea 

Treffpunkt "Lo 

Tanker "Ermlan^ 

vorgesehen. 

Der Plo 

der 3 U-Boote 

Gleichfalls erjr 

WegfUhrung der 

Der von G: 

Gperationsgebi 

Seekriegs lei tun, 

fahr gegenseit: 

tet wird . (1 .S! 

"Schiff 

schiffe und difc 

rationsgehiete 

wird südl. 30° 

festgelegt . 

Mit Eintr^ 

Punkt "Karen" 

soll dort auf 

Der von 

vorgesehene 

Umweg und dadu: 

tor". Die Seek^ 

der Schiffe e 

Punkt "Tulpe" 

Uber die 

r Schlachtschiffe liegt nicht vor. 

jkermark" erhielt Befehl, über einen Punkt 

Treffpunkt "Ulla" zum süd&ailioheten 

Lo" zu gehen. Spätere Vereinigung mit 

", der zur Zeit im Qu. DP 9600 steht, ist 

T: ■ 

tu. 

Üocfommniffe 10 

Eigen L a 

1) 

;enchef wurde über die Operationsgebiete 

ror Preetown und Schiff 10 unterrichtet, 

olgte Unterrichtung über Feindlage und 

NS-Gleitzüge. 

uppe West beantragten Erweiterung des 

;tes für die Schlachtschiffe stimmt die 

ig zu, da bei der Weite des Raumes keine Ge- 

gen Behinderung mit “Schiff 10" befürch- 

1. 3995/41 gKdoe.) 

wird mit Pt. 1538 über die für Schlacht- 

U-Boote 105', 106, 124 freigegebenen Gpe- 

unterrichtet. Dfl., Op. Gebiet für "Schiff 10V 

Nord westl. 25° West außer Großquadrat DT 

iffen des Troßschiffes "Alsterufer" auf 

am 10. oder 11. 3. wird gerechnet. Das Schiff 

Scheer" oder "Nordmark" warten, (s.Pt.1903). 

Schiff 16" für Zusammentreffen mit "Schiff 33" 

effpunkt bedeutet für "Schiff 33" einen 

■ch Verzögerung der Übernahme aus "Alster- 

•iegsleitung schlägt daher ein Zusammentreffen 

'a zwischen dem 22. und 25.3. auf einem 

■'or .(siehe Pt.1846). 

üir die Versorgung der aus Gstafrika ausge - 

-Ai- 

U .o 

Angabe 6ee Ottee, tüinb, tÜEttßc, 
Ceegang, Beleuchtung, 6ld)tigfelt 

6er £uft, ilionbfcheln ufu). 
ö o r f D m m n t f f e 10 

1.3.41 Eigene La 

AuiAeimische Iewa3aer: 

Meldung d 

Tanker "U 

6ü am südweatl 

Treffpunkt "LoL 

Tanker "Ermlan 

vorgesehen. 

Der Flot|t 

der 3 U-Boote 

Gleichfalls er: 

Wegführung der 

Der von G: 

Gperationsgebi 

Seekriegsleitu 

fahr gegenseit: 

tet wird . (1 .S:: 

"Schiff 1) 

schiffe und die 

rationsgehiete 

wird südl. 30° 

festgelegt . 

Mit Eintr^ 

Punkt "Karen" 

soll dort auf 

Der von 

vorgesehene.. 

Umweg und dadu: 

tor". Die Seek^ 

der Schiffe e 

Punkt "Tulpe" 

Über die 

r Schlachtschiffe liegt nicht vor. 

ikermark" erhielt Befehl, über einen Punkt 

Treffpunkt "Ulla" zum süd&atlicheten 

o" zu gehen. Spätere Vereinigung mit 

der zur Zeit im Qu. DP 9600 steht, ist 

;enchef wurde über die Operationsgebiete 

ror Preetown und Schiff 10 unterrichtet, 

'olgte Unterrichtung über Feindlage und 

US-Gleitzüge. 

■uppe West beantragten Erweiterung des 

;tes für die Schlachtschiffe stimmt die 

g zu, da bei der Weite des Raumes keine Ge— 

gor Behinderung mit "Schiff 10" befürch- 

1. 3995/41 gKuos.) 

wird mit Pt. 1538 über die für Schlacht- 

U-Boote 105', 106, 124 freigsgebenen Gpe- 

unterrichtet. D^ Op. Gebiet für "Schiff 10V 

Nord westl. 25° West außer Großquairat DT 

sffen dos Troßschiffes "Alsterufer" auf 

am 10. oder 11. 3. wird gerechnet. Das Schiff 

Scheer" oder "Noramark" warten, (s.Pt.1903). 

Uchiff 16" für Zusammentreffen mit "Schiff 33" 

effpunkt bedeutet für "Schiff 33" ei2.en 

■ch Verzögerung der Übernahme aus "Alster- 

•iegsleitung schlägt daher ein Zusammentreffen 

'a zwischen dem 22. und 25.3. auf einem 

•'or .(siehe Pt.1846). 

:ür die Versorgung der aus Ostafrika ausge - 

T:' 

tw. 



-//z~ 
Datum 

un6 
Uhrjclt 

Angabe öcs Örtco, IDinö, IDtttcr, 
0eegang, Beleuchtung, öidjtigfeit 

6ec tuft, Btonöfdjein ufiu. 
ü o c t o m tn n i f f e 

1.3.41 laufenen Italien: 

rungen wird "Sc)h: 

unterrichtet. 
Unterriehl 

105, 124 und 
und Jnmarschseljz 

die beabsichtig t 

Versorgung der 

durch "Hordmarl 
teraarsch von" 

aorgung aus "Hc 
mit "Hordmark" 

"Nordaark1 

BootsVersorgung 

nach Andalusier 
Zusamiientreff er 

"Nordmark" Hei 

"Alsterufe 

zum Eintreffen 

"Scheer" 

Material zur Ve 
bzw. auf "Alsts 

Mit Pt.OSC 

Jtalienisch-Cs 

nischen Dampf 
Die äußert 

Mitteilung, wet 

lieh besonders 

tes der einzubr 
gehen, (siehe P' 

Ein rtieht 

.ischen U-Boote getroffenen Vereinba- 

iiff 16" und "Nordmark" durch Pt. 1649 

ung über das Auslaufen der U-Boote 

mit Nachschub Weißmetall für "Schiff 41" 
ung Kptlt.Kamenz für "Schiff 16" sowie 

en Versorgungen erfolgt durch Pt. 1001. 

U-Boote durch "Schiff 41^\Vof Versorgung 
ausgenutzt werden, um schnellsten Wei- 

chiff 41" zu ermöglichen. Nochmalige Ver- 

rdmark" und Zusammentreffen "Schiff 41" 
ist vorgesehen. 

soll nach Versorgung "Scheer" zur U- 
nach Qu. EH und Anfang April nochmals 

für Versorgung italienischer U-Boüte und 
mit "Schiff 16" gehen. Danach soll 

4reise antreten. 

bleibt im Wartegebiet "Andalusien" bis 

von Schiff 33 

von "Schiff 16". 

soll nicht benötigte Prisenkommandos und 

rfügung von "Schiff 16" auf "Nordmark" 

rufer" belassen. 

9 erfolgte Unterrichtung über die aus 
■afrika ausgelaufenen deutschen und italie- 

sowie des Kolonialkreuzers "Eritrea", 
eimischen Seestreitkräfte erhalten 

che V/aren für Einbringung kriegswirtschaft- 

wichtig sind und daß hinsichtlich des Wer- 

ingendan Schiffe Tanker vor Frachter 

0014). 
■gönn klarer Punkspruch», wahre che in lieh 

ifachschubanforderung betreffend, ist ein- 

gegangen. 

Unterrich 

Pt. 1654. 

Lagebeurti 

Feindlage 

ung über militärpolitische Lage siehe 

ilung Rußlands siehe Pt.0823. 

Unterrichtung siehe Pt. 1504. 

-,12- 
Datum 

unö 
iHjcjcit 

Eingabe 6cs 0cteo, lütnb, tütttcr, 
«Beegana, Beleuchtung, öid)tigfdt 

öec £.uft, iHonöfcljein ufiu. 
ü D r f o m m n t f f £ 

laufenen Italic 

rungen wird "Sqh: 

unterrichtet. 
Unterriehl 

105, 124 und IC 6 
und Jnmarscheel z 

die beabsichtig t 

Versorgung der 

durch "Nordmari 
termarsch von"E 

sorgung aus "Nc 
mit "Nordmark" 

"Nordmark1 

Bootsversorgung 

nach Andalusier 

Zusami entrßffer 

"Nordmark" Hei4: 

"Alsteruf 

zum Eintreffen 

"Scheer" 

Naterial zur Vc 
bzw. auf "Alstt 

Mit Pt.08( 

Jtalienisch-Cs 
nischen Dampf 

Die außer! 

Mitteilung, we! 

lieh besonders 

tes der einzubr 
gehen.(siehe P’ 

Ein fti'eht 

nischen U-Boote getroffenen Vurainba- 

dff 16" und "Nordmark" durch Pt. 1649 

ung über das Auslaufen der U-Boote 

mit Nachschub Weißmetall für "Schiff 41" 
ung Kptlt.Kamenz für "Schilf 16" sowie 

en Versorgungen erfolgt durch Pt. 1001. 

U-Boote durch "Schiff 4l'^°v&r Versorgung 
ausgenutzt werden, um schnellsten Wei- 

chiff 41" zu ermöglichen. Nochmalige Ver- 

rdmark" und Zusammentreffen "Schiff 41" 

ist vorgesehen. 
soll nach Versorgung "Scheer" zur U- 
nach Qu. ER und Anfang April nochmals 

für Versorgung italienischer U-Boöte und 
mit "Schiff 16" gehen. Danach soll 

reise antreten. 

bleibt im Wartegebiet "Andalusien" bis 

von Scniff 35 

gegangen. 

Unterrich 

Pt. 1654. 
Lagebeurti 

Feindlage 

von "Schiff 16". 

soll nicht benötigte Prisenkommandos und 

rfügung von "Schiff 16" auf "Nordmurk" 

rufer" belassen. 

9 erfolgte Unterrichtung über die aus 
iafrika ausgelaufenen deutschen und italie- 

sowie des Kolonialkreuzers "Eritrea", 
eimischen Seestreitkräfte erhalten 

che Waren für Einbringung kriegswirtschaft- 

wichtig sind und daß hinsichtlich des Wer- 

ingendnn Schiffe Tanker vor Frachter 

0014). 
gans klarer Punkspruch». ■ ahi-gchcinlich 

1 achschubanforderung betreffend, ist ein- 

ung Uber militärpolitische Lage siehe 

ilung Rußlands siehe Pt.0823. 

mterrichtung siehe Pt. 1504. 



~/!3~ 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öca Ortes, tüinö/ tDcttec, 
©eegang, öeleudjtung, 6ld)tigfclt 

öec luft, inonöfcijcin ufm. 
üorforamniffe 11 

1.3.41 Horweßen 

Um 1415 Uhr 
Marsch von Aalep 
nach Explosion, 

sank der norw. Dampfer "Hultra" auf den 
und hei Bud (Hordausfahrt von Molde) 
wahrscheinlich Mine. 

H or d s e e 

Eini 
Einzelne 

hlätter ah 
Küste über See 

Die Minen 
ausgelaufen wai 

I2indflugzeuge warfen über Dänemark Flug- 

ige Flugzeuge kurvten weatL der jütischen 

Ken nachdem bei 

getreten waren 
Von der K 

waffneten Aufk] 

Ein 3-4 000 

bei einem Lt 

der Erfolg wegi 
tet. 

K a n a 1 k ü 

gchiffgruppe IJordi} die um 1700 Uhr aus f'haven 
wurde nach Schillig Heede zurückgerufen, 

igin Luise" Schraubenschäden durch Eis ein- 

stenfliegergruppe 706 waren 2 He 115 zur be- 

ärung an der engl. Ostküste eingesetzt. 

Dampfer wurde erfolglos durch Lt angegriffen, 

ngriff auf einen 6 - 7000 t Danpfer wurde 

starker gut liegender Abwehr nicht beobach- 

t e 

Beim Luft, 
bomben auf Wer: 
schaden entstaü' 
Hafen von Schit . 

Tanker "Li 

Übernahme und 

sngriff in der Nacht zum 1.3. fielen Spreng- 
ft und Stadt Den Helder. Es ist nur Oebäude- 

den. Zwei Bomben fielen ohne Schaden in den 
am. 
thringen" steht ab 2.3. 1200 Uhr zur öl- 

j.usrüstung zur Verfügung in Kotterdam. 

~/i3- 

Datum 
unö 

Ut)C3cit 

■Strißabe 6c8 «Ürtce, tüinö, tDcfter, 
©eeganß, Beleuchtung, ©idjHgfelt 

6ec luft, lllonö|a)eln ufm. 
üocEommni[[E 11 

1.3.41 Herwegen 

Um 1415 Uhr 

Marsch von Aalep 

nach Explosion, 

sanü der norv;. Dampfer "Hultra" aof dem 

und bei Bud (Hordausfahrt von Holde) 
wahrscheinlich Lline. 

H or d s e e 

Eini 

Einzelne 

blätter ab 

Küste über See 

Die Minen 

ausgelaufen wai 

Ieindflugzeuge warfen über Dänemark Flug- 

ige Flugzeuge kurvten weatL der jütischen 

Ken: nachdem bei 

getreten waren. 

Von der Ki 

waffneten Aufkl 

Ein 3-4 000 

bei einem Lt — 

der Erfolg weg 

tet. 

K a n a 1 k ü 

echiffgruppe Nord? die um 1700 Uhr aua ff'haven 

wurde nach Schillig Heede zurückgerufen, 

igin Luise" Schraubenschäden durch Eis ein- 

stenfliegergruppe 706 waren 2 He 115 zur be- 

ärung an der engl. Ostküste eingesetzt. 

Dampfer wurde erfolglos durch Lt ar.gegriffen, 

ngriff auf einen 6 - 7000 t Da.pfer wurde 

starker gut liegender Abwehr nicht beobach- 

t e 

Beim Luft 

bomben auf Äer: 

schaden entstaA 

Hufen von Schic ; 

lanxer "Li 

Übernahme und 

sngriff in der Nacht zum 1.3. fielen Spreng- 

it und Stadt Den Helder. Es ist nur Gebäude- 

den. Zwei Bomben fielen ohne Schaden in den 

am. 

thringen" steht ab 2.3. 1200 Uhr zur Öl- 

Ausrüstung zur Verfügung in Rotterdam. 



Datum 
unö 

llbcjclt 

Angabe öCö »Ürtßö, IDinö, tücttcr, 
öeegang, Beleuchtung, öichtigfcit 

öer iuft, 5non6fci>ein ufiu. 
ü o c f o m m n i f f e 

1.3.41 

(8) 

(9) 

A t 1 a n t i k k ü s t e : 

Tanker "I urofeld" ist in die Gironde eingelaufen. 

C a t s e e und Ostsee-Eingänge i 

Vo 

C 

Zwei Vorj 

leit, bestehend 

1 deutschen, 1 

zur Beobachtung 

Hoheitsgewäss 

Gruppe H 

V/eisung über 

Floß- oder Ba 

rikstadt-Uidd 

eindringende 

Station 

Vorbereitung 

oder Balkensp 

hafen, Danzig 

Diese We 

überflüssig, 

bereits Befehl 

Jm KTaise 

gesunkenen Dai 

Wassers abge 

bodens vom Vo 

aussichtlich 

ostenboote folgten einem schwedischen Ge- 

aus einem Eisbrecher, 16 schwedischen, 

norwegischen und 1 holländischen Dampfer 

von Kristiansand-Süd bis zu den schwedT 

c rd gibt an B30 und llar. Bef .Dänemark 

rbereitung einer Netz- oder tiefgehenden 

Ikensperre im Kleinen Belt etwa bei Frede- 

qlfahrt als zusätzliche Sicherung gegen 

-h0ote (siehe 225C). 

t erhält von der Gruppe Weisung zur 

n Hafenschutzsperren in Form von Netz- 

ejrren in den Einfahrten von Pillau, Goten- 

und Swinemünde ». ^ 

ilsung ist nach Ansicht der Seekriegsleitung 

qa für den Schutz dieser Hafeneinfahrten 

e ergangen sind,•*'-^ ‘V—''*/''’'*l<<'- 

"las*t/(tl'elschiff des 

npfers gehoben und außerhalb des Fahr- 

tzt. Mit den Arbeiten zum Heben des Doppel- 

^schiff ist begonnen. Durchfahrt vor- 

iir Schiffe aller Größen in 3 Tagen frei. 

-/tlj- 

Datum 
unö 

Ut>c3dt 

Angabe 6eö tücleo^ U3in6, tTetter, 
©eegang, Beleuchtung, öidjtigfcit 

öer £uft, illonöfttjein ufu>. 
ü o r t o m m n i f f e 

1.3.41 

(8) 

(9) 

A t 1 a n t i k k ü s t e : 

Tanker "I urofeld" ist in die Gironde eingelaufen. 

C s t s e e und Ostsee-Eingänge i 

t 

Zwei Vorj 

leit, bestehend 

1 deutschen, 

zur Beobachtung 

Hoheitagewass 

Gruppe Kc 

Vi'eisung Uber 

Floß- oder Ba 

rikstadt-Uidde 

eindringende 

Station 

Vorbereitujig 

oder Balkensp 

hafen, Danzig 

Diese Wei 

überflüssig, 

bereits Befehl 

Jm Krise 

gesunkenen Dai 

wassers abge 

bodens vom Vojji 

aussichtlich 

ostenboote folgten einem schwedischen Ge- 

aus einem Eisbrecher, 16 schwedischen, 

norwegischen und 1 holländischen Dampfer 

von Kristiansend-3üd bis zu den schwed7 

rd gibt an BSO und üar.Bef.Dänemark 

orbereitung einer Netz- odei tiefgehenden 

ükensperre im Kleinen Belt etwa bei Frede- 

Ifahrt als zusätzliche Sicherung gegen 

-boote (siehe 2250). 

t erhält von der Gruppe Weisung zur 

n Hafenschutzsperren in Form von Netz- 

ejrren in den Einfahrten von Pillau, Goten- 

und Swinemünde «.v—w /'v'V 

sung ist nach Ansicht der Seekriegsleitung 

a für den Schutz dieser Hafeneinfahrten 

gangen sind. •*'u- 

heimitKanai Wurde das Kittelschiff des 

npfers gehoben und außerhalb des Fahr- 

tzt. Mit den Arbeiten zum Heben des Doppel- 

schiff ist begonnen. Durchfahrt vor- 

ir Schiffe aller Größen in 3 Tagen frei. 



- JS- 

Datum 
unö 

Ul>r3cit 

Angabe öes Ortes, tütnö, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öer iuft, iTtonöfäjein ufiu. 
öotfommniffe 12 

1. 3.^1 U-Bootalage 

orgung "Culebra" hat auf Grund eines Miß- 

des Kommandanten von D 1G5 in der Nacht zuiji 
klappt, ist aber klar für D 124 am 3.3., 

und U 106 am 5,3. Den 3 Booten wurde die 

Die Vera 

Verständnisse 

1.3. nicht ge 
U 105 am 4.3. 

Erweiterung d^s Operationsgebietes südlich 30u Nord 

bis 25° West ,o 22 West bis 

U 99 erh 
U 47 das Gebi 

Die 3.U- 

gestellt. Che: 
U-Bootss 

Jn Kiel 
96, in Lorien 

Auf dem Ausma: 

Auf dem Bückmi: 

Jm Gperations, 

147, 552. 
Jn Bordeaux 1: 

in Le Verden 

marsch befind^: 

rationsgebiet 

ibermittelt und befohlen( zwischen 21 
2° Nord nach Süden zu marschieren. 

und 

Nord, eit Angriffsraum aüdl. von U 95 bis 58 
t westlich von Rockall Bank. 

Flottille wurde am 1.3. in Kiel in Dienst 

Korvettenkapitän Rösing, 
änderte am 1.3.i 

U ICO, in BergenlU 74, in St.NazairefU 48 und 
;*u 38, 43, 52, 65, 93, 94, 101, 103, 123. 
schßU 37, 106, DA. 

rsch i U 69, 73. 
ebiet: U 47, 95, 97, 70, 99, 105, 108, 124, 

egen 15 italienische Boote , je eins liegt 

ind La Pallice. Auf dem Ausmarsch und Rück- 

n sich je 2 Boote, 3 Boote stehen im Gpe- 

Die Luft: 

nachmittags s 

Vor Kinnaird 

und schwer be 

boot getroffen 

L u f t la g e 

’lotte 5 meldet vom Tageseinsatz am 1.3. 

;arken Verkehr an englischer Cstküste. 

Ijiead wurde ein 12 000t Schiff angegriffen 

chädigt. Bei Noss Head wurde ein Vorposten- 

-ASL- 

Datuni 
unö 

UI)C3dt 

Angabe öes Oitce/ tüfnb/ tDettcr, 
©ecgang, Öeleudjtung, 6id)figfelt 

öEC £.uft, iHonö^ein ufu). 
öorfomtnntffe 12 

1. 5.41 U-Bootslage 

Die Veraorgung "Culebra" hat auf Grund eines Miß- 

verständnissen des Komrandanten von D 1G5 in der Nacht ZUIJI 

1.3. nicht geklappt, ist aber klar für U 124 am 3.3., 

U 105 am 4.3. und U 106 am 5,3. Den 3 Booten wurde die 

Erweiterung dns Operationsgebietes südlich 30° Nord 

bis 25° 
-.o 

22 West bis 

U 99 erh 

U 47 das Gebi 

Weot übermittelt und befohlen^zwischen 21 

2° Nord nach Süden zu marschieren. 

und 

eit Angriffsraum südl. von U 95 bis 58 

t westlich von Rockall Bank. 

Nord, 

Die 3.U-Ülottille wurde am 1.3. in Kiel in Dienst 

gestellt. Che: 

D-Bootss 

Jn Kiel : 

Korvettenkapitän Rösing, 

änderte am 1.3.: 

U 100, in BergenlU 74, in St.NazairefU 48 und 

96, in LorientfU 38, 43, 52, 65, 93, 94, 101, 103, 123. 

Auf dem Ausma:’SchßB 37, 106, UA. 

Auf dem Rückmarsch : U 69, 73* 

Jm Operationsgebiet: U 47, 95, 97, 70, 99, 105, 108, 124, 

147, 552. 

Jn Bordeaux liegen 15 italienische Boote , je eins liegt 

in Le Verdon ind La Pallice. Auf dem Ausmarsch und Rück- 

marsch befindan sich je 2 Boote, 3 Boote stehen im Ope- 

rationsgebiet 

Die Luft: 

nachmittags s 

Vor Kinnaird 

und schwer be 

boot getroffen 

L u f t la g e 

’lotte 5 meldet vom Tageseir.satz am 1.3. 

;arken Verkehr an englischer Ostküste, 

ipead wurde ein 12 OOÖt Schiff ai.gegriffen 

chädigt. Bei Noss Head wurde ein Vorposten- 



-/tb- 
Datum 
unö 

llt)r3cit 

Eingabe öCö örtco, U)inö, tUcttec, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfcit 

6ec £uft, Jnonöfdjein ufiu. 
ü D c f o in m ni |f e 

1.3.41 Aus einem nordgehenden Geleitzug bei Kinnaird Head wurde 

ein Dampfer vc: n 6 - 8 GOO BBT durch 3 Volltreffer ver- 

senkt, ein Danpfer von 6 000 BRT schwer beschädigt. 

Aus einen 

8 000 BRT-Damifer versenkt und auf einen 6 GOO BRT 

Dampfer Treffe r erzielt(starke Detonation mittschiffs). 

Auf einenvweiieren Dampfer wurde Treffer mit Explosion 

und starkem Feuerschein beobachtet. 

Sehr staike Abwehr von diesem 20- 30 Schiffe- um- 

fassenden Geleitzug wird gemeldet. 

Aus einen in der irischen See vor der Carnovan Bucht 

gesichteten Geleitzug wurden durch Flugzeuge der Luft- 

flotte 2 ein Dampfer von 8- 10 00G BRT versenkt, ein 

Danpfer achwe: und 2 Dampfer leicht beschädigt. 120 sm 

nordwestl. den Donegal -Bucht wurde ein mittlerer 

Dampfer in 2 ingriffen wahrscheinlich versenkt. 20 sm 

nördl. Fis^hge: 

anderen südgehenden Geleitzug wurde ein 

rd wurde ein 4 000 BRT Tanker getroffen. 

Der sinkende Dampfer wurde von der Besatzung verlassen. 

Außerdem wurden ein mittelgroßes Schiff und ein 

2 000 BRT-Damjfer durch Treffer beschädigt 

Jn der HE cht zum 1.3. waren 37 Kampfflugzeuge gegen 

Cardiff und Scuthampton und 21 Flugzeuge gegen Hüll 

eingesetzt. 

Jn der Nicht zum 2.3. wurden 95 Feindeinflüge in 

das Reichsgebiet mit Schwerpunkt Köln gemeldet. Dort 

20 große Bränce, hauptsächlich in der Gegend des inneren 

Rheitthafens ui d der Südbrücke, ferner im Heereszeugamt 

in einer Lagei alle am Deuzerhafen, in einem Holzlager 

und am Bahnhod Bonner-Tor. 

2 Soldaten, 30 Zivilisten tot{ 4 Soldaten, 51 

Zivilisten verletzt. 

Das Z.F1: egerkorps meldet Angriff gegen 10- 12 

Panzerspähwagen 10 km westlich Agheila,nach 5 Minuten 

keine Abwehr mehr. Verband weitestgehend außer Gefecht 

gesetzt. Ferner effolgten Angriffe gegen Truppenansamm- 

lungeq 

-/Ib- 

Datum 
unö 

Ul)C3cU 

Eingabe öCö 0rtco, IDinö/ 111 etter, 
©eegang, Öcleud)tungf 6id)tigfcit 

6ec iuft, JUonöfdiein ufiu. 
ü o c f o m m n i ff e 

1.5.41 Aus einem nordgehenden Geleitzug tei Kinnaird Head wurde 
ein Dampfer vc n 6 - 8 GOO BRT durch 3 Volltreffer ver- 
enkt, ein Dampfer von 6 OOu BRT schwer beschädigt. 

Aus einen 
8 COO BRT-Damifer versenkt und auf einen 6 GGG BRT 

Dampfer Treffe r erzielt(starke Detonation mittschiffs). 
Auf einenvweileren Dampfer wurde Treffer mit Bxplosion 

und starkem Fe 

Sehr stah 

uerschein beobachtet. 

ke Abwehr von diesem 20- 30 Schiffe- um- 

fassenden Geleitzug wird gemeldet. 

Aus einen in der irischen See vor der Carnovan Bucht 
gesichteten Geleitzug wurden durch Flugze.ige der Luft- 

flotte 2 ein Dampfer von 8- 10 000 BRT versenkt, ein 
Da; pfer schv/e: und 2 Dampfer leicht beschädigt. 120 sm 

nordwestl. dej Donegal -Bucht wurde ein mittlerer 
Dampfer in 2 ingriffen wahrscheinlich versenkt. 20 sm 

nördl. Fis^hgt: 

Der sinkende 1ampfer wurde von der Besatzung verlassen. 
Außerdem 

2 000 BRT-Dami 

Cardiff und Sc 
eingesetzt. 

Jn der Nc 

das Reichsgebi 
20 große Bränc 

anderen eüdgehenden Geleitzug wurde ein 

rd wurde ein 4 GOO BRT Tanker getroffen. 

wurden ein mittelgroßes Schiff und ein 
fer durch Treffer beschädigt. 

Jn der Recht zum 1.3. waren 37 Kampfflugzeuge gegen 
uthampton und 21 Flugzeuge gegen Hüll 

cht zum 2.3. wurden 95 FeindeinflUge in 

et mit Schwerpunkt Köln gemeldet. Dort 

e, hauptsächlich in der Gegend des inneren 

RheiWhafens m.d der Südbrücke, ferner im Heereszeugamt 
in einer Laget alle am Deuzerhafen, in einem Holzlager 

und am Bahnhod Bonner-Tor. 

2 Soldaten, 30 Zivilisten tot} 4 Soldaten, 51 
Zivilisten verletzt. 

Das X.F1; egerkorps meldet Angriff gegen 10- 12 
Panzerspähwagen 10 km westlich Agheila,nach 5 Minuten 

keine Abwehr mehr. Verband weitestgehend außer Gefecht 

gesetzt. Ferner effolgten Angriffe gegen Truppenansamm- 
lungen 



Datum 
uuö 

Ubrjelt 

Eingabe öcs «Drtes, tüinö, IDcttcr, 
©cegang, Beleuchtung, ciditigfeit 

6et £uft, ^Dnöfci)cin ufu>. 
ü o c f o m m n i f f e 13 

1.3.41 und motoriuie 

der am Vormi 

IJIS Elbrega z 

rt 

tt i, 

e Abteilungen bei Elbrega. Reste 

g angegriffenen Vorausabteilungen waren 

ückgegapgan. 

Mi ttelmeerkriegführung. 

Jm engereh Malta-Bereich wurde der Kreuzer "Bona- 

venture " festäestellt. 

Der franZi.Dampfer"3chiaffino" meldete um 19CO Uhr 

Angriff durch leutsches Flugzeug bei Kap de Per (Algier^ 

Meldung wurde ron Gibraltar wiederholt. 

Jn der Na)ht zum 28.2. hatten italienische Torpedo- 

träger südöstl. Gastei Rosso Berührung mit unbestimmten 

Feindeinheiten. Ein Schnellboot schoß auf kurze Entfer- 

nung 2 Torpedos gegen einen Zerstörer oder leichten Kreu- 

zer und glaubt, einen Treffer erzielt zu haben. Ebenfalls 

schoß Zerstörer "Ctspi" 3 Torpedos gegen eine feindliche 

Einheit (wahrscheinlich Kreuzer), deren Explosionmfleutlich 

gehört wurden. Anschließend lebhaftes Gefecht mit einer 

anderen größeren Einheit. Alle italienischen Einheiten 

sind in ihre Stützpunkte zuriiekgekehrt, auf "Crispi" 7 

Verwundete. 

Zu den Vorgängen von Castel Rosso wird gemeldet: 

Jn der Nacht z .m 2 5.2. und am 25.2. landete nach vorher- 

gehen&r Beschießung von See und aus der Luftx ein Hilfs- 

kreuzer, gesiciert durch 2 Kreuzer, 2 Zerstörer und wahr - 

scheinllch den Flugzeugträger "Eagle", etwa 3G0 Mann, die 

die 40-köpfige italienische Garnison überwältigte. Jn der 

Nacht zum 27.2. erfolgte unter Beteiligung von Torpedo- 

trägern und S-Booten die Wiederbesetzung durch Truppenab- 

-/} - 

Datum 
unö 

Eingabe öes (Drtce, tDinö, IDcttcc, 
Seegang, 3elcud)tung, (Ctd)tigfcit 

6et iuft, illonöfdjcin ufu). 
D ß c t o tn m n i f f E 13 

1.3.41 und motorisiert 

der am Vormitt 

bis Elbrega zujp 

e Abteilungen bei Elbrega. Reste 

ig angegriffenen Vorausabteilungen waren 

■ückgegajigtn. 

Mi ttelmeerkriegführung 

Jm engereh Malta-Bereich wurde der Kreuzer "Bona- 

venture " fest gestellt. 

Der franzi.Dampfer"Schiaffino" meldete um 1900 Uhr 

Angriff durch leutsches Flugzeug bei Kap de Per (Algier^ 

Keldung wurde ron Gibraltar wiederholt. 

Jn der Na;ht zum 28.2. hatten italienische Torpedo- 

träger südöstl. Castel Rosso Berührung mit unbestimmten 

FeiUdeinheiten. Ein Schnellboot schoß auf kurze Entfer- 

nung 2 Torpedos gegen einen Zerstörer oder leichten Kreu- 

zer und glaubt, einen Treffer erzielt zu haben. Ebenfalls' 

schoß Zerstörer "Ctspi" 3 Torpedos gegen eine feindliche 

Einheit (wahrscheinlich Kreuzer), deren Explosions^leutlich 

gehört wurden. Anschließend lebhaftes Gefecht mit einer 

anderen größeren Einheit. Alle italienischen Einheiten 

-iiiand in ihre Stützpunkte zurlckgekehrt, auf "Crispi" 7 

Verwundete. 

Zu den Vorgängen von Castel Rosso wird gemeldet: 

Jn der Nacht z .im 25.2. und am 25.2. landete nach vorher- 

gehenkr Besohl eßm.g von See und aus der Luftx ein Hilfs- 

kreuzer, gesiciert durch 2 Kreuzer, 2 Zerstörer und wahr - 

scheinllch dt» Flugzeugträger "Eagle", etwa 3C0 Mann, die 

die 40-köpfige italienische Garnison überwältigte. Jn der 

flacht zum 27.2. erfolgte unter Beteiligung von Torpedo- 

trügern und S-Booten die Wiederbesetzung durch Truppenab- 



Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe 608 0rteo, tüinö, lücttcr, 
Seegang, Beleuchtung, *5id)tigfeit 

öec iuft, iTtonöfcheln ufiu. 
Dottommntffe 

1.3.41 

00) 

teilungen und 

kurzem Gefeohl 

lassen von Waif 

heit die Jnsel 

fangene. Die 

wundete. 

Die 4.Tr4n 

eingelaufen. : 

die 6.Staffel 

Marinesoldatenf der Feind konnte nach 

unter großen Verlusten und unter Zurück- 

en und Ausrüstung im Schutz der Dunkel- 

verlassen. Die .Italiener machten 11 Ge- 

igenen Verluste betrugen B lote, 30 Ver- 

sportstaffel ist um 0950 Uhr in Neapel 

e 5-Staffel lief um 1200 Uhr aus Tripolis 

um 0400 Uhr aus Neapel aus. 

L an d 1 a g e 

Jn Albanien verstärkte gegenseitige Artillerie- 

tätigkeit. 

Jn Libyer 

Jn Ostafi 

lieber ^ngrifi 

Nordwest^: 

see) nimmt di 

Formationen de 

zahlreiche Gei 

An der 3 

nördl. Mogadi 

vjeichenden i 

Die Samm 

Gabredarre ( 

setzt. 

C/Sklj. 

-H 

keine besonderen Ereignisse. 

ika wird bei Oberen ein starker feind- 

erwartet. 

ich Gondar und Burie(nordostwärts Rudolf- 

Rebellen tätigkeit zu. Angriffe größerer 

r Rebellen wurden abgewiesen und dabei 

angene gemacht. 

qmalifront haben bei Belet Neu ( etwa 300 km 

cio) feindl. mot. Kolonnen die aus- 

lienischen Kräfte angegriffen. 

Jung der ausweichenden ital. Kräfte in 

00 km südostwärts Harrar) wird fortge- 

t: 

1/Skl. 

to II 

i.V. 

X)atum 
unö 

Uljcjelt 

Angabe öea ütteo, IDfnö, tüchct, 
ßecgang, Scleucbtung, ©id)tigfcit 

bet £uft, 5Tlonö(cf)ein ufiu. 
tOortommniffe 

1.3.41 

(10) 

teilungen und 

kurzem Gefechl 

lassen von Walf 

heit die Jnsel 

fangene. Die 

wundete. 

Die 4.1rdn 

eingelaufen, iji 

die 6.Staffel 

Marinesoldatenf der Feind konnte nach 

unter großen Verlusten und unter Zurück- 

en und Ausrüstung im Schutz der Dunkel- 

verlassen. Die Italiener machten 11 Ge- 

igenen Verluste betrugen 8 Tote, 30 Ver- 

sportstaffel ist um 0950 Uhr in Heapel 

e 5-Staffel lief um 1200 Uhr aus Tripolis 

um 0400 Uhr aus Neapel aus. 

L an d 1 a e ( 

Jn Alhani 

tätigkeit. 

Jn Libyer 

Jn Ostafi 

lieber Angrifl 

Nordwest: 

see) nimmt di 

Formationen dt 

zahlreiche Gel 
An der S 

nördl. ilogadi 

weichenden it 

Die Samm 

Guhredarre ( 

setzt. 

C/Sklj. K 

en verstärkte gegenseitige Artillerie- 

keine besonderen Ereignisse. 

ika wird bei Oberen ein starker feind- 

erwartet. 

ich Gondar und Burie(nordostwärts Rudolf- 

Rebellentätigkeit zu. Angriffe größerer 

r Rebellen wurden abgewiesen und dabei 

angene gemacht. 

qmalifront haben bei Belet Neu ( etwa 300 km 

oio) feindl. mot. Kolonnen die aus- 

4lienisohen Kräfte angegriffen, 

ung der ausweichenden ital. Kräfte in 

GO km südostwärts Harrar) wird fortge- 

1/Skl. 

to II 

i.V 



- lt~ 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Eingabe 600 Ortes, tüinö, lüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6fd)tigfelt 

öet iuft, iVtonöfd)ein ufiu. 
üorfommniffe 15 

2.3 • 

(U) 

B e s o n d e e Feindnachrichten 

England 

Hordatlii n_ _t i k / I r i sehe See 

sehe 

Der holländiscte 

und lO0^' Wes 

lassen. 

Der Dampfer "L^ 

unbekannte Hav 

Störer stand b 

Der holländis 

Flugzeugs! chtmi 

erhielt Unters 

griff beschädigt 

Der bombardier 

"Melmore Head 

den 4 Schleppe 

-Im Scapa-Bere 

engl. Einheit 

Feindsichtmeld 

Ein Linienschi:' 

Kanal ein - na 

Dampfer "Simalore" wurde in' 56u40' Nord 

nach Bombardierung von der Besatzung ver- 

eds City" hatte in 54 32' Nord 11 56' West 

e und erhielt Schlepperhilfe. Ein Zer- 

i dem Dampfer. 

Dampfer "Rotula" ankerte nach einer engl, 

üldung halb gesunken im St. Georgskanal und 

ützung. Ebenfalls erhielt der durch Luftan- 

e Dampfer "Empire Simba" Schlepperhilfe, 

e und von seiner Besatzung verlassene Dampfer 

stand in 54°53' Mord 10°54' West, es wur- 

zu ihm geschickt, 

ch gab um 1213 Uhr eine in See stehende 

inen kurzen Ol/-Funkspruch nach Art einer 

ung . 

f, gesichert durch 9 Zerstörer, lief in den 

h B-Dienst vermutlich "Resolution". - 

Gib r a 1 t 

"Renown" wurde 

Der Chef der 

Gibraltar. 

Abends lief eil 

tar nach West 

Nach Fischerau: 

Kreuzer mit 

2. 3 bewaffne- 

in der gleichet 

mittags ausgedockt. 

Kdmpfgruppe H lag nach Funkbetrieb noch in 

Hilfskreuzer und ein Zerstörer aus Gibral- 

aus. 

sagen aus Las Palmas stand ein britischer 

leurs am 22. 2. in 2V°Nord 1ö° West, am 26. 

e Dampfer, geleitet durch einen Zerstörer, 

Position. 

- Mz. 
Datum 

unö 
uhxztu 

Angabe öce Ütteö, tDinb, lüctter, 
Seegang, öeleudjtung, 6id)tigfelt 

öec tuft, iTtonöfctjein u|u>. 
öocfommniffe 15 

2.3 • 41 

(U) 

B e s o n d e e Feindnachrichten 

E n s 1 a n d 

N o r d a t 1 ;i n_ _t i k / I r i sehe See 

die 

Der holländis 

und lo0^1 Ves 

lassen. 

Der Dampfer "Le 

unbekannte hav 

stbrer stand b 

Der holländis 

Flußzeugsichtmi 

erhielt Unters 

griff beschadi 

Der bombardier 

"Melmore Head 

den 4 Schleppe:' 

-Im Scapa-Bere 

engl. Einheit 

Feindsichtmeld 

Ein Linienschi 

Kanal ein - na 

G i b r alt 

die Dampfer "Simalore" wurde in1 56°40' Nord 

nach Bombardierung von der Besatzung ver- 

3ds City" hatte in 54°32' Nord 11°56' West 

arie Ein Zer- e und erhielt Schlepperhilfe 

den Dampfer. 

Dampfer "Rotula" ankerte nach einer engl, 

aldung halb gesunken im St. Georgskanal und 

ützung. Ebenfalls erhielt der durch Luftan- 

e Dampfer "Empire Simba" Schlepperhilfe, 

e und von asiner Besatzung verlassene Dampfer 

stand in 54°53' Nord 10o54' liest, es wur- 

zu ihm geschickt, 

ch gab um 121J Uhr eine in See stehende 

inen kurzen oU- Funkspruch nach Art einer 

ung . 

f, gesichert durch 9 Zerstörer, lief in den 

h B-Dienst vermutlich "Resolution". - 

"Renovvn" wurde 

Der Chef der K: 

Gibraltar. 

Abends lief eil 

tar nach West 

Nach Fischerau! 

Kreuzer mit 

2. 3 bewaffne- 

in der gleichei 

mittags ausgedockt. 

mpfgruppe H lag nach Funkbetrieb noch in 

Hilfskreuzer und ein Zerstörer aus Gibral- 

aus. 

sagen aus Las Palmas stand ein britischer 

leurs am 22. 2. in 27°Nord 1ö° West, am 26. 

e Dampfer, geleitet durch einen Zerstörer, 

Position. 



Dütuni 
uni»1 

Ubrjcit 

2.3.41 

02) 

Slngabc ieo Ortco, IDinb, lüctter, 
Seegang, Beleud)tung, Sidjtigfeit 

6et £uft, SUon6fd)ein u(m. 

II o r d s 

I d 

Im ^armouth-Be) 

Flugzeugen. An 

Züge im Luftbi 

Nachmittags me 

Lervik von eine 

mit MG beschos 

F r a n k r 

Der Kreuzer "Pi 

in Casablanca 

E i g 

A u ß e r h e i 

hl 

Vom Flottenchef 

"Uckermark" er: 

sondern zu "Erj 

Die Schlacht sc 

abends südl. St 

"Resolution" 

tet wurde. 

"Schiff 41" melli 

"Schiff 10" melp 

fe "33", "41" u: 

, mi t 

Das Versorgungs 

eingelaufen. 

Dorfommniffc 

eich Suche nach in Seenot befindlichen 

der Südostküste Luftangriffe auf Geleit- 

erkennbar, 

dete der Dampfer "Ariel",daß er bei 

m deutschen Flugzeug bombardiert und 

en wurde. 

c h : 

imauguet" ist von Süden kommend am 1.3. 

ingelaufen. 

Lage 

mische G e w ä s s 

liegt keine Meldung vor. Der Tanker 

eit Befehl, nicht zum Treffpunkt "Lolo", 

and" in Qu. DF 9600 zu gehen, 

iffe wurden unterrichtet, daß am 2.3. 

irt Point ein Schlachtschiff, vermutlich 

Zerstörersicherung auf Ostkurs gesich- 

et Torpedobestand von 13j, Torpedos, 

et, daß "Alsterufer" ES 41 für die Schif- 

id "45" hat. 

schiff "Regensburg" ist am 2.3. in Yokohama 

Dalupi 
imiv 

Uljrjcit 

2.3 • 41 

(12) 

Eingabe 6co örleo, ll'inö, IDtltcr, 
Ctcgang, Sclcuditmig, SidjIigFcit 

6ct £uft, iHonbfd'cm u(iu. 

Nords 

: d 

Im ^armouth-Bei 

Flugzeugen. An 

Züge im Luftbi 

Nachmittags me 

Lervik von eint 

mit MO beschos 

eich Suche nach in Seenot befindlichen 

der Südostküste Luftangriffe auf Geleit- 

erkennbar. 

]dete der Dampfer "Ariel",daß er bei 

in deutschen Flugzeug bombardiert und 

en wurde. 

F r a n k r 

Der Kreuzer "Px 

in Casablanca e 

Big 

A u ß e r h 

hi 

Vom Flottenchef 

"Uckermark" er 

sondern zu "En 

Die Schlacht sc 

abends südl. St 

"Resolution",mi 

tet wurde. 

"Schiff 41" mel 

"Schiff 10" raelll 

fe "33", "41" u: 

Das Versorgungs 

eingelaufen. 

© o c f o tn m ni J f e 

c h 

imauguet" ist von Süden kommend am 1.3. 

ingelaufen. 

Lage 

ÜL 
1
 “ c h e G e w ä 3 s 

liegt keine Meldung vor. Der Tanker 

eit Befehl, nicht zum Treffpunkt "Lolo", 

and" in yu. DF 9600 zu gehen, 

iffe tvurden unterrichtet, daß am 2.3. 

irt Point ein Schlachtschiff, vermutlich 

t Zerstörersicherung auf Ostkurs gesich- 

iet giJlfii Torpedobestand von 13j, Torpedos, 

et, daß "Alsterufer" ES 41 für die Schif- 

id "45" hat. 

schiff "Regensburg" ist am 2.3. in Yokohama 



Datum 
unö 

Uljtjelt 

Angabe öce Ortes, tDinö, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

6er luft, Jltonö^ein ufiu. 
Docfommntffe 16 

E. 3 • Gruppe West übe 

Seekriegslei tun j; 

der franz. Küst 

Die Biskaya sol. 

Nord angesteuer; 

Nord 03°23' Wesp 

mäß Segelhandbu 

Hellwerden stoß 

West abhängig v 

sung des Schiff 

des Einlaufens 

am erstgenannt 

Mit ET. 2049 wi 

Streitkräfte 

gungsschiffe 

"Schiff 33" und 

"Schiff 33" am 

Eür ein Zusamim 

wartet die See 

unter Berücksic 

U-Bootes "Perl 

"Schiff 33" bit|t 

kriegsleitung 

liehen Kohle j 

die Menge für 

Signal gemeldet 

Feindlageunterii 

mittelt mit Fernschreiben 0120 die von 

angeforderte Weisung für Ansteuerung 

durch rückkehrende Schiffe und Prisen, 

ab 28° 'West zwischen 45°30' und 46° 

werden. Einlaufen Gironde über 45°41' 

und 45°401 Nord 01o26' West, dann ge- 

ll. Auf diesen Punkt am Einlauftag mit 

n. Eigene Luftaufklärung ostwärts 11° 

in Wetterlage. Bei rechtzeitiger Erfas- 

s erfolgt enge Luftsicherung am Vortage 

ind Aufnahme durch Sicherungsstreitkräfte 

sonst auf letztgenanntem Punkt, 

rd die Weisung an alle außerheimischen See- 

auf dem Weg befindlichai Tanker, Versor- 

Prisen übermittelt. 

Schiff "45" treffen sich gemäß Vorschlag 

2.3. in 49° Süd 72° Ost. 

ejitreffen von "Schiff 33" ucd "Schiff 16" er- 

egsleitung den Vorschlag von "Schiff 33" 

titigung der vorgesehenen Versorgung des 

durch "Schiff 16" (Siehe FT 111?) • 

et um Kohlenabgabe von "Alstertor". See- 

bestimmt Verteilung der auf "Alstertor" befind- 

50 t an "Schiff 33" und "Schiff 36". Falls 

Schiff 33" nicht ausreicht, soll durch Kurz- 

werden. (Siehe FT 1056). 

chtung siehe FT 1508. 

un i 

un i 

N o r w e g e 

Die Räumarbeit 

wurden begonner 

Um IO00 Uhr flc 

fjord (bei Berf 

tn bei der Breisund-Sperre im Westfjord 

g eine Bristol-Blenheim über den 

en) . 

n- 
Datum 

unö 
U^rjclt 

Angabe bes 0ttE0, tüinö, iÜEttEc, 
Seegang, Beleud)tung, 6id)tigfclt 

bet luft/ iTton6Jci)ein uftu. 
Dorfommntffe 16 

E.3.41 Gruppe West übe 

Seekriugsleitun, 

der franz. Küst 

Die Biskaya sol 

Nord angesteuert 

Nord 03°23' ilesp 

mäß Segelhandbu 

Hellwerden stoß 

West abhängig v 

sung des Schiff 

des Einlaufens 

am erstgenannt 

Mit FT. 2049 wi 

Streitkräfte un 

gungsschiffe 

"Schiff 33" und 

"Schiff 33" am 

Für ein Zusimmi 

wartet die See 

unter Berücksic 

U-Bootes "Perla 

"Schiff 33" bit|t 

kriegsleitung 

liehen Kohle J 

die Menge für 

■Signal gemeldet 

Feindlageunterri 

mittelt mit Fernschreiben 0120 die von 

angeforderte Weisung für Ansteuerung 

durch rückkehrende Schiffe und Prisen, 

ab 28° 7/est zwischen 45°30' und ^6° 

werden. Einlaufen Gironde über 45°41' 

und 45°40' Nord 01°26' 'West, deuin ge- 

h. Auf diesen Punkt am Einlauftag mit 

n. Eigene Luftaufklärung ostwärts 11° 

un Wetterlage. Lei rechtzeitiger Erfas- 

s erfolgt enge Luftsicherung am Vortage 

ind Aufnahme durch Sicherungsstreitkräfte 

sonst auf letztgenanntem Punkt, 

rd die Weisung an alle außerheiraisehen See- 

auf dem weg befindlichaiTanker, Versor- 

Prisen übermittelt. 

Schiff "45" treffen sich gemäß Vorschlag 

2.3. in 49° Süd 72° Ost. 

ebtreffen von "Schiff 33" und "Schiff 16" er- 

egsleitung d,en Vorschlag von "Schiff 33" 

litigung der vorgesehenen Versorgung des 

durch "Schiff 16" (Siehe FT 111?). 

et um Kohlenabgabe von "Alstertor". See- 

bestimmt Verteilung der auf "Alstertor" befind- 

50 t an "Schiff 33" und "Schiff 36"- Falls 

Schiff 33" nicht ausreicht, soll durch Kurz- 

werden. (Siehe FT 1056). 

chtung siehe FT I5O8. 

I? o r w e g e 

Die Räumarbeit 

wurden begonnen 

Um IO00 Uhr flc 

fjord (bei Ber{ 

tn bei der Breisund-Sperre im V/estfjord 

g eine Bristol-Blenheim über den t^fel^e- 

en) . 



- 

Datum 
unö 

Ul)r3eit 

Eingabe öeo Orteo, IDinö/ tüetter, 
öeegang, öeleudjtung, öidjtigfeit 

öer luft, iHonöldjeln ufiu. 

s t Eine Do 17 mus 

den und ist ges 

M 1101 gerettet 

Ein schwedischeL’ 

Transport von 

e unter der Küste bei Lindesnes notlan- 

; inkan. 2 Mann der Besatzung konnten durch 

werden, 2 Mann sind ertrunken. 

Eisbrecher brachte am 1.3. wieder einen 

Schiffen von Kristiansand nach Osten. 2! 

Hör d s e e 

Ein nach Norden 

Hornsriff von 3 

fen. Durch Abwe 

pedos ihr Ziel. 

11 Uhr westlich 

fen. 

Ein englisches 

hörn" notgelando 

durch ein Motori 

borgen. 

Nachmittags erfo 

Nähe des Fliege 

Gestartete Zers' 

Eine als deutsci. 

mittags auf den 

Dampfer "Jeaneti 

Leichtverletzte 

Auf Grund der g 

auf Entsendung 1 

zwecks Überführu 

"Tirpitz" verzi 

nal freigestelll 

Das Unternehmen 

Ausfalls des Mir 

und der Rückmar 

Uotfommntffe 

gehender Geleitzug wurde nachm, westl. 

englischen Torpedoflugzeugen angegrif- 

1 ir von den Schiffen verfehlten die Tor- 

Der gleiche Geleitzug wurde bereits um 

von List erfolglos mit Bomben angegrlf- 

'lugzeug ist 0645 Uhr westlich "Utlands- 

t. Von der englischen Besatzung wurden 

oot 2 lebende und 3 tote Engländer ge- 

igte Bombenabwurf auf Norderney in die 

nfhorstes. 7 Verletzte und Sachschaden, 

örer hatten keine Feindberührung, 

es Flugzeug getarnte Maschine warf nach- 

Hafen von Harlingen eine Bombe, die den 

e" traf. Geringer Sachschaden, einige 

£ besserten Eislage wird von Gruppe Nord 

on "Schlesien" nach Hamburg bzw. W'haven 

ng der Schlachtschiffe "Bismarck" und 

chtet und Station Ost der Einsatz im Ka- 

i er Minenschiffgruppe Nord wurde wegen 

enschiffes " Königin Luise" abgebrochen 

oh angetreten. 

Datum 
unö 

Ub'aeit 

2.3 ■ 41 

31 iigäbe oca Otttu, löin6, tDctter, 
Seegang, 8cleud)tung, Sidjtigfcit 

öec luft, iTtniib|d)ein ufiu. 

Eine Do 1? muss 

den und ist ges 

K 1101 gerettet 

Ein seh-vedisehet 

Transport- von 2n 

e unter der Küste bei Lindesnes notlan- 

i inken. 2 Mann der Besatzung konnten durch 

werden, 2 Mann sind ertrunken. 

Eisbrecher brachte am 1.3. wieder einen 

Schiffen von Kristiansand nach Osten. 

Nord s e e 

Ein nach Norden 

Hornsriff von 3 

fen. Durch Abwe 

pedos ihr Ziel. 

11 Uhr westlich 

fen. 

Ein englisches 

hdrn" notgeland 

durch ein Motori 

borgen. 

Nachmittags erfo 

Nähe des Fliege 

Gestartete Zers- 

Eine als deutsch 

mittags auf den 

Dampfer "Jeaneti 

Leichtverletzte 

Auf Grund der g 

auf Entsendung 1 

zwecks Üterfühni 

"Tirpitz" verzi 

nal freigestelll 

Das Unternehmen 

Ausfalls des Mir 

und der RUckmar 

13 0 r f 0 m m tu f f e 

gehender Geleitzug wurde nachm, wjstl. 

englischen Torpedoflugzeugen angegrif- 

ir von den Schiffen verfehlten die Tor- 

Der gleiche Geleitzug wurde bereits um 

von List erfolglos mit Bomben angegrif- 

’lugzeug ist 0645 Uhr westlich "Utlands- 

11t. Von der englischen Besatzung wurden 

00t 2 lebende und 3 tote Engländer ge- 

igte Bombenabwurf auf Norderney in die 

i^horstes. 7 Verletzte und Sachschaden, 

örer hatten keine Feindberührung. 

ies Flugzeug getarnte Maschine warf nach- 

Hafen von Harlingen eine Bombe, die den 

e" traf. Geringer Sachschaden, einige 

;« besserten Eislage wird von Gruppe Nord 

on "Schlesien" nach Hamburg bzw. tf'haven 

ng der Schlachtschiffe "Bismarck" und 

(htet und Station Ost der Einsatz im Ka- 

1 er Minenschiffgruppe Nord wurde wegen 

onschiffes " Königin Luise" abgebrochen 

oh angetreten. 



- ir 

®nlum 
unb 

Uljvjcit 

Slngabc bc« Oclt^, ®lnb, SBetlec, 
Seegang, 25eleud)tung, SicbtigEeit 

bec 2uft, 9Jtonb|d)ein u|tB. 

2.5 ■ 41 

ra. 

r d 

Vom feindlichen 

gemeldet, daß i 

(davon 11 auf £ 

300 Brandbomben 

Im Abschnitt B: 

Brandbomben ohnje 

Gruppe Nord wi 

Feindeinflüge i 

auf notwendige 

Auswirkung auf 

und "Tirpitz". 

Kanal 

Dörfern mruffe 17 

Luftangriff in der Nacht zum 2.3- wird nach- 

n Gebiet Whaven insgesamt 63 Sprengbomben 

tadt und Gelände Hafenneubaudirektion) und 

(außerhalb der Stadt) abgeworfen vmrden. 

nsbüttel wurden 12 Spreng- und etwa 100 

Schaden abgeworfen. 

um Beurteilung der Minenlage auf Grund der 

28.2. und 1.3- gebeten, besonders in Bezug 

Vlinenräumarbeiten in den Flußmündungen und 

die Überführung der Schlachtschiffe "Bismarck" 

Keine Vorkommnisse 

Atlantik 

Wetterdampfer 

B.S.W. erhielt 

und "Brake" von 

Tanker "Lothrin 

reit gemeldet. 

Sachsenwald" erhielt Rückmarschbefehl. 

Inweisung zur Sicherung der Dampfer "Leese" 

Bilbao nach Osten. 

;en" wurde für den 5*3' 1800 Uhr auslaufbe- 

Ostsee 

Im Kaiser-WilheL 

schiff des Wrac 

lieh die Trosse 

nen. 

k ü s t e 

m-Kanal wurden die Baggerarbeiten am Vor- 

ts fortgesetzt. Am 3-3* werden voraussicht- 

unter den Doppelboden gelegt werden kön- 

- 2r 

25a tum 
unb 

Utjräcit 

Angabe beö Octcö, 9Bfnb, Setter, 
Geegang, 23eleud)tung, ß(d)tlgfclt 

ber Cuft, Sonbfdjem ufü). 
©ortommntne 17 

2.3-^ 

r a: 

ri 

Vom feindlichen 

gemeldet, daß i 

(davon 11 auf £ 

300 Brandbomben 

Im Abschnitt B: 

Brandbomben ohnje 

Gruppe Nord wi 

FeindeinflUge i 

auf notwendige 

Auswirkung auf 

und "Tirpitz". 

Kanal 

Luftangriff in der Nacht zum 2.3. wird nach- 

Ti Gebiet W'haven insgesamt 63 Sprengbomben 

tadt und Gelände Hafenneubaudirektion) und 

(außerhalb der Stadt) abgeworfen wurden, 

nsbüttel wurden 12 Spreng- und etwa 100 

Schaden abgeworfen. 

um Beurteilung der Kinenlage auf Grund der 

n 28.2. und 1.3. gebeten, besonders in Bezug 

Äinenräumarbeiten in den Flußmündungen und 

die Überführung der Schlachtschiffe "Bismarck" 

Keine Vorkommnisse 

Atlantik 

Wetterdampfer 

B.S.W. erhielt 

und "Brake" von 

Tanker "Lothrin 

reit gemeldet. 

Sachsenwald" erhielt Rückmarschbefehl. 

Inweisung zur Sicherung der Dampfer "Leese" 

Bilbao nach Osten. 

;en" wurde für den 5-3- 1800 Uhr auslaufbe- 

Ostsee 

Im Kai ser-Wilhe L: 

schiff des Wrac 

lieh die Trosse 

nen. 

k ü s t e 

m-Kanal wurden die Baggerarbeiten an Vor- 

ts fortgesetzt. Am 3-3* werden voraussicht- 

unter den Doppelboden gelegt v/erden kön- 



®atum 
unb 

U^rjcit 

1 f- 

SingabE b£ä OcteS, ®lnb, SEIIEC, 

Ssegang, SÖEleucblung, Sicbtigteil 
bet £uft, 3T}onbf(f)Ein ufm. 

^ÖDcfommiuffe 

2.3.41 U-B o o t s 1 a 

U "69", "73" unp 

U "46" steht am 

U "552" meldet 

eine Anzahl ung 

einen 12 000 But 

Verkehr, einen 

-Die Luftaufklä 

2950 einen ausg 

Dampfern und 6 

"552", "95", "9 

Kurs Süd, und a 

rungsstreifen 

Boote an beiden 

soll Kurs Ost 1 

U "99" meldet, 

U "552", daß es 

Ein engl. Flugz 

12' iVest ein fd 

fen habe. 

Kurzbericht von 

Das Boot lief a 

St. Nazaire ein 

Boot in Qu. AE 

"Repulse", eine 

aber kurz vor S 

sehen und unter 

stoffmangel ang 

8640 BRT. 

Kurzbericht von 

Das Boot lief a 

St.Hazalre ein. 

Am 13.2. wurde 

der TankerkA.F. 

Dieser Tanker h 

fer erhalten. 

107" sind in Lorient eingelaufen. 

4. vor dem Einlaufhafen, 

itarken Verkehr im Qu. 1221, ferner 

iklärter Versager und 2 Treffer auf 

-Tanker. "U 147" meldet mittleren 

Frachter von 9 000 BRT versenkt. 

■ung des B.d.U. meldete in Qu. A K 

ihenden Geleitzug, bestehend aus 40 

lerstörern. Die Boote U ”70", "108", 

unä "1-7" erhielten daraufhin Befehl 

ischließend Befehl für einen Aufklä - 

n Qu A L 3791 bis 6259> den die ital-. 

Flügeln verlängern sollen. Ab 1000 Uhr 

sm Fahrt gesteuert werden, 

daß es die Position nicht erreichen, 

die Position erreichen kann. 

■ mg meldet, daß es in 60°04' Kord 11° 

. U-Boot erfolglos mit Bomben angegrif- 

U "48" siehe 2II5. 

1 20.1. aus Kiel aus und am 27.2. in 

In der Nacht zum 10.2. sichtete das 

8896 einen Schlachtkreuzer, vermutlich 

kleinen Kreuzer und Zerstörer, wurde 

hußabgabe im hellen Vollmondlicht ge- 

V/asser gedrückt. Rückmarsch wegen Brenn- 

treten. Versenkt wurden 2 Schiffe mit 

U "96" siehe 2050. 

1 30.1. aus Lorient aus und am 28.2. in 

(er Tanker "Olea" torpediert, anschließend 

Corwin durch 2 Torpedotreffer versenkt, 

tte vorher schon von U "103" 2 Torpedotref- 

Slahim 
unb 

U^rjcit 

2.3-41 

Angabe beä Octcü. ®lnb, SBellcc, 
Seegang SReleudjIung, Sld)ljgteil 

ber Euft, 3T}onb|d)ein u|tD. 
^octommniffe 

U-B o o t s 1 a 

U "69", "73" un 

U "46" steht am 

U "552" meldet 

eine Anzahl ung 

einen 12 000 Blli1 

Verkehr, einen ; 

-Die Luftaufklä 

2950 einen ausg 

Dampfern und 6 

"552", "95", "9. 

Kurs Süd, und a 

rungsstreifen v 

Boote an beiden 

soll Kurs Ost 1 

U "99" meldet, 

U "552", daß es 

Ein engl. Flugz 

12' vVest ein fd 

fen habe. 

Kurzbericht von 

Das Boot lief a 

St. Nazaira ein 

Boot in CiU. AE 

"Repulse" , einet 

aber kurz vor S 

sehen und unter 

stoffmangel angs 

8640 BRT. 

Kurzbericht von 

Das Boot lief a 

St.Wazaire ein. 

Am I3.2. wurde 

der TankerhA.F. 

Dieser Tanker h 

fer erhalten. 

g e 

"107" sind in Lorient eingelaufen. 

4. vor dem Einlaufhafen, 

itarken Verkehr im Qu. 1221, ferner 

iklärter Versager und 2 Treffer auf 

■Tanker. "U 147" meldet mittleren 

Tächter von 9 000 BRT versenkt. 

■ung des B.d.U. meldete in Qu. A Ii: 

ihenden Geleitzug, bestehend aus 40 

;erstörern. Die Boote U "70", "108", 
und "47" erhielten daraufhin Befehl 

ischließend Befehl für einen Aufkla - 

n Qu A L 3794 bis 6259> den die ital-, 

Flügeln verlängern sollen. Ab 1000 Uhr 

sm Fahrt gesteuert verden. 

daß es die Position nicht erreichen, 

die Position erreichen kann, 

tug meldet, daß es in 60°04' tJord 11° 

U-Boot erfolglos mit Bomben angegrif- 

U "48" siehe 2115. 

20.1. aus Kiel aus und am 27.2. in 

In der Uacht zum 10.2. sichtete das 

t 896 einen Schlachtkreuzer, vermutlich 

kleinen Kreuzer und Zerstörer, wurde 

dhußabgabe im hellen Vollmondlicht ge- 

Wasser gedrückt. Rückmarsch wegen Brenn- 

treten. Versenkt wurden 2 Schiffe mit 

U "96" siehe 2050. 

1 30.1. aus Lorient aus und sm 28.2. in 

cer Tanker "Olea" torpediert, anschließend 

Corwin durch 2 Torpedotreffer versenkt, 

tte vorher schon von U "103" 2 Torpedotref- 



-17- 

unb 
U^cjcit 

Slngabe beä Orteä, SBinb, ®£tl£r, 
©EEgang, SBflEudjtung, ©iifetigtEil 

bfc £uft, 9IiDnb|cl)£in ufto. 
Socfommntffe 

18 

2.3 • 't-'l 

(13) 

Am 18.2. im Qu E 7981 den einlaufenden Dampfer "Black 

Ospray” versenkt. 

LL 3661 einen Tanker, vermutlich "Scottish 

iurch 2 Bombentreffer beschädigt war, durch 

3ffen. Sinken außer Zweifel, aber nicht be- 

;h zu dem von U "73" gemeldeten Geleitzug, 

eleitzug Fühlung ^halten und daraus ver- 

ifskreuzer und 2 Dampfer. Insgesamt versenkt 

nur die halbe T 

Kurzbericht von 

Dauer der Unter 

Lorient. Am 4.2 

Am 22.2. in Qu 

Standard", der 

2 Torpedos getr 

obachtet. 

Machfs auf Mars 

an einen neuen 

senkt: einen Hi 

7 Dämpfer mit 4? 333 BRT, dabei ist vom Tanker "Corvin" 

3nnage gerechnet. 

U "123" siehe 2100. 

lehmung vom 14.1. - 28.2. vom Stützpunkt 

in Qu. A.L. 4282 einlaufenden 6000 BRT- 

Dampfer versenkit.Am 14.2. im Qu. AL 4195 einen einlaufen- 

den 6500 BRT-Danpfer versenkt. Am 23.2. nach 14 Stunden 

Jagd einen großen auslaufenden Bassagierdampfer versenkt. 

Rückmarsch wegei Brennstoffmangel. 

Schiffe mit 33 130 BRT versenkt, 

jng des B.d.U. versenkte im Qu. 2920 AM 

10 000 BRT und einen Danqpfer von 8000 BRT 

ein Schiff von 6000 BRT schwer. Der ge- 

zug bestand aus 40 Dampfern und 6 Zerstörern. 

Ein Flugzeug der Aufklärung ist 40 km südl. Stavanger not- 

gelandet, 60'/o Iruch. Durch Feindberührung 2 Kann der Be- 

satzung verletzt. Eine Spitfire wurde abgeschossen. 

Infolge Besserung der Eislage wurden die für Ausbildung in 

Drontheim getroffenen Vorbereitungen aufgehoben. Die Tor- 

pedoschießen und Erprobungen werden in der Ostsee erledigt. 

Gesamtergebnis 

Die Luftaufklär 

ein Schiff von 

und beschädigte 

sichtete Geleit 

Luftlage 

In der Macht zu 

29 t Sprengbomt 

Koppelnavigati 

23. warfen 24 Kampfflugzeuge über Hüll 

en (darunter 13 SC 1000 ) und 24 BSK nach 

ab. Über Cardiff wurden 17 t Sprengbom- 

Snhim 
unb 

U^cjeit 

Jlngabe bes Orte», SBinb, fflttter, 
£eegang, ©eleudjtung, gldjtlqtcll 

btc ßu|t, SIlDnblcfjeiii u[to. 
Socfommntffe 18 

2 ■ 3 • 41 

(13) 

Am 18.2. im l^u E 7981 den einlaufenden Dampfer "Black 

Ospray" versenkt. 

LL 3661 einen Tanker, vermutlich "Scottish 

lurch 2 Bombentreffer beschädigt war, durch 

jffen. Sinken außer Zweifel, aber nicht be- 

;h zu dem von U "73" Gemeldeten Geleitzug, 

eleitzüg Fühlung ^halten und daraus ver- 

Lfskreuzer und 2 Dampfer. Insgesamt versenkt 

AM 22.2. in (iu 

Standard", der 

2 Torpedos getr 

obachtet. 

Nachts auf Mars 

an einen neuen 

senkt: einen Hi 

7 Dampfer mit 4? 333 BRT, dabei ist vom Tanker "Corvin" 

3nnage gerechnet. 

U "123" siehe 2100. 

lehmung vom 14.1. - 28.2. vom Stützpunkt 

in Qu. A.L. 4282 einlaufenden 6000 BRT- 

Dampfer versenklt.Am 14.2. im Qu. AL 4195 einen einlaufen- 

den 6500 BRT-Danpfer versenkt. Am 23.2. nach 14 Stunden 

Jagd einen großen auslaufenden Rassagierdampfer versenkt. 

Rückmarsch wegei Brennstoffmangel. 

nur die halbe T 

Kurzbericht von 

Dauer der Unter 

Lorient. Am 4.2 

Gesamtergebnis 

Die Luftaufklär-ing des B.d.U. versenkte im Qu. 2020 AM 

ein Schiff von 

und beschädigte 

sichtete Geleit 

Luftlage 

In der Nacht zu 

29 t Sprengtomt 

Koppelnavigati 

Schiffe mit 33 I30 BRT versenkt. 

10 000 BRT und einen Dampfer von 8000 BRT 

ein Schiff von 6000 BRT schwer. Der ge- 

zug bestand aus 40 Dampfern und 6 Zerstörern. 

Ein Flugzeug der Aufklärung ist 40 km südl. Stavanger not- 

gelandet, 6O/0 Iruch. Durch Feindberührung 2 Kann der Be- 

satzung verletzt. Eine Spitfire wurde abgeschossen. 

Infolge Besserung der Eislage wurden die für Ausbildung in 

Drontheim getroffenen Vorbereitungen aufgehoben. Die Tor- 

pedoschießen uni Erprobungen werden in der Ostsee erledigt. 

23- warfen 24 Kampfflugzeuge über Hüll 

:n (darunter 13 SC 1000 ) und 24 BSK nach 

L ab. Über Cardiff wurden 17 t Sprengbom- 



- H~ 

^ntum 
unb 

UCivjcit 

Eingabe bcö Ortcß, 5B(nb, 5Bettcr, 

©eegang, 93dcud)tung, ölcbtigfeit 

bec Ouft, 9Ttonbfd)rin uftu. 
53 o r f D m m n 

2.3.41 ben und 24 BS1C 

Am 2.3- wurden 

Falmouth durch 

fen. 

Kein eigener NJ 

Heichsgebiet. 

In Holland 22 

länder tot, 17 
Westfrankreich 

reicher Falls 

de abgeschosser 

Für "Marita" si 

Streitkräften 

stehend aus ei 

Ju 88, einer Z 

(2 Gruppen), 2 

gruppe. 

Das X.Fliegerko(r 

mit 7 He 111 

abgeworfen. 

London, Exmouth, I'revose-Head und 

einzelne Kampfflugzeuge angegrif- 

chteinsatz, keine Feindeinflüge ins 

linflüge, 4 Bombenabv;urfstellen, 9 Hol- 

verletzt. Ilordfrankreich 5 Hinflüge, 

22 Einflüge. Über Brest Abwurf zahl- 

rmbomben. Eine '.Vickers-Wellington wur- = cl i 

nd unter General von Richthofen an Luft- 

ingesetzt das VIII Fliegerkorps, be- 

Stujika-Geschwader, einer Kampfgruppe 

törergruppe, einem Jagdgeschwader 

Aufklärungsstaffeln und einer Transport- 

e rs 

M i t t 

5)0 

In Malta lagen 

ohne Bug), 5 U- 

von 10 000, 4 

far, Luca, La V 

Nach Meldung K 

"Aghios Georgio 

nentreffer besc 

Über Bewegungen 

Meldungen vor. 

Von der Waffens 

die Durchführung 

tillenführern " 

■ps meldet Angriff auf Hafen von Tobrujik 

in besonderer Erfolg. 

älmeerkriegführung. 

im I.J. 4 Zerstörer im Dock ( davon einer 

3oote, davon eins im Dock, je ein Dampfer 

und 3 000 BRT. Auf den Flugplätzen Hal- 
inezia insgesamt 36 Flugzeuge. 

). Griechenland ist der griech. Dampfer 

Anfang Februar im Suez-Kanal durch Mi- 

lädigt worden. 

der Alexandrien-Streitkräfte liegen keine 

illstandskommission wurde den Franzosen 

von Übungen mit "Straßbourg", den Flot- 

’ olta", "Indomptable" und "Cassard" am 

-H- 

‘Datum 
unb 

Uljv^i’it 

Angabe bcö Octce, 5Binb, Settec, 
Seegang, ^Beleuchtung, oläjtigteit 

ber Cujt, 9Ttonbfd)dn ufü). 
53 ü c f D m m n i H e 

2.5.41 ben und 24 BSIC 

Ara 2.5. wurden 

tfalmouth durch 

fen. 

Kein eigener M 

Reichsgebiet. 

In Holland 22 

lander tot, 17 

Westfrankreich 

reicher Falls 

de abgeschosser 

Für "iiarita" si 

Streitkräften 

stehend aus ei 

Ju 83, einer Z 

(2 Gruppon), 2 

gruppe. 

Das X.Fli&gerko|r 

mit 7 He 111 

abgeworfen. 

London, Hxmouth, Brevose-Head und 

einzelne Kampfflugzeuge angegrif- 

chteinsatz, keine FeindoinflUge ins 

1 inflüge, 4 Bombenabwurfstellen, 9 Hol- 

verletzt. Hordfrankreich 5 Hinflüge, 

22 Einflüge. Über Brest Abwurf zahl- 

rubomben. Eine .Uckers-Wellington vur- = ci i 

nd unter General von Richthofen an Luft- 

ingesetzt das VIII Fliegerkorps, be- 

Stujika-Geschwader, einer Kampfgruppe 

e rstörergruppe, einem Jagdgeschwader' 

Aufklärungsstaflein und einer 'fransport- 

K 

ps meldet Angriff auf Hafen von Tobrufik 

oin besonderer Erfolg. 

M i t t 3lmeerkriegfüh r u n g 

5)0 

In Malta lagen 

ohne Bug), 5 U- 

von 10 000, 4 

far, Luca, La V 

Nach Meldung K 

"Aghics Gecrgio 

nentreffer besc 

Über Bewegungen 

Meldungen vor. 

Von der Waffens 

die Durchführung 

tillenführern 

im 1.3. 4 Zerstörer im Dock ( davon einer 

3oote, davon eins im Dock, je ein Dampfer 

und 3 000 BRT. Auf den Flugplätzen Hal- 

nezia insgesamt 3
6
 Flugzeuge. 

). Griechenland ist der griech. Dampfer 

Anfang Februar im Suez-Kanal durch Mi- 

lädigt worden. 

der Alexandrien-Streitkräfte liegen keine 

illstandskonmission wurde den Franzosen 

von-Übungen mit "Straßbourg", den Flot- 

’ olta", "Indomptable" und "Cassard" am 



'Zf- 
3)atmn 

unb 
nijiädt 

Eingabe bcö Orteö, 5Blnb, SBettec, 
Seegang, ©eleud)tung, 0ld)t(gfe(t 

bec Ouft, 91]Dnb|d)e(n uftö. 
25 D r f o m m n t ff e 19 

2.;. 'H 3., 6. und 7.3 

Das Einlaufen c 

her noch nicht 

dem Rückmarsch 

nach Tripolis, 

Neapel auslaufdn 

ital. Dampfer 

laufen. 

genehmigt. 

er 4. Transportstaffel in Neapel ist bis- 

gemeldet worden. Die 5. Staffel ist auf 

nach Neapel, die 6. Staffel auf dem Harsch 

die ?• Staffel soll am 3-3' morgens aus 

Der mit deutschem Nachschub beladene 

Sabaudia" soll mit der 7* Staffel aus- 

Landl 

In Albanien griffen die Griechen bei Tepelene an und 7mr- 

den unter Verlusten zurückgewiesen. 

In Libyen traf ein deutscher mot. Spähtrupp vfestlich El 

Agheila mit eirem feindlichen Spähtrupp zusammen und mach- 

te 2 Gefangene. 

Das deutsche Adrika-Korps meldetiam 28.2. sind an der Front 

eingetroffen 3* und 4. Batterie vom Flak-Regiment 33 und 

Volkswagenzug i. .A.3• Das M.G.Btl. 8 trat am 28.2. 1800 Uhr 

zur Parade in Tripolis an, um am 1.3. früh zur Front abzu- 

rücken . 

Die Besatzung ton Cufra wurde von überlegenen Feindkräften 

ie Verbindung wurde unterbrochen, 

setzten die Engländer ihren Vormarsch in Soma- 

angegriffen; di 

In Ostafrika s 

liland fort 

Die italienisci 

loren und samim 

baneh). 

An der Balkanfiont überschritten die deutschen Truppen am 

e rumänisch-bulgarische Grenze und erreich- 

Vorausabteilungen: 

en Truppen haben Fühlung mit dem Feind ver- 

dln sich bei Dagabur (40 km nordwestl.Sassa- 

2.3. morgens di 

ten abends mit 

9. Iz.Div. Stara Zagora mit Maße Turnow 

11. Iz.Div. Sumen-Tagesziel der Div. Osman Pazar- 

Vribiriza 

5. Iz.Div. Aitos- mit Maße Provadija 

60. not.Div. mit Vorausabteilungen Lovee. 

-it- 
$atum 

unb 

HtjrjeU 

Angabe beö Orlcö, Sfnb, 5Beltec, 

Seegang, 53elend)tung, ©fdjlfgtcü 

bec Ouft, ^Dnbfcfteln u(tD. 
SorfommntUe 19 

2 ■ 3 • 5., 6. und 7.3 

Dds Einlaufon c 

her noch nicht 

dem Rückmarsch 

nach Tripolis, 

Neapel auslaufs 

ital. Dampfer 

laufen. 

L a n d 1 a 

genehmigt. 

er 4. Transportstaffel in Neapel ist bis- 

geneidet worden. Die 5. Staffel ist auf 

nach Neapel, die 6. Staffel auf dem Harsch 

die 7- Staffel soll am 3-3- morgens aus 

n. Der mit deutschem Nachschub beladene 

Sabaudia" soll mit der 7. Staffel aus- 

In Albanien gri|ffen die Griechen bei Tepelene an und vmr- 

sten zurückgewiesen. 

ein deutscher mot. Spähtrupp westlich El 

em feindlichen Spähtrupp zusammen und mach- 

den unter Verli 

In Libyen traf 

Agheila mit eir 

te 2 Gefangene 

Das deutsche A 

eingetroffen 3 

Volkswagenzug 1 

zur Parade in 

rücken. 

Die Besatzung 

angegriffen; di 

In Ostafrika s 

irika-Korps meldet:am 28.2. sind an der Front 

und 4. Batterie vom Flak-Regiment 33 und 

.A.3. Das M.G.Btl. 8 trat am 28.2. 1800 Uhr 

ripolis an, um am 1.3- früh zur Front abzu- 

\|on Cufra wurde von überlegenen Feindkräften 

e Verbindung wurde unterbrochen, 

tzten die Engländer ihren Vorr.arqch in Soma- 

en Truppen haben Fühlung mit dem Feind ver- 

ein sich bei Dagabur (40 km nordwestl.Sassa- 

liland fort 

Die italienisci 

loren und samim 

baneh). 

An der Balkanfxont überschritten die deutschen Truppen am 

e rumänisch-bulgarische Grenze und erreich- 

Vorausabteilungen: 

2.3. morgens di 

ten abends mit 

9. Iz.Div. Stara Zagora mit Iv.aBe Turncw 

11. Iz.Div. Sumen-Tagessiel der Div. Osman Pazar- 

Vribiriza 

5. Iz.Div. Aitos- mit Kaße Provadija 

60. not.Div. mit Vorausabteilungen Lovee. 



-Jf- 

Saturn 
unb 

U^rjcit 

Slngabe beä Octeö, 5Binb, ^Detter, 
©eegang, 23eleud)tung, ©ld)t(gfclt 

bec Ouft, 51iDnbfd)e(n ufii). 
^ ü c f D m m nt f f e 

2.;. 41 Beim Grenzüberg 

deutschen Trupp 

reitgestellt. 

Herzliche Begriiß 

viele Liebesgatei 

C/Skl, 

ang v/ar für den Oberbefehlshaber der 

en eine Ehrenkompanie bei Ruzne be- 

ung von Seiten der Zivilbevölkerung, 

n. 

/-! 

1/skl. 

/ 

t\ Astp)II l.V. 

)(MI ' 

- 

unb 
U^rjcit 

SJngabe beä Octeö, ^IBinb, SBctter, 
(Seegang, 93eleucf)tung, S(d)tigfe(t 

bec 2uft, OTonbfdjefn ufu>. 
53 o r f D m m nt ff e 

2 ■ 5.41 Beim Grenzüberf: 

deutschen Trupj- 

reitgestellt 

Herzliche Begrilß 

viele Liebeseate: 

anR v/ar für den Oberbefehlshaber der 

en eine Ehrenkompanie bei Huzne be- 

iunc von Seiten der Zivilbevölkerung, 

n. 

C/Skl 

-- j 

Ast^II i.?. 

/■' 



33 - 

Datum 
u n 5 

U^rjcit 

Angabe öes tDefes, IDinö, iDettec, 
oeegang, Beleuchtung, 6id)tigfclt 

öec luft, B]onöfd)ein ufiu. 
ü o r f o m m n i f f e 21 

(14) 

s-?.41 

(15) 

Besondere 

E n s 1 a n c 

Nach ausländischer Meldung soll vom Oberkommando 

die Herabseti ung der Lebensmittelration für Fleisch 

und Zucker fi r die Heimattrupi en angeordnet sein. 

Hückruf britischer Schiffe aus dem Fernen Osten. 

Das Schiffahrtsministerium hat ab 8.3. alle 

Schiffe der Lüsten- und Binnenschiffahrt für Transporte 

zur Anlage der Notstandslager requiriert. 

Spanier 

Anordnung eir 

Waren wichtig 

der ganze Trs 

troffen, ferr 

Schweiz. 

Dieser 

Verlangen de 

als Ausgleicl 

und Gewährung 

Die zahl 

werden auf S 

Oiif'/orgehei 

spanischen A 

■VETtmt df^gi 

'Y' 

oli tische Nachrichten. 

er Transitsperre für eine große Anzahl 

ster Art. Von dieser Maßnahme ist zunächst 

snsithandel Deutschlands aus Portugal be- 

er der gesamte Versorgungsverkehr der 

infreundliche Akt gegen Deutschland ist auf 

angelsächsischen Mächte zurückzuführen 

für die Rote Kreuz-Lieferungen aus Amerika 

von Navycerts für argentinischen Weizen, 

reichen Unfälle auf den spanischen Bahnen 

botageakte zurückgeführt. .* 

gegen portugiesische PresaehetzeYvom 

i^ßenminister beabsichtigt, voraussichtlich 

samten' portugieGischqn^ Presse für Spanien*' 

33 - 
Datum 

un6 
Angabe öea 0ctß8, tDinö/ ID etter, 
6cegang, 23deucf)tung, 6td)tigfctt 

öec luft, illonöjdjcin ufiu. 
ü o r f o m m n i f f e 21 

(14) 

Besondere oli tische Nachri chten. 

(15) 

E n g 1 a n c 

Nach aus läridischer Meldung soll vom Oberkommando 

die Herabsetsung der Lebensmittelration für Fleisch 

und Zucker fi r die Heimattrupi.en angeordnet sein. 

Rückruf britischer Schiffe aus dem Fernen Osten. 

Das Schiffahrtsministerium hat ab 8.3. alle 

Schiffe der I ästen- und Binnenschiffahrt für Transporte 

zur Anlage dtr Notstandslager requiriert. 

Spanier 

Anordnung eir 

Waren vdchti* . 

der ganze Tr 

troffen, fen 

Schweiz. 

Dieser 

Verlangen de 

als Ausgleich 

und Gewährun« 

Die zahl 

werden auf S 

Vorgohei 

spanischen A 

•Verb et df^,gi 

er Transitsperre für eine große Anzahl 

ster Art. Von dieser Maßnahme ist zunächst 

^nsithandel Deutschianis aus Portugal be- 

er der gesamte Versorgungsverkehr der 

infreundliche Akt gegen Deutschland ist auf 

angelsächsischen Mächte zuriickzufULren 

für die Rote Kreuz-Lieferungen aus Amerika 

von Navycerts für argentinischen Wetzen, 

reichen Unfälle auf den spanischen Bahner, 

botageakte zurückgeführt. .* 

gegen portugiesische PressehetzeYvom 

ifßenminister beabsichtigt, voraussichtlich 

samten' portugiesische^ Presse für Spanien^' 



Datum 
unö 

Angabe öes Orteß, ID in 6, tücttcc, 
6ecgang, Beleuchtung, öidjtigfeit 

öec £uft, iTlDnöfdjein ufu). 
D o r f o m m n i |f 6 

3.3.41 Balkan 

Außenmini 

trafen am 2.3 

und vom griechi 

Laut Beka in 

werden die Dari 

solche,die Son 

an Bord haben 

Nach Punk 

Ultimatum an 

Rücktritt 

Nach engl 

scher Gesandtep 

Jugoslawien 

von dort ^'ühluh 

Deutung d 

in USAs 

a) Hilfe 

b) Verbind 

land 

che 

d) Deutsc 

Angriff 

Englie 

als unter de 

Dementi 

■^er engl. Ge 

Ergehn! 

1 163 095 

ter Eden und Generalatahschef Dill 

in Athen ein und wurden von König Georg 

sehen Premierminister empfangen. 

tmachung des türkischen Marineministeriums 

aneilen für alle Schiffe - ausgenommen 

iergenehmigung und einen türkischen Lots»^ 

geschlossen, 

iresse Vichy-Tokio Gerüchte über deutsches 

riechenland. 

des bulgarischen Gesandten in London, 

scher Ruhdfunkmeldung wurde amerikani- 

in Sofia verhindert|die Grenze nach 

überschreiten, um mit der USA-Regierung 

g aufzunehmen. 

s Beitritts Bulgariens zum Dreierpakt 

f ir Jtalien durch militärische Entlastung, 

srung eines englischen Versuches Deutsch- 

Rücken anzugreifen, wie im Weltkrieg. 

c) Verkleinerung des Operationsgebietes der engli- 

schen Elotte im Mittelmeer. 

:h|land den Rücken freizuhalten für einen 

auf England. 

Regierung gibt bekannt, daß Bulgarien 

utscher Kontrolle stehend angesehen wird. 

über ein englisches Ultimatum an Bulgarien, 

sandte war am 2.3. noch in Sofia. 

der Volksabstimmung in Rumänien bisher 

und 1515 "Hein"-Stimmen. 

-3y- 

Datum 

un6 

Ul)r38lt 

Angabe öes Orteo, fl)m5, IDcttct, 

©ecgang, Öeleudjtung, Sicfjtigfeit 

öec luft; itlonö^ein ufu>. 

U o t f o m m n i [ f e 

Balkan 

Außenmiai 

trafen am 2.3 

und vom griech . 

Laut Beka in 

werden die Barl 

solche^ die Son 

an Bord haben 

Nach Funker 

Ultimatum an 

Buoktritt 

Nach englL 

scher Gesandtep 

Jugoslawien 

von dort -k'ühluji, 

Deutung 

in USAs 

a) Hilfe f 

b) Verbind 

land 

ter Eden und Generalstabschef Dill 

in Athen ein und wurden von König Georg 

sehen Premierminister empfangen. 

tmachung des türkischen Marineministeriums 

aneilen für alle Schiffe - ausgenommen 

lergenehmigung und einen türkischen LotB»>° 

geschlossen. 

esse Vichy-Tokio Gerüchte Uber deutsches 

ciechenland. 

des bulgarischen Gesandten in London, 

scher Ruhdfunkmeldung wurde amerikani- 

in Sofia verhindert|die Grenze nach 

überschreiten, um mit der USA-Rtgitrung 

g aufzunehmen. 

s Beitritts Bulgariens zum Dreierpakt 

ir Jtalien durch militärische Entlastung, 

erung eines englischen Versuches Deutsch- 

Bücken anzugreifen, wie im Weltkrieg. i n 

c) Verkleilerung des Operationsgebietes her engli- 

schen IlLotte im Mittelmeer. 

che 

d) Deutsc 

Angriff 

Eiglis 

als unter de 

Dementi 

■^er engl. Ge 

Ergebni 

1 163 095 

ibjland den Rücken freizuhalten für einen 

auf England. 

Regierung gibt bekannt, daß Bulgarien 

utscher Kontrolle stehend angesehen wird. 

über ein englisches Ultimatum an Bulgarien, 

sandte war am 2.3. noch in Sofia. 

der Volksabstimmung in Kumanien bisher 

und 1515 "Hein"-Stimmen. 
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Datum 
unö 

Ubtjeit 

Eingabe bes «Ottee, £Din6; tDettet, 
Seegang, Beleuditung, Sirfitigteit 

6et tuft, }tton()|ä)ein u|u). 
ü o r f o m m n t f f e 22 

a.3.41 

(16) 

Ruß 1 a n d 

Nac. 

durch 

zum Dreierpakt 

hat von dieser 

darauf zu antwo: 

ung aus diplomatischen Kreisen ist Moskau 

Regierung über Absicht Beitritt Bulgariens 

mterriohtet. Die russische* Regierung 

Mitteilung Kenntnis genommen, ohne bisher 

ten. 

Rrankrei c h 

P^tain-Redo 

Techniker und A:- 

der Lehre vom Gn 

am 1.3. in St.Etienne an die Arbeiter, 

beitgeber mit der Aufforderung , sich mit 
meinnutz vor Eigennutz vertraut zu machen. 

U 3 A; 

Geschäf tstj\ 
Auftreten 

zwischen Welles 
ton wegen der E: 

land^mit dem 

Rüstungsindustr: 
Rücksicht genomn 
in Freigabe der 

Zuspitzung 
für Transporte 

Stapelung von m 

Kanada für Vers 

Bisher nur 
weg überführt 

Prüfung de 

besonders Jagdf 

Südamerika und 

'äger Washington meldet: 
on Schwierigkeiten bei den Besprechungen 

und dem russischen Botschafter in Washing- 

!.-schwerungen der Einfuhrlizenzen für Ruß- 
Hinweis auf die Bedürfnisse der amerikanischen 

e^auf die bei England-Lieferungen keine 

an würde. Keinerlei Konzessionen auch nicht 

baltischen Schiffe wurden gemacht, 
der Prachtraumfrage. Mangel an Prachtraum 

amerikanischer Plugzeuge nach England. Auf- 
lonatlich 50 bis 100 Plugzeugen in USA und 

chiffung nach England. 

etwa 450 große Kampfflugzeuge auf dem Luft- 

■ Präge, Plugzeuge mit geringerer Reichweite, 

■Ugzeuge, über Gränland und Island oder über 

..frika auf dem Luftwage zu überführen. 

3r- 

Oatum 
unb 

Ui)rjclt 

Eingabe öea 0rtes( tDinb, tDcttet/ 
öecgang, 8eleud)tung, 6id)tigfEit 

ÖEt tuft, iTbon6|d)Ein u[u>. 
ü o c f o m m n t fj e 22 

.3.41 

(16) 

Rußland 

NacL Mi 

durch 

zum Dreierpakt 

hat von dieser 

darauf zu antwo: 

ung aus diplomatischen Kreisen ist Moskau 

'legierung über Absicht Beitritt Bulgariens 

interrichtet. Die russische* Regierung 

Mitteilung Kenntnis genommen, ohne bisher 

'ten. 

Rrankrel c h 

P^tain-Redi: 

Techniker und A: 

der Lehre vom Go 

USA; 

Geschäf tstj-, 

Auftreten ' 

zwischen Welles 

ton wegen der B 

land^mit dem Hii' 

R-istungsindustr: 

Rücksicht genomin 

in Freigabe der 

Zuspitzung 

für Transporte 

Stapelung von m 

Kanada für Vers 

Bisher nur 

weg überführt 

Prüfung de 

besonders Jagdf 

Südamerika und 

am 1.3- in St.Etienne an die Arbeiter, 

beitgeber mit der Aufforderung , sich mit 

meinnutz vor Eigennutz vertraut zu machen. 

äger Washington meldet: 

on Schwierigkeiten bei den Besprechungen 

und dem russischen Botschafter in Washing- 

•schwerungen der Einfuhrlizenzen für Ruß- 

.weis auf die Bedürfnisse der amerikanischen 

e^/auf die bei England-Lieferungen keine 

:en würde. Keinerlei Konzessionen^auch nicht 

baltischen Schiffe wurden gemacht, 

der Frachtraumfrage. Mangel an Frachtraum 

amerikanischer Flugzeuge nach England. Auf- 

[onätlich 50 bis 100 Flugzeugen in USA und 

ohiffung nach England. 

etwa 450 große Kampfflugzeuge auf dem Luft- 

■ Frage, Flugzeuge mit geringerer Reichweite, 

.ugzeuge, über Grönland und Island oder über 

.Afrika auf dem Luftwege zu übtriühren. 



* 'ib- 
Datum 
unö 

Ul>r3cit 

Eingabe öCö vDrteö, iDinö, lücttcr, 
occgang, 23eleud)tung, öichtiflfcit 

öcc iuft, JttonöfdKin ufiu. 
13 o r f o m m n i f f e 

Argenti i 

Die in arg 

Schiffe sollen 

3 che s von Puntp 

nach England uh 

betrachte die 

Schiffe als ne 

Argentini 

Charterung t d 

italienischen, 

entinischen Häfen befindlichen dänischen 

die Beförderung chilenischen Hammelflei- 

Arenaa nach Buenos Aires zur Weiterleitung 

ter dänischer Plagge übernehmen. England 

in Argentinien befindlichen dänischen 

atral. 

che Regierung berät über "'nkauf oder 

r in ihren Häfen liegenden deutschen, 

dänischen oder sonstigen Schiffe. 

Japan: 

Nach Reut 

bezüglich des 

sätzlich angen 

;r hat Frankreich die japanischen Forderungen 

Thailand - Jndochina-Konfliktes grund- 

immen. 

1.) Admir 

seiner neui 

eintreffen 

bean 2.) B.d.D. 

■^isbre eher 

Ostsee in 

trag unter 

satz ande 

Lagebesprechung beim Chef der 

SeekriegsLeitung. 

il Schuster wird am 5.5. zur Übernahme 

m Stellung "Admiral Bäkan" in Berlin 

tragt den Einsatz der Linienschiffe als 

zur Überführung von U-Booten aus der 

len Westraum. Chef Ski. genehmigt den An- 

der Voraussetzung, daß die Eislage den Ein- 

r Sperrbrecher nicht zuläßt. 

3.) Durch die beabsichtigte Torpedoarmierung der 

Schlachtsc liffe tritt durch die in den Rohren be- 

findlichen und d^ Reservetorpedos eine zusätzliches 

Datum 
unö 

Uljrjcit 

Eingabe 6Cö «ürtco, iDinö, ID etter, 

oeegang, 25eleud)tung, *öid)tigfctt 
6er luft, JUDiiöfciKin ufiu. 

U o trf o m in n i f f e 

3.?.41 A r g e n t i 

Die in ar 

Schiffe sollen 

sches von Punti 

nach England u: 

betrachte die 

Schiffe als ne 

Argentini 

Charterung t d 

italienischen, 

äentinischen Hafen befindlichen dänischen 

die Beförderung chilenischen Hanmelflei- 

Arenas nach Buenos Aires zur Weiterleitung 

itar dänischer Plagge übernehraen. England 

in Argentinien befindlichen dänischen 

itral. 

äche Regierung berät über “'nkauf oder 

er in ihren Häfen liegenden deutschen, 

dänischen oder sonstigen Schiffe. 

Japan; 

Nach Reut 

bezüglich des 

sätzlich angen 

;r hat Frankreich die Japanischen Forderungen 

Thailand - Jndochina-Konfliktes grund- 

ernrnen. 

1.) Admir 

seiner ne 

eintreffen 

Seezxiegsieii .u-g. 

il Schuster wird am 5.3. zur Übernalmie 

in Stellung "Admiral Bäkan" in Berlin u ). 

2 an 2.) B.d.U. be 

■‘■‘isbrecher 

Ostsee in 

trag unter 

satz ändert 

Lagebesprechung beim Chef der 

tragt den Einsatz der Linienschiffe als 

zur Überführung von U-Booten aus der 

len Westraum. Chef Ski. genenmigt den An- 

der Voraussetzung, daß die Eiaiage den Ein- 

r Sperrbrecher nicht zuläßt. 

3.) Durch die beabsichtigte Torpedoarmierung der 

Schlachtschiffe tritt durch die in den Rohren be- 

findlichen und d^£, Reservetorpedos eine zusätzliclve 



Datum 
unö 

Ul>r3clt 

Angabe öCö öctcs, IDinö, IDctter, 
oecgang, Bcleud)tung, öid)tigfelt 

öer £.uft, 5Uonö|id)cin ufu>. 
ü o t f o m m n i f f e 23 

5.3.4? 

(17) 

Sefährdung im 

Es wird vorge; 

Reservetorpedc 

bzw. Preisoliif 

rie zu befehle 

treffende Befe 

4.) Chef Ski 

in Deutschland 

Bulgarien, ohi 

Palle Beschusses durch 38 cm Artillerie ein. 

chlagen,den Kommandos die Mitnahme von 

s freizustellen und das Überbordwerfen 

ßen der Rohre bei Beschuß durch 38 cm Artille- 

n. Ohef Ski. befiehlt Klärung über zu 

hie durch die beteiligten Ämter. 

befiehlt den sofortigen Transport der 

für Bulgarien gebauten Schnellboote nach 

e Rücksicht auf die Straßenverhältnisse. 

5.) Pür die 

und "Tirpitz" 

führung einer 

Beschädigung 

schließen. 

tberführung der Schlachtschiffe "Bismarck" 

in die Ostsee ordnet Chef Ski. die Capoft. 

ausreichenden Minensicherung an, um eine 

durch Minentreffer nach Möglichkeit auszu- 

7.) Von eine]1 

Sicherungs veri 

legung der Hi 

V/estraum - wi 

Unternehmung 

8.) Der von 

zum Schutz voii 

Zeit in Oslo 

zustimmend en 

,) Pür die 

ein Austausch 

ken mit schle 

ren Bedingung! 

des Führers ftr diese Umstellung eingeholt werden. 

lertigung von 2 cm Flakmunition ist g.P. 

von Arbeitskräften und Maschinen von Fabri- 

(Jhten Arbeitsbedingungen zu solchep mit besse- 

n erforderlich. G.P. muß EntschnS 

Vereinheitlichung der Organisation der 

Sande in der Nord- und Ostsee durch Zusammen- 

(nststellen BSH und BSD - ähnlich wie im 

rd mit Rücksicht auf die bevorstehende 

Barbarossa" Abstand genommen. 

dmiral Norwegen vorgetragene Vorschlag, 

Narvik» 2 - 30,5 cm Haubitzen, die zur 

stehen, freizugeben, wird vom Chef Ski. 

schieden. 

- 3 7 
Datum 

uni> 
UtjrjcU 

Angabe öcs Üctcs, tDinö, iDcttct, 
©ecgang, Öclcud)tun0, ©!d)tigfclt 

dec luft, iTtonöfäjcin ufiu. 
O D c f o m m n i f f e 23 

3.3.43 

(17) 

Gefährdung im 

Es wird vorgei 

Reseryetorpeic 

bzw. Preisohif 

rie zu befehle 

treffende Befe 

4.) Chef Ski 

in Beutschlanc 

Bulgarien, ohr 

Palle Beschusses durch 38 cm Artillerie ein. 

chlagcn,den Kommandos die Uitnahme von 

s freizustellen und das Uberboriwerfen 

ßen der Rohre bei Beschuß durch 38 cm Artille- 

n. Chef Ski. befiehlt Klärung Uber zu 

hie durch die beteiligten Ämter. 

befiehlt den sofortigen Transport der 

für Bulgarien gebauten Schnellboote nach 

e Rücksicht auf die Straßenverhältnisse. 
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schließen. 
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8.) Der von 
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Zeit in Oslo 
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ren Bedingung! 

des Führers fi.r diese Umstellung eingeholt werden. 

lertigung von 2 cm Flakmunition ist g.P. 

von Arbeitskräften und Maschinen von Pabri- 

(}hten Arbeitsbedingungen zu solche^ mit besse- 

n erforderlich. G.P. muß Entscho 

Vereinheitlichung der Organisation der 

lande in der Nord- und Ostsee durch Zusammen- 

<nststellen BSN und BSü - ähnlich wie im 

rd mit Rücksicht auf die bevorstehende 

Barbarossa" Abstand genomnen. 

dmiral Norwegen vorgetragene Vorschlag, 

Narvik» 2 - 30,5 cm Haubitzen, die zur 

stehen, freizugeben, wird vom Chef Ski. 

schieden. 



-3 t- 
Datum 

unö 
U^rjeit 

Eingabe öcs 0rteö, lüinö, IDcttcr, 
6ecgang, öclcudjtung, 6id)tigfeit 

6ec luft, 5TlDn6fd)dn ufiu. 
üorfommniffe 

3.3.41 
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9. ) Pie Untersuchung der Schultfrage der Kanal- 

aperruijg hnt ergeben, daß sowohl der Dampferkapitän 

als auch der beteiligte Kanallotse vom Seefahrtsamt 

freigesprechen wurden. Chef Ski. ordnet an, daß 

dieser Vor: all zu einer eingehenden Belehrung der 

Kanallotset, durch den Kommandanten des Kaier Wilhelm- 

Kanals ausgenutzt wird, um bei ähnlichen lagen, durch 

entsprechet de Maßnahmen eine volle Sperrung zu verhin- 

dern. 

10. ) King A 

für Narvik 

21 cm Morst 

ser ausgef 

om Führer befohlene Vergleichsprüfung der 

verfügbaren ausländischen und deutschen 

r in Spandau ist zu Gunsten der deutschen Möi 

llen. 

11 .) Die fi 

Marinebattqr 

getroffen 

erst gegen 

gesehenen 

i nd 

12.) Die Ai 

wieder aufge. 

13.) Die v 

über die Mc 

tritts Jap; 

sich im Gr 

teilung de 

noch günst 

Beim 

mit einem 

ist und di 

von singap 

chef 

regen, daß 

1 e 

Rumänien und Bulgarien verladenen 

ien sind an ihren Bestimmungsplätzen ein- 

bis auf die Batterie "Tirpitz", - die 

Ende März schießbereit ist, - zu den vor. 

rminen einsatzbereit. 

beit in den holländischen Werften.ist 

nommen. 

Marineattachi Tokio eingegangene. Studie 

cjglichkeiten und Auswirkungen des Kin- 

in den thidkampf mit Großbritannien deckt 

u(nde mit unserer Japan-Beurteilung, die Beur-. 

japanischen Möglichkeiten ain4 sogar 

ilger als wir annahmen. 

GKW wird die läge dahingehend beurteilt, daß 

baldigen Kriegseintritt Japans zu rechnen 

e Japaner mit allen Mitteln die Besetzung 

ore betreiben. 

Ski. will beim nächsten *uhrervortrag an- 

der Führer beim Besuch des japanischen 
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Ende März schießbereit ist, - zu den vor- 
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angestellte B 

Meer im Palle 

(siehe I op 

Ein Auit 

Heer wird für 

anderweitigen 

kräfte, dageg 

sehen Eingrei 

Daher i 

maßnahmen geg 

ten unterstüt 

Heer neben 

bulgarischen 

Das Kräf 

Gegners, mind' 

20 Zerstörer, 

russischen "3 

3 alten T-Boo 

Sclmellbooten 

Zur zahl 

an Ausbildung 

Palls di 

werden können 

offensiver U 

für richtig 

Die gerin 

kurzfristige 

nutzung der 

bei vorhanden 

Streitkräften 

ten Wetterlage 

Schutz 

Matsuoka diesen auf unsere Absichten 

sa" hinweist. 

vor über eine bei der Seekriegsleitung 

trachtung über die Lage im Schwarzen 

"Marita" und die dort gegebenen Möglichkeiten 

219/41 gKdos.Chefs). 

reten englischer Seestreitkräfte im Schwarzen 

unwahrscheinlich gehalten wegen der starken 

Beanspruchung der englischen Plottenstreit- 

n muß g.P. mit der Möglichkeit eines russi- 

Cens in den Krieg gerechnet werden. 

Vorbereitung auch von offensiven Seekriegs- 

n ein russisches, von englischen Streitkräf- 

tes und aktiviertes Eingreifen im Schwarzen 

vorgesehenen Defensivmaßnahmen an der rumänisch 

Cüste zweckmäßig. 

teverhültnis liegt eindeutig zu Gunsten des 

stens ein Schlachtschiff, 5 Kreuzer, 

Torpedoboote, Minenleger, 40 U-Boote der 

hhrzmeer"-Plotte stehen 4 Zerstörern, 

;en, einem U-Boot und vielleicht einigen 

sowie Hilfsfahrzeugen gegenüber, 

nmäßigen Unterlegenheit kommt noch der Mangel 

und Können auf Seiten der rumänischen Marine, 

se Mängel durch geeignete Maßnahmen behoben 

wird auch im Schwarzen Heer die Durchführung 

aänahmen, trotz zahlenmäßiger Unterlegenheit^ 

und möglich gehalten. 

;en Entfernungen im Schwarzen Meer ermöglichen 

überraschende Unternehmungen unter Aus- 

Uunkelheit. Während der Tagesstunden werden 

:r Luftaufklärung unbemerkte Bewegungen von 

im westlichen Schwarzen Meer und bei bestimmt- 

n möglich sein. 

r Küstenplatze ist durch Defe^i^sperren und 
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änahmen, trotz zahlenmäßiger Unterlegenhei^ 
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r Küstenplütze ist durch Defe\\i;iv'sperren und 



Datum 
unö 

U(>c3clt 

^Inflabc öeo »ütteo, iDinö, ID etter, 
öeegang, Öeleudjtung, Öidjtigfeit 

öer £uft, iTtonöfdjein ufiu. 
üorfommniffe 

3.3.41 Einsatz örtlicl er Küstenverteidigung vorbereitet. 

Der Sohut 

durch offensivs 

reichen. 

Möglichkei 

bestehen in 

a) Beschießung 

b) Minenuntemehmungen auf den Seewegen und vor den 

des Seeweges zum Bosporus ist nur 

s Vorgehen gegen seine Bedroher zu er- 

ten des -^insatzesjier Schwarzineer-Flotte 

der Küstenplätze durch größere Einheiten, 

n zur Verfügung stehenden Einheiten. 

mit Kampfgruppen gegen den Seeverkehr, 

tz. 

mit Seeflugzeugen. 

scheinlichsten erscheint der Einsatz der 

fte in Eorm von Minenverwendung und 

Häfen mit den 

o) HändeIskriei 

d) U-Bootseinstt 

e) Handelskrieg 

■“■m wahr s 

Sowjetstrei tkr äjf 

U-Eootkrieg. 

Eine Entlastung der auch für rein defensive Haltung 

nicht ausreicheiden eigenen Kräfte soll durch Offensiv- 

maßnahmen erzielt werden wie: 

a) Offensiver Mineneinsatz vor den Stützpunkten und 

Anmarschwege 1 des Gegners. Uinenträger : Zerstörer 

oder als HanleLsschiffe getarnte Minenschiffe. 

b) Hachteinsatz der vorhandenen leichten Streitkräfte 

gegen gemeldete Peindstreitkräfte. 

b) Verhinderung 

Bosporus dur: 

d) Lufteinsatz jegen die russischen Flottenstützpunkte. 

Vorbedinguig für Maßnahmen dieser Art mit den vor- 

handenen'Streitk:äf ten ist die Herstellung einer ent- 

sprechenden Einsatzbereitschaft durch sofortigen Einsatz 

deutschen Perso ials und eine intensive Ausbildungsarbeit 

der rumänischen Besatzungen durch dieses Personal. 

bzw. Erschwerung des Verkehrs durch den 

ch Mineneinsatz an dessen Nordausgang. 
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gegen gemeldlete Peindstreitkräfte. 

b) Verhinderung 

Bosporus dur: 

d) lufteinsatz [gegen die russischen Flottenstützpunkte. 

Vorbedingu ig für Maßnahmen dieser Art mit den vor- 

handenen*Streitk:äf ten ist die Herstellung einer ent- 

b) Hachteinsatz 

sprechenden Ein 

deutschen Perso 
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Besatzungen durch dieses Personal. 
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wird, falls tro|t: 

erforderlich e 
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Portepee-Untero 

fordert. 
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die rumänische 
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stellen, zu we 

Rumänien eintre 

.ilbedarf für diese Aufgaben ergibt sich 

Freg.Kpt.oder Kpt.z.S.) als -“.usbilduiigs- 

.nten Seeausbildung, später Seebefehlshaber B 

Chfef der rumänischen Zerstörer Fl. (Zerstörer* 

zung). 

isbildungszwecke geeignetes und erfahrenes 

Offizieren, Unteroffizieren und Mannschafte^ 

iziere, 9 0 Unteroffiziere und 338 Mann, 

.lenarbeit mit MPa und AMA ist beauftragt, 

.lung des bezeichneten Personals vorzube- 

riffmügiiehkeit von Personal der in Werft 

längere Zeit nicht fahrbereiten eigenen 

ningewiesen . 

ngeschränkte DurChführung der Aufgaben 

z Anspannung aller Möglichkeiten das als 

richtete Personal nicht in voller Höhe ge. 

als Mindestforderung 9 Offiziere, 8 

fiziere, 29 Unteroffiziere und 54 Mann ge- 

k inn, 

r Marinemission Rumänien ist beauftragt^ 

larine von der beabsichtigten Entsendung 

)iIdungsStammes zu unterrichten und festzu- 

hem Zeitpunkt dieser Ausbildungsstamm in 

:fen kann. 

B e s o n d e 

1. ) Vom Ge 

über die be 

bahnbatteri 

viks unterr 

2. ) Gruppe 

leitung erg 

wird Seekriegsleitung 

e Fragen: 

leralstab des Heeres 

ohlenen Maßnahmen zur Abgabe der -^isen- 

i 689 ( 2-S*Bruno 28cm) für den Schutz Har- 

ichtet. 

West antwortet auf die von der Seekriegs- 

mgene Anfrage über die erforderliche 
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3.3.41 Kräftezuteilunj von Luftstreitkräften und beantragt 

(siehe I.Skl 

a) für weitreic 

Forderung des 

aussetzung, 

gaben von Üble 

stehen. 

168/41 gKdos.) 

hende Fernaufklärung entsprechend der 

B.d.U. 76 - 80 Flugzeuge unter der Vor- 

daß diese Flugzeuge für operative Auf- 

rwasserstreitkräften mit zur Verfügung 

b) für Fernaufkl Lärung - bisher durch Seeluftstreit- 

krüfte durcli]geführt - in die Biskaya, Hourtin Richtung 

Lchtung NW bis 12u West mindestens 6 F- 

stets 3 Staffeln einsatzbereit sein 

SW, Brestx Ei 

Staffeln, de 

müssen. 

361 

3.) Eine Zusai 

Stichtag am 31 

Von bei Kri 

befindlichen 

BRT sind 107 Sc 

und 9 Schiffe 

liegen, davon 

17 Schiffe als 

Von den de 

sind 3 intemi 

legt, 11 in Fa 

Häfen des ScH^rb 

c) für Oeleitaufgaben in Küstennähe und zur U-Bootsjagd 

je eine Staffel im Raume Holland, in Cherbourg, Brest 

und Hourtin 

Gruppe weist auf die Schwierigkeiten der Draht- 

nachrichtenverbindungen in V/estfrankreich hin und schlägt 

vor, den Befehlsstand des Fliegerführers Atlantik statt 

nach Lorient naoh Paris zu legen. 

Für Angleichung der übrigen Hachrichtenmittel|ein- 

schließlich Kartenmaterial wird die Übernahme der beim 

F.d.I.uft gebräuchlichen Uethoden vorgeschlagen. 

ininenstellung der deutschen Handelsschiffahrt y 

2. 194G(ergibt folgendes Bild: 

3gsausbruch in überseeischen Gewässern 

Handelsschiffen mit rund 1,9 Millionen 

liffe heimgekehrt, 89 Schiffe verloren 

■erkauft, sodaß in Übersee noch 159 Schiffe 

sind 33 Schiffe als Veraorgungsschiffe u1111 

Cransporter durch die Kriegsmarine erfaßt-r 

n R.V.M. zur Verfügung stehenden Schiffen 

ert, 3 an die Kette gelegt, 84 in Häfen aufge- 

het Spanien-Jtalien und 8 in Fahrt zwischen 

,en Meeres eingesetzt. 
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oh P-.ris zu legen. 

hung der übrigen i;achrichtenmittel|ein- 

rltenmaterial wird die Übernahme der beim 

uohlichen Methoden vorgeschlagen. 

3.) Eine Zusai 

Stichtag am 31 

Von bei Kri 

befindlichen 

BRT sind 1C7 So 

und 9 Schiffe 

liegen, davon 

17 Schiffe als 
Von den de 

sind 3 intemi 

legt, 11 in Fa 

Häfen des ScH^rb 

im nenstellung der deutschen Handelsschiffahrt y 

2. 1940jergibt folgendes Bild: 
gsausbruch in überseeischen Gev/ässem 

Handelsschiffen mit rund 1,9 Millionen 

:iiffe heimgekehrt, 89 Schiffe verloren 

irkauft, soduß in Ubersee noch 159 Schiffe 

stnd 33 Schiffe als Vgrsorgungsschiffe und 

Cransporter durch die Kriegsmarine erfaßt-r 

n R.V.M. zur Verfügung stehenden Schiffen 

3 an die Kette gelegt, 84 in Häfen aufge- 

hrt Spanien-Italien und 8 in Fahrt zwischen 

,en Meeres eingesetzt. 

ie rt, 



- 4^3 - 

Datum 

unö 
Ubrjcit 

Angabe öes Ortee, tDinb, tDctter, 
6eegang, Beleuchtung, 0ld)tigfeÜ 

öet £uft, illonöfdjßin ufu). 
D o c f o m m n t ff e 2G 

3.5.41 Jn der Ze 

Schiffe heimgeke 

Jm deut3cl|i< 

Schiffe mit 2 

354 Schiffe mi 

schiffe 48 mit 

Schiffahrt 548 

22 in htll. he 

t vom 1.1.41 - 28.2.41 sind weitere 3 

hrt und ein Schiff verloren, 

en Machtbereich befinden sich 950 

)18 684 BRT , davon von Kriegsmarine erfaßt 

1 665 279 BRT , nicht fahrbereite Spezial- 

189 663 BRT, zur Verfügung der Handels- 

Schiffe mit 1063 742 BRT (47 in norwegischen, 

franz.Gewässern.) -g. 

Verluste der deutschen Handelsflotte über 400 BRT 

( vom 1.9.39 - 31.12.40) 

Vom Feind aufgi 

Jn Feindhäfen 

Selbst versenk 

Verluste im Di 

Sonstige Krieg; 

See-Unfälle 

iibracht 

' leschlagnhhmt 

(nst des OKM 

iiverluste 

21 Schiffe mit 96 461 BRT 

27 

34 

35 

33 

17 

" 150 300 BRT 

" 204 901 " 

'■ 154 396 " 

" 122 815 " 

" 59 529 " 

Gesamtverluste 167 Schiffe mit788 402 BRT 

■4-nmerkung 1 : 

Anmerkung 2 i 

Es ist be 

unserees Hachtl 

Aus nordspanis 

" Südamerika 

ii ii 

Jtal.Ostafrika 

" Eritrea 

Außerdem gingen in diesem Zeitraum an Fisch- 

dampfern, Walfang-Booten und sonstigen 

kleinen Schiffen unter 400 BRT 

verloren. 

11 Schiffe mit 50 165 BRT, die ursprünglich 
als Verlust gemeldet waren, sind wieder ge- 

hoben winden, (sie sind in der obigen Auf- 

stellung nicht mehr enthalten). 

^bsichtigt, in der nächsten Zeit nach Häfen 

ereichs auslaufen zu lassen: 

dhen Häfen 4 Schiffe 

■■Ostküste 3 " 

■Westküste 6 11 

1 

3 " 

- Vh - 

Datum 
uni» 

Ui)r3cit 

Angabe öce Ortee, tDinö, tüettet, 
Seegang, Beleud)tung, 6{d)tigfelt 

6er £.uft, illonöfijein ufiu. 
ü o r f o m m n t ff ß 26 

3. j . 41 .t Jn der Ze 

Schiffe heimgeke 

Jm deutecllii 

Schiffe mit 2 

354 Schiffe mi 

schiffe 48 mit 

Schiffahrt 548 

22 in htll. be 

vom 1.1.41 - 28.2.41 aind weitere 3 

hrt und ein Schiff verloren, 

en iuachtbereich befinden sich 950 

»18 684 BRT , davon von Kriegsmarine erfaßt 

1 665 279 BRT , nicht fahrbereite Spezial- 

189 663 BRT, zur Verfügung der Handels- 

Schiffe mit 1063 742 BRT (47 in norwegischen, 

g., franz.Gewässern.) 

Verluste <ler deutschen Handelsflotte über 400 BRT 

( vom 1.9.39 - 31.12.40) 

Vom Feind autgi: 

Jn Feindhäfen 

Selbst versenk 

Verluste im Di 

Sonstige Krieg: 

See-Unfälle 

bracht 

schlagnhhmt 

21 Schiffe mit 96 461 BRT 

' ie 

fnst des CKM 

iiverluste 

27 

34 

35 

33 

17 

150 300 BRT 

2C4 901 " 

154 396 " 

122 815 " 

59 529 " 

Ge samtve rlus te 167 Schiffe mit788 402 BRT 

Anmerkung 1; 

An' arkung 2t 

Außerdem gingen in diesem Zeitraum an Fisch- 

dampfern, Walfang-Booten und sonstigen 

kleinen Schiffen unter 400 BRT 

75_?ä»irz!IUge verloren. 

11 Schiffe mit 50 165 BRT, die ursprünglich 
als Verlust gemeldet waren, sind wieder ge- 

hoben werden, (sie sind in der obigen Auf- 
stellung nicht mehr enthalten). 

Es ist be 

unserees Machtl 

Aus nordspanis 

" Südamerika 

4bsichtigt, in der nächsten Zeit nach Häfen 

ereichs auelaufen zu lassen: 

dhen Häfen 4 Schiffe 

■■Ostküste 3 " 

■Westküste 6 " 

Jtal.Ostafrika 1 " 

Eritrea 3 " 



Datum 
11116 

illjrjcü 

3 »3 »41 

Angabe öco »Ortco, IDinö, lüctter, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfeit 

6ct £uft, illonöldjeln u(iu. 

ü 0 r f 0 m m 11 i f f e 

Vorgesehe 

dienstes zwi 

amerikanischen 

sc 1 

4.) Hinweis d|e 

nähme des Che 

nen Operatione|a 

(siehe 1.8kl. 

ist ferner' die Aufnahme eines Ühersee- 

en westfranz.Hüfen und Häfen der süd- 

Ostküste mit 4 Schiffen. 

s Oh.d.H. , daß abschließende Stellung- 

Ps der 3eekriegsleitung|zu ahgeschlosse- 

als endgültig anzusehen sind. 

5765/41 gKdos.) 

Lage 3.3. 

n g 1 a n d 

Nach sich 

störer durch 

ünglücksfall v 

2rer Quelle hat England bis jetzt 38 Zer- 

Vaffeneinwirkung und 32 Zerstörer durch 

rloren. 

N 0 rdatl antik / Jrische See 

Es wurden 

lieh bzw. nordlv 

Der am 27 

stand mittags 

"Leeds City" w 

tet. 2 Fahiv^ujS' 

Templetown übe 

Leistung bei e 

"Cadillac". 

westlich Bishoj! 

der Dampfer "R: 

Dampfer darunte 

Kursanv/eisungen 

mehrfach Einheiten unmittelbar west- 

estlich der Hebriden geortet. 

.2. bombardierte Dampfer "Uelmore Head" 

westlich der Donegal-Bucht. Der Dampfer 

irde im selben Gebiet treibend gesich- 

e sollten auf dem Rückmarsch nach 

r 60°201 Nord 12°18' West gehen zur Hilfe- 

Lnem torpedierten Dampfer, wahrscheinlich 

Motorschiff "Port lownsville" wurde nord- 

Rock angegriffen^ im gleichen Gebiet 

iltley" bombardiert. Mehrere größere 

r "Empress of Russia" erhielten neue 

Datum 
imb 

Uljrjßit 

Eingabe 6ca 0rteo, iDinö, tDetter, 
©eegang, 23elcud)fung, ‘Sidjtigfcit 

öcc luft, illDnbfdicln ufiiv 
1} o r ( o m m n i ff c 

Vorgesehe 

dienstes zwi 
amerikanischen 

sc 1 

4.) Hinweis d 
nähme des Che 
nen Operaticncfi 

(siehe 1.3kl. 

ist ferner' die Aufnahme eines Ühersee- 
en weatfranz.Häfen und Häfen der süd- 

CstkUste mit 4 Schiffen. 

es Oh.d.M. , daß abschließende Stellung- 
fs der Seekriegsleitungjzu abgeschlosae- 

als endgültig anzusehen sind. 

5765/41 gKdus.) 

n g 1 a n i 

Kach sich 

störer durch 
Unglücksfall v 

II o r d a t 1 

rer Quelle hat England bis jetzt 38 Zer- 
haffeneinv>irkun£ und 32 Zerstörer durch 

rloren. 

Es wurden 
lieh bzw. nord 

Der am 27 
stand mittags 

"Leeds City" w 

tet. 2 Pahre^uä1 

Templetown übe 

leistung bei 
"Cadillac". 

westlich Bishoj! 

der Dampfer "Ri 

Dampfer darunte 

Da 3 

Kursanweisungen 

Lage 3.3. 

ntik/Jrische See 

mehrfach Einheiten unmittelbar west- 
vestlich der Hebriden geortet. 

.2. bombardierte Dampfer "Lielmore Head" 
westlich der Donegal-Bucht. Der Dampfer 

jrde- im selben Gebiet treibend gesich- 

e sollten auf dem Rückmarsch nach 

r 60°201 Nord 12018' West gehen zur Hilfe- 
eLnem torpedierten Dampfer, wahrscheinlich 

Motorschiff "Port Townaville" wurde nord- 

Rock angegriffen1; im gleichen Gebiet 

.itley" bombardiert. Mehrere größere 

r "Empress of Russia" erhielten neue 



Datum 
unö 

U^rjcit 

Angabe öcs Ortce, tüinö, IDcttec, 
6eegang, öeleudjtung, 0id)tigfclt 

6ec £uft, illDnö(d)cin ufiu. 
ü o t f o m m n i 11 e 27 

. 1.41 

(19) 

Kanal 

Die Luftau. 

mouth ein Schlag 

PoriJtmouth zwei 

Sucher. 

Gibralta 

Die Gibral 

das Auslaufen d 

Bilbao unterric 

Jn Gibralt 

"Sheffield", ei. 

Am 3.3. liefen 

Osten aus, sowi 

einem Zerstörer 

tar-Patrouille wurde am 3.3. früh über 

s deutschen Tankers "Brake" am 2.3. aus 

itet. 

ir lagen am 2.3. "Arc'Boyal", "Henown", 

Hilfskreuzer, 6 Kanonenboote, 9 Zerstörer. 

J U-Boote, "Are fioyal" und 3 Zerstörer nach 

ä ein Geleitzug bestehend aus 15 Schiffen, 

und einem Kanonenboot nach Westen^ii!(, 

i t t e 1 a t 

Nach Abwehjri 

etwa 2 500 t afn 

den 1‘anamakanal 

N o r d s e e 

Der Kreuze: 

nordschottische(r 

mittags wurde 

ein kurzer Op 

ben. Ob ein Zu, 

der Shetlands 

klärung sichtete etwa 4 am sdl. Portj?- 

htsohiff ("Resolution"?) und im Hafen von 

Kreuzer, 15 Zerstörer und 20 - 25 Minen- 

1 a n t i k i 

■meldung lief ein engl. Minenleger von 

26.2. in Christobal ein und passierte 

in Richtung Pacific. 

r "Glasgow" hat am 3.3. vormittags einen 

ii Hafen (Orkneys ?) verlassen. Am 2.3. 

einer englischen Einheit im Scapa-Bereich 

l)unl:spruch, vermutlich Peindmeldung, abgege- 

ammenhang mit dem von dem Wetterflugzeug nördl. 

gemeldeten Verband besteht, ist nicht erkenn- 

■ 

Datum 
unö 

Ul)r3eit 

Eingabe öee Ortes, lUinö, lüettec, 
Seegang, öelcud)tung, 6id)ttgfcit 

6ec luft, ittonöjdjcin ufiu. 
U o*r f D m in n i f f ß 27 

,^.1.41 

(19) 

Kanal 

Die Luftau. 

mouth ein Schlag. 

PoriJtmouth zwei 

Sucher. 

Gibralta 

Klärung sichtete etwa 4 sm sdl. PortS- 

ihtschiff ("Resolution"?) und im Hafen von 

Kreuzer, 15 Zerstörer und 20 - 25 Uinen- 

Die Gibral 

das Auslaufen d 

Bilbao unterric 

Jn Gibralt 

"Sheffield", e: 

Am 3.3. liefen 
Osten aus, sowi 

einem Zerstörer 

tar-Fdtrouille wurde au 3.3. früh über 

s deutschen Tankers "Erake" am 2.3. aus 

atet. 

ir lagen am 2.3. "Arc'fioyal", "Renown", 

Hilfskreuzer, 6 Kancnerboote, 9 Zerstörer, 

i U-Boote, "Are Royal" und 3 Zerstörer nach 

ä ein Geleitzug bestehend aus 15 Schiffen, 

und einem Kanonenboot nach Westen/lii) , 

Kit t e 1 a t 1 a n t i k 

Nach Atwehjri 

etwa 2 500 t aln 

den Panamakanal 

■meldung lief ein engl. Klnenleger von 

26.2. in Christobal ein und passierte 

in Richtung Pacific. 

Nordsee 

Der Kreuze 

nordschottischeji: 

mittags wurde 

ein kurzer Op 

ben. Ob ein Zu; 

der Shetlands 

r "Glasgow" hat am 3.3. vormittags einen 

n Hafen (Orkneys ?) verlassen. Am 2.3. 

einer englischen Einheit im Scapa-Bereich 

Blinkspruch, vermutlich Feindmeldung, abgege- 

ammenhang mit dem von dem Wetterflugzeug nbrdl. 

femeldeten Verband besteht, ist nicht erkenn- 



-n - 

Dalum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe 6ß8 0ctea; tüinö, tüctter, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfeit 

öec £uft, }Ttonö|ä)efn ufiu. 
üotfommnjffe 

.3. n 

(20) 

bar, aber mügl ch. 

Um 1140 U.ir meldete das Y/etterflugzeug der Luft- 

flotte 5 einen 

Kreuzern und 5 

mit Nordkurs, 

hat wegen fals 

nichts vom Fei: 

Der Hafen 

engl. Verband bestehend aus 2 schweren 

Zerstörern 170 sm nördlich der Shetlands 

ine zum Fühlunghalten gestartete Do 18 

her Standortmelduhg der YYettermaschine 

:ide gesichtet. 

lyneraouth wurde nach sehr reger und zum 

Seil beschleunigter Minensuchtätigkeit am 3.3. abends 

erneut wegen Mmengefahr geschlossen. 

Nachmittags wurde durch Aufklärung der Luftflotte 1 

stwärts des F.rth of Forth ein Geleitzug bes4iend aus 

15 Schiffen vo i je etwa 2 000 BRT, 8 Schiffen von je 

4 000 BRT, 4 Schiffen von je 8 000 BRT, Wachtbooten 

und angeblich äinem Schlachtschiff ("Hood"?) an der 

Spitze mit Kur, Nord gesichtet. 

Der engl. Marineattachi in Stockholm meldete am 

21.2. an die Almiralitüt i 

1.) Jn "nbetraJht, daß die nach Petsamo bestimmten 

Schiffe dauernd von deutschen Patr.Fahrzeugen abge- 

fangen und nach ....geleitet werden, haben die Kapi- 

täne vorgeschlagen, eine mehr nördlicher liegende 

Route zu wihlen und evtl, weiter östlich unter Land 

zu gehen, shne die Möglichkeit der deutschen Auf- 

bringung 

2i) Jn Anbatra sht der neuen Minenfelder. 

F r a n k r e ich 

Der Komm: 

Tanker "Lot"(a 

china).f Gespann 

dant Marine-Jndochina gab am 3.3. an den 

uf dem Marsch von Madagaskar nach Jndo- 

te Late mit Japan. 

- H - 

Öatum 
un6 

Ut)t3elt 

Angabe öes 0ttea/ tUinö, iDctter, 
©eegang, ÖeUu<{)tung, oicbtigfcit 

öct £uft, 5nDn6fi)p(n ufiü. 
ü o c f o m m n t f f e 

.3. n 

(20) 

:ide 

il L: 

tar, aber müglj-ch. 

Um 1140 

flotte 5 einen 

Kreuzern und 5 

mit Nordkura, 

hat wefen fala 

nichts vom Fei: 

Der Hafen 

Seil beachleun. 
erneut wegen 

Nachmitta 

ostwärts des 

15 Schiffen yo: 

4 000 BEI, 4 i 

und angeblich 

Spitze mit Kur^ 

Der engl. 

21.2. an die 

1.) Jn "nbetra 
Schiffe da 

fangen und 

täne vorge^ 

Route zu 

zu gehen, 

bringung. 

2'.) Jn Anbstra 

Ufrr meldete das V/etterflugzeug der Luft- 

engl. Verband bestehend aus 2 schweren 

Zerstörern 170 sm nördlich der Shetlands 

ine zum Fühlunghalten gestartete Do 18 

her Standortmelduhg der V/ettermaschine 
gesichtet. 

Tynemouth wurde nach sehr reger und zum 

gter Minensuchtatigkeit am 3.3. abends 
nengefahr geschlossen. 

s wurde durch Aufklärung der Luftflotte 5 

Ft_rth of Forth ein Geleitzug beaÄiend aus 

je etwa 2 000 BET, 8 Schiffen von je 

hiffen von je 8 000 BET, Wachtbooten 

inem Schlachtschiff ("Hood"?) an der 

Nord gesichtet. 

liarineattachd in Stockholm meldete am 

Admiralität : 

ht, daß die nach Petsamo bestimmten 

iemd von deutschen Patr.Fahrzeugen abge- 

nuch ....geleitet werden, haben die Kapi- 

ohlagen, eine mehr nördlicher liegende 

wählen und evtl, weiter östlich unter Land 

3hne die Möglichkeit der deutschen "uf- 

ht der neuen Minenfelder. 

F r a n k r e ich 

Der Kcirjuaidant Marine-Jndochina gab am 3.3. an den 

Tanker "Iiot"(auf dem Marsch von Madagaskar nach Jndo- 

china).? Gespancte Late mit Japan. 



n 
Duai ui 

unö 
Ub'3clt 

Angabe öea Ottee, IDinö, tDetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

6ec luft, iTtonöfdjeln ufiu. 
üorfommniffe 28 

Eigene Lage 

Außerheimische Gewässer! 

Vom Flott' 

Unterrichtung 

"Schiff 1 

der Flottentanjc 

9600. Das Schi 

Walfangboots ^ 

Weg durch Angab 

liches -Eintref? 

Unterrich t 

Cstafrika ausg 

zers "Eritrea" 

und 2341i Uber 

N o r w e g e 

nchef liegt keine Meldung vor. Es erfolgte 

iber militärpolitische und Feindlage. 

wird unterrichtet über die Aufstellung 

er "Uckermark" und "Ermland" im Qu. DF 

ff wurde aufgefordert( bei Entlassung der 

leren beabsichtigte Marschgeschwindigkeit, 

e eines Zwischenquadrats und voraussicht- 

en in der Gironde zu melden, 

ung über Auslaufen und Absichten* der aus 

laufenen italienischen Dampfer, des Kreu- 

und des U-Dootes "Perla" siehe Ft.2327 

Feindlage Ft.1648. 

Für den 

zum Westfjord 

Schwerpunkt in 

Luftflotte 5 

lands und Faro 

Die Minenjs 

Schiffahrt wiei 

Sperrbrec 

sund eingese 

Außerhalb 

He 115 der no 

untersucht. 

N or d s e e 

3. ist Luftaufklärung von Frohavet bis 

md bis 100 sm westlich der Lofoten mit 

der Nordhälfte dieses Gebietes angesetzt, 

wjurde gebeten, das Seegebiet nördlich der Shet- 

sr aufzuklären. 

perren im Breisund sind geräumt und die 

er freigegeben. 

ier 39 ist zu weiteren Räumarbeiten im Karm- 

t. 

der Schären bei Utsire wurde durch eine 

rweg.Dampfer "Telegraf" angehalten ,und 

Wegen Ausfall von M-Booten mußte der ausgelaufene 

Minenschiffverband wiederum kehrt machen. Die Unternehmung 

Dutum 
unö 

Utjrjctt 

Angabe 6ea üctea, tülnö, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung/ 6t<f)tigfeft 

öer £uft/ iTlonöfd)ein ufiu. 
üorfommntffE 28 

Eigene Lage 

Außerheimiache Gewässer: 

1 V 

Vom Flott 
Unterrichtung 

"Schiff 

der Flottentanc 
9600. Das Schi 

Walfangboote ^ 

Weg durch Anga 

Hohes Sintreff 
Unterrich|t 

Ostafrika auog 

zers "Eritrea" 

und 2341, über 

nchef liegt keine Meldung vor. Es erfolgte 

iber militärpolitische und Feindlage. 
wird unterrichtet über die Aufstellung 

er "Uckermark" und "Ermland" im Qu. DF 
Cf wurde aufgefordert, bei Entlassung der 

leren beabsichtigte Marschgeschwindigkeit, 

De eines Zwischenquadrats und voraussicht- 

en in der Gironde zu melden, 

ung über Auslaufen und Absichten- der aus 
laufenen italienischen Dampfer, des Kreu- 

und des U-ßootes "Perla" siehe Ft.2327 

Feindlage Ft.1648. 

N o r w e g e 

Für den - 
zum Westfjord 

Schwerpunkt in 
Luftflotte 5 

lands und Faro 
Die Minenjs 

Schiffahrt wie 1 

Sperrbrec 

sund eingesetz 
Außerhalb 

He 115 der no 

unters ucht. 

.3. ist Luftaufklärung von Frohavet bis 
md bis 100 sm westlich der Lofoten mit 

der Nordhälfte dieses Gebietes angesetzt, 

wjurde gebeten, das Seegebiet nördlich der Shet- 

Dr aufzuklären. 
perren im Breisund sind geraunt und die 

er freigegeben. 

ier 39 ist zu weiteren Räumarbeiten im Kc.rm- 

t. 

der Schären bei Utaire wurde durch eine 

rweg.Dampfer "Telegraf" angehalten .und 

N or d s e e 

Aus Wegen 

Kinenschiffve 

fall von U-Booten mußte der ausgelaufene 

rband wiederum kehrt machen. Die Untentjnung 



- ¥f- 

Datum 
un6 

ilbrjcit 

Angabe öCö 0rtcö, lUinö, iDcttcr, 
üccgang, Beleuchtung, öid)tigFcit 

öec £uft/ iUonbfdjcin ufiu. 

U o r f o m m n i | f c 

3.3.41 wurde um 24 St 

Kanal 

mden verschoben. 

Keine Vorkommnisse 

Atlantik küste 

Th Tanker " 

auf Treffpunkt 

Ostsee: 

om" ist um 2000 Uhr aus St.Bazaire 
im Hordatlantik nach Westen ausgelaufen. 

Jm Kaiser 
arbeiten erforc 

am 3.3. nachmi 

der -^urchf ahrts' 
Der für 

Osten beantragte 

der Seekriegslei 

Einsatz andere 

(0145). 

Wilhelm-Kanal waren am Wrack neue Bagger- 

erlich. Das Unterlegen der Trossen sollte 

■;tags erfolgen. Zunächst keine Änderung 
Verhältnisse. 

rführung von U-Booten von Westen nach 

Einsatz der Linienschiffe wurde von 

itung freigegeben, sofern Eislage den 

Eisbrecher nach nicht ermöglicht. 

U-Bootslage . 

U 46 stehl 
meldet Antritt 

Die Nordbc 
p ostenstreifens 

rührung sollen 

am 4.3. vorm, vor St.llazaire. U 97 

des Rückmarsches, 
ote erhalten Befehl zum Bilden eines Vor- 
von Qu. AL 3627 bis 0321. Bei Feindbe- 

Fühlunghalter bei Tage nicht angreifen, 

-»f- 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

3-3-41 

Angabe öcs iDrlco, IDinö, iDetter, 
üccgang, 23clcucl)tung, öidjtlgfcit 

öEC £.uft, inonöfd)cin u|iu. 

wurde um 24 St 

Kanal 

0 o r f o m m n i ff e 

inden verschoben. 

Keine York ), 

Atlant!!: 

Tanker "Th 

auf Treffpunkt 

0 3 t a e e ; 

Jm Kaiser 

arbeiten erforc 

am 5.3. nachmi 

der -^urchfahrt4vi 
Der für 

Osten beantragte 

der Seekriegs 

Einsatz andere 

(0145). 

D 46 stehl 
meldet Antritt 

Die Kordb 
p ostenstreifen 

rührung sollen 

k ü s t e 

om" ist um 2000 Uhr aus St.Kazaire 
im Hordatlantik nach Westen ausgelaufen. 

Wilhelm-Kanal waren am Wrack neue Bagger- 

erlioh. Das Unterlegen der Trossen sollte 

■;tags erfolgen. Zunächst keine Änderung 
erhältnisse. 
rführung von U-Booten von »Vesten nach 
Einsatz der Linienschiffe wurde von 

l^itung freigegeben, sofern Eislage den 

Eisbrecher nach nicht ermöglicht. 

U-Bootsla 

am 4.3. vorm, vor St.Hazaire. U 97 

des Rückmarsches, 
ote erhalten Befehl zum Bilden eines Vor- 
von Qu. AL 3627 bis 0321. Bei Eeindbe- 

Fühlunghalter bei Tage nicht angreifen, 



r-f£=. 

Datum 
unö 

Uljrjdt 

(21) 

3.3.43 

Angabe öce örtes, IDinö, IDetter, 
öccgang, 23cleud)tung, 0id)tigfclt 

öct £uft, 511on6|d)ßin ufiu. 
ü o r f o m m n i f f e 29 

sondern nur me 

Boote durdh "J;. 

stehen . U 47 

ne Fahrt von li 

U 147 mell 

voni Minch zur 

geleitet. iKurzHi 

Das Boot 

in Lorient eini' 

auslaufende Dan; 

ein Dampfer voi 

4 000 BRI-Damp:1 

Am 23.2 

Fangschüsse e 

Dampfer "Manis 

mangel. Gesamt« 

senkt. 

Kurzberic 

Am 13.2. 

1 aufen. 

Am 17.2. 

der "Taiora"-K' 

Geleitzug einei 

freie, 2 ungek 

mit 25 900 BRT 

tiarine-Af 

"Ossag" durohg« 

klar. 

den. Angriff erst frefgeben, v)enn alle 

gemeldet haben, daß sie auf Position 

ijieldet, daß es wegen Wetterlage die befohle- 

sm nicht halten kann, 

et starken ein- und auslaufenden Verkehr 

J’aröer -Bank. Dampfer werden durch Flugzeuge 

ericht U 107 siehe 1445. 

st am 24.1. aus Whaven aus-und am 1.3. 

elaufen. Am 3.2. wurde im Qu. AL 2714 der 

pfer "Empire Citizen" und im Qu. AL 0249 

7000 BRT, am 6.3. im Qu. AL 3871 ein 

er versenkt. 

Dampfer "Manistec" torpediert 3/ -/Etos als 
nwandfreie Versager. Am 24.2. im Qu. AL 

ec" versenkt. Rückmarsch wegen Brennstoff- 

rfolg : 4 Dampfer mit etwa 21 000 BRT ver- 

kt U 69 siehe 1540. 

i.us Helgoland aus- am 1.3. Lorient einge- 

:n Qu. AL 1438 einen einlaufenden Dampfer 

asse versenkt, am 23.2. in Qu. AL 2633 aus 

9 000 BRT-Dampfer versenkt. 4 einwand- 

ärte Versager. Gesamtergebnis: 3 Schiffe 

versenkt. 

achd Madrid meldet Umtausch Lebensmittel 

führt. 3 neue U-^ootsausrüstungen an Bord 

Luftlage. 

Während dt 

Raum Folkestont 

s Tages -Einsatz von Jagdflugzeugen im 

-Canterbury. 2 Spitfire wurden abgascllossen> 

Datum 
unö 

Uljrjcü 

(21) 

Eingabe öce 0tteö, iDinö, töetter; 
©ccgang, Bc!cud)tung/ ©id)tigfcit 

öer luft, jnonö|d)cin ufiu. 
ü n r f o m m n j f f e 29 

sondern nur me 

Boote durdh "Ji. 

stehen . D 47 n 

ne Fahrt von 1v 

U 147 mell 

vorx Umoh zur 

releitet. iKurzli 

Das Boot 

in Lorient eini' 

aualaufende Dan; 

ein Dampfer voi 

4 000 BRT-Danp:' 

Am 23.2 

Fangschüsse e 

Dampfer "Kanis 

mangel. Gesamtf 

senkt. 

Kurzberiol. 

Am 13.2. 

laufen. 

Am 17.2. 

der "Taiora"-IC 

Geleitzug einei 

freie, 2 ungek 

mit 25 900 BRT 

Karine-Af 

"Ossag" durohg« 

klar. 

% den. Angriff erat frefgehen, wenn alle 

gemeldet haben, daß sie auf Position 

eldet, daß es wegen Wetterlage die befohle- 

sm nicht halten kann, 

et starken ein- und auslaufenden Verkehr 

Färöer -Bank. Dampfer Harden durch Flugzeuge 

ericht U 107 siehe 1445. 

st am 24.1. aus Whaven aus-und am 1.3. 

elaufen. Am 3.2. wurde im Qu. AL 2714 der 

pfer "Empire Citizen" und im Qu. AL 0249 

7000 BRT, am 6.3. im Qu. AL 3871 ein 

er versenkt. 

Dampfer "t’anlstec" torpediert 

nwandfreie Versager. An 24.2. im Qu. AL 

ec" verdenkt. Rückmarsch wegen Brennstoff- 

rfolg : 4 Dampfer mit etwa 21 000 BRT ver- 

t D 69 siehe 1540. 

nus Helgoland aus- am 1.3. Lorient einge- 

3/ -Etos als 
.1 

n Qu. AL 1438 einen einlaufenden Dampfer 

asse versenkt, am 23.2. in Qu. AL 2633 aus 

9 000 BRT-Dampfer versenkt. 4 einwand- 
ärte Versager. Gesamtergebnis: 3 Schiffe 

versenkt. 

achd Madrid meldet Umtausch Lebensmittel 

führt. 3 neue U-^ootsausrüstui.gen an Bord 

Luftlage 

^ährend de 

Raum Fulkestone 

s Tages -Einsatz von Jagdflugzeugen im 

-Canterbury. 2 Spitfire wurden atgäsohossen. 



-Sf- 

Datum 
unö t, 

Ut>c3cit 

3.3.41 

Angabe öes 0rteo, iDinö, IDctter, 
©ecgang, ößleudjtung, oidjtigfcit 

6er luft, iTtonöfcbem ufiu. 
ü D t f o m m n i f f e 

Zwei zur jewaffneten Aufklärung gegen Seeziele ge- 

startete Ju 88 kehrten nicht zurück. 

Jn der Na;ht zum, 4.3. wurden von 47 Flugzeugen auf 

Cardiff 41,55 t Sprengbomben und 15940 Brandbomben abge- 

worfen, außerdsm griffen 21 Flugzeuge Plymouth und 

Southampton an, über letzterem wurden 15,6 t Bomben ab- 

geworfen. Angriffe wurden meist nach Enfeicht durchgeführt. 

22 Plugzeige warfen über Kewoastle 18,2 t Spreng- 

bomben, 30j^Br indbomben und 56 Leuchtbomben nach Erd- 

sicht ab. Der lafen wurde durch 16 Flugzeuge vermint. Zur 

Verminung des 'lumber waren 4 und des Seegebietes vor 

Cardiff 6 Plugjeuge eingesetzt. 

Jm Verlauf 

ein Dampfer vo:i 

Die gegen 

den gute Treff£ 

flugzeuge auf 

Jn der N 

Dortmund - Lüd£ 

Schwerpunkt Kö 

und 730 Brandb 
Häuserschaden 

Eine unbe 

des Bombenangriffes gegen Cardiff wurde 

3 000 BET versenkt. 

Nachtflughäfen eingesetzten Flugzeuge mel- 

rergebnisse und mehrere zerstörte Feind- 

len Flugplätzen. 

ht zum 4. 71 Feindeinflüge in den Baum 

nscheid - Dillenburg - Ahrweiler-Malmedy. 

n -Essen - Duisburg. Jnsgesamt 56 Spreng- 

>mben abgeworfen. 4 Tote und 2 Verletzte, 

ind Dachstuhlbrände. 

Mittelmeerkriegführung. 

annte engl. Einheit war gegen 0529 Uhr 

zwischen Bardi i und lobruk aufgelaufen und gab SOS. Nach 

dem Hilferuf wirde Ft.Verkehr zwischen dem Kommando 

des Küstengesc iwaders und Einheiten in See festgestellt. 

Auf einen 

3 sm ostwärts 

folgloser U-Bo 

italienischen Geleitzug wurde am 2.3. 

des Leuchtturms von Cap Colonne ein er- 

itsangriff durchgeführt. Am 3.3. wurde vor 

Ponto Stilo daJ U-Boot mit Kurs Sudweot gesichtet. Fer- 

ner wurden durih Flugzeuge U-Boote gesichtet 30 sm süd- 

-$t- 

Datum 
unb.-n, 

UI)C3«it 

3.3.41 

Eingabe öea 0rteo, IDinö/ IDetter, 
Seegang, ßeleudjtung, oidjtigtcit 

öec £uft, STtonbfchcin u[ro. 

Zwei zur 

startete Ju B8 

Jn der Na 

Cardiff 41>55 

werfen, außerd 

Southampton an 

geworfen. Angr 

22 Flugze 

bomhen, 30j^B: 

sicht ab. ber 

Verminung des 

Cardiff 6 Flug 

Jm Verlauf 

ein Dampfer vo:i 

Die gegen 

den gute Treff 

flugzeuge auf 

Jn der Na 

Dortmund - Lüd£: 

Schwerpunkt Kö 

und 730 Brandb 
Häuserschaden 

Bardi i 

Eine unb 

zwischen 

dem Hilferuf 

des Küatenge 
Auf einet 

3 sm ostwärts 

folgloser U 

Ponto Stilo 

ner wurden 

l) o c f o m in n i f f e 

ewaffneten Aufklärung gegen Seeziele ge- 

kehrten tiicht zurück. 

ht zum 4.3- wurden von 47 Flugzeugen auf 
Sprengbomben und 15940 Brandbomben abge- 

m griffen 21 Flugzeuge Plymouth und 

über letzterem wurden 15,6 t Bomben ab- 

Lffe wurden meist nach Enkieht durchgeführt, 

ige warfen über Hcweastle 18,2 t Spreng- 
rmdbomben und 56 Leuchtbomben nach Erd- 

Jafen wurde durch 16 Flugzeuge vermint. Zur 

lumber waren 4 und des Seegebietes vor 

euge eingesetzt. 

des Bombenangriffes gegen Cardiff wurde 

3 000 BHT versenkt. 

Nachtflughäfen eingesetzten Flugzeuge mel- 

rergebnisse und mehrere zerstörte Feind- 

len Flugplätzen. 

ht zum 4. 71 Feindeinflüge in den Raum 

inscheid - Dillenburg - Ahr^eiler-Ualmedy. 

n -Essen - Duisburg. Jnsjesant 56 Spreng- 

mben abgeworfen. 4 Tote und 2 Verletzte, 

md Dachstuhlbrände. 

Mittelmeerkriegführung. 

ekannte engl. Einheit war gegen 0529 Uhr 

und Tobruk aufgelaufen und gab SOS. Nach 

v irde Ft.Verkehr zwischen dem Keiamando 

sc .Waders und Einheiten in See festgestellt, 
italienischen Geleitzug wurde am 2.3. 

des Leuchtturms von Cap Colonne ein er- 

•Bo itsangriff durchgeführt. Am 3.3. wurde vor 
U-Boot mit Kurs südweut gesichtet. Fer- 

i Flugzeuge U—Boote gesichtet 30 sm süd— dur 



-SSf- 

Datum 
unö 

Ut)r3cit 

Angabe öes 0rtß8, tüinö, tücttcr, 
oeegang, öeleud)tung/ «Sidjtigfeit 

öCü luft, iltonö^ein ufm. 
ÜDcfommiuffe 30 

3.3.41 

(22) 

westlich Campet uaa, 10 am aüdostwärts Linoaa und 8 am 

ostwärts Kelib: a. 

Hach K.O.hulgarien soll im Bosporus und in den Darda- 

nellen Lotaenzv ang eingeflihrt sein. 

Über Bewej ungen der engl. Alexandrien-Streitkräfte 

Idungen vor. liegen keine Mi 

Marineflug zeuge stellten im Seegebiet südlich der 

Boje 4 von Kerkena zwischen 34 41' und 34 50' Hord und 

L.'lf: 
11°30' und 12 Ost 9 verankerte Minen in großen Abständen 

\fest. Die Räuming ist eingeleitet. Verlust des Kreuzers 

"Diaz" vermutl: 

Die 4.deu 

5.Staffel am 3 

6.Staffel soll 

Die 7.Staffel ind der Hachschubdampfer Sabaudia sollten um 

1900 Uhr von N< 

Lenzversui 

blieben erfolg 

Lecksegels wiei 

Für den H 

sind 3 Küstenfä. 

von dort nach 

Der Transport 

Als Stape 

sehen Afrika R 

Aali, El Agh£i 

dieser offenen 

hängig. 

L a n d la g e 

Jn Albani 

ch auf Minentreffer zurückzuführen. 

che Transportstaffel ist am 1.3. , die 

3. 1100 Uhr in Neapel eingelaufen. Die 

e um 1900 Uhr in Tripolis einlaufen. 

apel auslaufen. 

cfhe beim Dampfer "Duisburg" in Tripolis 

os, sie werden nach Ausbringen eines großen 

erholt. 

chschub.von Tripolis nach Buerrat el Hsum 

hrzeuge angesetzt, für Weitertransport 

(Isten wurden 6 kleine Fahrzeuge gechartert, 

wird etwa Mitte März anlaufen. 

platze sind im Einvernehmen mit dem deut- 

rps vorgesehen El Auegia später Ras el 

a und Ez Zuetnia. Die Leistungsfähigkeit 

Küstenplätze ist von der Wetterlage ab- 

in scheiterte ein feindl. Angriffsversuch 

den Tepelene-Bogen trotz heftiger Artille- von Süden gegen 

rie-Vorbereitung. 

Jn Libyen sind auf dem Flugplatz Cufra 5 de Gaulle- 

i'lugzeuge gelandet. Mit dem Verlust von Cujffra wird gerech- 

-S-J- 

Datum 
uni) 

Utjrjdt 

Angabe öea ©ttee, tt)in6/ tDettet, 
©cegang, Beleuchtung/ SichttgfeU 

öec tup, iTtonöfdiein ufu>. 
D o r f D m m ni f f e 30 

'jo. 41 

(22) 

vjeatlich ^ampec 

OLtwärta Kelib: 

usa, 10 sm aüdoatwärts tinoaa und 8 am 

a. 

Nach K.C.lluljjarien aoll im Boaporua und in den Darda- 

Ul 

nellen Lotaenzv 

Über Bewej 

liegen keine Mi 

liarineflu); 

Boje 4 von K.erl};i 

11030' und 12 

'^fest. Die Raum 

"Diaz" vermutl: 

Die 4 .deu 

5.Staffel am 3 

ang eingfcftihrt aein. 

ungen der engl. Alexandrien-Streitkräfte 

Idungen vor. 

zeuge atellten im Seegebiet südlich der 

ena zwiachen 34°411 und 34 50' Nord und 

Oat 9 verankerte Minen in großen Abständen 

mg ist eingeleitet. Verlust des Kreuzers 

ch auf Minentreffer zurüokzufUhren, 

sehe Transportataffel ist am 1.3. , die 

3. 1100 Uhr in Neapel eingelaufen. Die 

6.Staffel soll'.e um 1900 Uhr in Tripolis einlaufen. 

Die 7.Staffel ind der Nachschubdampfer Sabaudia sollten um 

1900 Uhr von Hi apel auslaufen. 

Lenzversui he beim Dampfer "Duisburg" in Tripolis 

blieben erfolglos, sie werden nach Ausbringen eines großen 

Leckaegels wiei erholt. 

Pur den N; chschub.von Tripolis nach Buerrat el Kaum 

sind 3 Küstenfahrzeuge angesetzt, für Weitertransport 

von dort nach Osten wurden 6 kleine Fahrzeuge gechartert. 

Der Transport wird etwa Mitte März anlaufen. 

Als Stapelplätze sind im Einvernehmen mit dem deut- 

rps vorgesehen El Auegia später Ras el 

a und Ez Zuetnia. Die Leistungsfähigkeit 

Küstenplätze ist von der Wetterlage ab- 

schen Afrika Ki 

Aali, El Agh£r 

dieser offenen 

hängig. 

L a n d la g e 

von Süden gegen 

rie-Vorbereitun 

Jn Libyen 

Jn Albaniin scheiterte ein feindl. Angriffsversuch 

den Tepeleno-Bogen trotz heftiger Artille- 

g- 

sind auf dem Flugplatz Oufra 5 de Gaulle- 

Elugzeuge gelandet. Mit dem Verlust von Cuffra wird gerech- 



-37- 

Datum 
un6 

Ut)C3cit 

Angabe öea Örtea, IDinö, iDctter, 
©ecgang, ödeudjtung, öid)tigfcit 

öcr £uft, JUonö|d)cin ufiu. 
D o t f D m m n i | f e 

5.5.91 

i t 

net. 

Ein Ajigri^f 

Satzung wird m; 

Bei dem Z 

wagen und feindjl. 

2 Gefangene g< 

Keine eigenen 

Jn Ostafri 

unter Führung 

(zwischen Addi 

Jn Somali 

hewe gongen ungej: 

An der Ba: 

XVIII.Korps am 

abteilungen de 

Division mit v< 

Harmanti. 

auf Giarabub wurde abgewiesen. Die Be- 

2 Flugzeugen versorgt, 

tjsammenstoß zwischen eigenen Panzerspäh- 

Aufklärungsfahrzeugen am 1.5. wurden 

;emacht und ein Panzerspähwagen erbeutet. 

Verluste. 

ka Zusammenziehung starker Rebellenkräfte 

dngl. Offiziere bei Buriec und Debra Marios 

-Abbeba und Tama-See). 

land werden die italienischen Rückzugs- 

stört und ohne Feindberührung fortgesetzt. 

Ikanfront haben Vorausbbteilungen des 

5.5. abends Dupnica südlich Sofia , Voraus- 

XXXX.A.K. Plojfdi erreicht. Die 9.Pz. 

ordersten Teilen erreichteil’ die Maritza nördl. 

C/SklL 

1/Skl. 

Asto II 

-5~t- 

Datum 
uni) 

Ubraett 

Eingabe 6Gö Öctea, IDinö, iDcttcr, 
©eegang, öclcud^tung, »Sid)tigfcit 

5er £uft, Jllonöfdjein ufiy. 
D o r f o m m n t f f e 

3.5.91 

mi t 

net. 

Ein Aj.griif 

Satzung wird 

Bei dem Z 

wagen und feindf. 

2 Gefangene , 

Keine eigenen 

Jn Ostafrilki 

unter Euhrurig 

(zwischen Addis 

Jn Somalilai 

hewegungen ungejs 

An der Ba 

XVIII.Korps am 

abteilungen des 

Division mit vi 

Harmanti. 

auf Giarabub wurde abgewiesen. Die Be- 

2 Flugzeugen Vt.rsorgt. 

i^sammenstoß zwischen eigenen Panzerspäh- 

Aufklärungsfahrzeugen am 1.3. wurden 

;emacht und ein Panzerspähwagen erbeutet. 

Verluste. 

:a Zusammenziehung starker Rebelltnkräfte 

Offiziere bei Buriec und Debra Marios 

-Abbeba und Tama-See). 

nd werden die italienischen Rückzugs- 

tört und ohne Feindberührung fortgesetzt. 

itiianfr..nt haben Vorausbbteilungen des 

3.3. abends Dupnica südlich Sofia , Voraus- 

engl. 

XXXX.A.K. Plovdi erreicht. Die 9.Pz. 

ordersten ieilen erreichte^ die Maritza nördl. 

O/Skl h l/Skl. 

Asto- II 

(! 



~S3- 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

Angabe 600 Orten, tDinö, tDetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfclt 

öer £uft, illon6(d)ein uftu. 
ü 01’ f 0 m m n t f f e 31 

4.3.41 

England 

Hach schwf 

kommunistische! 

die sonstigen 

zu Propaganda i 

strationen mit 

die Arbeiter. 

Rußland; 

Er] Auf die 

Moskau über Zu 

wurde dem bulg; 

tenden Außenko 

die eine Ableht 

Auch aus 

steifung der 

auf dem Balkan 

B u 1 g a 

olitische Nachrichten. 

dischen Pressemeldungen;Beschluß der 

Partei^deutschen U-Bootgroßeinsatz und 

ransportschwierigkeiten für Lebensmittel 

uszunutzen. Dazu Veranstaltung von Demon- 

Forderungen nach besserer Ernährung für 

Balkan 

■klärung der bulgarischen Regierung in 

timmung zum Einmarsch deutscher Truppen, 

irischen Gesandten in Moskau vom stellvertre- 

imissar die russische Antwort übergeben, 

ung des bulgarischen Schrittes bedeutet, 

nderen Nachrichten beginnt sich eine Ver- 

altung Rußlands gegenüber den Vorgängen 

abzuzeichnen. 

Das Parlarent billigte den Anschluß Bulgariens 

an die Achse m: 

Die Regiej ung nahm das Rücktrittsgesuch des bulgari- 

schen Gesandter 

t 130 : 20 Stimmen Mehrheit. 

in London an. 

~S3- 

Datum 
un£> 

Ul)t3clt 

Eingabe öee üttBö/ iUinö; tücttet/ 
©cegang, Beleurfjtung; efd)Hgtclt 

bec iuft, il1onöJd)cin ufw. 
ü D i’ f o m m n t ff e 31 

4.5.41 Besondere olitische Nachrichten. 

England 

Hach schwf 

kommunistische! 

die sonstigen 

zu Propaganda i 

strationen mit 

die Arbeiter. 

Ruß 1 a n d 

dischen Pressemeldungen;Beschluß der 

Partei^deutschen U-Bootgroßeinsatz und 

ransportachwierigkeiten für Lebensmittel 

uszunutzen. Dazu Veranstaltung von Demon- 

Porderungeu nach besserer Ernährung für 

Balkan 

Er] Auf die 

Moskau über Zu; 

wurde dem bulg; 

tenden Aubenko 

die eine Ablehi 

Auch aus 

steifung der 

auf dem Balkan 

■klärung der bulgarischen Regierung in 

timmung zum Einmarsch deutacher Truppen, 

arischen Gesandten in Moskau vom stellvertre- 

nmissar die russische Antwort übergeben, 

ung des bulgarischen Schrittes bedeutet, 

nderen Nachrichten beginnt sich eine Ver- 

altung Rußlands gegenüber den Vorgängen 

abzuzeichnen. 

B u 1 a r i 

Das Parlarent billigte den Anschluß Bulgariens 

an die Achse m: 

Die Regierung nahm das Rücktrittsgesuch des bulgari- 

schen Gesandter 

t 150 : 20 Stimmen Mehrheit. 

in London an. 



Datum 
unö 

llbrjcit 

ilnflabc öco «Drteo, IDinö, IVetter, 
öecflanfl, 23eleud)tung, öid)tiflfeit 

öer luft, 5non6Jd)ein ufiu. 
ü o r ( o m m n i f f e 

4.3.41 Türkei : 

Abreise ü 

Bemerkenswerte 

Anerkennung de 

Westen" . 

USA 

lens aus Ankara wurde einen Tag verschoben. 

Zurückhaltung in der türkischen Presse, 

vor kurzem gezeigten Films "Siegim 

Nach IJitt 

den für Englan 

Stoffe und Naht 

zunächst die Up 

velts Belieben 

zu verlangen, 

halte (z.B. Kr 

Erwerbungen). 

Von Maßna' 

Wirtschaft mit 

und längeren . 

güngsgesetzes 

Fehlschluß 

reich. 

ilung Militär-Attach& befinden sich unter 

zu liefernden Kriegsgütern auch Eoh- 

ungsmittel, deren Aufbringungskosten 

A übernehmen müssen. Es steht in Eoose- 

als Gegenwert für diese Unterstützung das 

vas er im Interesse der UdA für richtig 

egsschiffe, Ölkonzessionen, territoriale 

imen wie Einführung einer vollen Kriegs- 

Verbrauchseinschränkung, Preiskontrolle 

beitszeiten, die nach Annahme Ermächti- 

u erwarten sind, wird schon gesprochen, 

der Mission des Admiral Leahy in Prank- 

Lagebespreohung beim Chef der See— 

kriegsleitung. 

1.) Es wird gemeldet, daß die Umstellung der 

Flakarmier mg in Whaven von 10,5 auf 8,8 cm Flak 

bei 16 Bat ;erien durchgeführt ist, für die restli- 

chen 5 Bat ;erien in den nächsten 5 Tagen erfolgt. 

Datum 
unö 

Ut)r3cU 

Angabe 6ee 01160, iVinö, etter, 
öccflang, 33eleud)tung, oid)tigfeit 

6et iuft, iltonöfdjctn ufiu. 
ü o r t o m m n t ff e 

4.3.41 Türkei 

Abreise klena aua Ankara wurde einen Tag veraehoben. 

Benerkcnawerte 

Anerkennung defj 

V/esten" . 

USA 

Hach IJitt 

den für Englan 

Stoffe und Nahlr 

zunächst die Up 

velts Belieben 

zu verlangen, 

halte (z.B. Kr 

Erwerbungen). 

Von Maßna 

wirtaohaft mit 

und längeren A 

güngsgesetzes 

Fehlschluß 

reich. 

1.) E s wi 

Flakarmier 

bei 16 Batfc 

oben 5 Bat 

Zurückhaltung in der türkischen Presse, 

vor kurzem gezeigten Films "Siegim 

ilung Militär-Attacl.A befinden sich unter 

zu liefernden Kriegogütern auch Koh- 

ungamittel, deren Aufbringui*gskosten 

A übernehmen müssen. Es steht in Hoose- 

als Gegenwert für diese Unterstützung das 

.■äs er im Interesse der UdA für richtig 

egsschirfe, Ölkonzessionen, territoriale 

imen wie Einführung einer vollen Kriegs- 

Verbrauchseinschränkung, Preiskontrolle 

beitszeiten, die nach Annahme Ermächti- 

ge erviarten sind, wird schon gesprochen, 

der Mission des Admiral Leahy in Frank- 

Lagebespreohung beim Chef der See- 

klie,;oleltung. 

d gemeldet, daß die Umstellung der 

mg in W'hsven von 10,5 auf 8,8 cm Flak 

erien durchgeführt ist, für die restli- 

enen in den nächsten 5 Tagen erfolgt. 



Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öcs 0rtc8, tüinö, tUetter, 
©eegang, 23ßleud)tung, 6ld)tigfelt 

öer luft, iTtonbfdjeln ufiu. 
Dörfern mniffe 32 

4-3.41 

(23) 

(24) 

(25) 

2.) Ein Au 

in der Beec. 

wehre als z 

aatz nicht 

tausch . von 2 cm Orlikon- Schwierigkeiten 

arfung.r- ist nicht möglich, da diese Ge- 

isätzlicher Schutz aufgestellt sind und £r- 

rorhanden ist. 

3.) Es ist 
afcv-d 

sehen Ä«rr»r 

Ölahgabe zu 

marine v,ird 

■beabsichtigt, Mitte März mit dem italieni- 

rfstab nochmal^ über die Möglichlceiten der 

verhandeln. Als Vertreter deutscher Kriegs- 

Ministerialrat Petzer teilnehmen. 

4.) Der ith 

äußereuropä L 

nach Europa 

lienischen Marine ist nahegelegt worden, in 

sehen Häfen liegende Tanker und Dampfer 

(franz.Atlantikküste) zurückzurufen. 

5.) Kreuze 

wegen Schaut' 

stellt, ohn 

operieren 

Besonder 

: "Hipper" ist erst ab 12.3. einsatzbereit 

eischaden, dahet^aem Flottenchef anheimge — 

Rücksichtnahme auf Auftreten "Kippers" zu 

Fra iL. 

OK,V 1.) Bei 

die soforti 

Admiralstab 

sehen Marin 

wird mit I.Skl. I op 256/41 gKdos.Chefs, 

je Verbindungsaufnahme mit dem italienischen 

wegen der Zusammenarbeit mit der italieni- 

2 im Fall "Marita" beantragt. 

2.) GKH Geist.d.H. wird mit I.Skl. I op 254/41 gKdos. 

Chefs, von der Auffassung der Seekriegsleitung über 

die Möglichkeiten einer Unterstützung der Heeresoperationep 

im Fall "Barbarossa" durch die Marine im Schwarzen 

Meer unterrichtet. 

Die Kriegsmarine kann eine Gewähr für die Durch- 

führbarkeil eines einigermaßen sicheren Hachschubs für 

die aus Runänien in der Dichtung Donau-Mündung-Odessa 

austfetendenj Truppen nicht übernehmen. 

Datum 
unö 

Uljrjeit 

Angabe 6ea örtee, tüinö, tUettet/ 
Geegano, Bdeudjtung, ©fdjtißfelt 

öer luft, lttonö|d)ein ufiu. 
0 o r f D m m in [ f e 32 

4-3.41 

(23) 

(24) 

(25) 

C. 1, 

2 .) Ein Au; 

in der Bee 

wehre als z 

satz nicht 

2 cm Orlikun- Schwierigkeiten 

ist nicht müglich, da diese Ge- 

isätzlicher Schutz aulgestellt sind und Er- 

rorhanden ist. 

tausch ,, von 

a¥fim^^'*ist nicht mSglich, 

3.) Es ist 
u sehen öeir^r 

Ölabgabe zu 

marine wird 

beabsichtigt,Kitte Harz mit dem italieni- 

i^stab nochmal^ über die Möglicüieiten der 

verhandeln. Als Vertreter deutscher Kriegs- 

Ministerialrat Fotzer teilnehmen. 

4.) Der it i 

außereuropä L 

nach Europa 

lienischen Marine ist nahegelegt worden, in 

sehen Häfen liegende Tanker und Dampfer 

(franz.Atlantikküste) zurUckzurufen. 

5 .) Kre uz 

wegen Schaulf 

stellt, ohn 

operieren 

Besonder 

"Hipper" ist erst ab 12.3. einsatzbereit 

eischaden, dahe^ileE Flottenchef anheimge — 

3 Rücksichtnahme auf Auftreten "Kippers" zu 

F ragen 

1.) Bei OK 

die soforti 

Aduiralstab 

sehen Marin 

iV wird mit I.Skl. I op 256/41 gKdcs. Chefs, 

je Verbindungsaufnahme mit dem italienischen 

wegen der Zusammenarbeit mit der italieni- 

im Fall "Marita" beantragt. 

2.) CKH Geest.d.H. wird mit I.Skl. I op 254/41 gKdos. 

Chefs, von der Auffassung der oeekriegsleitung über 

die Köglichkoiten einer Unterstützung der Heeresoperationeq 

im Fall "Barbarossa" durch die Marine im Schwarzen 

Meer unterrichtet. 

Die Kriegsmarine kann eine Gewahr für die Durch- 

führbarkeit eines einigermaßen sicheren Hachschubs für 

die aus Rumänien in der Dichtung Donau-Kündung-Odessa 

uuatlbtendenl Truppen nicht übernehmen. 



-Sb- 

Datum 
unö 

Ul>r3eit 

Angabe bee 0rtco, IXHnö, tücttcr, 
©cpgang, Beleuchtung, 6ld)tlgfelt 

6ec luft, Sllonöfchein ufiu. 
U o c f o m m n t f f e 

4.3.41 

(26) 

Pur die t) 

allem nur für 

zur Verfügung, 

weg vcn der Dofri 

den benötigen, 

schnellen rusa 

können, abgese 

schwierigen» na 

Meer. 

Ein Schutz 

kräfte ist auf 

die rumänische 

zu werten - ni 

digung des Küslt 

wand erfordern 

leistenden Sch 

Derführung des Nachschubs stehen vor 

lie nahe Küstenfahrt geeignete Fahrzeuge 

die für den etwa 100 sm langen Küsten- 

au-Mündung nach Odessa etwa 15-20 Stun- 

also jeder Zeit von vorhandenen leichten 

Lschen Streitkräften angepackt werden 

en von russischen Minenverseuchung und 

igatorischen» Verhältnissenim Schwarzen 

der Seeverbindung gegen russische Streit- 

See mangels geeigneter Streitkräfte - 

Marine ist weder materiell noch personell 

:ht möglich. Eine artilleristische Vertei- 

enweges würde einen erheblichen Auf- 

ohne dabei volle Gewähr für den zu 

itz zu bieten. 

3.) Begründung der 

Nord , Mannschaf 

gerrak zu überf 

•^inen e 

transporten ge 

führung der T: 

mit entspreche^!' 

da an anderer 

gesetzt, nicht 

Es bleibt 

und Gerät mit 

Skagerrak zu ü 

getrennt dav 

mit der Bahn 

des deutschen 

Kauf genommen 

Ablehnung des Antrages des Heimatstabes 

tstransporte nach Norwegen über das Ska- 

ühren^siehe I.Skl. 4089/41 Gkdos. 

germaßen sicheren Schutz von Mannschafts- 

en U-Bootsangriffe bietet tm?/die Über- 

ippen in schnellen Transportschiffen 

dem Geleit. Dieses schnelle Geleit steht, 

Stelle für Zwecke der Seekriegführung ein- 

zur Verfügung. 

demnach nur der Ausweg, Fahrzeuge,Waffen 

iem geringsten Begleitpersonal durch das 

berfUhren, während die Mannschaftstransporte 

über die Ostsee und durch Schweden 

durchzuführen sind. G.F. muß eine Einbuße 

und schwedischen Wirtschaftsverkehrs in 

werden. 

'Sb- 

Datum 
unö 

U^rjelt 

Eingabe bee 0rteß, tülnö, tDetter, 
©eegang, ßeleud)tung, 6id)t{gfeit 

6er £uff, iTtonöpijein ufiu. 
U o r f o m m ui f f E 

4.3.41 

(26) 

Kir die U 

allem nur für 

zur Verfügung, 

weg von der Dojii 

den benötigen, 

schhellen rusa 

können, abgese 

schwierigeivna 

Keer. 

Ein Schutb 

kräfte ist auf 

die rumänische 

zu werten - ni 

digung des Küslt 

wand erfordern 

leistenden Sch 

Verführung des Nachschubs stehen vor 

lie nahe Küstenfahrt geeignete Fahrzeuge 

die für den etwa 100 sm langen Küsten- 

au-lfündung nach Odessa etwa 15-20 Stun- 

also jeder Zeit vun vorhandenen leichten 

Lachen Streitkräften angepackt werden 

en von russischen l'.inenverseuchung und 

T-igatorischeruVerhältnissenim Schwarzen 

der Seeverbindung gegen russische Streit- 

See mangels geeigneter Streitkräfte - 

Marine ist weder materiell noch personell 

:ht möglich. Eine artilleristische Vertei- 

enweges würde einen erheblichen Auf- 

ohne dabei volle Gewähr für den zu 

itz zu bieten. 

3.) Begründung der 
Nord, KannschaP 

gerrak zu UberP' 

•^inen einl 

transporten ge 

führung der T: 

mit entspreche^! 

da an anderer 

gesetzt, nicht 

Es bleibt 

und Gerät mit 

Skagerrak zu ü 

getrennt dav 

mit der Bahn 

des deutschen 

Kauf genommen 

Ablehnung des Antrages des Heimatstabes 

tstransporte nach Norwegen über das Ska- 

Uhren^siehe 1.8kl. 4089/41 Gkdos. 

germaßan sicheren Schutz von Mannsehafts- 

en U-Bootsangriffe bietet l£«»/die Über- 

ppen in schnellen Transportschiffen 

dem Geleit. Dieses schnelle Geleit steht, 

Stelle für 2wecke der Seekriegführung ein- 

zur Verfügung. 

demnach nur der Ausweg, Fahrzeuge,Waffen 

dem geringsten Begleitpersonal durch das 

berführen, .während die Mannschaf tstransporte 

über die Ostsee und durch Schweden 

durchzuführen sind. G.F. muß eine Einbuße 

und schwedischen Wirtschaftsverkehrs in 

werden. 



~s?~ 
Datum 

unö 
UbrjKit 

Angabe öcs örtes, iDinö, 0)etter, 
Seegang, 33eleud)tung, Siditigfeit 

öet luft, illonöfdjcin iifu). 
ü o c f o m m n t f f e 33 

4 . 'j • 41 , ) Untenichtung der Ämter dee OEM, daß "Hipper" 

seine 8-wöchige V/erftliegezeit Anfang April in einer 

üeimatwerfl beginnen kann und daß mit Wiederherstellung 

der operativen Einsatzbereitschaft etwa Ende Juni ge- 

rechnet wild 

5.) Hinwei 
bereitunger 

auf gaben ij: 

(Siehe I.Si 

s an Skl.U., daß bereits eingeleitete Vor- 

für die Etjpchfülirung von U-Boots-Ausbildungs- 

Drontheim weiter durchgeführt werden müssen. 

1. 4129/41gKdos.) 

Lage 4.3. 

Besondere Feindnachrichten. 

E n g 1 a i 

Die Aci 

^orpostenbe 

Nord a 

miralitä veröffentlicht den Verlust des 

otes "Ouse". 

lantik/ JrischeSee  

Je zwei Hilfsfahrzeuge würden zu einem brennenden 

Schiff im it.Georgs-Kanal und zu dem holl.Dampfer 

"Sindore" tefohlen. Letzterer trieb in 56°35' Nord 

10°18' West. 

Der Zerstörer "Uansfield" (ehern.amerik. ) stand 

vermutlich havariert westl. Jnishtrahull. Zwei Hilfs- 

fahrzeuge v urden über seinen Standort unterrichtet. 

~s?~ 
Dotum 

un6 
Ubt3«lt 

Eingabe 6ee 0ttc0, tüinö, tücttci’, 
©eegang, Bfleudjtung, ©iditigfcü 

öer £uft; inon6Jd)cin ufa). 
ü o t C o m m n i f f c u 

4.3.41 4.) Unteriji 

seine 8-wö 

Heimatwerf1 

der operati 

chtung der Ämter des GK1J, daß "Hipper" 

chige V/erftliegezeit -Anfang April in einer 

beginnen kann und daß mit Wiederherstellung 

ven Einsatzbereitsohdit etwa Ende Juni ge- 

rechnet wia d 

5.) Hinwei 

bereitunger 

aufgaben it 

(Siene I.Slil 

s an Skl.U.^ daß bereits eingeleitete Vor- 

für die b^chführung von U-Hocts-^uöbildui.gs- 

Drontheim weiter durchgeführt werden müssen. 

4129/41gKdos.) 

Lage 4.3. 

Besondere Feindnachrichten. 

E n g 1 a r 

Die Ac 

^orpostenbe 

Nord a 

miralitä veröffentlicht den Verlust des 

otes "Ouse". 

lantik/JrischeSee 

J e z\n 

Schiff im 

"Sindore" 

10° 181 V/es 

Der Z 

vermutlich 

fahrzeuge 

i Hilfafahrzeuge würden zu einem brennenden 

t.Georgs-Kanal und zu dem holl.Dampfer 

befohlen. letzterer trieb in 56°35' Nord 

trstörer "liansfield" (ehern.amerik. ) stand 

havariert westl. Jnishtrahull. Zwei Hilfs- 

urden über seinen Standort uiiterrichtet. 



- ft- 

Datum 
unö 

Ubtjeit 

4.3.41 

(27) 

Angabe öcs »Dtteo, IDinö, lüctter, 
©ecgang, öcleud)tung, ©id)tigfcit 

öet luft, JTlonöfdjeln ufiu. 
ÜDttommniffe 

Jm Qu. AM 2554 wurde durch Luftaufklärung ein Ge- 

leitzug besteh* 

laufend gesichte 

nd aus 40 Dampfern und 6 Zerstörern aus- 

t. 

Kanal : 

Ostwärts d 

Kurs Ost festg 

Gi b r a 1 t a 

Zuverläss i. 

bon, daß am 10 

Schweizer Plag 

- aus Genua ] 

löschte etwa 

nen Magazin ge 

sind. Es hande 
Elugzeugteile 

Transitverkehr 

Der am 3 

wird durch 3 

"Are Royal" 

laufen. Außerde|n 

Typ "Aurora", 
"Malaya" wird 

j n d i sch 

Aus Lauren 

tralen Kapi 
Plugzeugträge 

ergänzung in 

fen sind. 

r Jnsel Wight wurde ein Geleitzug mit 

stellt. 

ger V-Mann meldet brieflich aus Lissa- 

2. der Panama-Dampfer "Maloja" unter 

;e mit Ladung für Brasilien und Argentinien 

jmmend - in Lissabon eintraf. Der Dampfer 

500 t Waren, die in einem bereitgehalte- 

Lagert werden und für England bestimmt 

Lt sich in erster um, Uhren, ^ Sextanten, 

usw. - H.W.K. ist unfyTÜnt’erioindüng des 

aus der Schweiz gebeten worden, 

aus Gibraltar ausgelaufene Geleitzug 

Kanonenboote und ein U-Boot gesichert. 

3 Zerstörer sind am 4.3* wieder einge— 
liegen im Hafen "Renown", ein Kreuzer 

veitere Zerstörer und Kanonenboote. 

Lm Atlantik vermutet. 

un i 

Ozean 

o Marques wird die Nachricht eines neu 

tän^ übermittelt, daß am 20.2 ein engl. 
, 4 Kreuzer und Zerstörer zur Brennatoff- 

wlombassa ein- und am 21.2. wieder ausgelau- 

- f*1- 

ftatum 
un6 

Ui)rjeit 

4.3.41 

(27) 

Eingabe 6ES öttej, IVinb, IDctttt, 
©eegang, BclEudjtung, ©idjtigfcit 

bet luft, illonifdicm u[ip. 

ü D r t o m in ni f (e 

Jm Qu. Ati 2554 wurde durch Luftaufklärung ein Ge- 

leitzug besteh 5: 

laufend gesichte 

:nd aus 40 Dampfern und 6 Zerstörern aus- 

t. 

Kanal ; 

Ostwärts d 

Kurs Ost festg 

Gi b r a 1 t a 

Zuverläas L 

bon, daß am 10 

Schweizer Plag 

- aus Genua 

löschte etwa 

nen Magazin ge 

sind. Es hande 

Plugzeugteile 

Tran sitve rkehr 

Der am 3 

wird durch 3 

"Are Royal" 

laufen. Außerde|n 

Typ "Aurora", 

"Ualaya" wird 

J n d i s c h 

Aus Lauren 

tralen Kapitän 

Plugzeugträge 

ergänzung in 

fen sind. 

r Jnsel Wight wurde ein Geleitzug mit 

stellt. 

ger V-Mann meldet brieflich aus Lissa- 

2. der Panama-Dampfer "Maloja" unter 

;e mit Ladung für Brasilien und Argentinien 

kommend - in Lissabon eintraf. Der Dampfer 

500 t Waren, die in einem bereitgehalte- 

Lagert werden und für England bestimmt 

Lt sich in erster Linie um Uhren,^Sextanten, 

usw. - H.W.K. ist u^y'tfirt'er^'inaung des 

aus der Schweiz gebeten wurden, 

aus Gibraltar ausgelaufene Geleitzug 

Kinonenboöte und ein U-Boct gesichert. 

3 Zerstörer sind am 4.3. wieder einge- 

liegen im Hafen "Renown", ein Kreuzer 

weitere Zerstörer und Kanonenboote. 

Lm Atlantik vermutet. 

un i 

Ozean 

o Marques wird die Hachricht eines neu 

i übermittelt, daß am 20.2 ein engl. 

, 4 Kreuzer und Zerstörer zur Brennstoff- 

idombassa ein- und am 21.2. wieder ausgelau- 



- s?- 
Datum 

unö 
Ubrjcit 

Angabe öes 0ctc8, tüinö, tDetter, 
©eegang, Bßleud)tung, 6id)tigfelt 

6ct £uft, VRonöJdjein ufto. 
OocfomraniffE 34 

4.3.41 Nordsee 

(28) 

IC sm ostv 

havarierter Tai.: 

Schiffes an Bo:- 

Jm Harwicl. 

boote in See. 

ten fortgesetz 

gehend geöffne 

schlossen. 

Am 3.3 . w 

aus 2 schweren 

sichtet. Am 4. 

3 engl. Zerstöti 

68°09' Nord) g( 

1242 Uhr Seeko 

und ein Zerstö 

schiff "Hambur;; 

Zerstörer besclp: 

störer steht z 

Luftflotte 

vaer 2C0 m vom 

Narvik meldet 

und weitere zw$ 

ausgelaufen Ku: 

ärts Lizard wurde durch Funkaufklärung ein 

ker mit Überlebenden eines gesunkenen 

d festgestellt. 

Bereich standen abends englische Schnell- 

Jm Tpnebereich wurden die Minensucharbei- 

Die Einfahrt wurde am Nachmittag .vorüber- 

in den Abendstunden aber wieder ge- 

i]irde um 1140 Uhr eine Feindgruppe bestehend 

Kreuzern und 5 Zerstörern im Qu. AF 4897 ge- 

um 0700 Uhr meldet Seekommandant Narvik 

er Kurs ^Narvik bei Skraaven (14040I Ost 

sichtet. Mit Kr.Fernschreiben gibt um 

ijimandant Narvik eine Meldung, daß ein Kreuzer 

er vor Svolvaer stehen und das Fabrikations- 

und einen Öltank beschießen, ein anderer 

ießt den Öltank ^Starilsundir, ein dritter Zer- 

ur Sicherung im Westfjord. 

5 meldet um 1420 Uhr ein^S-euzer vor Svol- 

Land, lebhafter Bootsverkehr. Seekommandant 

im 1418 Uhr ein engl. Kreuzer , sjzerstörer 

i nicht auszumachende Fahrzeuge aus Svolvaer 

s Süd, hohe Fahrt. 

Eigene Lage. 

Außerheimische 

Vom Flott 

hielt Befehl, 

sichtete einen 

Gewässer: 

inchef keine Meldung. Tanker "Thorn" er- 

iuf Treffpunkt "Weiß" zu gehen. Tanker "Jll" 

engl. Tanker östlich Treffpunkt "Berda". 

-SP- 
Datum 

uni) 
Angabe öea 0rtea, tüinö/ tDetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6fd)tigtelt 

öer tuft, IKonöfijein ufro. 
lOorfommniffe 34 

4.3.41 

(28) 

Nordsee 

10 sm ostv 

havarierter Tai- 

Schiffes an Bo:1 

Jm Harwicl. 

hoote in See. 

ten fortgesetz 

gehend geöffne 

schlossen. 

Am 3.3. w 
aus 2 schweren 

sichtet. Am 4. 

3 engl. Zerstö:'i 
68°C91 Nord) g( 

1242 Uhr Seeko 

und ein Zerstö 

schiff "Hamburg 

Zerstörer besc 

otörer steht z 

Luftflott 

vaer 200 m vom 

Narvik meldet 

und weitere zwo 

ausgelaufen Ku: 

ärts Lizard wurde durch Funkaufklärung ein 

ker mit Überlebenden eines gesunkenen 

d festgestellt. 

Bereich standen abends englische Schnell- 

Jm Tynebereich wurden die Kinensucharbei- 

Die Einfahrt wurde am Nachmittag./vorüber- 
in den Abendstunden aber wieder ge- 

iirde um 1140 Uhr eine Feindgruppe bestehend 

Kreuzern und 5 Zerstörern im Qu. AF 4897 ge- 

um 0700 Uhr meldet Seekcmmandant Narvik 

er Kurs Narvik bei Skraaven (14040I Ost 

sichtet. Ult Kr.Fernschreiben gibt um 

ijmiandant Narvik eine Meldung, daß ein Kreuzer 

er vor Svolvaer stehen und das Fabrikations- 

und einen Öltank beschießen, ein anderer 

ließt den Öltank '"'Starrsund1'’, ein dritter Zer- 

’ir Sicherung im Westfjord. 

5 meldet um 1420 Uhr ein^freuzer vor Svol- 

Land, lebhafter Bootsverkehr. Seekommandant 

m 1418 Uhr ein engl. Kreuzer , 3^erstörer 

i nicht auszumachende Fahrzeuge aus Svolvaer 

s Siid, hohe Fahrt. 

Eigene Lage 

Aunerheimiache Gewässer: 

Vom Flott 

hielt Befehl, 

sichtete einen 

:nchef keine Meldung. Tanker "Thorn" er- 

iuf Treffpunkt "Y/eiß" zu gehen. Tanker "Jll" 

engl. Tanker östlich Treffpunkt "Berda". 



- b?-. 

Datum 
unö 

IJhrjcU 

Eingabe öco örteo, lUinö, IDcttcr, 
occgang, Qclcud)tung, *6id)tiflfcit 

6cc £uft, SVlonöfdjein ufiu. 
ü o 11 D m m n i f f E 

4,3,41 Tanker "Uckermt 

Treffpunkt DF 

Unterriehl 

siehe Ft. 1631 

Ft. 1747. Feine 

rk" meldet hintreffen auf dem neuen 

6(J0 am 5.3. 

ung über Reiseverlauf Prise "Sande^jord" 

über Einlaufen "Lech" und "Regensburg" 

lägeUnterrichtung Ft.2035. 

Norweger 

Fla 

enj 1 

i ch 

Jm Breisur 

Lage war 67°54' 

Richtung auf 

Zu dem e 

noch folgendes 

beschoß, war a: 

noch nachträgl 

das Vp.Boot "Kie 

geschossen worce 

D."Tilbeck" (13- 

chen sind, sowe 

ausgewichen. EE 

rung im Laufe 

Svolvaer anke 

die kleine Mari 

Deutsche)*' gefar 

bracht. Um 143 

band bei Svolvq- 

westlicher Ric 

auf der Jnsel 

passiert. Jnsge 

deren ZusammenE 
voraussichtli cl 

dere Einheiten 

Die 5.R- 

durch Adm. No 

-Fl 

wurden 24 engl. Minen Mark XVI geräumt. 

30'1 Nord 14°43' Ost in nordöstlicher 

toey Feuer. 

Handstreich gegen Svolvaer ist bisher 

gemeldet wflrden: Der Krz., der Svolvaer 

cheinend "Frobisher", Nach Meldung eines 

in Svolvaer gelandeten Flugzeuges ist 

bs" zunächst aufgesetzt, dann in Brand 

n und gesunken. 5 Dampfer beschossen. 

83 t) wahrscheinlich gesunken. Eigene Wa- 

it festgestellt, möglichst in die Berge 

wurden aber mit Hilfe der Zivilbevölke- 

s 4.3. vorm. durch die Besatzung des vor 

linden engl. Kreuzers der Flugmeldeposten, 

negamison sowie sonstige anwesende^' 

gen genommen und an Bord des Kreuzers ge- 

0 Uhr sammelte sich der engt Sohiffsver— 

er und lief mit hoher Fahrt ««4 süd- 

Htung ab. Nach Meldung von der Flugwache 

enja haben 2 schwere Einheiten die Jnsel 

samt bestand der Verband aus 8 Einheiten, 

etzung nicht einwandfrei erkannt wurde. 

2 Krz, 4-5 Zerstörer und vielleicht 2 an- 

Transporter oder Hilfskrz. 

ottille und Minenräumschiff 11 wurden 

iwegen in ^arvik zurückgehalten. Die eigene 

- i>!> 

Datum 
unö 

U^cjclt 

Eingabe öCö Üctco, lUinö, ll>etter, 
»Seegang, 25eleud)tung, Sid)tigfcit 

öcr £uft, 5l1on6fd>ein ufm. 
ü o r f D m m n i f f e 

■mjsü Taiiker "Uckermt 

Treft punkt DP 

Unterriehl 

siehe Pt. 1631, 

Pt. 1747- Peine 

rk" meldet hintreffen auf dem neuen 

oOO am 5.3. 

ung über Keiseverlauf l'rise "Sande^jord" 

über Einlaufen "Lech" und "Regensburg" 

lageunterrichtung Pt.2035. 

Norwegei 

en^ 1 

c es 

Jm Breisui 

läge war 67°54' 

Richtung auf P 

Zu dem e 

noch folgendes 

besctioß, war a: 
noch naohträgli 

das Vp.Boot 

geschossen worcle 

D."Tilbeck" (13|- 

ehen sind, sow 

ausgewichen. KE 

rui-g im laufe 

Svolvaer anke 

die kleine Kar: 

Deutsche^ gefar 

bracht. Um 14 

band bei Svolv4 

westlicher Ric 

auf der Jnsel 

passiert. Jnsgc 

deren ZusanmenE 

Voraussichtlici 

dere Einheiten 

Die 5.R- 

durch Adm. No 

-El 

d wurden 24 engl. Minen Mark XVI geräumt. 

30'1 Nord 14043' Ost in nordöstlicher 

ijatoey Feuer. 

Handstreich gegen Svolvaer ist bisher 

gemeldet werden: Der Krz., der Svolvaer 

cheinend "Probisher", Nach Meldung eines 

ch in Svolvaer gelandeten Flugzeuges ist 

bs" zunächat aufgesetzt, dam, in Brand 

n und gesunken. 5 Dampfer beschossen. 

83 t) wahrscheinlich gesunken. Eigene Wa- 

lt festgestellt, möglichst in die Berge 

wurden aber mit Hilfe der Zivilbevülke- 

s 4.3. vorm, durch die Besatzung des vor 

linden engl. Kreuzers der Flugmeldeposten, 

negamison sowie sonstige anwesendeA' 

gen genommen und an Bord des Kreuzers ge- 

0 Uhr sammelte sich der engl Schiffsver- 

er und lief mit hoher Eahrt »?£i süd- 

1tung ab. Hach Meldung von der Flugwache 

enja haben 2 schwere Einheiten die Jnsel 

samt bestand der Verband aus 8 Einheiten, 

etzung nicht einwandfrei erkannt wurde. 

2 Krz, 4-5 Zerstörer und vielleicht 2 an- 
Transporter oder Hilfskrz. 

ottille und Minenräumschiff 11 wurden 

iv,egen in “arvik zurückgehalten. Die eigene 



Datum 
unö 

Uljrjeit 

Angabe öes Ürtee, tDinö, tüettcr, 
©cegang, öelcudjtung, eicbtigfclt 

öcc £uft, JTtonöfdjcin ufiu. 
ü o t f o m m n i f f e 35 

4.3.41 Schiffahrt vmrc 

Von der Lul 

zur Verlegung ns 

den hei der Zwi 

satz gegen den 

Segen Mittag sts 

neten Aufklärung 

eine Ju 88 zur i 

Feindverband al: 

spitze der Lofc 

griff unterbliel 

Um 1100 Uhi 

Tromsö gestartel 

chen Einheiten 

die vorgesehene 

voes sollten Boi 

sonal durch eine 

werden. 

Flugplatz 

Zu^t der Ve 

meldet Admiral 

dem Reichekommi 

mitgeteilt, daß 

kräfte oder Bat' 

läge wurde dem S 

Herwegen ausfühj 

Am 25.2. g 

eine gräßere Sp 

Svolvaer ein. Li 

selben Tage vpr 

drücklich hingev 

Sachbearbeiter 

nochmals ausdrü 

"Hamburg" in Svo 

Schutz für einer 

gewiesen. 

in Bodö angehalten, 

tflotte 5 wurden vom Z.G.76 9 Me 110 

ch Barduvoss gestartet. Die Maschinen wur- 

chenlandung in Drontheim angehalten, Ein- 

ablaufenden Feindverband war beabsichtigt . 

rteten 2 He 111 der I./K.G.26 zur bewaff- 

nach den Lofoten. Um 1325 Uhr startete no<h 

ufklärung dieses Seegebietes. Es wurde der 

2 schw. Einheiten und 6 Zerst. an der Süd- 

ten mit hoher Fahrt nach SW gemeldet. An- 

wegen tiefer Bewölkung, 

vorm, war eine He 60 zur -ufklärung in 

die lebhafte Flakabwehr von den feindli- 

^rhielt. Landung 1300 Uhr in Narvik. Für 

Verlegung von Teilen des Z.G.76 nach Bardu- 

ben sowie notwendiges technisches Bodenper- 

Transportstaffel nach Barduvoss gebracht 

1odö wurde einsatzbereit gemacht, 

rlegung des Gefrierfabrikschiffs "Hamburg" 

orwegen: Am 7.12. wurde von Adm.Norwegen 

dsar bezügl. des Liegeplatzes der "Hamburg" 

eine Sicherung von Svolvaer durch Seestreit- 

erxen nicht gewährt werden kann, die Sach- 

4chbearbeiter durch den A I des Admiral 

lieh vorgetragen. 

ng ein Bericht des Sicherheitsdienstes über 

onage—Angelegenheit, darunter auch über 

iijftflotte 5 und Reichskommissar wurden am 

Admiral Norwegen auf diesen Bericht aus- 

iesen. Am 28.2. wurde vom Adm. Norwegen dem 

s Reichskommissars in einer Besprechung 

cjklich die Gefährlichkeit des Liegens von 

4vaer vorgetragen und dabei auf den besseren 

Liegeplatz in Narvik oder bei Tjddöey hin- 

Datum 
un6 

UtjrjsJt 

Angabe 6ee öctes/ iDin6/ tDettec, 
©cegang, 23eicud)tung, ©tcfotigfelt 

öcc iuft/ iltonöfdjcin ufiu. 
ü o c f o m m n i f f e 35 

4.3.41 Schiffahrt vmrc 

Von der Lul 

zur Verlegui.g m 

den tei der Zjvi 

satz gegen den 

Gegen Kittag stt 

neten Aufklärung 

eine Ju 88 zur i 

Pcindverband al: 

spitze der Loft 

griff unterbliel 

Um 11ü0 Uhi 

Tromsö gestartel 

chen Einheiten 

die vorgesehene 

voss sollten Bon 

sonal durch eint 

werden. 

Flugplatz 

Zu)t der Ve 

meldet Admiral 

dem Reichskommi 

mitgeteilt, daß 

kräfte oder Bat' 

läge wurde dem S 

Norwegen auafüh^ 

Am 25.2. g: 

eine grSßere Sp 

Svolvaer ein. Li 

selben Tage vpi 

drücklich hingev 

Sachbearbeiter 

nochmals ausdrü 

"Hamburg" in Svol 

Schutz fdr einer 

gewiesen. 

e in Bodb angehalten, 

tflotte 5 wurden vom Z.G.76 9 Ke 110 

ch Barduvoss gestartet. Die Kaschinen wur- 

chenlandung in Drontheim angehalten, Ein- 

ablaufenden Peindverband war beabsichtigt . 

rteten 2 He 111 der I./K.G.26 zur bewaff- 

nach den Lofoten. Um 1325 Uhr startete no<h 

ufklärung dieses Seegebietes. Es wurde der 

2 schw. Einheiten und 6 Zerst. an der Süd- 

ten mit hoher Fahrt nach £W gemeldet. An- 

wegen tiefer Bewölkung, 

vorm, war eine He 60 zur Aufklärung in 

die lebhafte Flakabwehr von den feindli- 

^rhielt. Landung 1300 Uhr in Narvik. Pur 

Verlegung von Teilen des Z.G.76 nach Bardu- 

ben sowie notwendiges technisches Bodenper- 

Transportstaifei nach Barduvoss gebracht 

1 odö wurde einsatzbereit gemacht, 

rlegung des Gefrierfabrikschifis "Hamburg" 

orwegen: Am 7.12. wurde von Adm.Norwegen 

dsar bezügl. des Liegeplatzes der "Hamburg" 

eine Sicherung von Svolvaer durch Seestreit- 

enen nicht gewährt werden kann, die Sach- 

4chbearbeiter durch den A I des Admiral 
lieh vorgetragen. 

ng ein Bericht des Sicherheitsdienstes über 

onege—angelegenheit, darunter auch über 

iileftflotte 5 und Reichskomirissar wurden am 

Admiral Norwegen auf diesen Bericht aus- 

iesen. Am 28.2. wurde vom Adm. Norwegen dem 

s Reichskommissars in einer Besprechung 

cjklich die Gefährlichkeit des liegens von 

vaer vorgetragen und dabei auf den besseren 

Liegeplatz in Narvik oder bei Tjddöey hin- 



Datum 
unö 

UI)C3cit 

Angabe Öc8 0rteo, tDinö, tücttcr, 
©ecgang, Öeleud)tung, öidjtigfcit 

6er iuft, iTtonöfd)c{n ufiu. 
ü o r f o m m n i (f e 

dihAl 

(29) 

HOT d s e e 

Der Minen 

"Kaiser", 
sind am 4.3. mi 

Standort am 5.3 
Durch Abs 

entstand leichte 

£chiffsverband Nord mit "Brummer", "Cobra", 

Königin Luise" und 4 Booten der 5.MS-F1. 

ttags von W'haven nach Norden ausgelaufen. 

0800 Utu’ in Höhe von Hanstholm. 
cjhuß eineHy/Flugzeuges über Antwerpen 

r Brand in einem Schuppen. 

Kanal : 

Alle S- 

im Seegebiet 
vor. 

Le r F. d . T 

Flct 
Oi o 

tijlen waren eingesetzt zum Handelskrieg 

mer, Bisher liegen noch keine Meldungen 

2ldet 9 S-Boote klar für T.M.B.-Einsatz. 

Ostsee 

Am Wrack, 

unter dem Doppe 

5.3. ist zu re 
Unebenheiten 

zum 7.3. morgenjs 

Kaiser Wilhelm-Kanal wurden die Trossen 
Iboden durchgezogen. Mit Abtransport am 

cjhnen. Wegen erforderlicher Baggerungen von 
der Kanalsohle wird Schiffahrt noch bis 
behindert werden. 

au £ 

Auf Grund 
Sichtung eines 

Boote UA, 70, 
eines Vorposten 

3585, die ital 
langem. 

U-Bootslage . 

der von der B.d.U.-Aufklärung gemeM eten 
Geleitzuges im Qu. AM 2554 erhielten die 

, 99, 95, 108, 552 Befehl zur Bildung 
treifens von Qu. AL 3122 nach Qu. AL 

ienisdhen Boote sollten am Südflügel ver- 

Datum 
unö 

U^rjcft 

Angabe öce (Dtteo, iDinö, tüettcr, 
Seegang, Scleudjtung, 0id)tigfeit 

bec £uft, iUonöfdjcin ufty. 
ü o r ( o m m n i f f e 

(29) 

Nordsee 

Der Minen 

"Kaiser", 

sind am 4.3. ni 

Standort am 5.3 

Durch Abs 

entstand leichte 

£chiffsverband Nord mit "Brumner", "Cobra", 

Königin Luise" und 4 Booten der 5.MS-F1. 

ttags von W'haven nach Norden ausgelaufen. 

08G0 Hbx in Höhe von Hunstholm. 

cihuß einesy^lugzeuges über Antwerpen 

r Brand in einem Schuppen. 

Kanal 

Alle S- 

im Seegebiet 

vor. 

Der F.d.T 

Flct 

Ci o 

tij-len waren eingesetzt zum Handelskrieg 

mer, Bisher liegen noch keine Meldungen 

meldet 9 S-Boote klar für T.la.B.-Binsatz. 

Ostsee 

Am Wrack 

unter dem Doppe 

5.3. ist zu re 
Unebenheiten 

zum 7.3. morgenls 

Kaiser Wilhelm-Kanal wurden die Trossen 

Iboden durchgezogen. Mit Abtransport am 

cjhnen. 'Wegen erforderlicher Baggerungen von 

der Kanalsohle wird Schiffahrt noch bis 

behindert werden. 

auf 

Auf Grund 

Sichtung eines 

Bocte UA, 70, 

eines Vorpostens 

3585, die ita 
langem. 

U-Bootalage . 

der von der B.d.U.-Aufklärung gemeU eten 

Geleitzuges im Qu. AM 2554 erhielten die 

47, 99, 95, 108, 552 Befehl zur Bildung 
treifens von Qu. AL 3122 nach Qu. AL 

.lilenisdhen Boote sollten am Südflügel ver- 



- <*3- 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öEö Ortes, tüinö, tüetter, 
©eegang, Beleudjtung, ©id)tigfelt 

6er luft, JVtonöfäjein ufiu. 
üotfommniffe 36 

4-3-41 U/i47 hat 
treten. AaßerdE 

U 46 ist in St 

tifinsgebiet ai 

^üdßn stehen U 

Je 2 itald 

eimmarsoh. 

U 147 melc 

250- 500 m. 

Kurzberiol 

Am 8.2. H 

Versenkt 1 Bami 

Wabos ausgefalle 

n 

lüokmarsoh in die Heimat über Bergen ange- 

befindet sich U97 auf dem Rückmarsch. 

.Nazaire eingelaufen. Jm nördlichen Opera- 

eht noch U 37. Jm Operationsgebiet im 

105, 106, 124. 
enische Boote befinden sich auf Aus- und 

ete 2 Bto-Versager auf Schußentfernung von 

U 73 siehe 1410: 

;oland aus-, 2 3. Lorient eingelaufen, 

fer 6500 BRT. Am 22.2. Angriffssehrohr durch 

n. Rückmarsch wegen Brennstoffknappheit. 

Luf tlage 

Jm Tageseinsatz keine besonderen Vorkommnisse. 

Südlich der Jnsel Wight wurde um 1625 Uhr ein Geleit- 

zug von 20 Damp [ei^ Kurs Ost und südwestlich um 1640 Uhr 

ein Geleitzug v an 16 Dampf ern, Kurs Ost gesichtet. 

Jn der Nacht zum 5. warfen 61 Flugzeuge über Cardiff 

Bomben ab. 10 Bo 17 führten einen Störangriff auf London 

durch. BombenabNurf nach Sicht 

Bei Graves 

anlagen erkannt 

Jn der Nacht 

mit 24 LM, des 

Keine Pein 

änd und südlich London wurdenGroßvernebelungs- 

6 He 111 erneut 

zum 4.3. Minenverseuchung von Newcastle 

lumbei/mit 14 LM und vor Cardiff mit 13 LM. 

leinflüge in der ^acht zum 5.3. 
Vom X.Fliejerkorps verminten in der Nacht zum 3.3. 

den Suez-Kanal. 

- 63 — 

Datum 
unö 

UtjcjcU 

Angabe 6e0 Ortee, tDinb/ tOettcr, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigPelt 

öet tuft, ittonöfchem ufvu. 
Dotfommniffe 36 

4.3-41 U/(47 hat 
treten. Aaß^rdc 

D 46 iat in St 

tiinsgebiet s1 

^üden atehen U 

Je 2 itali 
neiniTarsoh. 

U 147 meid 

250- 500 m 

Kurzbericl 
Am 8.2. H 

Versenkt 1 Damj 

Wabos ausßefalle. 

lücknarsoh in die Heimat über Bergen ange- 

befindet sich U57 auf dem Hückmarsoh. 

.Nazaire eingelaufen. Jm nördlichen Opera- 

eht noch U 37. Jm Operationsgebiet im 

105, 106, 124. 
enische Boote befinden eich auf Aas- und 

ete 2 Bto-Versager auf Schußentfernung von 

b t U 73 siehe 1410: 

eIgoland aua-, 2 3. Lcrient eingelaufen, 

fer 6500 BRI. Am 22.2. Angriffssehrohr durch 

n. Rückmarsch wegen Brennstoffknappheit. 

Luf tlage 

Jm Tageseinsatz keine besonderen Vorkommnisse. 

Südlich der Jnsel ffight wurde um 1625 Uhr ein Geleit- 

zug von 20 Damp^si^ Kurs Ost und südwestlich um 1640 Uhr 

ein Geleitzug v Dn 16 Dampfern, Kurs Ost gesichtet. 

Jn der Hac it zum 5. warfen 61 Flugzeuge über Cardiff 

Bomben ab. 10 Di 17 führten einen Störangriff auf London 

durch. Bombenabwurf nach Sicht. 

Bei Graves 

anlagen erkannt 

Jn der Hac 

mit 24 LM, des 

Keine Fein 

Vom X.Flie 

6 He 111 erneut 

md und südlich London wurdenGroßvernebelungs— 

it zum 4.3. Kinenverseuchung von Newcastle 

lumbei/mit 14 IAI und vor Cardiff mit 13 LM. 

leinflüge in der ^acht zum 5.3. 

;erkorps verminten in der Nacht zum 3.3. 

den Suez-Kanal. 



- 6(f- 

Datum 
un6 

Ui)cjcit 

4.3.41 

Angabe bes OtlEä, IDinö, tüctter, 
©ecgang, BclEudjtung, öidjtigfcit 

öcr luft, IUDnbfdjcin u[iu. 

Mittel 

Am 3.3. 

Üter die 

kräfte liegen 

Am 4.3 • m 

Zerstörern und 

Stellungen sü 

Die 6.deu|k 

Uhr in Tripoli 

1800 Uhr von 

Die 8.Staffel 

auslaufen. Die 

Marittinp dur 

Feindlage es 

durch 2 Kreuz 

durch eine T- 

Geleitzugwegen 

von Jagdschutz 

üotfommnt||e 

meerkriegfuhrung 

ihgen 7 U-Boote im Hafen von Malta. 

3ewegungen der engl. Alexandrien-Streit- 

ceine Meldungen vor. 

jrgens lief die 8.Kreuzerdivision mit 

Torpedohcoten zur Beschießung feindlicher 

d|Lich Porto Palermo aus. 

che Transportstaffel ist am 3.3. 1B00 

eingelaufen. Die 7.Staffel ist am 3.3. 

Jeapel nach Tripolis ausgelaufen. 

3oll am 5.3. , die 9. am 7.3. aus Neapel 

3e Transporte werden zunächst durch 3i ah 

5 Zerstörer gesichert werden. Palls die 

erfordert, ist zusätzliche Sicherung 

c beabsichtigt. Vor Tripolis U-Bootsjagd 

PLottille, Überführung soll auf neuen 

durchgeführt werden unter Verstärlpung 

und U-Bootssicherung durch Plugzeuge. 

Bandläge; 

Jn -^Ibanie i 

Tepelenebogen 

Jn Libyen 

Jn Ostafri 

erneut griechischer Angriff gegen den 

ibgewiesen. 

ceine besonderen Ereignisse, 

ta griffen fdl. mot.Kräfte Uarsa Cuba 

(70 km nördl. Aassaua) an. Die ital. Besatzung mußte 

sich zurückzienen. 

Bei Oberei am Mescelit-Paß ital. Gegenstöße zur 

Ausschaltung fdl. Einbrüche. 

Die ital. Besatzung von Buree zog sich auf starken 

Peinddruck und heftige Luftangriffe auf Derba - Mar- 

cos zurück. 

Jn Sontaliland nichts Neues. 

Datum 
un6 

Ubcjeit 

4.3.41 

Angabe öcs ütles, U)inö, lüctter, 
Seegang, Beleuchtung, Sidjtigfeit 

6er tuft, Sllon6[d)cin u[n) 

Mittel ineerkriegfiihrung 

1 *gan Am 3.3. 

Über die 

kräfte liegen 

Am 4.3. 

Zerstörern und 

Stellungen südtLi 

Die 6.deuto 

Uhr in Tripoli3 

1BuO Uhr von 

Die 8.Staffel 
auslaufen. Die 

Marittirtp durc 

Feindlage es 

durch 2 Kreuze 

durch eine T- 
Geleitzugwegen 

von Jagdschutz 

7 U-Boote im Hafen von Malta. 

Bewegungen der engl. Alexandrien-Stieit- 

ceine Meldungen vor. 

ergens lief die 8.Kreuzerdivision mit 
Torpedobooten zur Beschießung feindlicher 

ch Porto Palermo aus. 

ehe Transportstaffel ist am 3.3. 1800 

eingelaufen. Die 7.Staffel ist am 3.3. 

Jeapel nach Tripolis ausgelaufen, 

oll am 5.3. , die 9. am 7.3. aus Neapel 

e Transporte werden zunächst durch 3> ab 

Landläge t 

Jn Albaniei 
Tepelenebogen 

Jn Libyen 

Jn Ostafrio 

(70 km nördl 

sich zuruckzi 

Bei Che: 
Ausschaltung 

Die ital 

Deinddruck 

cos zurück. 

Jn Soriali 

ü o r f o m m n i f f 6 

5 Zerstörer gesichert werden. Falls die 

ojrfordert, ist zusätzliche Sicherung 

beabsichtigt. Vor Tripolis U-Bootsjagd 

pliottille, Überführung soll auf neuen 
durchgeführt werden unter Verstärkung 

und U-Dootssioherung durch Flugzeuge. 

erneut griechischer Angriff gegen den 

ibgewiasen. 

feine besonderen Breignisse. 

.ca griffen fdl. raot.Kräfte karsa Cuba 

flassaua) an. Die ital. Besatzuiig mußte 

iepen. 

am Mescelit-Paß ital. Gegenstöße zur 

f|dl. Einbrüche. 
Besatzung von Eures zog sich auf starken 

heftige Luftangriffe auf Derba - Mar- und 

Band nichts Neues. 



Datum 
un6 

U^rjeit 

Angabe öes Ortes, tüinö, lüetter, 
©cegang, Öeleudjtung, ©IdjtigfeH 

öer luft, iTtonö|ci)ein ufiu. 
Dorfommniffe 37 

kiiii Balkanfr o n t : 

Vorausabte 

lieh der griech: 

lenen Marsohzie 

Das XXX.A.: 

72.J.D, bis 1700 

Donau. Die 50.J 

Die b.Geb.Div. 

den Vormarsch u> 

Die deutscli 

herzlich aufgeno 

langen des XVIII.Korps stehen dicht nörd- 

sehen Grenze. Jm übrigen werden die befoh- 

erreicht. 

überschreitet voraussichtlich mit der 

Uhr,mit der 164.J.D. bis 2400 Uhr die 

D. beginnt mit dem Donauübergang am 5-3. 

ird am 4.3. nachm, oder 5.3. früh zu Fuß 

er die Donau antreten. 

en Soldaten wurden in ihren Unterkünften 

mmen und mit Liebesgaben beschenkt. 

C/Skl. , 

l/Skl. 

(A 
Aste II 

Js- 
Datum 

unö 
Ubr^eit 

Angabe 6es Ortee, tüinö, lüctter, 
ßcegang, öeleudjtung, 6ld)ti'gfett 

btt luft, iHonöJdjein ufu). 
ÜDtfommniffc 37 

LihAl Balka-nfr o n ’-t : 

Vorauaatte: 

lieh der griech: 

lenen Karsclizie 

Das XXX.A.: 

72.J.D, Dia 1700 

Donau. Die 50.J 

Die 6.Geb.Div. 

den ^oruarsch u i 

Die deutaoli 

herzlich aufgeno 

lungen des XVIII.Korps stehen dicht nörd- 
i/ 

sehen Grenze. Jm übrigen werden die befoh- 

e erreicht. 

überschreitet voraussichtlich mit der 

Uhr(mit der 164.J.D. bis 2400 Uhr die 

D. beginnt mit dem Donauübergang am 5-3. 

wild am 4-3. nachm, oder 5.3. früh zu Fuß 

er die Donau antreten. 

en Soldaten wurden in ihren Unterkünften 

mmen und mit Liebesgaben beschenkt. 

C/Skl. 

"'S ''4 

l/Skl. 

a 

Asto II 



ü o r t o m m n i f (e 
Datum 

unö 

Ubcjcit 

Angabe öEö ^rtco, IDinö, lüctter, 
•öeegüng, Beleuchtung, öichtigfeit 

öec £.uft, Jltonöfdjeln u|iu. 

Datum 
unö 

Ul)C3cit 

Slngvibß 6eö Öctco, UMnö, tUcttcc, 
©ccgang, öeleudjtung, öicbtigfeit 

öet £uft, 5llon6fd)cin u|m. 

ü o r t o m m n iffe 



- o- 

Datum 
unö 

Ui)r3eit 

Angabe öcs 0rte8, IDinö, IDettcr, 
©ccgang, 23ßleud)tung, ©id)tigfclt 

öer £uft, JTlonöfdjein ufu). 
ü o c f D m m n t f f e 38 

5.3.41 o n litische Nachrichten 

England 

Jn Londor 

sehen Regierur 

Erklärung wirc 

deutet. 

Nach Ans: 

sehen Außenpo 

nicht ausgesc. 

größte Beachtung der Erklärung der mssi- 

g zur politischen Haltung Bulgariens. Die 

als indirekte Warnung an Deutschland ge- 

cht Downing-Street Kursänderung der russi- 

itik infolge deutscher Besetzung Bulgariens 

Hlossen. 

P r a n k r e ich 

Bewegung 

französischen 

und Einflüsse 

B a 1 kan 

des RNF findet wenig Verständnis heim 

Volk infolge englischer Flüsterpropaganda 

der de Gaullebewegung in der Provinz. 

uch 

fi r 

Nach Weyi 

sehen Außenmit. 

garien, Abbr 

garien wird 

Nach eng' 

deutschen Ges. 

Schluß eines 

Nach An 

zur Einhaltung 

sei reiner Abw. 

e voraussichtlicher Rücktritt des bulgari- 

isters. Englischer Gesandter noch in Bul- 

der Beziehungen zwischen England und Bul - 

die allernächste Zeit erwartet, 

ischen Pressemeldungen laufen auf Druck 

4ndten in Athen Vorbesprechungen über Ab- 

itajienisch-griechischen Waffenstillstandes. 

licht griechischer Militärkreise lag Wille 

der Neuträlität vor, der Kampf gegen Italien 

ehrkampf und kein englischer Soldat - mit Aua- 

- 6t- 
Dofurn 

un6 

Ubt3eit 

Angabe öea örtca, tüinb/ tDettcr, 
©ccgaiig, 23clcud)tung, 6fd)tigfcH 

ößc il^onöfcljein uju). 
D D r f D m m n i f f e 3S 

■ 3.41 olitisohe Nachrichten 

England 

Jn londor 

sehen Regierur 

Erklärung vdre 

deutet. 

Nach Ans: 

sehen Außenpo 

nicht ausgescHl 

größte Beachtung der Erklärung der msai- 

g zur politischen Haltung Bulgariens. I/ie 

als indirekte V/arnung an Deutschland ge- 

cht Downing-Street Kursänderung der rusai- 

itik infolge deutscher Besetzung Bulgariens 

ossen. 

P r a n k r e ich 

Bewegung 

französischen 

und Einflüsse 

B a 1 k a n 

des RNF findet wenig Verständnis beim 

Volk infolge englischer Flüsterpropaganda 

der de Gaullebewegung in der Provinz. 

fi.r 

Nach Weyi 

sehen Außenmit. 

garien, Abbruo 

garien wird 

Nach eng' 

deutschen Ges, 

Schluß eines 

Nach An 

zur Einhaltung 

sei reiner Abwi 

e voraussichtlicher Rücktritt des bulgari- 

isters. Englischer Gesandter noch in Bul- 

h der Beziehungen zwischen England und Bul - 

die allernächste Zeit erwartet, 

ischen Pressemeldungen laufen auf Druck 

4ndten in Athen Vorbesprechungen über Ab- 

itaj.ienisch-griechischen Waffenstillstandes. 

licht griechischer tlilitürkreise lag Wille 

der Neuträlität vor, der Kampf gegen Jtalien 

ehrkampf und kein englischer Soldat - mit Aua- 



Datum 
unö M 

UI)C3eit 

Angabe öes 0rtco, IDinö, tücttcr, 
oecgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

6ec lu|^, JltDn6fd)eln ufiu. 
Dörfern mnt|fe 

5-3.41 nalune von Kreta 

Engländer nicht 

Gegenüber Deuts 

Gefühle, während 

wo Verhinderung des Eindringens der 

möglich war - sei auf griechischem Boden, 

chland hege Griechenland freundschaftliche 

die Engländer verhaßt seien. 

Türkei 

Überreicher 

schafter von P, 

Danach Zusji 

Beratung über 

Nach Äußerji 

bisher weder ent 

gewesen noch r 

land weitergel 

Jm Zusammi 

Nichtangriffse 

deutschem Einrn. 

dringen nach Gr 

ag eines fUhrerhandschreibens durch Bot- 

pen an den türkischen Staatspräsidenten, 

ammentritt türkischen Kabinetts zu einer 

Stellungnahme zur Pülirerbotschaft. 

ung türkischer diplomatischer Kreise seien 

lische Flugzeuge auf türkischem Boden 

dmänisches Benzin durch die Türkei an Eng- 

e tet. 

enhang mit der türkisch-bulgarischen 

rklärung Betonung, daß Türkei weder bei 

arsch in Bulgarien noch bei weiterem Vor- 

iechenland eingreifen werde. 

F i n n 1 and 

Gesandter 

eines finnisch- 

der Aalands-Jns 

Spanien 

lelsinki berichtet über Unterzeichnung 

ussischen Protokolls über die Abrüstung 

ein. 

Scharfe bi|sher ungewohnte Angriffe auf England in 

spanischer Pres 

-M- 
Datum 

unöM 

Ubr^eit 

Eingabe 6es 0rteö, llMnö, tücttcc, 
Seegang, Beleuchtung, 0td)tigFcit 

öer £uft, Jlton6|ci)cin ufiu. 
U o r f o m m n i ff e 

5.3.41 naluae von Kreta 

Engländer niclrt 

Gegenüber Deuta 

Gefühle, während 

wo Verhlndermig des Eindringens der 

möglich war - sei auf griechischen! Boden, 

chland hege Griechenland freundschaftliche 

die Engländer verhaßt seien. 

Pspi 

Türkei 

Überreich i+i 

schafter von 

Danach Zui 

Beratung über 

Hach Äußeiji 

bisher weder enf 

gewesen noch r 

land weitergel 

Jm Zusamme 

Nichtangriffse 

deutschem Einm. 

dringen nach Gr 

g eines Puhremandschreibens durch Bot- 

en an den türkischen Staatspräsidenten, 

sjammentritt türkischen Kabinetts zu einer 

tellungnahme zur Pührerbotschaft. 

ung türkischer diplomatischer Kreise seien 

lische i'lugzeuge auf türkischem Boden 

bnänisches Benzin durch die Türkei an -ting- 

elet. 

nhang mit der türkisch-bulgarischen 

rKlärung Betonung, daß Türkei weder bei 

arsch in Bulgarien noch bei weiterem Vor- 

iechenland eingreifen werde. 

F i n n land 

Gesandter 

eines finmsch-tr 

Helsinki berichtet über Unterzeichnung 

ussisehen Protokolls über die Abrüstung 

der Aalands-Jnseln. 

Spanien: 

Scharfe bi 

spanischer Pre 

sher ungewohnte Angriffe auf England in 



-ef~ 

Datum 
un6 

Ul>r3cit 

Angabe öce 0rtß8, IDinö, tüettcc, 
6eegang, 23eleud)tung, 6id)tigfeit 

ößr £uft, inonö(d)ein ufiu. 
Dorfommntffe 39 

5.3.4' P o r t ü g a ] 

Auf Anordr 

ijung der portu^i 

englische Bloc] 

ung Salazars Pressekampagne gegen Schädi- 

iesischen Wirtschaftsinteressen durch die 

ade. 

Lagebesprechung heim Chef der 

1.) Vom HE 

schaf tstrar 

zu überfühl 

Ablehnung 

Mange 1s an 

rine keine 

kann. 

Seekriegs Leitung. 

imatstab Nord wurde erneut beantrag^ Uann- 

sporte nach Norwegen durch das Skagerrak 

en. Chef der Seekriegsleitung entscheidet 

es Antrages mit der Begründung, daß wegen 

schnellen Sicherungsstreitkräften die Ma- 

Gewähr für sichere Überführung übernehmen 

2.) Die ii: 

deutschen 

beit mit d 

dem Ausleg' 

den. 

JJalien zur Bperrlegung kommandierten 

teilen berichten von einer guten Zusammenar- 

n entsprechenden italienischen Stellen. Mit 

der Sperren soll am 12.3. begonnen wer- 

3.) Di e bi 

Balkan" wi 

umgeändert 

Wort "Balk; 

sherige Bezeichnung der Dienststelle "Admiral 

ijd mit Rücksicht auf psychologische Wirkung 

in "Admiral Süd-Gst", da im Sädostraum das 

nese" als schwerstes Schimpfwort gilt. 

4.) Es wi id gemeldet, daß Verbindungsstab Bulgarien 

-tt- 

Datum 
unö 

Ul)C3e(t 

Angabe 6ee iDctee, IDinb/ tüettec/ 
©ccgang, Beleud)tung, 6id)Hgtdt 

öer luft, iltonöfcbcin ufu>. 
ü o r f D m m n i (f e 39 

5o.4' P o r t u g a ] 

Auf Anordr 

aung der portu^i 

englische Blocl 

ung Salazars Pressekampagne gegen Schädi- 

esischen Wirtschaftsinteressen durch die 

ade. 

Lagebesprechung beim Chef der 

1.) Vom HE 

schaftstrar 

zu überfühl 

Ablehnung 

Mangels an 

rine keine 

kann. 

^eekrifc,geleit ung. 

imatstab Nord wurde erneut beantragt^ Lann- 

aporte nach Norwegen durch das Skagerrak 

en. Chef der Seekriegsleitung entscheidet 

es Antrages mit der Begründung, daß wegen 

schnellen Sicherungsatreitkraften die lia- 

Gewähr für sichere Überführung übernehmen 

2.) Die ii 

deutschen 

beit mit d 

dem Auslage 

den. 

JJalien zur ßperrlegung kommandierten 

teilen berichten von einer guten Zusamnenar- 

n entsprechenden italienischen Stellen. Kit 

n der Sperren soll an 12.3. begannen wer- 

3. ) Di e bi 

Balkan" wi 

umgeändert 

Wort "Bulki 

sherige Bezeichnung der Dienststelle "Admiral 

i|d mit Rücksicht auf psychologische Wirkung 

in "Admiral Süd-Cst", da im Sidostraum das 

nese" als schwerstes Schimpfwort gilt. 

4.) Es wi id gemeldet, daß Verbindungsstab Bulgarien 



- T-v- 
Datum 

unö 
Angabe öcs ürteo, lüinö, IDcttcr, 
öeegang, Beleudjtung, öid)tigfcit 

öec £uft, 5Ttonö(d)ein u[ii'. 
ÜDrfommntffE 

$5-3.41 

(30) 

(31) 

(Kapitän zur S i 

getroffen ist^ 

äer Admirpl 

mit Stab am 8. 

Admirale "Südo 

iat. Als vorläiif 

oet" ist Sofia 

Ohef Ski 

läufig in Berll: 

e Wesemann) inzwischen in Bulgarien ein- 

Griechenland(Konteradmiral Stosch) 

abreisen wird und Jnmarschsetzung des 

t" nicht vor dem 15.3. beabsichtigt 

iger Sitz der Dienststelle"Admiral Süd- 

in Aussicht genommen. 

"Admiral Südost" vor- 

n bleiben soll. 

5.) Prüf ung h 

boote für unse 

da Übernahme d 

beiden Boote 

6 Boote übemoltti 

it ergeben, daß 2 kleine dänische Torpedo- 

Zwecke nicht brauchbar sind. Es soll , 

r Boote noch nicht erfolgt ist, auf diese 

rzichtet werden, so daß insgesamt nur 

.men werden. 

6.) Schlachts 

beitszeit, fe 

Schleuder besh 

Wochen veransc 

Austausch der 

Chef Ski. ents 

B esondere 

hiff "Bismarck" meldet üide der Hestar- 

,daß durch einen tandkran die Flugzeug- 

lädigt wurde. Die Reparatur wird auf 12 

ilagt und deshalb vorgeschlagen, einen 

?lugzeugschleuder mit "Tirpitz" vorzunehmen, 

heidet entsprechend. 

Prägen 

1.) o rd Gruppe N 

dampfer "Homanh 

nung der Wette 

und "München" 

Ausrüstung de 

wo die Schiffe 

beantragt Bewaffnung der V/etterfisch - 

und"Sachsen" entsprechend der Bewaff- 

-dampfer "Coburg", "Lauenburg", "Ostmark" 

ebenfalls Durchführung der vorgesehenen 

Wetterdampfers "Ostmark" in Drontheim , 

zur Zeit liegen. 

2.) Vom Luf 

Mondperiode 

Wettermeldung 

twaffenführungsstab wird für die kommende 

n IG. -20.März um möglichst häufige 

durch U-Boote gebeten, da für Durchführung 

- 

fcatum 
un6 

Uljcjelt 

Angabe öes Örteo, IDinö, ID etter, 
©eegang, Beleud)tung, öid)tigfrit 

öer tuft, JTlonöfdjeJn ufm. 
üorfommniffe 

$5-3.41 

(30) 

(31) 

(Kapitän zur 

getroffen ist^ 

e Weeemann) inzwiachen in Bulgarien ein- 

är Admiral 

mit Stal) am 8. 

Admirals "SUdo 

ist. Als vorlä 

ost" ist Sofia 

Chef Ski 

läufig in BerlL: 

Griechenland(Konteradmiral Stosch) 

ahreisen wird und Jnmarschsetzung des 

t" nicht vor dem 15.3. beabsichtigt 

ifiger üitz der Dienststelle "Admiral Süd- 

in Aussicht genommen. 
"Admiral SUdost!1 vor- 

n bleiben soll. 

5.) Prüfung hk 

boote für unse 

da Übernahme d 

beiden Boote v 

6 Boote übemolai 

t ergebtn, daß 2 kleine dänische Torpedo- 

Zwecke nicht brauchbar sind. Es soll , 

r Boote noch nicht erfolgt ist, auf diese 

rzichtet werden, so daß insgesamt nur 

men werden. 

6.) Schlachts 

beitszeit, fe 

Schleuder besc 

Wochen veransc 

Austausch der 

Chef Ski. ents 

B esondere 

hiff "Bismarck" meldet üide der Bestar- 

,daß durch einen Landkran die Flugzeug- 

lädigt wurde. Die Reparatur wird auf 12 

ilagt und deshalb vorgeschlagen, einen 
?lugzeug3chleuder mit "Tirpitz" vorzunchmt-n. 

)heidet entsprechend. 

Prägen 

1.) o rd Gruppe N 

dampfer "Homanji 

nung der Wett' 

und "Lünchen" 

Ausrüstung de 

wo die Schiffe 

beantragt Bewaffnung der Wetterfisch - 
" und"Sachsen" entsprechend dar Bewaff- 

ejedampfer "Coburg", "Lauenburg", "Ostmark" 

ebenfalls Durchführung der vorgesehenen 

Wetterdampfers "Ostmark" in Drontheim , 

zur Zeit liegen. 

2.) Vom Luf 
Mondperiode 

Wettermeldung 

twaffenführungsstab wird für die kommende 

n 10. -20.März um möglichst häufige 

iurch U-Boote gebeten, da für Durchführung 



-7£- 

Datum 
unö 

Ubc3cit 

Angabe öcs Ortes, tüinö, iDetter, 
Öeegang, Beleuchtung, €id)Hgfcit 

öer iuft, inonö^ein uftu. 
üocfommniffe 40 

5.3.41 

(32) 

der Angriffsaqe 

im ^eegebiet 

Wichtigkeit i 

Beim B.d. 

2 Wettermeldur g 

befohlen, (eiqhe 

ichten, Kenntnis des genauen Wetterablaufes 

stlich Jrlands und der Hebriden von größter' 

. ist Sicherstellung der Abgabe von täglich 

en durch deutsche oder italienische Boote 

1.3kl. 4207/41gKdos.). 

3.) Der Obertje 

I vom Kreuzer 

"Sandefjord" 

Von der £ 

Brisenoffiziehs 

Spange zum E. 

antragt, (siefle 

fehlshaber hat dem Prisenoffizier der Prise 

Scheer" für das Hereinbringen des Tankers 

as E.K.I. verliehen. 

eekriegsleitung wird auf Vorschlag des 

die Verleihung von 12 E.K.II. und einer 

.II. an Angehörige des Prisenkommandos be- 

1.3kl. 4266/41gKdos. ) 

4.) Vom Gensl 

/ "Barbarossa 

! Hachschubführ 

Nachschubes ül 

De(T Gene: 
! nochmals auf 

j führungen üb 

hingewiesen ui: 

i Marine alles 

| gung stehender 

recht zu werde 

können noch : 

Auf die 

satzes der Kr: 

tig gegen Eng] 

.d.Heeres wurde für die Versorgung im Pall 

außer der bereits behandelten Frage der 

ijng im Schwarzen Meer audi die Forderung des 

r See in der Ostsee gestellt, 

ilalstab wird durch Ski. I op 248/41gKdos.Chefs, 

die Schwierigkeiten derartiger Nachschub- 

oe rvor Ausschaltung der russischen Flotte 
'Wtf'fv 

um Ausdruck gebracht, daß von Seiten der 

fjetan wird, um mit den geringen zur Verfü- 

Streitkräften den Wünschen des Heeres ge 

n. Beginn und Umfang dieser Unterstützung 

cht festgelegt werden. 

^ührerweisung, daß der Schwerpunkt des Ein- 

egsmarine auch im Fall "Barbarossa" eindeu- 

and gerichtet bleibt, wird hingewiesen. 

Datum 
unö 

u^tgcit 

Eingabe 6es Üctes, IDinö, töettec, 
©eegang, Beleudjtung; €id)tfflfcU 

öec luft/ iTlDnöfdjein uftu. 
ü o c f o m m n i f f c 40 

5.3.41 

(32) 

der Angriffsaqe 

im ^eegebiet 

Wichtigkeit ist 

Beim B.d.ü 

2 Wettermeldur g 

befohlen, (siqhe 

ichten, Kenntnis des genauen Wetterablaufes 

stlich Irlands und der Hebriden von größter1 

ist Sicherstellung der Abgabe von täglich 

en durch deutsche oder italienische Boote 

1.Ski. 4207/41gKdos.). 

3.) Bar Oberes 

I vom Kreuzer 

"Sandefjord" 1 

Von der i 

l'risenoff izie: 

Spange zum E.E 

antragt, (siel 

fehlshaber hat dem Prisenoffizier der Prise 

"Scheer" für das Hereinbringen des Tankers 

as E.K.I. verliehen. 

eekricgsleitung wird auf Vorschlag des 

die Verleihung von 12 E.K.II. und einer 

.II. an Angehörige des Prisenkommandos be- 

I.Skl. 4266/41gKdos. ) 

) Vom Gensl 

"Barbarossa 

Nachschubführiin, 

Nachschubes ül 

De<T Genei 

nochmals auf 

iührungen üb 

hingewiesen ur 

Karine alles 

gung stehender 

recht zu werde 

können noch : 

Auf die 

satzes der Kri 

tig gegen Engl 

d.Heeres wurde für die Versorgung im lall 

außer der bereits behandelten Frage der 

g im Schwarzen IJeer auh die Forderung des 

r See in der Ostsee gestellt, 

alstab wird durch Ski. I op 248/4IgKdos.Chefs. 

c|ie Schwierigkeiten derartiger Nachschub- 

ce ^yor Ausschaltung der russischen Flotte 

um Ausdruck gebracht, daß von Seiten der 

{Jetan wird, um mit den geringen zur Verfü- 

Streitkräften den Wünschen des Heeres ge 

n. Beginn und Umfang dieser Unterstützung 

cht festgelegt werden. 

^ührerweisung, daß der Schwerpunkt des Ein- 

egsmarine auch in Fall "Barbarojsa" eindeu- 

and gerichtet bleibt, wird hingewiesen. 



Datum 
unö 

ilhrjdt 

Angabe 6cs «Ürtco, IDinö, IDcttec/ 
»Seegang, öeleudjtung, »öid)tigFcit 

öer £uft, 5non6fd)ein ufiu. 
ü o r t o m m n i f f e 

5.3.41 

England : 

N o r d a t 1 

(33) 

Ein Hilfs 

in Scapa einge L 

Jm Liverp 

Sucher kDoon" me 

in der Hähe vofi 

Drei Schl 

zeuge weiter n 

Schlepper "Sup 

Schlepp. 

Je eine E: 

geortet. 

G i b r a 1 t 

Ein Fiachp 

daß 2 engl. Ze 

Linie Casablan 

Am 4.3. 

Klasse ,vermu 

braltar einge 

Jn Gibra 

Kreuzer der 

boote. 

Lage 5.3. 

Besondere Peindnachrichten. 

ntik/Jrische See: 

reuzor der Notthern Patrol ist am 4.3. 

aulen. 

jolgebiet Minensuchtatigkeit. Der tlinen- 

.det Detonation von 2 |Acitiontic-4)hiB0»' 

Bar-Feuerschiff. 

pper suchten mit Unterstützung durch Flug- 

jeh dem holländischen Dampfer "Sinalore". 

rman" hat den Dampfer "Leeds-City" in 

.nheit wurde im Qu. BF 5282 und AM 2920 

a r 

ampfer meldet über K.O.Spanien am 5.3. i 

törer seit dem 2.3. ständig auf der 

;a -Gibraltar stehen, 

jends ist ein Kreuzer der "Birmingham"- 

t .ich "Sheffield", von Westen kommend in Gi- 

1 iufen und ins Dock gegangen., 

1car liegen "Are Royal", "Renown" , ein 

A irora"-Klasse, 8 Zerstörer, 3 Kanonen- 

-felf- 

Datum 

un6 
Ubr^ctt 

Angabe öes Örtco, U)in6, IDcttcC/ 
«Seegang, Beleuchtung, öiditigfeit 

öet £u(t, SUonö^ein ufiu. 
U o r f o in m n i f f e 

5-5.41 

England : 

N o r d a t 1 

(33) 

Ein Hilfs 

in Soapa einge 

Jm Liverp 

suchen kDoon" me 

in der Nähe voft 

Drei Schl 

zeuge weiter n 

Schlepper "Sup 

Schlepp. 

Je eine E 

geortet. 

G i h r a 1 t 

Ein Pischp 

daß 2 engl. Ze 

Linie Casablan 

Am 4.3. 

Klasse ,vermut 

hraltar eilige 

Jn Gihra 

Kreuzer der "A 

boote. 

Lage 5.3. 

Besondere Feindnachrichten. 

ntik/jrische See: 

reuzer der Kotthein Patrol ist am 4.3. 

laufen. 

jolgebiet Liinensuchtütigkeit. Der Llinen- 

.det Detonation von 2 ^citiontic^Ohi'Dö«' 

Bar-Feuerschiff, 

pper suchten mit Unterstützung durch Flug- 

ich dem holländischen Dampfer r Sinalore". 

.rman" hat den Dampfer "Leeds-City" in 

.nheit wurde im Qu. BF 5282 und nM 2920 

ampfer meldet über K.O.Spanien am 5.3. i 

störer seit dem 2.3. ständig auf der 

a -Gibraltar stehen. 

jends ist ein Kreuzer der "Birmingham"- 

ich "Sheffield", von Westen kommend in Gi- 

1 iufen und ins Lock gegangen., 

1 Lar liegen "Are Royal", "Renown" , ein 

irora"-Klasse, 8 Zerstörer, 3 Kanonen- 



- 

Datum 
unö 

Ut>r3cit 

Angabe 6ea örtee, tüinö, lüetter, 
Seegang, Beleuchtung, ©ichtigfelt 

6ec £uft, yttonöjäjein ufu>. 
ö o t f o m m n i | f e 41 

5.2.41 S ü d a t 1 a a 

"Hewcastl 

Montevideo ein 

" beabsichtigte am 4.3. für 24 Stunden in 

■Jzulaufen. 

.Indisch 

Af 

"Hawkins" 

der Qstküste 

im Roten Meer 

dem am 28.2. 

erneut festges 

befand sich am 28.2. auf dem Marsch von 

fikas nach dem Roten Meer und ist zur Zeit 

inzunehmen. Jm Ostafrika-Gebiet wurden außer- 

Pormidable" und Kanonenboot "Auckland" 

teilt. 

Nordsee 

Um 1205 U 

schwere Kre 

kurs gesichtet 

dem Raid auf 

kräf te, 

Jm Berei 

tätigkeit von 

und nördlicher 

Jm Tyne- 

Der Tyne war 

1630 Uhr bis 

t i k 

Ozean / Rotes Meer 

ar wurden durch eigene Luftaufklärung zwei 

und 5 Zerstörer im Qu. AP 4810 mit ffest- 

- Es handelt sich vermutlich um die von 

Sftolvaer zurückkehrenden englischen Streit- 

h der IS.Aufkl. Gruppe rege Aufklärungs- 

Ichottland aus in nordöstlicher, östlicher 

Richtung. 

md Humbergebiet weiterhin Minensuchtätigkeit, 

f ir die Schiffahrt bis auf die Zeit von 

1930 Uhr geschlossen. 

USA 

Deutscher Konsul in Manila meldet aus zuverlässi- 

ger Quelle am !8.2., daß von 12 wieder in Dienst gestell- 

ten alten U-Bo>ten,die mit Personal, das vor IG Wochen aus 

Honululu kam, bemannt wurden, 8 Boote am 20.2. nach Bri- 

/*J - 

Datum 
un6 

Uljräett 

Angabe öeö 0rtcß, tüinö, lüctter, 
©ccgang, öclcudjtung, ©idjttgfclt 

öet iuft, Mion6|d)ein ufut. 
ü D c f o m m n i f f e 41 

?-P-41 SU da t 1 a 

"Hewoastl 

Idcntevideo eir.3 

J n d i s c h 

AC: 

"Haw! ins " 

der Cstküste 

im Roten lieer 

dem am 28.2. 

erneut i'estges 

befand sich am 28.2. auf dem liarsch von 

rikas nach dem Roten I2eer und ist zur Zeit 

anzunehmen. Jm Ostafrika-Gebiet wurden auder- 

Lformidable" und Kanonenboot "Aucklind" 

teilt. 

Nordsee 

Um 1205 U 

schwere Kreuze 

kurs gesichtet 

dem Raid auf 

kräf te, 

Jn Berei 

tätigkeit von 

und nördlicher 

Jm Tync- 

Der Tyne war 

1630 Uhr bis 

t i k 

" beabsichtigte am 4.3. für 24 Stunden in 

ulaufen. 

r Ozean / Rotes Heer 

ar wurden durch eigene Luftaufklärung zwei 

und 5 Zerstörer im Qu. Af 4810 mit West- 

- Es handelt sich vermutlich um die von 

folvaer zuruckkehrenden englischen Streit- 

h der 18.Aufkl. Gruppe rege Aufklärungs- 

Ichottland aus in nordöstlicher, östlicher 

Richtung. 

md Humbergebiet weiterhin Hinensuchtätig.:eit. 

f ir die Schiffahrt bis auf die Zeit von 

1930 Uhr geschlossen. 

USA 

Deutscher Konsul in Lianlla meldet aus zuverlässi- 

ger Quelle am 28.2., daß von 12 wieder in Dienst gestell- 

ten alten U-Bo aten ,die mit Personal, das vor 10 V'ochen aus 

Honululu kam, bemannt wurden, 8 Boote am 20.2. nach Bri- 



Datum 
ünft* 

U^rjcit 

Angabe öes 0rteo, IDtnö, lUctter, 
Seegang, 23eleud)tung, Sid)tigfeit 

öec £uft, 5Ttonö|d)ein ufiu. 
Uotfommniffe 

5.3.41 tish Borneo ge 

nach Hongkong 

Boote an Engla 

jangen aind. Der Rest soll Ende Februar 
ehen. - Es erscheint möglich, daß die 

id verliehen bzw. verkauft erden. 

Außerheimische 

Flotte m 
3000. Die Auffh 

auf die Meldun 
Einheiten mit 

südwestl. der 
bestätigt. 

Tanker 

"Hertha" steht 

einem Kurzsign 
troffen. "Ucke 

nicht mit "En 
zu melden 

Alle Tank 

des Tankers 
düngen erst 
Wichtigste 

keinen Anhalt 

der Aufbringun 
Nach Mit 

deutscher Hilf 

sehe Walfänge: 

e Ldet 

kur 3 

t 2 

Eigen Rage 

Gewässer: 

auf Anforderung Standort in Qu. DT 
rderung zur Standortmeldung erfolgte 

von U 124 über Sichten von 2 schweren 
»eringer Fahrt, Südwest-Kurs etwa 3C0 am 

ianaren. Die U-Bootsmeldung wurde also 

Jtll" meldet, daß er am 6.3. auf Treffpunkt 
"Ermland" und "Uckermark" sind nach 

il von "Ermland" noch\ nicht zusammenge- 

rmark" erhielt Befehl, falls bis 6.3. 

•mland" zusammengetroffen, durch Kurzsignal 

2r wurden auf Grund der Feindsichtmeldung 

Jll "vom 4.3. darauf hingewieseny Feindmel- 

ei i ige Stunden nach Sichten und nur das 
zu funken, um fdl. Funkbeobachtung 

zu geben. Sofortmeldung^ nur bei Gefahr 
g und Einleiten der Versenkung, 
ilung japanischer Marine hat am 22.2. ein 

skreuzer auf 65° Süd 127° Ost japani- 

nach Beobachtungen über feindliche Wal- 

- ff- 

Datum 
unk' 

Ufycjeit 

Angabe 6ee ®ctco, lüink, Wetter, 
«Seegang, Beleu<f)tung, Sid)tigfeit 

öec £uft, yUonö|ü)ein ufiu. 
I) o c f o m m ui | f e 

5.3.41 tish Borneo ge 

nach Hongkong 

Boote an Englal: 

jangen aind. Der Rest soll Ende Februar 

ehen. - Es erscheint möglich, daß die 

id verliehen bzw. verkauft erden. 

Eigen I. a g e 

Außerheimische Gewässer: 

Flotte m 

3OC0. Die Auffh 

auf die Meldun 

Einheiten mit 

südwestl. der 

bestätigt. 

Tanker 

"Hertha" steht 

einem Kurzsign 

troffen. "Ucke 

nicht mit "En 

zu melden 

Alle Tank 

des Tankers 

düngen erst 

Wichtigste 

keinen Anhalt 

der Aufbringun 

Nach Uitt 

deutscher Hilf 

sehe Walfänger 

ep-det auf Anforderung Standort in Qu. DT 

rderung zur Standortmeldung erfolgte 

von U 124 über Sichten von 2 schweren 

eringer Fahrt, Sudwest-Kurs etwa 3GO sm 

ianaren. Die U-Bootsmeldung wurde also 

Jp-l" meldet, daß er am 6.3. auf Treffpunkt 

"Ermland" und "Uckermark" sind nach 

il von "Ermland" noohA nicht zusammenge- 

rmark" erhielt Befehl, falls bis 6.3. 

'mland" zusammengetroffen, durch Kurzsignal 

r wurden auf Grund der Feindsichtmeldung 

J LI "vom 4.3. darauf hingewiesen^ Feindmel- 

eii 

kur ä 

ige Stunden nach Sichten und nur das 

zu funken, um fdl. Funkbeobachtung 

zu geben. Sofortmeldung^ nur bei Gefahr 

und Emleiten der Versenkung, 

äilung japanischer Marine hat am 22.2. ein 

ekreuzer auf 65° Süd 127° Gal japani- 

nach Beobachtungen über feindliche Wal- 



- FS- 

4>üiUin 

unö 
Ul)r3cit 

Angabe öes örtee, tüinö/ IDcttcr, 
©eegang, BclEudjtung, 6ld)tigfclt 

öEC £uft, iTtonöJfyein uftu. 
Docfommntffe 42 

5.3.41 

(34) 

fänger gefragt 

können. (Siehe 

"Schiff 1< 

Tanlcera "Uckern. 

und der Eingang 

Att,Tokio 

"Schiff 36" 

gensburg" überl 

ist, Proviant 

gelieferte ja 

Punk-Empfang i 

im neuen Opera 

bzw. Gefangenei 

eintreffen 

Feindlage 

hat jedoch keinen Bescheid erhalten 

Pt. 1431 an Schiff 45). 

wird mit Pt. 1406 über Eintreffen des 

ark" ab 5.3. im Qu. DP 9600 unterrichtet 

der Post bei Ski. bestätigt, 

meldet nach Durchsicht Kriegstagebuch 

i.as K.T.B. wurde von Versorgungsschiff "Re- 

■bracht - , daß das Schiff voll betriebsklar 

und Betriebsstoff für 5 Monate reicht, das 

ische Flugzeug sehr geeignet sei. Der 

t schlecht. "Schiff 36" wird Mitte März 

ionsgebiet stehen und das Versorgungs- 
v‘i>*** W\—V* 

schiffVetwa am 23.3. in der Girondemündung 

Unterrichtungen siehe Pt.1111 und Pt,1449. 

p; n 

N orweeen 

Über die 

miral Norwegen 

Engländer 

und Schiffe be 

Mit Autobussen 

baren Deutschen 

Schulte", "Gum'i 

noch unbekannt i 

Pischverarb. Sclfi: 

Heck über Wass 

dampfer"Mira" 

senkte Dampfer 

tersuchung fes 

im Hafen Svolvt' 

abgetrieben unfr 

orgänge und die Lage in Svolvaer gibt Ad- 

einen Zwischenbericht: 

0700 Uhr schlagartig an Land, sofort Stadt 

netzt, bei letzteren teils Kessel gesprengt, 

und LKW Umgebung abgefahren und alle greif» 

gefangen . Beschossene Dampfer:"Richardv' 

innen", "Eilenau" und ein weiterer bisher 

r Dampfer, wahrscheinlich "Thielbeck", 

iff "Hamburg" 14 Treffer, gesunken, nur 

r. Bei Brettesnes norwegischer Routen- 

lurch Artilleriebeschuß versenkt. Ob ver- 

Totalverluste, muß noch durch genauere Un« 

^gestellt werden. VP.Boot "Krebs" zuerst 

Ver beschossen, ^ofort Tote und Verwundete, 

vor Skraaven gesunken. Nach Längsseit^gehej». 

- 

*>aiuin 
unö 

Uljfjclt 

Angabe öee ©rtea, tUinö/ CDcttcr, 
6eegang, BclEud)tung, ©Idjtigfclt 

öet £uft, iTtonö^cin ufcu. 
ö o r f o m m n t f f e 42 

5.3.41 

(34) 

fariger gefragt 

können. (Siehe 

"Schiff 1< 

Tanlcers "Ucker: 

und der Eingang 

Att,Tokio 

"Schiff 36" 

gensburg" überb 

ist, Proviant 

gelieferte ja 

Punk-Empfang i 

im neuen Opera 

bzw. Gefangener 

eintreffen 

Feindlage 

hat jedoch keinen Bescheid erhalten 

Pt. 1431 an Schiff 45). 

wird mit Pt. 14C6 über Eintreffen des 

i)iark" ab 5.3. im Qu. DP 9600 unterrichtet 

der Post bei Ski. bestätigt, 

meldet nach Durchsicht Kriegstagebuch 

4as K.T.B. wurde von Versorgungsschiff "Re- 

racht - , daß das Schiff voll betriebsklar 

und Betriebsstoff für 5 Monate reicht, das 

ische Flugzeug sehr geeignet sei. Der 

t schlecht. "Schiff 36" wird Kitte März 

ionsgebiet stehen und das Versorgungs- 

schifiyetwa am 23.3. in der Girondemündung 

Unterrichtungen siehe Pt.1111 und Pt,1449. 

p: n 

Norwegen 

Uber die 

miral Norwegen 

Engländer 

und Schiffe be 

Kit Autobussen 

baren Deutschen 

Schulte", "Gum'i 

noch unbekannt : 

Pischverarb. ScIi: 

Heck über Wass 

dampfer"Mira" 

senkte Dampfer 

tersuchung fes 

im Hafen Svolvt’ 

abgetrieben unji 

orgänge und die Lage in Svolvaer gibt Ad- 

einen Zwischenbericht: 

0700 Uhr schlagartig an Land, sofort Stadt 

netzt, bei letzteren teils Kessel gesprengt« 

und IKiV Umgebung abgefahren und alle greif» 

gefangen . Beschossene Dampfer: "Richard v'- 

innen", "Eilenau" und ein weiterer bisher 

r Dampfer, wahrscheinlich "Thielbeck", 

iff "Hamburg" 14 Treffer, gesunken, nur 

r. Bei Brettesnes norwegischer Routen- 

lurch Artilleriebeschuß versenkt. Ob ver- 

Totalverluste, muß noch durch genauere Un» 

;gestellt werden. VP.Boot "Krebs" zuerst 

y/er beschossen, ^ofort Tote und Verwundete, 

vor Skraaven gesunken. Nach Langsseil ^gehejl: 



Dalurn 
un6 

Ul;cjtit 

?.r?.= 4.1 

(35) 

Eingabe 6ee ©etes, lüinb, (Detter, 
©eegang, 3eleud)tung, ©idjtigfeit 

6er £uft, iDDn6(d)ctn u|tu. 

I 

3tf 

I ord 

i ‘ ei 
t osee 

englischer Ze 

fangen 2Uo. ur|d 
Rest vermißt. 

1 Pol.Wachtmsir 
"Hamhurg" teils 

liehe Dampf erbe s 
noch unbestätijg 

Narvik im Wes 
Deutsche von 
eingetroffen 

stützt, einge 
Öltanks zersci 

Bei Verli}: 
keit der Komp 
waren Schlüssel 

mit Unterlager 
Vom Führer 

über den Vorfe 
nötigenfalls 

Vorgehen ver 

Die Miner 
Stavanger ei: 

Uhr. 
Am 4.3. 

Egersund ges 
Geleite 

N o r d s e e 

Nachmittr 

Deutsche Bucht 

wurden beoba 

Jn der N 

Oorfommniffe 

istörer von "Krebs" mit Sicherheit ge- 

2 Mann. Nur 1 Überlebender gerettet, 
Haka Svolvaer und 5 Mann gefangen. 

von Huest entkommen. Kpt. und 35 Mann von 
verwundet, jetzt in Svolvaer. Über rest- 

atzungen noch keine Meldung. Nach bisher 
ten Meldungen Dpfr. "Finnmarken" 3.3. ab 
jord von engl. Zerstörer angehalten und 

geholt. Truppenverstärkung in Svolvaer 
Festnahme Norweger, die Engländer unter- 
itet. Jn Stamsund, Vaagen und Svolvaer 

en. 

t des Vp.Bootes "Krebs" besteht Möglich- 
ijomittierung von Geheimmaterial. An Bord 

M mit Unterlagen für Februar, R.H.V. 
Signalbuch von 1940, AF und Luft 3- 

ist eingehende Untersuchung und Meldung 
11 befohlen worden. Gegen die Schuldigen, 

uoh gegen den gesamten Ort wird schärfstes 

(s.1637). 
schiffsgruppe Nord ist am 5.3. 1930 Uhr in 

ndelaufen. Weitermarsch nach Norden am 6.3. 0830 

Ungt. 

st der norweg.Dampfer "Force" nordwestlich 
tiandet. Die Bergung ist eingeleitet, 
urter der norweg.Küste laufen planmäßig. 

gs erfolgten 3 Feindeinflüge in die 
Abwurf von 3 Minen in der Elbemündung 

icltet. Das Elbefahrwasser wurde gesperrt, 
rdeinfahrt von Den Helder wurde von der 

Datum 
un6 

U^cj«U 

Angabe bes Ortes, IDfnö, tüctter, 
©eegang, öeleu^tung, ©idjtigfeü 

öer £uft, 5TtDn6|{i)etn ufm. 

üotfommniffe 

hhil 

(35) 

' 

3-tf 

I ord 

s: ei 

englischer Ze 

fangen 2Uo. ar 

Rest vermißt. 

1 Pol.Wachtmsir 

"Hamburg" teils 

liehe Dampf erbe s 

noch unbestätig 

Narvik im Wes 

Deutsche von 

eingetroffen 

stützt, einge 

Öltanks zersd 

Bei VerlUs 

keit der Kompi 

waren Schlüsse 1 

mit Unterlager 

Vom 

über den Vorfe 

nötigenfalls 

Vorgehen ver 

Die Miner 

Stavanger ei: 

Uhr. 

Am 4.3. 

Egersund gesti 

Geleite 

ijstörer von "Krebs" mit Sicherheit ge- 

2 Ilaun. Nur 1 Überlebender gerettet, 

Haka Svolvaer und 5 Mann gefangen. 

von Huest entkommen. Kpt. und 35 Mann von 

verwundet, jetzt in Svolvaer. Über rest- 

atzungen noch keine Meldung. Nach bisher 

ten Meldungen Dpfr. "Pinnmarken" 3.3. ab 

jord von engl. Zerstörer angehalten und 

geholt. Truppenverstärkung in Svolvaer 

Festnahme Norweger, die Engländer unter- 

itet. Jn Stamsund, Vuagen und Svolvaer 

en. 

t des Vp.Bootes "Krebs" besteht Müglich- 

omittierung von GeheiBJiaterial. An Bord 

M mit Unterlagen für Februar, R.H.V. 

Signalbuch von 1940, AF und Luft 3- 

ist eingehende Untersuchung und Meldung 

11 befohlen worden. Gegen die Schuldigen, 

uoh gegen den gesamten Ort wird schärfstes 

(s.1637). 

schiffsgruppe Nord ist am 5.3. 1930 Uhr in 

ndelaufen. Weitermarsch nach Norden am 6.3. 0830 

1 osee 

lengt. 

st der norweg.Dampfer "Force" nordwestlich 

andet. Die Bergung ist eingeleitet, 

ter der norweg.Küste laufen planmäßig. 

N o r d s e e 

Nachmittt 

Deutsche Buchi 

wurden beobacl 

Jn der N 

gs erfolgten 3 Feindeinflüge in die 

Abwurf von 3 Minen in der Elbemündung 

tet. Das Elbefahrwaaser wurde gesperrt, 

rdeinfahrt von Den Helder wurde von der 
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Datum 
un6 

Uitrjcit 

Eingabe bes ©ttta, tDinb, rottt«, 
Seegang, Beleudjtung, Siditigteit 

6et tuft, llton6)d)ein ufra. 
ÜDcfommniffe 

Al. 

5.3.41 

(36) 

(37) 

31.MS-Flottill(! 

geräumt. 

Ein Boot 

Tyboroen pntla:i 

eine scharfe holländische Vickersmine 

de r S.MS-Fli hatte Eisschaden und wird nach 

sen. 

Kanal : 

Der Schnei 

ter teilweise 

hatten keine F< 

feohtsberührun 

auf im Nebel g' 

geschossen 

Die Torpe 

Min enve rs euchm i 

südlich Beachy 

bootseinsatz in der Nacht zum 5.3. litt un- 

uehr dichtem Nebel. Die 1. und 3.S-Flottille 

indberührung. Die 2.S-Flottille kam in Ge- 

mlt 2 Zerstörern. Es wurden auf diese und 

chörte Dampfer mehrere Torpedos ohne Erfolg 

(.oboote "Jaguar" und "Jltis" führten eine 

ig des Geleitweges an der engl. Südküste 

Head planmäßig durch. +“1 b "V 

4- t 1 a n t i ]: b ü s t e s 

Der Tanke 

durch fdl. Bom'i 

Y/ochen aus 

Gruppe We 

"Heide" wegen 

Ferner be 

als Minenschif: 

{siehe 2209). 

"Schlettstadt" wurde im Hafen von Brest 

entreffer beschädigt und fällt für mehrere 

t beantragt Ersatz und schlägt Tanker 

seiner hohen Geschwindigkeit vor. 

antragt Gruppe West EntaeM»i!ii>na^bezüglich des 

vorgesehenen Schiffes "Gote d'Argent". 

Ostsee 

Eie Bewach 

durch einen Vo 

Flottille bese 

ungslinie Hir^shals-Kristiansand-Süd ist 

postenstreifen von Booten der 17.Vp. 

zt. 

Datum 
un6 

2tngabt 6ti ©itee, tDlnb, tDcttet, 
vSccgang, Bcltudjtung, Sld)tigtcit 

6ct £u(t, ilton6^t)ein ufro. 
Docfommntffe 

ÄÄ. 

5.3.41 

(36) 

(37) 

31 .MS-Plottillii 

geräumt. 

Ein Boot 

Tyboroen pntlan 

Kanal 

eine scharfe holländische Vickersmine 

der ö.US-Fli. hatte Eisschaden und wird nach 

aen. 

Der Schnei!.bootseinsatz in der Nacht zum 5.3. litt un- 

ter teilweise sehr dichtem Nebel. Die 1. und 3.S-Flottille 

hatten keine Feindberührung. Die 2.S-Flottille kam in Ge- 

fechtsberührunj; mit 2 Zerstörern. Es wurden auf diese und 

auf im Nebel gt hörte Dampfer mehrere Torpedos ohne Erfolg 

geschossen. 

Die Torpeioboote "Jaguar" und "Jltis" führten eine 

tiiinenverseuchurg des Geleitweges an der engl. Südküste 

Head planmäßig durch, f .jUlCWtv« 1/ südlich Beachy 

■Ä-tlantihküst e 

Der Tanke 

durch fdl. Bomt 

Wochen aus. 

Gruppe We 

"Heide" wegen 

Ferner be 

als Kinenschif: 

Isiehe 2209). 

Ostsee 

Die Bewach 

durch einen Vo 

Flottille bese 

"Schlettstadt" wurde im Hafen von Brest 

entreffer beschädigt und fällt für mehrere 

t beantragt Ersatz und schlägt Tanker 

einer hohen Geschwindigkeit vor. 

iintragt Gruppe West Entaeja^fiofia^bezüglich des 

vorgesehenen Schiffes "Gote d'Argent". 

ungslinie Hir^shals-Kristiansand-Süd ist 

postenstreifen von Booten der 17.Vp. 

zt. 



r) 

Datum 
unö 

Ubcjcit 

5.3.41 

Angabe 6co ^tteü, lüinö, lücttec, 
occgang, Selcud)tung, oid^tigfcit 

6ct luft, J11onbfci)cin ufiu. 

Dorfommniffe 

Der Hordteil des großen Beltes wurde eisfrei, der Süd- 

teil mit großen 

Wegen der 

wurden Dampfergeleite auf den 7»3* verschoben. 

Jm Kaiser Wilhelm-Kanal wurde das Vorschiff des 

gesunkenen Dampfers am 5.3- gehoben. Die Durchfahrt 

für Schiffe aller Größen ist unbehindert. 

U 95 melde 

Boot wurde vom 

U 97 steht 

Hacht zum 5.3. 

Eisfeldern,etwa 40-50 cm stark,gemeldet, 

islage der Einfahrt Kristiansand-Süd 

Bootslage 

te 5 Dampfer mit 27 000 BRT, das 

B.d.O. darauf hingewiesen, daß das Hel- 

den aus dem Vorpostenstreifen, falls das -^oot nicht 

vom Feind bemerkt worden war, ein Versager war. Das Boot 

hat den Bückmarsch angetreten. 

am 7.3. vor Dorient. U 105 hat in der 

Versorgung "Culebra" durchgeführt. Von 

D 106 liegt über Durchführung der Versorgung, noch keine 

Meldung v r. U 74 ist am 5.3. aus Bergen ausgelaufen. 

Der Geleitzug im Nordgebiet ist offenbar nicht erfaßt 

abends wurde der Aufklärungsstreifen aufge- 

innahme eines neuen Vorpostenstreifens 

in Höhe der Rockall—Bank befohlen. 

U 124 sichtete die eigenen Schlachtschiffe im Qu. 

DT 3554- 

B.d.U. mellet, daß Admiral Parona ,im Einvernehmen 

it ihm,die Bocte JlGOnd J 3 im Gebiet Kap der Guten 

worden. Am 5 

hoben und die E 

Hoffnung operieren lassen wil 

antragt für J 1 

Dazu wird Versorgung be- 

etwa am 2o.4. auf etwa 30° Süd 0° Länge^ 

— 
0
 4* — r) 

Datum 
un6 

Uljtäcit 

5.3.41 

lliijjafce ^co örteo, ll'inö, IDctter, 
OCDgang, Bcleudjtunfl, ©idjtifltcit 

6ct Huf!, iUrnbfdiciu ii|u> 

i 1 Der Hordtei 

teil mit großen 

Wegen der 

wurden Dampfer^e 

Jn Kaiser 

gesunkenen Dam; 

für Schiffe allji 

ü o 11 o in m ii t H e 

des großen Beltes wurde eisfrei, der Süd- 

hiafeldern,etwa 40-50 cm stark,gemeldet, 

‘"ialage der Hinfahrt Kristiansand-SUd 

leite auf den 7.3. verschoben. 
Wilhelm-Kanal wurde das Vorschiff des 

ers am 5.3« gehoben. Die Durchfahrt 

er Größen ist unbehindert. 
rf 

U 95 melde 

Boot wurde vom 

den aus dem Voip 

vom Feind beme 

hat den Bückua: 
U 97 steht 

Hacht zum 5.3. 

U 106 liegt übe|r 

Meldung v r. U 

Der Gelei 

vtorden. Am 5 

hoben und die 

in Höhe der Ro 

U 124 si 

DT 35 54. 
B.d.U. me 

mit ihm|die Bo 

Hoffnung operi 

! antragt für J 

Bootslage 

te 5 Dampfer mit 27 OOü BRT, das 

.d.U. darauf hingevtiesen, daß das liel- 
lostenstreifen, falls das ®oot nicht 

rjkt worden war, ein Versager war. Das Boot 

.risch angetreten. 

am 7.3. vor Dorient. U 105 hat in der 
Versorgung "Culebra" durchgoführt. Von 

Durchführung der Versorgung, noch keine 

74 ist am 5.3. aus Bergen ausgelaufen, 

tzug im Hordgebiet ist offenbar nicht erfaßt 

abends wurde der Aufklärungsstreifen aufge- 
jimnahme ©jnes neuen Vorpostenstreifens 

dkall-Bank befohlen. 

die eigenen Schlachtschiffe im Qu. cbtete 

auet, daß Admiral Parona ,im Einvernehmen 

cte JV'rfeid J 3 im Gebiet Kap der Guten 

eren lassen w'il;. Dazu ward Versorgung be- 
_o , „o T;.  

! etwa am 2o.4. auf etwa 30° Süd 0° Länge, - 



-??- 

Dalum 
un6 

Ul)t3clt 

5.3.41 

Eingabe öcs «Drlce, lUinö, tDetter, 
Seegang, Beleuchtung, Siditigtell 

bet Hilft, fUonbfdiein ufiu. 

bei Ausfall de. 

bis Cadiz zurü 

termin noch ni 

Eüoknarsoh auf 

bereich größer 

vor Freetown 

in die Heimat 

Benötigt 

viant für 20 

■ Versorgung kann Boot noch mindeatens 

ikkommen für J2 und J 3 - deren Auslauf- 

iht feststeht - ist Versorgung erst auf 

gleichen Punkt wie für J 1 nötig, da Fahr- 

- Nach erfolgter Versorgung Operieren 

absichtigt - bei Ausfall Versorgung Rückkehr 

löglich. 

vird für die Versorgung außer Brennstoff Pro- 

,ge und 65 Mann je Boot. (Siehe 1215). 

b ; 

Ti, 

Sri 

Süh 

Schwerpun: 

flugzeuge wäre 

eine Me 109 

An der 

zerschossenen 

See ein Schiff 

Nach Bild 

"Resolution", 

Elizabeth"- und 

zum Dämmerungs 

den im Sturzan 

Beim Abflug 

oder Schiff ge 

weitere Flugze 

Angriff und w. 

ab. 

D D t F o m m n i ff e 44 

Luf tlage 

ct des Tageseinsatzes freie Jagd. 157 Jagd- 

i eingesetzt, 7 Spitfire wurden abgeschossen, 

g verloren. 

ostküste Jrlands landete eine He 111 mit 

Jotoren, Die Maschine hatte in der irischen 

von 8 000 BRT angegriffen und beschädigt, 

ärkundung vom 5*3. lagen in Portsmouth 

äin Schlachtschiff - wahrscheinlich "Queen 

Schlachtschiff "Paris". Zwei Ju 88 waren 

ingriff auf "Resolution" angesetzt. Es wur- 

griff eine SC 1000 und eine SC 500 geworfen. 

Feuerschein in Höhe mittschiffs, ob Kai 

troffen wurde, ist nicht erkannt worden. Zwei 

rge kamen wegen Dunkelheit nicht mehr zum 

fen Bomben auf Staatswerft über Bassin I ur 

Datum 
unö 

Uljrjcit 

Eingabe bea «Drtee, IDinö, lüettcr, 
Seegang, 23cleud)tung, otdjtigfell 

6er £uft, inDnbfdiein iiftu. 
ü o r f o m m n t ff e 44 

5.5.41 bei Auafall de 

bis Oadiz zurü 

ternin neeh hi 

Rücknursch auf 

bereich größer 

vor Freetown 

in die Heimat 

Benötigt 

viant für 20 

Versorgung kann Boot noch mindeutenb 

Bekommen für J2 und J 3 - deren Aua lauf- 

ht feststeht - ist Versorgung erst auf 

gleichen Punkt wie für J 1 nötig, da Fahr- 

- Nach erfolgter Versorgung Operieren 

abaichtigt - bei Ausfall Versorgung RückKehr 

aöglich. 

r/ird für die Versorgung außer Brennstoff Pro- 

,ge und 65 kann je Boot. (Siehe 1215). 

b i 

Ii, 

L u f t 1 a g e 

giv 

Sohvverpun: 

flugzeuge wäre 

eine Me 109 

An der Sü 

zerschossenen 

See ein Schiff 

Nach Bild 

"Resolution", 

Elizabeth"™und 

zum Dämmerungs 

den im Sturzan 

Belm Abflug 

oder Schiff ge 

weitere Flugze 

Angriff und w 

ab. 

■:t des Tageseinsatzes freie Jagd. 157 Jagd- 

i eingesetzt, 7 Spitfire wurden algoschossen, 

g verloren. 

iostküste Jrlands landete eine He 111 mit 

lotoren, Die Maschine hatte in der irischen 

von 8 000 ERT angegriffen und beschädigt. 

Erkundung vom 5.3. lagen in Portsmouth 

3in Schlachtschiff - wahrscheinlich "Queen 

Schlachtschiff "Paris". Zwei Ju 88 waren 

ingriff auf "Resolution" angesetzt, ns wur- 

äriff eine SC 1000 und eine SC 500 geworfen. 

Feuerschein in Höhe mittschiffs, ob Kai 

troffen wurde, ist nicht erkannt worden. Zwei 

ige kamen wegen Dunkelheit nicht mehr zum 

ajrfen Bomben uuf Staatswerft über Bassin I 



- jV 

Datum 
unö 

ilbcjtit 

.3.41 

Eingabe 6Bö ürtes, IDinö, tOcttcr, 
Seegang, Beleudjtung, SidjtigteU 

6et tuft, illonbfdjein u|u). 

östlich Pea 

Vorpostenboot e 

Jn der Hacfit 

einsatz. 

Das X.Plie 

von La Valetta 

Tobruk mit 8 LM 

Der ^lugp 

87 unter Jagd 

volle Zerstörun 

am Boden befin 

cane wurden im 

darunter 2 Bf 1 

tland Birth wurde Treffer auf ein 

rzielt. 

zum 6.3. kein eigener und kein Feind- 

gerkorps meldet Verseuchung des Hafens 

t 12 IU und der Hinfahrt der Bucht von 

llatz Halfar wurde von 34 Ju 88, 35 Ju 

und Zerstörerschutz angegriffen. Wirkungs- 

der Plugplatzanlage und Vernichtung von 

diiehen Flugzeugen wurde beobachtet. 3 Huri- 

Luftkampf abgeschosaen. 5 eigene Flugzeuge, 

10, kehrten nicht zurück. 

M i t t 

Nach nicht 

Frachter und 2 

nach Osten aus 

Am 4.3. w 

aufklärung 2 

bei der Waffens 

forschung ist 

Um 1630 

Suda-Bucht ein 

5 Dampfer zu j 

liegt nicht vor 

Der Chef 

vermutlich noc 

Nach K..G. 

nach Perama Reelle 

üotüommntffe 

Ime erkriegfü hrung 

kontrollierter Meldung sollen am 3.3. 4 

Denker unter Zerstörergeleit von Gibraltar 

laufen sein, 

utden im 3eegebiet Tunis-Algier durch Luft- 

fr mzösische Dampfer gesichtet, deren Fahrt 

tillstandskommission unbekannt war.(Hach- 

ejingeleitet). 

wurden von 5 ital.Flugzeugen ( 379) in der 

Creuzer , 5 Dampfer zu je 6000 BRT und 

2000 BRT angegriffen. Erfolgsmeldung 

Uhr 

d 3 

h 

Gei 

Mittelmeergeschwaders befindet sich 

in See . 

echenland sind in der Nacht zu/a 3.3. 

und Eleusis-Bucht mindestens 14 Fracht- 

Datum 
un6 

Ui)r;jcit 

.3.41 

Unpabt 6ea üttcs, tDini, Cücttcr, 
Seegang, öeleudltung, Sidjtigtcit 

6et tuft, SllDnöld'tin U|ID 

östlich Pe it 

Vorpostenboot e 

Jn der Nucfit 

einsatz. 

Das X.i'lie 

von La Valetta 

Tobruk mit 8 Lid 

Der ^lufepl 

87 unter Jagd 

volle Zerstörun 

am Boden befin 

cane wurden im 

darunter 2 Bf 1 

land Pirth wurde Treffer auf ein 

rzielt. 

zum 6.3. kein eigener und kein Peind- 

erkorps meldet Verseuchung des Hafens 

nit 12 IM und der Hinfahrt der Bucht von 

atz Halfar wurde von 34 Ju 88, 35 Ju 

und ZeiKtörerschutz angegriffen, tfirkungs- 

der Plugplatzanlage und Vernichtung von 

diiehen Flugzeugen wurde beobachtet. 3 Huri- 

Luftkampf abgeschessen. 5 eigene Flugzeuge, 

10, kehrten nicht zurück. 

M i t t 

Nach nicht 

Frachter und 2 

nach Osten ausg 

Am 4.3. 

aufklärung 2 

bei der Waffens 

forschung ist 

Um 1630 

Suda-Bucht ein 

5 Da pfer zu j 

liegt nicht v 

Der Chef 

vermutlich noch 

Nach K.G. 

nach Peramu R' 

D o r ( o m m n i f f e 

Imeerkriegfü :■ h r u n g 

kontrollierter Keldung sollen am 3.3. 4 

Canker unter Zerstörergeleit von Gibraltar 

laufen sein. 

den im 3eegebiet Tunis-Algier durch Luft- 
fr mzösische Dampfer gesichtet, deren Fahrt 

tillstandskommiasion unbekannt war.(Hach- 

Lngeleitet). 

wurden von 5 ital.Flugzeugen ( S79) in der 

Creuzer , 5 Dampfer zu je 6100 BRT und 

2000 BRT angegriffen. Erfolgsmeldung 

Uhr 

dbs liittelmeergeschwadars befindet sich 
... in See. 
Griechenland sind in der Nacht zum 5.3« 

und Eleusis-Bucht mindestens 14 Pracht- ee ie 



Dalum 
un6 

Ubrjtll 

5.3.41 

21ngabE bea 0tlE8, töinb, füettec, 
SeEgang, SEleudjtung, SidiligtEll 

ÖBc lufl, i11on6(ci)Ein uftu. 

dampfer einge 

material, 15 

Konservenprov 

Haoh ita 

sehen Hinenleg 

sein. 

Nach jap 

Ende Februar i 

laufen sein. 

Die Bescl 

d ureh die 8. 

am 4.3. soll 

streitkräfte 

33 Jägern geac 

Durch Seestrei 

abgeschossen 

wahrscheinlicl- 

selbst 2 Flug 

■^ie 6.de 

entladen und 

abends in Trij 

Die S.Sta 

1700 Uhr aus 

gekehrt, da di 

geringe Fahrt 

der Wetterlage 

mehr als 24 31 

Dan d 1 a 

nnge 29 km wes 

Teile mit unte 

Cufra wur 

üoefommntffe 45 

.aufen. Einige der Fahrzeuge haben Kriegs- 

m Geschütze, Feldhaubitzen, Munition und 

ant gelöscht. 

. Meldung sollen durch je einen griechi- 

:er und Zerstörer bei Saloniki Lünen gelegt 

inischen Meldungen soll "Jllustrious" 

-on Alexandrien nach dem Roten Meer ausge- 

ießung der Feindstellungen bei Porto Palermo 

reuzer-Division, 2 Zerstörer und 2 T-Boote 

Uten Erfolg gehabt haben. Dis ital. See- 

Kurden von 15 Bombenflugzeugen, die von 

hützt wurden, mit 50 Bomben angegriffen, 

tkräfte wurde 1 Kampf- und 1 Jagflugzeug 

Die ital. Jagdflugzeuge schossen bestimmt 6, 

noch weitere 4 Flugzeuge ab und verloren 

euge. 

itsche Transportstaffel ist in Tripolis 

m 5.3. ausgelaufen. Die 7.Staffel wurde 

olis erwartet. 

ffel war gesichert durch 3 Zerstörer am 5.3. 

Ieapel ausgelaufen, ist aber wieder zurück— 

e Geleitzerstörer wegen der Wetterlage nur 

laufen konnten. Wij^lerauslaufen bei Besserung 

, g.F. bis Palermo, um Verzögerung von 

unden zu vermeiden. 

Jn Albanien geringe Kampftätigkeit. 
Aus Libyen meldet Afrika Korps vorderster engl. 

Spähtrupp 7 ku südostwärts El Agheila. Sperrung der 

tlich El Agheila durch kampfkräftige eigene 

rstellten italienischen Einheiten, 

de durch eigene Luftstreitkräfte angegriffen 

Datum 
unö 

Ütoßlt 

Angabe öea (Drtßö/ tDinö, fDettct/ 
©eegang, Beleuchtung, 6td)ttgfeU 

öet iuft, illDnöfd;ein u(m. 
öorfommniffe 45 

5.3.41 daupfer einge 

material, 15 

Konservenprov 

Hach ita 

achen Miaenle^ 

sein. 

Nach jap 

Ende Eebruar i 

laufen sein. 

Die Bescl 

d urch die 8. 

am 4.3. soll 

streitkrafte 

33 Jägern gesc 
Durch Seestrei 

ahgeschoseen. 

wahrscheiniicl- 
selbst 2 Elug 

■^ie 6.de 

entladen und 

abends in Trij 

Die B.Stc 

1700 Uhr aua 

gekehrt, da di 

geringe Fahrt 
der Wetterlage 

mehr als 24 31 

aufen. Einige der Fahrzeuge haben Kriegs- 

m Geschütze, Feldhaubitzen, üunition und 

ant gelöscht. 

. Meldung sollen durch je einen griechi- 

er und Zerstörer bei Saloniki Minen gelegt 

.nischen Meldungen soll "Jllustrious" 

on Alexandrien nach dem Roten ileer ausge- 

ießung der Fsindstellangen bei Porto Palermo 

Preuzer-Division, 2 Zerstörer und 2 T-Boote 

I Uten Erfolg gehabt haben. Die ital. See- 
vurden von 15 Bombenflugzeugen, die von 

hützt wurden, mit 50 Domben angegriffen, 

tkräfte wurde 1 Kampf- und 1 Jagflugzeug 

Die ital. Jagdflugzeuge schossen bestimmt 6, 

noch weitere 4 Flugzeuge ab und verloren 

äuge. 

itsche Transportstaffel ist in Tripolis 

m 5.3. ausgelaufen. Die 7.Staffel wurde 

olis erwartet. 

ffel war gesichert durch 3 Zerstörer am 5.3. 

Neapel ausgelaufen, ist aber wieder zurück— 

e Geleitzerstörer wegen der Wetterlage nur 

laufen konnten. Wijfrerauslaufen bei Besserung 

g.F. bis Palermo, um Verzögerung von 

unden zu vermeiden. 

Dan d 1 a 

Jn_Albani 
Aus Dibve 

Spähtrupp 7 kit 

■^nge 23 km wes 

Teile mit unte 

Cufra wur 

n geringe Kampftätigkeit. 

meldet Afrika Korps vorderster engl, 

südostwärts El Agheila. Sperrung der 

tlich El Agheila durch kampfKräftige eigene 

rstellten italienischen Einheiten, 

de durch eigene Luftstreitkräfte angegriffen 



- n- 
Datum Angabe öCö örteo, fl)lnö, tücttcr, 

unö- 6ccgang, öclcucbtung, öid)tigfcit 
UI)C3clt 6cc luft, Jllonöf^ein u[iu. 

5*3.41 

0 o t f o m tn n i ff c 

Bei ßiarabub heftiges feindliches Artilleriefeuer. 

Jn Qatafrika hei Cheren beiderseitiges Artillerie- 

feuer. 

Die Besatz 

Jn Somaliland 

B a 1 k a n f 

ung von Buree zieht sich weiter zurück, 

lichts Heues. 

Deutscher Aufmarsch planmäßig. 

Gefechtsstände XV1II.A.K. in Gorna Djumaja. 

5G.Jnf.Di/-. in Buse südl. des Überganges. 

C/Skl, 

\ h 

o n t 

1/Skl. /? 
to II 

i.V. 

- tz- 
Datum Slnflabe 6Pö ©rtea, IXMnö, IDcttet, 

unö. ' ©ccganfl, Beleuchtung, öid)tigfcit 
Übcjelt öec luft, iTtonöfc{)ein ufiu. 

D o r f o m m n i | ('6 

■ 5.3.41 Bei ßiarapub heftiges feindliches Artilleriefeuer. 

Jn Oatafrlilca bei Cheren beiderseitiges Artillerie- 

feuer. 

Die Besatzung von Buree zieht sich weiter zuruck. 

Jn Somaliland nichts Heues. 

Balkanfbont : 

Deutscher Aufmarsch planmäßig. 

Gefechtsstände XV1I1.A.K. in Gorna Djumaja. 

5Q.Jnf.Dib. in Ruse südl. des tfberganges. 

C/Skl 
l/Skl. /I 

to II 

i. V. 



- 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öce Ortes, tüinö, tücttcr, 
©eegang, öeleudjtung, 6id)Hgfeit 

6ec iuft, ilton6|cI)ein u[u). 
Dörfern mniffe 46 

5.3.41 litische Nachricht 

England 

Rede Lord 

Äußerung, daß 

als 2/3 durch 

der englischen 

besonders sch\v(i 

Abbruch 

Alexanders im Unterhaus brachte nichts Neues, 

verloren gegangene Schiffstonnage um mehr 

reue Schiffe ersetzt worden ist. Aufgabe 

Marine seit dem Zusammenbruch Frankreichs 

erig. 

r Beziehungen zuVi Bulgarien am 5.3. früh. 

B u 1 g a r i_ 

Außenminister! 

Polen und Hollki 

forderte die Gesandten von Belgien, 

nd auf^ das Land zu verlassen. 

R u m ä n i e 

Nach vorhje 

haftung aller 

vice verdächtib' 

riger Verständigung der Regierung Ver- 

ler Zusammenarbeit mit dem Intelligence Ser- 

en Personen (240) durchgeführt. 

J u g o s 1 a vien 

Weiterhin abwartende Haltung der Öffentlichkeit. 

Hoffnung durch bulgarisches Beispiel nuf Anschluß an 

Lreierpakt. Widerstand hiergegen hauptsächlich in Kreisen 

der altserbiscaen Generalität. 

Aufforderung des englischen Konsulats in Belgrad an 

Datum 

unö 

Eingabe öea Oitea, tüini/ tDetter, 
6cegang, 23eleud)tung, 6id)tigfcit 

6cc luft; iUonöJtyein nfu). 
D o r f o m m n i f f e 46 

5.3.41 litische Nachricht 

England 

Rede Lord 

Äußerui.g, daß 

als 2/3 durch 

der englischen 

besonders schv/li 

Abbruch 

B u 1 

Alexanders im Unterhaus brachte nichts Neues, 

verloren gegangene Schiffstonnage um mehr 

ceue Schiffe ersetzt worden ist. Aufgabe 

Marine seit dem Zusammenbruch Frankreichs 

erig. 

r Beziehungen zu^ Bulgarien am 5.3. früh. 

Außenminiateri 

Polen und Hollki 

forderte die Gesandten von Belgien, 

nd auf^ das Land zu verlassen. 

R u m a n i e 

Nach vorh|e 

liaftung aller 

vice verdächtig 

rigtr Verständigung der Regierung Vor- 

der Zusammenarbeit mit dem Intelligence Ser- 

en Personen (240) durchgeführt. 

J u g o s 1 a vxen 

Weiterhin abwartende Haltung der Öffentlichkeit. 

Hoffnung durch bulgarisches Beispiel auf Anschluß an 

-Ureierpakt. Widerstand hiergegen hauptsächlich in Kreisen 

der altserbiscien Generalität. 

Aufforderung des englischen Konsulats in Belgrad an 



- /f- 

Datum 
unö 

Ubcjelt 

6.3.41 

Eingabe öea lOrtca, HMn6, lUcttcr, 
öeegang, öelcudjtung, öiebtigfeit 

6er £uft, JTtonöfdjein ufiu. 

ü o c f o m m n 11 f e 

die .Engländer in Jugoslavien zum Verlassen des Landes. 

Grieche n 1 a n d 

Besprechung 

Kairo. Nach Co: 

düng einer Au:: 

fortgesetzt. 

Schwede 

Abschluß 

Schweden auf 

dischen Schif. 

Schiffe nicht 

unterliegen 

Schiff aus de 

Türkei 

Edens in Athen beendet, Rückkehr nach 

immuniqud werden Bemühungen zur Vermei- 

dehnung des Krieges auf dem Balkan 

eines Abkommens zwischen England und 

jfinlaufgenehmigung von monatlich 5 schwe- 

en in Göteborg und der Bedingung, daß 

deutscher Kontrolle oder Einfluß 

d für jedes einlaufende Schiff vorher ein 

üstsee ausgelaufen sein muß. 

ttachi Ankara berichtet über Besprechun- 

i.nkara, daß Möglichkeiten Eingreifens 

den Krieg überprüft würde^ aber die Dar- 

ürkisehen Generalstabes über Ausrüstung 

und Ausbildung der türkischen Armee auch die Engländer 

von der Unzweckmäßigkeit des Eingreifens der Türkei 

en. 

:isehen iJressemelduhgen Angebot Deutsch- 

lands auf Überlassung Syriens im Palle Beibehaltung der 

Neutralität. 

Militär-J 

gen Edens in 

der T. rkei in 

legungen des 

überzeugt häf 

Nach türl 

- T f- 

Dalum 
un6 

Uljcjeit 

6.3.41 

2Inoabe öEO ötlco, ll'iu6, lUcttcr, 
6ccjan(j/ Bclcu^tung, Sicbliiifcit 

öer tuft, inonbfdicin u|a'. 

die Kngländar 

Grieche 

in Jugoelavien zum Verlassen des Landes. 

n 1 a n d 

Comi 

Besprechuijig 

Kairo. Hach 

düng einer 

fortgesetzt. 

Edens in Athen beendet, Rückkehr nach 

imuniqud werden Bemühungen zur Vermei- 

Au^dennung des Krieges auf dem Balkan 

Schwede 

Abschluß 

Schweden auf 

dischen Schif. 

Schiffe nicht 

unterliegen ur 

Schiff aus de 

Türkei 

D o r f o m m ui f f e 

eines Abkommens zwischen England und 

jfinlaufgenehmigung von monatlich 5 schwe- 

en in Göteborg und der Bedingung, daß 

deutscher Kontrolle oder Einfluß 

d für jedes einlaufende Schiff vorher ein 

Ostsee ausgelaufen sein muß. 

liilitär-Attachi Ankara berichtet über Besprechun- 

gen Edens in Jnkara, daß Möglichkeiten Eingreifens 

der T.rkei in den Krieg überprüft würde^ aber die Dar- 

legungen des -ürkischen Generalstabes über Ausrüstung 

und Ausbildung der türkischen Armee auch die Engländer 

von der Unzweikmäßigkeit des Eingreifens der Türkei 

überzeugt hat“ en. 

Nach türkischen fressenelduhgen Angebot Deutsch- 

lands auf Überlassung Syriens im Palle Beibehaltung der 

Neutralität. 



cP-r- 
Datum 

unö 
Ul)r3elt 

6.3.41 

Mngabe 6co Otleo, lüm6, tücttcr, 
©eegang, Btlcucijtung, ©iditigtcit 

6et luft. 1Ttonö|ä)ein u|u). 

USA: 

Nach V-Ma. 

der Spannungen 

schaftlich und 

ren Krieg gege 

USA durch eine 

ten. 

Nach Unit 

in den USA. 

inBericht Krieg gegen Japan trotz beatehen- 

unwahrscheinlich. Binerseits sei Japan wirt- 

militärisch nicht in der Lage,einen länge- 

i USA durchzuhalten, andererseits wolle 

1 Krieg nicht seinen besten Abnehmer vernich- 

äd Press Sperrung der bulgarischen Kredite 

Chile : 

Versuche, 

schaft der paz 

jusammen mit Bolivien eine Jnteressengemein- 

Lfischen Anliegerstaaten ins Leben zu rufen. 

ü o r f o m m n t f f e 47 

Lagebesprechung beim Chef der Seekriegs - 

leitung: 

der 
1.) Chef Ski. genehmigt die Herausgab^V'von der 

^eekriegsleitung vorgelegten Weisung llr. 1 für Pall 

"Barbarossa"( siehe I op 262/41 gKdos.Chefs). an 

die Prontlefehlshaber und Amtschefs des Hauses. 

Der Weisung sind die vom Führer und OKW. bisher 

ergangenen Weisungen und die dem OKW eingereichten 

Lagebeurteilungen und Absichten zu Grunde gelegt. 

Für linsatz im Atlantik stehen - vorbehaltlich 

der Entwicklung der Lage - zur Verfügung „Bismarck" 

fS-- 

Datum 
un6 

6.3.41 

2lngai)e 6ES 0cteo, tBinö, £ÜEttcr, 
Seegang, Beleuchtung, ©icfctigtelt 

ilet £uft, lVtonöfd)ein u|u). 

USA: 

Hach V-Ma. 

der Spaimungen 

schaftlich und 

ren Krieg gegeji 

USA durch eine 

ten. 

Hach Unit 

in den USA. 

mBericht Krieg gegen Japan trotz bcatehen- 

unwahrscheiniich. Binerseits sei Japan wirt- 

militariach nicht in der Lage,einen länge- 

USA durchzuhalten, andererseits wolle 

i Krieg nicht seinen besten Abnehmer vernich- 

2d Press Sperrung der bulgarischen Kredite 

Chile : 

Versuohe, 

schaft der paz 

zusammen mit Bolivien eine Jnteressengemein- 

ifischen Anliegerstaaten ins Leben zu rufen. 

ü o r f o m m ui f f e 47 

Lagcbv-aprechUng tei'„ Cnc.1 der - 

lextung: 

der. 
1.) Chef Ski. genehmigt die HerausgabeV'Von der 

Seekriegs!eitung vorgelegten Weisung ffr. 1 für Pall 

"BarbarosEa"( siehe I op 262/41 gKdus.Chefs). an 

die Front!efehlshaber und Amtscheis des Hauses. 

Der Yieisung sind die vom Führer und OKW. bisher 

ergangener Weisungen und die dem GKW eingereichten 

Lagebeurteilungen und Absichten zu Grunde gelegt. 

Für linsatz im Atlantik stehen - vorbehaltlich 

der Entwicklung der Lage - zur Verfügung „Bismarck" 



Datum 
un6 

Uljrätit 

6.3.41 

Angabe 6ea vDrteo, U)inö, lUctter, 
©ccgang, Öcleudjtung, <5id)tigfcit 

öer luft, VttDnb|d)cm uftu. 

(38) 

U o r ( o m m n i [ f e 

"Scharnhorat", "Gneisenau", "Prinz Eugen", "Hipper" und 

die Masse der frontverwendungsfähigen U-Boote. Zuteilung 

von Zerstörern und T-Booten erfolgt später. 

Zur Verfügung Gruppe Word stehen "Tirpitz", das 

Schulkreuzergesohwaderf Kampfkraft "Tirpitz" und Kreu- 

da Besatzungen in Ausbildung - , 

ur Auslaufbereitschaft und a]J.e Minen- 
O u )Ti 

lang von Zerstörern und Minensehi:f»»jt er- 

Dem B.d.O. werden alle S-Boote und eine 

U_Boote sowie Minensuoh- und Bäumverbände 

ilung der Minensohiffe durch Gruppe Hord. 

zer beschränkt 

"Lützow" bis z 

schiffe. Zutei 

folgt später 

geringe Anzahl 

zugeteilt, Zute 

2.) Chef Ski. 

Kapitän zur Se 

zur persönliche 

3.) Vom ÖKW 

fehlsführung 

I im Westen erl 

Für die 

feindlicher L 

reich der Obe 

für die Niede 

Niederlanden 

Die zum 

lagen der Kri 

Landungsversu 

des zuständiger 

Die in 

und Anlagen de 

Rahmen des 

Ob.d.M. unters 

Die einh|e 

wenn eine fe 

führung begriffen 

befiehlt, daß Kommandant "Tirpitz", 

Topp, über die Unternehmung "Barbarossa“ 

in Unterrichtung^ Kenntnis erhält . 

sind Richtlinien über einheitliche Be- 

bei Abwehrkampfhandlungen im Küstengebiet 

en (siehe 1.3kl. I op 263/41 gKdos.Chefs.) 

Vorbereitung und Durchführung der Abwehr 

ungsversuche ist für Belgien und Prank- 

roefehlshaber des Heeres (.Q.B.West), 

irlande der Wehrmachtbefehlshaber in den 

verantwortlich. 

tenschutz eingesetzten Truppen und An- 

e gsmarine treten! im Palle eines feindlichen 

is unter den Befehl des O.B.West bzw. 

A.O.K. 

sem Palle dem Heere!| unterstellten Truppen 

r Kriegsmarine bleiben für die ihnen im 

kriegedföfallenden Aufgaben weiterhin dem 

teilt. 

itliche Befehlsführung tritt in Kraft, 

iniliche Landung bevorsteht oder in der Durch- 

ist. 

Datum 
un6 

Uljcgdt 

(38) 

Angabe Öeö 'Ürteo, IDinö, Wetter, 
©eegang, Öeleuvbtung, Sid)tigfcit 

öet luft, 4non6|d)cin ufm. 

ü o r t o in m n i f f E 

"Sohdrnhorat", "Gneisenau", "Prinz Jiugen", "Hipper" und 

die Masse der frontverwendungsfähigen U-Boote. Zuteilung 
von Zerstörern und T-Booten erfolgt später. 

Zur Verfügung Gruppe Hord stehen "Tirpitz" , das 
Schulkreuzergeachwaderr Kampfkraft "Tirpitz" und Kreu- 

fla Besatzungen in Ausbildung - , 

ur Auslaufbereitschaft und alle tlinen- 
von Zerstörern und IsansVieenifs»». er- 

Dum B.d.O. werden alle 3-Boote und eine 
U_Boote sowie Minensueh- und Häunverbände 
ilung der Uinenschiffe durch Gruppe Nord. 

zer beschränkt 
"Lützow" bis z 
schiffe. Zutei 

folgt später 
geringe Anzahl 
zugeteilt, Zuta 

2.) Chef Ski. 
Kapitän zur Sele 

zur persönliche 

La i' 

3.) Vom ÖKW 
fehlsführung 

^ im Westen erlufe 
Für die 

feindlicher 

reich der Obe 
für die Nieder 
Niederlanden 

Die zum 

lagen der Kri 
Landungsversu 

des zuständige^. 
Die in 

und Anlagen de 
Rahmen des 
Ob.d.M. unters 

Die e 

wenn eine fe 
führung begri 

befiehlt, daß Kommandant "Tirpitz", 

Topp, über die Unternehmung "Barbarossa“ 

in Unterrichtung Kenntnis erhält . 

sind Richtlinien über einheitliche Be- 

bei Abwehrkampfhandlungen im Küstengebiet 
isen (siehe I.Skl. I op 263/41 gKlos .Chef s.) 

Vorbereitung und Durchführung der Abwehr 
.dungsversuche ist für Belgien und Frank- 

roefehlshaber des Heeres (.Q.B.West), 

lande der Wehrmachtbefehlshaber in den 
rantwortlich. 

tenschutz eingesetzten Truppen und An- 

gsmarine tretem im Falle eines feindlichen 
13 unter den Befehl des O.B.West bzw. 

A.O.K. 

sem Falle dem Heereij unterstellten Truppen 

r Kriegsmarine bleiben für die ihnen im 
kri ege £&al lenden Aufgaben weiterhin dem 

teilt. 

itliche Befenlsführung tritt in Kraft, 

iniliche Landung bevorsteht oder in der Durch- 

iffen ist. 

Kisi 

sinha 



Dalum 
unö 

Ul)r3elt 

6.3.41 

Eingabe öea 0rtc8, tüinö, IDcttcC/ 
Seegang, Beleud)tung, Siditigfcit 

6et £uft, iUonöfdjein U|UJ. 

ü o r f o m m n t f f e 48 

Eine bevo 

sie durch -A-ufk 

Beobachtung vo^i 

Die Vorar 

fehlsführung f 

recht gegenübe 

und Luftwaffe 

Jn den Ni 

lang. Jm Falie 

recht gegenübe 

landen. 

stehende Landung gilt als erkannt, wenn 

.ürung sur See oder aus der Luft oder durch 

Landei^Tstgeste 11t wird, 

weiten für die Übernahme einheitlicher Be- 

ihrt Cb.d.West durch. Er hat hierzu Weisungs- 

den Kommandobehörden der Kriegsmarine 

Lm Westen. 

derlanden bleibt es bei der bisherigen Hege- 

dringender Gefahr hat O.B.West Weisungs- 

dem Wehrmachtbefehlshaber in den Nieder- 

4.) Chef 3kl 

den Admiral in 

nahmen zum Sch 

liehe Raids un 

B e s o n d e 

ordnet Erlaß eines Befehles an Kommandieren- 

Frankreich und Admiral Norwegen an,betr. Haß- 

itz der Küstenverteidigungsanlagen gegen feind- 

1 Aufstände in den besetzten Gebieten. 

F 

1.) Hinweis 

schiffe für Atl 

sind und daher 

Ausfällen durc' 

wie z.B. Aufst 

bis 100 sm von 

gleichen Seege 

Gruppenkommandos, daß vorhandene Troß- 

antikkriegführung von besonderer Bedeutung 

alle Möglichkeiten zur Vermeidung von 

i Feindeinwirkung ausgenutzt werden müssen, 

llung an Doppeltreffpunkten - Abstand 50 

inander - bei Versorgung zweier Schiffe im 

biet. (Siehe I op 266/41 gKdos.Chefs.) 

2.) Von der 

fung zur Schaff 

wendung von g 

lila 4200/4Igkld 

sekriegsleitung wird bei K die Frage der Prü- 

ung von Schlachtschiff-Attrappen unter Ver- 

roßen Fahrgastdampfern angeregt.(Siehe I.Skl. 

os. ) 

3.) Vorschlag 

Luftstreitkräf 

nen Staffeln 

Grund der Füh 

e der Seekriegsleitung für Verteilung der 

te und die Aufgabenstellung für die einzel- 

Regelung der Nachrichtenübermittlung auf 

Überweisung vom 26.0. siehe 1 .Skl.4522/41gKdoB 

Z-L?.- 
Dalum 

un6 
U^rjeit 

6.3.41 

Eingabe bes ©tlco, tOinb, IDcttct, 
Seegang, 33eleud)tung, Sfdjtigfelt 

6et Huft, 1tton&|d)em u|in. 
ü o v f 0 m m n i f f e 48 

Eine bevo 

sie durch Aufk 

Beobachtung vo 

Die Vorar 

fehlsführung f 

recht gegenübet 

und Luftwaffe 

Jn den Ni 

lung. Jm Palle 

recht gegenübe 

landen. 

stehende Landung gilt als erkannt, wenn 

.iirung zur See oder aus der Luft oder durch 

Lande^J^Tstgeute 11t wird, 

weiten für die Übernahme einheitlicher Be- 

ihrt Cb.d.»Yest durch. Er hat hierzu tfeiaungs- 

den Kcmr.andobehorden der Kriegsmarine 

Lm V/esten. 

derlanden bleibt es bei der bisherigen Rege- 

dringender Gefahr hat O.B.West V/eisungs- 

■ dem Wehrmachtbefehlshaber in den Nieder- 

4.) Cnef 3kl 

den Admiral in 

nahmen zum Sch 

liehe Raids un 

B e s o n d e 

ordnet Erlaß eines Befehles an Kommandieren- 

Prankreich und Admiral Norwegen an,betr. liaß- 

itz der Küstenverteidiguiigsanlagen gegen feind- 

Aufstände in den besetzten Gebieten. 

1.) Hinweis 

schiffe für A 

sind und daher 

Ausfällen durc' 

wie z.B. aufdt 

bis IGO sm von 

gleichen Seege 

i Gruppenkommandos, daß vorhandene Troß- 

tflantikkriegführung von besonderer Bedeutung 

alle Möglichkeiten zur Vermeidung von 

:i Peindeinwirkung ^usgenutzt werden müssen, 

3llung an Doppeltreffpunkten - Abstand 50 

inander - bei Versorgung zweier Schiffe im 

biet. (Siehe I op 266/41 gKdos.Chefs.) 

,) Von der 

fung zur Schaf 

Wendung von g: 

lila 4200/4IgKjd 

eekriegsleitung wird bei K die Frage der Prü- 

fung /on Schlachtschiff-Attrappen unter Ver- 

roßen Pahrgastdampfern angeregt.(Siehe I.Skl. 

os. ) 

3.) Vorschlag 

Luftstreitkräf 

nen Staffeln 

Grund der Fühl 

e der Seokriegsleitung für Verteilung der 

te und die Aufgabenstellung für die einzel- 

Regelung der Nachrichtenübermittlung auf 

erweisung vom 26.2. siehe 1.Ski. 4522/'4l3KdoB. 



  

üorfotnmniffe Datum 
unö 

U^rjcit 

6.3.41 

Angabe 6es Ocles, IDinö, tDcttcr, 
üecganfl; J3eleud)tung, ©idjtigfcit 

bet luft, illonbfditin u|ro. 

Lage 6.3 • 

Besondere Feindnactirichten. 

England : 

Nor d a t 1 

Englände 

Nach V- 

von den 

Es werden hau 

mit Leichtern 

geschützten H 

entstanden se 

Der Da mp 

er durch U-Bo 

Gib r a 1 t 

H&nn-Meldung wird der Hafen von Reykjavik 

rn für Transporte von USA benutzt, 

ntsächlich i'lugzeugteile importiert, die 

in den weniger tiefen aber durch Molen 

afen gebracht werden. Montagehallen sollen 

er "Clan Mac Arthur" meldet früh, daß 

t beschossen wurde. 

"Renown" 

ausgelaufen 

M i t t e 1 a 

Am 3.3. 

doc", die Hil 

Anweisungen 

zu beachten 

der Westküste 

ntik/Jrische See 

ist zu Übungen mit 3 Zerstörern nach Osten 

t 1 antik 

erhielten die Kreuzer "Diomede", "Cara- 

skreuzer "Prince Henry" und Prince David" 

lie Panama-Kanalvorschriften genauestens 

he 4 Kreuzer stehen wahrscheinlich an 

Mittel- und Südamerikas. 

Datum Eingabe öBB ©des, tüinö, rDcttet/ 
unö ©ecgang, Öeleudjtung, Öidjtigfcit 

Ut)C3Clt bcc tuft, iTtonbfcbdn ufiu. 

üoctommniffe 

6.5.41 Lage 6.5 • 

Besondere F-iridnachrichteru_ 

England 

N o r datllantik/J rische See 

Nach V-Minn-Ueldung wird der Hafen vcn Reykjavik 

von den tngläidem für Transporte von USA benutzt. 

Es werden hauptsächlich i’lugzeugteile importiert, die 

mit Leichternlin den weniger tiefen aber durch Molen 

geschützten Hifen gebracht werden. Montagehallen sollen 

entstanden sein. 

Der Dampfer "Clan Mac Arthur" meldet früh, daß 

er durch U-Boit beschossen wurde. 

G i b r a 1 tla r ; 

"Renown"|ist zu Übungen mit 5 Zerstörern nach Osten 

ausgelaufen. 

IJittelatlantik : 

Am 5.5. erhielten die Kreuzer "Diomede", "Cara- 

doc", die Hilfskreuzer "Prince Henry" und Prince David" 

Anweisungen, lia Panama-Kanalvorschriften genaucstens 

zu beachten. Die 4 Kreuzer stehen wahrscheinlich an 

der Westküste Mittel- und Südamerikas. 



- ff- 

Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe öce 01168, tDtnö, tüetter, 
©eegang, Bcleud)tung, 6id)tigfßlt 

öet Cuft, iHonö|d)ein ufu). 
ÖDtfommniffe 49 

6.3.41 

(39) 

S ü d a t 1 a r t i k 

Nach Auss 

Dampfers soller 

und am 25.2. aud 

und sich mit voll') 

Geleitzug verej 

J n d i s c h e 

gen des Funkers eines holländischen 

7 engl. Dampfer die Magelanes-Straße passiert 

der Höhe von Bahia Bianca gestanden haben, 

La Plata ausgelaufenen Schiffen zu einem 

nigt au haben. 

Ozean 

fir 

Japan. Mar iln 

in Mombassa "Hc 

lagen und "Ce 

os tafrikani scher 

Kreuzer sind 

Ein engl 

afrika -Küste 

Jm Fernen 

5 -6 Zerstörer 

indischen Ozean 

6 Zerstörer unc 

Die engli 

von Schlüsse 

neue Tauechtafel 

Die Tafäji 

3ltaf 

e -Attach4 Rom meldet, daß am 19.2. 

wkins", "Capetovvn", "Shropshire", "Cairo" 

" und "Colo^mbo" im Geleitschutz an der 

Küste eingesetzt waren. Mehrere leichte 

Geleitschutz Mombassa-Durban eingesetzt. 

Schlachtschiff soll zur Bewachung der Ost- 

den Jüdischen Ozean entsandt werden. 

Osten sollen sich 3 leichte Kreuzer, 

im australischen Raum und im östlichen 

2 schwere Kreuzer, 6 leichte Kreuzer, 

2-3 U-Boote befinden. 

s|che Admiralität gab Anweisung zur Rückgabe 

ein des Merchant Navy Code und setde die 

10 in Kraf t. 

3 und 9 waren sowohl durch "Schiff 16!! 

als auch durcl 

auf GruncP^chrs? 

von den England 

N o r d s e e 

"_£ichiff 45" erbeutet winden, sind jedjogh 

■sfwMüjene der (SeTähgenernyon "Schiff 45!}' 

em zurückgezogen worden. 

^ie englisbhe Admiralität veröffentlicht als Ergebnis 

des Überfalls ajf die Lofoteninsel die Gefangennahme von 

215 Deutschen ulid 10 Norwegern und die Versenkung von 

. ff. 

Datum 
un6 

Ul)r3eit 

Eingabe bta <Uitea, tDinb; tDcttet, 
Seegang, Seleudjtung, Sidjtigteit 

öet tuft, S1ton6|(t)etn ufro. 
öotfommniffe 49 

6.5.41 

(39) 

S ü d a t 1 a r t i k 

Hach Auss 

Dampfers soller 

und am 25.2. aud 

und sich mit vol'j 

Geleitzug verej 

Jnd i sehe 

gen des Funkers eines holländischen 

7 engl. Dampfer die Magelanes-Straße passiert 

der Höhe von Bahia Bianca gestanden haben, 

La llata ausgelaufenen Schiffen zu einem 

nigt ü« haben. 

r Ozean 

fir 

Japan. Kariln 

in tlumbassa "HE 

lagen und "Ce 

oa tafrikani sehen 

Kreuzer sind 

Ein engl 

afrika -Küste 

Jm Fernen 

5 -6 Zeistörer 

indischen Ozean 

6 Zerstörer und 

Die engli 

von Schlüsseltajf 

neue Taischtafe 

Die Tafdn 

e -Attachi Rom meldet, daß am 19.2. 

wkins", "Capetovvn", "Shropshire", "Cairo" 

i" und "Colo^mbo" in Geleitschutz an der 

Küste eingesetzt waren. Hehrere leichte 

Geleitschutz Kombassa-Durbar. eingesetzt. 

Schlachtschiff soll zur Bewachung der Gst- 

den Jndischen Ozean entsandt werden. 

Osten sollen sich 3 leichte Kreuzer, 

im australischen Raum und im östlichen 

2 schwere Kreuzer, 6 leichte Kreuzer, 

2-3 U-Boote befinden, 
sehe Admiralität gab Anweisung zur Rückgabe 

ein des Uerchant Navy Code und setzte die 

10 in Kraft. 

3 und 9 waren sowohl durch "Schiff 16'! 

als auch durc 

auf GrujicFy^''’ 

von den England 

1 ^Schiff 45" erbeutet witrden, sind jedoph^^ 

K&eijse&e der (5e2angenen~lvon "Schiff 451ä-K- 

em zurückgezogen worden. 

Nordsee 

■^ie engli 

des Überfalls 

215 Deutschen 

che Admiralität veröffentlicht als Ergebnis 

a if die Lofoteninsel die Gefangennahme von 

d 10 Norwegern und die Versenkung von 



Datum 
um> 

Ut)C}ett 

2luit>ibe 6Cö iDrlts, ll'utb, llVttct, 

oeeganUf 23cleud)tung, oiditiofeü 
6ct £uft, 5Utm6fd)ein u[i». 

6.3.41 18000 BRT Schi 

Verluste, die 

und 6 Mann. 

Am Hachmi 

zum Hafen Tyne 

suchvertände 1 

P r a n k r e 

ü o c f o m m n i f f c 

ifsraum. Die Engländer hatten keine 

Deutschen verloren an Toten einen Offizier 

tag des 6.3. wurden beide Einlaufwege 

ijiouth freigemeldet, der Chef der Minen- 

ef ein. 

Der Tanke 

"Pegase" sind 

c h 

"Lot" und die U-Boote "Monge" und 

1 6.3. in Saigon eingetroffen. 

Außerheimische Gewässer: 

Von den S 

ohef erhielt H 

marsches der U 

Befehl, eigene 

gemeldeten Gelt 

Außerdem 

in Qu. DP 9600 

"Uckermark" na 

Heuauf stellun, 

"Schiff 1 

der Walfangboo 

t-intreffen ab 

Tanker "H 

Eigene Lage 

.hlachtschiffen keine Meldung. Flotten- 

.nweis auf Form des beabsichtigten Vor- 

•Boote 124, 106 und 106 nach Süden und 

Angriffsabsichten auf g.F. von U-^ooten 

dtzug durch Kurzsignal zu melden. 

/urde das Auseinanderlegen der z.Zt. 

zusammenstehenden Troßschiffe "Emland" und 

:h nächster Brennstoffergäuzung befohlen, 

soll durch Kurzsignal befohlen werden, 

i" meldet die Entlassung der 4. und 1.Rotte 

te auf den Prisenweg. Marsch 11 bzw. 10 am. 

5.3. 

ätty Brövig" soll nach Zusammentreffen mit 

- ^ 

Datum 
unö 

6,3.41 

Eingabe 6eo 0rten, lUinö/ ID etter, 
«Seegang, Belcud)tun0, öiditigfcit 

6er £uft, illonöfdjein ulm. 

ü o r f o m m n i | f e 

18UU0 BRT Schiif31'Gum. Die Engländer hatten keine 

Verluste, die deutschen verloren an Toten einen Offizier 

und 6 Kann. 
Am Kaohmi|tag dee 6.3. vjurden beide E^nlaufv/ege 

zun Hafen Tyneitouth freigemeldet, der Dhef der Mdnon- 
suohverbände lief ein. 

Erankred oh 

Der lanicei "Lot" und die U-Boote "Monge" und 

"legaBe" sind im 6.3. in Saigon eingetroften. 

Eigene Lage 

AuEerheimische Gewässer: 

V0n den 3 

chef erhielt H 
marsches der U 

Befehl, eigene 
gemeldeten Gel 

Außerdem 

in Qu. DF 96&C 
"Uckermark" na 

Heuaufstellung 

"Schiff 1 

der Halfangboo 
Eintreffen ab 

Tanker "Kl 

;hlachtachiffen keine Keldung. Flotten- 

.mveis auf Form des beabsichtigten Vor- 

■Boote 124, 106 und 106 nach Süden und 
Angriffsabsichten auf g.F. von U-Booten 

litzug durch Kurzsignai zu melden. 

(jurde das Auseinanierlegen der z.Zt. 
zusarnmensteilenden Troßschiffe "Ennland" und 

Lh nächster Brennstoffergänzung befohlen, 

soll durch Kurzsignai befohlan werden. 
,II meidet die Entlassung der 4* und 1.Rotte 

;e auf den Brisemveg. Marsch 11 bzw. 10 am. 

5.3. 
tty Brövig" soll nach Zusammentreffen mit 



- /?/- 

Angabe öee «ürtcs, tüinö, IDcttcc, 
©eegang, öclcudjtung, 6id)tigfclt 

6cr £uft, SVtonöfdjein ufiu. 
ü D c f o m m ii i ff e 50 

6.3.4 "Coburg"( falls 

tfartegebiet "Sib 

Eintreffen dori 

ker soll ab 20 

ten. 

"Schiff 31 

nach Tokio geg; 

Den Schifl 

eines reibungsi o 

Ausnutzung de 

"Coburg" nicht angetroffen, am 8.3. ins 

irien" auf Punkt "Hermann" gehen. Mit 

wird spätestens 19.3. gerechnet. Der Tan- 

3. auf Eintreffen eines Hilfskreuzers war- 

üles/ der dem I; 

und Weisung für 

und "Oie Jacob 

(Siehe Pt.1032 

"Cie Jacol 

an"Schiff 36" 

20.3. auf Punl 

ab 20.3. Brenn 

zu "Ketty" auf 

an "Ketty" abz 

Heizöl zu überr 

"Ope " außer H« 

Dieselöl für 

"Ketty" 3000 t 

Mach erfo}, 

Verfügung von 

der Nähe des bt 

"Schiff 45" ge 

"Oie Jacob" aiu 

und entläßt "0; 

lassung und ge 

und bleibt bis 

"Schiff 3f 

auf "Tulpe" mi 

wird mit Pt. 2047 über Auswertung des 

ngenen Kriegstagebuches uhterrichtet. 

en 16, 36, und 45 wird zur üicherstellung 

sen Wechsels der Operationsgebiete und 

auf "Ketty" und Oie Jacob" befindlichen 

nker "Ketty" erteilte Befehl mitgeteilt 

Ölergänzungen aus den Tankern "Ketty" 

sowie einzuhaltende Bewegungen erteilt. 

D 
soll nach nochmaliger Brennstoffergänzung 

ssen Ülübernahmegeräte übernehmen und ab 

t "Theodor" stationiert werden. Dort etwa 

toff an "Schiff 45" abgeben und anschließend 

Punkt "Hermann" gehen, um 3000 t Dieselöl 

ifgeben und von "Ketty" möglichst große Mengen 

ehmen. Nach Brennstoffaus tausch soll auf 

izöl und Öl für Eigenbedarf nach 1500 t 

Istertor" und Prisen verbleiben und auf 

Dieselöl für "Schiff 33" und Prisen. 

.gtem Ölaustausch steht "Oie" wieder zur 

Schiff 36". Treffpunkt setzt “Schiff 36" in 

absichtigten Treffpunktes mit "Alstertor" fest. 

Ijt nach Übernahme von Munition und Post zu 

"Theodor" , ergänzt etwa 2^.3. aus "Oie" 

e" nach "Hermann" zu "Ketty", meldet Ent— 

l|t nach Osten in eigenes Operationsgebiet 

31.3. südlich 25° Süd. 

" trifft sich etwa zwischen 22. und 24.3. 

■ "Schiff 16" , übernimmt "Ketty" auf "Hermann" 

- /?/- 

0 ’,im 

!tü 

Ul>c3«lt 

Eingabe öce Ottes, tDinb, tücttcr, 
©ccflong, I5cleud)tung, 6id)tiflfclt 

6EC £\\ft, iUonöfd)Ein ufm. 
ü D r f o m m n i ff e .r)ü 

6.3.4 "Coburg"( falla 

Wartegebiet "S 

Eintreffen dori 

kor soll ab 20 

ten. 

"Schiff 3t 

nach Tokio geg; 

Den Schiff 

eines reibunga 

Ausnutzung de 

öles/ der dem Ti 

und Weisung für 

und "Oie Jacob 

(Siehe Pt.1032 

"Cie Jacol 

an"Schiff 36" 

20.3. auf Punl 

ab 20.3. Brenn 

zu "Ketty" auf 

an "Ketty" abz 

Heizöl zu überr 

"Oie " auber Hi 

Dieselöl für "i 

"Ketty" 3000 t 

Nach erfo}, 

Verfügung von 

der Nähe des bi 

"Schiff 45" ge 

"Oie Jacob" aui 

und entläßt "0! 

lassung und gel 

und bleibt bis 

"Schiff 3t 

auf "Tulpe" mi 

"Coburg" nicht angetroffen, am 8.3. ins 

ibirien" auf Punkt "Hermann" genen. Mit 

wird spätestens 19.3. gerechnet. Der Tan- 

3. auf Eintreffen eines Hilfskreuzers war- 

wird mit Pt. 2047 über Auswertung des 

ngenen Kriegstagebuches uhterrichtet. 

en 16, 36, und 45 wird zur üioberstelluiig 

osen V/echsels der Operationsgebiete und 

auf "Ketty" und Oie Jacob" befindlichen 

nker "Ketty" erteilte Befehl mitgeteilt 

Ölerganzungen aus den Tankern "Ketty" 

sowie einzuhaltende Bewegungen erteilt. 

D 
soll nach rcehn.aliger Erennstoffergänzung 

ssen ülübernahmegeräte übernehmen urd ab 

t "Theodor" stationiert werden. Dort etwa 

toff an "Schiff 45" abgeben und anschließend 

Punkt "Hermann" gehen, um 3000 t Dieselöl 

ijgeben und von "Ketty" möglichst große Mengen 

ehmen. Nach Brennstoffaus tausch soll auf 

izöl und öl für Eigenbedarf nach 1500 t 

Istertor" und Prisen verbleiben und auf 

Dieselöl für "Schiff 33" und Prisen, 

gtem Ölaustaunch steht "Oie" wieder zur 

Schiff 36". Treffpunkt setzt "Schiff 36" in 

absichtigten Treffpunktes mit ’Alstertor" fest. 

4t nach tibemahme von Munition und Post zu 

"Theodor" , ergänzt etwa 2o.3. aus "Oie" 

e" nach "Hermann" zu "Ketty", meldet E'nt— 

t nach Osten in eigeiies Operationsgebiet 

31.3. südlich 25° Süd. 

" trifft sich etwa zwischen 22. und 24.3. 

"Schiff 16" übernimmt "Ketty" auf “Hermannjg 



Datum I Angabe öes »Ütteo, IDinö, IDcttcr, 
unö öecgang, 23eleud)tung, öid)tigfcit 

öct luft, Jlton6M)cin ufiu. 

U o t ( o m m n i | f e 

6.3.41 

Nach ßrgänzung 

nördlich 25° Süd 

meldet erfolgten Brennstoffauatausch "Ketty" - "Oie" 

und tritt Weitermarsch ins öperationsgebiet an. 

"Schiff 16" geht nach Zusammentreffen mit 

"Schiff 33" zur Versorgung U-Boot "Perla" und marschiert 

dann in den Süflatlantik. 

"Schiff 36" regelt Stationierung "Oie" ab 20.3. auf 

"Theodor", melket gewünschten Treffpunkt für Treffen 

mit "Alstertor ' und Wiedertreffen mit "Oie". Bei Nicht- 

eingang Meldunk bis 12.3. wird "Oie" durch Ski. auf 

"Theodor" und ’Alstertor" ebenfalls ins Wartegebiet 

"Sibirien" befkhlen. Bewegungen und Wahl der Ope- 

rationsgebiete entsprechend Bewegungen der Schiffe 45, 

33 und 16. Bis etwa 20.3. steht gesamtere Indischer 

Ozean ostwärts 80° Ost zur Verfügung. 

"Schiff 45" aut "Oie" - etwa 28.3. 

bleib&fc Zusammentreffen mit Schiff 33 auf "Hermann" freige- 

stellt. Nach Abmarsch der Schiffe 33 und löS^perationpr. 

gebiet südlich 20° Süd. westlich 80° Ost. 

Die Prisei "Pelagos", "Solglimt" und "Oie Wegger" 

erhalten mit Ft. 1831 -Anweisung für Ansteuerung und Ver- 

halten in der Ilähe französischer Küste,' 

Motorschiff "Portland" erhält mit Ft. 1555 Wei- 

sung für Verhalten bei Überschreiten von 20° West nach 

Osten. 

"Schiff 3I" meldet, daß mehr als 50 t Kohle von 

"Alstertor" beaötigt werden. Durch Ft. 1851 erfolgt 

Unterrichtung zur Abgabe von'Kohle an Schiff 33, 36, und 

"Alstertor". 

"Schiff 41" und "Nordmark" werden mit 

lie beabsichtigte gegenseitige Ver- 

Südbooten unterrichtet. "Schiff 41" 

kuf Punkt "Rot" stehen zur Versorgung eines 

"Seheer",| 

Ft. 2153 über 

sorgung mit dei 

soll ab 16.3- 

Bootes, Anbordlahme Dete-Quarz für "Scheer" und Weiß- 

Datum 
un6 

Ubrjtit 

6.5.41 

Qtnqabe öCö tllrteo, IDinö, ttlLttßr, 
öeegang, Betcud)tungf öidjtigfcit 

6tt luft, illonbfdictn u|u'. 

meldet erfolgt 

und tritt Weit 

"Schiff 1 

"Schiff 53" zu 

dann in den Sü 

"Schiff 

"Theodor", mel 

mit "Alatertor 

eingang Keldun 

"Theodor" und 

"Sibirien" bef 

rationagebiete 

33 und 16. Bia 

Ozean oatwärta 

"Schiff 45" aui 

bleibtifc Zuaamm :n 

atellt. Nach 

gebiet südlich 

Die Priaeiji 

erhalten mit P 

halten in der 

. Motorachi 

sung für Verha 

Gaten. 

"Schiff 

"Alatertor" 

Unterrichtung 

"Alatertor". 

"Seheer" 

Pt. 2153 über 

sorgung mit 

aoll ab 16.3. 

Bootes, Anbo 

U o c ( o m m n i | f e 

Brennstoffaustausch "Ketty" - "Oie" 

rmarach ins Operationsgebiet an. 

geht nach Zusammentreffen mit 

Versorgung U-Boot "Perla" und marschiert 

latlantik. 

regelt Stationierung "Oie" ab 20.3. auf 

ie.t gewünschten Treffpunkt für Treffen 

und Wiedertreffen mit "Oie". Bei Hicht- 

bis 12.3. wird "Oie" durch Ski. auf 

Alatertor" ebenfalls ins W^rtegebiet 

jhlen. Bewegungen und Wahl der Ope- 

entaprechend Bewegungen der Schiffe 45, 

etwa 20.3. steht geaamte^r Indischer 

80° Gat zur Verfügung. 

"Oie" - etwa 28.3. 

treffen mit Schiff 33 auf "Hermann" freige- 

A imarsch der Schiffe 33 und IfiS^iperationg*- 

Hach Ergänzung 

nördlich 25° Süd 

20° Süd. westlich 80° Ost. 

"Pelagoa", "Solglimt" und "Cie Wegger" 

1831 Anweisung für An3teuerung und Ver- 

sähe französischer Küste,' 

f "Portland" erhält mit Pt. 1555 Wei- 

ten bei Überschreiten von 20° West nach 

beil, 

" meldet, daß mehr als 50 t Kohle von 

ötigt werden. Durch Pt. 1851 erfolgt 

ur Abgabe von'Kohle an Schiff 33, 36, und 

"Schiff 41" und "Nordmark" werden mit 

die beabsichtigte gegenseitige Ver- 

Südbooten unterrichtet. "Schiff 41" 

auf Punkt "Rot" stehen zur Versorgung eineq 

rdiahme Dete-^uarz für "Scheer" und Weiß- 

den 



Datum 
un6 

Ubracit 

Angabe bes Ortes, tütnö, tüetter, 
Geegang, Öeleud)tung, Gid)Hgfelt 

öer luft, iltonö|ä)ein ufir. 
ü o c f o m m n i f f E 51 

16.3.41 

.3 

mstall. Steuern: 

Treffen "Sehe; 

holung Dete-Qui 

"Schiff 41" we 

führte Versorg 

marsch "Andalu, i 

"Rot". 

"Schiff 4 

"Rot" zur Durc 

bis Ab. abe all 

wiesen, die En 

schleunigen. 

Brennstoff an 

auf Punkt "-^ot 

von "Schiff 41 

Kurzsignal zu 

Feindlage 

Hach Attac 

druckung der 

brechers "Lech 

H orwegei 

Io 

Nach Meid 

luste des Vp. 

2 Uo., 14 Mann 

Svolvaer ist n 

wichen und Jet 

wachungsstelle 

3 Mann gefanger 

(5470), "Eilend 

Hewnann" (2468 

schiff "Mira" 

dampfer "Risser 

ng der U-Boote ist so befohlen, daß 

r" - "Schiff 41" auf Punkt "Rot" zur Ab- 

rz etwa zwischen 18. bis 20.3. möglich . 

t U-Boote an, baldmöglichst durchge- 

mg zu melden. "Scheer" meldet nach Ab- 

ien" das Datum des Eintreffens auf Punkt 

" bleibt anschließend in Höhe von Punkt 
ihführung weiterer U-Bootsversorgungen, 

Torpedos erfolgt ist. B.d.U. ist ange- 

;nahme der Torpedos von "Schiff 41" zu be- 

'ifordmark" gibt nach Versorgung "Scheer" 

"Alsterufer" ab und geht dann ebenfalls 

zur Ablösung und nochmaligen Ergähzung 

, DarAbmarsch nach -"ndalusien ist durch 

elden. 

nterrichtung siehe Pt. 1109. 

hä Bericht Rio außerordentliche Beein- 

ffentliehen Meinung durch Einlaufen Blockade- 

mg des Admirals Norwegen betragen die Ver- 

otes "Krebsgefallen/ Kommandant, 1 Peldw, 

gefangen: 2 Uo., 2 Mann . Der Hafenkapitän 

i cht gefangen, söindern in die Berge ausge— 

t wieder zurückgekehrt. Von der Hafenüber- 

wurde 1 Polizeiwachtmeister, 1 Uo. und 

Verluste an Schiffsraum: D."Hamburg" 

u"( 1404 t), "Sumbinnen"(1381 t), "Felix 

t),"Bernhard Schulte" (1058 t), Fahrgast- 
1052 t). Insgesamt 12933 t, dazu Fisch- 

" und Vp.-Boot "Krebs". Jn Svolvaer ist 

- n 
Datum 

unö 
U^rjcU 

Angabe ÖEß örtca, £l)tn6, lOetter/ 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigtett 

öec £uft, lYtonöfäjein ufw. 
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6.3.41 metall. Steuerju' 

Treffen "Sehe 

holung Dete-Qu. i 

"Schiff 41" we 

führte Versorg 

marsch "Andalu, i 

"Rot". 

"Schiff 4 

"Rot" zur Durch 

bis Abgabe all 

wiesen, die En 

schleunigen. ": 

Brennstoff an 

ng der U-Boote ist so befohlen, daß 

"Schiff 41" auf Punkt "Rot" zur Ab- 

rz etwa zwischen 18. bis 20.3. möglich . 

t U-Boote an, baldmöglichst durchge- 

ing zu melden. "Scheer" meldet nach Ab- 

ien" das Datum des Eintreffens auf Punkt 

auf lunkt "-^ot 

von "Schiff 41 

Kurzsignul zu 

i'eindlage 

Nach Attac 

druckung der 

brechers "Lech 

" bleibt anschließend in Höhe von Punkt 
.führung weiterer b-Bootsversorgungen, 

Torpedos erfolgt ist. B.d.U. ist ange- 

nahme der Torpedos von "Schiff 41" zu be- 

ordmark" gibt nach Versorgung "Scheer" 

"Alsterufer" ab und geht dann ebenfalls 

zur Ablösung und nochmaligen Ergähzung 

, DarAbmarsch nach Andalusien ist durch 

elden. 

ntsrrichtUi.g siehe Pt. 1109. 

h4 Bericht Rio außerordentliche Beein- 

ffentliehen Meinung durch Einlaufen Blockade- 

H orweger 

Io 

Hach Meid 

luste des Vp. 

2 Uo., 14 Mannj 

Svolvaer ist n 

wichen und jet 

wachungsstelle 

3 Mann gefanger 

(547Q), "Eilent 
Heujiann" (2468 

schiff "Mira" 

dampfer "Risser 

mg des Admirals Norwegen betragen die Ver- 

iotes "Krebsögefallen^ Kommandant, 1 Peldw, 

gefangen: 2 Uo., 2 mann . Der Hafenkapitän 

icht gefangen, sondern in die Berge aasge- 

t wieder zurückgekehrt. Von der Hafenüber- 

wurde 1 Polizeiwachtmeister, 1 Uo. und 

Verluste an Schiffsraum: D."Hamburg" 

u"( 1404 t), "Gumbinnen"(1381 t), "Felix 

t),"Bernhard Schulte" (1058 t), Pahrgast- 
1052 t). Jnsgesamt 12933 t, dazu Pisch- 

und Vp.-Boot "Krebs". Jn Svolvaer ist 



Datum 
unö 

Ut>c3cit 

6.?.41 

Angabe 6c8 0ttco, IDinö, tücttcr, 
©ecgang, 23deud)tung, öid)tigfcit 

öer £uft, 5Ttonb|ct)ein ufiu. 
ü o r f D m m ui f f e 

die risohmehlfibrik und Ölfabrik niedergebrannt,Öltanks 

zerstört. Jn Stamsund sind Konservenfabrik und Öltanks 

niedergebrannt) 

Der Kinnindampfer "Aagot" wurde von "Schiff 7" 

untersucht. Der Da--mpfer befand sich auf dem Harsch von 

Petsamo nach Buenos Aires und konnte nach der Unter- 

suchung die Reise fortsetzen. 

Die Batterie "Lyngen" ist mit 3 - 13 cm Geschützen 

feuerbereit, 

H o r d s e e 

Der dän. 

nördl. Wangero 

dem Heck am Ru 

leitet. 

Die Minen 

bisher noch ke 

Die Überfi 

leitet. Das Sc 

Weitermarsch d 

Am 7.3. i 

führungsweges 

haven nach Br 

Am 6.3. r 

Haf enschmtz»-?! 

Sur Probe 

nemann" wurde 

lampfer "Uffa" wurde am 5.3. nachm. 12 sm 

ge von 2 fdl. Fliegern durch Bomben hinter 

er beschädigt. Schlepperhilfe ist einge- 

ternehmung "Wollin" läuft planmäßig, 

ne Melduug. 

irung Schlachtschiff "Bismarck" ist einge- 

iff ankerte 1230 Uhr auf Brunsbüttel Reede. 

ch K.W.Kanal nach Kiel am 7-3. 

,t ab Dunkelwerden Überwachung des Über - 

'ür das Schlachtschiff "Tirpitz" von Wilhelms, 

sbüttel beabsichtigt, 

,umte Sperrbrecher HS II und die 4. 

2 Grundminen nördlich Rotesand. 

'ährten von U—Booten und Zerst."Bruno Hei— 

Uak-Geleit bzw. Sicherung gestellt. 

K a n al  

Der befohlene S-Bootseinsatz wurde wegen Wetterlage 

widerrufen. 

"Jaguar" Ind "Jltis" sind nach planmägiger Durch- 

führung der Minenunternehmung in Oherbourg eingelaufen. 

J)Qtum Angabe öee Örteo, IDinö, rOrttcC/ 
un6 Seegang, Beleuchtung, öidjtiflfcit 

Ubcjctt I öec tuft, 5TtonöfJ)ein ufiu. 

U o r f o m m n i f f e 

6.3.41 die ffisohmehlfibrik und ölfatrik niedergetrannt,ültanka 

zerstört. Jn Sxamsund sind Konservenfabrik und Öltanks 

nie d e rge brannt1 

Der Finnindampfer "Aagot" wurde von "Schiff 7" 

untersucht. Der Da--mpfer befand sich auf dem Karsch von 

Petsamo nach Buenos Aires und konnte nach der Unter- 

suchung die Reise fortseizen. 

Die Batterie "Lyngen" ist mit 3 - 13 cm Geschützen 

feuerbereit, 

Nordsee 

Der dän. 

nördl. Wangero 

dem Heck am Ru' 

leitet. 

Die Uinen 

bisher noch ke 

Die Uberfi 

leitet. Das Sc 

Weitermarsch d 

Am 7.3. 1 

fuhrungsweges 

haven nach Br 

Am 6.3• r 

Haf enschitz-'F! 

Für Probe 

nemann" wurde 

lampfer "Uffa" wurde am 5.3. nachm. 12 sm 

ge von 2 fdl. Fliegern durch Bomben hinter 

er beschädigt. Schlepperhilfe ist einge- 

.temehmung "Wollin" läuft planmäßig, 

ne Ivieldu» g. 

irung Schlachtschiff "Bismarck" ist einge- 

iff ankerte 1230 Uhr auf Brunsbüttel Reede. 

ch K.W.Kanal nach Kiel am 7.3. 

it ab Dunkelwerden Überwachung des Über - 

ür das Schlachtschiff "Tirpitz" von Wilhelms, 

ebuttel beabsichtigt, 

,umte Sperrbrecher NS II und die 4. 

2 Grundminen nördlich Rotesand. 

'alirten von U—Booten und Zerst. "Bruno Hei— 

Uak-Geleit bzw. Sicherung gestellt. 

K a n ai i 

Der befohlene S-Bcotseinsatz wurde wegen Wetterlage 

widerrufen. 

"Jaguar" ind "Jltls" sind nach planmäßiger Durch- 

führung der Uinenunternehmuug in Cherbourg eingelaufen. 
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Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öea Ottee, tüinö, tüetter, 
©ccgang, öcleudjtung/ 6id)tigfelt 

öec luft, iTtonöfdjein ufu). 
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6.3.41 Tanker "L 

Hoek van Hollai' 

thringen" ist vollauagerüstet zunächst nach 

d ausgelauien. 

A t 1 a n t i c k ü s t e 

Keine bes anderen Ereignisse. 

Ostsee 

Das Flugs 

auf der Suche 

1700 Uhr auße 

schiff "T 207" 

Lohe rungsboot 116 vjar am 5.3. vor Libau 

lach einem vermißten Flugzeug und wurdeum 

nalb der 3 sm-Zone durch das russ.Kriegs- 

angehalten und nach Libau eingeschleppt. 

Bootslage. 

Am 6.3. nittags gab Dampfer "Baitara" SOS-Neldung 

400 sm westliqh Südirland. 

wegen Brennstoff Hückmarsch angetreten 

Irachtschiffe mit 12061 BBT versenkt. 

Zur Beobtchtung des Verkehrs Minch-Faröer-Bank er- 

hjelt U 74 eiren Streifen in Höhe Qu. AE 7900 zwischen 

West zugewiesen. Den Booten U 99 > 47 und 108 wurden 

Vorstöße in dieses Gebiet empfohlen. 

U 97 stehl am 7.3. vor Lorient. 

U 47 erhiqlt abends Fühlung an einen ausgehenden Ge- 

leitzug , bestehend aus 30 Schiffen - Kurs 330°,- Fahrt 

8,8 sm-im Qu. AU 1452. Die Boote U 99, 70 , UA und 

U 37 wurden avf den Geleitzug angesetzt. U 70 hat Fühlung 

bekommen, U 9S erbat Peilzeichen. 

U 108 hai 

und meldet 2 

8 

- fr- 
Datum 

unö 
Ubcgelt 

^Inflabe bea Ortes, tüinb, HDcttet/ 

Seegang, Beleuchtung, ©JchtlgfeH 
6er iup, Vnonöfchcni ufto. 

D D c f o tn m n 11 f e 52 

6.3.41 Tanker "L 

Hoek van Holla i' 

thringen" ist vollausgeruatet zunächst nach 

d ausgelaufen. 

A t 1 a n t i c k ü s t e 

Keine bes anderen Ereignisse. 

0 s t s e e 

Baa Flugs L 

auf der Suche 

1700 Uhr auße 

schiff "T 207" 

icherungsboot 116 v.ar am 5.3. vor Litau 

lach einem vermißten Flugzeug und wurdeum 

nalb der 3 sm-Zone durch das russ.Kriegs- 

angehalten und nach Libau eingeschleppt. 

Bootslage. 

An. 6.3. n ittags gab Bampfer "Baitara" SGS-"eldung 

400 sm westlich Südirland. 

U 108 hai 

und meldet 2 

wegen Brennstoff Rückmarsch angetreten 

Brachtschiffe mit 12061 BRT versenkt. 

Zur Beobachtung des Verkehrs Uinch-Faröer-Bank er- 

hjelt U 74 eiren Streifen in Höhe Qu. AE 7900 zwischen 

8 West zugewiesen. Ben Booten U 99 , 47 und 108 wurden 

Vorstöße in dieses Gebiet empfohlen. 

U 97 stehl am 7.3. vor Lorient. 

U 47 erhiqlt abends Fünlung an einen ausgehenden Ge- 

leitzug , bestehend aus 30 Schiffen - Kurs 330°,- Fahrt 

8,8 sm-im Qu. nM 1452. Bie Boote U 99, 70 , UA und 

U 37 wurden avf den Geleitzug angesetzt. U 70 hat Fühlung 

bekommen, U 95 erbat Peilzeichen. 



Datum 
unö 

Ut)C3eit 

6.3.41 

Angabe öcs »Ortco, lüinö, IDcttcc, 
Seegang, Beleuchtung, oid)tigfeit 

6et £uft, 5Vlonöfd)eln ufiu. 

(40) 

ü o c f o m m n i f f e 

5 auf 22 West und U 105 auf 20 West. 

Lonsgebiet befinden sich U 37) 47i 70, 

36, 124, 552, UA und 3 italienische Boote, 

ch U 74 und 3 italienische Boote und auf 

U 97, 108, 147 und ein italienisches 

U 106 melllet Versorgung "Culebra" durchgeführt. 

Den Weitecmarsch nach Süden soll U 124 auf 

21u West, U 10f - ° " —J TT 

laufen. 

Jm Qperat|i 

95, 99, 105, 1 
uf dem Ausmarbc 

dem Kückmarsch 

Boot. 

Bd.D. würbe mit I.Skl. 4454/41 Gkdos. über die Maß- 

nahmen zur beabsichtigten Versorgung der Südboote 
md SHordmark" unterrichtet, 

de mit I.Skl. 4401^gKdos. um Prüfung 

ich bei dem durch Tanker "Eurofeld" 

ihr in 45° 58' Word 11O03' West gesichteten 
talienisches Boot gehandelt haben kann. 

aus ^chiff 41 

B.d.U- wu 
ersucht, ob es 

am 26.2. 1540 

U-Boot um ein 

Bien i' 

Am Tage ' 

flugzeuge und 

mit gutem ErfoL 

3 Bristol 

Themse wurde 

Ferner w 

Lowestoft, Aid 

die Bristol-We 

stellten Flugz 

Jn der 

Schlachtschiff 

greifen. Ein 

Luftlage 

■en 66 Jäger, 4 Jagdbomber, 19 Kampf- 

Aufklärer eingesetzt. Es wurden Flugplätze 
r angegriffen und auf dem Flugplatz Oulten 

ieim durch Volltreffer zerstört. Jn der 

Ln 2 000 t Dampfer beschädigt, 

lurden angegriffen die Hafenanlagen von 

burgh, Dover und Great Yarmouth, sowie 

rice in Filton, dort Treffer in 5-6 abge- 

ugeli Bristol-Blenheim. 
inddämraerung wur^e, emgrt't: versucht, das 

"Resolution"^ “Eihzelflugzeuge anzu- 

E:folg wurde nicht gemeldet. 

Datum 
unö 

Ubcjeit 

6.3.41 

(401 

Hnqabe 6es 'l'iutco, IDinö, tllcttei:, 
iSrcrjang, Scltud'tung, Sidjtigfcit 

6ct luft, illonbfdKin u[ro. 

U 1G6 mel 

Den Weite 

21° West, U 10 

laufen. 

Jm 0perat[Lor 

95, 99, 105, 1 

"nf dem Ausmnr 

dem Rückmarsch 

Boot. 

Bd.U. wurüe 

nahmen zur heaps 

aus (Schiff' 41 

B.d.Ti. vm 

ersucht, oh es 

am 26.2. 1540 

U-Boot um ein 

auf 22 ° West und U 105 auf 20° West. 

nsgebiet befinden sich U 37, 47, 70, 

, 124, 552, UA und 3 italienische Boote, 

ch U 74 und 3 italienische Boote und auf 

U 97, 108, 147 und ein italienisches 

mit 1.3kl. 4454/41 Gkdos. über die Maß- 

ichtigten Versorgung der Südboote 

ind f.Nordmark" unterrichtet, 

de mit I.Skl. 4401^gKdos. um Prüfung 

ich bei dem durch Tanker "Eurofeld" 

ihr in 45° 58' Kord 11003' West gesichteten 

talienischea Boot gehandelt haben kann. 

Bien i' 

Am Tage 

flugzeuge und 

mit gutem Brio 

3 Bristol 

Themse wurde 

Ferner 

Lowestoft, Aid 

die Bristol-' 

stellten Plugz 

Jn der 

Schlachtschiff 

greifen. Ein 

ü o r f o m m tii f f e 

t Versorgung "Culebra" durchgeführt. 

sch nach Süden soll U 124 auf 

Luftlage 

iren 66 Jäger, 4 Jagdbomber, 19 Kampf- 

Aufklärer eingesetzt. Es wurden Flugplätze 

g angegriffen und auf dem Flugplatz Oulten 

ieim durch Volltreffer zerstört. Jn der 

Ln 2 000 t Dampfer beschädigt. 

angegriffen die Hafenanlagen von 

burgh, Dover und Great Yaimouth, sowie 

in Filton, dort Treffer in 5-6 abge- 

ugeli Briatol-Blenheim. 

mddüumerung wur^e^rng^t, versucht, das 
"Resolution"^cfercM Exnzelflugzeuge anzu— 

E "folg wurde nicht gemeldet. 

wurden 

iVe rke 



Datum 
un6 

Uljrjelt 

Angabe öes Ortes, tüinb, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öet iuft, ynonb|ä)eln ufiu. 
üocfommniffe 53 

6.3.41 An der Ost- unc 

festgestellt 

30 Flugzei.j 

Verseuchung de: 

stehen noch au, 

Jn der Nac 

biet. 

Vom X.Fli 

des Flugplätze, 

Wirkung des An^: 

Am 6.3. w 

•^ockanlagen vor 

am French Creeli 

erzielt. 

Ostwärts 

lonnen und Truj 

mehrere Gebäude 

aufBaracken- und l 

Aon mit gutem 1 

S idostküste wurde reger Geleitzugverkehr 

ge waren in der Nacht zum 7.3. zur Hinen- 

Tynemündung eingesetzt. Einzelmeldungen 

ht zum 7.3. keine Einflüge ins fieichsge- 

^gerkorps wird gemeldet, daß die Bilderkundung 

Halfar nach durchgeführtem Angriff die gute 

riffes bestätigt. 

ijrden bei einem Amgriff auf die Hafen - und 

La Valetta Bombentreffer in der Staatswerft 

^sowie im Dockjard Crak und auf Dragut Point 

I)ema wurden Tiefangriffe auf fahrende Ko- 

penansammlungen durchgeführt. 20 l.K.W. und 

mit Sicherheit zerstört. Weiterhin wurden Angriff 

eltlager 6 km westl. Derna und auf Ortschaft 

rfolg durchgeführt. 

Mitte Imeerkriegführung. 

Am 5.3. w 

Messina) 2 kle 

durch ein fdl. 

Die itali 

am 6,3. im La 

gesicherte Gele 

Meldungen 

liegen nicht vo 

irden sdl. Capo dell Armi (Straße von 

ine italienische Dampfer (insgesamt 2000 t) 

D-Boot versenkt. 

ische Luftaufklärung von Rhodos sichtete 

ijfe des Tages südöstlich Kreta zahlreiche 

itzüge. 

über die englischen Alexandrien-Stx'eitkräfte 

r. 

Datum 
unö 

Ui)C3ett 

Angabe öes örtca, tDinb, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6{d)tlgfeft 

öet luft, iT^onöfcheln ufm. 
öocfommniffe 53 

6.3.41 Au aer Ost- unc 

festgestellt 

30 Flugzei.g 

Verseuchung de: 

stehen noch au, 

Jn der Nac 

bist. 

Vom X.Flie 

des Flugplätze, 

Wirkung des An^: 

Am 6.3. w 

S 'dostküste wurde reger Geleitzugverkehr 

e waren in der Nacht zum 7.3. zur Llincn- 

Tynemündung eingesetzt. Einzelmeldungen 

ht zum 7.3. keine Einfluge ins ßeichsge- 

E, 

gerkerps wird gemeldet, daß die Bilderkundung 

Halfar nach durchgeführtem Angriff die gute 

rlffes bestätigt. 

drden bei einem Angriff auf die Hafen - und 

ockanlagen vor La Valetta B. mbentreffer in der Staatswerft 

sowie im Dockjard Crak und auf Lragut Point am French Creeli 

erzielt. 

Ostwärts 

lohnen und Trui 

mehrere Gebäude 

aufEaracken- und l 

Aon mit gutem i 

I 

ema wurden Tiefangriffe auf fahrende Ko- 

penansammlungen durchgeführt. 20 L.K.W. und 

mit Sicherheit zerstört. Weiterhin wurden Aigräff 

eltlager 6 km westl. Lerna und auf Ortschaft 

rfolg durchgeführt. 

Mitte Imeerkriegführung. 

Am 5.3. w 

Messina) 2 kle 

durch ein fdl. 

Die itali 

am 6.3. im La 

gesicherte Gele 

Meldungen 

liegen nicht vc 

irden sdl. Capo dell Armi (Straße von 

ine italienische Dampfer (insgesamt 2000 t) 

O-Boot versenkt. 

ische Luftaufklärung von Rhodos sichtete 

ijfe des Tages südöstlich Kreta zahlreiche 

itzüge. 

über die englischen Alexandrien-Streitkräfte 

r. 



  

üotfommntffe 
Datum 

unö 
Uljraeit 

Eingabe öes 0rteo, lüinö, IDcttcr, 
öccgang, Bclcudjtung, ©id)tigfeit 

6cr Haft, iTtonöldjein ufiu. 

liegen nicht vifr 

Nach eine 

Fahrzeugen tür' 

an einem Ausbi 

Der 6.deu- 

schiff "Rani<{, I] 

ausgelaufen un<. 

Die 7. Trat, 

laufen. Die 8 

ausgelaufen 

fen. 

Die itali 

rikakorps das 

Liegeplatz hi 

C/Skl 

japanischen Meldung sollen auf türkischen 

■kische Matrosen in Alexandrien zur Teilnahme 

dungskursus eingetroffen sein, 

sehe Seetransport mit dem ital. Motor- 

ist uajter Sicherung am 5.3. aus Tripolis 

soll am 7.3. 1500 Uhr in Neapel eintreffen. 

sportstaffel sollte am 6.3. in Tripolis ein- 

Utaffel ist am 6.3. um 1700 Uhr aus Neapel 

soll in Tripolis am 8.3. 1200 Uhr einlau- ui d 

L a n d 1 a g 

An der Ba ■kanfront wird der deutsche Vormarsch in 

Bulgarien plai 

Jn Albanien 

Jn Libyen 

Jn Ostafr 

stoß feindlichs 

Oberen ausgegl: 

sehe Artilleri 

A7- 

ische Marine hat am 4.3. dem deutschen Af- 

zarettschiff "Orlando" zur Verfügung gestellt 

auf weiteres Beratt el Hsul. 

.mäßig fortgesetzt. 

beiderseitige Spähtrupptätigkeit, 

nichts Heues. 

ka wurden in. der Nacht zum 5.3. Gegen- 

Einbrüche in die Stellungen nordwestl. 

eben. Bei Arresa zerstreute die italieni- 

eine Kamelreiter-Kolonne. 

1/Skl. 

/ 

II 

zUL 
Datum 

unö 
Uljc^eit 

Eingabe öee Otlco, iDinö, tüctter, 
Seegang, Beleuchtung, ©id)tigfett 

6ec iuft, 5nonö|ä)ein ujiu. 

ü o r f D m m n t f f e 

an einem Ausbi 

Der ö.deu- 

eohiff "Ram<t, 1! 

C/Skl 

laufen. Die 8 

ausgelaufen ui^d 

f en. 

Die itali 

liegen nicht vor. 

Nach eine:- japanischen Meldung sollen auf türkischen 

Fahrzeugen türkische Matrosen in Alexandrien zur Teilnahme 

dungskursus eingetroffen sein, 

sehe Seetransport mit dem ital. Mutor- 

ist wjter Sicherung am 5.3. aus Tripolis 

ausgelaufen uni soll am 7.3. 1500 Uhr in Neapel eintreffen. 

Die 7.Transportstaffel sollte am 6.3. in Tripolis ein- 

Utaffel ist am 6.3. um 1700 Uhr aus Neapel 

oll in Tripolis am 8.3. 1200 Uhr einlau- 

<nische Marine hat am 4.3. dem deutschen Af- 

rikakorps das kaoarettschiff "Orlando" zur Verfügung gestellt 

Liegeplatz bi 

L a n d 1 a g < 

An der Ba kanfront wird der deutsche Vormarsch in 

Bulgarien plai 

Jn Albanien 

Jn Libyen 

Jn Ostafr 

stoß feindlichs 

Oberen ausgegl: 

sehe Artilleri 

mäßig fortgesetzt. 

beiderseitige Spähtrupptätigkoit. 

nichts Neues. 

ka wurden in. der Nacht zum 5.3. i™ Gegen- 

Einbrüche in die Stellungen nordwestl. 

eben. Bei Arresa zerstreute die italieni- 

eine Kamelreiter-Kolonne. 

r 

auf weiteres Beratt el Hsul. 

II 



Saturn 
unb 

U^rjeit 

Angabe beö Orteö, 5Blnb, 2ßettec, 
•Seegang, 33eleud)tung, Sid)tigte(t 

bec ßuft, 9nonbfd)ein uf©. 
33 o c f D m m n i ff e 54 

y.j.'+'i 

Besondere ] olitisehe Machriohten 

E n p; 1 a n d 

Propagandarede 

Regierungsveror 

es Oberbefehlshabers der Heimatflotte, 

nung über Schließung aller nicht lebens- 

wichtigen Texti:-, Keramik-, Web- oder Lederwarenfabri- 

ken, um Arbeite]1 für kriegswichtige Industrien freizube- 

kommen (700 000 Mann). 

Frankrei 

Kürzung der Bro 

auf 280 gr tägl 

ration im unbesetzten Gebiet von 350 

ch. 

Irland 

Reise des irisch 

nach U.S.A., um 

Waffen zu verha 

England zur Ver:' 

en Verteidigungsministers über Lissabon 

über Zufuhr nach Irland einschließlich 

j.deln und Propaganda^irische Häfen für 

Ugung zu stellen, entgegenzuarbeiten. 

Portugal 

Ablehnung engli 

Deutschland ein 

c h 

eher Zumutung, Wirtschaftsverkehr mit 

ustellen. 

$ßtum 
unb 

U^rjeit 

Angabe bcö Orteö, 3Dinb, ^Ccttec, 
•Seegang, 53e(eud)tung, Sfd)t(gtcU 

bec ßuft, 9KDnb[d)efn u[tD. 
33 D t f D m m n i ff e 54 

Besondere ] olitische Nachrichten 

E n K 1 a n d 

Propagandarede c es Oberbefehlshabers der Hcimatflotte. 

Reglerungsveror( nung über Schließung aller nicht lebens- 

wichtigen 'iextil-, Keranik-, V/eb- oder Lederwarenfabri- 

ken, um Arbeiter für kriegswichtige Industrien freizube- 

komnen (700 000 Mann). 

Frankrei 

Kürzung der Bro 

auf 280 gr tägl 

ration im unbesetzten Gebiet von 350 

ch. 

Irland 

Reise des iriscl. 

nach U.S.A., um 

Waffen zu verhai 

England zur Ver 

Port u g a 1 

Ablehnung engli 

Deutschland ein 

c h 

on Verteidigungsministers über Lissabon 

über Zufuhr nach Irland einschliejjlioh 

dein und Propaganda^irische Häfen für 

ügung zu stellen, entgegenzuarbeiten. 

eher Zumutung, Wirtschaftsverkehr mit 

ustellen. 



Stotiim 
unb 

Angabe bcö Orteö, 2Blnb, Setter, 
©eegang, 93eleud)tung, ©id)tigfe(t 

bec Ouft, Sonb(d)e(n ufu). 
53 o r t o m m n i f f e 

Ju^oslaT 

Kabinettsberat4n 

und Teilnahme 

Stabschefs übe]1 

litische Haltui 

nissen. 

Vermutlich wirt 

nächster Zeit <rf 

i e _n  

E unter Vorsitz Prinz Regent Pauls 

s Kriegsministers und des General- 

grundsätzliche militärische und po- 

g Jugoslaviens zu den neuesten Ereig- 

U. S. A. : 

Im U.3.A.-Senal 

zum Englandhili 

BeschluB und ol 

auf Grund des C 

nehmen. 

Durch Decret ds 

weiterer V/aren 

gegen Achsenmädh 

Aufforderung zi 

late in Detroi 

Politik (Repre: 

sehen Konsulat 

1) 

2) 

ira. 

Admiral 

in Svolvae:’ 

daß-Admi 

soll. 

Das Einlau: 

Amerika i 

Seekrie 

ten Form 

Ls' 

3gsl< 

Beitritt Jugoslaviens zur Achse in 

olgen. 

Annahme einschränkender Bestimmungen 

sgesetz. Kongreß kann durch einfachen 

ne Zustimmung des Präsidenten die ihm 

esetzes gegebenen Vollmachten zurück- 

s Präsidenten wurde eine große Anzahl 

unter Lizenzzwang gestellt. (Maßnahme 

te und Japan). 

r Schließung der italienischen Konsu- 

und Newark aus Gründen der nationalen 

salie gegen Schließung der amerikani- 

in Neapel und Palermo). 

Lagebesprechung beim Ob. d. M. 

Norwegen ist zum Vortrag über die Vorgänge 

zum Führer befohlen. Chef Ski. bestimmt, 

Norwegen sich vorher beiOj ihm melden 

en des Blockadebrechers "Lech" in Süd- 

gegen die ausdrückliche Forderung der 

itung in der Presse in einer unerv/Unsch- 

viröffentlicht worden. 

-Mt- 

Saturn 
ufib 

Slngabc beö Octcö, 5Binb, ©ettcc, 
©eegang, öekucfyung, 0(rf)tfglc(t 

bec Cult, 3^onbld)E{n uftu. 
53 D t f D m m n i ff e 

Ju^oslaT 

Kabinettsberat4n 
und Teilnahme 

Stabschefs übe] 

litische Haltui 

nissen. 

Vermutlich wirc 

nächster Zeit dt 

i e _n  

g unter Vorsitz Prinz Regent Pauls 

es Kriegsministors und des General- 

grundsätzliche militärische und po- 

g Jugoslaviens zu den neuesten Ereig- 

Beitritt Jugoslaviens zur Achse in 

folgen. 

U. S. A. 

ds 

Im U.S.A.-Senal 

zum Englandhili 

BeschluB und ol 

auf Grund des 

nehmen. 

Durch Decret 

weiterer V/aran 

gegen Achsenmä< 

Aufforderung 

late in Detroi 

Politik (Repre 

sehen Konsulat 

Annahme einschränkender Bestimmungen 

sgesetz. Kongreß kann durch einfachen 

ne Zustimmung des Präsidenten die ihm 

esetzes gegebenen Vollmachten zurück- 

s Präsidenten wurde eine große Anzahl 

unter Lizenzzwang gestellt. (Maßnahme 

hte und Japan). 

r Schließung der italienischen Konsu- 

und Newark aus Gründen der nationalen 

salie gegen Schließung der amerikani- 

in Neapel und Palermo). 

Lagebesprechung beim Ob. d. M. 

1) 

2) 

Norv Admiral 

in Svolvaer 

daß. Admira! 

soll. 

Das Einlauf 

Amerika is- 

Seekriegslt 

ten Form ve 

wegen ist zum Vortrag über die Vorgänge 

zum Führer befohlen. Chef Ski. bestimmt, 

Norwegen sich vorher boi/^ ihm melden 

en des Blockadebrechers "Lech" in süd- 

gegen die ausdrückliche Forderung der 

itung in der Presse in einer unerv/ünsch- 

röffentlicht worden. 



- 

Saturn 
unb 

Ul)iäcit 

Slngabc be« Ottcl, ®(nb, fflEtier, 
Seegang, ©eleud)tung, Sid)tigtc(t 

bec £u|t, 9Honbfd)e(n u|tD. 
^Docfommniffe 55 

7-3-^ 3) Vom B.d.U. 1: 

Schutzes (vo: 

Stützpunkten 

deutschen V/e: 

gender Menge 

Chef Ski. en 

Soldaten zu 

de Organ!sat 

egt ein Antrag zur Verstärkung des Brand- 

allem der Brandwachen) in den U-Boots- 

vor. Die Brandwachen wurden bisher von 

ftarbeitern gestellt, die in nicht genü- 

zur Verfügung stehen. 

scheidet, daß Brandwachen in Zukunft durch 

itellen sind und A sofort eine entsprechen- 

on befehlen soll. 

4) Von Reichskoiimissar Terboven liegt erneute Forderung nach 

Gestellung von Tankraum für Norwegen vor, aus der zu er- 

sehen ist, daß bisher in der Bedarfsanmeldung der Wehr- 

macht der Ma 'inebedarf nicht mitberücksichtigt wurde. 

5) O.K.W. hat m.tgeteilt, daß Unternehmen "Marita" planmäßig 

ablaufen sol .e und kein Abkürzen der Termine beabsichtigt 

sei. Die Gef ihr eines Kriegseintritts der Türkei sei vor- 

erst nicht vorhanden. 

6) Für den"Flie 

be von Funks 

migt. 

B e 

erführen Atlantik" ist vom Ob.d.L. die Abga- 

irüchen nach der Faut (Marineverfahren) geneh- 

1) Vom O.K.W. w 

Atlantik" en 

2) Die von Mari 

und materiel. 

ist überprüf 

lieh. Person 

chen werden, 

mandiert. 

Nach Kenntni 

nen für geplt 

mänien vorhai 

Minen und 50) 

1/Skl. 4399/ 

ondere Fragen 

Jrde als Gefechtsstand des "Fliegerführers 

Igültig Lorient festgelegt, 

lemission Rumänien geforderte personelle 

e Unterstützung der rumänischen Marine 

worden bzw. noch in der Prüfung befind- 

-11 soll den Wünschen weitgehendst entspro- 

Vorab wurde sofort ein Sperrspezialist kom- 

1 der Seekriegsleitung sind außer 1000 Mi- 

nte Sperren noch weitere 400 Minen in Rü- 

den. Zuführung von JOO holländischen Vickers- 

deutschen Sprergbojen wird geprüft. (Siehe 

t-1 gKdos. ) 

-404-' 

Saturn 
unb 

Ufji'ädt 

älngabe beä Octcä, ®tnb, SBctiet, 
^ttgang, tQeleudUung, Sid)llgtclt 

bec Eu|t, 9Ttonb|ct)eln u|m. 
53otfommn(ffe 55 

7-5-^ 3) Vom B.d.U. 1 

Schutzes (vo:’ 

Stützpunkten 

deutschen V/e: 

gender Menge 

Chef Ski. en 

Soldaten zu 

de Organisat 

4) Von Reichskoi 

Gestellung 

sehen ist, du. 

macht der Ma 

5) O.K.W. hat m 

ablaufen sol 

sei. Die Gef 

erst nicht vi 

6) Für den"Flie 

he von Funks 

migt. 

B e 

egt ein Antrag zur Verstärkung das Brand- 

allem der Brandwachen) in den U-Boots- 

vor. Die Brandwachen Würden bisher von 

ftarbeitern gestellt, die in nicht genu- 

zur Verfügung stehen. 

scheidet, daß Brandwachen in Zukunft durch 

teilen sind und A sofort eine entsprechen- 

on befehlen soll. 

miissar Terboven liegt erneute Forderung nach 

n Tankraum für Morwegen vor, aus der zu er- 

.ß bisher in der Bedarfsanmeldung der Wehr- 

inebedarf nicht mitberücksichtigt vjurde. 

tgeteilt, daß Unternehmen "Marita" planmäßig 

e und kein Abkürzen der Termine beabsichtigt 

ihr eines Kriegseintritts der Türkei sei vor- 

orhanden. 

;erführer Atlantik" ist vom Ob.d.L. die .^bga- 

irüchen nach der Faut (Karineverfahren) geneh- 

1) Vom O.K.W. w 

Atlantik" en 

2) Die von Mari 

und materiel_ 

ist überprüf 

lieh. Person 

chen v/erden. 

manliert. 

Nach Kenntni 

nen für geplh 

manien vorha i 

Minen und 50 ) 

1/Skl. 4399/ 

ondere Fragen 

Jrde als Gefechtsstand des "Fliegerfuhrers 

Igültig Lorient festgelogt. 

lemission ttumanien geforderte personelle 

e Unterstützung der rumänischen Marine 

worden bzw. noch in der Prüfung befind- 

;11 soll den Wünschen weitgehendst entspro- 

Vorab wurde sofort ein SperrSpezialist kom- 

; der Seekriegsleitung sind außer 1000 Mi- 

nte Sperren noch weitere 400 Minen in Rü- 

den. Zuführung von 300 holländischen Vickers- 

deutschen Spreigbojen wird geprüft. (Siehe 

hl gKdos. ) 



;; 

‘Datum 
unb4 

Ufjrjcit 

Eingabe bcö Ortc^, Sinb, Süctter, 
Seegang, 33clcud)tung, 0id)tlgfcit 

ber 2u{t, 9nonbfd)e(n uftu. 
2? o 11 o m m ui (f e 

7 • 3 •41 

(4l) 

3) An O.K.W. v/i 'd gemeldet, daß Freigabe des für "Seelöwe" 

bereitgestel _ten Heerespersonals (etv/a 8U0Ü Mann), das 

mit dem 1.1. hl endgültig zur Marine versetzt v/urde, nicht 

erfolgen könie, wenn die mit 0.K.'W.-Weisung befohlene 

’rechterhalten werden solle. (Siehe 1/Skl. 

'[dos. Chefs. ) 

4) Der Stellungnahme der Gruppe Nord zu den Vorgängen bei 

Svolvaer wiru zugestimmt. Die beantragte Bereitstellung 

U-Boote für den norwegischen Raum ist je- 

iibarer Zeit nicht möglich; es wird auch kei- 

ne wirkungsvolle Hilfe von ihnen erwartet, da im Sommer 

die hellen Nächte ihren Einsatz erschweren und außerdem 

ihre mangeln«.e Geschwindigkeit einen schnellen Ansatz 

von den Stützpunkten Bergen und Drontheim an gefährdete 

Stellen der langen norwegischen Küste verbieten. Von der 

Seekriegslei ung wird Verlegung kampfkräftiger Luftstrelt- 

kräfte nach Hordnorwegen beantragt werden, falls dies 

Täuschung au 

lop 268/41 

holländische 

doch in abse 

nicht von de:1 

443Ö/41 gKdo 

Besonder 

England : 

Der Zerstörer 

Es ist damit zu 

von uns als ELM 

zum Einsatz geb 

sollen, nach Gel 

schiffe bis 100< 

mittleren Dampf« 

treten. Größerejtl 

küste seit Herb« 

Luftwaffe selbst veranlaßt v/ird. (Siehe 1/Skl 

•) 

Feindnachrichten: 

Dainty" ist nach Rundfunkitteldung gesunken, 

rechnen, daß die englische Mine M Mark II - 

bezeichnet - in Zukunft auch von U-Booten 

j}acht wird. Von der Wirkung unserer Minen 

angenenaussagen, besonders kleinere Motor- 

BRT betroffen sein, während Verluste von 

rn bis 500C BRT nicht in erhöhtem Maße auf- 

■nn?)Motorschiffe verkehren an der Südost- 

t 1940 nur noch vereinzelt. 

Saturn 
unb^ 

Ufjvjcit 

Slngabe bc^ Octe^, 5Binb, ^Beftec, 
0eegang, 33clcud)!mig, 0id)l(gEdt 

ber £uft, 91]onbjd)ein ufii). 
2? ü c f D m m n i (f e 

7-3-41 

(41) 

3) An 0.K.7/. v/itd gemeldet, daß Freigabe des für "Seelöwe" 

bereitgestel .ton Heerespersonals (etv/a BuOÜ Ivlaau) , das 

mit dem 1.1. il endgültig zur Marine versetzt wurde, nicht 

erfolgen könie, wenn die mit 0.K.'7(.-Weisung befohlene 

läuschung au ’rechterhalten v/eiden solle. (Siehe 1/Skl. 

lop 268/41 gAdos. Chefs. 

4) Der Stallung: nähme der Gruppe Mord zu den Vorgängen bei 

Svolvaer wird zugostimmt. Die beantragte Bereitstellung 

:■ U-Boote für den norwegischen Raum ist Je- 

ibarer Zeit nicht möglich; es wird auch kei- 

ne wirkungsvolle Hilfe von ihnen erwartet, da im Sommer 

die hellen Nachte ihren Einsatz erschweren und außerdem 

ihre mangelnde Geschwindigkeit einen schnellen Ansatz 

punkten bergen und Drontheim an gefährdete 

angen norwegischen Küste verbieten. Von der 

ung wird Vorlegung kampfkräftiger Luftstreit- 

kräfte nach ijlordnorwegen beantragt werden, falls dies 

nicht von der Luftwaffe selbst veranlaßt v;ird. (Siehe 1/Skl 

0 

holländische 

doch in abse 

von den Stüt 

Stellen der 

Seekriegslei 

4438/41 gKdo 

Besondere Feindnachrichten 

England : 

Der Zerstörer 

Es ist damit zu 

von uns als ELM 

zum Einsatz gab 

sollen, nach Gel 

schiffe bis 100( 

mittleren -Dampfe 

treten. Größere 

küste seit Herb 

Hainty" ist nach Rundfunkmeldung gesunken, 

rechnen, daß die englische Mine M Mark II - 

bezeichnet - in Zukunft auch von U-Booten 

:Jacht wird. Von der Wirkung unserer Minen 

angenenaussagen, besonders kleinere Motor- 

BRT betroffen sein, während Verluste von 

'( rn bis 5000 BRT nicht in erhöhtem Maße auf- 

jJ'üncnMotorschiffe verkehren an der SUdost- 

t 1940 nur noch vereinzelt. 



sfo 3- 

7)atum 
unb 

Uljiädt 

Eingabe beö Orteä, 5B(nb, 5Betfec, 
Seegang, 23eleud)tung, ©id)M'gfelt 

bec Cuft, 9T]Dnbfd)ein ufto. 
S 0 r f D m m n t f f e 56 

T . 41 
Nordatla _n tlk / Irische See 

Der durch Bomben am 27.2. beschädigte Dampfer "Melmore Head" 

wurde am 6.3 

3 Bergungsfahrz 

"Athelbeath" un 

den zusammen mi 

eingeschleppt. 

euge, die zuerst den torpedierten Dampfern 

d "Delilian" zu Hilfe geschickt wurden, wur- 

t dem Zerstörer "Hurricane" zur ebenfalls tor- 

pedierten VYalkocherei "Terje-Viken" (in Qu. AM 2344) umbefoh- 

len. Im Qu. AM 

und im Qu. AM 1 

1241 meldeten der holländische Dampfer "Mydrecht 

245 der englische Dampfer "Delilian”, daß sie 

torpediert seien. Der Dampfer "Hopecrest"hatte bei Scarweather 

schweren Wassereinbruch. Der Dampfer "Empire Attendance" meldet 

2 Patrouillenfahrzeu- 

in U-Boot. Im Seegebiet westlich der Hebriden 

Flugtätigkeit. 

wurde um 1515 Uhr durch Luftaufklärung ein 

einlaufender Geleitzug (H G-Geleitzug) bestehend aus 24 Damp- 

fern, 2 Kreuzein und 4 Zerstörern, Kurs 70°, 

Torpedierung in] 60° 42'Mord 19°18'West. 

ge bekämpften 

und Irland rege 

Im Qu. AL 6800 

K a n a 1 / M 3 

Luftaufklärung 

Insel Wight 35 

meldet 1215 Uhr zwischen Portsmouth und der 

Dampfer. (Zusammenstellung eines Geleitzuges), 

Gibralte 

Der Chef der Ki 

nicht auf "Rem 

"Renov/n" und 3 

ausgelaufen unc 

ein. 

Um 0645 gab eir 

tar, an den sii 

der Linie Heirm 

0 U-Funkspruch 

Chef Nordatlan! 

gesichtet. 

ttelatlantik 

tmpfgruppe H befand sich vermutlich am 7-3- 

Zerstörer waren am 6.3. morgens nach Osten 

liefen am 7.3. 1230 Uhr wieder in Gibraltar 

e Einheit einen dringenden Funkspruch an Gibral- 

stark ansteigender Dringlichkeitsverkehr auf 

-Gibraltar anschloß. Um 1500 Uhr wurde ein 

von der Admiralität an Chef der Kampfgruppe H, 

ik und an eine weitere Einheit, vermutlich 

'fo 3 ~ 

3 ntum 
unb 

Hljvjcit 

Slnqabe beä Orleä, 'fflinb, IBettEC, 
Eeegang, SBe!eud)tung, Sid)iigtElt 

bet £u|t, 9nonb|d)Ein u|tD. 
53 D r f 0 m m tu f f e 56 

■ 3.41 
Hordatla tlk/lrlsche S c £ 

Der durch Bomben am 27-2. beschädigte Dampfer "I.elmore Head" 

wurde am 6.3- eingeschleppt. 

zeuge, die zuerst den torpedierten Dampfern 

-Jd "Delilian" zu Hilfe geschickt wurden, «ur- 

Lt dem Zerstörer "Hurricane" zur ebenfalls tor- 

3 Bargungsfahrz 

"Athelbeath" un 

den zusammen rai 

pedierten V/alkocherei "Terje-Viken" (in Qu. AK 2344) umLefoh- 

len. Im Qu. AM 

und im Qu. AM 1 

1241 meldeten der holländische Dampfer "Kydrecht 

245 der englische Danpfer "Delilian", da3 sie 

torpediert seien. Der Dampfer "Hopecrest" hatte bei Scarweather 

schweren Wasseieinbruch. Der Dampfer 'Ampire Attendance" meldet 

Torpedierung in 60° 42Mord 19°1Ö\Vest. 2 latrouillenfahrzeu- 

in U-Boot. Im Seegebiet westlich der Hebriden 

Flugtätigkeit. 

wurde um 1515 Uhr durch Luftaufklärung ein 

einlaufender Geleitzug (H G-Geleitzug) bestehend aus 24 Damp- 

fern, 2 Kreuzern und 4 Zerstörern, Kurs 70°, 

ge bekämpften 

und Irland rege 

Im Qu. AL 6800 

Kanal / Mi 

Luftaufklärung 

Insel Wight 35 

meldet 1215 Uhr zwischen Portjnouth und der 

Dampfer. (Zusammenstellung eines Geleitzuges). 

GibraltE 

Der Chef der Kc 

nicht auf "Rencp 

"Renown" und 3 

ausgelaufen unc 

ein. 

Um 0645 gab eir 

tar, an den si 

der Linie Heim. 

0 U-Funkspruch 

Chef Kordatlant 

gesichtet. 

ttelatlantik 

mpfgruppe H befand sich vermutlich am 7-5- 

wn" . 

Zerstörer waren an 6.3. morgens nach Osten 

liefen am 7.3. 1230 Uhr wieder in Gibraltar 

c h 

e Einheit einen dringenden Funkspruch an Gibral- 

stark ansteigender Dringlichkeitsverkehr auf 

t-Gibraltar anschloß. Um 1500 Uhr wurde ein 

von der Admiralität an Chef der Kampfgruppe H, 

ik und an eine weitere Einheit, vermutlich 



■Jn- 
®rttum 

unb 
nfjrjcit 

(42) 

Slngabe bcä Octeä, ®(nb, ®EIICI:, 

Stegong, SBdcudjtung, Sldjligteit 
ber 2uft, 9IjDnb|d)eln u(m. 

53 D r f D m m n i f f e 

"Renovm" abgsgebB 

V/estküste Afrika 

In diesem Gebielt 

tet. Haoh i’unkb 

pe H am 7.3* at> 

Die Funkstelle 

ne 0 U's im Kanb 

/ Das Funkbild äha 

ist vermutlich 

einem stark ge 

DT 9900 zurückzlu 

reitschaftsgrad 

Um 1517 Uhr wur1 

06°58' Nord 12 

geben (deutsche 

in Frage). 

n. Um 2030 setzte eine Einheit im Gebiet 

einen sehr dringenden Funkspruch ab. 

wird "Malaya" beim Geleitschutz vermu- 

trieb befand sich der Chef der Kampfgrup- 

ends noch in Gibraltar. 

eatfloMes setzte gegen Mitternacht einzä- 

I n d i sehe 

Nach K.O.-Meldui, 

mutlich auf dem 

sichtet. 

Stil ler 

Der Marinetanke 

Bermuda (durch 

Nordsee 

11 

ii-afl-jS'uhk ab. 

eit dem bei der Hipper-Unternehmung und 

auf die zwischen den Schlachtschiffen und 

cherten Geleitzug gemeldete Fühlung im Qu 

führen. MaBnahmen des Gegners bzw. sein Be- 

sind noch nicht zu erkennen, 

e vom holländischen Dampfer "Dordrecht" in 

50' West eine RRR-Fühlunghaltermeldung ge- 

oder itiienische Streitkräfte kommen nicht 

Ozean/Rotes Meer 

g wurde "Illustrious" im Roten Meer- ver- 

Marsch zur Reparatur nach Singapore- ge- 

D z e a n 

r"St. Adolfo" verließ am 6.3. Valparaiso nach 

Panama-Kanal). 

An der Südostkü 

tätigkeit festge 

Der Hafen Tynen 

freigegeben. An 

Taucher an Bord 

ste und im Porthmouth-Bereich wurde Geleit- 

stellt . 

outh war am 6.3- nur von 1500 - 1930 Uhr 

7. 3. sollten 3 Bewacher von Tynemouthv 

nehmen. 

■Jn- 

Stotum 
unb 

Slngabe bcä Ocleö, UBInb, 3Bettcc, 
©eegnng, Beleuchtung, ©id)tigfe(t 

bec 2uft, 9nonb|d)eln ufto. 
33 o r t D m m n i f l e 

7-3-^1 

(42) 

"Ronov;n" abgeget 

Westküste Afrilda 

In diesem Gebiet 

tat. Nach i’unkb 

pe H am 7.3- at> 

Die Funkstelle 

ne 0 U's im Kanfen 

Das Funkbild äh|i 

ist vermutlich 

einem stark ge 

DT 9900 zuruckzlu: 

reitschaftsgrad 

Um 1517 Uhr wur 1 

06°58' Nord 12' 

geben (deutsche 

in Frage). 

n. Um 2030 setzte eine Einheit im Gebiet 

einen sehr dringenden Funkspruch ab. 

wird "Malaya" beim Geleitschutz vermu- 

trieb befand sich der Chef der Kampfgrup- 

ands noch in Gibraltar. 

Olea-yioapes setzte gegen Mitternacht einzd.- 

I n d i sehe 

Nach K.O.-Meldua, 

mutlich auf dem 

sichtet. 

S t i Iler 

Der Marinetanke 

Bermuda (durch 

Nordsee 

ii-shajPiTnk ab. 

eit dem bei der Hipper-Unternehraung und 

auf die zwischen den Schlachtschiffen und 

cherten Geleitzug gemeldete Fühlung im i^u 

fuhren. Maßnahmen des Gegners bzv;. sein Be- 

sind noch nicht zu erkennen, 

e vom holländischen Dampfer "Dordrecht" in 

50' West eine RRB-lühlunghaltermeldung ge- 

oder italienische Streitkräfte kommen nicht 

Ozean/Rotes Meer 

g wurde "Illustrious" im Roten Meer- ver- 

Marsch zur Reparatur nach Singapore- gu- 

Ozean 

r"St. Adolfo" verließ am 6.3- Valparaiso nach 

Panama-Kanal). 

An der Südostkü 

tätigkeit fest^e 

Der Hafen Tynen 

freigegeben. An 

Taucher an Bord 

ste und im Porthnouth-Bereich wurde Geleit- 

stellt . 

outh war am 6.3* nur von 1500 - 1930 Uhr 

7. 3. sollten 3 Bewacher von Tynemouthv 

nehmen. 



Saturn 
unb 

U^rjeit 

SIngabe beä Ortcö. ^Binb, 2Bcttec, 
Seegang, ©eleud)tung, ©{d)t(gfcU 

bec Cuft, 9nonb(d)dn uito. 
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Irland : 

Tersuoh eines 

durch Eingreif 

ter wurde gefa|3 

/-Mannes aus Irland abzureisen, scheiterte 

3n irischer Polizei in Küstennahe. Beglei- 

t, V-I.Iann selbst ist entkommen. 

L a 

A u ß e r h e Lmische Gewässer 

Die Flotte meldete um 1324 Uhr im Q,u. DT 9919 einen sehr 

stark gesicherten Geleitzug (Schlachtschiff oder Flugzeug- 

träger) - nach Funkbild vermutlich "Malaya". Die Meldung 

wurde um 1500 Jhr wiederholt und zwischen 2000 und 2300 Uhr 

durch Fühlunghaltermeldung der Flotte ergänzt. Der Geleit- 

zug steuerte nördliche Kurse, geringe Fahrt. 

Die Flotte wurie von Absicht , die Süd-Uboote auf den Geleit- 

zug anzusetzen, unterrichtet. Unterrichtung über durchge- 

führte Heimreise "Eurofeld" siehe FT 152?. Änderung der Er- 

kennungssignal 3 siehe FT 1441 und I630. 

Unterrichtung Iber Feindlage siehe FT 1845, 1911 und 2301. 

Gruppe West, B.d.U. und Admiral Frankreich wurden über das 

voraussichtliche Eintreffen der von "Schiff 10" entlassenen 

Walfangboote unterrichtet und Befehlsführung über die Boote 

ab 8.3. 0000 Uhr Gruppe West übertragen. 

H o r w e 

ri Von Narvik wi 

65000 Kanadier 

Das deutsche I 

ni$chen Motor 

Die Minenunter 

der Verlängeru: 

7.3. planmäßig 

n 

das Gerücht gemeldet, daß auf Island 60 - 

für eine Landung in Narvik bereitstehen, 

innsulat Petsamo hat das Auslaufen des fin- 

schiffes "Torna" nach Japan gemeldet, 

nehmung "Wollin" - das nordwestlichste Stück 

ng des Westwalls - wurde in der Nacht zum 

durchgeführt. 

- y/er 
®otum 

uni) 
U^ujcit 

2lngabe bcä Oct:», ffllnb, TBettec, 
«Setgang, Beleudjtung, SidjllgWl 

bet Cujt, üTianbidjeiii u[o. 
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57 

Irland : 

Versuch eines 

durch Eingreif 

ter wurde gefap 

-Mannes aus Irland abzureisen, scheiterte 

n irischer Polizei in Küstennahe. Beglei- 

t, V-i.Iann selbst ist entkommen. 

e n e Lage: 

A u B e r h o Lmische Gewässer 

1 iet Die Flotte me 

stark gesichert 

träger) - nach 

wurde um 1500 

durch Fühlunghb 

zug steuerte n 

Die Flotte wur 

zug anzusetzen 

führte Keimreis 

kennungssignal 

Unterrichtung 

Gruppe iVest, 

vorausslchtli 

Viaifangboote 

ab ö.J. 0000 

e um 1324 Uhr im Qu. Df 9919 einen sehr 

cn Geleitzug (Schlachtschiff oder Flugzeug- 

Funkbild vermutlich "Malaya". Die Meldung 

Jhr wiederholt und zwischen 2000 und 2300 Uhr 

Itermeldung der Flotte ergänzt. Der Geleit- 

irdliche Kurse, geringe Fahrt. 

ie von Absi ht , die Süd-Uboote auf den Geleit- 

unterrichtet. Unterrichtung über durchge- 

e "Eurofeld" siehe FT 152?. Änderung der Er- 

siehe FT 1441 und I63O. 

Iber Feindlage siehe FT 1845, 1911 und 2301. 

d.U. und Admiral Frankreich wurden über das 

Eintreffen der von "Schiff 10" entlassenen 

errichtet und Befehlsfahrung über die Boote 

Gruppe V/est übertragen. 

B 

che 

u it 

Uhr 

H o r w e g e 1 

r I 

ier 

Von Narvik wi 

65000 Kanadi 

Das deutsche 

nisehen Motors 

Die Minenunter 

der Verlängerui, 

7.3. planmäßig 

das Gerücht gemeldet, daß auf Island 60 - 

für eine Landung in Narvik bereitstehen. 

Kbnsulat letsamo hat das Auslaufen des fin- 

chiffes "Torna" nach Japan gemeldet, 

lehmung "vVollin" - das nordwestlichste Stück 

g des Westwalls - wurde in der Nacht zum 

durchgeführt. 



-Jn- 

$atUOT 
unb 

Slngabc bcö OctcS, Sßlnb, UBettec, 
Seegang, 33eleud)tung, Sld)t(gfeU 

bec Guft, 9Honbfd)c(n u(a). 
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(43) 

Nordsee 

Uach Meldung e3 

riff ein 2000 I 

Wegen Auslagen 

2250 gesperrt. 

nes englischen i’lugzeuges wurde bei Horns- 

RT großes Fahrzeug erfolglos angegriffen, 

eigener Sperren wurden die (Ju. 2240 und 

Kanal : 

Alle S-Flottil] 

BisherigepErfolg 

leutnant z. See 

von 8000 BRT und 

2200 Uhr bestand 

rungsstreitkräl t 

Die Meldung den 

en waren im Seegebiet Cromer eingesetzt, 

smeldung der 3. S.-Flottille (Führung Ober- 

Wuppermann) wurden 2 Zerstörer, 1 Tanker 

ein Dampfer von 5000 BRT versenkt, Bis 

sehr gute Zusammenarbeit mit Luftaufklä- 

en. 

1. und 2. S.-Flottille steht noch aus. 

Atlantik k ü s t e 

Keine besonderen Ereignisse 

Ostsee 

n ItE Die norw. Gesai 

borg liegende 

ser Schiffe mus 

Der Vorpostenst 

6 Vorpostenbootfe 

Seekriegsleitun 5 

gründlich zu ze 

keit, daß die 

terbrochen war 

Schaft in Stockholm soll weitere in Göte- 

Sbhiffe beschlagnahmt haben. Mit Ausreise dio- 

3 in nächster Zeit gerechnet werden, 

reifen Hirtshals-Kristiansand-Süd ist durch 

besetzt. 

gibt Weisung, die Kabel MarStrand-England 

rstören. Nach Meldung B.S.0. bestand Mögliob- 

Kibelverbindung nach England nicht völlig un- 

(Siehe 1/Skl. 4565/41 gKdos.) 

-/fn- 
$a<ufn 

unb 
Slngabe beg Ortcä, 5ß{nb, ^Bettec, 
Seegang, Beleuchtung, S(d)tlgfeit 

bee Cujt, 9Honbfd)dn ujtD. 
33Dctommnifte 

7-5-41 

(43) 

K o r d s e e 

ei n Hach i.Ieldunj; 

riff ein 2000 I 

Wegen Auslfe^en 

2250 gesperrt. 

es englischen i’lugzeuges wurde bei Horns- 

2T großes Fahrzeug erfolglos angegriffen, 

eigener Sperren wurden die Qu. 2240 und 

Kanal : 

Alle S-Flottillle 

BisherigepErfolg 

^ leutnant z. Se6 

von 8000 BRT und 

I 2200 Uhr bestand 

rungsstreitkräit 

Die Meldung den 

n waren im Seegebiet Cromer eingesetzt, 

smeldung der 3. S.-Flottille (Führung Ober- 

Wuppermann) wurden 2 Zerstörer, 1 Tanker 

ein Dampfer von 5000 BRT versenkt, Bis 

sehr gute Zusammenarbeit mit Luftaufklö- 

en. 

1. und 2. S.-Flottille steht noch aus. 

Atlantik k ü s t e : 

Keine besonderen Ereignisse 

Ostsee 

Die norw. Gesan 

borg liegende 

ser Schiffe mus 

Der Vorpostenst 

6 Vorpostenboot 

Seekriegsleitun 

gründlich zu ze 

keit, daß die 

terbrochen war 

itschaft in Stockholm soll weitere in Göte- 

Schiffe beschlagnahmt haben. Mit Ausreise die- 

3 in nächster Zeit gerechnet werden, 

reifen Hirtshals-Kristiansand-Süd ist durch 

besetzt. 

gibt Weisung, die Kabel Karstrand-England 

rstören. Hach Meldung B.S.0. bestand Mögliob- 

Kibelverbindung nach England nicht völlig un- 

(Siehe 1/Skl. 4565/41 gKdos.) 



Saturn 
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U^rjeit 
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U-B o o t s 1 a 

Die Südboote er. 

schiffen gemeldet 

rungsmeldungen 

melden und bei 

schiff anzugrei 

"U 97" ist am ? 

lung an einen 

operiert auf di 

Fühlung an eineji 

mit Südostkurs, 

zug angesetzt, 

lung an dem am 

"U 95" hat Befe 

Im Operationsge 

124, 552, UA, 7 

B.d.U. erhält 

sicht auf von d 

die angefordert 

ren zu lassen. 

Zu dem vom B.d. 

satz italienisc 

kriegsleitung i 

Gegenvorschlag 

a) Ansatz ital 

Freetown et 

b) bei Ascensi 

c) gegen Goldk i 

Durchführung mö 

biet Mittelatl 

Operieren deuts 

ielten Befehl, auf den von den Schlacht- 

en Geleitzug zu operieren, bei Aufklä - 

Stärke und Aufstellung der Sicherung zu 

;ünstiger Gelegenheit zuerst das Schlacht- 

en. 

3. in Lorient eingelaufen. "U A" hält Füh- 

slaufenden Geleitzug in AL 3''53- "U 37" 

sen Geleitzug. "U 74" hat im yu. AE 8945 

durch 6 Zerstörer gesicherten Geleitzug 

Fahrt 9 sm- "U 99" ist auf diesen Geleit- 

U 47" und "U 70" haben vermutlich noch Füh- 

3. erfaßten Geleitzug. 

il, als Vetterboot nach Qu. AL 5100 zu gehen. 

>iet stehen U 37, 47, 70, 95, 99, 105, 106, 

l- und 3 italienische U-Boote, 

t 1/Skl. 4455/41 gKdos. Weisung, mit Rück- 

ir Luft beabsichtigte Angriffe auf Glasgow, 

3n Wettermeldungen als vordringlich durchfüh- 

J. am 5.3. gestellten Antrag,betreffend An- 

ier U-Boote im Kap-Gebiet, macht die See- 

gen bestehender Versorgungsschwierigkeiten 

nit 1/Skl. 4521/41 gKdos.: 

.enischer Boote -gegen Verkehr Südamerika- 

ia im Gebiet Qu. DF Mitte bis Freetown, 

on, 

ste bzw. Guinea Golf, 

glichst ohne Versorgung. Für Operationsge- 

a itik zeitliche und räumliche Abgrenzung für 

her Handelsstörer erforderlich. 

~ 'fff f 

Datum 
unb 

SIngabe beS Orteg, 5B(nb, Setter, 
©cegang, Beleuchtung, Sfcbttgteft 

bec Cuft, Snionb|cf)Ein uf®. 
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rL^l U-B o o t s 1 a 

Die Südboote erhielten Befehl, auf den von den Schlacht- 

schiffen geineld ;ten Geleitzug zu operieren, bei Aufklä 

rungsmeldungen Starke und Aufstellung der Sicherung zu 

günstiger Gelegenheit zuerst das Schlacht- 

’en. 

3- in Lorient eingelaufen. "U A" hält Füh- 

melden und bei 

schiff anzugrei 

"U 97" ist am ? 

lung an einen a islaufenden Geleitzug in AL "U 37" 

operiert auf di 

Fühlung an eine 

mit Südostkurs, 

zug angesetzt, 

lung an dem am 

"U 95" hat Befe 

Im Operationsge 

124, 552, UA, 7 

sen Geleitzug. "U 74" hat im liu. AS b945 

i durch 6 Zerstörer gesicherten Geleitzug 

Fahrt 9' sni. "U 99" ist auf diesen Geleit- 

U 47" und "U 70" haben vermutlich noch Füh- 

1.3. erfaßten Geleitzug. 

il, als .Vetterboot nach Qu. AL 5100 zu gehen. 

>iet stehen U 37, 47, 70, 95, 99, 105, 106, 

l- und 3 italienische U-Boote. 

B.d.U. erhält m.t 1/Skl. 4455/41 gKdos. Weisung, mit Rück- 

sicht auf von d3r Luft beabsichtigte Angriffe auf Glasgow, 

die angefordert jn Wettermeldungen als vordringlich durchfüh- 

ren zu lassen. 

Zu dem vom B.d.I. am 5-J- gestellten Antrag,betreffend An- 

satz italienisc ier U-Boote im Kap-Gebiet, macht die See- 

kriegsleitung wjgen bestehender Versorgungsschwierigkeiten 

Gegenvorschlag mit 1/Skl. 4521/41 gKdos.: 

Ansatz ital -enischer Boote gegen Verkehr Südamerika- 

ja im Gebiet Qu. DF Kitte bis FreetösSn, 

a) 

Freetown et 

b) bei Ascensitn, 

c) gegen Goldkiste bzw. Guinea Golf. 

Durchführung möglichst ohne Versorgung. Für Operationsge- 

biet Hittelatla itik zeitliche und räumliche Abgrenzung für 

Operieren deutscher Handelsstörer erforderlich. 
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Slngabc bcö Ortcei, SBinb, 5Bßttec, 
Seegang, 93eleud)tung, Sld)t(gfe(t 
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7.5.4'1 Luftlage : 

In der Wacht zi 

Nev/castle mit : 

Luftaufklärung 

lieh The Wash 

und in 4 Gelei 

Im Themsegebie 

sammen über 40 

Angegriffen HU 

starke Rauchen' 

Harwich Versen) 

stoppten nach i 

wurde beschädi 

Clacton on Sea 

digt, ein Damp: 

schiffs, ein 

Ferner wurden 

12 - 15 000 BR' 

sehen zwei an 

gen. 

Verschiedene R 

in Hallen, Unt 

zielt. 

Ferner wurde di 

mit Erfolg angt 

gerhallen bomb 

Die Kugellager: 

gegriffen, dur 

In der Nacht 

einsatz keine 

7. verseuchte das IX. Flieger-Korps 

nsgesamt 57 Luftminen, 

sichtete im Humber-Gebiet einschließ- 

twa 100 Schiffe und zwar in den Häfen 

Zügen. 

wurden 4 Geleitzüge, davon 2 mit zu- 

Schiffen, gemeldet. 

J’den: ein Tanker nördlich The Wash - 

Wicklung -, ein Dampfer 1200 BRT bei 

Je ein Dampfer von 6000 und 4000 BRT 

ngriff, ein kleines Fahrzeug von 400 

ein Dampfer von 1200 BRT wurde bei 

versenkt, ein 6000 BRT-Dampfer beschä- 

er von 5000 BRT erhielt Treffer mitt- 

0 BRT-Dampfer Treffer auf dem Vorschiff, 

reffer erzielt auf einen Dampfer von 

einen Dampfer von 3000 BRT, sowie zwi- 

er Pier bei Colchester liegenden Fahrzeu- 

ugplätze wurden angegriffen und Treffer 

rkünften und abgestellten Flugzeugen er- 

e Flugzeugzellenfabrik Yale-Parnall-Aircraft 

griffen. Im Hafen von Manchester wurden La- 

if rdiert, 4 Hallen wurden brennend gemeldet. 

•1 abrik Newark on Trent wurde erfolgreich an- 

, h M-G-Beschuß auf Arbeiter große Panik. 

;,m a.3. kein Feindeinsatz. Uber eigenen Naoht- 

ieldungen. 

400 

-/{p£- 

Saturn 
unb 

SIngabe bcö Orte?, SBfnb, Settec, 
Seegang, ^Beleuchtung, 6lrf)tlgfelt 

beu ßuft, SHonbfd)eln ulu). 
SJorfommnine 

Luftlage 

In der Uacht zu 

Mev/castle mit : 

Luftaufklärung 

lieh The Vvash 

und in 4 Gelei 

Im Themsegebie 

sammen über 40 

m 7. verseuchte das IX. Flieger-Korps 
nsgesamt 5? Luftminen. 

sichtete im Humber-Gebiet einschliefl- 

twa 100 Schiffe und zviar in den Häfen 

zügen. 

wurden 4 Geleitzüge, davon 2 mit zu- 

Schiffen, gemeldet. 

Angegriffen wurden: ein Tanker nördlich The Wash - 

starke Rauchen' 

Harwich versenl 

stoppten nach 1 

■wurde beschädi 
Clacton on Sea 

digt, ein Damp 

Wicklung ein Dampfer 1200 BHT bei 

t. Le ein Dampfer von 6000 und 4000 bHT 

ngriff, ein kleines Fahrzeug von 400 BR/P 
t, ein Dampfer von 1200 BRT wurde bei 

versenkt, ein 6000 BRT-Dampfer beschä- 

er von 5000 BRT erhielt Treffer mitt- 

:ugplätze wurden angegriffen und Treffer 

rkünften und abgestellten Flugzeugen er- 

schiffs, ein 4000 BRT-Dampfer Treffer auf dem Vorschiff. 

Ferner wurden "reffer erzielt auf einen Dampfer von 

12 - 15 000 BR'.', einen Dampfer von 3000 BRT, sowie zwi- 

schen zwei an cer Pier bei Colchester liegenden Fahrzeu- 

gen. 

Verschiedene F 

in Hallen, Unt 

zielt. 

Ferner wurde die Flugzeugzellenfabrik Yale-Parnall-Aircraft 

mit Frfolg angtgriffen. Im Hafen von Manchester wurden La- 

gerhallen bombt rdiert, 4 Hallen wurden brennend gemeldet. 

Die Kugellagerl abrik Newark on Trent wurde erfolgreich an- 

gegriffen, durch M-G-Beschuß auf Arbeiter große Panik. 

In der Hacht zi m 8.3. kein Feindeinsatz. Uber eigenen Nacht- 

einsatz keine Ileldungen. 



y>A-. 

Dutum 
unb 

Utitjeit 

Slngabe beS Orteb, ffllnb, fflettEC, 
Stegang, ®eleud)tung, ®id)tigtdt 

ber Cujt, 9Uonbfd)dn ufto. 
S D r f D m in n t ff e 59 

7 • 5 • Mittel me erkri egführung . 

An der Westküs' 

zahlreichen Mo 

70 Fahrzeuge. 

Von den am 6.3 

Zügen wurde eii 

einer Bombe ge 

Vor dem Golf vi: 

runter anscheii. 

Klasse" gesiclr 

Lesios Station 

in See geganger 

Ein italienisch 

westlich Tripo 

rer Kurs 330°. 

50 sm nordnord; 

Bari wurden fe: 

Die 7* deutsch; 

Tripolis einge! 

die 9, Staffel 

Auf Grund der 

de durch itali 

Palermo beorde; 

rufen. 

Ein Dampfer dej 

da durch Bruch 

22 T in Raum 1 

das durch Flut 

nächste Staffei 

e Griechenlands wurden Ansammlungen von 

orseglern beobachtet. In preveza lagen 

südöstl. von Kreta gesichteten Geleit- 

10 000 t-Kreuzer und 2 Dampfer von je 

■ roffan. 

n Saros wurden 3 englische Kreuzer, da- 

end "York" und ein Kreuzer der"Liverpool- 

et. Nach V-Mann aus Istambul soll ein bei 

erter Flugzeugträger am 1.3- nach Norden 

sein. 

es T-Boot sichtete am 7*3* öo sm nord- 

is einen englischen Kreuzer und 2 Zerstö- 

estl. von Tripolis und 10 sm ostwärts von 

ndliche U-Boote gemeldet. 

Transportstaffel ist am 6. 3. 2045 Uhr in 

aufen. Die 8. Staffel war am 6.3. 1500 Uhr, 

am 7*3- 1100 Uhr aus Tripolis ausgelaufen, 

heindsichtmeldung nordwestlich Tripolis wur- 

^nisehen Admiralstab die 8. Staffel nach 

t und die 9* Staffel nach Neapel zurückge- 

9. Staffel musste in Neapel Zurückbleiben, 

eines Verladestropps ein Panzerwagen von 

gestürzt war und dadurch Feuer entstand, 

;n gelöscht wurde. Der Dampfer ist für die 

wieder klar. 

Xntum 
unb 

U^rjeit 

Slngabe beS Ort.S ®mb, ®etlec, 
öeegang, öeleudjtung, £ld)tlgtclt 

bcc Cu[t, 3I!onb[cf)e[n u|n>. 
?3ocfommnHfe 59 

7 • 3 • ^ M i t t e 1 meerkriegführung 

on 

An der 'iVebtküs' 

zahlreichen Mo 

70 Fahrzeuge. 

Von den am 6.3 

Zügen wurde eit 

einer Bombe ge 

Vor dem Golf v 

runter anscheii 

Klasse" gesiclr 

Lesios Station 

in £ee gegangei 

Ein italienisch 

westlich Tripo 

rer Kurs 330°. 

50 sm nordnord; 

Bari wurden fe: 

Die 7* deutsch; 

Tripolis einge: 

die 9) Staffel 

Auf Grund der 

de durch itali 

Palermo heordei 

rufen. 

Ein Dampfer dei 

da durch Bruch 

22 T in Raum 1 

das durch Flut; 

nächste Staffe] 

e Griechenlands wurden Ansammlungen von 

■ orseglern beobachtet, ln preveza lagen 

südöstl. von Kreta gesichteten Geleit- 

10 000 t-Kreuzer und 2 Dampfer von je 

' roffen. 

aros wurden 3 englische Kreuzer, da- 

end "York" und ein Kreuzer der"I.iverpool- 

et. Wach V-Kann aus IstamLul soll ein bei 

erter Flugzeugträger am 1.3. nach Worden 

sein. 

es T-Boot sichtete am 7.3. 60 sm nord- 

is einen englischen Kreuzer und 2 Zerstö- 

estl. von Tripolis und 10 sn ostwärts von 

ndliche U-Boote gemeldet. 

Transportstaffel ist am 6. 3. 2045 Uhr in 

aufen. Die 8. Staffel war am 6.3. I50O Uhr, 

am 7*3- 1100 Uhr aus Tripolis ausgelaufen. 

]’eindsichtmeldung nordwestlich Tripolis wur- 

^nischen Admiralstab die 8. Staffel nach 

t und die 9. Staffel nach Neapel zurückge- 

9* Staffel musste in Neapel Zurückbleiben, 

eines Verladestropps ein Panzerwagen von 

gestürzt war und dadurch Feuer entstand, 

n gelöscht wurde. Der Dampfer ist für di? 

wieder klar. 



Ü)atum 
unb 

Slngabc bcö Octce, 5Binb, 2Bctlcr, 
©ecgang, 93elcud)tung, ©Icbligfeit 

bec Ouft, 91ionb[d)ein ufro. 
53 o r f D m m ui ff e 

7-3-^1 Landlap;^ 

Balkanfi o n t: 

Der Vormarsch d 

fortgesetzt. 

In A 1 b a n i 

am rechten Ufer 

Die italienischle 

res zurückgestelll 

D o d e k a n 

urch Bulgarien wird weiterhin planmäßig 

e n: Artillerie und Spähtrupptätigkeit 

des Shkumbin. 

Albanien-Offensive ist bis auf weite- 

t. 

s : 

-Lebhafter Feind 

Der italienischle 

die Engländer ajuf 

ken. 

In L 1 b y e n 

verkehr von Alexandrien ins Ägäische Meer. 

Wehrmacht-Generalstab nimmt an, daß sich 

den Ägäischen Inseln erheblich verstär- 

In 0 s t a f r 

nichts neues. 

k a : Bei Dembenia heftige Kämpfe zwi- 

shen starken sc 

den ausweichendje: 

de ein felndli 

C/Skl 

‘ 'A, 

(V, 

danesischen und Hebellen-Abteilungen und 

n italienischen Truppen. Bei Kurmuk wur- 

dher Angriff abgev/iesen. 

1/Ski. 

\ 
Ast® >11 i.V, 

£afitm 
unb 

Ufjräcit 

3lngabe bcö Octcö, 5Binb, SBetlcc, 
«Seegang, 23eleud)tung, Sicf)t(gfeit 

ber Cufi, 91?Dnbfd)ein ufro. 
53 D r f D m in ui f f e 

7-3-^1 Landlage 

Balkanfi o n t: 

Der Vormarsch d 

fortgesetzt. 

In A 1 b a n i 

am rechten Ufei 

Die italienischje 

res zurückgestelllt. 

D o d e k a n 

urch Bulgarien wird weiterhin planmäßig 

e n: Artillerie und Spähtrupptätigkeit 

des Shkumbin. 

Albanien-Offensive ist bis auf weite- 

-Lebhafter Feind 

Der italienischje 

die Engländer ajuf 

ken. 

In L 1 b y e n 

verkehr von Alexandrien ins Ägäische Meer. 

Wehrnacht-Generalstab nimmt an, daß sich 

den Agäischen Inseln erheblich verstär- 

In 0 s t a f r 

nichts neues. 

k a : Bei Dembenia heftige Kämpfe zwi- 

shen starken so 

den aucweichendje: 

de ein feindli 

danesischen und Rebellen-Abteilungen und 

n italienischen Truppen. Bei Kurmuk wur- 

Angriff abgev/iesen. eher 

C/Skl 

1/Skl. 

/ 

\ 
I i,V, ASt 

A' 



Datum 
unö 

Ubrjclt 

Angabe öce Octea, tüinö, tücttcr, 
6cegang, Beleuchtung, >£id)tigfelt 

öer £uft, il^ouö[d)ein ufiu. 
Docfommntffe 

BO 

6.3.41 s o n olitische Nach richten. 

(44) 

P r a n k r e ich 

Empfang 

Aufenthalt 

rechnet. 

( eneral Weygands durch Pitain. Mit einem 

Weygands von mehreren Tagen in Vichy wird ge- 

J u g o s 1 a 

Hach Ber: 

goslavien am 

Stärke der Ariii 

Nach Reu1 

an einer Vernri 

cht Gesandten in Belgrad sollen in Ju- 

0.3. Reservisten eingezogen werden, um die 

ee auf 500 000 Mann zu bringen, 

er Möglichkeit einer Beteiligung Jugcslaviens 

ttlung im italienisch- Konflikt. 

Grieche n 1 a n d : 

Nach ein 

ch§s in Athei; 

zur Beendigung 

deutsche Ford 

düng beabsichl 

Kreta zurückz 

Militärki 

und ostwärts 

läge bei eine 

gegen sei Verl 

der albanische 

Saloniki ins 

r Mitteilung des ungarischen Militäratta- 

^ suche griechischer König nach einem Wege 

des Krieges . Griechenland sei bereit, jede 

ung anzunehmen, einer anderen Mel- 

igen der König und^iiegierung^ g. P.^ sich nach 

dziehen und von dort weiter zu regieren. 

eise halten englische Landung in Saloniki 

davon wegen der schwierigen Verteidigungs- 

deutschen Angriff für nicht möglich, da- 

eidigungsstellung an dem rechten Flügel 

n Stellung nach Osten bis an den Golf von 

i uge gefaßt.. 

— — 

Do turn 
unö 

Ül)t3eit 

Angabe 6ca 0rfe0/ tÜinb/ IDettcr, 
©eegang, Öelcud)tung, ©idjtigfeft 

bet luft, iTloiiöfdjDin ufiu. 
ü o c f o m m n t f f e GO 

B.3.41 olitische Nach richten. 

(44) 

P r a n k r e ich 

Empfang ( 

Aufenthalt Wej 

rechnet. 

J u g o a 1 a 

eneral Weygands durch Pfetain. Mit einem 

gonds von mehreren Tagen in Vichy wird ge- 

Nach Berjcht Gosandten in Belgrad sollen in Ju- 

goslavien am 0.3. Reservisten eingezogen werden, um die 

Stärke der Arooe auf 500 000 Mann zu bringen. 

Nach Reu1er Möglichkeit einer Beteiligung Jugcslaviens 

an einer Vermittlung im italienisch- Konflikt. 

Grieche n 1 a n d : 

Nach einir Mitteilung des Ungarischen Uilitäratta- 

chis in Athei y suche griechischer König nach einem Wege 

zur Beendigung des Krieges . Griechenland sei bereit,jede 

deutsche Pordtrung anzunehraen. Nach einer anderen Mel- 

dung beabsichl igen der König und^Regierung^ g. P.^ sich nach 

Kreta zurückzi ziehen und von dort weiter zu regieren. 

Militarkieise halten englische Landung in Saloniki 

und ostwärts cavon wegen der schwierigen Verteidigungs- 

lage bei einen deutschen Angriff für nicht möglich, da- 

gegen sei Verleidigungsstellung an dem rechten Flügel 

der albanischen Stellung nach Osten bis an den Golf von 

Saloniki ins Zuge gefalit.. 



-/M2 - 

Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe 6eö 0rtco, IDinö, lüctter, 
©ecgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öec luft, $Tton6fd)ein u|u’. 
0 o 11 o m m n i 

8.3.41 USA: 

Ife 

Bei der gsnatsdetatte Uber das Englandhilfsgesetz 

wurden verschiädene Anträge über Abschwächung des Ge- 

setzes abgelehit. 

Rußland 

Dementi 

forderungkn Ru 

am Schwarzen M 

ler faß gegen Gerüchte über russ. Auf- 

aänien zur Abgabe von Marinestützpunkten 

jer. 

Syrien : 

Jn Damask is seit 1.3. Generalstreik wegen der 

schlechten Orgmisation der Lebensmittelversorgung. 

Panama : 

Gerüchte iber bevorstehende Besetzung des Panama- 

Gebietes durch USA-Iruppen. 

-M2 - 

Saturn 
un6 

ilbcjcit 

Jlngabe 6ce Orteo, Vt)in6, fOcttEr, 
oecgang, Beleud)tung, Sid)tigteit 

6er tuft, ntonöfdlem u[u'. 
Doctommntffe 

8.3.41 USA; 

Bei der g 

wurden verachi 

setzes abgelehh 

Ruß 1 a n d 

natsdebatte Uber das Englandhilfsgesetz 

dene Anträge über Abschwächung des Ge- 

t. 

Dementi 1er laß gegen Gerüchte über ruas. Auf- 

forderungen Ruuänien zur Abgabe von Marinestützpunkten 

am Schwarzen User. 

Syrien 

Jn Damask 

schlechten Grg 

is seit 1.3. Generalstreik wegen der 

misation der Lebensmittelversorgung. 

Panama : 

Gerüchte Iber bevorstehende Besetzung des Panama- 

Gebietes durch USA-Truppen. 



y/ 3 - 

Datum 
unö 

Ubraelt 

Angabe 6c0 Ortee, tüinö/ töetter, 
©eegang, 23elcud)tung, ©idjtigfcit 

öec tuft, illonöfd)Ein ufio. 
üorfommntffe 61 

6.3.41 

1.) Di e A 

rien laufen 

scbießbere 

g.P. einig! 

Lagebeaprechung beim Chef der 

Seekriegaleitung. 

beiten an den in Rumänien auf^ustellenden Batte 

planmäßig. Die Mittelbatterie ist am 9.3, 

t. Die Batterie "Tirpitz" wird finde März/ 

Tage vorher schießbereit sein. 

2.) Gemäß 

Schutze de 

aufgestell 

einer Weisung des Führers sollen vom Heer zum 

norwegischen Küste 160 Heeresbatterien 

; werden. 

3.) Gerüc. 

mit dem ZW'! 

Seekriegsli 

hte über engl. Truppenansammlungen in Island 

ck einer Landung in Horwegen^ werden von der 

itung für unwahrscheinlich gehalten. 

4.) Von di 

unter Sohwi 

Dampfers e 

r Schweizer Regierung ist um Freigabe eines 

izer Plagge fahrenden, in Rotterdam liegenden 

sucht worden. 

5.) Chef 

hung des R 

See Bütow, 

Verleihung 

der Schnei . 

B e s o n d e 

»kl. ordnet an, daß der Antrag auf Verlei— 

tterkreuzes für den F.d.T.^Kapitän zur 

beschleunigt bearbeitet wird, um mit der 

gleichzeitig dfg, hervorragenden Erfolge 

boote in der Nacht zum 7.3. mit zu würdigen. 

ragen 

1.) Ha: ii 

b i 

Um 

oder auf 

setzten Ge 

die Marine^: 

Admirale^ a 

dstreiche auf eigene Küstenbefestigungen 

sonders wichtige Punkte der Küsten de( be- 

»iete^ nach Möglichkeit auszuschalten, ist an 

;ruppenbefehlshaber und die Kommandierenden 

if Befehl des Chefs der Seekriegsleitung^ 

eine entsp'sehende Weisung ergangen (l,Skl. I o 4432/41 

gKdos.)|di! besonders nachstehende Punkte herausgreifti 

'//3 - 

Saturn 
un6 

u^tacit 

Jtngabe 6ea ©ttee, £Dinö, tDetter, 
«Seegang, Beleudjtung, 6(d)tigfett 

6et luft, ittonbjdjein u[m. 
Dorfommntffe 61 

6.5.41 

1.) Di e A: 

rien laufen 

sohießbere 

g.F. einign 

5.: 

Lagebeaprechung beim Chef der 

Seekriegaleitung, 

■beiten an den in Rumänien auf^uatellenden Batte 

planmäßig. Die Mittelbatterie ist am 9.3, 

t. Die Batterie "Tirpitz" wird JSnde März; 

Tage vorher( aohießbereit sein. 

2.) Gemäß 

Schutze de 

aufgestell 

einer Weisung des Führers sollen vom Heer zum 
1 norwegischen Küste 160 Heeresbatterien 

; werden. 

3.) Gerüc 
mit dem Zww 

Seekriegsl : 

i^ite über engl. Truppenansammlungen in Jsland 

ck einer Landung in Norwegen^ werden von aer 

itung für unwahrscheinlich gehalten. 

4.) Von di 

unter Schww 

Dampfers e 

r Schweizer Regierung ist um Freigabe eines 

izer Flagge fahrenden, in Rotterdam liegenden 

sucht worden. 

Chef 

hung des R 

See Bütow, 

Verleihung 

der Schnei . 

ikl. ordnet an, daß der Antrag auf Verlei- 

B e s o n d 

tterkreuzes für den F.d.T.^Lapitän zur 

beschleunigt bearbeitet wird, um mit der 

gleichzeitig d^ hervorragenden Erfolge 

boote in der Nacht zum 7.3. mit zu würdigen. 

Fragen : 

1.) Ha: i' 

b ; 

Um 

oder auf 

setzten Ge 

die Karine£: 

Admirale^a 

dstreiche auf eigene Küstenbefestigungen 

sonders wichtige Punkte der Küsten def be- 

>iete^ nach Möglichkeit auszuschalten, ist an di 

;ruppenbefehlshaber und die Kommandierenden 

if Befehl des Chefs der Seekiiegsleitung^ 

eine entsprechende Weisung ergangen (l,skl. I o 4432/41 

gKdosOjdi: besonders nachstehende Punkte herausgreift: 



- -/y? 

Datum 

unö 

Ul)r3clt 

Angabe öea 0rteo, IDtnö, iDctter, 

öeegang, öeleudjtung, oid)tigfcit 

öcr £uft, VttonöfdKfn ufiu. 

üocfDmmntffe 

8.5.41 

(45) 

a) Bewaffnung ind Ausbildung der Truppe ist den Be- 

dürfnissen ier Abwehr von Handstreichen von See, Luft 

oder von Laid aus anzupassen. 

b) Feststellung der besten Abwehrmöglichkeiten 

durch einge sende Geländeerkundung. 

c) Sicherstellung von Abwehrmaßnahmen, die ein schnelles 

Sammeln aller verfügbaren Kräfte auch aus dem Ruhe- 

y^-stand ermöglichen. 

hat zwischen dem Chef des Generalstabes 

und dem Chef des Stabes der Seekriegslei- 

echung über die sich aus der neuesten Füh- 

rerweisung, betreffend Organisation der Luftaufklärung^ 

Maßnahmen stattgefunden. (Siehe Ski. I cp 

Ihefs) i 

Am 5.März 

der Luftwaffe 

tung eine Bespjr 

zu treffenden 

278/41 gKdos. 

a) Personalbes 

b) Befehlsstän 

tzung: 

Als Führer 1er Atlantik-Aufklärung ist Oberstleutnant 

Harlinghaus3n, als Führer der Horwegen-Aufklärung 

Oberst Halte von der Luftwaffe vorgesehen. 

Die Luftwaffe bittet um baldige Kommandierung von je 

einem geeigieten Seeoffizier zu diesen Stäben. Ob 

noch die Konmandierung je eines Nachrichtenoffiziers 

der Marine erfolgen muß, hängt von der Prüfuhg des 

Nachrichten Problems durch die Fachstellen beider Whhr- 

machtteile ib. Die Verbindungsoffiziere der Marine 

sollen möglichst dienstjünger als die Führer der Auf- 

klärung seil. 

ie der Fliegerführer: 

Es besteht jbereinstimmung, daß der für den Flieger- 

führer Atlaitik vorgesehene Befehlsstand hfer einem 

der Aufgabe i - B.d.U.-Aufklärung - Rechnung trägtjä, a»4 

Datum 
un6 

Ul)rgelt 

Angabe öea 0cteo, iDinö, IUetter, 
©eegang, Beleuchtung, Öict)tigfcit 

öer £uft, iftonöfebem ufiu. 
ü D r f D m m n i ff e 

8.3.41 

(45) 

a) Bewaffnung üid Ausbildung der Truppe ist den Be- 

dürfnissen ier Abwehr von Handstreichen von See, Luft 

odor von Laid aus anzupassen. 

b) Feststellung der besten Abwehrmüglichkeiten 

durch eingesende Geländeerkundung. 

o) Sicherstellung von Abwehrmaßnahmen, die ein schnelles 

Sammeln aller verfügbaren Kräfte auch aus dem Ruhe- 

yi-stand ermöglichen. 

Am 5.März 

der Luftwaffe 

tung eine Bespjr 

rerwelsung bet 

zu treffenden 

278/41 gKdos. 

a) Personalbes 

hat zwischen dem Chef des Generalstabes 

and dom Chef des Stabes der Seekriegalei- 

echung über die sich aus der neuesten Füh- 

ceffend Organisation der Luftaufklärung^ 

Jaßnahmen stattgefunden. (Siehe Ski. I cp 

hefs)1 

Die Luftwafp 

einem geei 

noch die Ko 

der Marine 
Nachrichte: 

machtteile 

sollen mögl 

klärung seil 

b) Befehlsstän 

Es besteht 

führen Atl; 

der Aufgabe 

tzung: 

Als Führer 1er Atlantik-Aufklärung ist Oberstleutnant 

Harlinghausen, als Führer der Norwegen-Aufklärung 

Oberst Haltfe von der Luftwaffe vorgesehen. 

e bittet um baldige Kommandierung von je 

gieten Seeoffizier zu diesen Stäben. Ob 

nmandierung je eines Nachrichtenoffiziers 

rfolgen muß, hängt von der Prüfuhg des 

n Problems durch die Fachstellen beider Wbhr- 

ib. Die Verbindungsoffiziere der Marine 

chst dienstjünger als die Führer der -^uf- 

ie der Fliegerführer: 

jbe re. in Stimmung, daß der für^den Flieger- 

aitik vorgesehene Befehlsstand hfer einem Teil 
^ ' -Wv, 

- B.d.U.-Aulklärung - Rechnung trag 



v^r- 
Datum 

unö 
Ubrjclt 

Angabe öee örtes, tüinö, lüettcr, 
©ccgang, öelcudjtung, 6id)tigfelt 

öcc £uft, il^onö|d)Ein uftu. 
ü o K E o m m n t f f E 62 

3.3.41 

(46) 

dort besser 

(K.G.40) wab 

richtenverb 

zwischen Lui 

der Luftwafie 

SliegerführE r 

(Antrag ist 

Gefechtsstar 

schlag Chef 

schlag ist U 

der Nachrich 

sprechen wii 

Befehlss 

Ostsee wird 

durch einen Unterführer der Fernaufklärung 

rgenommen. würde. Wegen der besseren Nach- 

dungen und der engeren Zusammenarbeit 

tflotte 3 und Gruppe West will Qhef Genst. 

versuchen, die Verlegung des Befehlsstandes 

Atlantik nach Paris zu erwirken, 

durch OKW abgelehnt). 

d Fliegerführer Norwegen soll auf V0r- 

Genst.d.Luftwaffe in Stavanger sein. Mit Vor- 

arine einverstanden, wenn bezüglich der Frage 

tenmöglichkeiten den Wünschen der Marine ent- 

tand des noch aufsustellenden Fliegerführers 

Swinemünde (Dievenow). 

c) Es besteht 

erwünscht 

düng zwisehe 

zustellen - 

Ube 

Aufklärungsgr 

d) Als Trennlini 

see wurde di 

Nord verein 

klärung beim 

andere, könne 

durch Abrede 

Lösung gefun|i 

Ob.d.L. ist 

waffe an der 

bewußt. 

e) Chef Genst.d 

deF^Wetze z 

reinstimmung , daß es im Interesse der Sache 

st, eine möglichst enge unmittelbare Verbin- 

a Marinestellen und Aufklärungsführem her- 

auch Unterstellen der Maring mü einzelnen 

uppen und Staffeln. 

ie zwischen F.d.Luft und Fliegerführer Nord- 

Linie etwa Lindesnaes-Kinnaird Head = 58° 

ba: irt. Bindende Weisungen über Regelung der Ruf- 

Übergang von einem Operationsgebiet in das 

i nicht getro.'fen werden. Jm Einzelfall muß 

örtlicher und zeitlicher Art eine tragbare 

en werden. 

sich der Bedeutung des Wirkens der Luft- 

Norwegenküste - in ihrer ganzen Länge - 

ir Luftwaffe trägt für technische Erstellung 

; i den Marinfetelien Sorge. Einzelheiten sollen 

Datum 
unö 

U^rjdt 

Eingabe öea 0rtea, tüinö, lüettcc/ 
©eegang, öeleudjtung, 6id)ttgfdt 

ber £uft, ilbnöf^ein uftu. 
D o c f o m m n i f f E 62 

3.3.41 

(46) 

iMrt besser durch einen Unterfthirer der Fernaufklärung 

(K.G.40) walrgenommen. würde. Wegen der besseren Nach- 

richtenverbindungen und der engeren Zusammenarbeit 
zwischen luitflotte 3 und Gruppe West will Qhef Genst. 

der Luftwaffe versuchen, die Verlegung des Befehlsstar.des 

Fliegerführer Atlantik nach Paris zu erwirken. 

(Antrag ist durch OKW abgelthnt). 

Gefechtsstard Fliegerführer Norwegen soll auf Vor- 

schlag Chef Genst.d.Luftwaffe in Stavangcr sein, tit Vor- 

schlag ist liarine einverstanden, wenn bezüglich der Frage 

der Nachricltenmüglichkelten den Wünschen der Marine ent- 

sprochen wild. 

Befehlsstand des noch aufzustellenden Fliegerführers 

Ostsee wird Swinemünde (Dievenow). 

c) Es besteht 

erwünscht i 

düng zwischt 

zustellen - 

Aufklärungs 

libe reinstimn.ung , daß es im Interesse der Sache 

st, eine möglichst enge unmittelbare Verbin- 

n Marinestellen und Aufidärungsführem her- 

auch Unterstellen der Marine einzelnen 

uppen und Staffeln. gr 

d) Als Trennlini 

set wurde di 

Nord verein 

klärung beim 

ba: 

andere,, könne 

durch Abrede 

Lösung gefunfl 

Ob.d.L. ist 

waffe an der 

bewußt. 

io zwischen F.d.Luft und Fliegerführer Nord- 

Linie etwa Lindesnaes-Kinnaird Head = 58° 

,rt. Bindende Weisungen über Regelung der Auf- 

Übergang von einem Operationsgebiet in das 

a nicht getroffen werden. Jm Einzelfall muß 

örtlicher und zeitlicher Art eine tragbare 
en werden. 

aich der Bedeutung des Wirkens der Luft- 

Norwegenküste - in ihrer ganzen Länge - 

e) Chef Genst.d 

defijjwetze z 

3r Luftwaffe- trägt für technische Erstellung 

x den Marin?)teilen Sorge. Einzelheiten sollen 



-//■/fr- 

Datum 
unö 

Ui>c3eit 

Angabe 6eo 0ttc9, lüinö, lücttcc, 
Seegang, Beleuchtung, Öldjtigfeit 

6ei: £uft, 5Tlonöfd)ein ufiu. 
üorfommniffe 

8.3.41 zunächst den Ja 

Genst. der Luft’ 

chstellen der Seekriegsleitung und des 

waf'fe überlassen bleiben. 

f) Kräftebemessung: 

Zwischen den 

Ab s i c ht eSv%en e|n 

Eine Änderung 

d. Luf t-Verbänd|e: 

Prüfung der 

für PW 200 bzv\ 

zugesagt. 

n I.Skl. aufgesteIlten Porderuhgen und 

der Luftwaffe besteht Überinstimmung. , 

Zuteilung der Staffel 1/906 zu^ den P. 

n - wird zugesagt und sofort vorgenommen. 

rine-Porderung auf Ausbau Stavangers 

H 111,H5 und baldige Verlegung wird 

g) Typenfragen; 

Als Ersatz füi 
Torpedoeinsatz 

den. 

(nur kurz gestreift). 

He 115 wird Ju 88 kommen. - Die Frage des 

es dieses Typs muß weiter behandelt wer- 

Chef Genst.dexj.Luftw. äußert, daß mit Do 217 in abseh- 

barer Zeit nicht zu rechnen ist, da Schwierigkeiten 

im Frontreifwejrden. 

h) Verschiedene tragen 

aa) Anfrage Ctjef Gnst. , ob Wegnahme Lemnos im Pall 

"Marita" erfolgen muß und Marine dabei mitwirken 

dahin beantwortet, daß der Besitz von 

bdingbar, aber auf Mitwirkung Marine bei 

wegen der sehr beschränkten Mittel( nicht 

werden kann, aber je nach Vorfinden von 

aum, der Transport von Verteidigungskräften 

.F. auch das Pesthalten selbst/ unter Be- 

der Marine möglich ist. 

kamr^ wird 

Lemnos unc 

Wegnahme, 

gerechnet 

Transporti 

dorthin. 

2C 

teiligung 

bb) Bitte der 

10. und 

durch Luf 

meldungen 

geben mit 

Luftwaffe/ in der Zeit zwischen dem 

.3.; wegen beabsichtigten Anpackens Glasgows 

■ verbände/ durch U-Boote besondere Wetter- 

geben zu lassen ,wird an B.d.U. weiterge- 

der Weisung dem Wunsch der Luftwaffe nach Mög- 

Datum 
unb 

Ul)r3cit 

Angabe öCö Ortes, lütnö, IDcttcc, 
©eegang, öclßud)tung, ö(d)tigfEit 

öct £uft, Jltonbfd)cin ufiu. 
Uorfommntne 

8.3.41 li zunächst den 

Genst. der Luf 

chatellen der Seeknegaleitung und des 

tv;af'fe überlassen bleiben. 

f) Kräfte'L.i.ueasunJ 

Zwischen den 

AbsichteWi%ene|n 

Eine Änderung 

d. luf t-Verbänd|e: 

Prüfung der 

für EW 200 bzw 

zugosagt. 

n 1.3kl. aufgesteIlten Eorderuhgen und 

der Luftwaffe besteht Überinstimmung. , 

Zuteilung der Staffel 1/906 zu\ den F. 

n - wird zugesagt und sofort vorgenommen. 

rine-Eorderung auf Ausbau Stavangers 

H 111,H5 und baldige Verlegung wird 

gl Typenfragen: 

Als Ersatz füi 
Torpedoeinsatz e 

den. 

(nur kurz gestreift). 

He 115 wird Ju 88 kommen. - Uie Frage des 

s dieses Typs muß weiter behandelt wer- 

Chef Genst.dei 

barer Zeit ni 

im Frontreifwdr 

•Luftw. äußert, daß mit Do 217 in abseh- 

zu rechnen ist, da Schwierigkeiten 

den. 

cht 

h) Verse .iedene tragen 

aa) Anfrage Chief Gnst. , ob V/egnahme Lemnos im Fall 

"Marita" erfolgen muß und Marine dabei mitwirken 

dahin beantwortet, daß der Besitz von 

bdingbar, aber auf Mitwirkung Marine bei 

v/egen der sehr beschränkten Mittel^ nicht 

werden kann, aber je nach Vorfinden von 

aum, dir Transport von Verteidigungskräften 

.F. auch das Festhalten selbst, unter Be- 

der Marine möglich ist. 

kann, wird 

Lemnos unt 

Aefenahme, 

gerechnet 

iransporti 

dorthin, 

bb) 

teiligung 

Bitte der 

10. und 

durch Luf" 

meldungen 

geben mit 

Luftwaffe, in der Zeit zwischen dem 

.3., wegen beabsichtigten Anpackens Glasgows 

verbände, durch U-Boote besondere Wetter- 

geben zu lassen ,wlrd an B.d.U. weiterge- 

der Y/eisung dem Wunsch der Luftwaffe nach Mög* 



/-/; - 
Datum 

unö 
Angabe 6ß8 0rte8, tüinö, tüetter, 
«Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfelt 

öet £uft, Vttonöjchein ufm. 
üorfomtnniffe «3 

8.3.41 

Ea 

li chice it 

Kriegeint' 

cc) Bitte um N 

Suezkanals 

und Unter: 

3.Abt.5kl. 

dd) Jm Fall 

zu Beginn 

möglich. 

Chef Genst 

Anpacken d 

möglich. 

ee) Da auf Ver 

Meerbusen 

wahrschein 

ff) Allgemeine 

"Marita" , 

Auf allsei 

besonderen 

verbänden 

werden von 

gehalten. 

Nächstes Z 

Gb.d.L. de 

;u entsprechen, da Angriff im allgemeinen 

■esse. 

achprüfung, ob Süßwasserkanal längs des 

besonders große Bedeutung hat. Nachprüfung 

chtung des Genst. der Luftwaffe erfolgt durch 

arbarossa" Zerstörung Yfeiß-IJeer-Kanal 

1er Operationen nur im Teil nahe Leningrad 

. wird nachprüfen lassen, ob wirkungsvolles 

r Sohleusengegend aus finnischem Gebiet 

ainen russischer Stützpunkte im finnischen 

ron Marine besonderer ivert gelegt wird, muß 

Lieh IX. Korps z.T. dazu herangezogen werden. 

Ausführungen über Kräftebemessungen im Fall 

"Barbarossa", Y/eststärke, Nordstärke, 

tig befriedigenden Jagdschutz wird Ob.d.L. 

V/ert legen. Größere Abstellungen an Kampf- 

für Schwarzmeer - und Briechenlandraum 

Gb.d.L. z.Zt. nicht für erforderlich 

iel der Engländer wird nach Auffassung des 

r Dodekanes sein. 

3.) Seekriegs 

Mar.Att. in Toll 

Gefangenenver 

sungen an die 

Maßnahmen vorg 

Leitung stimmt der Stellungnahme des 

io über das von "Schiff 45" gehandhabte 

uhren au und hat durch entsprechende Y/ei- 

iilfskreuzer einer Wiederholung derartiger 

ebeugt. (Siehe 1.5kl. 4317/41gKdös.) 

4.) B.d.U. übermittelt unter gleichzeitiger zustimmender 

/-/; - 
Datum 

unö 
Ul)r38i^ 

Angabe öea Ortea, tDinö; tDettBr, 
©ecgang, Belcudjtung/ 6id)tiflfclt 

öEC £u|t, 5nonö|d)ctn ufm. 
Dotfommniffe 63 

b. J. 41 lichkeit 

Kriegsinter 

oc) Bitte um K 

Suezkanals 

und Unter 

3.Abt.Ski. 

dd) Jm Pall "I 

zu Beginn 

möglich. 

Chef Genst 

Anpacken d 

möglich. 

ee) Da auf Ver 

Meerbusen 

v;ahrschein 

ff) Allgemeine 

"Marita", 

Auf allsei 

besonderen 

verbänden 

werden von 

gehalten. 

zu entsprechen, da •“■ngriff im allgemeinen 

esse. 

achprüfung, ob Sußwasserkanal längs des 

besonders große Bedeutung hat. Nachprüfung 

ichtung des Genst. der Luftwaffe erfolgt durch 

nrbarossa" Zerstörung tfeiß-Meer-Kanal 

der Operationen nur im Teil nahe Leningrad 

wird nachprüfen lassen, ob wirkungsvolles 

r Schleusengegend aus finnischem Gebiet 

linen russischer Stützpunkte im finnischen 

fon Larine besonderer ivert gelegt wird, muß 

Lieh IJC. Korps z.T. dazu herangezogen werden. 

Ausführungen über Kräftebemessungen irn Pall 

"Barbarossa", Weststärke, Nordstärke. 

tig befriedigenden Jagdschutz wird Ob.d.L. 

Y/ert legen. Größere Abstellungen an Kampf- 

für Schwarzmeer - und Briechenlandraum 

Ob.d.L. z.Zt. nicht für erforderlich 

Nächstes Ziel der Engländer wird nach Auffassung des 

Ob.d.L. der Dodekanes sein. 

3.) 

Toi; 

Seekriegs 

Mar.Att, in 

Gefangenenver 

sungen an die 

Maßnahmen vor. 

Leitung stimmt der Stellungnahme des 

rio Uber das von "Schiff 45" gehandhabte 

ehren uu und hat durch entsprechende Wei- 

lilfskrcuzer einer Wiederholung derartiger 

gjeteugt. (Siehe I.Skl. 4317/41gKdos. ) 

4.) B.d.U. üb irmittelt unter gleichzeitiger zustimmender 



///- 
Datum 

unö 
Ui)C3cit 

Angabe öes 0rteo, lüinö, lücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, öid)tigFeit 

6ec £uft, JTlonöfdjein ufiu. 
ü o r f o in m n t f f e 

8.3.41 Stellungnalime eine Meldung dea Kommandanten U 37 zu 

den Gefangener aussagen der von "Hipper" übernommenen 

Besatzung des Dampfers "Jceland" über die Größe der 

Dampfer des Gfleitzuges. 

Die Angaben der Überlebenden des Dampfers "Jceland" 

werden angezw< ifelt, da sowohl Bilderkundung der I./K.G, 

40^ als auch d: e Aussagen verschiedener in Handels- 

schiffs-Typenbunde erfahrener Besatzungsangehöriger den 

Beweis des Gegenteils erbringen. Es wird daher mit einer 

bewußten Jrreiführung durch die Gefangenen gerechnet. 

Lage 8.3. 

Besondere Peindnachrichten-r 

England 

H o rda t antik / Jrische See 

Jm Liverpool-Bereich Minensuchtätigkeit. 

Ein bei der Porcupine-Bank stehender Geleitzug 

meldete einet Eühlunghalter, ebenfalls ein nach dem 

Pirth of Por'h gehender Geleitzug. Jn 56° Nord 

12 0 West meldete eine feindliche Einheit 3 U-Boote. 

Der holländ. Dampfer "Mijdrecht" sichtete in Nähe 

der Südspitze der Hebriden ein U-Boot. Der engl. 

Dampfer "Bal;ara" erhielt Schlepperhilfe. Nach einem 

verstümmeltet Punkspruch ist die Walkocherei "Terje 

Viken" noch jicht gesunken. 

Luftaufklärung stillte im Hafen vor Portsmouth 

- ///- 

Datum 
unb 

Uljc^cit 

Angabe bco 0rteß, IDinö/ IDcttcr, 
Seegang, 8eleud)tung, 6id)t>gfcit 

öer iuft, STionbfdjcin ufiu. 
13 o t f o in m n i f f e 

8.3.41 Stellm.gnalime eine Ueliung des Kommandanten U 37 zu 

den Gefangener aussagen der von "Hipper" übernommenen 

Besatzung des Dampfers "Jceland" über die Größe der 

Dampfer des Gfleitzuges. 

Die Angaben der Überlebendan des Dampfers "Jceland" 

werden angezw<ifelt, da sowohl Bilderkundung der I./K.G, 

40(als auch d: e Aussagen verschiedener in Handels- 

schiffs-Typenbunde erfahrener Besatzungsangehöriger den 

Beweis des Gegenteils erbringen. Ks wird daher mit einer 

bewußten Jrre^ülirung durch die Gefangenen gerechnet. 

England 

No rdat 

Lage 8.3. 

Besondere Feindnachrichten^ 

antik / Jrische See 

Jm Liverpool-Bereich llinensuchtatigkeit. 

Ein bei der Porcupine-Bank stehender Geleitzug 

meldete einer Fühlur gh^lter, ebenfalls ein nach dem 

Pirth of For'h gehender Geleitzug. Jn 56° Nord 

12 0 West meldete eine feindliche Einheit 3 U-Boote. 

Der holländ. Dampfer "Mijdrecht" sichtete in Nähe 

der Südspitzf der Hebriden ein U-Boot. Der engl. 

Dampfer "Bal'ara" erhielt Schlepperhilfe. Nach einem 

verstümmelter Funkspruch ist die Walkocherel "Terje 

Viken" noch ticht gesunken. 

Luftaufklärung stillte im Hafen vor Portsmouth 



~/H9- 

Datum 
unö 

Ubraelt 

Angabe 6ea 0rte8, tDinö, lüctter, 
Seegang/ Beleuchtung, Sichtigfelt 

öet £uft, Bton6|d)ein uftu. 
ü o t* F o m m n i f f e 64 

8.3.41 

(47) 

fest: ein Sohlji 

ein Schlachtso! 

nördlichen Doe. 

Kurs Nord. 

Von Lufta 

zug bestehend 

v;achem mit We 

chtschiff der R-Klaase im großen Bassin, 

liff, vermutlich der R-Klasse neben dem 

ein Zerstörer vor der Hafeneinfahrt 

ifklärung wurde im Qu. AM 4800 ein Geleit- 

ius 42 Schiffen, 2 Zerstörern und 4 Be- 

jtkurs gesichtet. 

G i b r a 1 t 

Am 7.3. 1 

1 Schlachtschi 

Varpostenboote, 

schiffe, darunffc 

und ein frz. F 

Handelsschiffe 

Hach V-Mai: 

11.3. ein groß; 

Die Kampf 

noch in Gibralfc. 

igen im Hafen von Gibraltar 1 Flugzeugträger 

:'f, 1 Kreuzer, 8 Zerstörer, Kanonenboote, 

Schlepper und eine größere Anzahl Fracht- 

er 4 Tanker. Jm Dock lagen ein Kreuzer 
1 ihrgastschiff und in der Bucht 32 größere 

darunter Tanker. 

in-Meldung aus Lissabon soll am 10. oder 

rer Geleitzug iuaJritt^rerlassen. 
1 pruppe befand sich nach K.O. um 2100 Uhr 

ar. 

M i t t e 1 at 1 a n t i k 

20°3Q 

Uh 

De r engl. 

West to 

"Troilus" wiedo 

Um 1800 

"Halayg" - ein 

in 251 40 sm 

gab dieselbe B 

mit der Feinds 

reger dringend 

Gibraltar. Um 

Südatlantik, 

Dampfer "Lahore" wurde in 21O03' Hord 

pediert. Die Meldung wurde vom Dampfer 

rholt. 

r meldet eine Einheit - vermutlich 

fdl, Schlachtschiff oder Schlachtkreuzer 
ron 21 48' Nord 19034' West. Anschließend 

nheit weitere(dringende Funksprüche, die 

chtung in Zusammenhang standen. Daraufhin 

ir Fwikverkehr auf der Linie Heimat - 

931 Uhr ein Ft. tyorsea an Freetown für Chef 

22 Uhr Cleethorpes an Chef Nordatlantik. 20 

v//?- 
Datum 

un6 
Ubrjcit 

8.3.41 

(47) 

Angabe öBS Octes, tOinb, tücttet/ 
ecegang, 8e[Eud)tung, eidjtigfclt 

öec tuft, IllDnöfdieln iifm. 

fest: ein Schl|i 

ein Schlachtso: 

nördlichen Docjt; 

Kurs Kord. 

Von IiUfta 

zug bestehend 

v/achern mit We 

chtschiff der R-Klasse im groben Bassin, 

liff, vermutlich der R-Klasse neben dem 

ein Zerstörer vor der Hafeneinfahrt 

ifklärung wurde im yu. Aid 48u0 ein Geleit- 

ius 42 Schiffen, 2 Zerstörern und 4 Be- 

tkurs gesichtet. 

G i b r a 1 t 

Au 7.3. 1 

1 Schlachtschi 

Vorpostenboote, 

schiffe, darun|t 

und ein frz. F 

Handelsschiffe 

Hach V-iiafr 

11.3. ein groß 

Die Kampf 

noch in Gibralt. 

M itt e 1 at 

20°3Q 

Uh: 

Der engl 

West to 

"Troilus" wied«! 

Um 18(0 

"hlalayg" - ein 

in 251 40 sm 

gab dieselbe B 

mit d er Feinds 

reger dringend 

Gibraltar. Um 

Südatlantik, 20 

ü o i* f o m m n i f f e 64 

igen im Hafen von Gibraltar 1 Flugzeugträger 

f, 1 Kreuzer, 8 Zerstörer, Kanonenboote, 

Schlepper und eine größere Anzahl Fracht- 

er 4 Tanker. Jm Dock lagen ein Kreuzer 

ihrgastschiff und in der Bucht 32 größere 

,darunter Tanker. 

n-Meldung aus Lissabon soll am 10. oder 

irer Geleitzug iundrAtt/^verlassen. 

ruppe befand sich nach K.O. um 2100 Uhr 

ar. 

lant i k 

Dampfer "Lahorc" wurde in 21O03' Nord 

’pediert. Die Ijeldumg wurde vom Dampfer 

rholt. 

r meldet eine Einheit - vermutlich 

fdl. Schlachtschiff oder Schlachtkreuzer 

on 21 48' Nord 19034I West. 4ngChließend 

nheit weiterefdringende Funksprüche, die 

chtung in Zusammenhang standen. Daraufhin 

r Funkverkehr, auf der Linie Heimat - 

931 Uhr ein Ft.tyorsea an Freetown für Chef 

22 Uhr Cleethorpes an Chef Nordatlantik. 



x//>- 

Datum 
unö 

U^cjeit 

Angabe öee 0rteo; iDinö, IDcrter, 
0ccgang, Beleuchtung, Öid)tigfeit 

öer £uft, JUonöfdjein ufu'. 
ü o r f D m m n i f f e 

8.3.41 Um 2216 Uh: 

delsschiffe üb 

kreuzers, der ijun 

stand. 

Nach Fisch 

2 Kreuzer in 2‘ 

gleicher Posit 

Nord 17° West i 

Nord 17° West 

am 5.3. in 31C 

r unterrichtete die Admiralität alle Han- 

r das Auftreten eines deutschen Schlacht- 

18U0 Uhr in 21°37' Nord 20o2U' West 

ermeldung aus Las Palmas standen am 27.2. 

'20' West mit Nordkurs, am 2.3. auf 

on 2 Dampfer mit Nordkurs und in 30° 

Kreuzer mit Nordkurs, am 3.3. in 30° 

Frachter, 1 Kreuzer mit Südkurs und 

Nord 19° V/est 1 Dampfer mit Nordkurs. 

S ü d a t 1 a i. t i k 

"Newcastl 

aingelaufen. An 

zug von 7 name: 

50 000 BET) aus, 

Kreuzer. 

ist am 7.3. morgens in Uontevideo 

6.3. iot aus Buenos Aires ein Geleit- 

ü.tlich erfaßten Dampfem (insgesamt 

gelaufen. Geleit vermutlich durch einen 

Nords e e 

Die HumbeT 

Schiffahrt wie 

Jm Bereicli 

tätigkeit. 

F r a n k r e 

mündung wurde um 1253 Uhr für die 

<Jer geöffnet. 

der IB.Luftgrupj-e geringe Aufklärungs- 

c h 

Die U-Boo 

schiff "Lot" s 

;e "Pegase" und "Monge" mit Versorgungs- 

nd in Saigon eingetroffen. 

Datum 
unö 

Uljrjctt 

SIngabe 6e8 «Octeo, IDinb, IDcrtcc/ 
Seegang, Beleuchtung, ©idjtigfeit 

öer luft, Jnonöfdjcin ufu.'. 
ü o r t D m m ni f f e 

8.3.41 Um 2216 Uh: 

delsschiffe üb 
kreuzers, der 
stand. 

Nach Fisch 

2 Kreuzer in 2! 
gleicher Posit 

Nord 17° 'Hebt 
Nord 17° West 

am 5.3. in 31° 

r unterrichtete die Admiralität alle Han- 

r das Auftreten eines deutacnen Schlacht- 

18(J0 Uhr in 2^3V Nord 20°2ü' V/est 

ermeldung aus Las Palmas standen am 27.2. 
'20' V/est mit Hordkurs, am 2.3. auf 

on 2 Dampfer mit Nordkurs und tn 30° 

Kreuzer mit Hordkurs, am 3.3. in 30° 
Frachter, 1 Kreuzer mit Südkurs und 

Nord 19° West 1 Dampfer mit Nordkurs. 

S ü d a t 1 a 1 t i k 

"Newcastl 

ed. ngelaufen. An 

zug von 7 name: 

50 000 BEI) au; 

Kreuzer. 

ist am 7-3. morgens in llontevideo 

6.3. iot aus Buenos Aires ein Geleit- 
ntlich erfaßten Dampfern '(insgesamt 

^gelaufen. Geleit vermutlich durch einen 

Nord s e e 

Die Humbe 
Schiffahrt wie 

Jm Berei 

tätigkeit 

icli 

: •müiidung wurde um 1253 Uhr für die 

(.er geöffnet. 
der 18.Luftgrup1e geringe Aufklarungs- 

Frank r e c h 

Die U-Boo 

schiff "Lot" s 

;e "Pegase" und "Monge" mit Versoigungs- 

nd in Saigon eingetroffen. 



//✓/- 

Datum 
unö 

Ubrjtlt 

8.3.41 

(48) 

(49) 

Jlngabe 6E8 ©rtee, tDinö, tDetter, 
Seegang, Beleudjtung, Sfdjtigteit 

6et tuft, M1on6|<i)ein II(UJ. 

Außerheimische 

Die Flott 

etwa 150 sm we 

und 2 Kreuzer 

die Absicht, z 

gänzung Ende d 

Gruppe We 

tet Flotte übe 

der Kap Verden 

vermutlich ohn 

Verständnis de 

gebiet bis 10° 

Mitteilung so 

bedeuten. (Sie 

Über die 

eingehend unte 

"Schiff 1 

"Ketty" nur mi 

rüstet ist 

"Schiff 1 

10 sm am 7.3. 

zu rechnen. 

Lageunter: 

1 - 

M o r w e g e : i 

4(<H 

Der Neta^V 

nach Narvik aufe 

Flugmejßdet 

daß nach Gerüo. 

im Umlauf sind 

erneuten Hands 

ü o c f o m m n i f f e «5 

E ig e ne Lag 

Gewässer: 

meldete durch Kurzsignalev den Geleitzug 

tnordwestlich Kap Blanco und daß"Malaya" 

3eim Geleitzug (Qu. DN 4745) stehen; ferner 

i "Ermland" zu gehen und nach Provianter- 

tr Woche auf HX-Geleitwegen zu operieren, 

it bestätigte diese Absicht und unterrich- 

' eigene Lagebeurteilung, daß 100 sm westl. 

nach Koppelung der SLS-69 Geleitzug - 

i starke Sicherung - stehe und mit Ein- 

Seekriegsleitung daher das Operations- 

Nord nach Süden erweitert sei. Diese 

jedoch keinerlei Bindung für Flottenchef 

ie Ft. 2310). 

rkennbare Feindlage wird der Flottenchef 

■richtet. 

" meldet durch Kurzsignal, daß Tanker 

t Versorgungsschlüsselunterlagen ausge^ 

)" hat die 3., 5., und 2.Rotte mit 11 bzw« 

sntlassen. Mit Eintreffen ab 17.3. ist 

ichtung siehe Ft. 1647 und 1834 

irband lief um 0900 Uhr aus Drontheim 

upp Kvaloe meldet am 8.3. vormittags, 

.iten , die bei norwegischer Bevölkerung 

englische Stteitkräfte am 23.3. einen 

reich gegen Hordnorwegen beabsichtigen. 

Datum 
un6 

8.3.41 

(48) 

(49) 

Angabe 6e8 0ttee, £Din6, tDetter, 
«Seegang, Beleudiiung, eidiligfeil 

bet tuft, Jnonufdiein U|UJ. 

Aaßerheimiuche 

Die Flott 
etwa 150 sm we 

und 2 Kreuzer 

die Absicht, z 

gänzung Kr.de d 

Gruppe We 
tet Flotte übe 

der Kap Verden 

vermutlich ohn 

verotä idnia de 

gebiet bis 10° 

Kitteilung co 

bedeuten. (Sie 

Über die 

eingehend unte 

"Sehrff 1 

"Ketty" nur mi 

rüstet ist. 

"Schiff 1 

10 sm am 7.3. 
zu rechnen. 

lageunter: 

1 . 

N o r w e g e : i 
4(iv ■f 

Der Net 

nach Narvik aufc 

Flugme^det. 
daß nach Gerücji 

im Umlauf sind 

erneuten Hands 

ü D r f o m m n i f f e 65 

E ig e ne La g 

Gewässer: 

meldete durch Kurzaignalex den Geleitzug 

tnordwestlich Kap Blanco und daß"Kalaya" 
3eim Geleitzug (Qu. DN 4745) stehen; ferner 

i "Ermland" zu gehen und nach Provianter- 

hr Woche auf HX-Geleitwegen zu operieren, 

rt bestätigte diese Absicht und unterrich- 

■ eigene Lagebeurteilung, daß ICO sm wectl. 

nach Koppelung der SLS-69 Geleitzug - 

; s larke Sicherung - stehe und mit Ein- 

Seekriegsleitung daher das Operations- 

Nord nach Süden erweitert sei. Diese 

jedoch keinerlei Bindung für Flottenchef 

ie Ft. 2310). 

irkennbare Feindlage wird der Flottenchef 

■richtet. 

" meldet durch Kurzsignal, daß Tanker 
t Versorgungsschlüsselunterlagen ausge^ 

)" üat die 3., 5., und 2.Rotte mit 11 bzw, 
mtlassen. Mit Eintreffen ab 17.3. ist 

ichtung siehe Ft. 1647 und 1834 

irband lief um 0900 Uhr aus Drontheim 

upp Kvaloe meldet am 8.3. vormittags, 

ten , die bei norwegischer Bevölkerung 

englische Stieitkräfte am 23.3. einen 

reich gegen Nordnorwegen beabsichtigen. 



öatuni 
unö 

Ui)r3cU 

Angabe 6Cö örtco, IDinö, lUctter, 
üccgang, Öeleudjtung, öid)tigfcit 

öcr luft, Jnon6fd)ein ufiu. 
O o r f o m m n i f f e 

8.3.41 Nach engli 

Vopostenbootes 

und 6 Mann gefan 

Gruppe Nord 

prüfen, welche 

Vorfälle,wie der 

können, bei dene: 

ist. 

schem Rundfunk wurde bei Vernichtung des 

Krebs" ein Gffizier(Kptlt.Kapfinger) 

gen genommen. 

gibt an Admiral Norwegen Weisung, zu 

Maßnahmen gegen eine Wiederholung ähnlicher 

ÜberfäL 1 auf Svolvaer^ getroffen werden 

n Einschalten Gruppe Nord erforderlich. 

N or d s e e 

Schlachte 

von W'haven nach 

Sperr- und Flakj 

auf dem Miirschv|e 

Am 7.3 ■ w 

vor der Einfahilt 

zeug angegriffen 

K a n a 1 k ü c 

"S 27 

"S 101 

"S 10 

" 3 

qhiff "Tirpitz" wird am 9.3. um 0900 Uhr 

Brunsbüttel auslaufen. Das erforderliche 

Jäger-Geleit sowie U-Bootsüberwachung 

g ist vorgesehen. 

tjrde der dänische Dampfer "Oerneborg" 

von Esbjerg erfolglos durch Torpedoflug- 

t e 

Über den Einsatz der Schnellboote in der Nacht zum 

S.3. liegen folgende Meldungen vor: 

"S 31" versenkte einen Zerstörer der V-Klasse 

und einen Tanker von 8 000 BRl, 

"S 61* einen Dampfer von 4 500 BRT 
11S 60" , 59 und 57 versenkten in gemeinsamem An- 

griff einen Zerstörer der V-Klasse 

versenkte einen Tanker von 6 000 BRT und 

einen Erhöhter von 3 000 BRT, 

den Holzdampfer "Norman Queen"(Kapitän 

gerettet), 

einen beladenen Dampfer von 6000BRT, 

den Dampfer "Corduff" 2345 BRT (2 Mann ge-- 

rettet). 

2S 

~y/U- 

Satyrn 
unö 

Ubc3clt 

Angabe 6ea 0cleo, UMnö, (ücttec, 
Öccgiing, Beleuchtung, »Siditigfcst 

öet luft, Jllonbfd>eln ufiu. 
0 o 11 o in m n i f f e 

80.41 Nach engli 

Vopostenbootea 

und 6 Mann gefan 

Gruppe Noid 

prüfen, welche 

Vorfälle,wie der 

können, bei dene: 

ist. 

schem Rundfunk wurde bei Vernichtung des 

Krebs" ein Gffizier(Kptlt.Kapfinger) 

gtn genoDimen. 

gibt an Admiral Norwegen Weisung, zu 

Maßnahmen gegen eine Wiederholung ähnlicher 

liberfal 1 auf Svolvaer^ getroffen vjerden 

n Jäinschalten Gruppe Nord erforderlich. 

N or d s e e 

Schlachts 

von W'haven nadh 

Sperr- und Plakj 

auf dem K.irschue 

Am 7.3. Wirde 

vor der Einfahit 

zeug angegriffen 

qhiff "Tirpitz" wird am 9.3. um 0900 Uhr 

Brunsbüttel auslaufen. Das erforderliche 

jäger-Geleit sowie U-BootsÜberwachung 

g ist vorgesehen. 

der dänische Dampfer "Oerneborg" 

von Esbjerg erfolglos durch Torpedoflug- 

K a n a 1 k ü E t e 

Über den 

8.3. liegen fo 
"S 31 

"S 61 

"S 60 

"S 27 

"S 101 

"3 10 

" 3 

linsatz der Schnellboote in der Nacht zum 

ügende Meldungen vor: 

versenkte einen Zerstörer der V-Klaase 

und einen Tanker von 8 000 BR®, 

einen Dampfer von 4 500 BRT 

, 59 und 57 versenkten in gemeinsamem An- 

griff einen Zerstörer der V-Klasse 

versenkte einen Tanker von 6 000 BRT und 

einen Frachter von 3 000 BRT, 

den Holzdampfer "Norman yueen"(Kapitän 

gerettet), 
1 einen beladenen Dampfer von 6000BRT, 

' den Dampfer "Corduff" 2345 BRT (2 Mann ge-, 

rettet). 

29 



~JZ3- 
Datum 

unö 
ilbrjclt 

B.3.41 

(50) 

Angabe 6es 0cteß, IDinb, IDcttct, 
0e£gang, Bcleuditung, 6id)tigtcit 

öec tCuft/ Hlonbfdicin ufm. 

Bie Boote 

und gejagt und 

Tanker 

ier 2.S-Flottilie wurden vorzeitig entdeckt 

kamen nicht zum Ansatz. 

thringen'1 iat in Cherbourg eingelaufen. 13 

A t 1 a n t i 

Tanker "S;hlettstadt" ist auf dem Marsch von Brest 

nach Cherbourg. Die Dampfer "Brake" und "Leese",, von Bil- 

bao kommend,si id in die Gironde eingelaufen. 

Ostsee 

"Schlacht^ 

eingelaufen, G 

dep Englandkab 

u ;i 

U 74 meIdo 

aus 30 Pahrze 

UA hat ei 

durch 8 Stunden 

Das Boot setzt 

raum zwischen 

U 37 erhi 

59° und 61° Ho 

D D r F o m nun f f e G6 

k ü s t 

chiff "Bismarck" ist am 8.3. früh in Kiel 

■uppe Nord beantragt für die Zerstörung 

i 1' den Einsatz des Kabeldampfers "Neptun". 

U-Boots la ge 

t in Qu.ALT 2451 einen Geleitzug bestehend 

;en mit südlichem Kurs,Fahrt 9 sm. 

:ien Dampfer von 8 000 BRT versenkt undlhatte 

V/asserbombenverfolgung erhebliche Ausfälle, 

die Unternehmung fort und erhalt Angriffs- 

>0° und 62° Nord ostwärts 20° West. 

lt als Angrif-sraum das Gebiet zwischen .   -ngi_— 

d, Ößd/ftfUbizü0 West. 

U 95 und I 552 sind als Wetterboote eingesetzt . 

U 124 fiat bei dem Geleitzug in Qu. DT 9000 nur 2 

-'/Z3- 

Datum 
unö 

Uljrjeit 

Angabe 6ea Öctea, iDinb, IDcttcr, 
©Ecgang, Beleuchtung, ©idjtigfcit 

6ec iCuft, illonöjdtcin ufiu. 
U o r f D m m n i f f e 66 

ä.3.n 

(50) 

iie Boote 

und gejagt und 

Tanker " 

der 2.S-Plottilie «vurden vorzeitig entdeckt 

kamen nicht zum Ansatz, 

thringei/iat in Cherbourg eingelaufen. I.o 

A t 1 a n t i k ü s t 

Tanker "Sühlettstadt" ist auf dem Harsch von Brest 

nach Cherbourg. Die Dampfer "Brake" und "Leese", von Bil- 

bao kommend,siud in die Gironde eingelaufen. 

Ostsee 

"Schlacht 3 

eingelaufen, Gf- 

deß Englandkab 

chiff "Bismarck" ist am 8.3. früh in Kiel 

uppe Kord beantragt für die Zerstörung 

;lden Einsatz des Kabeldampfers "Neptun". 

u ;< 

U 74 meldf 

aus 30 Pahrze 

UA hat ei 

durch 8 Stundet 

Das Boot setzt 

raum zwischen 

U 37 erhi 

59° und 61° Ho 

U-Boots la ge 

t in Qu.AM 2451 einen Geleitsug bestehend 

:en mit südlichem Kui-s,Fahrt 9 sm. 

.ien Dampfer von 8 000 BRT versenkt unojhatte 

V/asserbombenverfolgung erhebliche Ausfälle, 

die Unternehmung fort und erhält Angrifi's- 

>0° und 62° Nord ostwärts 20° iVest. 

lt als An^rif^sraum das Gebiet zv/i sehen 

U 95 und 

U 124 Bat 

d> West. 

552 sind als Wetterboote eingesetzt . 

bei dem Geleitzug in Qu. DT 9000 nur 2 



Datufti 
unö 

Ul>c3dt 

Angabe öes 0rte8, IDtnö, tüctter, 
©ecgang, Beleuchtung, oid)tigfeit 

öer iuft, 5non6fd)ein ufiu. 
Dortommniffe 

8.3.41 Zerstörer gesi 

9353 5 Dampfer 

bomben Sehrohrs 

ohtet und aus dem Geleitzug in Qu.,DT 

nit etwa 33 OGO BRT versenkt. 

U 106 meldet Standort in Qu. DT 3300. 

U 105 hatte Fühlung anl Geleitzug und durch ffasser- 

chaden und Wasser im Schmieröl. 

Mar.Attachi Madrid meldet "Culebra" für 3 weitere 

Versorgungen klar, desbeLb Auffüllung wegen Geheimhaltung 

vorläufig nicht beabsichtigt. 

Kurzbericht U 97 siehe 2216. 

Dauer der 

am 7.3. in Lori|e 

Unternehmung, am 17.2. aus Kiel aus - 

ent eingelaufen. Gesamterfolg 2 Schiffe 

mit 16000 BRT versenkt, einen Tanker von 11000 BRT 

durch Torp.Treffer beschädigt. 

u id 

Bei Angriff 

wurden Hallen 

Flugzeuge 

lizzard Head Tr 

den Cilly-Jnse 

Landsend auf ei 

Fishguard wurde 

Bombentreffer 

Jn der Dam 

im Hafen von Po 

wiederholt, be 

Jn der Nac 

Hafen - und Doc 

wurf durchweg 

hohe Stichflami 

Luftlage. 

auf die Flugplätze Stromay und Grail 

abgestellte Flugzeuge getroffen, 

ier bewaffneten Aufklärung erzielten bei 

ffer auf einen 3 000 BRT -Dampfer, bei 

auf einen Dampfer von 1 000 BRT, bei 

iien 1600 BRT-Dampfer, 15 sm nordostwärts 

.in Dampfer von 10 000 BRT durch mehrere 

versenkt. 

..erung wurden die Angriffe gegen die 

rtsmouth 4iegeniien Schlachtschiffe 

sondere Wirkung nicht erkannt, 

dt zum 9.3. griffen 131 Flugzeuge die 

icanlagen von London erfolgreich an. Ab- 

nach Erdsicht, 6-8 größere Brände, mehrere 

men und Explosionen sowie zahlreiche klei- 

Datuht 
unö 

Uljcacit 

^Inflabe 6ea Ürteö, £üin6, tücttec/ 
©ccgang, Beleuchtung, 6id)tiofcit 

öec tuft, ^Honäfcheln ufu>. 
öorfotnmntffe 

8.3.41 Zerstörer gesi 

9353 5 Dampfer 
U 106 melde 

U 105 hatte 

bomhen Sehrohrsc 

Uar. Attachji 

Versorgungen 

vorläufig nicht 

Kurzberich]t 

Dauer der 

am 7.3. in Lonle 
mit 16000 BRT 

durch Torp.Xreflf 

chtet und aus dem Geleitzug in Qu.,DT 

t etwa 33 OCO BRT versenkt, 

t Standort in Qu. DT 3300. 

Fühlung aut Geleitzug und durch Wasser- 

haden und Jasser im Schmieröl. 

Madrid meldet "Culebra" für 3 weitere 

r, deshalb Auffüllung wegen Geheimhaltung 

beabsichtlgt. 

U 97 siehe 2216. 

Unternehmung, am 17.2. aus Kiel aus - 

nt eingelaufen. Gesamterfolg 2 Schiffe 

rsenkt, einen Tanker von 11000 BRT 

er beschädigt. 

u id 
Bei Ar.grxi 

wurden Hallen 

Flugzeuge 

Lizzard Head Tr 

den Cilly-Jnse 

Landsend auf ei 

Frshguard wurde 

Bombentreffer 

Jn der Düm 

im Hafen von Po 

wiederholt, be 

Jn der Nac 

Hafen - und 

wurf durchweg 

hohe Stichflamm 

Doc t 

Luf tlage 

auf die Flugplätze Stromay und Grail 

abgestellte Flugzeuge getroffen, 

ler bewaffneten Aufklärung erzielten bei 

3ffer auf einen 3 000 BRT -Dampfer, bei 

auf einen Dampfer von 1 000 BRT, bei 

aen 1600 BRT-Dampfer, 15 am nordostwärts 

.in Dampfer von 10 000 BRT durch mehrere 

versenkt. 

..erung wurden die Angriffe gegen die 

rtsmouth J.ie£snden Schlachtschiffe 

sondere Wirkung nicht erkannt, 

lit zum 9.3. griffen 131 Flugzeuge die 

kanlagen von London erfolgreich an. Ab- 

ach Erdsicht, 6-8 größere Brände, mehrere 

en und Explosionen sowie zahlreiche klei- 



Dutum 
un6 

Ubrjett 

6.3.41 

Angabe 6ce OttEs, tDinö, tDettec, 
SeEgang, BElEudjtung, SlditigtEit 

6EE tuft, illon&ldjein U[ID. 

nere Brände mu: 

griffen gegen c 

Srefferwirkung 

wich angegriffe 

Das IX.Pli 

und 4 LMA. 

Jn der Nac 

geringe fdl. Li: 

reich. 

ifden beohachtet. Außerdem wurde bei An- 

ie Nachtflughäfenlv/yton und Upswood gute 

erzielt. Ferner wurde der Hafen von Har- 

n. 

egerkorps verseuchte die Themse mit 7 TOT 

ht zum 9.3. keine Einflüge ins Reichsgebiet 

fttätigkeit im Lufgau Belgien und Nordfrank- 

Mitte 

Der nach t 

dete Zerstörer 

Piräus-Port Sai 

Nach KO-ME 

ein "York", eit 

Piräus eingela 

setzt haben. Di 

ausgelaufen. Et 

das Löschen voi 

Nach Abwel 

Saloniki noch 1 

iJagd- und Bomb* 

sein. 

Nach Mitti 

"Strasbourg" ui 

sind am 8.3. in 

Bei einem 

ital. Dampfer 

Die 6 .deu 

ücrfommniffe 67 

Imeerkriegführiing 

ngl. Sundfunkmeldung als versenkt gerne 1- 

Dainty" war zuletzt im Geleitdienst 

d eingesetzt. 

Idung sollen die gemeldeten Kreuzer - 

"Liverpool"-Klasse, ein^ido-Klasse - in den 

ifen sein und brit.Truppen an land abge- 

e Kreuzer sind dann mit hoher Fahrt wieder 

wird weiter lebhafter Schiffsverkehr und 

Kriegsmaterial gemeldet, 

rstellekj Rumänien waren bis zum 2.3. in 

eine englischen Truppen gelandet. Etwa 30 

nflugzeuge sollen in Saloniki eingetroffen 

ij-ung der Waffenstillstandskommission haben 

d 3 Zerstörer die Schießübungen beendet und 

Toulon eingelaufen. 

Luftangriff auf Tripolis am 7.3. wurde ein 

eicht beschädigt. 

sehe Transportataffei ist am 7,3. 1500 Uhr 

-Jir - 
Datum 

un6 
Ulicjeit 

Angabe 6ca Ottes, tüinb, tDettct, 
Seegang, Beleuchtung, Slditigteit 

6ec tuft, VttDn6|d)ein U|ID. 
öorfommniffe B7 

B.3.41 nere Brände »u: 

Griffen gegen c 

freff erwirkuiig 

wich angegriffe 

Daa IX.Fli 

und 4 I1IA. 

Jn der Nac 

geringe fdl. 

reich. 

ijden beobachtet. Außerdem wurue bei An- 

ie KachtflughufedWyton und Upswood gute 

erzielt. Ferner wurde der Hafen von Har- 

n. 

egerkorps verseuchte die Themse mit 7 LMB 

ht zum 9.3. keine Einflüge ins Reichsgebiet 

.fttätigkeit im Lufgau Belgien und Nordfrank- 

Mitte 1 m e e r k r i e g f ü h r ii n g 

Der nach t 

dete Zerstörer 

Piräus-Port Sai 

Nach KO-Mc 

ein "York", eir 

Piräus eingela 

setzt haben. Dd 

ausgelaufen. Ec 

das Löschen voi 

Nach Abwel 

Saloniki noch 1 

$agd- und Bombe 

sein. 

Nach Mitte 

"Strasbourg" ur 

sind am 8.3. ii. 

Bei einem 

ital. Dampfer 

Die 6 .deu 

ngl. Rundfunkmeldung als versenkt ge:® 1- 

Dainty" war zuletzt im Geleitdienst 

d eingesetzt. 

Idung sollen die gemeldeten Kreuzer - 

"I.iverpool"-Klasse, ein ^ido-Klasse - in den 

ilfen sein und brit.Truppen an JJand abge- 

e Kreuzer sind dann mit hoher Fahrt wieder 

wird weiter lebhafter Schiffsverkehr und 

Kriegsmaterial gemeldet, 

rstelleyj Rumänien waren bis zum 2.3. in 

eine englischen Truppen gelandet. Etwa 30 

nflugzeuge sollen in Saloniki eingetroffen 

i}ung der Waffenstillstandskommission haben 

d 3 Zerstörer die Schießübungen beendet und 

Toulon eingelaufen. 

Luftangriff auf Tripolis am 7.3. wurde ein 

eicht beschädigt. 

sehe Transportstaffel ist am 7.3. 1500 Uhr 



- 

Datutn 
unö 

ill)C3eit 

8.3.41 

Eingabe öco 0rteo, ID in 6, IDctter, 
üccgang, 8deud)tung, öid)tigfcit 

6er JLuft, JDonöfdjein ufiu. 

üocfommnifle 

in Neapel einfje 

abends oder 9 

8.Staffel sol 

am 10.3. 1200 

is t am 8.3. 1 

10.3. 2000 Uhr 

Zur Sicher 

Admiralstab a 

Klasse abgete 

troffen. Die 7.Staffel sollte am 8.3. 

früh aus Tripolis auslaufen. Die 

am 9.3. früh aus Palermo auslaufen und 

Uhr in Tripolis eintreffen. Die 9.Staffel 

00 Uhr aus Heapel ausgelaufen und wird am 

in Tripolis erwartet. 

ung dieser beiden Transporte hat der ital. 

9.3. drei schwere Kreuzer der "Trento"- 

lt. 

L a n d 1 a g 

An der Bt. 

planmäßig durchgeführt. 

Jn Albanien wurden griechische Angriffe abge- 

schlagen 

Jn Libyer 

ostwärts Oian 

lonne zurückgf 

Jn Os ätaf]'i 

Jn Eritrea h 

Die auf 

sehe Marschko 

Feinddruck di 

C/Skl. 

/ 
WL 
\ ^ 

Ikanfront wird der Aufmarsch in Bulgarien 

wurde ein Angriff fdl. Panzerspähtrupps 

bub von einer schnellen italienischen Ko- 

schlagen. 

ka: Bei Cheren ital. Spähtrupptätigkeit 

fdl. Luftangriffe auf Stützpunkte. eftige 

;)erba läarcos in Llarsch befindliche italieni- 

onne setzt unter ständig gesteigertem 

Rückwärtsbewegung fort. 

I/Skl. 

Aßto IJ 

• "/2b ~ 

Datupi 
un6 

8.3.41. 

Ungabe bcö tDrlßd, lllinö, lUcttcr, 
eccgang, Sclcudjtuiig, Siditiaftit 

6cr £uft, illonbfdißin u|a>. 

in Neapel ein{|e 

abends oder 9 

8.Staffel soi: 

am 10.3. 1200 

ist am 8.3. 1 

10.3. 2000 Uhr 

Zur Sicher 

Admiralstab a 

Kl.-sse absete 

C/Skl. 

/ 

troffen. Die 7.Staffel sollte am 8.3. 

früh aus Tripolis auslaufen. Die 

am 9.3. früh aus Palermo auslaufen und 

Uhr in Tripolis eintreffen. Die 9.Staffel 

00 Uhr aus Heapel ausgelaufen und wird am 

in Tripolis erwartet. 

ung dieser beiden Transporte hat der ital. 

9.3. drei schwere Kreuzer der "Trento"- 

lt. 

1 a n d 1 a g 

An der Bi. 

planmäßig durihgtführt. 

Jn -Albanien wurden griechische Angriffe abge- 

Jn Eritrea h 

Die auf 

sehe Marschko 

Peinddruck di 

I ' 
/i 

ü o r f o m m n t ff e 

Ikanfront wird der Aufmarsch in Bulgarien 

schlagen 

Jn Libyer wurde ein Angriff fdl. Panzerspähtrupps 

ostwärts Giarnbub von einer scluiellen italienischen Ko- 

lonne zurückgf schlagen. 

Jn Ostafrika: Bei Cheren ital. Spähtrupptätigkeit 

e:'tige fdl. Luftangriffe auf Stützpunkte. 

Derba Marcos in Llarsch befindliche italieni- 

onne setzt unter ständig gesteigertem 

Rückwärtsbewegung fort. 

1/Skl. 

c* 

II Aöto 



- 

Xntuin 
unb 

U()rjctt 

Sonntaj 

Angabe be$ Ortcö, ©inb, ©etter, 
»Seegang, 93eleud)tung, Std)tlgtc(t 

bec Cuft, 9T?onb(cf)e(n u|tD. 
53 D r t o in in n tff e 

68 

Besondere 

3 - n p; 1 a n d : 

Mordatla 

Einzelne Einhei 

einige gegen f.ji 

Eeindnaeh richten: 

J1 _t_ ik / Irische See j_ 

ten wurden im Einholgebiet geortet, davon 

tternacht 200 sm nordwestlich der Hebriden. 

(51) 

(52) 

GibraltE 

Nach K.O.-Meldi 

ein "Arethusa" 

tar vermutlich 

befindet sich ] 

In Gibraltar li 

2 Kanonenboote 

Eine englische 

Spruches um 23, 

2335 Uhr in ßi 

Um 17U0 Uhr wu: 

Blindfunk an d 

Cleethorpes v/i 

Einheit an zwe 

Eeindsichtmeldiju 

Es wird vermut 

fen angetroffe 

aus dem Ost-!ui 

Boot swarnmeldui. 

am 1 .2. im See, 

ges Schiff abg 

sowie nach Kur 

i1«h die E: 

zuges. 

ng ist die Kampfgruppe II "Henown" , "Arc-Boyal" 

und Zerstörer in der Nacht zum 9. 3. aus Gibral 

mit V/estkurs ausgelaufen. Die Kampfgruppe H 

ach Funkbetrieb in See. 

gen am S-3- noch ein Kreuzer, 3 Zerstörer, 

Kleinfahrzeuge und Dampfer. 

Einheit wurde bei Abgabe eines dringenden Funk- 

0 Uhr in Qu. CG 557it> eine andere Einheit um 

(Jhtung der Kanaren gepeilt. 

]de ein langer dringender Funkspruch im Kanal- 

n Chef der Kampfgruppe H abgesetzt, 

derholte einen OU-Funkspruch einer unbekannten 

andere und ein Geleitschiff nach Art einer 

ng. 

t, daß es sich bei dem von den Schlachtschif- 

en Geleitzug um einen wertvollen Geleitzug 

telmeer oder Indien handelt, dal[am 8.3. U- , datarn 8. 

"Wo i 1 u s 'D ' g s&ga-bea war, (der Dampfei:~"7Iiroilus'3 bereits 

ebiet Madagaskar Keldung über ein verdächti- 

b und es sich auch nach dem bekannten Rythmus, 

und Fahrt um)teinen SLS Geleitzug handelt. Das 

klärung für die starke Sicherung des Geleit- 

- 

Xnlum 
unb 

UfjcjcU 

angabc be« Orte«, ffllnb, ffleliec, 
Setgang, Oeleudjtung, Siifcilgtclt 

bet £u|l, 9nonb[d)ein U|B. 
53 D r f o m m ui f f e 68 

Sonntaj 

9-3-^ 

Besondere 

B n p; 1 a n d : 

Hordatla 

Einzelne Einhei 

einiae gegen I.;i 

i' eindnaohri ohten : 

ntik / Irische See: 

ten wurden im liinholgebiet geortet, davon 

tternacht 200 am nordwestlich der Hebriden. 

(51) 

(52) 

G i b r a 1 t 

Nach K.O.-Meldi 

ein "Arethusa" 

tar vermutlich 

befindet sich i 

In Gibraltar li 

2 Kanonenboote 

Eine englische 

Spruches um. 2J; 

2335 Uhr in 2i 
Um l/UO Uhr wu: 

Blindfunk an d 

Cleethorpes wi 

Einheit an zwe 

Eeindsichtmeldu, 

Es wird vermut 

fen angetroffe 

aus dem Ost-ld 

Bootswarm.ieldun 

am 1.2. im See 

ges Schiff abgi 

sowie nach Kur 

i£«h die E: 

zuges. 

ng ist die Kampfgruppe H "Henown", "Arc-Royal" 

und Zerstörer in der Dacht zum 9. 3. aus Gitral 

mit Uestkurs ausgelaufen. Die Kampfgruppe H 

ach Eunkbetrieb in See. 

gen am 9.3. noch ein Kreuzer, 3 Zerstörer, 

Kleinfahrzeuge und Dampfer. 

Einheit wurde bei Abgabe eines dringenden Funk- 

0 Uhr in yu. C G 557^1 eine andere Einheit um 

dhtung der Kanaren gepeilt. 

]de ein langer dringender Funkspruch im Kanäl- 

en Chef der Kampfgruppe H abgesetzt, 

derholte einen OU-Funkspruch einer unbekannten 

andere und ein Geleitschiff nach _j.rt einer 

ng. 

t, daß es sich bei dem von den Schlachtschif- 

en Geleitzug um einen wertvollen Geleitzug 

telmeer oder Indien handelt, dalamS.J. U- 

g ^^a-bet «er, (der Dampfer "Troiliis'P bereits 

ebiet Madagaskar Keldung über ein verdächti- 

b und es sich auch nach dem bekannten Rythmus, 

und Fahrt um^einen SLS Geloitzug handelt. Das 

klarung für die starke Sicherung des Geleit- 



/fH- 
Unfrim 

unb 
U^rjcit 

Sonntap;: 

9-3.41 

Angabe beä Octeb, 5Binb, 3Bctteu, 
Seegang, 93eieud)tung, Sid)tlgEeit 

bet £u(t, Slionbldiein u|m. 

S ü d a t 1 ü n 

Para berichtet 

Berlin um Erl 

daß der deutsche Dampfer "ilorderney" 

aumis gebeten habe, am 10.3- zu laden. 

Kanal  

Portsmouth erte 

fehl zum Feuere 

li o r d s e e 

Nach einer am 9 

kundung lagen i 

oder "Rodney"- 

"Iron Duke", 1 

Kreuzer, 10 Zer 

10 Frachter (e 

Im Qu. AN 5969 

ost 1 Kreuzer, 

Im Qu. AH 0134 

südgehender Gel 

fen. 

F r a n k r e 

Das Torpedoboo 

blanca nach Nor' 

Kommandant Mari 

tat Weisung, dal 

die 22. U-Divi 

Das frz. Kriegs 

Kreuzer und ein 

Westen. 

SBorfommiuHe 

i k 

lt 2230 Uhr einer Flotteneinheit Be- 

öffnen, vermutlich Flakabwehr. 

3. über Scapa durchgeführten Bilder- 

Scapa: 1 Schlachtschiff ("Helson"- 

K|.asse) , 1 Schlachtschiff (Royal Sovereign) , 

reuzer ("London-Klasse" ) > 'l leichter 

törer, 1 Schwimmdock, 8 Hilfsfahrzeuge, 

tia 67 000 BRT) und 1 Tanker, 

irurde um 2100 Uhr auf Geleitzugkurs Süd- 

Trawler und 6 Dampfer gesichtet, 

irurde ein EH Geleitzug um 2035 Uhr, ein 

itzug im Qu. AH 1867 2057 angegrif- 

c h 

Bouloanais" läuft am 10.3- aus Casa- 

en zu Geleitaufgaben aus. 

e Indochina erhielt von frz. Admirali- 

die Geleitgruppe "Lot" aufgelöst und 

on seinem Befehl unterstellt sei. 

chiff "Jules Verne", ein kleiner frz. 

frz. Zerstörer passierten Gibraltar nach 

Saturn 
unk 

Utjrjcit 

Eingabe beä Otte^ 5Ptnb, ?ß!ttcc, 
Sifgang, S^Eleudilung, Sld)i(gttit 

bet £uft, SHonblditln u|o>. 

5? o r t D m m tu ff e 

Sonntap;: 

gtefejtl 
S ü d a t 1 a n 

Para berichtet, 

Berlin um Erlau 

K a n ^ 1 ^ 

Portsmouth erte 

fehl zum Feuere 

Nordsee 

_i_Ji_L 

daß der deutsche Dampfer ''Norderney" 

mis gebeten liabe, am 10.J. zu laden. 

lt 22p0 Uhr einer Flotteneinheit ue- 

öffnen, vermutlich 1 lakab’.vehr. 

Mach einer am 9 

kundung lagen i 

oder "Rodney"- 

"Iron Duke", 1 

Kreuzer, 10 2er 

10 Frachter (e 

Im Qu. AN 5969 

ost 1 Kreuzer, 

Im Qu. AH 0134 

südgehcnder Gel 

fon. 

3. über Scapa durchgeführten Bilder- 

Scapa: 1 Schlachtschiff ("Uelson"- 

sse) , 1 Schlachtschiff (lioyal Sovereign) , 

reuzer ("London-Klasse"), 1 leichter 

törer, 1 Schwimmdock, 8 Hilfsfahrzeuge, 

67 000 BHT) und 1 Tanker, 

wurde um 2100 Uhr auf Geleitzugkurs Süd- 

Trawler und 6 Dampfer gesichtet, 

wurde ein EH Geleitzug um 2035 Uhr,ein 

itzug im Qu. AH 1867 u^u 2057 angegrif- 

twa 

Frankrei c h 

Das Torpedoboo 

blanca nach Hör' 

Kommandant I.’arir 

tat Weisung, dai 

die 22. U-Divi 

Das frz. Kriegs 

Kreuzer und ein 

Westen. 

"Boulonnais" läuft am 10.3. aus Casa- 

en zu Geleitaufgaben aus. 

e Indochina erhielt von frz. ;i.drairali- 

die Geleitgruppe "Lot" aufgelöst und 

on seinem Befehl unterstellt sei. 

chiff "Jules Verne", ein kleiner frz. 

frz. Zerstörer passierten Gibraltar nach 



: .itum 
UHU 

Eingabe beä Orte^, 5Bfnb, ©etter, 
Seegang, Beleuchtung, ©ld)tlgfelt 

bec Cuft, ©onbfcheln ufro. 
33 o c f D m m n t ff e 69 

Soantap; 

9-3-41 E i e n e La 

Auflerhei mische Gewässer 

Von Schlachtsch 

wurde über die 

zu erkennen war 

Tanker "Spicher. i 

fangboote durch 

men und auf Tre 

schickt. Auf An 

"Brehme" 5000 t 

"Ermland" erhie 

Brennstoff- und 

Flotte wurde un 

"Thorn" mit 602 j 

Treiböl einschl 

schweren Kreuze 

Proviant für 12 

"Schiff 33" bea 

(Curry-Palliser 

"Scheer" meldet 

land" von Trefft 

Die V/alfangrott 

unter die Befeh . 

Unterrichtung ü 

FT 1359- 

Vom Verbindungs 

Admiralstabes u 

und Kreuzer "Er 

sondern nach Hä 

schall-Inseln zu 

zu entgehen. Do 

Tokio Möglichke 

Attache in Toki 

ffen keine L.eldung. Der Flottenchef 

eindlage,- soweit sie aus Funkbetrieb 

- unterrichtet. 

wurde, nachdem Versorgung der Wal- 

ieführt, wieder von Gruppe West übernom- 

fpunkt "Lolo" zu Tanker "Brehme" ge- 

orderung melden "Spichern" 4000 t und 

Brennstoffbestand. "Uckermark" und 

.ten Befehl, sofort Bereitschaft für 

Proviantabgabe zu halten, 

verrichtet über Ausrüstung des Tankers 

cbm Heizöl, 200 cbm Destillat, 745 cbm 

für Eigenbedarf, Proviant für einen 

für 8 Tage und Eigenausrüstung und 

/ochen. 

vsichtigt bis 24.3. auf 49°S 69O38'0st 

Bay) zu überholen (FT I6I5). 

Inmarschsetzung Versorgungsschiff "Erm- 

unkt "Lübeck" (26°Süd 14°West) (FT 2116). 

;n 2, 3 und 5 treten ab 10.3. 0000 Uhr 

sführung der Gruppe West. (FT 1053). 

)er eigene Lage FT 1211, über Feindlage 

ätab Rom wird Absicht des italienischen 

jermittelt, die Dampfer "Ramb 1", "Ramb II" 

trea" nicht nach Japan gehen zu lassen, 

en der Mariannen- Karolinen- oder Mar- 

entsenden, um befürchteter Internierung 

-*t nach Ansicht ital. Marine-Attaches in 

t zu unbemerkter Versorgung, die durch 

zur Zeit vorbereitet wird. 

\ .Uimi 
liliu 

Utjijeü 

Eingabe bea OrlcS, 2Binb, 3Belter, 
Setgang, öelcudxung, ©iditlgtdl 

bet Cuft, 9HDnb|cf)eln ulm. 
Sorfommniffe 69 

Jonnta,^ 

bl 1 f?, e n e La 

Außerhei mische Gewässer 

Von Schlachtsch 

wurde über die 

zu erkennen war 

ffen keine ueldung. üer Flottenchef 

‘eindlage,- soweit sie aus Funkbetrieb 

- unterrichtet. 

‘i'anker "Spichor i" wurde, nachdem Versorgung der iVal- 

fangboote durch, 

men und auf Tre 

schickt. Auf An 

"brehme" 5000 t 

"Erraland" erhie 

Brennstoff- und 

Flotte wurde un 

;eführt, wieder von Gruppe West übernom- 

fpunkt "Lolo" zu Tanker "ßrehme" ge- 

orderung melden "apichern" 4000 t und 

Brennstoffbestand. "Uckermark" und 

.ten Befehl, sofort Bereitschaft für 

Proviantabgabe zu halten, 

errichtet über Ausrüstung des Tankers 

"Thorn" mit 6025 cbm Heizöl, 200 cbm Destillat, 745 cbm 

Treiböl einschl 

schweren Kreuze: 

Proviant für 12 

"Schiff 33" beaisichtigt bis 24-3. auf 49°S 69O3d'0st 

(Curry-Palliser 

"Scheer" meldet 

Land" von Treffpunkt "Lübeck" (26°Süd 14°,fest) (FT 2116). 

Die Walfangrott m 2, 3 und 5 treten ab 10.3- 0000 Uhr 

unter die Befeh .sführung der Gruppe 'West. (Ff 1053). 

Unterrichtung ü 

FT 1359- 

Vom Verbindungs 

Admiralstabes ü 

und Kreuzer "Er 

sondern nach Hä: 

Tokio Möglichke 

für Eigenbedarf, Proviant für einen 

■ für 8 Tage und Digenausrüstung und 

'Wochen. 

Bay) zu überholen (FT 1615). 

Inmarschsetzung Versorgungsschiff "Erm- 

or eigene Lage FT 1211, über Feindlage 

itab Hom wird Absicht des italienischen 

jermittelt, die Dampfer "Ramb I", "ßamb II" 

trea" nicht nach Japan gehen zu lassen, 

en der Mariannen- Karolinen- oder iiiar- 

schall-Inseln zil entsenden, un befürchteter Internierung 

zu entgehen. Do|t nach Ansicht ital. Marine-Attaches in 

t zu unbemerkter Versorgung, die durch 

Attache in Tokit zur Zeit vorbereitet v/ird. 



Saturn 
unb, 

U^rjcit 

Eingabe bcö Orte^, ®(nb, 5Bettec, 
Seegang, 23eleud)tung, S(d)t(gteÜ 

bec ßuft, 9ftonb|d)eln U|CD. 

33 D t f o m m n t f i e 

Sonntag 

9.3-41. Italienischer Jdmiralstub erbittet hierzu Übermitt- 

lung vorhandenqr Nachrichten über fdl. Handelsschiff- 

fahrt in den dort zu erreichenden Seegebieten und 

Vorschläge, wellche Seegebiete für Handelskrieg ita- 

lienischer Hililskreuzer in tfrage kommen, unter Be- 

rücksichtigung dort operierender Hilfskreuzer. 

N o r w e R e 

Die nach Petsa 

Thorden" - und 

und wieder frei 

Tage von einem 

Der Wetterdamp 

ausgelaufen. 

ei|en i’i Io gel auferijen i’innendampfer "Josefine 

l"Anja" wurden durch Schiff 7 untersucht 

gelassen. "Anja" wurde in Heykjavik 4 

unbekannten Hilfskreuzer festgehalten. 

|er "Homann" ist um lOOOUhr aus Drontheim 

Nordsee .. 

Geleit Schlachtschiff "Tirpitz" von Vi'haven nach Bruns- 

büttel durchgeijührt. "Tirpitz" hat um 2000 Uhr auf 

Brunsbüttel Reelde geankert. 

2 zur bewaffneten Aufklärung gestartete He 115 führten 

bei Kinnaird-Haad L-T.-Angriffe auf einen ?000 und ei- 

nen 5000 BRT-Dalmpfer durch. Wirkung wurde nicht beobach- 

tet . 

Kanal : . 

Alle S-Flottilllen Einsatz im Gebiet Cromer-Lowestoft. 

Erfolgsmeldungejn liegen noch nicht vor. 

"Jaguar"und"Ilti|s"sind in Brest eingelaufen. 

Statum 

uni), 
U^cjcit 

Eingabe beS Orte?, 3B)nb, ÜBcttec, 
öeegang, öeleudilung, Sidillgieit 

bet ßu|i, Jlionbldjtln u|ro. 

33 0 r f o m m n i f f e 

Sonntag 

9.3-41• Italienischer 

lung vorhandendr 

fahrt in den de 

Vorschläge, we 

lienischer Hill 

rücksichtigung 

dmiralstah erbittet hierzu Übernitt- 

Hachrichten über fdl. Handelsschlff- 

rt zu erreichenden Seegebieten und 

liehe Seegebiete für Handelskrieg ita- 

skreuzer in irrage kommen, unter Be- 

dort operierender Hilfskreuzer. 

H o r w e R 

Die nach Petsan 

Thorden" - und 

und wieder frei 

Tage von einem 

Der Wetterdampi]e 

ausgelaufen 

ei|en Fi gelauferijen l’innendampfer "Josefine 

Anja" wurden durch Schiff 7 untersucht 

;elaasen. "Anja" wurde in Reykjavik 4 

unbekannten Hilfskreuzer festgehalten. 

:r "Homann" ist um lOüOUhr aus Drontheim 

H o r d s e e 

Geleit Schlachts 

büttel durchgeijührt 

Brunsbüttel Ree 

2 zur bewaffn 

bei Kinnaird- 

nen 5000 BRT- 

tet. 

chiff "Tirpitz" von '.V'haven nach Bruns- 

"Tirpitz" hat um 2000 Uhr auf 

de geankert. 

Aufklärung gestartete He 115 führten 

L-T.-Angriffe auf einen 7000 und ei- 

,r durch. Wirkung wurde nicht beobach- 

eten 

He ad 

Dompfei 

K anal 
11 en Alle S-Flotti 

Erf olgsmeldunge 

" Jaguar" und" Ilt i]s 

Einsatz im Gebiet Cromer-Lowestoft. 

n lisgsh noch nicht vor. 

"sind in Brest eingelaufen. 



-V3/1 

Xntum 
unb 

Uljcjcit 

Slngabc beb Orteb, ®inb, ffleliec, 
Seegang, ©eleud)tung, Sidillgteil 

bec Sufi, Slionbfdjeln ufto. 
33 D c f o m m iu f f e 70 

Sonntap 

9.5-^1 Tanker "Lothri 

gemacht und i£ 

Tanker "Schiet 

f en. 

Der eigene Sc 

Hoher Schnell 

waren im Funkt 

ngen" hat wegen Kuderstörung kehrt 

wieder in Cherbourg eingelaufen, 

tstadt" ist in Cherbourg eingelau- 

hn ellbootseinsatz und Auftreten feind- 

boote im Yarmouth- und Harwichbereich 

ild erkennbar. 

A t 1 a n t i k k ü s t e 

Wetterdampfer 

laufen. 

Ostsee 

Vorpostenstre 

durch 5 Vorpo 

U-Boot 

ijfen Hirtshals-Kristiansand-Süd ist 

tenboote besetzt. 

i nd "U 4?", "70" 

aufgefordert. 

"UA
11
 ,"74'» t 

MU 98", "100" 

ausgelaufen. 

"U 105" hat in 

Dampfer von 1 

Standort in l^u 

Torpedos. "U 

16.J. versorge 

"U 105" soll a 

Freetown-Gebie t 

Sachsenwald" ist in Bordeaux einge- 

1 a 

"108" wurden zur Standortmeldung 

u."37" erhielten neue Angriffsräume, 

sind am 9.3. von Kiel nach Helgoland 

der IJacht zum 8. 3. aus Geleit einen 

000 BRT versenkt. Das Boot meldet 

DT 9300 und einen Bestand von 16 

24" hat noch 12 Torpedos und soll am 

i • 

if 20°,Vost, »U 106" auf 21°West ins 

weitermarschieren. 

Xatirni 
unb 

Ufjvjcit 

»Ingabe bea Orte«, ®inb, ffleitec, 
öetgang, 33e(eud)lung, Sfdiligfcll 

bec fiufl, 9Honb|tt)ein u[n>. 
53 D t f o m in iu ff e 70 

Sonntap 

9.3-»1 Tanker "Lothri 

gemacht und ist 

Tanker "Schiet 

fen. 

Der eigene Sc 

lieber Schnell 

waren im Funkt 

ngen" hat wegen Ruderstörung kehrt 

,'fieder in Cherbourg eingelaufen, 

tstadt" ist in Cherbourg eingebau- 

te ellbootseinsatz und Auftreten feind- 

boote im Yarmouth- und Harwichbereich 

ild erkennbar. 

A t 1 a n t i k k ü s t e 

iVetterdampf er 

laufen. 

Ostsee 

Vorpostenotrei 

durch 5 Vorpo 

U - B o o t s 

fen Hirtsnals-Kristiansand-Süd ist 

tenboote besetzt. 

"UA" ,"74" , "og" 

"U 98", "100 

ausgelaufen. 

"U 105" hat in 

Dampfer von 1 

Standort in (iu 

Torpedos. "U 1 

16.3. versorge 

"U 105" soll a 

Freetown-Gebie 

Sachsenwald" ist in Bordeaux einge- 

1 a 

"U 47", "70" vjnd "108" wurden zur Standortmeldung 

aufgefordert. 

u."37" erhielten neue Angriffsräume. 

sind am 9.3. von Kiel nach Helgoland 

der liacht zum 8. 3. aus Geleit einen 

000 BRT versenkt, uas Boot meidet 

DT 9300 und einen Bestand von 16 

24" hat noch 12 Torpedos und soll am 

1 • 
lf 20o,Vest, "U 106" auf 21°tfest ins 

t weitermarschieren. 



/fil 

Xintiim 
unb 

Hljrjcit 

Sonntag 

9-3-41 

Eingabe beä Orteb, 2Binb, SBetlcc, 
©cegang, 23eleud>tungf SidjtigEelt 

bet £ufl, 91!onb|d)ein u|U). 

B.d.U. meldet, 

derte Eiserkundtu: 

zur Verfügung 

wegen schwierig 

4634/41 gKdos.) 

Von der lj K.G. 
lieh ein Flugz 

L u f t 1 a 

Auf einen Gelei 

BRT beschädigt, 

ben ohne Erfolg 

S o r f o m m n i f f e 

dafä für die von Gruppe Nord gefor- 

ng nur eine einsatzfähige FW 200 

slteht. Seekriegsleitung lehnt Einsatz 

er Startbedingungen ab (Siehe 1/Skl. 

10 wird bis zum 20.3. vcm Ob.d.L. täg- 

für Wetteraufklärung erbeten. eag 

tzug vor Peterhead wurden durch Bomben- 

angriff ein Dam ofer von 2000 BRT und einer von 8000 

Zv/ei durchgeführte L-T.-Angriffe blie- 

Die Torpedos sind anscheinend infol- 

ge des Seeganges nicht gelaufen. 

Nordostwärts Du 

den Dampfer von 

idee wurde auf einem in Geleit fahren- 

4000 BRT ein Treffer erzielt. 

In der Nacht zu.i 10. wurden auf London 95 t Spreng- 

und 16000 Brand 

und 6000 Brandb 

i somben und auf Portsmouth 28 t Spreng- 

smben abgeworfen. 

Ins Reichsgebie; fanden keine Einflüge statt. 

Nach einer Zusa 

im Februar wurd 

und 

nmenstellung der Erfolge der Luftwaffe 

»n 39 Handelsschiffe mit 181 096 BRT 

3 Vorpostenboote und 1 U-Boot versenkt 

6? Handelsschiffe mit 315 628 BRT 

1 Monitor, 

1 leichter Kreuzer und 

1 Zerstörer beschädigt. 

Wi2 

Intimi 
unb 

Ufjrjcü 

Eingabe bc$ Octc^, 2Binb, 5Bettcc, 
Seegang, 23clcutf)iung, Sid)t(gteÜ 

bcc ßu|t, 91lonb{d)e(n ultn. 
53 D i f D m m n t ff e 

Sonntag 

9-3-41 

steht. 

b.d.U. meldet, 

derte Eiserkunötun 

zur Verfügung 

wegen sohwieri 

4634/41 gKdos.) 

Von der lj K.G. 
lieh ein Flugzelug 

daß für die von Gruppe liord gefor- 

g nur eine einsatzfähige FW 200 

Seekriegsleitung lehnt Einsatz 

Startbedingungen ab (Siehe 1/3kl. 

wird bis zum 20.3- vom Ob.d.L. tüg- 

für 'Wetteraufklärung erbeten. 

Luftlage 

Auf einen Gelei 

angriff ein Dam 

BRT beschädigt 

ben ohne Erfol 

ge des Seegange 

Hordostwärts liu 

den Dampfer von 

In der Nacht zu 

und 16000 Irand 

und 6000 Brand 

Ins Roichsgebi 

Nach einer Zus 

im Februar wurd 

und 

tzug vor ieterhoad wurden durch Bomben- 

fer von 2000 BRT und einer von Ö000 

Zv;ei durchgeführte L-T.-Angri f f e blie- 

Die Torpedos sind anscheinend infol- 

nicht gelaufen, 

idee wurde auf einem in Geleit fahren- 

4000 BRT ein Treffer erzielt. 

10. wurden auf London 95 t Spreng- 

bomben und auf Portsmouth 28 t Spreng- 

bomben abgef/orfen. 

fanden keine Einflüge statt, 

anmenstellung der Erfolge der Luftwaffe 

n 39 Handelsschiffe mit 181 096 BRT 

3 Vorpostenboote und 1 U-Boot versenkt 

67 Handelsschiffe mit 315 628 BRT 

1 Monitor, 

1 leichter Kreuzer und 

1 Zerstörer beschädigt. 



- J33- 

Intimi 
unb 

Ufjvädt 

SJngabe beö Orteö, UBtnb, 3Bettcc, 
Seegang, 33elcud)tung, Sid)t(gfc(t 

ber ßuft, 911onbfd)ein u|tD. 

2] ü t f o m in n i ff e 71 

Sonntag 

9-3-^ Mittel meerkri egführung . 

Nach Luftbiläau 

4 Zerstörer, 4 

boote und Hilfs 

Aufklärungsflug 

schiffe,'davon 

mehrere Kreuzer 

viant und Nach 

Nach italienisc 

nal wegen Minen 

lagen in Suez 1 

Ifklärung lage/J am Ö.J. in La Valetta 

U-Boote - davon je 2 im Dock -, 3 Raum- 

schiffe. 

zeug über Alexandrien sichtete 5 Schlacht- 

ein französisches," einen Flugzeugträger, 

und Zerstörer. 

Im Hafen von Pilräus laufend Verkehr von Kreuzern und 

Handelsschiffen, aus denen Fahrzeuge, Munition, pro- 

chubrnaterial gelöscht werden, 

her Meldung soll der Verkehr im Suez-Ka- 

gefahr erneut unterbrochen sein. Am 4.3. 

50 Dampfer still. Am 26.2. soll im Kanal 

ein Räumboot gesunken sein. 

Der Verkehr nach Libyen wurde wieder aufgenommen. Die 

deutsche Sec transportstaffel ist am 9.3. 0400 Uhr 

gelaufen. Der Dampfer "Alicante" von der 

ffel ist wegen einer Maschinenhavarie 

taohiert worden. Die 3 schweren Kreuzer 

lasse sollen am 10.3* früh nordöstlich 

Das Auslaufen der 10. Staffel ist für 

sehen. 

8 
aus Palermo au 

9. TransportstE 

nach Trapani de 

der "Trieste-"! 

Tripolis steher 

den II.3. vorge 

gene Luftwaffe 

Da die rückkehl enden deutschen Geleitzüge durch die ei- 

nioht mehr gesichert werden können, über- 

nimmt die italienische Luftwaffe die Sicherung von Tripo- 

mo mit je 2 Flugzeugen. Überwachung des 

Tripolis gegen U-Boote erfolgt durch 

reitkräfte. 

werden auf dem Hinmarsch nur durch deutsche 

lis bis Maretti 

Seegebietes vor 

italienische S1 

Die Geleitzüge 

Flugzeuge gesichert 

-433- 

Saturn 
unb 

lUji'jcU 

Eingabe beä Orteö, Sßfnb, SBettcr, 
©eegang, Bdeutblung, (SidjllgtcU 

bec Cuft, SHoubfcbefn uft». 
SDcfommnifJe 71 

Sonntap 

9-5-41 Mittel meerkriegführung. 

Wach Luftbiiaau 

4 Zerstörer, 4 

boote und Hilfs 

Aufklurungsflug 

schiffe, -"davon 

mehrere Kieuzei 

nal wegen Minen 

lagen in buez 1 

fklärung lage/J am Ö.J. in La Valetta 

U-Boote - davon je 2 im Dock -, 3 Raum- 

schiffe. 

zeug über Alexandrien sichtete 5 Schlacht- 

ein französisches," einen Flugzeugträger, 

und Zerstörer. 

Im Hafen von Pilräus laufend Verkehr von Kreuzern und 

Handelsschiffen, aus denen Fahrzeuge, Munition, Pro- 

viant und IJachi chubrnaterial gelöscht werden. 

Wach italienischer Meldung soll der Verkehr in Suez-Ka- 

efahr erneut unterbrochen sein. tA 4.3. 

50 Dampfer still. Am 26.2. soll im Kanal 

ein Räumboot gdsunken sein. 

Der Verkehr nach Libyen wurde wieder aufgenommen. Die 

8. deutsche Sec transportstaffel ist an 9.3. 0400 Uhr 

gelaufen. Der Dampfer "Alicante" von der 

ffel ist wegen einer Maschinenhavarie 

tachiert worden. Die 3 schweren Kreuzer 

lasse sollen am 10.3. früh nordöstlich 

Das Auslaufen der 10. Staffel ist für 

sehen. 

enden deutschen Geleitzüge durch die ei- 

nicht mehr gesichert werden können, über- 

enische Luftwaffe die Sicherung von Tripo- 

mo mit je 2 Flugzeugen. Überwachung des 

Tripolis gegen U-Boote erfolgt durch 

reitkräfte. 

aus Palermo aus 

9. Transports! 

nach Trapani de 

der "Trieste-"! 

Tripolis Steher 

den II.3. vorge 

Da die rückkahl 

gene Luftwaffe 

nimmt die itali 

lis bis Maretti 

Seegebietes vor 

italienische S1 

Die Geleitzüge 

Flugzeuge gesichert 

werden auf dem Hinmarsch nur durch deutsche 



Saturn 
unb 

U^vjcit 

Eingabe bc^ Orte?, ^Binb, 5Bcttcc, 
Seegang, Beleuchtung, Sld)tlgfeit 

ber ßuft, 9nonb(d)ein uftü. 
2t ü r t 0 m m nt ff e 

Sonntag 

9-3-41 L a n d 1 a a e 

An der Balkanfrin 

marsch in Bulga 

In Albanien Art 

Tales und des 

Verbindungsstab 

daß der Duce fü 

einer italienis 

nen wird. 

In 'Libyen keine 

In Ostafrika sc 

S! iki 

Oberen eine staple 

Feindliche panz 

südöstlich Harrer 

f en. 

Feindliche mototfi 

Straßen Javello 

t^ vollzieht sich der deutsche Auf- 

ien planmäßig. 

lleriefeuer im Abschnitt des Tomorrices- 

:umbin-Tales. 

Hom teilt nach vertraulicher Quelle mit, 

die allernächste Zeit das Einleiten 

:hen Offensive gegen Griechenland anord- 

besonderen Ereignisse, 

laugen italienische Truppen nordwestlich 

e feindliche Abteilung in die Flucht. 

Kräfte und Spähwagen wurden 3>o0 km 

durch italienische Luftwaffe angegrif- 

C/Skl. 

‘|i 

sierte Kolonnen marschieren auf den 

Ileghelli und Nega-Neghelli vor 

1/Ski. 

/ 
Astb II i.V. 

k/iv; 

®atum 
unb 

U^vjcit 

Eingabe bcö Orte?, 5B(nb, ®ettcr, 
Seegang, 23clcud)lung, @id)i»gteü 

bec Ouft, 9Tionbld)ein ufea. 
2? ü r f o m m ui f j e 

Sonntag 

Landlage 

An der Balkanfr >n 

marsch in Bulga 

In Albanien Art 

S' ■ki Tales und des 

Verbindungsstab 

daß der Duce fü 

einer italienis 

nen wird. 

In 'Libyen keine 

In Ostairika sc 

Cheren eine stu+li 

Feindliche Panz 

südöstlich Harrer 

f en. 

Feindliche moto^i 

Straßen Javello 

t^ vollzieht sich der deutsche Auf- 

ien planmäßig. 

lleriefeuer im iibschnitt des Tomorrices- 

:umbin-Tales. 

Rom teilt nach vertraulicher Quelle mit, 

die allernächste Zeit das iäinleiten 

:hen Offensive gegen Griechenland anord- 

besonderen Ereignisse, 

klugen italienische Truppen nordwestlich 

ke feindliche Abteilung in die Flucht. 

Kräfte und Spähwagen wurden JoO km 

durch italienische Luftwaffe angegrif- 

C/Skl. 

% 

sierte Kolonnen marschieren auf den 

Neghelli und Uega-Ueghelli vor 

1/Ski. 

/ 

k Asto II i.V 



- - 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

Eingabe öes Ottee, JDinö, IDcttec, 
©cegang, öelcudjtung, 0id)tigPcit 

öer iuft, ilknöfd)ein ufiu. 
ü o t F o m m n i f f e 72 

10.3.41 Bes 

England 

Erklärung 

tion des Arbei|t, 

lieber Werften 

Rede des 

Forderung nach 

zur Steigerung 

Mitte Im 

des 1.Seelords über schärfste Konzentra- 

seinsatzes im Schiffbau. Unterstellung sämt- 

unter die Kontrolle der Admiralität, 

irbeitsministers Bevin in Hewcastle mit 

Einsatz weiterer Werftarbeiter und Frauen 

des Schiffbaues um 30 i°. 

Militära 

teilung engl 

amerikanische 

endgültig, dam 

Zusammenhang. 

4-merikani 

Besetzung Syri 

Militära 

sprechungen Ed 

deutscher Bes 

griff auf Kret 

Dagegen sollen 

Olymp - Varda 

durch Luftwaff 

terie-DiVision 

erst nach Begi 

Stellung auf 

olitische Nachrichten. 

e r r a u m 

ttach4 Washington berichtet über ernste Beur- 

Lage im Mittelmeer durch bostunterrichtete 

teilen. Deutscher Einfluß in Uordafrika sei 

Lt stehe Reise Weygands nach Vichy im 

sehe Kreise rechnen mit überraschender 

jns durch England. 

t|tach4 Ankara berichtet über Ergebnis der Be- 

n - Dill. Danach rechnen Engländer mit 

e|tzung Griechenlands und anschließendem An- 

unter Mitwirkung italienischer Flotte. 

Griechen Widerstandslinie im Bergmassie 

-Tal aufrichten. Dabei englische Unterstützung 

und Landstreitkräfte ( angeblich 3 Jnfan- 

sn) zugesagt. Einsatz dieser Streitkräfte 

in deutscher Offsive . Bisdahin Bereit- 

Lnnnos, Kreta und Chics. 

- - 

Datum 

Ubrjelt 

Angabe öcs ©ttca, roinb, LDerteC; 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tiflfdt 

öec £.uff, illonöfcheln ufm. 
Dorfommntlfß 72 

10.3.41 n d olitische llachrichten. 

ti n R 1 a n d 

Erklärung 

tion dea Arbei|t, 

Hoher V/erften 

Rede dea 

.Forderung nach 

zur Steigerung 

Mitte Im 

des l.deelords über aohärfute Konzentra- 

aeinsatzea in Schiffbau. Unteratellung samt- 

unter die Kontrolle der Admiralität, 

irbeitaministers Bevin in Newcastle mit 

Einsatz weiterer Werftarbeiter und Frauen 

des Schiffbaues uiu 30 ?6. 

e r r a u m 

Militärat taci.4 Washington berichtet über ernste Beur- 

teilung engl. Lage im Mittelmeer durch bjstunterrichtete 

teilen. Deutscher Einfluß in Hordafrrka sei 

t stene Reise Weygands nach Vichy im 

amerikanische 

endgültig, damL 

Zusammenhang. 

4-merikani 

Besetzung Syri 

Militura 

sprechungen Ed 

deutscher Bes 

griff auf Kret 

Dagegen sollen 

Olymp - Varda 

durch Luftwaff 

terie-Division 

erat nach Begi 

Stellung auf 

jche Kreise rechnen mit überraschender 

5ns durch England. 

ttachi Ankara berichtet über Ergebnis der Be- 

in - Dill. Danach rechnen Engländer mit 

etzung Griechenlands und anschließendem An- 

1 unter Mitwirkung italienischer Flotte. 

Griechen Widerstandslinie im Bergmassiu 

-Tal aufrichten. Dabei englische Unterstützung 

und Landstreitkräfte ( angeblich 3 Jnfan- 

3n) zugesagt. Einsatz dieser Streitkräfte 

in deutscher. Offsive . Biadahin Bereit- 

Lamnos, Kreta und Chios. 



Datum 

un& 
Ubt^eft 

Angabe öca 0ttEO, IDinö, tücttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, öid)tigfcit 

6er £uft, Jllonöfcljein ufiu. 

üoefommntffe 

8.3.41 Militär-Ai ta 

Quelle^ Abaichl 

sanunenbrucha^ 

chi Athen meldet aus zuverlässiger 

Regierung», im Falle befürchteten Zu- 

ach Kreta auszuweichen. 

J u g o s 1 a \ 

Regierung 

Politik zu Gun 

versucht, öffentliche Meinung für eine 

ten der Achsenmächte umzustimmen. 

at f 

Tü r k e i : 

Antwort 

durch Sonderkui 

Grundsatz 

bei direktem Ang: 

Führerbotschaft an Staatspräsidenten 

er nach Deutschland unterwegs, 

türkischer Außenpolitik: Eingreifen nur 

;riff. 

USA 

de 3 Annahme 

3-fc i n™6 i t äb 

daß4King George 

sondern sich in 

noch ein weiter 

gung bereit zu 

Englandhilfsgesetzes im Senat mit 60 : 31 

'-Attachi Washington meldet von Gerüchten, 

v/nichtnach England zurückgekehrt sei, 

kanadischen Gewässern aufhalte, wo auch 

s Schlachtschiff stehe, um zur Ubertra- 

jtehen. 

P a n a m a : 

Regierungs 

getroffenen Sta 

päischen Vorgän 

jrklärung , daß auf Grund der mit USA 

itsverträge und im Hinblick auf die euroe- 

je der USA die Besetzung von Plätzen 

Datum 
un& 

yngabc 6ce Ottto, U)in6, SDcttct, 
Seegang, Seleudjtung, 5id)tigfcit 

6ec £uf(, SnonbfAein u|m. 
ü o r t D m m n i f f e 

8.3.41 HiJitär-Alta 

Quelle^ Abaichl 

aamijenbruchs^ 

chi Athen neidet aus zuverlässiger 

Regierung», im Falle befürchteten Zu- 

ach Kreta auszuweichen. 

Jugosla-y 

Regierung 

Politik zu GivtiE 

versucht, öffentliche Meinung für eine 

ten der Achsenmächte umzustimmen. 

au f 

Tü r k e i : 

Ali twort 

durch Sonderkui 

Grundsatz 

bei direktem Ang: 

Pohrerbotschaft an Staatspräsidenten 

er nach Deutschland unterwegs, 

türkischer Außenpolitik: Eingreifen nur 

griff. 

ü S A 

de 3 Annalime 

Stimmen^”liilitä 

daß4King George 

sondern sich in 

noch ein weiter 

gung bereit zu 

Englandhilfsgesetzes im Senat mit 60 : 31 

r-Attachi V/ashington meldet von Gerüchten, 

v/nichtnach Engl and zurückgekehrt sei, 

kanadischen Gewässern aufhalte, wo auch 

s Schlachtschiff stehe, um zur Ubertra- 

itehen. 

P a n a m a : 

Regierungs 

getroffenen Sta 

päischen Vorgt 

Erklärung , daß auf Grund der mit USA 

itsvertrage und im Hinblick auf die euroe 

;e der USA die Besetzung von Platzen 



-/n- 
Datum 

unö 
Ul)r3dt 

Angabe öee Ortes, tüinö, tüetter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öer £uft, iTlonöfdjein uftu. 
ÜDcfommniffe 73 

8.3.41 

(53) 

(54) 

in Panama für d: 

Krise zugestandi n 

Nach. Erklä:’ 

Stützpunkte am 

e Dauer der gegenwärtigen politischen 

sei. 

ung Hulls soll sofort mit dem Aushau der 

Panama-Kanal begonnen werden. 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

1.) 

2.) 

3.) 

Chef Sli 

tung an GKW 

Aufbringung 

senkten Dam} 

land abzuge 

Chef Sl 

wassers im 

Auf Gri|r 

Erfolg durct 

soll nochmal»’ 

Brast und S1 

(5chwarz*11e 

Kriegsleitung. 

stimfiit einem Antrag der Seekriegslei- 

( von Frankreich zu fordern, für jeden bei 

durch englische Seestreitkräfte nicht ver- 

fer einen gleichwertigen Dampfer an Deutsch- 

1 en, zu. j vlv 

1. befidilt, daß die Neuvermessüng^des’Fahr- 

C roßen Belt beschleunigt durchzuführen ist, 

ad der im Weltkrieg mit teilweise gutem 

geführten Vernebelung von Küstenplätzen 

überprüft werden, ob zum Schutz von Lorient, 

.Nazaire nicht eine zweckmäßige Nebelanlage 

el) verwandt Vierden kann. 2t 

) Jr 1: Nach 

Unterschrift 

Kriegs lei tun 

Propaganda i 

verstäddnis 

irafttreten des Englandshilfegesetzes durch 

des Präsidenten der USA hält die See- 

g die bisher geübte Zurückhaltung in der 

icht mehr für berechtigt und stellt mit Kin- 

des Chefs Ski. “ntrag an OKW und Ausv/ärti- 

-Sn- 
Datum 

unö 
U^caeft 

Angabe öee Üttee/ tl)inö/ tücttct/ 
©cegang, Beleuchtung, 6id>tfgfelt 

6et luft, JTlonöfdjein uftu. 
ÜDcfDmmntffe 73 

8.3.41 

(53) 

(54, 

in Panama für d: 

Kriae zugastandi n 

Nach Erklä:’ 

Stutzpunkte am 

e Dauer der gegenv,artigen politischen 

sei. 

ung Hulls soll sofort mit dem Ausbau der 

Janama-Kanal begonnen werden. 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

1.) 

2.) 

Chef S1 

tung an LKW 

Aufbringung 

senkten Damj 

Land abzuge 

Chef Sl 

kriegsleitung. 

. stim;; t eineia Antrag der Seekriegslei- 

von Prankreich zu fordern, für j-den bei 

durch englische Seestreitkräfte nicht ver- 

fer einen gleichwertigen Dampfer an Deutsch- 

\ en, zUj ft——v- 
ft 

wassere im 

JFV'' ifrfftf- 
3.) Auf Griii; 

Erfolg durcl 

soll nochmal»’ 

Brest und S1 

(5chwarz*Hel 

L . XVTM 

n  

1. bef fällt, daß die NeuvermecsüriJ^IeaPahr- 

C roßen Belt beschleunigt durchzuführen ist^ 

“ t-   

nd der im Weltkrieg mit teilweise gutem 

geführten Vernebelung von Kdstenplätzen 

überprüft werden, ob zum Schutz von Lorient, 

.Nazaire nicht eine zweckmäßige Nebelanlage 

el) verwandt werden kann. 

H Jrli Nach 

Unterschrif 1 

kriegsleitur 

Propaganda i 

verstäddnis 

irafttreten des Knglandshilfegesetzes durch 

des Präsidenten der USA hält die See- 

g die bisher geübte Zurückhaltung in der 

icht mehr für berechtigt und stellt mit Ein- 

des Chefs Ski. "ntrag an GKW und AU3V;ärti- 



Datum 
imö 

Ubcjdt 

Eingabe 6cs 0rtco, IDinö, IDctter, 
Seegang, 23elcud)tung, Sid)tigfcit 

öet £uft, ittonöfdjem ufiu. 
üotfommniffe 

10.3.41 

(55) 

(56) 

ges Amt zur Ei)n 

(Siehe 1.Ski 

leitung entsprechender Schritte. 

^33/^ tyktä), 

5.) Vom OKV/ 

wartigen Amte 

der deutscher 

hen. - Oerings 

mit Rücksicht 

auf anderen 

v(ird Kenntnis einer Unterrichtung des Aus- 

über die Beurteilung einer Möglichkeit 

Hilfeleistung für Jäland durch OKY/ gege- 

Mögliohkeiten auch von Waffenlieferungen 

auf Beanspruchung der deutschen Kräfte 

egsschauplätzen. Kr i 

6.) -A-dmiral 

rer befohlen 

der Seekriegs 

tragen. 

3oehm ist am Mittwoch, den 12.3.,zum Küh- 

ind wird am 11.3. nachmittags beim Ohef 

leitung über die Vorgänge in Svolvaer vor- 

?.) Weisung 

Da anges 

reitschaft der 

ten für einen 

reich zu beur1|e 

Unterstützung 

Art befohlen, 

die Verhandln, 

Uber das 

keinerlei Ande 

(Siehe I.Skl 

om OKW über Zusammenarbeit mit Japan! 

chts der noch unentwickelten Kriegsbe- 

Gegner Japans z.Zt. die Erfolgsaussich- 

Kriegseintritt Japans besonders aussi.nts- 

ilen sind, ist umfassende und großzügige 

jn wehrwirtschaftlicher und technischer 

Gegenseitigkeit ist erwünscht, darf aber 

gen nicht erschweren. 

1(Barbarossa'-Untemehmen darf den Japanern 

utung gemacht werden. 

I op 280/41 gKdos.Chefs.) 

q.7 
ül ei 

Vom Ohef 

ein Bericht 

porte durch 

Kräften aufge 

Stellungen be 

vorübergehend« 

Nach Ansicht 

des Marine-Verbindungsstabes Rom liegt 

r die bei der Sicherung der Libyentrana- 

nungelnde Zuteilung von Luft- und Seestreit- 

iretenen Schwierigkeiten vor. Auf Vor- 

italienischen Admiralstab ist inzwischen 

r Einsatz von 3 schweren Kreuzern befohlen. 

( hef des Mar.Verb.Stabes ist im Hinblick auf 

Datum 
ii «6 

Ui>c3eit 

Eingabe 6cs «Drtco, IDinö, iUettet/ 
»Seegang, ßelcuäjtung, Sid)tigfcit 

öet luft, 5nDnöfd)eln ufiu. 
ü o c f D m m n i f f e 

10.3.41 

(55) 

(56) 

ges Amt zur Eiln 

(Siehe I.Skl 

leitung entsprechender Schritte. 

5.) Vom OKV/ 

wärtigen Amte 

der deutscher 

hen. - Gerii.gi 

mit Rücksicht 

auf anderen 

v|ird Kenntnis einer Unterrichtung des Aus- 

üher die Beurteilung einer läoglichkeit 

Hilfeleistung für Jdland durch OKV/ gege- 

Mögliohkeiten auch von Waffenlieferungen 

auf Beanspruchung der deutschen Kräfte 

egsschauplätzen. Kr i 

6.) -A-dmiral 

rer befohlen 

der Seekriegs 

tragen. 

loehm ist am Uittwoch, den 12.3.,zum Füh- 

ind wird am 11.3. nachmittags beim Chef 

:eitung über die Vorgänge in Svolvaer vor- 

7-,) Weisung -Jom uKW über Zusammenarbeit mit Japan: 

Da angesichts der noch unentwickelten Kriegsbe- 

reitschaft der Gegner Japans z.Zt. die Erfolgsaussich- 

ten für einen Kriegseintritt Japans besonders aussr.nts- 

reich zu beurl eilen sind, ist umfassende und großzügige 

Unterstützung jn wehrwirtsohaftlicher und technischer 

Art befohlen. Gegenseitigkeit ist erwünscht, darf aber 

die Verhandlur gen nicht erschweren. 

Über das ^Barbarossa-Unternehmen darf den Japanern 

keinerlei Andeutung gemacht werden. 

(Siehe 4.Ski. I op 280/41 gkdos.Chefs.) 

q.7 
ül ei 

Vom Chef 

ein Bericht 

porte durch 

kraften aufge 

Stellungen be 

vorübergehende 

Nach Ansicht 

des Karine-Verbindujigsstabes Rom liegt 

r die bei der Sicherung der Libyentrans- 

nnngelnde Zuteilung von Luft- und Seestreit- 

iretenen Schwierigkeiten vor. Auf Vor- 

m italienischen Admiralstab ist inzwischen 

r Einsatz von 3 schweren Kreuzern befohlen, 

ihef des Kar.Verb.Stabes ist im Hinblick auf 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe 6e0 öttce, töinö, lüetter, 
6cßgang, Qeleufijtung, 6i'd)tigfcÜ 

öec luft, iTtonöldjein ufiu. 
ü o r f o m m n i f f e 74 

IQ.3.41 wünschenswerte 

eine lückenlose 

porte ausreiche 

offensive Verwendung der Seestreitkräfte 

Luftaufklärung zur Sicherung der Trans- 

id. (s. I.Skl. 4643/41gKdos.) 

Beeondei Fragen 

1.) Von der Seekriegsleitung wird entschieden, daß 

von Auslagei einer Minensperre zum Schutz von Narvik 

abzusehen ist, da die Nachteile einer Sperre die Vor- 

teile überwjiegen. (Siehe IE 3857/41gKdos. ) 

2.) Von der Seekriegsleitung ist die sofortige Jn- 

dienatstellmg des früheren tschechischen Flußkanonen- 

bootes "Becielaren" unter Kommando des mit Donauver- 

hältnissen vertrauten Korv.Kpt. Koschu und Unter- 

stellung unter Chef der deutschen Marinemission in 

Rumänien befohlen(siehe I.Skl. I o 9760/41 geh.) 

3.) M i: Chef 

über die 

wünschte 

Fernen Oste 

führung und 

terrichtet. 

in Frage 

An 3 

Auf 

ko nj 

r.Verb.Stab Rom wird mit 1.Ski.4707/41 gKdos. 

icht der Seekriegsleitung^über das uner- 

treten italienischer Handelsstörer im 

^mit Rücksicht auf eigene Handelskrieg- 

Auswirkung auf Belastung der Japaner, un-. 

Die Erfojgsaussichten von den für Einsatz 

imenden Schiffen werden gering beurteilt. 

4.) Vom OK 

der Afrikatp; 

Kdo. des de 

I.Skl. 1G3 

V ist für die Steuerung der Dringlichkeit 

ansporte als Wehrmachtdienststelle das 

ätschen Afrika-Korps eingesetzt. (Siehe 

2 3/40 geh.) 

Datum 
unö 

UljrjeU 

Angabe öes Öttcö; tDinb/ tÜDtter, 
6eegang, Beleußtung/ 6id)tigfelt 

6cc Cuft, inonöfd)ctn ufm. 
ü D r f o m m n t f f e 74 

10.3.41 wünschenswerte 

eine lückenlose 

porte ausreiche 

offensive Verwendung der Seestreitkräfte 

Luftaufklärung zur Sicherung der Trans- 

id. (s. I.Skl. 4643/41gKdos.) 

Besonder 

1.) Von deb 

von Auslager 

abzusehen 

teile übe 

2.) 

i 

Von der Seekriegsleitung ist die sofortige Jn- 

dienststellmg des früheren tschechischen Flußkanonen- 

bootes "Becielaren" unter Komnando des mit itonauver- 

hältnissen vertrauten Korv.Kpt. Koschu und Unter- 

stellung unter Chef der deutschen Harinemiscion in 

Rumänien befohlen(aiehe I.Skl. I o 9760/41 geh.) 

3.) 

An 3 

Auf 

Chef 

über die 

wünschte 

Fernen Oste 

führung und 

terrichtet. 

in Frage ko 

4.) Vom OK 

der Afrikatp; 

Kdo. des de 

I.Skl. 1032 

Fragen 

Seekriegsleitung wird entscnieden, daß 

einer Minensperre zum Schutz von Narvik 

t, da die Nachteile einer Sperre die Vor- 

egen. (Siehe IE 3857/41gKdcs.) 

M r: r.Verb.Stab Rom wird mit 1.Ski.4707/41 gKdos. 

icht der Seekriegsleitung^über das uner- 

treten italienischer Handelsstörer im 

i^mit Rücksicht auf eigene Handelskrieg- 

Auswirkung auf Belastung der Japar,er, un-. 

Die Erfo).g3aussichten von den für Einsatz 

nraenden Schiffen werden gering beurteilt. 

V ist für die Steuerung der Dringlichkeit 

ansporte als ffehroachtdienststelle das 

ätschen Afrika-Korps eingesetzt. (Siehe 

5/40 geh.) 



-/hu - 

Datum 
unö 

Uljcjcit 

10.3.41 

Ungabe öes 0tteß, IDiiiö, tüctter, 
©Ecgang, BEleuditunfl, ®id)tigfEit 

6EE £uft, iTtonöfd)Ein ujui. 

England : 

N o r d a t 1 b 

üorfommniffe 

Lage 10. 3. 

Besondere PeindnachrlchtenT 

ian Vom ameri 

3 Gefahrenzone^ 

warnt. 

Nach niohlt 

felder im Pahr,vi 

vik), zv;isehen 

sm SW von Jrlap 

Lands. 

Eine engl 

Punkspruoh nac|h 

matbereioh wie 

Der briti 

sollten sich 

irischen See 

Jtal. U- 

einen Plugzeu, 

Fahrt 15 sm. 

Nach ein 

erklärt, daß 

mehr zusammen^e 

zu 10 Einheit 

Gi b r a 1 t 

Nach K.O 

ntik/Jrische See: 

ischen Uarineministerium wurde vor 

vor der Nord- und Ostküste Jslands ge- 

nachgeprüften Unterlagen liegen Minen- 

asser von Hvalf]Ord( 15 sm nördl. Reykja- 

England und Island, in einem Gebiet 75 

d und vor der Nord- und Gstküste Jr - 

Einheit gab um 1230 Uhr einen dringenden 

Art einer Feindsichtmeldung, der im Hei- 

ierholt wurde. 

sehe Dampfer "Ernebank" und ein Trawler 

11.3. einem Geleitzug in der südlichen 

schließen. 

-Eloot sichtete um 0100 Uhr in Qu. AL 8826 

gträger u.d einen Zerstörer mit Kurs 210 

Hannibal-Meldüng hat ein brit.Kapitän 

Geleitzüge über 20 - 30 Einheiten nicht 

stellt werden, nach Möglichkeit nur bis 

efn, um die Verluste zu verringern. 

Spanien ist in der Nacht zum 11.3. ein wich« 

-/itt) - 

Datum 
unö 

Ubc3cit 

Eingabe bea 0rtca> IDinö, rOctter, 
Seegang, Beleudjtung, Sidjtigfeit 

öet iuft, iTtonöJäjein ufiu. 
ü o r f o m m n i f f e 

10.3-41 Lage 10. 3. 

Beaondtre j'eindnaohriLlitenT 

England : 

Hordatlkntik / Irische See: 

Vom ameri iani sehen Llarineministerium wurde vor 

3 Gefahrenzonei vor der Nord- und Ostküste Jslands ge- 

warnt. 

Nach nicht nachgeprüften Unterlagen liegen Minen- 

felder im Fahrwasser von Hvalfjord( 15 sm nördl. Reykja- 

vik), zvjischen England und Island, in einem Gebiet 75 

sm SW von Irland und vor der Nord- und Ostküste Jr - 

lande. 

Eine engl. Einheit gab um 1230 Uhr einen dringenden 

Punkspruch naca. Art einer Feindsichtueldung, der im Hei- 

matbereich wiederholt wurde. 

Der britische Dampfer "Ernebank" und ein Trawler 

sollten sich an 11.3. einem Gelcitzug in der südlichen 

irischen See anschließen. 

Jtal. U-Ijot sichtete um 0100 Uhr in Qu. AL 8826 

einen Flugzeugträger u_.d einen Zerstörer mit Kurs 210 

Fahrt 15 sm. 

Nach einer Hannibal-Meldung hat ein brit.Kapitän 

erklärt, daß Geleitzüge über 20 - 30 Einheiten nicht 

mehr zusanureng 

zu 10 Einheiten 

estellt werden, nach Möglichkeit nur bis 

um die Verluste zu verringern. 

Gi b r a 1 t £ 

Hach K.O Spanien ist in der Nacht zum 11.3. ein wich« 



Datum 
un6 

Uljrjclt 

Angabe 6ca (Ottca, tDinb, tDettct, 
Seegang, Beleudjtung, Siditigfeit 

6er Cuft, iTicn6|<i)ein ufru. 
ü o r f o m m n i f f e 75 

1p.?•41 Ltz 1, tiger Gelei 

Quelle liefen 

10.3. in Gibn 

Jn GibraL 

ein holl. U—^ 

ein Truppentr 

.g aus Gibraltar ausgelaufen. Nach gleicher 

"Repulse" und "Purious" in der Nacht zum 

Itar ein und am 10.3. abends wieder aus. 

tar liefen im laufe des 10.3. ein: 

ot, ein Kreuzer der "Arethusa"-Klasse, 

msporter und 3 Zerstörer. 

M i t t e 1 a t 1 a n t i k 

Jn 34 19 

verstümmelte 

wurde nicht b 

Nord 12 40' V/eat gab ein Dampfer eine 

IGS-lIeldung. Dine Wiederholung der Meldung 

obachtet. 

Süd a t 1 a n t i k 

Der Nachrichtenoffizier Montevideo gab am 16.2. 

an Chef Südamerika, daß der engl. Dampfer "Wanderer" 

in Durban sei|t 10.2 .überfällig ist. 

J n d i s c h er Ozean 

Nach nie 

zug bestehend 

einen Zerstör 

geblich v>jl Mo 

port von 4 

Kriegsmateria L 

it kontrollierter Nachricht ist ein Geleit- 

aus 8 Schiffen durch einen Kreuzer und 

r - von Freemantle kommend — am 10.3. an- 

abassa oder Mogadiscio eingetroffen. (Tr^ns- 

australischen Soldaten, Flugzeugen und. 

)• 

Datum 
un6 

UI)C3eU 

Jtngabc 6e$ 0tte8, tDinb, iDcttct, 
Seegang, Beleudjtung, 6id)tfgteit 

öer luft, iTtenöfd tin u[u>. 
öocfommniffe 75 

lp-?-41 tigtr Geleitzig aas Gibraltar ausgelaufen. Nach gleicher 

Quelle liefen "Repulse" und "Purious" in der Nacht zum 

10.3. in Gibraltar ein und am 10.3. abenas wieder aus. 

Jn Gibraitar liefen im laufe des IC.3. ein: 

ein holl. U-iaot, ein Kreuzer der "Arethusa"-IClasse, 

ein Truppentransporter und 3 Zerstörer. 

Kit t e 1 a t 1 a n t i k 

Jn 34 19 

verstümmelte 

wurde nicht b 

Nord 12 401 V/est gab ein Dampfer eine 

3üS-tieldung. oJine Wiederholung der Keldung 

obachtet. 

Süd a t 1 a n t i k 

Der Nacht: 

an Chef Sudam 

in Durban seit 

ichtenoffizier Montevideo gab am 16.2. 

arika, daß der engl. Dampfer "Wanderer" 

10.2.überfällig ist. 

J n d i s c h er Ozean 

Nach nieat kontrollierter Nachricht ist ein Geleit- 

zug bestehend aus 8 Schiffen durch einen Kreuzer und 

einen Zerstörir - von Preemantle kommend — am 10.3. an- 

geblich v)JI Moubassa oder Kogadiscio eingetroffen. (Trans- 

port von 4 00J australischen Soldaten, Plugzeugsn und 

Kriegsmaterial. ). 



'/Vl - 

Datum 
un£> 

Utjcjclt 

10.3-41 

Ungabe öee Ocles, IDinö, tücttec, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigteit 

6ec £uft, illonbfdiein u|u>. 

üortommntlfe 

Nord 3 e e 

Ein Ge lei 

Beachy-Head mi 

An der Os 

tätigkeit. 

Hegere Sir 

Nach Ausw 

Scapa: 1 Schla 

1 Schlachtschi 

"Jron Duke", 1 

1 Kreuzer ve 

Klasse, ein Krt 

zug stand um 0830 Uhr 15 sm südöstl. 

Y/estkurs. 

;küste übliche Uinensuch- und Uberwacher- 

chtätigkeit im Tyne-Gebiet. 

rtung der Bilderkundung lagen am 9.3.in 

ihtschiff "Nelson"- oder "Rodney-Klasse, 

der "Queen Elizabeth"- oder!Barham"-Klasse, 

Kreuzer vermutlich "Hauritius"-Klasse, 

tlich "Glasgow", 2 Kreuzer der"Aurorak 

uzer der "Belfast"—Klasse. 

ff 

Außerheimisehe Gewässer: 

Von den Schlachtschiffen keine Meldung. Tanker 

"Spiohern" melc 

"Spichern" erh: 

aufzufüllen unc 

Streitkräfte ui 

"Sdhiff 3 

punkt "Tulpe" 

(Pt.1700). 

"Schiff 1 

Eigene La 

et Eintreffen auf "Lolo" am 11.3. morgens, 

eit Befehl, nach Möglichkeit "Brehme" 

anschließend nach. St.Nazaire zu gehen. 

Der Flottenchef wurde über die Bewegungen feindlicher 

terrichtet. 

meldet, daß es den befohlenen Treff- 

3° Süd 68° Ost nicht erreichen kann. 

" meldet Beendigung der Überholung , volle 

Fahrbereitschaft und Ausrüstung für 2 Monate. Das Schiff 

verlegt Gperat onsgebiet in Qu. EH (siehe it.G555)» 

'/V2 - 

Datum Eingabe öes (Dttes, lüinö/ tücttec/ 
uriö ©eegang, Beleuchtung, 'öichtigfcit 

Uhrjelt öer luft, iTtonö|ä)em ujm. 

U o r t o in m n i f | e 

IG.3•41 M o r d J e e 

Ein Gelei 

Beaohy-Head mi 

An der Os 

tätigkeit. 

Regere SU' 

Nach Ausw 

Scapa; 1 Schla 

1 Sohlachtschi 

"Jron Duke", 1 

1 Kreuzer vermi 

Klasse, ein Kn 

zug stand um 0830 Uhr 15 sm siidöstl. 

V/estkurs. 

;küste übliche üinensuoh- und Uberwacher- 

:htätigkoit im Tyne-Gebiet. 

rtung der Bilderkunduiig lagen am 9.3.in 

:htsohiff "Nelson"- oder "Rodney-Klasse, 

f der "Queen Elizabeth"- odenBarham"-Klasse, 

Kreuzer vermutlich "Uauritius"-Klasse, 

itlich "Glasgow", 2 Kreuzer dei "Aurora^ 

uzer der "Belfasf-Klasse. 

Eigene La 

AuBerheimische [Gewässer: 

Von den 3 

"Spiohern" mel 

"Spiohern" erh: 

aufzufüllen un 

Der Flott' 

Streitkräfte ui| 

"Sdhiff 3 

punkt "Tulpe" 

(Ft.1700). 

"Schiff 1 

Fahrbereitsoha 

verlegt Gperat 

ihlachtschiffen keine Keldung. Tanker 

et Eintreffen auf "Lolo" am 11.3. morgens, 

eit Befehl, nach Llöglichkeit "Brehmu" 

anschließend nach. St.Nazaire zu gehen, 

jnchef wurde über die Bewegungen feindlicher 

terrichtet. 

meldet, daß es den befohlenen Treff- 

,3° Süd 68° Ost nicht erreichen kann. 

meldet Beendigung der Überholung , volle 

tt und Ausrüstung für 2 tionate. Das Schiff 

ionsgebiet in Qu. EH (siehe Ft.0555). 



tMiUltt 

unö 
Ubrjeit 

Angabe öcs Octee, tütnö, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tlgfelt 

öet £uft, il'lonö(d)ein ufm. 
ü D c t o m m n i f f e 76 

10.3.41 Wegen der Überholungsarbeiten von "Schiff 33" bis 

24.3. auf Kergielenvsoll Treffen mit "Schiff 16" vor Ver- 

sorgung "Perla 1 zur Vermeidung von Umwegen nur stattfinden, 

falls "Schiff 16" ein Zusammentreffen für unbedingt er- 

forderlich hält. (Et. 1611). 

"Scheer" rnid die(Schiffe 41"und ^0'werden über die beab- 

sichtigte Versorgung von U 124 am 16.3. und den vorge- 

sehenen Marsch der Boote U 106 und U 105 unterrichtet. 

(Pt. 1646). 

Ausweriun; aus Kriegstagebuch "Scheer" siehe Pt,0550 

Feindlage mterrichtungen siehe Pt.1016 und Pt. 2035. 

Nach Reutor ist der italienische Dampfer "Ramb I" 

durch "Leander1 festgehalten und versenkt worden. 

N or w e g e n 

Bei Vardo 

Nationalität 

Das Mo torj) 

der Nacht zum 

Strafmaßnahmen 

Admiral N 

seine Porderun 

Überfälle«, als 

nach Narvik, s 

M-Booten und U 

nach Norden.( 

wurde am 8.3. ein Flugzeug unbekannter 

osichtet. 

oot des Hafenkapitäns von Maaloy wurde in 

3.3. durch Norweger absichtlich beschädigt, 

sind eingeleitet. 

orwegen meldet auf Anfrage an Gruppe Nord 

von Maßnahmen zur Verhütung feindlicher 

vordringlich; Verlegung von 4 3-Booten 

owie Zuteilung von T-Booten, U-Booten, 

-Jägern und Verlegung von Kampfflugzeugen 

iehe 1410). 

Nordsee 

Die Minen Unternehmung "Pregel" ist planmäßig ange- 

Angabe öea Üctee/ tOtnö/ tUettet/ 
©eegong, Beleudjtung, 6id)tigfeit 

tn £uft/ illonöfdjein ufm. 
ü o r f D m m n i f f e 76 

Wegen der Uberh.olungaar'beiten von "Schiff 33" bis 

24.3. auf Kerg ielenvsoll Treffen mit "Schiff 16" vor Ver- 

sorgung "Perla 1 zur Vermeidung von Umwegen nur stattfinden, 

falls "Schiff 16" ein Zusanmentreffen für unbedingt er- 

forderlich hält. (Et. 1611). 

"Soheer" and die ,Schiffe 41" und ,10’werden über die beab- 

sichtigte Versorgung von U 124 am 16.3. und den vorge- 

sehenen Harsch der Boote U 106 und U 105 unterrientet. 

(Pt. 1646). 

Auswertung aus Kriegstagebuch "Scheer" siehe Pt,0550 

Feindlage mterrichtungen siehe Pt. 1016 und Pt. 2035- 

Nach Heutor ist der italienische Dampfer "Hamb I" 

durch "Leander1 festgehalten und versenkt worden. 

H or w e g e n 

Bei Vardo 

Nationalität 

Das Motor 

der Nacht zum 

Strafmaßnahnen 

Admiral N 

seine Porderun 

Überfälle«, als 

nach Narvik, s 

M-Booten und U 

nach Norden.( 

Nordsee 

wurde am 8.3. ein Flugzeug unbekannter 

^sichtet. 

:)oot des Hafenkapitäns von llaaloy wurde in 

3.3. durch Norweger absichtlich beschädigt, 

sind eingeleitet. 

nwegen meldet auf Anfrage an Gruppe Nord 

; von Maßnahmen zur Verhütung feindlicher 

vordringlich; Verlegung von 4 3-Booten 

Dwie Zuteilung von T-Booten, U-Booten, 

-Jägern und Verlegung von Kampfflugzeugen 

iehe 1410). 

Die Minen Unternehmung "Pregel" ist planmäßig ange- 



>'/» ¥ - 

Datum 
•unö 

Ut)C3cit 

10.3.41 

Eingabe öeo 0cteo, fl)tnö, rDctter, 
öecgang, Ödeucbtung, <5id)tigfcit 

öec luft, iltonöfdjpin ufu>. 

ü o t f o m m n t ff e 

laufen (Minensohiffsgruppe Nord und 5.MS-Flottille) 

Daa Einschleusen von "Tirpitz" in Brunsbüttel 

wurde wegen Nebel uxn etwa 24 Stunden verschoben. 

Kan a 1 

Schnellte 

Ergebnis. Fehl: 

Boote wurden t( 

im Warngebiet 

eines von Abwel 

wurde gespreng 

50 sm wes 

gerneIdet. 

A t 1 a n t i 

tseinsatz in der Nacht zum 10.3. ohne 

chüsse auf Tanker und Zerstörer. Die 

ilweise durch Zerstörer abgedrängt und 

jagt. "S 26" rettete 3 Wann Besatzung 

eingesetzten Motorbootes . Das Boot 

lieh Guernsey wurden treibende Minen 

Die Biskaj 

etwa 160 sm we 

um 1800 Uhr vor 

K.M.D. Bord' 

in Bordeaux unc 

und bittet um 

dam oder deuts 
Wegen der 

leitung bei der 

beantragt word 

Die Werft 

"Achille"• 

Osts e e : 

Ke irre bes 

k ü s t e 

a-Aufklärung erfaßte die Prise "Pelagos" 

tl. der Girondemündung. Die Prise wurde 

H-Booten aufgenommen, 

eaux meldet, daß Löschen der Ladung 
Weitertransport mit der Bahn unzweckmäßig 

eiterleitung des Schiffes nach Rotter- 

chem Hafen, (siehe 1245). 
wertvollen Ladung ist von der Seekriegs- 

beteiligten Stellen Löschen in Bordeaux 

Brest meldet Hebung des U-Bootes 

nderen Vorkommnisse. 

•- fyy- 

Datum 
•unö 

Ubcjeit 

10.3.41 

Angabe öEö örteo, IDinö; ITJctter, 
Setgang, Sclcudjtung, Sidjtigfcit 

6tt £uft, illonbrd'tln ufm. 

laufen (Einenaohi 

Das Einschi' 

wurde wegen He ie 

Kan a 1 

Schnellbo 

Ergebnis. Fehl: 

Boote wurden t< 

im Warngebiet 

eines von Atwel 

wurde gespreng 

50 sm wes 

geneidet. 

Atlant! 

otseinsatz in der Nacht zun 10.3. ohne 

ohüsse auf Tanker und Zerstörer. Die 

ilweise durch Zerstörer abgedrängt und 

ejagt. "S 26" rettete 3 Eann Besatzung 

x’ eingesetzten Motorbootes . Das Boot 

Die biskaj 

etwa 160 sm we 

um 1800 Uhr vor 

K.M.D. Borjd' 

in Bordeaux ui 

und bittet um 

dam oder deuts 
Wegen der 

leitung bei der 

beantragt word 

Die Werft 

"Achills". 

Osts e e : 

Keine be 

U o r t o m m n i ff e 

iffsgruppe Nord und S.ES-Flottille) 

eusen vcn "Tirpitz" in Brunsbüttel 

1 um etwa 24 Stunden verschoben. 

lieh Guernsey wurden treibende Minen 

k ü s t e 

a-Aufklärung erfaßte die Prise "Pelagos" 

tl. der Girondemündung. Die Prise wurde 

H-Booten aufgenommen, 

eaux meldet, daß Loschen der Ladung 
Weitertransport mit der Bahn unzweckmäßig 

citerleitur.g des Schiffes nach Rotter- 

(Jhem Hafen, (siehe 1245). 
wertvollen Ladung ist von der Seekriegs- 

beteiligten Stellen löschen in Bordeaux 

Brest meldet Hebung des U-Bootes 

nderen Vorkommnisse. 



'Sfl/S-- 
Datum 

unö 
Ubrjeit 

10.3.41 

Angabe öee Ortes, tüinb, tüetter, 
©eegang, öeleudjtung, 6id)tigfelt 

öer luft, iTton6|ä)dn U[ID. 

I J 

vUl ist 
und 110 liegen 

am 12.3. vor 

düng vor. 

Eine vers 

genommen. 

Die vom B 

stellte Sonder 

Anbetracht der 

zum Einsatz ei 

tümmelte unklare Standortmeldung wurde auf- 

d.U. für Wettererkundung zur Verfügung ge- 

-FW ist nach Möglichkeit einzusetzen, in 

Wichtigkeit der Eiserkundung bleibt Befehl 

ies Wetterbeobachtungsschiffes bestehen. 

Am 10.3. 

22 Jagdbomber, 

Jn der Ti: 

durch Jagdverb 

Jn Ports 

8 und ein Sele 

laufend gesich 

Jn der Na 

ein Angriff ge 

durchgeführt. 

Vom X.Eli 

und 17 Plugze 

Jn der Na 

Schwerpunkt Kö 

Dorfommntffe 77 

U-Bootslage 

am 10.3. in Helgoland eingelaufen. D 100 

in Brunsbüttel auslaufklar, U 108 steht 

rient. Von D 47 und U 70 liegt keine Mel- 

Luftlage 

»aren im Tageseinsatz eingesetzt 251 Jäger, 

5 Kampfflugzeuge und 6 Aufklärer, 

mse wurde auffallend starke Luftsicherung 

inde beobachtet. 

uth wurde um 1250 Uhr eine Geleitzug von 

Ltzug von 20 Dampfern und 5 Zerstörern ein - 

tet. 

cht zum 11.3. wurde von 249 Flugzeugen 

gen Portsmouth unter günstigen Umständen 

US' 

egerkorps verseuchten 47 Flugzeuge die Themse 

e das Gebiet vor Pembroke-Milford. 

cht zum 11.3. 25 Einflüge ins Reichsgebiet, 

ln. Aiie Brände gelöscht. Geringet Schaden. 

'-/fVs-- 

ÖQtum 

unö 

ÜI)C3eU 

■üngabe 6es 0ttEe, tDtnb/ tücttet, 

©cegang, Beleuchtung, ©idjtigfeit 
6er ts\% 51lDn6fli)ein ufu). 

Docfommniffe 77 

10.3.41 U-Bootslage 

ID 

am 10.3. in Helgoland eingelaufen. U 100 

in BrunabUttel ausluufklar, U 108 steht 

rient. Von U 47 und U 70 liegt keine Uel- 

U-/47 ist 
und 110 liegen 

am 12.3. vor 

düng vor. 

Eine verstümmelte unklare Standortmeldung wurde auf 

genommen. 

Die vom B.d.U. für rfettererkundung zur Verfügung ge- 

stellte Sonder-FW ist nach Möglichkeit einzusetzen, in 

Anbetracht der Wichtigkeit der Eiserkundung bleibt Befehl 

zum Einsatz ei ies WetterbeobachtungssOhiffes bestehen. 

Am 10.3. 

22 Jagdbomber, 

Jn der TI 

durch Jagdverb 

Jn Ports 

8 und ein Gele 

laufend gesich 

Jn der Na 

ein Angriff ge 

durohgeführt. 

Vom X.Fli 

und 17 Flugze 

Jn der Na 

Schwerpunkt Ko 

luftlage 

waren im Tageseinsatz eingesetzt 251 Jäger, 

5 Kampfflugzeuge und 6 Aufklärer, 

rtemse wurde auffallend starke Luftsicherung 

inde beobachtet. 

uth wurde um 1250 Uhr eine Geleitzug von 

Ltzug von 20 Dampfern und 5 Zerstörern ein - 

tet. 

cht zum 11.3. wurde von 249 Flugzeugen 

gen Portsmouth unter günstigen Umständen 

egerkorps verseuchten 47 Flugzeuge die Themse 

ge das Gebiet vor Pembroke-Milford. 

oht zum 11.3. 25 Einflüge ins Reichsgebiet, 

ln. Alle Brände gelöscht. Geringe* Schaden. 



y'f ¥ 0 ~ 

Datmji 

un6 
ilhtjcit 

10.3.41 

Eingabe öee (Drteo, tUinb, IDcttEr, 

©ccgang, Seleucijtung, 6id)tigfeit 
6st luft/ illDnbfdjfin u|tt>. 

Jn Belgien 21 

flüge. 

Beschädiit 

Boulogne mehn 

Auf Plug 

Rollfeldsehadte 

durch Nachtgä^e 

Einflüge,in V/estfrankreich 5 K: atenein- 

in St.Hazaire ein Kran, im Außenhafen 

re Kähne. 

■ ilatz Beauvaia 8 Sprengbomben, leichter 

. Durch Plak eine Whitley bei Boulogne, 

r ein Hampdon im Kreis Limburg abgeschosser 

Mitte 

Am 9.3. 

Kreta) 1 &el< 

Zerstörern un«. 

20 000 BRT) m 

25 sm nördlich 

aus einem Kre 

Nord gemeldet 

Nach Funk 

flotte im mit 

K.O.Grie 

im Hafen von 

1800 Mann Tru;> 

wehrstelle Wi 

4000 Mann aus 

sind. 

Jm Golf 

üorfommniffe 

rkriegführung 

600 Dhr wurde südlich Kap Krio(westlich 

itzug bestehend aus 3 Kreuzern, 10 

11 Dampfern (Größe zwischen 3000 und 

t Kurs Nord gesichtet. Am 10.3. wurde 

Kap Spada (Kreta) 1 Geleitzug bestehend 

uzer, 3 Zerstörern und 10 Dampfern Kurs 

Betrieb steht ein Teil der Mittelmeer- 

;leren oder östlichen Mittelmeer in See. 

chenland meldet weiter regai Dampferverkehr 

kiräus und bestätigt die Ausladung von 

ipen durch die engl. Kreuzer. Von der Ab- 

fin wird gemeldet, daß am 8. und 9.3. 

;ralischer Truppen in Piräus gelandet 

on Saros östlich der Südspitze der Jnsel 

Ägina wird eine. Minensperre vermutet. 

Jn Salon: 

Kriegsmateria 

ki sollen 2 bewaffnete engl.,Dampfer 

löschen. 

¥ & 

Daluiji 
unö’ 

U^rjcit 

10.3.41 

Eingabe öcs 41rteo, tHinb, tDctter, 
Seegang, Beleuchtung, Sidjtigfeit 

öec £uft, illonbrdjeln u|iu. 

Jn Belgien 21 

flüge. 

Beschädigt 

Boulogne mehr* 

Auf Plug;ila 

Rollfeldschadun 

durch Hachtt)äi;e 

Einfluge, in V/estfrankreich 5 K:.stenein- 

in St.Kazaire ein Kran, im Außenhafen 

re Kähne. 

tz Beauvais 8 Sprengbomhen, leichter 

. Durch Flak eine Whitley bei Boulcgne, 

r ein Hampdon im Kreis Lifftburg abgeschosser 

Mitte 

Am 9.3. 

Kreta) 1 Gele 

Zerstörern uni. 

20 000 BRT) m 

25 sm nördlich 

aus einen Kre 

Herd gemeldet 
Nach Fun 

flotte im mit 
K.O.Grie 

im Hafen von 

1800 Mann Trui 

wehrstelle Wi 

4000 Mann aus 

sind. 

Jm Golf 

Ägina wird 

Jn Salon 
Kriegsmateria 

üotfommniffe 

rkriegführung 

600 Uhr wurde südlich Kap Krio(westlich 

itzug bestehend aus 3 Kreuzern, 10 

11 Dampfern (Größe zwischen 3000und 

t Kurs Nord gesichtet. Am 10.3. wurde 

Kap Spada (Kreta) 1 Geleitzug bestehend 

uzer, 3 Zerstörern und 10 Dampfern Kurs 

hbetrieb steht ein Teil der Kittelmeer- 

leren oder östlichen Mittelmeer in See. 

ihenland meldet weiter regei Dampferverkehr 

hiräus und bestätigt die Ausladung von 

ipen durch die engl. Kreuzer. Von der Ab- 

un wird gemeldet, daß um 8. und 9,3« 

;ralischer Truppen in Piräus gelandet 

on Saros östlich der Sudspitze der Jnsel 

e. Minensperre vermutet, 

ki sollen 2 bewaffnete engl.,Dampfer 

. löschen. 



z. 
Datum 
unö 

Uljrjclt 

10.3*41 

Angabe öes 0rtE8, IDinö, IDcttcr, 
©eegang, 23elcud)tung, 6iä)tigfclt 

6ec £uft, }TtonöJä)ein ufiu. 
ÜDrfommniffc 78 

Nach Meid 

Kriegsschiffe 

(de Gaulle^-Ajilti 

"Warspite" sol- 

im Dock gelegen 

und der Tanker 

starke englis 

Am 9.3• v) 

IG.3. der ital 

polis im Gebie 

und Munition g 

Das ital. 

am 6.3. bei ei 

Das im Atlantl|{ 

Die 7.de 

Uhr aus Tripol[i 

in Neapel ein 

die 9.Staffel 

Der Dampfer 

des Maschinen 

polis auslaufe 

aus. 

mg aus Jstambul sollen die französischen 

n Alexandrien mit franz. Besatzungen 

änger ?) in Dienst gestellt werden, 

am 22.2. stark beschädigt in Alexandrien 

haben, desgleichen der Zerstörer "Gallant" 

"Nordenjaw". Auf der Jnsel Samothraki sollen 

e Fliegerkräfte angekommen sein.LtJ 

irden der ital. Dampfer "Capovita" und am 

Dampfer "Felicia" auf dem Marsch nach Tri- 

t Kerkena versenkt. Ein Dampfer hatte Fleisch 

laden. 

U-Boot "Anfritrite" wurde im Ägäischen Meer 

em Angriff auf einen Geleitzug versenkt. 

eingesetzte U-Boot "Harceilo" ist überfällig, 

sehe Transportstaffel ist am 9.3. 0730 

s ausgelaufen und soll am 12.3. 0030 Uhr 

tpeffen. Die 8.Staffel ist am 10.3. 1200 Uhr^ 

irn 10.3. 1630 Uhr in Tripolis eingelaufen, 

icante" (9.Staffel) wird nach Beseitigung 

Schadens am 11.3. früh von Trapani nach Tri- 

ii. Die 10.Staffel läuft am 11.3. aus Neapel 

Al 

L a n d 1 a g 

B a 1 k n f r o n t : Der Aufmarsch in Bulgarien ent- 

wickelt sich weiter planmäßig. 

Jn Albanien besetzten die Italiener nach starker Ar- 

tillerie- und Fliegervorbereitung einige feindliche 

Stellungen. Waffen und Material wurden erbeutet. 

Die Gf fer sive ward vom VIII.A.K., Teilendes XXV.A.K. 

und IV.A.K. geführt. Angriffsziel ist Kelcyre. Gegenwehr 

noch sehr staik. 

Jn Libyei wurde Angriff feindlicher Fanzer-Späh- 

z. 
Datum 

unb 
UljrjeU 

1Q«3.41 

Angabe öes Ortea, tOtnft, IDcttcr/ 
©eegaiig, 23eleud)tung, 6id)Hflfclt 

öec £uft; ittonöfctyem ufcu. 
Ü D c f o m m n i f f e 78 

Hach Misld 

Kriegsschiffe 

(de Gaulle 

"Warapite" sol. 

im Dock gelegen 

und der Tanker 

starke englis 

Am 9.3. w 

IG.3. der ital 

polis im Gebie 

und Munition g 

Das ital. 

am 6.3. bei ei 

Das im Atlanti|c 

Die 7.de 

Uhr aus Tripol|i 

in Neapel ein 

die 9.Staifel 

Der Dampfer 

des Maschinen 

polis auslaufe 

aus. 

mg aus Jstambul sollen die französischen 

n Alexandrien mit franz. Besatzungen 

änger ?) in Dienst gestellt werden, 

am 22.2. stark beschädigt in Alexandrien 

haben, desgleichen der Zerstörer "Gallant" 

"Nordenjaw“. Auf der Jnsel Samothraki sollen 

e Fliegerkräfte angekomr.en 

orden der ital. Dampfer "Capovita" und am 

Dampfer "Felicia" auf dem Marsch nach Tri- 

t Kerkena versenkt. Ein Dampfer hatte Fleisch 

laden. 

U-Boot "Anfritrite" wurde im Ägäischen Meer 

iem Angriff auf einen Geleitzug versenkt. 

eingesetzte U-Boot "Uarcello" ist überfällig, 

ujtsche Tranaportstaffel ist am 9.3. 0730 

is ausgelaufen und soll am 12.3. 0030 Uhr 

treffen. Die 8.Staffel i^.t am IG.3- 12G0 Uhr^ 

am IG.3. 1630 Uhr in Tripolis eingelaufen. 

Alicante" (9.Staffel) wird nach Beseitigung 

Schadens am 11.3. früh von Trapan^ aiach Tri- 

ii. Die 10.Staffel läuft am 11.3. aus Neapel 

L a n d 1 a g 

B a 1 k a n f r o n t : Der Aufmarsch in Bulgarien ent- 

wickelt sich veiter planmäßig. 

Jn Albanien besetzten die Italiener nach starker Ar- 

tillerie- und Fliegervorbereitung einige feindliche 

Stellungen. Weffen und Material wurden erbeutet. 

Die Cf fer sive wird vom VIII.A.K., Teilendes XXV.A.K. 

und IV.A.K. geführt. Angriffsziel ist Kelcyre. Gegenwehr 

noch sehr staik. 

Jn libyei wurde Angriff feindlicher Fanzer-Späh- 



Datum 
unö 

Ul)t3cit 

10.3.41 

Ungabc öes OEIES, IDinö, tDEttBE/ 
©EEgang/ BElEudjtung/ ®id)tigfEit 

öEE luft, STtonöfdjEln u[m. 

wagen auf Giari 

Jn Qstafr: 

auf Harrar als 

die Aufgabe, b 

engl. Landung 

■abub abgewiesen. 

.ka haben vermutlich die bei Cabredarra 

vergehend gemeldeten engl. Kolonnen 

it. Somaliland abzuschneiden. Mit einer 

.n Berbera wird gerechnet. 

C/Siil. 

]l1| 

ü o r f o m m n t ff e 

1/Skl. 

/) Jr 
to II 

v/fi- 

Satum 
unb 

Ut^cjcit 

10.3.41 

Slngabc bee ©ttee, lülnb, tDcttet, 
Seegang/ Beleuchtung/ öidjtigfeit 

bet tuft/ STtonbldcein ulro. 

wagen auf Giari 

Jn Oatafr 

auf Harrar als 

die Aufgabe, b 

engl. Landung 

ubub abgewieaen. 

.ka haben vermutlich die bei Cabredarra 

vergehend gemeldeten engl. Kolonnen 

it. Somaliland abzuaohneiden. Kit einer 

.n Berbera wird gerechnet. 

C/Sljl. 

ÜDttommntffe 

1/Skl. 

ato II 

r. 



yfSyJ- 
Datum 

unö 
Ul)t3eit 

5tnflabe öcs «ürtea, IDinö, IDcttcr, 
ocegang, Beleuchtung, <Sid)tigfcU 

6ec tCuft, iUonöJcl)ein ufu). 
13 o t f o m m n t f f e 80 

(57) 

11.3.41 Besondere p olitisohe Nachrichten. 

F r a n k r e 

(;e 

Beim Jämpi 

nähme Petains 

Frankreichs. 

Protest 

de Majunga" s\ 

lische Gewalt 

Genera lg 

Vichy eingetr 

gen Aufbringung des Frachters "La ville 

dlich Kapstadts, mit Drohung in Zukunft eng- 

mit Gewalt zu beantworten, 

uverneur von Algier, Admiral Abrial, in 

iffen. 

J u g o a 1 a: 

Rußland 

der 

Nach Mit 

Übergriffe 

deutsche Ums 

val. 

Auf deut: 

Flagge ist 

ich 

ang amerikanischer Presse scharfe Stellung- 

und Darlans gegen die englische Blockade 

VersucheHoosevelts, in innenpolitische Angelegen- 

heiten Jugosltviens einzugreifen, haben auf dem Balkan 

erhebliches Aufsehen erregt. 

Nach Pressenotiz Abreise Zetkowitsch und llarkowitsch 

nach Deutsehlijnd am 11. oder 12.3. 

eilung Botschafters^ Zunahme erheblicher 

örtlichen russischen Behörden gegen das 

dlungskoramando und die Gesandtschaft in Re- 

chen Protest gegen Herunterreißen der 

Außenkommissariat Untersuchung zugesagt. 

/IM- 

Datum 
un6 

UljtjeU 

^Inflabe ÖE0 Octea, IDtnö, tDcttcr, 
oeegang, Öelcud>tung, 6id)tiofcit 

öet tuft/ iUonö)d)cii\ ufiu. 
ü o t f o m m ii i f f e 80 

(57) 

11.3.41 Besondere p olitisohe Nachrichten. 

P r a n k r e ich 

Beim £mpi 

nähme Petains 

Frankreichs. 

Protest 

de Majunga" si 

lische Gewalt 

Generalg 

Vichy eingetr 

ang amerikanischer Presse scharfe Stellung- 

und Barlans gegen die englische Blockade 

$egen Aufbringung des Frachters "La ville 

dlich Kapstadts, mit Drohung in Zukunft en-g- 

mit Gewalt zu beantworten, 

uverneur von Algier, Admiral Abrial, in 

iffen. 

J u g o s 1 OT 

VersucheI oodevelts/in innenpolitische Angelegen- 

heiten Jugosltviens einzugreifen, haben auf dem Balkan 

erhebliches Aifsehen erregt. 

Nach Preisenotiz Abreise zJftkowitsch und llarkowitsch 

nach Deutschland am 11. oder 12.3. 

Rußland 

Nach Mit 

Übergriffe de] 

deutsche Umsit 

val. 

Auf deut 

Flagge ist 

eilung Botschafters,. Zunahme erheblicher 

örtlichen russischen Behörden gegen das 

dlungskorauando und die Gesandtschaft in Re- 

chen Protest gegen Herunterroitien der 

Außenkommissariat Untersuchung zugesagt. 



Datum 
unö 

Ubrjclt 

Jlnflvibc 6co vDiteo, iDinö, HUttcr, 

üccijang; BdcudUung, öicbtigFcit 
öcc Hilft, iUonöMtcin u[iu. 

11.3.41 

O D r f o m m n i f f e 

T u r k e i 

Bebohlagn; 

sondera wüste t 

dui'ch türkisch 

Pretest di: 

sonders unfreu, 

Ai’t gegen die i 

Yaltschin. 

Hach K.(i. ■ 

iand nicht ung 

Handel, sofort 

April kein Sch: 

ime und Verbot von Zeitungen , die be- 

griffe gegen Deutschland gebracht hatten, 

Regierung. 

a deutschen Botschafters gegen einen be- 

dlichen Aufsatz - Schmähungen übelster 

eutsche Wehrmacht - des Abgeordneten 

Meldung Stimmung im Jrak für Deutsch- 

ün..tig. Hinweis Buglands an iranischen 

einen Import zu decken, da ab Anfang 

ffsrauin für Importe verfügbar. 

USA 

Wach Reuti 

daß USA Üb 

Hemisphäre von 

eine andere ui 

P a n a m a: 

Mißstirumui 

die Art der Po 

Setzung Panama 

S p a n i e 

Unterredun 

tiv. Wunsch Don 

wurde vom Mini 

r einstimmige Entschließung des Senats, 

lertrijigung irgendeines Gebietes der westlichen 

einer nicht amerikanischen Hation an 

dht anerkennen werde. 

g in den Regierungskreisen Panamas über 

fderung USA hinsichtlich der Be— 

g Donovuus mit Außenminister Suner nega- 

ovans um Unterredung beim Staatschef 

ter abgelehnt. 

Datum 
imö 

Ul>r3cit 

3tnoubc ^CICö, IDinö, HUtter, 
cccüdng, üdcuditmig, oiduigPcit 

6ct Hilft, JUonöfdjcin u[iu. 
ü P r f o m m n i f f e 

11.3.41 'X' ü r k e i : 

Beaclilagh: 

aonderti wüste . 

durch türkisch 

Brotes t d 

sonders unfreit 

Art gegen die < 

Yaltschin. 

Hach K.ü. 

land nicht ung 

Handel, sofort 

April kein Sch: 

USA 

hme und Verbot von Zei tungen , die be- 

griffe gegen Deutschland gebracht hatten, 

Regierung. 

s deutschen Botschafters gegen einen be- 

dlichen Aufsatn - Schmähungen übelster 

eutschc V/ehruacht - des Abgeordneten 

ileldung Stimmung im Jrak für Doutsch- 

ün..tig. Hinweis Buglands an iranischen 

einen Import zu decken, du ab Anfang 

ffsrauin für Jmporte verfügbar. 

Nach Reut< 

d»ß USA. Ubertr. 

Hemisphäre von 

eine andere ni 

r einstimmige nntochlieCung des Senats, 

gm.g irgendeines Gebietes der westlichen 

einer nicht amerikanischen Nation an 

ht anerkennen werde. 

Panama: 

hiifsstimmui. 

die Art der i'o 

Setzung Panama 

S p a n i e 

g in den Regierungskreisen Panamas über 

derung USA hinsichtlich der Be- 

Unterredur 

tiv. Wunsch Don 

wurde vom lain 

g Donovans mit Außenminister Suner nega- 

ovana um Unterredung beim Staatschef 

ter abgelehnt. 



-sfS3 - 

Datum 
unö 

UljrjeU 

Angabe öee 0ttE0, IDinö, IDcttcc, 
öecgang, Bcleudjtung, ©Icbtigfclt 

öct luft, iTtonö|d)cin ufiu. 
13 o t f o m m n i f f e 81 

11.3.41 Grieche* 1 a n d 

Versuchj e 

in Gang zu brir 

Briefes , der < en 

schildert, an c 

diplomatisches Gespräch mit Deutschland 

gen durch Veröffentlichung eines offenen 

Verlauf der bisherigen Ereignisse 

en Führer. 

i f 

U e x i k o ! 

Rede des 

tik enthält sei 

Angriff a 

Mexiko als Bedi 

gegen Ablehnung 

des Kontinents 

J n d o c h i i 

ußenministers vor dem Senat zur Außenpoli- 

were Beschimpfungen Deutschlands. 

ein südamerikanisches Land vjird von 

ohung des gesamten Kontinents angesehen, da- 

der Teilnahme an einem Krieg außerhalb 

Pessimisti 

offiziell zu 

für de Gaulle, 

unsicher. 

Japan 

Die militi 

als ungünstig 

heiteii zwischei 

1 e 

che Beurteilung der Lage. Regierung steht 

tain, jedoch starke Zunahme der Propaganda 

besonders in Saigon. Haltung des Militärs 

rische Lage der Japaner in Südchina wird 

zeichnet. Erhebliche Meinungsverschieden- 

Armee und Marine. 

-JS2, - 

Datum 

un6 
U^rjelt 

Eingabe öea Ottes^ IDinb^ IPcttcc/ 
6ccgang, Beleuchtung; ©tditigfelt 

bet tu ft, BbnbJdjein ufu). 
U o t* f o in m n i f f e 81 

11.3.41 G r i e c h e r 1 a n d 

Verbuch^ e 

in Gang zu brii 

BrieXec , der < en 

schildert, an c 

diplomatisches Gespräch mit Deutschland 

gen durch Veröfientlichung eines ofienen 

Verlauf der bisherigen Ereignisse 

en Führer. 

Mexiko : 

Rede des 

tik enthält sei 

Angriff a 

Mexiko als Bedi 

gegen Ablehnun, 

des Kontinents 

ußenministers vor dem Senat zur Außenpoli- 

were Beschimpfungen Deutschlands. 

ein südamerikanisches Land vara von 

ohung des gesamten Kontinents angesehen, da- 

her Teilnahme an einem Krieg außerhalb 

i f 

Jndochir 

Pessimisti 

offiziell zu 

für de Gaulle, 

unsicher. 

che Beurteilung der Lage. Regierung steht 

tain, jedoch starke Zunahme der Propaganda 

besonders in Saigon. Haltung des Militärs 

Japan 

Die militi 

als ungünstig 

Leiten zwischen 

rische Lage der Japaner in Südchina wird 

bezeichnet. Erhebliche Meinurgsverschieden- 

Armee und Marine. 



■yfSV- 

Datum 
unö 

ilhc3cit 

Angabe öce vDtlco, ll'inö, U.^etter, 
oeegang, 23clcud)tung, öid>tigfcit 

ber iuft, 5Uonöfci)ein ufiu. 
U D r t o m m n i (f e 

11.3.41 LaKebesprechuiifi 136101 Öhof der 

Seelcriesaleituiip;. 

1.) H Y/a meldet, daß beim letzten Schießen nach 

Dete-urtung^ die ßete-trtung durch den Feind gestört 

wurde. Bedauerlicherweise haben die Batterien bei 

Eintritt dieser Störung das Schießen sofort einge- 

nach Aufhören des Störsenders wieder wei- 

sen, worauf nach etwa 4 Minuten wieder ge- 

stört wurde. Burch das sofortige Eingehen auf die 

Feindstörtng hat der Feind die Bestätigung über 

ung des Verfahrens erhalten. 

Störung der Bete-Ortung auf See wird 

rig und wenig aussichtsreich gehalten. 

stellt und 

tergeschoe i 

die Anwend 

Eine 

für schwie 

2.) 
(58) 

(59) 

Ski. ordnet Prüfung der Einführung der 

, di« 

gjetroffen werden könnten. 

3.) yVon der Seekriegsleitung/^wä*«^'Chef Ski. eine 

yf/eTiung zur Steuerung der Operationen im Atlantik - 

Scheer", "Hipper", Absicht Einsatz der 

Chef 

Torpedo-NetzsplÄe] an,im Hinblick auf Schutzmaßnahmen 

vom Qegener g.F. 

' " A-/ 
•'Chef 

Rückkehr 

Schlachtsahiffe bzw 

»•ehni-gung vergolcgt. 

Rückkehr nach Brest - 

(Siehe I op 282/41 gKdoa.Chefs.) 

4) Vom Cjberbefehlshaber der Marinegruppe Word 

ist Verlegung der Befehlsstellen nach Kiel beantragt, 

Falls Prüfung der Möglichkeiten hinsichtlich Arbeiten« 

der Hachrichtenverbindungen positiv,ist Chef Ski. 

mit Verlegung einverstanden. 

-ytSV- 

Datum 

unö 
iUjrgdt 

Angabe öco Örtco, ilMnö, ID etter, 
öeegang, öelcudjtung, «öiditigfcit 

öcr iuft, 5non6fdicin ufu*. 
U o t f o m tu ui f f e 

11.3.41 laKebeoPrechuii), baim tthof der 

aeekrip^alfcituiiri. 

1.) ÜJ V/a meldet, daß beim letzten Schießen nach 

Dete-Crtung^ die Dete-brtung durch den Feind geatört 

wurde. Bedauerlichervjeiue haben die Batterien bei 

Eintritt dieser Störung das Schießen sofort einge- 

nach Aufhören des Störsenders wieder wei- 

sen, worauf nach etwa 4 Minuten wiener ge- 

stört wurde. Durch das sofortige Eingehen auf die 

Feindstöriug hat der Feind die Bestätigung über 

ung des Verfahrens erhalten. 

Störung der Dete-Grtuug auf See wird 

rig und wenig auasichtsrei ;h gehalten. 

stellt und 

tergeschoe! 

die Anwend 

Eine 

für schwie: 

2.) 

(58) 

(59) 

Ski. ordnet Prüfung der Einführung der 

Rückkehr 

Schlachtsc 

ifraiualgwng 

Cb 4) Vom 

ist Verlet 

Falls Prüf 

der Ilachri 

mit Verleg 

ijif/ 
•-'Chef Sk? . eine 

Ohef 

Torpedo-Netz8j>ä«e>e an,im Hinblick auf Schutzmaßnahmen , di* 

vom Gegener g.F. getroffen werden könnten. 

3.) J'ion. der Seekriegsleitung/wJ^^ 

^Weisung zir Steuerung der Operationen im Atlantik - 

'Scheer", "Hipper", Absicht Einsatz der 

:hiffe bzw. Rückkehr nach Brest - gur-Go— 

-vepgeieg^. (Siehe I op 282/41 gKdos.Cnefs.) 

erbefehlshaber der Marinegiuppe Word 

ung der Befehlsstellen nach Kiel beantragt, 

ung der Möglichkeiten hinsichtlich Arbeiten» 

chtenverbindungon positiv,ist Chef Ski. 

ung einverstanden. 



-Jss-- 

Datum 
unö 

ill)C3ett 

Angabe öce 0rtß6, IDinö, IDcttcr, 
©ccgang, Beleuchtung, öid)tigfcit 

öet luft, iltonöJcl)ein u[iu. 
ü o r f o m m n t [ f c 

82 

11. j . 41 Besonde c 

1.) Antra 

gleitkomina 

(Siehe 1.; 

uf BK-Verleihung an militärisches Be- 

ide und Kapitän des Tankschiffes "Eurofeld" 

1. 4 487/41gKdos. ) 

2. ) Anmahlung der Beantwortung der Präge betreffend 

Maßnahmen Cür Einlaufen "Scheer" bei Gruppe Mord. 

(Siehe 3kl. I op 277/41 gKdos. Chefs). 

3. ) Unterrichtung der i.iarinegruppenkoramandos 

B.d.U. und F.d.Luft über Regelung der Luftaufklärung 

ab 15.3. gimäß der vom Führer ergangenen i/eisung und 

den zwischen Generalstab dev Luftwaffe und See- 

kriegsleitung getroffenen Vereinbarungen. (Siehe 1.Sk£, 

4719/41 giqdos.) 

4.) Unterrich 

von Marine 

waffe,befo 

gKdos 

rage n 

tung des Luftwaffenführungsstabes über die 

zur ’.Yetterorkundung,gemäß Antrag Luft- 

hlenen Llaßnalimen siehe I.Skl. 4781/41 

) Antrag an A,alio erfordei’liehen Haßnahmen anlaufen 

zu lassen, um das Fahrwasser des Großen Beltes bei 

allen Wasse.Verhältnissen für die Benutzung durch schvie- 

re Schiffe befahrbar zu machen 

(1.3kl. 4778/41gKdos.) 

-/fST- 

Dalum 
un6 

UtjrjcÜ 

Angabe öce Öctßß, IDinö, IDcttcr, 
6ccganfl, Beleuchtung, 6id)tiöfeit 

6ec £uft, B^onöfdjein u(iu. 
I) p t’ f o m m ui (f e 

82 

11.3.41 B e 3 o n d e i1 r d ;; 

1. ) Antrag auf dK-Verleihtuig an r.iilitärisohed Be- 

gleitkomiaa ido und Kapitän des Tankschiffes "Eurofeld11 

(Siehe I.Scl. 4487/41gkdoa.) 

2. ) Anzahlung der Beantwortung der Frage betreffend 

Maßnahmen für Einlaufen "Scheer" bei Gruppe Word. 

(Siehe 3kl. I op £77/41 gKdus. Chefs). 

3.) Dnteri" 

B.d.U. und 

ab 15.3. 

den zwiscli 

Icriegolei 

4719/41 gKI 

iehtuug der i.iarinegruppenkuiiin.andüs , 

F.d.Luft Uber Regelung der Luftaufklärung 

emäß der vom Führer ergangenen ,/eisung und 

n Generalstdb der Luftvraffe und See- 

ng getroffenen Vereinbarungen. (Siehe 1,Sk£, 

os. ) 

t Ui 

4.) Unterrich 

von liarin 

waffe,befc 

gKdus. 

t ung des Luftwaffenführungsstabes über die 

zur .Yetterurkundung .gemäß Antrag Luft- 

ilenen Maßnaimien siehe I.Skl. 4781/41 

) Aiitrag an A,al.lo orfui’derliehen Haßnahmen anlaufen 

zu lassen, um das Fahrwasser des Großeu Beltes bei 

allen Y/asse.Verhältnissen für die Benutzung durch schwe- 

re Schiffe befahrbar zu ; ucnen 

(1.3kl. 47 Yö^lgiCdos. ) 



Datum 
unö 

Ut)C3eit 

Eingabe öCö vDrteo, ID in 6, ll^cttcr, 
occgang, Beleuchtung, oiebtigfeit 

öec iuft, 5Uonö|ci)ein ufiu. 
D o r f o tn m n i [ f e 

11.3.41 

England : 

N o r d a t 1 

Lage 11. 3. 

„Besondere Feindnachrichten. 

ntik/Jrische 

rp o 

Der am 10 

zeugträger ist 

Jm Liv< 

Kanal traten a 

Die Heim, 

sich nach Funl 

setzte mittags 

zwischen den 

Nordatlantik 

Der Verlc. 

fast ausschlie 

Uhr wurde eine 

3. westlich Südirland gemeldete Flug- 

vermutlich "Argus". 

ol-Gebiet iiinensuchtätigkeit. Jm Bristol- 

uffällig viele Bewacher auf. 

atflotte und die Kampfgruppe H befinden 

betrieb noch in See. Jm Hordatlantik 

lebhafter dringender Funkverkehr ein 

lex's der Heimatflotte, Kampfgruppe H, 

Südatlantik. 

ir Freetown-Heimat war abends und nachts 

Blich dringend. Gegen 1900 uhr und 2100 

Einheitjin Richtung Kanaren gepeilt. 

C 

u id 

Gib r a 1 t 

"Asturias 

Nach K.O. 

3 Zerstörer ui 

nach Westen a 

An Bord 

sein. 

wird auf der llordsüdroutc vermutet, 

en liefen "Sheffield", ein"Arethusa", 

id Transporter "Strath^iore" aus Gibraltar 

des Transporters sollen 3 Oüü Mann Truppen 

M i t t e 1 a t 1 a n t i h : 

Am 6.3. 

West mit Nor dl 

Hannibal 

riorgens stand ein Kreuzer 30 Nord 18 

übermittelt Attachiaeldungjaus Washington, 

Datum 
imö 

Ubcjett 

Qlnflabe öce türteo, ID in 6/ Wetter, 
Oeeoang, Beleuchtung, tSid)tiflfeit 

öer luft, Jnouöfdjcln ufiu. 
O D r t o in m n i f f e 

11.3.41 Lage 11. 3. 

England 

IJ o r d a t 1 

Besondere Feindnachrichten. 

ntlk/jrische 

Der am 10 

zeugträger ist 

Jm Liverpo 

Kanal traten a 

Die Heia, 

eich nach Funl 

setzte mittags 

zwischen den 

Nsrdatlantik 

Der Verk 

fast ausschlie 

Uhr wurde eine 

3. westlich Südirland gemeldete Flug- 

vermutlich "Argus". 

ol-Gebiet idineuauchtätigkeit. Jm Briatol- 

uffällig viele Bewacher auf. 

atflotte und die Kampfgruppe H befinden 

betrieb noch in See. Jm Mordatlantik 

lebhafter dringender Funkverkehr ein 

iefs der Heimatflotte, Kampfgruppe H, 

Südatlantik. 

nr Freetown-Heimat war abends und nachts 

Blich dringend. Gegen 1900 ^hr und 2ICO 

Einheitjin Richtung Kanaren gepeilt. 

u id 

Gib r a 1 t 

"Asturias 

Hach K.O. 

3 Zerstörer m 

nach westen a 

An Bord 

sein. 

wird auf der Ilordsüdroute v -rmutet. 

cn liefen "Sheffield", ein"Arethusa", 

]d Transporter "Strathijiore11 aus Gibraltar 

es Transporters sollen 3 Ouu tlunn Truppen 

IJ i t t e 1 a t 1 a n t i K : 

Am 6.3- 

West mit Hordl 

Hannibal 

r orgens stand ein Kreuzer 30 Herd 18 

übermittelt Attach&neldung^us Washington, 



Dotum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öee 0rte0, IDinö, IDettcc, 
0eegang, Beleuchtung, öichtigfelt 

6ec £uft, illDnöjdtein ufiu. 
ü o r f D m m n i ffe 83 

11.3-41 daß in einigen 

würden. 

Nach K.O.'J 

der portng.Kre 

4 amerikanisclif 

Handelsschiffe 

für unwahrsche: 

Wochen die U5A am Geleitdienst teilnehmen 

ortngal (zuverlässige V-Leute) sichtete 

er "Sema Pinte" am 4.3. bei den Azoren 

kleine Kreuzer, 16 Zerstörer und 2 

- Die Seekriegsleitung hält diese Meldung 

nlich. 

Stiller 

"Diouede " 

sich am 14.3. 

Lj o r d s e e 

Nach B-Di 

geschlossen. J 

Eine feine 

Gebiet 12 am n 

Der engl 

laufverschiebui 

auf den 8.3. 

Ozean 

"Prince Henry", "Bishopdale" beabsichtigen, 

08° 401 Nord 84°30' West zu treffen. 

qnst wurde der Humber für die Schiffahrt 

Tyne t-iinensucUtätigkeit. 

liehe Einheit meldete Minenverdacht im 

rdöstlich Start Point. 

Konsul in Gotenburg meldete am 7.3. die Aus- 

g des Schiffes "Goonuwarra" aus Gotenburg 

ittags. 

Pr a nkr e j c h : 

Pranzösisc 

der Waffenstil] 

zwischen Dakar 

he leichte Streitkrüfte 

Standskommission laufend 

und Oasablanca durch. 

f Uhren nach Bericht 

Geleitaufgaben 

-/fs?- 
Datum 

unö 
Ut>r3dt 

Angabe öce örtee, tt)inö, tüctter, 
©eegang, Beleud)lung, ©jebtigfeit 

ößt luft/ iUonö(d)Din ufiu. 
ü o r f o m m ni f f e 83 

11.3-41 daii in einigen 

würden. 

Nach K.O.j 

der portng.Krei-Z 

4 amerikanisehf 

Handelsschiffe 

für unvvahrsche: 

iVochen die USA ara Geleitdienat teilnehmen 

ortugal (zuverläjsige V-Leute) sichtete 

er "Sema Pinto" am 4.3. bei den Azoren 

kleine Kreuzer, 16 Zerstörer und 2 

- Die Seekriegaleitung hält diese Meldung 

nlich. 

Stiller Ozean 

"Dionede" 

sich am 14.3. 

h o r d a ü e 

Hach B-Di 

geschlossen. Ji 

Eine feine 

Gebiet 12 om n 

Der engl, 

laufverschi ebui 

auf den 8.3. 

Fra n k r e 

"Prince Henry", "Bishopdale" beabsichtigen, 

08° 40' Hord 84O30' West zu treffen. 

qnst wurde der Bumber für die Schiffahrt 

Tyne tiinensuciitätigkeit. 

liclie Einheit meldete Minenverdacht im 

rdöstlich Start Point. 

Konsul in Gotenburg meldete am 7.3. die Aus- 

g des Schiffes "Goonawarra" aus Gotenburg 

ittags. 

c h 

Franzüsi 

der Y/aftenatill 

zviisollen Dakar 

qhe leichte Streitkrüfte füuren nach Bericht 

3tandskomii,ission laufend Gelei tauf gaben 

und Casablanca durch. 



/O .9 - 

Datum 
un6 

Uhr3cÜ 

^liiiivTbc 6Cö vDttco, llMnö, HUtter, 
occganj, öclcud)tung, öidjtigl'cit 

öcc Huft, iUDnö|d)cin 
D o c f o m m n i f f 6 

11.3.41 i g e n L a 

A u ß a r h e imische Gewäsa 

VoiVSchl 

erhielt Befelil 

von "Soharnhor 

aignal zu meid 

chtachii’-t'en keine Lleldung. Flottenchef 

die vorauaaichtlichen Uherholungazeiten 

at" und "Gneisenau'1 in Breat durch Kurz- 

Die Flotte wird über die Feindlage und die erkoppel- 

ten Standorte der Brisen, heimkehrenden Veraorgunga- 

schiffe und Operationsgebiet "Schiff 1h" unterrichtet. 

"Scheer" aieldet Übernahme der Veraorgungagüter aus 

"Alsterufer" und Eintreffen auf dem befohlenen Treff- 

punkt am 16.3. 

"N ordinär! 

weiteren Bed 

(bei"Schiff 41" )(Ft.2340). 

" meldet Brennstoffbestand 3 000 Tonnen urid 

f aon 3 OCh t Treiböl (Ft. 2310). 

"Schiff 35" wird bestätigt, daß der Funkspruch über 

Coshi-Radio" vom 9.3. eingegangen ist. Das Schiff war 

in der Koralle 

Umweg durch ’.Ve 

bis zum 24*3 

isee durch Flugzeug erfaßt. Erforderlicher 

tterlage verzögert und daher beabsichtigt, 

ostwärts 100° Ost, bis 10.4. nördlich 

S ;d ostwärts 80 Ost zu operieren. 

steht etwa am 

und "Oie" soll 

"Schiff 4 

Jacob" auf Funli 

24.3. auf Punkt "Theodor". "Alstertor" 

an sich am 10.4. auf Punkt "Georg" treffen. 

5" wird ab 24.3. zur Ergänzung aus "Oie 

it "Theodor" stehen und soll nach er- 

litt Eintreffen 

Schiff 33" auf 

Brövig", wird 

"Oie Jacob" 

folgten Ergänzung den Tanker nach Punkt "Hermann" ent- 

lassen, die Entlassung melden und bis zum 31.3. 

südlich 25° Süd bleiben. 

"Schiff 33" soll nach Beendigung der Ergänzung aus 

"Alatertor" , das Schiff nach Punkf'Georg" entlassen 

und die Entlassung bei Abmarsch auf denvU—Platz melden. 

"AlstertQr" auf Punkt "Georg" , sowie 

Punkt "Hermann", zur Übernahme "Ketty 

twa ab 31.3. gerechnet. 

v/> 

Datum 
un6 

UljrjcU 

2Inflabc öeö Octco, iDinö, lUcttcc, 
Oecvianfl, i3cleud)tnng, öi^tinfcit 

öcc £uft, }Ut»nöfd)cin ulm. 
ü P c f o m m n i ff e 

'11.3.41 i g e n Lage 

A u ß erbe i m i s c h e G e \v ä a s e 

VoiiySchl 

erhielt Befel.l 

von "Scharnhor 

aigiial zu meid 

ohtschii'len keine ueldung. Flottenchef 

die voraussichtlichen Üheiholungszeiten 

jt" und "Gneisenau" in Brest durch Kurz- 

en. 

Die Flotte wird über die Feindlage und die erkoppel- 

ten Standorte ier l'risen, heirakehrenden Versorgunga- 

schiffe und Operationsgebiet "Schiff 10" unterrichtet. 

"Scheer" meldet Übernahme der Versorgungaguter aus 

"Alsterufer" und Jiintreffen auf dem befohlenen Treff- 

punkt am 16.3. (bei"Schiff 41" )(Ft.2340). 

"Nordmarl:" meldet Brennstoff bes tand 3 000 Tonnen urid 

weiteren Bedarf aon 3 OCG t Treiböl (Ft. 2310). 

"Schiff 35" wird bestätigt, daß der Fuakspruch über 

Coshi-Radio" vem 9.3. eingegangen ist. Das Schiff war 

isee durch Flugzeug erfaßt. Erforderlicher 

tterlage verzögert und dah^r beabsichtigt, 

in der Koralle 

Umweg durch :,‘/e 

bis zun 24.3. ostwärts 100J Ost, bis 10.4. nördlich 

20° S id ostwärts 80° Ost zu operieren. "Oie Jacob" 

steht etwa am 

und "Oie" soll 

"Schiff 

Jacob" auf Punf, 

24.3. auf Punkt "Theodor". "Alstertor" 

an sich am 10.4. auf Punkt "Georg" treffen. 

5" wird ab 24.3. zur Ergänzung aus "Oie 

ct "Theodor" stehen und soll nach or- 

"Alstertor" 

üit Eintreffen 

Schiff 33" auf 

Brövig",wird e 

folgter Ergänzung den Tanker nach Punkt "Hermann" ent- 

lassen, die Entlassung melden und bis zum 31.3. 

südlich 25° Süd bleiben. 

"Schiff 33" soll nach Beendigung der Ergänzung aus 

das Schiff nach punkf'Georg“ entlassen 

und die Entlassung bei Abmarsch auf denvU-Platz melden. 

"Alsterto.r" auf Punkt "Geoig" , sowie 

Punkt "Hermann", zur Übernahme "Ketty 

twa ab 31.3. gerechnet. 



-y/S-J. 

i um 
unö 

Ubcjcit 

Qinflabe öEö vDttcö, IDinö, IDcltcr, 
«Sceflang, 23clcud)tung, <öid)tigfch 

öer Ituft, iUpnöfd)cin u|u). 
U p i’ F o m m ui f f e 84 

11.3.4 Mit Zuaaini 

"üle Jacob", ab 

Die Seekr: 

gemeldeten Abs 

Der Tanke 

Befehl für das 

Jacob" und "Soli: 

tausch mit "ü 

Feindlage 

"Schiff 4 

"Scheer" die hi 

1331). 

Mit Ft. 1 

"Hordmark 

die votfraussic 

U-Boote auf den 

45 Unterrichtung über Eintreffen "Pelagos", 

und "Schiff 16" werden unterrichtet über 

Etlichen Eintreffdaten der italienischen 

vorgesehenen Treffpunkten(Ft.1357). 

Norwegen 

■Mai i 

Pc 

Nach V-: 

verkehr über 

in Petsamo, an 

t-ine ange 

rene (Kristian 

fund nachgeprü: 

Admiral H 

Geleite, Ablau: 

U-Bootsjagd un 

5 M-Boote eins 

je eine Rotte 

stellt werden. 

N or d s e e 

entreffen "Ketty Brövig" ab 25.3. mit 

30.3. mit "Schiff 33 " wird gereclmet. 

egsleitung ist mit den von "Schiff 36" 

chten einverstanden. (Siehe Ft.1933). 

"Ketty Brövig" erhält mit Ft. 2040 

beabsichtigte Zusammentreffen mit "Üle 

iff 33" und für Heizöl und Dieselölaus- 

e Jacob". 

uterrichtung siehe Ft.132ü. 

" erhält Befehl,bei Versorgung U 124 für 

imischen Schlüsselmittel abzuschreiben.(Ft. 

n 'Meldung aus Vardoe wird der Fischtransit- 

tsamo, wegen Blockadedrphung des engl. Konsuls 

Finnland gestoppt. 

jliche englische Minensperre bei Gripta- 

and) wurde durch die 5.R-Flottille ohne Be- 

it. 

jrwegen beantragt zur Durchführung schneller 

en des schmalen Schärenweges mit Gerät, 

Kontrolle der Fjorde an der Polarküste^ 

;hließlich M 134 zuzüglich M 1. Es soll 

len Admiralen der Küste zur Verfügung ge- 

Die Minen Unternehmung "Pregel" ist planmäßig ohne 

besondere Vorkpmmnisse durchgefiihrt. 

-yfSJ- 
I um 

un6 

Ul)r3c(t 

Angabe 6eö vDctco, U)inö, lUcttcr, 
Ccegang, Öclcudjtunö, oidiligtclt 

6cc iuft, iUon6fd)em ufiu. 
\} o i’ f o m in n i f f c 84 

n .3.4 Hit ZuL.anii 

"Ule Jacob", ab 

Die Seekr 

ge,neideten Abs 

Der Tanke 

Befehl für das 

Jacob" und "Sei 

tausch mit "ü 

Feindlage 

"Schiff 4 

"Schter" die ht 

1331). 

Hit Ft. 1 

"Hurdraark 

die votfraussia 

U-Boote auf den 

entreffen "Ketty Brüvig" ab J5.3. tnit 

3u. 3; mi t "Schiff 33 " vjird gereclmet. 

egsleitung ist mit den von "Schiff 36" 

chten einverstanden. (Siehe Ft.1933). 

"Ketty Brövig" erhalt mit Ft. 2C40 

beaosichtigte Zusammentreffen mit "Cie 

iff 33" und für Heizöl und Dieselölaus- 

e Jacob". 

nterrichtung siehe Ft.1326. 

" erhält Befehl,bei Versorgung U 124 für 

mischen Schiisselmittel abzuschreiben.(Ft. 

■13 Unterrichtung üuer Bin treffen "Felagos" , 

und "Schiff 16" werden unterrichtet über 

htlichen Eintreffdaten der itulienicchen 

vorgesehenen Treffpunkten(Ft.1357). 

II o r w e g e n 

■Mai i Nach V-: 

verkehr über Pi 

in Petsamo, an 

t-ine ange 

rene (kristian 

fund naohgeprü: 

Admiral N 

Geleite, Ablau: 

U-Bootsjagd un 

5 H-Boote eins 

je eine Rotte 

stellt werden. 

n 'Meldung aus Vardoe wird der Pischtransit- 

tsamo, wegen Blockadedrphung des engl. Konsuls 

Finnland gestoppt. 

jliche englische Minensperre bei Gripta- 

and) wurde durch die 5.H-Flottille ohne Be- 

lt. 

,rwegen beantragt zur Durchftihrung scmieller 

en des schmalen Schärenweges mit Gerät, 

Kontrolle der Fjorde an der Polarküste^ 

hließlich M 134 zuzüglich H 1. Es soll 

len Admiralen der Küste zur Verfügung ge- 

ll or d s e e : 

Die Minen internehmung "Pregel" ist planmäßig ohne 

besondere Vorkbmmnisse durchgefiihrt. 



Datum 
uuö- 

lUcjelt 

11.3.41 

Eingabe 6es 0cteo, IDinö, IDcttcc, 
©EDgang, ’Bcleud)tung, ©id)tigtcit 

6et tuft, iUonbfdjcm u|u'. 

Mit diese] 

der Westwallsp 

keiten infolge 

^ggiMpAr-aask 
crkeniiens werte 

Die Milien 

"Kaiser", "Brur. 
I 

Unternehmung ist die Verlängerung 

rren abgeschlossen. Trotz vieler Schwierig- 

Wetterluge, Ausfall von Fahrzeugen ist es den 

"Cobra wui d 

gerammt. Besohiid 

Der Wette 

in der Dänemarl 

Drontheim aus 

kampfkräftige Uioherung diese an- 

eistuhg durehzufUhren, 

chiffgruppe Nord mit "Königin Luise", 

" und "Cobra" gehen nach Stavanger. 

e durch Ausfall der £-Anlage von "Brummer" 

igungen beider Schiffe sind unwesentlich, 

ijdampfer “Sachsen" wird zur Diserkundung 

traße eingesetzt und läuft am 16.3. aus 

K a n a 1 

Die 1.S- 

setzt. "S 28“ 

Weitere Meldung 

Bei Nach 

wurde ein Tank 

Le Havre 

A t 1 a n t i 

xegunge n Beww 

Seegebiet Bresl 

störer und ! 

K.M.D. Boild 

keiten "Pelagoe 

Löschung in Bo 

"Hipper" 

lletterdai.ii 

3 Wettermeldung 

l) o c f o m m ui | f e 

Fl|ottille war im Seegebiet Cromer einge- 

Idet die Versenkung eines Zerstörers, 

en stehen noch aus. 

tdngriff auf Petroleumhafen in Rotterdam 

beschädigt, 

wurde wegen Minenverdacht gesperrt. 

k ü s t e 

eigener Minensuchstreitkräfte im 

wurden von fdl. Luftaufklärung als Zer- 

illboote gemeldet. 

eaux meldet nochmals Hntladeschwierig- 

Beim R.V.M. sind Maßnahmen zur 

ideaux eingeleitet, 

at die Probefahrten erledigt. 

fer "Wriedt" erhält Befehl ab sofort 

en täglich zu geben. 

Datum 
uuö 

Ubtjett 

11. j.tl 

3Inflabe öcs ^ctcs, IDiub, IDcttcr, 
ffftjang, ßtlcud)tiing, 6id)tiotcit 

iict Suft, iUi'n&fdjtm u|u>. 

Kit diessi 

der Weatwallspt 

keiten infolge 
i n n 

crl^eniiens werte 

Die Uinen 

"Kaiser" , "Brur. 
I 

Unternelimung ist die Verlängerung 

rren abgeaclilüsscn. Trotz vieler Schwierig- 

Wetterluge, Auofall von Fahrzeugen ist es den 

kampfkräftige Sicherung diese an- 

"Gobra wui d 

gerammt. Besehtid 

ner wette 

in der Dänemarl 

Drontheim aus 

^eistuiig durchzuführen, 

chiffgruppe Nord mit "Königin Iujse", 

mer" und "Cobra" gehen nach Stavanger. 

e durch Ausfall der £-Anlage von "Brummer" 

igungen beider bchiffe sind unwesentlich, 

ijdampfer “Sachsen" viird zur Biserkundung 

traße eingesetzt und läuft am 16.3. aus 

K a n a 1 

Die 1.S- 

setzt. "S 28" 

Weitere Keldungs: 

Bei Kach 

wurde ein Tank 

Le Havre 

A t 1 a n t i 

Bewxegunge n 

Seegebiet Brest 

storer und Sc 

K.M.D. 

keiten "BelagOc 

Löschung in 

"Hipper" 

ITctterdan 

3 Wettern eldunf 

ü D t f o m m nt f f c 

Fllottille war im Seegebiet Cromer einge- 

Idet die Versenkung eines Zerstörers, 

n stehen noch aus. 

tdngriff auf Petroleumhafen in Rotterdam 

beschädigt, 

wurde wegen Kinenverdacht gesperrt. 

k ü s t e 

eigener Kinensuchstreitkräfte im 

wurden von fdl. Luftaufklärung als Zer- 

ihiiellboote gemeldet. 

Borldeaux meldet nochmals Kntladeschwierig- 

, Beim R.V.M. sind Maßnahmen zur 

deaux eingeleitet, 

at die Probefahrten erledigt, 

pfer "Wriedt" erhält Befehl^ ab sofort 

en täglich zu geben. 

Bor 

1 i 



Datum 
un6 

Ut>r3cit 

Eingabe öeß 0rte0, tüinö, tDcttcc, 
©eegang, Beleuchtung, 0id)tigfelt 

6ec luft, iltonöfd)ein ufiu. 
ü o r f o m m n t f f e 8! 

11.3.41 0 a t s e e 

"M 1905" 

in südweatlicl 

20 rote und 

Nachprüfung b 

leobachtete gegen Mitternacht in Qu.AO 4441, 

er Richtung, an 3 verschiedenen Stellen 15 - 

iile Leuchtkugeln in etwa 30 - 40 um Entfernung 

chte kein Ergebnis. 

vei 

] nc 

9(II 

"U 551" 

12.3. in Lori 

"U 110" 

in der aüdl. 

Jm Opera 

1C5, 106, 124 

Kurzberi 

Dauer de 

1 Dampfer = 

Bank von Qu. 

und auslaufen 1 

durch Rlugze 

starke Luftüb^ 

B.d.U. g: 

ter Bto-Versa 

dos sorgfälti 

Seekrieg^ 

20.2. je zwei 

(1 .Ski. 4782/11 

TJ-Bootslage 

t am 11.3. ausgelaufen. "U 108" soll am 

4nt, "U 147" in Helgoland einlaufen. 

\md"U 551" befinden sich auf de.. Ausnarsch 

ordsee, U 100 in Brunsbüttel, 

ionsgebiet stehen “U 37", 47, 70, 74, 95, 99, 

552, UA und 5 italienische U-Boote. 

:ht"U 147" siehe 1810. 

Unternehmung vom 22.2. bis 10.3. Ergebnis 

00 BRT, das Boot meldet im Gebiet der Paroer 

-iM 3395 über Qu. 2245 starken Verkehr ein- 

er Einzeldampfer. Größere Schiffe wurden 

;e gesichert. Jm Gebiet Shetland-Paräer 

rwachung. 

bt Befehl wegen erneut aufgetretener ungeklär- 

;er( besonder! bei Heimatausrüstung^ die Torpe- 

zu regeln und zu untersuchen, 

leitung stellt richtig, daß täglich bis zu?i 

Yfetterraeldungen durch 2 Boote abzusetzen sind. 

1 gKdos.) 

V/y- 
Datum 

unö 
Utjrjdt 

Angabe 6ca öttee/ IDinö, tüettcr, 
©cegang, Beleurfjtimg, 6id)Hgfelt 

6et luft, iHon6|d)ein ufiu. 
ü o r f o m m n t f f e 85 

11.3.41 Ostsee 

er Hiohtimg, an 3 verschiedenen Stellen 15 - 

"U 1905" leobachtete gegen Mitternacht in Qu.AC, 4441, 

in südwestlic! 

20 rote und 

Nachprüfung ln 

iise Leuchtkugeln in etwa 30 - 40 am Entfernung 

achte kein Ergebnis. 

U-Bootslage 

9i" 

"U 551" 

12.3. in Lori 
"U 11C" 

in der sudl. 

Jm Opera 

1C5, 106, 124 
Kurzberi 

Dauer de 

1 Dampfer = 

Bank von Qu. 

und auslauf en l 

durch Flugze 

starke Luftüb 

B.d.U. g: 

ter Bto-Versu 

dos soigfälti 

Seekrieg 

20.2. je zwei 

(1.3kl. 4782/(1 

t am 11.3. ausgelaufen. "U 108" soll am 

nt, "U 147" in Helgoland einlaufen. 

i)md"U 551" befinden sich auf de.-. Ausmarsch 

ordsee, U 100 in Brunsbüttel, 

ionsgebiet stehen “U 37", 47, 70, 74, 95, 99, 

552, UA und 5 italienische U Boote. 

<:ht"U 147" siehe 1810. 
Unternehmung vom 22.2. bis 10.3. Ergebnis 

00 BRT, das Boot meldet im Gebiet der Laroer 

- .K 3395 über Qu. 2245 starken Verkehr ein- 

er Einzeldampfer. Größere Schiffe wurden 

;e gesichert. Jm Gebiet Shetland-Paröer 

irwachung. 

bt Befehl wegen erneut auf getretener u:.geklär- 

i'er, besonden bei Heimatausrüstung^ die "crpe- 

zu regeln und zu untersuchen, 

ileitung stellt richtig, daß täglich bis zu?i 

Wettermeldungen durch 2 Boote abzusetzen sind. 

1 gKJos.) 

3U, ;i 



~/6 ^ - 

Datum 
un6 

M^rjcit 

11.3Q41 

Eingabe 6Cö 0rtco, iUinö, bOcttcr, 
ocpgang, öclcudUung, ÖidjtigFeit 

öer £uft, Jllon6|'d)cin ufiu. 
Ü o c f o in in n 1 f J e 

Angriff 

Hafenbecken 1 

wurden erkann 

Luft 11 a 

gegen Portsmouth in der Nacht zum 11. 

wurde durch 238 Flugzeuge durchgeführt, und sehr gute 

Trefferlage festgestellt. Größere Brände in der Nähe der 

und 2 , der Staatswerft sowie der Vosper-Werf 

t. 

Schlechtwetterlage, am 11.3. verhinderte Kampfein- 

satz . 

Erfolge ier bewaffneten Aufklärung während der 

Nacht in der Irischen See: 

LT-A-ngriff auf^inzelf ährende^ Tanker 

über 10 C00 HIRT. 

Jm Qu. 6367 AM Angriff auf Geleitzug von 8 Dampfern. 

n Angriffen konnte Wirkung infolge Sicht- 

licht beobachtet werden. 15 sm westl. 

auf einem Dampfer von 8 000 ERT aus Ge— 

leitzug Torpeiotreffer erzielt. 

Nachteinsatz gegen Birmingham mit 26 Flugzeugen. 

Jn der lischt zummll.3. wurde uie Tiiemse mit 93i 

die Ausfahrt von Pembroke mit 26 und die von Fowey 

mit 2 LM versucht. 

Jn der Nacht zum 12.3. 30 Einflüge ins Reichsge- 

biet entlang ier deutschen und dänischen Küste bis 

Laaland. Schwerpunkt Kiel. 

Das X.^liegerkorps verlegte am 8.3. 7 He 111 und 

Von beidp 

Verhältnissen 

Newport wurde 

10.3. Aufklär 

eine Ju 88 nach Rhodos zum Einsatz gegen Suez. 
Am 

ungstätigkeit. 

-tä z - 
Datum 
un6 

ilt)r3clt 

VK3o41 

Angabe 6Eö <ÜCICü, lUmö, bOetter, 
Seegang, Öclcud)tung, öid)tigfcit 

öer £uft, iUDnöfdjcin ufiv. 

I) o c f o m m n i ff e 

Hafenbecken 1 

wurden erkann 

Luft IX a K e 

Angriff Igegen Portemcuth in der Wacht zum 11. 

wurde durch 230 Flugzeuge durchgeführt, und sehr gute 

Trefferlage featgestellt. Größere Brände in der Nähe der 

und 2 , der Staatswerft sowie der Vosper-Werf 

it. 

Schlecht Wetterlage, am 11.3. verhinderte Kampfein- 

satz . 

Erfolge ier bewaffneten Aufklärung während der 

Nacht in der Jiischen See: 

Jm Qu. Ai LT-Angriff auffiinzelfährende^ Tanker 

über 10 C00 BfiT. 

6367 AM Angriff auf Geleitzug von 8 Dampfern, 

en Angriffen kennte Wirkung infolge Sicht- 

ifiicht beobachtet werden. 15 am westl. 

auf einem Dampfer von 8 OCü I'RT aus Ge- 

leitzug Torpeldotreffer erzielt. 

Nachteinsatz gegen Bimingham mit 26 Flugzeugen. 

Jn der Nicht zummll.3. wurde v.ie Tnemse mit 03, 

von Pembruke mit 26 und die von Fowey 

Jm Qu 

Von beid 

Verhältnissen 

Newport wurde 

biet entlang 

Laaland. Scliw 

Das X. 

die Ausfahrt 

mit 2 IM versucht. 

Jn der Nacht zum 12.3 30 Einflüge ins Reichsge- 

ier deutschen und dänischen Küste Dis 

rpunkt Kiel. 
J;'1 iegerkorps verlegte am 8.3. 7 He 111 und 

eine Ju 88 nach Rhodos zum Einsatz gegen Suez. Am 

IG.3. Aufklar ungstätigkeit. 



- 3 - 

Datum Angabe öes Ortes, tüinö, IDctter, 
unö oeeganfl, 23eleud)tung, öid)tigfelt 

Ul>r3eÜ 6er £uft, Jllon6(d)ein ufu). 
ü o i' f o m m ii i f f E 86 

ii.;.4i Mittel 

Die am Voi 

laufenen 3 engl 

mittag des 10.3. erneut in Piräus einge- 

ischen Kreuzer sind um 1800 Uhr mit 

hoher Fahrt nach See abgelaufen. 

Der Chef ei 

zwischen Alexai 

Von und n 

er Mittelmeerflotte steht nach Funkbetrieb 

drien und Malta in See. 

ch Tripolis sind z.Zt. 3 gesicherte italie- 

/llische Geleitzige auf dem Marsch. 

Die südwe 

Sicherung durcl: 

Die T.deul 

Dampfer "Alicai: 

am 12.3.1 die 

Vom 8.2. 

157 697 BHT in 

Kradräder sowie 

Tripolis überf 

Divisipn ist n 

stärker waren. 

meerkriegführung. 

tlich Lampedusa ausgelegte italienische 

Minensperre wild zur Zeit durch Räumboote geräumt. 

Torpedoboote. 

sehe Seetransportstaffel sollte am 11.3. 

abends in Neapel einlaufen. Der in Trftpani reparierte 

te" von der 9.Staffel ist dort am 10.3. 

2000 Uhr nach Iripolis ausgelaufen. Die 10.Staffel soll 

1.Staffel am 14.3. aus Neapel auslaufen. 

8.3. sind mit 35 Schiffen von insgesamt 

9 Staffeln 12 920 Mann, 4074 Fahrzeuge, 109 

10 560 t Nachschubmaterial von Neapel nach 

hrt worden. Die Überführung der 5. leidhten 

ch nicht ganz durchgeführt, da Transporte 

,ls zuerst angegeben. 

Jn dem voii A VI aufgostel Iten Überf iihrungsplan 

war die Ankauf 

vorgesehen, die 

in Tripolis eir 

Land la 

der 9.Staffel in Tripolis für den 10.3. 

Staffel ist planmäßig am 10.3. loJO Uhr 

gelaufen. 

An der Ba! kanfront in Bulgarien weiter planmäßiger 

Vormarsch. 

Jn Albani 

stand an. 

Der itali 

«n dauert der erbitterte griechische Wider- 

nische Wehrmacht-Generalstab betont, daß 

-Mi- 

Datum 
unö 

Uljcjcit 

Eingabe öee Ortee, U)in6, IDcttcr/ 

Öecflanö» Beleuchtung, 6id)tigfelt 
6ec lup, J1tDn6f.1)ein ufiu. 

U ci t f o m m n i f f e SG 

11.3.41 Mittel 

Die am Voi 

laufenen 3 engl 

mittag des 10.3. erneut in Piräus einge- 

ischen Kreuzer sind um 1800 Uhr mit 

hoher Fahrt nach See abgelaufen. 

Der Chef 

zwischen Alexai 

Von und n 

/lliache Geleitzi), 

Die südwe 

Sicherung durcl 

Die 7-deul 

Dampfer "Alicai 

am 12.3., die 

Vom 8.2. 

157 897 BRT in 

Kradräder sowie 

Tripolis überf 

Divisipn ist n 

stärker waren. 

meerkriegführung. 

er l.Iittelmeerflotte steht nach Funkbetrieb 

drien und Malta in See. 

ch Tripolis sind z.Zt. 3 gesicherte italie- 

ge auf dem Marsch. 

tlich Lampedusa ausgelegte italienische 

Minensperre wild zur Zeit durch Räumboote geräumt. 

Torpedoboote. 

sehe Seetransportstaffel sollte am 11.3. 

abends in Heapel einlaufen. Der in Tr&puni reparierte 

te" von der 9.Staffel ist dort am IG.3. 

ÖOO Uhr nach Iripolis ausgelaufen. Die 1ü.Staffel soll 

1.Staffel am 14.3. aus Heapel auslaufen. 

8.3. sind mit 35 Schiffen von insgesamt 

9 Staffeln 12 920 Hann, 4074 Fahrzeuge, 109 

10 560 t Hachschubmaterial von Heapel nach 

hrt worden. Die Überführung der 5. leidhten 

ch nicht ganz durchgefiihrt, da Transporte 

,ls zuerst angegeben. 

Jn dem voii A VI auf gostel Iten tiborf Lihrungsplan 

war die Ankauf 

vorgesehen, die 

in Tripolis eil 

Land la 

An der Ba:kanfront in Bulgarien weiter planmäßiger 

Vormarsch. 

Jn Albani 

stand an. 

Der itali 

der 9.8taffel in Tripolis für den 10.3. 

Staffel ist planmäßig am 10.3. 1630 Uhr 

ge laufen. 

^n dnuex-t der erbitterte griechische Wider- 

nische V/elirmacht-Generalstab betont, daß 



Datum Jhigabe 6Cö tiVlEö, UMn6, U^cttcc, 
un6 öccgang, Bclcm1)luiifl, öiditiflfeit 

Ubtjeit ilct tuft, iUonöfdicin' ufiu. 

11.3.41 es sich nur um 

und die eigentl 

Vorbereitungen 

ü o r f o m m n i [ | e 

Angriffe örtlichen Charakters handelt 

che Offensive erst nach Beendigung der 

Jn den Mi1tagsstunden des 10.3. 

von Piräus komi. 

und 5 leichten 

Jn Libyen 

ende^ britische^ Kolonne von 6 mittl. 

Kampfwagen durch Athen, 

wurde ein erneuter Angriff auf Giarabub 

abgewiesen. 

Jn Ostafrilka 

Afodu heftige li ämpfe im Gange. 

C/Scl. 
< II 

'onnen werden soll. 

Durchfuhr eineK^ 

Spälitrupptätigkeit bei Cheren. Bei 

1/Skl. 
/' 

/ ^ 
V' kato II 

öatum 21ngabe 6Cö Ortco, lUcttcc, 
unö ©ecflang, Öetcudjtung, öid)tigtEit 

Ubrjeit öec Äuft, JUonöfvIjcin’uIiL'. 

ü o r ( o m m n i [f e 

11.3.41 ea sich nur um Angriffe örtlichen Charaktere handelt 

und die eigentliche Offensive erst nach Beendigung der 

Vorbereitungen begonnen werden soll. 

Jn den Milltagsstunden des IG. 3. & urchfuhr eineX^ 

von Piräus komiJende^ britische^ Kolonne von 6 mittl. 

und 5 leichten Kampfwagen durck Athen. 

Jn Libyen | wurde ein erneuter Angriff auf Giarabub 

abgewiesen. 

Jn Ostafrilka Spulitrupptütigkeit bei Cheren. Boi 

Afodu heftige IJämpfe im Gange. 

C/Scl. 
* i/ 1/Skl. 

/' J « 
V' Aaro II 

(M: 



-M?- 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe 6ca 0rtc8, tüinb, IDcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

6er lluft, 5Uon6|ct)eln ufiu. 
D D r f o m m ui f f e 88 

(60) 

12.3.41 

E n g 1 a n d 

Hach LondiJj: 

engl. Rechnung 

(öatl. Hittelme 

land, 135 nach 

amerika. 

J u g o s 1 a 

Nach vers 

Jugoalavien u.i 

zeichnet werden 

von achweheude 

zum Dreier-Pak 

G r ie c h 

Ja fremde 

Schritt bei Gr 

flikt zu liquid 

J r a k 

Bei Bes 

und Eden soll 

Syriens durch 

pr; 

1 i t i che Nachricht 

ier Times sind im Januar aus USA f r 

geliefert 120 Plugzeuge an die Goldküste 

er und Abessinien), 102 direkt nach Eng- 

Kanada, 43 nach Malaya und 19 nach Süd- 

hiedenen Meldungen sollte am 11.3. zwischen 

Deutschland ein Preundschaftspakt unter- 

von dessen Unterzeichnung aber zu Gunsten 

Verhandlungen zum Beitritt Jugoslaviens 

Abstand genommen wurde. 

n 1 a n d 

’ Presse Gerüchte über einen deutschen 

echenland, den griechisch-italienischen Kon- 

ieren. 

chungen zwischen irakischem Außenminister 

ron Ersterem Einspruch gegen eine Besetzung 

englische Truppen erheben worden sein. 

-s(6?- 
Datum 

unö 
U^C3tit 

Eingabe öee iOcics, IDtnö, lüottcr, 
©ccgaufl, 15cleud)tun0, öi'djtigfcil 

ber £uft, iUonöfdjEin ujiu. 
I) D c f o m m ui ff e 88 

60 

12.3.41 

E t. f; 1 o ii d 

Wach Londi 

engl. Rechnung 

(östl. Mittel&r 

land, 135 nach 

amerilca. 

J u g o s 1 a 

Nach vers 

Jugoalavlen u.i 

zeichnet werdet 

von achwelieiide 

zum Dreier-Pak 

G r ie c h 

Ja fremde 

Schritt bei Gr 

flikt zu liquid 

J r a k 

Bei Besprp 

und Eden soll 

Syriens durch 

1 i t i che Nachricht 

ner Times sind im Januar aus USA f :r 

geliefert 120 Flugzeuge an die Goldküste 

er und Abessinien), 102 direkt nach Eng- 

Kunada, 43 nach Malaya und 19 nach Süd- 

hiedenen Meldungen sollte am 1 .3. zwischen 

Deutschland ein Freundschaftspakt unter- 

von dessen Unterzeichnung aber zu Gunsten 

Verhandlungen zum Beitritt Jugoslaviens 

Abstand genommen wurde. 

n 1 a n d 

’ Presse Gerüchte über einen deutschen 

echenland, den griechisch-italienischen Kon- 

ieren. 

chungen zwischen irakischem Außenminister 

ron Ersteren Einspruch gegen eine Besetzung 

englische Truppen erheben worden sein. 



Datum 
unö 

ilbrjcit 

Eingabe öco »Ürlcö, llMnb, iDetter, 
öecganfl/ Öclcucijtung, öid)tigfcit 

öcc luft, iUonöfd)cln u(iu. 

U o t ( o tn m n i f f e 

USA 

Das Dngla.idhilfsgesetz ist am 11.3. nach Unterzeich - 

nung durch RooneveXt in Kruit getreten. 

iber weitere Abgabe von Zerstörern an hng- 

gegen "King George"—Schlachtschiff^ ■ 

;ion amerikanischer Seestreitkriifte vor 

Gerüchte 

fand im Tausch 

Demonstra 

den Azoren. 

Jn amerik mischer Presse Urteil über Üiglandhilfsgeaetgy 
ängigkeit Englands von USA und Aufgabe 

Lbständigkeit 

vollkommene Ab. i 

jeder engl. 3e 

P r a nkre. 

lirfreulic 

litärkommisaio 

re V/irkung des Auftretens der deutschen Mi- 

ln Marokko. 

J a pa 

Nach Reute 

und Thailand 

schlossen. 

c h 

wurde am 11.3.zwischen Japan, Frankreich 

L Vertrag über die Grenzregelung abge- 

Datum 
un6 

Ubcjcit 

Angabe öea örleö, bl'inü, lUcltcr, 

>?KCganQ, öclcudjtung, oiditigfcit 
bcr li'ft, inDUbfdidn u[m. 

12.4-1I USA: 

Das Jinglaji 

nung durch Roo;; 

Gerüchte 

land im Tausch 

Dumünstrahl 

den Azoren. 

Jn amerik 

vollkommene Ahf 

jeder engl. Se 

dhilfsgesetz ist am 11. i. nach Untcrzeich — 

evelt in Kraft getreten. 

,iber weitere Ab0abe von Zerstörern an Eng- 

gegen "King George"-SchlachtschiifÄ- 

on amerikanischer Seestreitkiäfte vor 

ischer Dresse Urteil über Englandhilfsgesots^ 

ängigkeit Englands von USA und Aufgabe 

Lbständigkeit . 

P r a n k r e 

Erfreuli 

litärKummissi 

ie V/irkung des Auftretens der deutschen Mi- 

ln Marokko. 

J a pa 

Hach Reute 

und Thailand 

schlossen. 

U 0 t f o m m n i |f e 

C h 

wurde am 11.3.zwischen Japan, Frankreich 

i Vertrag über die Grenzregelung abge- 



Datum 
unö 

Ul)r3cit 

Angabe öea »Dttce, tDinö, lücttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, öichtigfelt 

öec iuft, Bbn6Jct)ein ufu). 
U o r f o m m n i f f E so 

1.) Vom C 

Stellungna 

über Knta 

zwecken vo 

das deutsc 

die Zusamm 

vor. Außerli' 

sonel] en 

Kräfte Sehl« 

materielle 

erhebliche 

ief der Marinemission Runänien liegt eine 

ime zu den Vorschlägen der Seekriegsleitung 

idung deutschen liarinepersonals zu Ausbildungs- 

Von Seiten der rumänischen üarine wird 

ie Angebot außerordentlich begrüßt, über 

nsetzung des Personals liegen Gegenvorschläge 

em wird gemeldet, daß nicht nur in der per- 

nsatzbereitschaft der rumänischen Seestreit- 

vierigkeitcn bestehen, sondern auch die 

Bereitschaft der vorhandenen Streitkräfte recht 

Lücken aufweiat. ( Siehe ) 

.) Chef 

die Seekri 

ralstab vo 

defensiven 

führung ,z 

Bo 

xnrung ,z 

3.) Uber 

schiffe, d 

in besetzt 

ten haben, 

Standes er 

fertigen 

ren Besitz 

Abschluß d 

1 fügen 

Danae 

Zusehen, 

turier", 

Schluß des 

keine Krie 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegs Leitung. 

des Marine Verbindungsstabes Rom unterrichtet 

gsleitung davon, daß dem italienischen Admi- 

rgeschlagen wurde, statt des bisherigen rein 

Einsatzes von U-Booten eine offensive Krieg- 

betreiben{ durch geschlossenen Einsatz mehrerer 

iie Auslegung , welche französischen Kriegs- 

Le in von uns besetzten Häfen liegen oder 

in tferften in Bau sind, als Kriegsbeute zu gel- 

wird gemäß den Bedingungen des Waffenstill- 

schieden, daß als Kriegsbeute nur diejenigen 

id in Bau befindlichen Einheiten in unse- 

übergehen, die in Häfen des von uns bei 

iS Waffenstillstandes besetzten Gebietes 

:1 t. 

i ist der Zerstörer "Le Eier" als Beute an- 

wfihrend die Zerstörer "L'Opinätre" , "L'Aven- 

läntreprennant" und "L1 Agile", die bei Ab- 

WaffenstiliStandes südlich Royan lagen, 

sbeute sind. 

Datum 
unö 

Uljtjeit 

Eingabe öes 0tte9, tDinb, lücttet/ 
«Seegang, Beleud>tung, Sicbttgfclt 

öer £uft, illon6|d)ein ufu>. 
U o r f o in m »i f f e 80 

12.5.41 Lasebeaprechunt; beim Chef der 

deekrie,.bleitnufl'. 

1.) Vom C 

Stellungnu 

über iir.tse 

zwecken vo 

das deutac 

die Zusai.im 

vor. Außerli' 

sonelj en 

Kräfte SclJ/j 

materielle 

erhebliche 

ief der Murinemiasion Rujiiänien liegt eine 

.rne zu den Vorschlägen der Seekriegsleitung 

idung deutschen Marinepersonals zu Ausbildungs- 

Von Seiten der rumänischen Marine wird 

16 Angebot außerordentlich begrüßt, über 

nsetzung des Personals liegen Gegenvorschläge 

em wird gemeldet, daß nicht ..ur in der per- 

insatzbereitschaft der rumänischen Seestreit- 

'aerlgkeiton bestehen, sondern auch die 

Bereitschaft der vorha .denen Streitkräfte recht 

Lücken aufweist. ( Siehe ) 

2.) Chef 

die Seekri 

ralstab vo 

defensiven 

führung /z 

Boote 

des Marine Verbindungastabes Rom unterrichtet 

galeitung davon, daß dem italienischen Admi- 

rgeschlagen wurde, statt des bisherigen rein 

Einsatzes von U-Booten eine offensive Krieg- 

betifcj.ben^ durch geschlossenen Einsatz mehrerer 

3.) Übei 

schiffe, d 

u 

in bese tz L 

ten haben, 

Standes en 

fertigen 

ren Besitz 

Abschluß d 

Itvgen. 

Danae 

Zusehen 

turier" 

Schluß des 

keine Krie 

iie Auslegung , welche französischen Kriegs- 

ie in von uns besetzten Häfen liegen euer 

iVerften in Bau sind, als Kriegsbeute zu gel- 

wird gemäß den Bedingungen des Wai'fenstill- 

tschieden, daß als Kriegsbeute nur diejenigen 

id in Bau befindlichen Einheiten in unse- 

übergehen, die in Häfen des von uns Lei 

s Waff ens tili.j tan des besetzten Gebietes 

i ist der Zerstörer "Le Pier" als Beute an- 

wührend die Zerstörer "L'Opinätre", "L'Aven- 

lin treprennant" und "L'Agile", die bei Ab- 

«’affenstillstandos südlich Hcyan lagen, 

sbeute sind. 



- /;/_ 

Datum 
unö 

Ub^jcit 

^Ingvibe öco Öcteo, U)in6, VI)etter, 
öeegang, öeleudjtung, öid)tigfcit 

öer luft, iVtonöfd)ein ufiu. 
ü o r f o m m n t f f e 

12.3.41 

(61) 

(62) 

Waffensti 

töÄ, ob diese 

werden dürfen. 

** / 

1J standskoinmission’' «a Entscheidung 

Zerstörer gegen Entschädigung requiriert 

4.) Gruppe Herd meldet die. beabsichtigte Verlegung des 

Gefechtsstande 

Besondere 

1.) Die Marlin. 

General der I 

ab 15.3. bef 

terrichtet. ( 

egruppenkommandos , B.d.U., F.d.Duft und 

uftwaffe beim Ob.d.M. werden über die 

ohlene Neuregelung der Luftaufklärung un- 

.Ski. 4803/41gKdos.). 

2.) Antrag 

und Stabeä 

den politisch 

(1.Ski, 4894/ 

ÜKW , die Anmeldung des Befehlshabers 

jJdmiral Süd-Ost bei allen in Fragen komman* 

b|en und militärischen Stellen vorzunehmen. 

41 gKdos.) 

3.) Bd.U. lejt 

an Gruppe 

für grundleg 

tik eingese 

Gruppe 

Antrages (1. 

}.) Gruppe 

fohlenen Heu: 

mit RUcksichl 

kehr "Hipper 

bereiten Flug}: 

Aufklärung 

nach Kiel. 

Fragen 

ünt Abgabe der ho 11.U-Boote UD 3 und UD 4 

Noild mit der Begründung ab, daß diese Boote 

ende Versuche in S—Abwehrfragen im Atlan- 

werden müssen (I.Skl. 4870/41 gKdos.). 

Nord beantragt Ablehnung des B.d.U.- 

kl. 4919/41 gkdds.). 

lord nimmt Stellung zu der Frage der be- 

jEgelung der Luftaufklärung und fordert 

auf die bevorstehenden Aufgaben - Rück- 

und "Scheer"—und[len Mangel an einsatz— 

zeugen des F.d.Luft Weisungsrecht zur 

gegenüber Luftflotte 5. (1.8kl. 4918/41 gK,) 

Datum 
unö 

U^rjcit 

Eingabe bes 0tteo, iDiiiö, Wetter, 
©eegang, Beteudjtung, öidjtigfcit 

öer iuft, Wonbfd)ein ufiu. 
ü D r f o m m n i f f e 

12.3.41 

(61) 

(62) 

H-irä Wafi'>3nstiXJ 

w», ob diese 

werden dürfen. 

/yjt,-ns '-fj 

4.) Gruppe Her 

Gefeohtsstandes 

Besondere 

standslüofifmjs'l^orr'ttffl Entscheidung^ 
«rfifr**' 

erstörer gegen Entschädigung requiriert 

f ' ä‘ 1 ■ 
. meldet die. beabsichtigte Verlegung des 

nach Kiel. 

Fragen 

1.) Die Marijn 

General der 

ab 15.3. bef 

terrichtet 

egruppenkommandos , B.d.U., F.d.Luft und 

lluftwaffe beim Ob.d.M. werden über die 

ohlene Heuregelung der Luftai fklärung un- 

.Ski. 4803/41gKdos.). 

2.) Antrag 

und Stabes 

den politisd 

(1 .Ski, 4894/ 

OKW , die Anmeldung des Befehlshabers 

jJimiral Süd-üst bei allen in Fragen koiftr.an^ 

hen und militärischen Stellen vorzunehmen. 

41 gKdos.) 

3.) le Bd.U. 

an Gruppe 

für grundle 

tik eingeseti 

Gruppe 

Antrages (l 

hnt Abgabe der liull.U-Boote UD 3 und UD 4 

Uojd mit der Begrühduug ab, daß diese Boote 

Versuche in S-Abwehrfragen im Atlan- 

t werden müssen (I.Skl. 487G/41 gKdos.). 

1ord beantragt Ablehnung des B.d.U.- 

kl. 4919/41 gkdds.). 

ge ude 

5.) Gruppe 1 ord nimmt Stellung zu der Frage der be 

uiEgeluug der Luftaufklärung und fordert 

auf die bevorstehenden Aufgaben - Rück- 

und "Scheer"-und}ien Kangel an einsatz- 

;zengen des F.d.Luft Weisungsrecht zur 

gegenüber Luftflotte 5. (1.8kl. 4918/41 gK.) 

fohlenen He 

mit Rucksichl 

kehr "Hipper 

bereiten 

Aufkl ärung 

F1u{: 



Datum 
unö 

Ubrjdt 

Angabe öea 0ctcö, IDinö, iDcttcc, 
©cegang, Beleuchtung, öichtigfclt 

6er luft, iUonöfd)ein ufu). 
ü D c f o m m n i f f e i)0 

12.3.41 5.) Unterrichtung des Senat.d.Heeres über technische 

Möglichkei-;en (Schäftung yon Transportraum, Verlade- 

häfen, Bertitstellungsfristen) eines Seenachschubes 

in Ostsee tnd Schwarzem Meer im Pall "Barbarossa". 

(Ski. I op 299/41 gKdos. Chefs.) 

) Klaratellur g 

Schiffbrücl 

ihre volle 

feindliche 

(1.Ski. I 

England 

Die Admir 

Woche eingetrc 

an. 

N o r d a t 1 

daß Unterlassung der Rettung von 

igen bei der Versenkung der "Glorious" 

Berechtigung findet, da mit Anwesenheit 

U-lioote gereclmet wa-rdek-koiiniG'. 

P 300/41 gKdos.Chefs). 

Lage 12.3. 

Besondere Feindnachrichten. 

alität gibt die in der am 2.3. beendeten 

tenen Verluste mit 29 Schiffen = 148 000 BEI 

_ n I; i k / J r i che See 

Jm Qu. AI 

Kurs Ost.durcl 

V/etterdan [ 

34020' West ein feindliches Handelsschif mit östlichem 

Kurs. 

1195 wurden 3 Zerstörer mit hoher Fahrt 

eigenes U-Boot gesichtet, 

pfer "Wriedt" sichtete in 49° 18' Nord 

-/f?4 

Datum 
uni> 

Angabe 6Cö Octeo, IDinb, IDcttßr, 
©eegang, 8eleud)tunflf ölditigfcit 

öec luft, iUonb[d)cin ufw. 
ü o t f D m m n i f f e DO 

12.3.41 5.) Unterrichtung des Genat.d.Heeres über technische 

Möglichkeiten (SchafL’img von Transportraum, Verlade- 

häfen, Ber<itsteilungsfristen) eines Seenachschubes 

in Ostsee tnd Schwarzen Meer im Pall "Barbarossa". 

(Ski. I op 299/41 gKdos. Chefs.) 

6.) Klarstellur g 

Schiffbrücl 

ihre volle 

feindliche 

(1.Ski. I 

daß Unterlassung der Rettung von 

igen bei der Versenkung der "Glorious" 

Berechtigung findet, da mit Anwesenheit 

U-Boote gereclmet wa-rdeK-itomri.o-. 

p 300/41 gKdos.Chefs). 

Lage 12.3. 

Besondere Peindnachrichten. 

England 

Bie Admiral 

Woche eingetret 

an. 

ität gibt die in der am 2.3. beendeten 

enen Verluste mit 29 Schiffen = 148 C00 BRT 

II o r d s t 1 o__ n 1; i k / J r i che See 

Jm Qu. Al 

Kurs Ost.durcl 

V/etterdan 

34°20' West ei 

Kurs. 

1195 wurden 3 Zerstörer mit hoher Pahrt 

eigenes U-Boot gesichtet, 

pfer "Wriodt" sichtete in 49° 18' Kord 

n feindliches Handelsschif mit östlichem 



- 

Datum 
unb 

Ul)i'3cit 

Eingabe öcsj vDrtco, lüinö, lUcttcr, 
occgang, 23clcud)tung, Öid)tigfcit 

öcr Huf!, JltDnöfdtcin ufiu. 

12.3 « 41 Vom amerik.Kus 

Nord ö9° Weüt i, 

Dampfers "Hiais 

U o c ( D m m n i f f ß 

env/achkreuzer "Duane" iiji Gebiet 39° 

urde eine U-Bootssichtmeldung des engl, 

iek" aus 47°03' Nord 46°38l West aufge- 

nommen 

1.1 i t t e 1 a i 1 a n t i k 

Die Kampfgruppe II steht weiterhin in öee 

liehe Funkverkehr hat nachgelassen. 

Jn der Ha<fht aum 4.3. ist ein Geleitaug 

aus 11 Dampferil, 2 Kreuaern und 2 Zerstörern 

kursjin der Hälic Las Palmas gesichtet worden. 

. Der dring- 

bestehend 

mit Süd- 

S ii d a t 1 u t i k 

Nach Presiemeldung wird das Auslaufen von"Nev,castle" 

in Zusammenhang gebracht mit dem Auslaufen mehrerer 

Handelsschiffe aus der La Platamündungj Geleitzug- 

bildung ab Höhi Montevideo wird vermutet. Bei Zutreffen 

dieser ilachrieilten würde das eine Änderung der bisheri- 

gen Handhabung der Geleitzugbildung in Freetown be- 

deuten. 

Chef Süda ilantik unterrichtet Kapstadt, daß die 

Brigade Reims Uri auf dem Transporter "Woroestor" ein- 

geschifft werdif und am 22,3. in Durban eintreffen wird. 

Stiller 

Der Tanke: 

08°4O' Nord 84 

treffen. "Prin 

Ozean vermutet 

Ozean : 

;• "Bishopdkale" soll sich am 14.3. in 

'jO' West mit^Diomede* und"Prince Henry" 

:e Robert" wird ebenfalls im Stillen 

Datum 
unb 

Ut)C3sit 

Eingabe öca Ortcß, llMiiü, IDtttcr, 
üecgang. 3deuci)Umg, ciduigfcit 

öcr ^ujt, 5nDii6M)cin ufm. 
U o c f o m m n i f f e 

12.3.41 Vom amerik.Küa 

Nord 39° y’/eat 

Dampferd "Riuia 

nomiuen 

.enviachkreuaer "Duane" iiji üeDiet 39 

mrde eine U-Bootasichtmelduna des engl, 

iek" aus 47°Ü3' Nord 46038' Weut aufge- 

I.i i t t e 1 a 

Die Kampf 

liehe funkverk 

Jn der Ua 

aus 1t Dampfen. 

kurs(in der Hali 

S i d a t 1 a i 

Nach Pres 

in Zusammenbau 

Handeldsoniffe 

dieser ilachric 

gen Handhabung 

deuten. 

Chef Süda 

Brigale Reims 

geschifft werd 

3 t i Iler 

1 a n t i 1; : 

ruppe H steht .veiterhin in üee. Der dring- 

hr hat nachgelasjen. 

ht sum 4.3. rat ein Geleitsug bestehend 

2 Kreuzern und 2 Zerstörern mit 3üd- 

Laa Palmas gesichtet worben. 

t i k 

emeldung wird das Auslaufen YonnNewcastle" 

gebracht mit dem Auslaufen mehrerer 

aus der La Platamündung; Goloitzug- 

bildung ab Höln Montevideo wird vermutet. Bei Zutreffen 

ten vyürde das eine Änderung der bisheri- 

der Geleitzugbilduiig in Freetown be- 

Inntik unterrichtet Kapstadt, daß die 

(jiri auf dem Transporter "Vforeestor" ein- 

und am 22.3. in Durban eintreffen wird. 

U z e a n 

"Bishopdfcale" soll sich am 14-3. in 

30' West mit^Diomede* und"Prince Henry" 

Der Tanke 

08o4G' llord 84 

treffen. "Printe Robert" vard ebenfalls im dtillen 

Uzean vermutet 



- y/f,? - 

.ium 
i;u5 

Ul>r3cit 

Angabe öes 0rte8, IDinö, tüettcc, 
©ecgang, 23eleud)tung, oid)tigfclt 

öet luft, il1onöfd)ein ufiu. 
D o r f o m m n t f f e Dl 

12.j.4 

(63) 

H o i’ d s e e 

Nach B-Di 

Hichtung Hordos 

nat feindliche Aufklärungstätigkeit in 

t und Ust abends besonders lebhaft. 

Außerheimische 

Die Flotte 

Jnstandsetzungs 

hörst" 1ü Woche 

Tanker "Ti 

"V/eiß" am 13.3 

Die Prise 

Signal das übe: 

"Nordmark 

Eintreffen auf 

sorgung - am 2( 

für über 12 Wo 

Seekriegs 

sammen treffen 

über abzugebene 

Gebiet "Andalui 

für den 24.3. 

dolph Albrecht 

Versorgung aus 

Der Konsui 

sung^ an den Tar 

daß er spätes 

ateh«». soll 

Eigene a g e 

Gewässer: 

meldet auf Anfrage als voraussichtliche 

dauer für "Gneisenau" 4 und für "Scharn- 

n . 

om" meldet Eintreffen auf Treffpunkt 

"Solglimt" meldet um 1616 Uhr durdh Kurz — 

schreiten von 20° West, 

meldet um 1956 Uhr das voraussichtliche 

dem befohlenen Treffpunkt - U-Bootsver- 

.3. Das Schiff läuft 12 sm und hat Proviant 

K hen. 

] eitung gibt mit Ft. 1512 Weisung über Zu- 

Schiff 41" mit "U 124" am 15. oder 16.3.; 

e Meldung von "llordmark" bei Abmarsch aus 

ien" und unterrichtet "Nordmark" über das 

vorgesehene Auslaufen des Tankers "Ru- 

aus Santa Cruz de Tenerife und die Öl- 

diesem Tanker etwa am 8.4. im Gebief'Krebs". 

in Santa Cruz de Tenerife erhält Anwei- 

ker "Rudolph Albrecht" zu übermitteln, 

:ia am 24.3. i-ffl- V/aarist".uidaluoie»11 tc i: 

~//?3 - 

h .tum 
Kui 

Ufyrjcit 

Eingabe 608 örtee, tüinö/ tOettcr, 
©ecgang, Belcudjtung, oidjtigfclt 

öet tuft, illonöfdjein ufiu. 
ü D c f 0 m m 11 i f f e 

Dl 

12.5.4 

(63) 

H 0 r d B e e 

Nach B-Dii 

Hichtunj; Nordo 

t feindliche Aufklarungstätigkeit in 

t und Ost ahends hesonderb lebhaft. 

E i g e n e lag 

Außerhtiui a c h e Gewässer: 

Die Flotte 

Instandsetzung 

hörst" 1u Woche 1 

Tanker "Ti 

"Weiß" am 13.3 

Die Prise 

Signal das übe: 

"Nordmark 

Eintreffen auf 

sorgung - am 2( 

für über 12 Woe 

Seekriegs! 

samjiien treffen 

über abzugebene 

Gebiet "Andalu: 

für den 24.3. 

dolph Albrecht 

Versorgung aus 

Der Konsui 

sung^ an den Tai 

daß er späteste):: 

ü«ea«». soll. 

meldet auf Anfrage als voraussichtliche 

dauer für "Gneisenau" 4 und für "Scharn- 

i . 

om" meldet Eintreffen auf Treffpunkt 

"Solglimt" meldet um 1616 Uhr durdh Kurz - 

schreiten von 20° West, 

meldet um 1956 Uhr das voraussichtliche 

dem befohlenen Treffpunkt - U-Bootsver- 

.3. Das Schiff läuft 12 sm und hat Proviant 

hen. 

eitung gibt mit Ft. 1512 Weisung über Zu- 

Scliiff 41" mit "U 124" am 15. oder 16.3.; 

e ileldung von "Hordmark" bei Abmarsch aus 

ien" und unterrichtet "Nordmark" über das 

vorgesehene Auslaufen des Tankers "Ru- 

aus Santa Cruz de Tenerife und die Ül- 

diesem Tanker etwa am 8.4. im Gobief'Krebs". 

in Santa Cruz de Tenerife erhält Anwei- 

ker "Rudo1?*1 Albrecht" zu übermitteln, 
***+*~"'£r*       

as am 24.5« na- t 



öatu tu 
11116 

Ubcjeit 

32.3-41 

(54) 

Angabe 6co örleo, tUinb, Ulcttcr, 
©ecgang, öeleudjtuiig, üiditigfeit 

6er £uft, 5TlDn6fd)eiii u(ii). 

Mit Ft. 1 

kennungsabzei 

Hinweis auf Mö 

list auszunutz 

Feindlage 

N 0 r w e 

35 erfolgt Unterrichtung über die Er- 

eilen der französischen Kriegsschiffe und 

'lichkeit, die franz. Flagge als Kriegs- 

terrichtung siehe Ft. 1318 und 1546. 

Die Hetzg’uppe Kord ist am 11.3. 

Harvik eingela ifen. 

Um den Ge ;ner nicht auf Zweckmäßigkeit des Zugriffes 

auf deutsche ’etsamo-Kontrolle hinzuweisen, wird mit Rück- 

sicht auf den lisherigen negativen Befund der Kontrolle 

Einschränkung iuf gelegentliche Stichproben befohlen, 

(Ski. 4874/41 gKdos.) 

H 0 r d s e e 

W ig 

Die Minenp 

leit auf dem 

2300 Uhr etwa 

ches Torpedof 

Bei Vlielbi: 

Bristol Blenhe . 

Kanal ; 

en ctle 

Von der 

"S 28" vers 

Jm übrigen wur 

□chüsse abgeg 

große Entfernuh, 

wurden. Alle 

schossen. 

D 0 r f 0 m in n i (f e 

nm G80O Uhr in 

chiffsgruppe Herd befindet sich mit Ge- 

nach W'haven. Der Verband wurde um 

m Gebiet kleine Fischerbank durch feindli- 

igzeug 2 mal erfolglos angegriffen, 

nd wurde ein BSN-Geleit dürch|eine 

m im Tiefangriff ohne Erfolg angegriffen. 

S-Flottille wird nachgemeldet: 

teV^erstörer auf 4000 m Entfernung, 

lenivon den Booten der Flottille 8 Fehl- 

ten, da Angriffe wegen Helligkeit auf 

ig frühzeitig bemerkt und ausmanövriert 

lote wurden hartnäckig verfolgt und be- 

Dalum 
un6 

Ul)t3cit 

3-.3-41 

(M) 

Eingabe beo <Drteo, lUinb/ tücttct, 
Seegang, öcleudjtung, üi^tigfeit 

öct £uft, SUoniifdiciu u[i». 

Mit m. 1 

kennungjabzei 

Hinweis auf Mö 

Xist auszunutz 
Feindlage 

H o r w e 

35 erfolgt Unterrichtung über die Er- 

c ien der französischen Kriegsschiffe und 

'lichkeit, die franz. Flagge als Kriegs- 

u'.terrichtung siehe Ft. 1318 und 1546. 

N o r d s e e 

V/ ;g 

Die tiiinenp 

leit auf dem 

2300 Uhr etwa 

ches Torpedof 

Bei Vlie 

Bristol Blenhe 

ü o c f o m m n i ((ß 

Die Netzg’uppe Nord ist am 11.3. iun 08o0 Uhr in 

Narvik eingela .fen. 

Um den Ge ;ner nicht auf Zweclcma.äigkeit des Zugriffes 

auf deutsche 'etsamo-Kontrolle hinzuweisen, wird mit Rück- 

sicht auf den bisherigen negativen Befund der Kontrolle 

Einschränkung iuf gelegentliche Stichproben befohlen, 

(Ski. 4874/41 gKdos.) 

chifisgruppe Nord befindet sich mit Ge- 

nach W'haven. Der Verband wurde um 

m Gebiet kleine Fischerbank durch feindli- 

igzeug 2 mal erfolglos angegriffen. 
>1 nid wurde ein BSN-Gelelt dürchjeine 

.m im Tiefangriff ohne Erfolg angegriffen. 

Kanal i 

Von der 1 

"S 28" versen 

Jm übrigen wur 

schusse abgege 

S-Flottille wird nachgemeldet: 

cflyferstörer auf 4000 m Entfernung, 

ien von den Booten der Flottille 8 Fehl- 

ten, da Angriffe wegen Helligkeit auf 

große Entfernuig frühzeitig bemerkt und ausmandvriert 

wurden. Alle B^ote wurden hartnäckig verfolgt und be- 

schossen. 



-stTS- - 

Datum 
uuö 

Ubcjeit 

Angabe öes 0rtc8, IDinö, IDcttcr, 
Seegang, ßeleudjtung, 0id)tigfclt 

öec iuft, iUonbfdtein ufiu. 
13 o i! f D tn ui n i f f e 92 

12.5.41 Admiral F:' 

achweren Plak-^ 

ohne vorherige 

Befehls durch 

ankreich meldet beabsichtigten Abi.ug aller 

Batterien durch die Luftwaffe vnn Le Havre^, 

Verständigung^ und bittet um Aufhebung des 

inschalten der Seekriegsleitung. 

Atlantik: 

Die Biska( 

Pinisterre eine, 

sammentreffens 

Boot.) 

Am 11.3. 

die Bewegungen 

(Probefahrt "H 

und behelfsmäß 

Nachmittags erhielt ein Peindflugzeug Befehl, 

eines Kreuzers vor Brest zu beobachten, 

pper"), "Hipper" meldet Maschinenerprobung 

ge Ueilenfahrt planmäßig erledigt. 

Ostsee 

Jn der Hat 

auf Kiel 64 3p 

ßebaudeschaden 

nach bisherige 

Der Eisbrecher 

Wiederherste 11 

Ge samte in! 

mit mehreren F! 

Anflug im G^le 

"UA" und 

"U 108" ist am 

k ü s t e 

-Aufklärung sichtete 170 am nordwestlich 

m großen Ölfleck. (Möglichkeit eines Zu- 

der "Portland" mit einem feindlichen U- 

ht zum 12.3. wurden bei einem Luftangriff 

engbomben, davon 22 auf K.M.W. abgeworfen, 

gering, bis auf Torpedowerkstatt. Ausfall 

Meldung voraussichtlich bis 16.März. 

"Castor" wurde schwer beschädigt, 

uig in^ etwa 4 Wochen. 

ruck des Angriffes: planmäßiger Angriff 

ugzeugen aus allen Richtungenj zum Teil 

tflug mit abgestellten Motoren. 

Boot läge. 

U 552" haben den Rückmarsch angetreten. 

12.3. in Lorient eingelaufen. "U 100" ist 

-JfS-- 
Datum 

unö 
Ut)r3eit 

Angabe öea ©rtca, IDinö, IDcttcr, 
©eeganfl, Beleudjtung, ötdjtigfclt 

öcc tuft, illonöjüjein ufiu. 
ü o t f D m m n i f f e 92 

12.3.41 Admiral F: ■ 

schweren Plak- 

ohne vorherige 

Befehls durch 

ankreich meldet beabsichtigten Abi.ug aller 

Batterien durch die Luftwaffe vnn Le Havre 

Verständigung^ und bittet um Aufhebung des 

inschalten der Seekriegsleitung. 

Atlantik k ü s t e 

Die Biska, 

Fmisterre ein$. 

samuentreffens 

Boot.) 

Am 11.3. 

die Bewegungen 

(Probefahrt "H 

und behelfsmäß 

ra-Aufklärung sichtete 170 sm nordwestlich 

m großen Ülfleck. (Möglichkeit eines Zu- 

der "Portland" mit einem feindlichen U- 

ijiachmittags erhielt ein Feindflugzeug Befehl, 

eines Kreuzers vor Brest zu beobachten, 

pper"). "Hipper" meldet Llaschir.enerprobung 

ge üeilenfahrt planmäßig erledigt. 

Ostsee 

Jn der Hat 

auf Kiel 64 Sp 

Gebaudeschaden 

nach bisherige 

Der Eisbrecher 

tfiederherstell 

Gesamte in^: 

mit mehreren 

Anflug im G^le 

ht zun 12.3. wurden bei einem Luftangriff 

engbomben, davon 22 auf K.ll.'.V. abgeworfen. 

gering, bis auf Torpedowerkstatt. Ausfall 

■ Meldung voraussichtlich bis Iß.März. 

"Castor" wurde schwer beschädigt, 

mg in^ etwa 4 Wochen. 

ruck des Angriffes: planmäßiger Jlngriff 

ugzeugen aus allen Richtungenj zum Teil 

tflug mit abgestellten Motoren. 

"UA" und 

"U 108" ist am 

U-Bootslage . 

U 552" haben den Rückmarsch angetreten. 

12.3. in Lorient eingelaufen. "U 100" ist 



Datum 
unö. 

ilbrjclt 

12.3.41 

Eingabe öCö vDrtco, iDinö, U3etter, 
oeegang, öeleud)tung, öid)tigfeit 

öer luft, iUonöfd)ein u(iu. 

ü o 11 o in m n i ff e 

aus der.Ül'be a 

.-iusmarschj ainl 

fediiGOlauf 011. 

is -^U 98 wird am 13. 

ufen. am 1 

,"U 124" m 

am 15.3. errsi 

"U 37" i 

bis 60° liord UJL 

stehen 9 eigen 

tische Boote. 4 

Brunsbütte ly auf 

—in Lorient 

Idet, daß es den Treffpunkt mit "Schiff 41" 

then kann. 

t tfetterboot im Gebiet zwischen 58 

d 13° bis 20° v/est. Jm Operationsgebiet 

U-Boote, davon 3 im Süden und 6 italie- 

eigene Boote und ein ital. Boot befinden 

si ch auf dem A isrnarsch. 

B.d.U. wi 

U-Boote aus "S 

sorgungs schiff 

B.d.U. me 

bar. Zwecks be 

"U 105" und "U 

und etwa am 25 

ergänzen, (s.2 

d über die beabsichtigte Versorgung der 

hiff41" und üb^r Bewegung eigener Ver- 

und Brisen zur Mitteilung an die Süd- 

boote unterrichtet. (l.Skl. 4890/41 gKdos.) 

det, daß beabsichtigte Versorgung durchführ- 

serer Ausnutzung der iirgäuzung sollen 

106 bis 31.3. vor Freetown operieren 

3. aus "IJordmark" oder "Schiff 41" 

2o). 

durch 135 Kamp 

darunter solch 

Brandbomben abg 

L u f t la 

Jn der Nacht zum 12.3. Angriff auf Birmingham 

flugzeuge. bis wurden 122 t Sprengbomben, 

schwersten Kalibers/ und 30 000 \ 

;eworfen. Große ausgedehnte Brandherde, 

brennende Öltanks oder Odometer und größere und mittle- 

re Brände in Ji 

teilweise nach 

.dustrieanlagen erkannt. Bs v/ird, da nur 

Krdsicht abgeworfen, nur mit mäßigem 

Erfolg des Angriffs gereclmet. 

Southamptc 

die nach Krdsi 

n wurde von 49 Kampfflugzeugen angegriffen, 

:ht 38 t Sprengbomben und 7 000 Brand- 

Dotum 
un(i. 

ilbcjcit 

lio.41 

Slnflfll'e 6cö vDrtcfl, ll'inö; Ulcttcr, 
Secjjang, Bc[cud)tung, oidjtiiifcit 

öct iuft, SUonbfdÖSn u|u). 

aus der.filbe a 

.tusmaraoh^ ainl 

<rtH{J0luUlull. 

,"U 124" m. 

am 15.3- errai 

"U 37" i 

bis 60° Kord u. 

stehen 9 eigen 

tische Boots, 

sich auf dem A 

B.d.U. wi 

U-Boote aus "d 

sorgungsschif f 

D o t f o in m n i f f c 

^ 98 wird am 13. Brufisnüttel^ auf 

ufen. uU-4TTfc>u—iTi ti um-■1e .-3 .-^n nurient 

Idet, daß es den Treffpunkt mit "Schiff 41" 

hcn kann. 

t Witterb. ot ira Gebiet zwischen 58° 

;j)id 13° bis 20° v/est. Jm Operationsgebiet 

U-Boote, davon 3 im Süden und 6 italie- 

cigene Boote und ein ital. Boot befinden 

ismarsch. 

d über die beabsichtigte Versorgung der 

hiff41" und üb.r Bewegung eigener Ver- 

und Brisen zur Mitteilung un die Süd- 

boote untei'i'ioUtet. (l.Skl. 4&90/41 gKdos.) 

B.d.U. rae' 

bar. Zwecks be 

"U 105" und "U 

u_.d etwa am 25 

ergänzen, (a.2 

det, daß beabsichtigte Versorgung durchführ- 

aerei Ausnutzung der Urgauzung sollen 

106 bis 31.3. vor Freetown operieren 

3. aus "Hordraark" oder "Schiff 41" 

2o). 

durch 135 Kamp 

darunter solch 

L u f t la g e 

Jn der Nacht zum 12.3. Angriff auf Birmingham 

flugzeuge. Bs wurden 122 t Sprengbomben, 

schwersten Kalibers/ und 30 000 \ 

Brandbomben abgeworfen. Große ausgedehnte irandherde, 

brennende Öltanks oder Udometer und größere und mittle- 

lustrieanlagen erkannt, hs wird, da nur 

Erdsicht abgeworfen, nur mit mäßigem 

‘iffs gereclmet. 

n wurde von 49 Kampfflugzeugen angegriffen, 

ht 38 t Sprengbomben und 7 oOl. Brand- 

re Brände in Ji 

teilweise nach 

Eriolg des •'ing] 

Southamptc 

die nach Eidsi 



~77? - 

Datum 
un6 

UljrjcU 

Angabe bee Octea, lüinö, lüettcr/ 
©cegang, 23eleud)tung, ©id)tigfclt 

öec luft, JUonöfd)ein ufiu. 
ü o r f o m m ui f f e (J3 

12.3.4 

Di m 

D; im 

bomben abwarfen 

Am Tag:'S 

abgeschosaen. 

ziele angegrif 

Bei Orfordije 

Danpfem ein 

Yarmouth ein 

Ostwärta Lowes 

Treffer erziel 

Jn der Ha 

Liverpool ange 

Jns Eeichii 

der Nacht etwa 

über Bremen 35 

38 Sphadenatel 

Siemens-Appara 

24 Verletzte, 

meldung. 

Über dem 

4 Feindflugzeu, 

Nachtjäger. Fe 

flugzeuge übe 

ohwerpunkt J^gdeinaatz. 3 Spitfire wurden 

. .ußerdem wui'den Flugplätze und Jnduatrie- 

en. 

as wurde aua einem Geleitzug von 36 

pfer von 4 Cüö DRT beschädigt, vor Great 

ipfer von 1000 BRT versenkt, 

oft wurde^auf einem 3 000 BRI-Dampfer zwei 

nht zum 13.3. waren rund 350 Flugzeuge auf 

tzt. L'rfolgameldunf^stehen noch aus. 

gebiet Raum Hamburg, Bremen, Berlin in 

100 Feindeinflüge , davon über Hamburg 30, 

und über Berlin 40 Flugzeuge. Jn Berlin 

en, überwiegend an Zivilhäusern. Bei 

ebau leichte Beschädigungen. 11 Tote, 

i ber Hamburg und Bremen npch keine Schadens- 

Lüatengebiet und über Hamburg Abschuß von 

gen durch Flak und 4 Flugzeugen durch 

nnachtjäger schossen zwei feindliche Kampf- 

dem Feindgebiet ab. 

Mittel m e e rkri egführung-r 

Jn Malta ind Sudabucht Belegung mit leichten Streit- 

kräften und Handelsschiffen. Geringer Verkehr im Kreta - 

Gebiet. 

Datum 
unö 

U|)C3tU 

Eingabe öee Octea, tUinö, tüettet, 
0eegang, Beieudjtung, öidjtigfclt 

öCE £uft, yttonöfäjein ufiu. 
ü o r f o m m n j f f e n 

,12.3.4 bon.ben abwarfen 

Am TBg:'Si 

abg3schossen. . 

zitle angegrif 

Bei OrfordAe 

Danpfem ein D:ni 

Yarmouth ein D4111 

Ostwärts Lewes 

Treffer erziel 

Jn der Ua 

Liverpool unge 

Jns Reicht 

der Nacht etwa 

über Bremen 35 

38 Schadenstel 

Siemens-Appara 

24 Verletzte, 

meldung. 

Über dem 

4 Feindflugzeu, 

Nachtjäger. Re 

flugzeuge übe 

hwerpanht J^gdeinsatz. 3 Spitfire wurden 

ußerdem wurden Flugplätze und Jndustrie- 

en. 

sa vjurde aus einem Geleitzug von 36 

pfer von 4 OüO BRT beschädig^ vor Great 

ipfer von 1000 BRT versenkt, 

oft wurdekauf einem 3 000 BRT-Dampfer zwei 

cht zum 13.3. waren rund 350 l’lugzeuge auf 

tzt. Erfolgsmeldunf%tehen noch aus. 

gebiet .Raun Hamburg, Bremen, Berlin in 

100 .Feindeinflüge , davon über Hamburg 30, 

und über Berlin 40 Flugzeuge. Jn Berlin 

en, überwiegend an Zivilhäusern. Bei 

ebau leichte Beschädigungen. 11 Tote, 

i her Hamburg und Bremen npeh keine ächadens- 

Küstengebiet und über Hamburg Abschuß von 

gen durch Flak und 4 Flugzeugen durch 

anachtjäger schossen zwei feindliche Kampf- 

deri Feindgebiet ab. 

Mittel meerkriegführuifg-r 

Jn Malta 

Iraften und Han<. 

Gebiet. 

ind Sudabucht Belegung mit leichten Streit- 

elsschiffen. Geringer Verkehr im Kreta - 



Datum 
unö 

Ubtäeit 

12.3.41 

Angabe öeo 0rtcs, IDinb, tüctter, 
Seegang, Beleudjtung, Sid)tigteit 

6ec £uft, iVtonöfcbem u(iu. 

üortommntffe 

Hach V-MaJm wird ein großer Teil der ilittelmeer- 

flotte in Mudrjjs (auf Leimios) erwartet. Acht Dampfer 

mit Truppen unll Material sollen gleichzeitig einlaufen. 

Jm Hafen jron Piräus weiterhin reger Verkehr von 

Schiffen mit Ktiegsmaterial» 

Hadh V-UaJm -Meldung aus Sofia beabsichtigen die 

Engländer Leitling von Öltransporten innerhalb türki- 

scher Hoheitsgewässer von Haifa über Alexandrettet Mer- 

tia, Smyrna, 

Die italienischen Truppentransporte nach Libyen 

und Albanien ikufen planmäßig. 

An den Miliensperren nördlich der Libyenküste wird 

noch geräumt. Die 7»deutsche Transpcrtstaffel ist 

in Neapel eingklaufen. Der Dampfer "Alicante" von der 

9. Staff el wurdi um 2000 Uhr in Tripolis erwartet. Die 

10. Staffel überführt 21 Offiziere, 1014 Mann, 424 Fahr- 

zeuge und 1092 t Ladung, sie ist um 0325 Uhr aus Neapel 

ausgelaufen. DIS Auslaufen der 11.Staffel soll am 14.3. 

aus Neapel erfblgen. 

Von der als Tripolis am 12.3. zurückgehenden 

8.Staffel gehen 2 Dampfer zur Beladung von Nachschubgut 

der Luftwaffe liach Palermo und 2 Dampfer nach Neapel. 

Luftbilderkundung über Suez: Auf Heede Suez 14 große 

Dampfer (insgesamt 276 C00 BRT). Jm Kanal 15 Dampfer 

und 2 Tanker mit 125 000 BRT, davon 12 Kurs Süd, 2 

Kurs Nord, 3 fistliegend bei Kl Kabrit. Jm Hafen von Port 

Said 44 Schiffe mit 161 000 BRT,außerhalb Port Said 

11 Schiffe mit| 81 500 BRT darunter Tanker. 

L a n d 1 a g 

An der Batücanfront in Bulgarien wurde durch Sturm 

die Donau-Brücke bei Behet unbrauchbar. Der Übergang 

- 

Datum Eingabe öeo iDrtce, ID in 6, IDctter/ 
unö ©ccgang, Beleuchtung, ©id)tigfcit 

Ul)r3eit bet luft, illonö^ein ufio. 

Ootfommniffe 

12.3.41 Haoh V-Uain wird ein großer Teil der ilittelmeer- 

flotte in Uudrla (auf Lernnos) erwartet. Acht Dampfer 

mit Truppen unfl Material sollen gleichzeitig einlaufen. 

Jm Hafen jron Piräua weiterhin reger Verkehr von 

Schiffen mit Kriegsmaterial» 

Hadh V-tlaJm -Meldung aus Sofia beabsichtigen die 

Engländer Leitlmg von Öltransporten innerhalb türki- 

scher Hoheitsgewässer von Haifa Uber Alexandrettef mer— 

tia, Smyrna, 

Die italienischen Truppentransporte nach Libyen 

und Albanien llufen planmäßig. 
An den Minensperren nörulich der Libyenküste wird 

noch geräumt, nie 7.deutscLe Transportstaifel ist 

in Neapel eingllaufen. Der Dampfer "Alicante" von der 
9, Staffel wurde um 20o0 Uhr in Tripolis erwartet. Die 

10. Staffel überführt 21 Offiziere, 1014 Mann, 424 Fahr- 

zeuge und 1092ft Ladung, sie ist um 0325 Uhr aus Neapel 
ausgelaufen. Dks Auslaufen der 11.Staffel soll am 14-3. 

aus Neapel erfolgen. 
Von der aks Tripolis am 12.3. zurückgehenden 

8.Staffel gehen 2 Dampfer zur Beladung von Nachschubgut 

der Luftwafie nach Palermo und 2 Dampfer nach Neapel. 
Luftbilderkundung über Suez: Auf Reede Suez 14 große 

Dampfer (insgesamt 276 000 BRT). Jm Kanal 15 Dampfer 

und 2 Tanker mit 125 000 BRT, davon 12 Kurs Süd, 2 

Kurs Kord, 3 ffcsÜiegend bei Kl Kabrit. Jm Hafen von Port 

Said 44 Schiffe mit 161 000 BRT,außerhalb Port Said 

11 Schiffe mit 81 500 BRT darunter Tanker. 

L a n d 1 a g 

An der Bafikanfront in B Igariea wurde durch Sturm 

die Donau-Brücke bei Behet unbrauchbar. Der tibeigang 



~'f7- f- 
Datum 

unö 
Ul>r3clt 

Angabe öea Ortea, IDinö, lUctter, 
©ccgang, öelcudjtung, öid)tigfclt 

öcc iLuft, iUonöfdjein ufiu. 
ü o r f o m m n i f f e 94 

12.3.41 

(65) 

wird durch 24 

zieht sich der 

Seit 7.3. 

und Volos erkaiin 

bisher unbestä 

Durchmarsch vor 

Jn A3.b£nii 

eine Knt1 

lang jedoch ni 

schlagen und d 

Vorberei 

geführt. 

Jn Libyen 

tin 

,-Pälrren aufrecht erhalten. Jm übrigen voll- 

deutsche Aufmarsch weiter planmäßig, 

sind Landungen engl, mot,Truppen in Piräus 

t. Weiterleitung von Teilen nachSaloniki 

iigt. Ab 3.3. in Saloniki Ausladung und 

Westen kommender Griechentruppen. 

wurde durch die italienischen Angriffe 

des griechischen Druckes erzielt, es ge- 

ein Loch in die griechische Front zu 

mit die örtlichen krfolge auszuhutzen. 

ür eine weitere Offensive werden durch- 

c ht 

des Feindes, ve 

der deutschen 

über diese Kräi 

Anzeichen 

Tripolitanien 

Jn Gstafri 

Oberen den Ber£ 

griffe ostwärt, 

Asosa. 

C/Skl. 

7- 

erhöhte Luft- und Aufklärungstätigkeit 

imutlich mit der Absicht, den Antransport 

üräfte zu stören und Aufklärungsergebnisse 

te zu gewinnen, 

für eine baldige britische Offensive gegen 

ind nicht vorhanden. 

ka haben italienische Truppen im Abschnitt 

Bagla Ghetad besetzt. Jm übrigen Peindan- 

von Chemabet und fdl. Vormarsch von Afodu auf 

1/Skl. 

StO/lII 

~^7f- 

Datum 
un6 

Ubf3«i^ 

Angabe 6ea Ürtfa, iDinb, tUetter, 
eeegang, Qeleud)tung, 6id)tigtcit 

öct luft/ inonö(d)cin ufiu. 
ü o r f D m m ni f f e 94 

12.3.41 

(65) 

wird durch 24 

zieht sich der 

Seit 7.3. 

und Velos erkdtjn 

bisher unbestä 

Durchmarsch vor 

Jn Albani 

eine ünt 

lang jedoch ni 

schlagen und d 

Vorberei 

geführt. 

Jn Libyen 

tu: 

-Pahren aufrecht erhalten. Jm übrigen voll- 

deutsche Aufmarsch weiter planmäßig, 

sind Landungen engl, mot,Truppen in Piräus 

t. V/eiterleitung von Teilen nachSaloniki 

igt. Ab 3.3. in Saloniki Ausladung und 

Westen kommender Griechentruppen. 

wurde durch die italienischen Angriffe 

des griechischen Druckes erzielt, es ge- 

ein Loch in die griechische Front zu 

mit die örtlichen Lrfolge auszunutzen, 

iiejatür eine weitere Offensive werden durch- 

c ht 

des Feindes, vei 

der deutschen 

über diese Kräi 

Anzeichen 

Tripolitanien 

Jn Ostafri 

Cheren den Berj 

griffe ostwärt 

Asosa. 

C/Skl. 

t t 

erhöhte Luft- und Aufklärungstätigkeit 

mutlich mit der Absicht, den Antransport 

Iräfte zu stören und Aufklärungsergebnisse 

te zu gewinnen. 

für eine baldige britische Offensive gegen 

ind nicht vorhanden. 

ka haben italienische Truppen im Abschnitt 

Ba^la Ghetad besetzt. Jm übrigen Feindan- 

von Chemabet und fdl. Vormarsch von Afodu auf 

1/Skl. 

sto-ill 



Datum Eingabe öCö 0rteo/ IDinö, lücttci'/ 
unö öecgang, öcleudjtung, öid)tigfcit 

Ut)C3ßlt öct iLuft, inonöfdjcin ufiu. 

U D c f o m m n i [ f e D o r t o in m ni f [ e Datum Slnflabc fcca iDclco, UMnö# lUfttcc, 
un6 ©eeoanü» Öclcudjtung, öidjtiflFcit 

Ubra^lt öcr £uft, iUonöfdjcin u[iu. 



-/f 8st— 

Datum 
unö 

U^rjelt 

Eingabe 6CB örtce, tl)in6, lUcttcr, 
ocegang, öcleudjtung, 6id)tigfclt 

öer iuft, iUonö(d)cin ufiu. 
ü o i’ f D m m ni | f e 95 

13-3.41 Besondere 1 i t i c li e Nachrichten. 

B n g 1 a n 1 

Jm Tinte 

landhilfsges 

F r a n k r 

rhaus Rede Churchills zur Annahme des Eng- 

tzes. 

ich 

Nach ve 

Gaulle-Beweg 

Erscheinen d 

das gleichfa 

Auftrieb geg 

G r i e c h 

chiedenen Berichten ist Nachlassen der de 

mg in Frankreich und Nordal'rika auf das 

utscher Truppen in Tripolis zurückzuführen, 

Lls der arabischen Bewegung einen erheblichen 

iben hat. 

n 1 a n d 

Deutsch 

nisterpräsid 

V/iderstand. 

Türkei 

r Gesandter in Athen deutet Rede des Mi- 

mten vor Arbeitern als Wille zu starkem 

Vertagung aller vorgesehenen politischen Kundge 

bungen. 

Auf ein 

Partei gab d 

blick über d 

rung ihr Ver 

ir internen Sitzung der türkischen Volks- 

r Ministerpräsident einen eingehenden tiber- 

Le Gesamtlage. Die Partei sprach der Regie- 

trauen aus. 

-yfgyf- 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Eingabe öea •Drtcs, tUinö, IDcttcr, 
©cegang, 23eleucf)tung, 6id)figfcit 

bec ilbnöMjciu ufiu. 
ü D i’ f D m m ni f f e 95 

13.3.41 Besondere politische Nachrichten. 

B n K 1 a n 1 

Jm Unte 

landhilfsgss 

P r a n k r 

rhaus Rede Churchills 

tzes. 

sur Ajinahrae des Eng- 

i c h 

Nach ve 

Gdulle-Beweg 

Erscheinen d 

das gleichiaL 

Auftrieb gsg 

G r i e c h 

chiedenen Berichten ist Nachlassen der de 

mg in Frankreich und Nordai'rika auf das 

iutscher Truppen in Tripolis zurückzufuhren, 

ls der arabischen Bewegung einen ernetlichen 

ben hat. 

n 1 a n d 

Deutsch 

nisterpräsid 

V/i derstand. 

Türkei 

r Gesandter in Athen deutet Rede des üi- 

mten vor Arbeitern als Wille zu starkem 

Vertagung aller vorgesehenen politischen Kundge 

bungen. 

Auf ein 

Partei gab d 

blick über d 

rung ihr Ver 

2r internen Sitzung der türkischen Volks- 

r Ministerpräsident einen eingehenden tjber- 

Le Gesamtlage. Die Partei sprach der Regie- 

trauen aus. 



-s?a- 
Datum Angabe öes *!)rteo, IDinö, tücttcc, 

un6 Seegang/ Seleud)tung, Sidjtigfcit 
Ul)t3tit i>et tuft, iUonbfdiein u|n>. 

13.3.41 USA 

U o r f D m m n i | f e 

Hach Bari ht Militär-Att.Washington sollen amerika- 

nische Ausland ivcrtretungen Anweisung haben, die Mög- 

lichkeit oder 

eintritts der 

hervorzuheben, 

meiden. 

fehrscheinlich/keit eines baldigen Kriegs- 

JSA zur Einschüchterung anderer Staaten 

trotzdem will Roosevelt den Krieg ver- 

1 . ) Es wi: 

monatlich 

den Werfte^i 

jahr mit e 

monatlich 

2.) Chef 

stellunget 

störer und 

die Arbei 

die Mehrza 

einsatzfäh- 

3.) Vortr 

an Kreuzer 

vom Atlan 

(Siehe I 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegs lei tung.  

■d gemeldet, daß im ersten Quartal 194T 
lurchschnittlich 10 U-Bootsneubauten von 

abgeliefert werden und im a.Viertel- 

jier Ablieferung von 17 - 18 Booten 

berechnet wird. 

ikl. befiehlt Überprüfung der Fertig- 

:rminex der in den Werften liegenden Zer- 

Torpedoboote. Es soll versucht werden, 

.n möglichst so zu beschleunigen, daß 

il der Zerstörer und Boote Ende April 

g wird. 

lg über Operationsbefehl der Gruppe West 

"Hipper" für Rückverlegung des Kreuzers 

tlk in die Heimat. Stichwort "Liclferfelde" 

3 295/41 gKdos.Chefs). 

■yfn- 
Datum Eingabe öea löcteß/ IDinö, IDcttcc, 

unö ©Cßflang, Bcleudjtung, ©idjtigfctt 
Uljcjdt I bet luft, ittonbfdjein u|iu. 

ü o r f o m m n i | f e 

13.3.41 USA: 

Nach Bericht Militär-itt.Waahington a. llen anierika- 

r.iache AuslanclLvcrtretmigen Anweisung haben, die Mög- 

lichkeit oder ftehrscheinlich/keit eines baldigen Kriegs- 

eintritts der USA zur Einschüchterung anderer Staaten 

hervorzuheben, trotzdem v/ill Hoosevelt den Krieg ver- 

meiden. 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriege lei tuji,;.  

-1.) Es v/ird gemeldet, daß im ersten Quartal 194T 

monatlich durchschnittlich 10 U-Bootsnoubauten von 

den Werfteji abgeliefert werden und im 2.Viertel- 

jahr mit einer Ablieferung von 17 - 18 Booten 

monatlich berechnet wird. 

2. ) Chef Ekl. befiehlt Überprüfung der Pertig- 

stellungBtlrmine^ der in den y/erften liegenden Zer- 

störer undfTorpedoboote. Es soll versucht werden, 

die Arbeiten möglichst so zu beschleunigen, daß 

die Mehrzahl der Zerstörer und Boote Ende April 

einsatzfahlg wird. 

3. ) VortrLg über Operationsbefehl der Gruppe V/est 

an Kreuzerj "Hipper" für Rückverlegung des Kreuzers 

vom Atlantik in die Heimat. Stichwort "LicMBrfelde“, 

(Siehe I o[ 295/41 gKdos.Chefs). 



-•//? - 

Datum 
unö 

U^rjelt 

Angabe bte ^ctcs, lüinb, lüctter, 
©eeganfl/ Beleuchtung, ©id)tigfelt 

öer iuft, Bton6fd)ein ufu). 
üocfommiuffe 96 

13Q-4.1 4.) Nach 

"Bi im Pall 

auf Murmanti 

Die K 

sollen dur 

nündlicUer Unterrichtung durch GKY/ soll 

rbarossa" General Dietl mit seinen Truppen 

lif 

5.) Von d 

Hinblicli 

führung de 

das erfahr^ 

zur Verfüg 

teres wird 

r Seekriegsleitung wird vorgeschlagen; im 

if die Unternehmung "Barbarossa", die Rück- 

r UAS in die Ostsee vorzusehen, damit dann 

ne Lehrpersonal zum Einsatz in der Ostsee 

mg steht. Chef Ski. ist einverstanden. Wei- 

durch Skl.U. veranlaßt. 

B e s o n d e 

1.) Mit 1 

Zuteilung 

rer und To 

Rückkehr d 

Kreuzer "R 

2.) Auf Grund 

Zustimmung 

deutschen 

liehen Maß: 

3.) Für d 

bei den Pr 

linien he 

von Anfrag 

führung 

sicherzus 

sichtigte 

{Siehe 1.S 

k operieren. 

en Murmansk, Polarnoje und Archangelsk 

h Luftmineneinsatz gesperrt werden. 

Präge n : 

.Ski. I op 309/41 gKdos.Chefs, wird die 

nd Verwendung der einsatzbereiten Zerstö- 

^pedoboote für Sicherungsaufgaben bei der 

är Schlachtschiffe nach Brest und der 

jheer" und "Hipper" in die Heimat befohlen. 

ler von Marine-Mission Rumänien gemeldeten 

der rumänischen Marine zum Einsatz eines 

lusbildungsstammes, wird A gebeten, die erforder- 

lahmen einzuleiten.(Siehe I.Skl. 4950/41gKdos.) 

du: 

n Besuch der japanischen Marinekommission 

mtstellen hat die Seekriegsleitung Richt- 

msgegeben, um eine einheitliche Beantwortung 

in der Japaner über die deutsche Seekrieg - 

oh die versohiedehen Marinedienststellen 

llen. Erörterungen über laufende oder beab- 

Iperationen sind grundsätzlich zu unterlassen. 

1.4951/4IgKdos.) 

~-//3 - 

Datum 
unö 

Ut)r3cit 

Angabe'6ee üttes, tüinö, tücttec, 
Seegang/ ßeleud)tung, ©fd)ttgfeU 

öec luft/ iUon6(d)eln U[UJ. 

ü o c f o m m ui | f e 96 

4.) Nach 

im Fall "E 

auf Kurmaiip 

Die E 

sollen dur 

aündlicher Unterrichtung durch uKV/ soll 

-rtarossa" General Dietl mit seinen Truppen 

1 if 

k operieren. 

en Murmansk, lolarnoje und Archangelsk 

h Luftmineneinsatz gesperrt werden. 

5.) Von d 

Hinblicl: 

führung de 

das erfahr^ 

zur Verfüg 

teres wird 

r Seekriegsleitung wird vorgeschlagen/im 

if die Unternehmung "Barbarossa", die Rück- 

UAS in die Ostsee vorzusehen, damit dann 

ne Lehrpersonal zum Einsatz in der Ostsee 

mg steht. Chef Ski. ist einverstanden. Vrei- 

durch Skl.U. veranlaßt. 

B e a o n d e Frage n 

1.) Mit 1 

Zuteilung 

rer und 

Rückkehr d 

Kreuzer "S 

To o 

•Ski. I op 309/41 gKdos.Chefs, wird die 

nd Verwendur.g der einsatzbereiten Zeratö- 

pedoboote für Sicherungsaufgaben bei der 

ix Schlachtschiife nach Brest und der 

üieer" uiid "Hipper" in die Heimat befohlen. 

2.) Auf Grund 

Zustimmung 

deutschen 

liehen Maß: 

ler von Marine-i.iission Rumänien gemeldeten 

der rumänischen Marine zuir Einsatz eines 

Vusbildungsstammes. wird A gebeten, die erforder- 

lahmen einzuleiten.(Siehe I.Skl. 4950/41gKdos.) 

3.) Für d 

bei den F: 

linien he 

von Anfrag 

führung 

sicherzus 

sichtigte 

{Siehe 1.S 

n Besuch der japanischen IJarinekcmmission 

'r|mtätellen hat die Seekriegaleitung Richt- 

usgegeben, um eine einheitliche Beantwortung 

m der Japaner über die deutsche Seekrieg - 

:’ch die verachiedehen Murinedienststellen 

illen. Erörterungen über laufende oder beab- 

Iperationen sind grundsätzlich zu unterlassen. 

.1 • 4951/4IgKdos. ) 

du 



•v/A- 

Dotmn 2lngabe 6Eö ötleo, U)inö, bUcttef, 
unö öccflang, Bslcucijtuiig, öidjligfcit 

Uljcscit 6ct luft, iUcmöfdKin u|m. 

13.3.41 

Ü o r ( o in m n i [ f e 

Lage 13.3. 

England : 

H or d a t 1 ji 

(66) 

Jm Liverto 

plodieren eine 

Westlich 

lebhafte Flug 

3 deutsche U- 

ol-Bereich llinensucharbeiten . Das Ex- 

"Accoustic"-I.iine vfurde gemeldet. 

Schottland, Jrland und im Biskaya-Gebiet 

ätigkeit. Es wurden durch Luftaufklärung 

Doote gemeldet. 

G i b r a 1 t 

Kap Verden tan. 

stammendes El 

Das Flugzeug 

tä^ÜTschlach 

Der span 

n t i k / J che See 

/l/iittelatlan t i k 

Die Kampfgruppe H steht weiterhin in See und 

wurde gemeinsj.m mit dem Ohef Südatlantik genannt. 

Der span: sehe Dampfer "Oabo Buena Esperanza" lief 

am 11.3. in Ttneriffa ein. Er hatte auf 21° Nord zwischen 
Kanaren ein von einem engl. Kreuzer 

ugzeug mit 3 Mann Besatzung aufgenommen, 

wurde von dem Kreuzer beim Sichten eines 

schiffes im Stich gelassen. 

Dampfer "Churi" gab in 40 08 Nord 

09024' West SOS. Portugiesische fischer melden eine 

englische Zern 

Kanaren- Kap- V< 

S t i 1 1 e r 

törerpatrouille von 2 Booten auf der Höhe 

rden. 

Der amer: 

13.3. einen u 

West. Es hand 

0 z e a n 

kanische Transporter "Wega" meldete nm 

bekannten Kreuzer in 09° Nord 84 38' 

lt sich vermutlich tun "Diomede", der sich 

Datum Eingabe öea ‘Drteo, lUinö, 1.Uetter, 
unö öeegang, Beleud^tung, Öid)tiflPeit 

U^cjdt öcr Cuft, inonöldKin uftu. 

13.3.41 

ü o r f o in m n t f f e 

TJ a g e 13.3. 

England i 

H or d a t 1 j 

(66) 

Jm Liverj 

plodieren ei 

Weatlioli 

lebhafte Elug 

3 deutsche U- 

ol-Bereich Uinensucharbeiten . Das Ex- 
l'Accoustic"-I.iine wurde geneidet. 

Schottland, Irland und im Biskayu-Gebiet 

tigkeit. Es wurden durch Luftaufklärung 

gerne Id et. I ioote 

G i b r a 1 t 

Die Kamp 

wurae gemoinsim 

Der span 

am 11.3. in 

Kap Vei’den uni. 

stammendes 

Dag Flugzeug 

Gchlach 

Der span 

09°241 West 

englische Z 

Kanaren- Kap- 

'gruppe H steht weiterhin in See und 

mit dem Chef Südatlantik genannt. 

Sem 

Stille 

n t i k /Irische S e 

r /Liittelatlan t i k 

che Dampfer "Oabo Buena Esperanza" lief 

Teneriffa ein. Er hatte auf 21° Nord zwiaohan 

Kanaren ein von einem engl. Kreuzer 

;zeug mit 3 Mann Besatzung auf genommen, 

wurde von dem Kreuzer beim Sichten eines 

;schiffes im Stich gelassen. 

Dampfer "Churi" gab in 40O08' Nord 

Portugiesische Fischer melden eine 

törerpatrouille von 2 Booten auf der Höh© 

Flug 

SC S 

V< rden. 

Ozean 

Der amerikanische Transporter "Wega" meldete am 

13.3. einen ui .bekannten Kreuzer in 09 Nurd 84 38' 

West. Es handelt sich vermutlich um "Diomede", der sich 



-yf8S~ 

Datum 
unö 

U^rjelt 

Eingabe öee 0rtc6, U)inö, iUcttcr, 
öecgang, Beleuchtung, öid)tigfelt 

öet £uft, illonö|d)ein ufiu. 
ü D c f o m m n i 97 

13.3.4 

(67) 

in diesem Gebi 

J n d i s c h 

Japanisch! 

engl. Kriegsac 

im Mombassa. 

Ein Gele 

dort schon bis 

ein deutscher 

wurde. Dadurch 

se Brennstoffmiu 

Meldungrubestätigen die Anwesenheit 

iffe und Truppentrahsporter Ende Februar 

;enheits-V-Hann meldet über Ab^adan, daß 

zu 5ü Tanker liegen geblieben sind, wenn 

ilfskreuzer an der Gstküste Afrikas gemeldet 

soll für die engl.-indische Flotte zeitwei- 

ngel entstanden sein. 

H 

Nordsee 

Jn Rosyth 

im Dock,, ansche 

Nach B-Di 

liehen Nordsee 

zeuge. 

Einem fei: 

2 - 6 000 t-Krii 

Helgoland nähe:'] 

Durch Luf 

leitzug bestehi 

booten mit Kur: 

t mit Bishopdale treffen sollte. 

Oz e a n 

an der Bier vermutlich ein Schlachtschiff^ 

inend "Hood". 

nnst rege Aufklärungstätij.gkeit in der nörd- 

in Richtung Bergen -Stavanger, etwa 30 Flug- 

ndlichen Flugzeug wurde mitgeteilt, daß sich 

uzer und 5 Hilfsschiffe mit 15 am Fahrt 

■n( deutscher Minenvmrfverband)ri^/Ä" 

lauxklärung wurde bei Kinnaird Head ein"Ge- 

nd aus 20 Dampfern, 2 Zerstörern und 4 Wach- 

Nordwest mittlere Fahrt gesichtet. 

-sfgf 

Datum 
unö 

Uljrjdt 

Eingabe 6ea örtee, tDinö, tüctter, 
©ßegang, ÖelEiidjtung, öidjtiflfcU 

öer £uft, JllpnbJdjDin ufiu. 
f» L' u f o m ni n i f | e 97 

13.3-4 

(67) 

in diesem Gebi 

J n d i s c h 

t mit Bishopdale treifen sollte. 

Oz e a n 

Japanisch^ 

engl. Kriegssc 

im Mombassa. 

Ein Gele 

dort schon bis 

ein deutscher 

wurde. Dadurch 

se ürennstoffmiu: 

Heldungfiibestätigen die Anwesenheit 

liife und Truppentrahsportor Ende Februar 

enheits-V-LIann meldet über Ab)(adan, daC 

zu 50 Tanker liegen geblieben sind, wenn 

Hilfskreuzer an der Ostküste Afrikas gemeldet 

soll für die engl.-indische Flotte zeitwei- 

ngel entstanden sein. 

Nordsee 

Jn Rosyth 

im Dock,, anscho 

Nach B-Dinr 

liehen Nordsee 

zeuge. 

Einem fei 

2-6 000 t-Krn 

Helgoland nähe:-] 

■Ourch Luf 

leitzug besteh 

booten mit Kur: 

an der lier vermutlich ein Schlachtschiff^ 

inend "Hood". 

ast rege A.ufklärungstät5,gkeit in der nörd- 

in Richtung Bergen -Stavanger, etwa 30 Flug- 

ndlichen Flugzeug wurde mitgeteilt, daß sich 

uzer und 5 Hilfsschiffe mit 15 am Fahrt 

■n(. deutscher lüinenvmrfverband)rt^ 

au^klärung wurde bei Kinnaird Head ein'Ge- 

nd aus 20 Dampfern, 2 Zerstörern und 4 iVach- 

Nordwest mittlere Fahrt gesichtet. 



•>///- 

Datum 
unö 

Ul)r3clt 

Angabe 6Cö vDrtco, lüinö, lX>ctter, 
öecgang, 23eleud)tung, ©id)tigfcit 

bcr iuft, 5Uonöfd)cin ufiu. 
ü o r f o m m ui f | e 

13.3.41 

(68) 

Außerheimische 

Flottench 

meldete durch 

abgabe an "Bre 

Tanker " 

leitzug, etwa 

Treffpunkt "V/e 

f hat nicht gemeldet. Tanker "Spichern" 

Curzsignal die Durchführung der Brennstoff- 

ime" und den Antritt des Rückmarsches, 

lern" sichtete einen ungesicherten Ge- 

3-10 Dampfer stark, 150 sm südüstl. 

Iß". Die Verlegung von "Thorn" auf Treff- 

punkt "Rot" wu’de befohlen 

Die Flott 

orte und' die F 

"Scheer", 

Ft. 1304 über 

und die beabsi 

Eigene a g e 

Gewässer: 

wurde über vermutliche Geleitzug-Stand- 

iindlage unterrichtet. 

"Schiff 41" und "Hordmark" werden durch 

antreffen von "U 124" auf Punkt "Rot" 

htigte Ergänzung der Boote "U 105" 

und "U 106." au^ "Schiff 41" bzw, "Nordmark" am 23.3. 

unterrichtet. 

Hit Ft. 1759 erhalten "Scheer" und "Schiff 10" 

Mitteilung übe’ Treffpunkte für Begleittanker, mit Ft. 

1601 Mitteilung über die z.Zt. auf Treffpunkten stehen- 

den Tanker. 

Die Deckntmen der bei Plottenoperationen eingesetz- 

ten Streitkräfte und Tanker wurden mit Ft. 0943 über- 

mittelt und gliiehzeitig als Deckname für "Scheer" 

"Federhalter" Testgesetzt. 

Unterrichtung über die Militärpolitische Lage sieh* 

Ft. 0544. Aus lern Kriegstagebuch des Attache Tokio 

wird die Auswe tung soweit si&^Sie eingesetzten Hilfs- U 
kreuzer von B:deutung ist, insbesondere die Auswirkung 

der Tätigkeit^ ^er Hilfskreuzer und die Feststellun^hre» 

Vorhandensein^ijuer Versorgung aus Japan durch fdl. u"'1 

neutrale Stellm übermittelt. (Ft. 2333). 

Unterrichtung über Feindlage siehe Ft. 1236 und 

1407. 

Die Waffeistillstandskommission übermittelt eine 

Mitteilung der Franzosen über neue Zwischenfälle (1.3kl, 

'v///- 

Datum 
unö 

illjcjcit 

Angabe 6ea U)ctBO, iDiiiö, IDctteC/ 
oeegang, Öcleucfjtung, öidjtigfcii 

bec £uft, VUonbfdjdn u(iu. 
U o c f o m m tu' f | e 

13.3.41 

C$8) 

Eigene Lage 

Ai\ße rhe ima s che Gevjäa jer: 

Plottench 

meldete durch 

abgabe an "Bre 

Tanker "T 

leitzug, etwa 

Treffpunkt "V/e 

punkt "Rot" vm: 

Die Plott 

orte und- die P 

"Scheer", 

Pt. 1304 über 

und die beabsi 

und "U 106." aup 

unterrichtet. 

Mit Pc. 

Mitte'ilung übe 

1601 Mitteilun, 

den Tanker. 

Die Deckn- 

ten Streitkrüfjt 

mittelt und gl 

"Federhalter" 

Unterrich 

Pt. 0544- Aus 

wird die Auswe 

kreuz er von 

der Täti 

Vi. rhandenseiri 

neutrale Stell 

Unterri 

1407 

Die Waffe 

Mitteilung der 

hat nicht gemeldet. Tanker "Spichern" 

iurzaignul die Durchführung der Brennetoff- 

ime" und den Antritt des Rückmarsches. 

:iorn" sichtete einen ungesicherten Ge- 

10 Dampfer stark, 150 sm südüstl. 

ß". Die Verlegung von "Thorn" auf Treff- 

de befohlen. 

wurde über vermutliche Geleitzug-Stand- 

indlage unterrichtet. 

"Schiff 41" und "Hordmark" werden durch 

intreffen von "U 124" auf Punkt "Rot" 

htigte Ergänzung der Boote "U 105" 

"Schiff 41" baw, "Nordmark" am 23.3. 

1759 erhalten "Scheer" und "Schiff 10" 

Treffpunkte für Begleittanker, mit Pt. 

über die z.Zt. auf Treffpunkten stehen- 

.men de. bei Flottenoperatiunen eingeaetz- 

;e und Tanker wurden mit Pt. 0943 über- 

lichzeitig als Deckname für "Scheer" , 

estgesetzt. 

bung über die Militärpolitische Lage sieh* 

era Kriegstagebuch des Attachfe Tokio 

•tung soweit si^ySie eingesetzten Hilfs- 

igkarVt, ib 

’nS'^de 

ideutung ist, insbesondere die Auswirkung 

er Hilfskreuzer und die Feststellung^hrea 

.er Versorgung aus Japan durch fdl. und 

jn übermittelt. (Ft. 2233)• 

chltung über Feindlage siehe Ft. 1236 und 

astillstandslcommission übermittelt eine 

Franzosen über neue Zwischenfülle (1.Ski« 



^ - 

Datuu 
Ulij 

UI>r3(U 

Angabe öea Ortee, tUinö, JDettcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©id)tigfelt 

6er iCuft, iltonö|ä)ein ufu). 
öocfomnuiiffe US 

13.3.41 1G824/41 gKdos 

Daroh engl 

gierdampfer "VL 

de" zweimal dufr 

Drohmig mit Se 

Dampfer 

der Selbstvers 

Jn Anbetr 

Regierung Hand 

eingeatellt. 

) I 

. Kreuzer nach Kapstu.L eingebracht Passa- 

lle de Majunga". Passagierdampfer "Desira- 

ch britische Kreuzer angehalten und auf 

Ibstversenkung wieder freigelassen, 

ap Padaran" angehalten und nach Einleitung 

nlcung wieder freigelassen, 

cht der englischen Haltung hat die franz-r 

Isschiffahrt zwischen Dakar und Madagaskar 

N o r w e g e 

Die Übe 

maß ab ^2.3^ 

Bei eirieiS 

Öltanks im Pie 

brannte aus 

Admiral N 

spätere Abgabe 

der schnellen 

der Tragfläche 

Gruppe Ho 

an Admiral N 

rungsfalir zeuge 

Mangelläge, au 

chung des Petsamoverkehrs wird befehlsge- 

schränkt. 

^Cri" der Naclit zum 12.3. durchlJPlugzeuge auf 

dcefjord wurde ein Öltank getroffen und 

jrwegen meldet Abbau der Batterie Kjaere und 

an Ost. Er wiederholt Antrag auf Zuteilung 

J-Jagdgruppe, Fischdampfer "Celle" und 

ischnellboote. 

d genehmigt Antrag auf Zuteilung "M 134" 

egen, lehnt aber Zuteilung weiterer Siche- 

ab,mit dem Hinweis diese, wegen eigener 

anfallenden Walfänger-Neubauten zu decken. 

Kord s . 

Die Minenji 

mäßig eingela 

sichteter schv/ 

Stavanger. 

Jn der Na 

mehreren Welle, 

des Angriffes 

chiffgruppe Nord ist in W'haven plan- 

en. Ein etwa 80 sm westlich Sgersund ge- 

id. Dampfer erhielt Kursanweisung nach 

>ht zum 14. flogen etwa 130 Flugzeuge in 

i über die Deutsche Bucht ein. Schwerpunkt 

Hamburg. Schadenmeldung stellt noch aus . 

'ffl - 

Datuu 
uui 

UljtjcU 

Angabe 6ca 0rtca, tUinb, roetter, 
6eeflang, Seieudjtung, 6{d)tigfelt 

öet £uft/ yitonöfäjein ufu). 
O o c f o m m n t f f e Ü8 

13.3.41 10824/41 feKdoa 

Durch engl 

gierdampfer "VL 

de" zweimal dup' 

Drohmig mit Se 

Dampfer 

der Celbstvers 

Jn Aafbetr 

Regierung Hand 

eingeatellt. 

) i 

Kreuzer nach Kapat-.l eingebracht Passa- 

lle de Majunga". Paasagierdampfer "Dcsira- 

ch britische Kreuzer angehalten und auf 

Lbstversenkm.g wieder freigelassen, 

ap Padaran" angehalten und nach Einleitung 

nkung vjieder freigelassen, 

cht der englischen Haltung hat die franz-r 

Isschiffalirt zwischen Dakar und Madagaskar 

N o r w e g e 

Die Überw 

maß ab ^2-3Aii 

Bei eiiiom 

Öltanks im Pie 

brannte aus. 

Admiral 

spätere Abgabe 

der schnellen 

der Tragfläche 

Gruppe No 

an Admiral Nor 

rungafahrzeuge 

Mangelläge, 

ichung des Petsamoverkehrs wird befehlsge- 

^j^gjschränkt. 

/1h der Nacht zum 12.3. durciilj'lugzeuge auf 

ckefjord '.vurde ein Öltank getroffen und 

N )rwegen meldet Abbau der Batterie Kjaere und 

an Ost. Er wiederholt Antrag auf Zuteilung 

J-Jagdgruppe, Fischdampfer "Celle" und 

ischnellboote. 

d genehmigt Antrag auf Zuteilung "H 134" 

<egen, lehnt aber Zuteilung weiterer Siche- 

ab!mit dem Hinweis diese, wegen eigener 

anfallenden Walläiieer-Neubauten zu decken. au j 

Nordsee 

Di e Minen 

mäßig eingelauf 

sichteter schw 

Stavangc-r. 

Jn dex Na 

mehreren Welle 

des Angriffes 

ichiffgruppe Nord ist in W'haven plan- 

en. Ein etwa 80 sm westlich Egersund ge- 

d. Dampf ex- ei-hielt Kursanweisuiig nach 

ht zum 14. flogen etwa 130 Flugzeuge in 

i über die Deutsche Bucht ein. Schwerpunkt 

Hamburg. Jchadenmeldung stellt noch aus . 



Datum 
uni) 

ilbrjcit 

13.3.41 

(69) 

Eingabe 6cs örteo, ll'inö, tl'cfter, 
©ecgang, Selcud)tung, Sidjtigfcit 

öDC iuft, Hlonöfdicin U(IL'. 

6 Plagzeuge wi.rden abgesohossen. u-ngriff der gegen Kiel 

anfliegenden llugzeuge wurde verhindert. Bombenabwurf, 

erfolgte weltlich Kiel in freies Gelände. 

Reuter m; Idet am 13.3. die Torpedierung eines 

deutschen Zers türers durch englisches Plugzeug. Ks han- 

delt sich vermutlich um den erfolglosen Angriff auf den 

Minenschiffsvt rband. 

Kanal : 

Wegen Y/e 

Der Hafe 

gefahr gespen 

t 1 a n t i 

Ostsee : 

Planmäßi 

ü o t f o m m n i f f e 

berlaga kein 3—Bootseinsatz. 

von Le Havre noch teilweise wegen Minen- 

t. 

k lc ü s t e 

Das heil ikehrende’ Tairtur "Portland" wurde 120 sm 

nördlich Kap ( rtegal durch Biskaya -Aufklärung erfaßt, 

Gruppe Wtst beantragt alle klar werdenfcn Zerstörer 

für dringende Sicherungsaufgaben im Y/esträum. 

Seekriegileitung weist Gruppe West auf ein 

vermutlich im Qu.,BP 4700 stehendes engl. Ü-Boot hin 

und regt an, i.ie Wegführungi für Prise "Solglimt" ent- 

sprechend zu ändern. (1.3kl. 4932/41 gKdos.). 

je Durchführung der Überwachungsaufgaben. 

//y- 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

13.3.41 

(69) 

llngdbc 6co ijlrlco, UMnö, ll'etter, 
gfcgang, Bclcu4)tung, oiditigfcit 

6DC £.uft, lllpiiöfdKiu ufu'. 

6 Flugzeuge wi 

unf liegenden 

erfolgte v;e^U 

Reuter nu 

deutschen Zers 

delt eich ver; 

tiinenachiff evt 

Kanal 

rden abgeschossen. Angriff der gegen Kiel 

Iflugzeuge wurde verhindert. Bombenabwurf, 

ich Kiel in freies Gelände. 

Idet am 13.3. die Torpedierung eines 

törera durch englisches Flugzeug. Ks han- 

utlich um den erfolglosen Angriff auf den 

rband. 

Wegen Ve 

Der Hafe 

gefahr gespen 

A t 1 a n t i 

DftJ hei 

nördlich Kap 

Gruppe Wt 

für dringende 

Seekriegn 

vermutlich im 

und regt an, ! 

sprechend zu 

Ost s e e : 

FlanmäSi 

ü o c f o m m n i f f e 

terlage kein S-houtseinsatz. 

von Le Havre noch teilweise wegen liinen- 

t. 

k k ü s t e 

ijikehrende'^Tüi^gT 1 Portland" wurde 12(J sm 

rtegal durch Biskaya -Aufklärung erfaßt, 

st beantragt alle klar werdent-n Zerstörer 

Sicherungsaufgaben im V/esträum, 

leitung weist Gruppe West auf ein 

Qu.,hF 4700 stehendes engl. U-Boot hin 

ie Wegführung für Prise "Solglimt" ent- 

indern. (l.ükl. 4932/41 gKdos.). 

;e Durchführung der Über.vachungsaufgaben. 



Datum 
unö 

Ubrjclt 

Angabe öea ürtea, tüinb/ tücttcr, 
ecegang, 8eleud)tung, öid)tigfcit 

öcc iuft, iltonö^ein ufiu. 
13 o t f D tn m n i | f e 09 

3-3-41 

(70) 

ta Ai 

Ein engl 

über einem 

"U 74" m 

rationsgebiet 

sehen. Das 

B.d.U. beantr 

satzfähiger 

Wettermeldung 

B.d.U 

U-Boote an Gr 

bungen zur Ab 

U-Bootslage 

fflugzeug stand um 1G3Ö Uhr im Qu. AE 8976 

chenden U-Boot. 

Idet schwache Abwehr und Überwachung im Ope- 

"U 95" hat seit mehr als 4 Tagen nichts ge- 

t muß am 15.3. den Rückmarsch antreten. Der 

igt daher, wegen der geringen (3 ) ein- 

ote im Operationsgebiet, die Abgabe von 

n ab 15.3. auf ein Boot zu besehfänken. 

3gründet die Ablehnung dei'yÄo^Fandischen 

rppe Hord mit dringenden praktischen Erpro- 

«ehr fdl. S-Gerät-Ortung.(0010). 

Sch i 

Zu den 

nachgemeldet 

2-4 000 m 

abwarfen 

4 Verkehraan 

gebäude. 23 

Über Ham 

Höhe 119 Spre 

Blohm und Vo 

Werften und 

re Beschädi; 

festgestelIt 

Lu f t 1 a 

indangriffen in der Hacht zum 13.3.-wurde 

Über Berlin 40 Flugzeuge, die aus etwa 

Hjohe 37 Sprengbomben und 250 Brandbomben 

iden entstanden an drei .Industrieanlagen , 

igen und einer Anzahl offentliclier und Privat- 

Tote, 27 Verletzte, 

bürg warfen 30 Flugzeuge aus 3-5 000 m 

igbomben und (J20 Brandbomben ab. Außer bei 

ß entstanden noch in|verschiedenen anderen 

idustrieanlagen, sowie 43 Privathäusern schwe- 

gen. Der Ausfaix an Hai'inefertigung wird 

und nachgemeldet. 

Datum 
un6 

Übt^dt 

Angabe 6es Ortes; ID in 6, ITcttcr, 
6cegang, Deleudjtung/ öidjtigfclt 

öct £.uft, il'tDnöJdjcin u[iu. 
ü o r f D m m n i f f e 99 

3. j.n 

(70) 

U-Boot läge 

Ei»i engl 

über einem ta 

"U 74" m 

rationsgebiet 

sehen. Das 

B.d.U. beantr 

sa tzfähiger 

Wettermeldung 

B.d.U 

U-Boote an Gr 

bungen zur Ab 

Bo 

fflugzeug stand um 1030 Uhr im Qu. AE 8976 

rchenden U-Boct. 

Idet schwache Abwehr und Überwachung im Ope- 

"U 95" hat seit mehr als 4 Tagen nichts ge- 

t muß am 15.3. den Rückmarsch antreten. Der 

jgt daher, wegen der geringen (3 ) ein- 

ote im Operationsgebiet, die Abgabe von 

n ab 15.3. auf ein Boot zu beschfänken. 

gründet die Ablehnung der'yÄo^fanclisehen 

rppe Hord mit dringenden praktischen Erpro- 

,vehr fdl. S-Gerät-Ortung. (0010). 

Lu f t 1 a 

S ch ii 

Zu den 

nachgemeldet 

2-4 000 m 

abwarfen 

4 Verkehrsan 

gebäude. 23 

Über Ha 

Höhe 119 Spre 

Blohm und Vi 

Werften und 

re Beschädi 

festgestelIt 

indangriffen in der Macht zum 13.3.. wurde 

Uber Berlin 40 Flugzeuge, die aus etwa 

Hjohe 37 Sprengbomben und 250 Brandbomben 

iden entstanden an drei «Industrieanlagen , 

igen und einer Anzahl öffentlicher und Privat- 

ote, 27 Verletzte. 

mburg warfen 30 Flugzeuge aus 3-5 000 m 

igbomben und <120 Brandbomben ab. Außer bei 

entstanden noch in|verschiedenen anderen 

idustrreanlagen, sowie 43 Privathiiusern sch.ve- 

en. Der Ausfall an ularinefertigung wird 

und nachgemeldet. 

o S 



•/ ffr - 

Datum 
un6 

Ulycjdt 

1 ^ . ’j . 4 1 

Eingabe öcö 0rtea, lUtnö, tUcttcr, 
Seegang, Seleudjtung, Sidjtigteit 

öcr ü.uft, iUoiibfdjcin ufa). 

ab w 

Über Bre 

Brandbomben 

anderen Jnduatjr 

Jn der H 

315 Kampfflugz 

punkt Birkenhea 

Sprengbomben, 

Bs wurden Hafeb 

mit gutem Erfo 

zeitig erfo 

IX. Fliegerkorpls 

Die. Luftai 

der englischen 

in beiden Rieht 

zwischen Humbe 

Am Tage v 

in der Oban-Bu 

Aon 13. wu 

zwei weitere 

Jn der Ha 

besten Sichtv 

melden beste Z 

Außerdem 

Flugzeuge geg' 

eingesetzt. 

Jns Rein 

142 Einflüge rt 

tiefe bis 20 

über Hamburg 

liegen noch ni 

Das X.Fli 

km 17 -17,8 - 

je einer Luftni 

ü o c f o m m ii i f f c 

n 35 Flugzeuge, die 20 Spreng- und 300 

arfen. Treffer in Focke Wulf-Werken und 

ieanlagen und Gaswerk, 

cht zum 13.3. wurde eigener Großangriff mit 

eugen gegen I.iverpool-Birkenhead mit Schwer- 

d durchgeführt. Abgewirfen sind 303 t 

66 000 Brandbomben und 40 Leuchtbomben. 

Werft- und Industrieanlagen sowie Schiffe 

lg angegriffen. Abwurf nach Erdsicht. Gleich- 

Luftminenverseuchung des Hafens durch 

mit 144 L.M.B. 

uftlärung in der Nacht zum 13.3. stellte an 

Ostküste starken Verkehr von Geleitzügen 

ungen fest. Insgesamt wurden im Gebiet 

r und Themse rund 300 Schiffe festgestellt, 

.vurden nördlich Greenock 200 Handelsschiffe^, 

cht 20 Schiffe gesichtet. 

.irden 5 Spitfire in freier Jagd abgeschossen, 

urch Aufklärungsflugzeuge, 

cht zum 14.3. griffen 250 Flugzeuge bei 

rhältnissen Glasgow an. Alle Verbände 

iel- und WQrf/bedingungen und Riesenbrände, 

waren bei guten Angriffsbedingungen 89 

a Hüll und 88 Flugzeuge gegen Liverppl 

ihsgebiet erfolgten in der Nacht zum 14.3. 

t Schwerpunkt Hamburg. Größte Eindring- 

ostwärts Hannover. SchadenraeIduhgen 

das von 130 Flugzeugen angegriffen wurde, 

cht vor. 

egerkorps verseuchte den Suez-Kanal bei 

28 - 32 - 7o - 71 - 138,5 - 139 mit 

ine. 

k m 

Datum 
unö 

UI)C3clt 

15 . j . 41 

Eingabe 6co Otlcs, lV)in6, tUcltcr, 
Seegang, Seleudjtung, SiditigFeit 

6ct Juft, inonbfdicin ufin. 

ab w: 

tiber Br 

Brandt o.nben 

anderen Jnduaijr 

Jn der Hui 

315 Kampfflugz 

punkt Birkenhe 

Sprengbomben, 

ks vnirden Hafe 

mit gutem Brfo 

zeitig erfolgte 

IX.Fliegerkorps 

Die. Lufta 

der englischen 

in beiden Rieh 

zwischen Humbe 

Am Tage v 

in der Oban-Bu 

Am 13. vm 

zwei weitere 

Jn der Ha 

testen Sichtve 

melden beste Z 

Außerdem 

Flugzeuge gege 

eingesetzt. 

Jns Reic. 

142 Einflüge 

tiefe bis 20 

über Hamburg, 

liegen noch ni 

Das X.Fli 

km 17 -17,8 - 

je einer luftn 

0 o r f o in m ni f f e 

n 33 Flugzeuge, die 20 Spreng- und 300 

arfen. Treffer in Focke V/ulf-V/erken und 

ieanlagen und Gaswerk, 

cht zum 13.3. wurde eigener Großangriff mit 

eugen gegen hiverpool-Birkenhead mit Sohwer- 

ad durchgeführt. Abgewirfen sind 303 t 

66 000 Brandbomben und 40 Leuchtbomben. 

iVerft- und Jndustrieanlagen sowie Schiffe 

lg angegriffen. Abwurf nach Erdsicht. Gleich- 

Luftminenverseuchung des Hafens durch 

mit 144 L.M.B. 

uf..lärung in der Sacht zum 13.3. stellte an 

Ostküste starken Verkehr von Geleitzügen 

tungen fest. Jnsgesamt wurden im Gebiet 

r und Themse rund 300 Schiffe featgestellt. 

wurden nördlich Greenock 200 Handelsschiffe^, 

cht 20 Schiffe gesichtet. 

.irden 5 Spitfire in freier Jagd abgeschossen, 

urch Aufklärungsflugzeuge, 

cht zum 14.3. griffen 250 Flugzeuge bei 

rhältnissen Glasgow an. Alle Verbände 

iel- und iVQrf/Bedingungen und Riesenbrände, 

waren bei guten Angriffsbedingungen 89 

:i Hüll und 88 Flugzeuge gegen Liverppl 

hagebiet erfolgten in der Nacht zum 14.3. 

it Schwerpunkt Hamburg. Größte Eindring'■ 

ostwärts Hannover. Schadenraelduhgen 

das von 130 Flugzeugen angegriffen wurde, 

oht vor. 

egerkorps verseuchte den Suez-Kanal bei 

28 - 32 - 7o - 71 - 138,5 - 139 mit 

ine. 

k n 



Datum 
unö 

Ul>r3ßlt 

Eingabe öca Ortes, IDinö, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, öichtigfelt 

6er luft, Blon6|d)ein ufiu. 
ü o t* f o m m n i f f e 100 

13.3.41 U i t t e Imeerkriegfuhrung 

Ein gesic! 

85 am südlich 

von Scarpanto 

8 Dampfer mit 

Jn der Na 

Klasse mit der 

der Libyen-Gel' 

Libyen befindet 

Ansteuerungsku ’ 

boote. Schnell 

biät von Malta 

chen Thyrrheni 

Luftangri 

keinen Schaden 

Die 10. d 

Tripolis ein, 

Der Küsteji» 

z engen auf 20 

werden. 5 Fahr: 

von Italien na 

Stellung der 

Zur Verso 

no"( 2000 BRT) 

erreicht. 

L a n d la 

lerter Geleitzug von 7 großen Schiffen wurde 

Creta mit Kurs 30C° gesichtet. Südlich 

urden ein Kreuzer, ein Zerstörer und 

Kurs 340° festgeotellt. 

ht zum 15. liefen 3 Kreuzer der "Trieste"- 

11.Zerstörer-Flottille zur Fernsicherung 

itzüge aus. Auf dem Marsch von und nach 

sich 3 Geleitzige. U-Dootsjagd auf den 

sen von Tripolis erfolgte durch Torpedo- 

oote standen auf Wartestellungen im Seege- 

in der Straße von Otranto und im nördli- 

jehen Meer. 

fe auf Tripolis richteten für die Marine 

an. 

utsche Transportstaffel soll am 14.3. in 

die 11.Staffel aus Neapel auslaufen. 

dienst in Libyen soll von bisher 6 Fahr- 

ahrzeuge von etwa 200 bis 3o0 BRT erweitert 

euge befinden sich bereits auf dem Harsch 

:h Tripolis, 9 weitere v,erden nach Her- 

Fjihrbereitschaft überführt werden. 

gung von Rhodos haben das Motorschiff "Calo- 

und die Motoryacht "Diana" (200 BRT^Rhddos 

Jn Bulgarien wird der Aufmarsch der deutschen Truppen 

jesetzt . 

on wurden neue Angriffe des Gegners im Vo- 

jussa-Tal zurüokgeschlagen. 

planmäßig fortf 

Jn Albani 

Datum 
unö 

U^rjelt 

Eingabe 6ea Oitea, IDinö/ iüüttcr/ 
6eßgang, Beleuchtung, 'Sichügfelt 

öet luft, i11onö|ci)eiii ufiu. 
13 o t* f o m m ni (f e 100 

1^- i.41 U i t t e 1 m e e r k r i e ß f ü h r u n g 

Ein gfcsic. 

85 am südlich 

von Soarpanto 

8 Dampfer mit 

Jn der Na 

Klasse mit der 

der Libyen-Gel 

Libyen befindeli 

Anateuerungsku ’ 

boote. Schnell 

biät von Malta 

chen Thyrrheni 

Luftangri 

keinen Schaden 

Die 10. d 

Tripolis ein 

Der KUsteJn 

z eugen auf 20 

werden. 5 Fahr: 

von Italien na 

Stellung der 

Zur Verso 

no"( 2000 BRT) 

erreicht. 

L a n d la 

lerter Geleitzug von 7 
o 

großen Schiffen wurde 

[reta mit Kurs 300“ gesichtet. Südlich 

wurden ein Kreuzer, ein Zerstörer und 

fürs 340° festgestellt, 

ht zum 13. liefen 3 Kreuzer der "Trieste"- 

11.Zerstörer-Flottille zur Fernsicherung 

itzuge aus. Auf dem Marsch von und nach 

sich 3 Geleits ge. U-Bootojagd auf den 

sen von Tripolis erfolgte durch Torpedo- 

oote standen auf Wertestell.ingen im Seege- 

in der Straße von Otranto und im nördli- 

chen Meer. 

Te auf Tripolis richteten für die Marine 

an. 

utsche Transportstaffel soll am 14.3- in 

die 11.Staffel aus Neapel auslaufen. 

dienst in Libyen soll von bisher 6 Fahr- 

ahrzeuge von etwa 2G0 bis 3o0 BRT erweitert 

euge befinden sich bereits auf dem Marsch 

:h Tripolis, 9 weitere werden nach Her- 

Fjihrbereitschaft überführt werden. 

gung von Rhodus haben das Motorschiff "Calo- 

und die Motoryacht "Diana" (200 BRT^Rhddos 

Jn Bulgarien wird der Aufmarsch der deutschen Truppen 

;esetzt . 

en wurden neue Angriffe des Gegners im Vo- 

jussa-Tal zurüijikgedchlagen. 

planmäßig fort ;' 

Jn Albani 
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t>aium 
' unö 

U^rjclt 

^Ingvibc öco 0rlcö, 10in6, I0cttcr, 
Oeegang, Qclcud)tung, öid)tigfcit 

öEC iLuft, J11onö[d)cin ufiu. 
0 D r f o in m n t f f e 

13.5.41 Aus Libyen keine Meldungen. 

Jn CstafJ-ika Luftangriffe auf Stützpunkte in Eritrea. 

Der italienische Aufmarsch in der neuen Vertei- 

westlich Derba Marcos ist beendet. 
ron Afodu auf Aaosa zurüclvieichenden 

Kräfte Peinddruck. 

ital: 

digungsStellung 

Auf die 

italienischen 

C/Skl 

^ . 

1 
1/Skl. 

s-^ö II 

iiV. 

^a4um 
" unö 

U^cjeit 

Eingabe öea 0rlco, tt)inö, IUetter, 
»Seegang, Beleuchtung, öidjtiflfcit 

6er £uft, VrbnbfciKin ufiu. 
ü o r f o ni m n t f f e 

13.3.41 Aus Libyen ksine Mtldungen. 

Jn OstafTlkd Luftangriffe auf Stützpunkte in Eritrea, 

enische Aufmarsch in der neuen Vertoi- 

westlich Derbu Marcos ist beendet. 
pon Afodu auf jisosa zurüclwcichenden 

Kräfte Peinddruck. 

Der ita 1: 

digungsStellung 

Auf die 

italienischen 

C/Sjkl. 

1/Skl. 

I s'po II 
iiV. 

■vc. 



Datum 
unö 

UbrÄßlt 

Angabe 6eö ^rtea, tüinb, IDettcr, 
©ecgang, ßcleud)tung, 6id)tigfclt 

öer iuft, iUonbfd)Eiu ufiu. 
ü o u f o m m n i f | E 

10J 

14 • 3 • 4.1 Besondere 

J r 1 and: 

GerUchtd über Verhandlungen zwischen USA und Ir- 

land betreffend Errichtung eines Anlandestützpunictes 

für amerikanische Waren. 

J t a 1 i e i 

Bildung 

und England 

USA: 

ri e 

Jm Kong: 

Plottenbaupr 

Jn maßgi 

Lage im Perne: 

Auf f o 

latsrundschn 

reichs. 

Sperrung 

Stimmun 

velt, wegen 

Rüstung. 

Als Si 

Kanalküste 

olitische Hach richten. 

einer freien italienischen Bewegung in USA 

reß Beginn der Beratungen über das neue 

gramm in Höhe von 3.3 Milliarden Dollar, 

benden Stellen Sorge um die Entwicklung der 

>n Osten. 

rung an USA-Staatsangehörige durch Konsu- 

iben zum Verlassen des unbesetzten Prank- 

der Guthaben Ungarns in USA. 

der amerikanischen Offiziere gegen Roose- 

B^fürclitmng Kriegseintritts bei ungenügender 

lerung gegen Japan.Ausbau der pazifischen 

uhd der Gesamtküste Mittelamerikas. 

Datum 
un6 

Ut)C^6lt 

Eingabe öee ©ttea, IDinb, Wetter, 
©eegang, Bclßudjtung, ©id)tigfeit 

6er ibuft, Htonöfd)cni »ifiu. 
D D K f o tn in n i f f E m 

H.3.41 
Besondere 

J r 1 and: 

Gerüchte! über Verhandlungen zwischen USA und Jr- 

land betreffend Errichtung eines Anlandestützpunlctes 

für amerikanische Waren. 

J t a 1 i e 1 

Bildung 

und England 

USA: 

Jm Kong: 

Piottenbaupr 

Jn malig 

Lage im Perne 

Auf fort 

lutsrundschre 

reichs. 

Sperrung 

Stimi.iun 

vel^ viegen 

Rüstung. 

Als Si 

Kanalküste 

olitische Nachrichten, 

iner freien italienischen Bewegung in USA 

;reß Beginn der Beratungen über das neue 

gramm in Hohe von 3.3 Milliarden Dollar, 

benden Stellen Sorge um die Entwicklung der 

m Esten. 

erung an USA-Staatsangehörige durch Konsu- 

:iben zum Verlassen des unbesetzten Frnnk- 

der Guthaben Ungarns in USA. 

der amerikanischen Offiziere gegen Roose- 

B ifürchtiing Kriegseintritts bei ungenügender 

lerung gegen Japun^ Ausbau der pazifischen 

ulid der Gesamtküate Mittelamerikas. 



ff- 

Dalum 
unb' t 

Ubtj«u 

14.3.41 

Angabe öes tOrtes, IDinb/ tücttec, 
^EDgang, Bcleud)tung, öid)tigfcit 

öcr tuft, iUonbfdjcin u[u). 

D o r f o m m ni (f e 

E c u a d o r 

Hach Hacl 

■Truppen auf ddn 

Platzes auf der 

Japan 

Bel ri Große 

keit über Abs 

dens als Erfolg 

Japans im Een 

Ernste Be 

gesetzes durch 

ausweitung üben 

iedigung in der japaiiischen Offentlich- 

hluß des fr ans Ö3isch-thailä|d^iji sehen Pria- 

japanischer Außenpolitik und Führung 

n Osten. 

urteilung der Ajinalune des ^nglandhilfs- 

USA., die damit Verantwortung für Kriegs- 

•nommen hätten. 

P o r t u g a 

Eeiseverb 

nach London 

der Begründung 

Neutralität. 

T ü r k e i 

chten aus I.Iili türkreisen/ Landung USA- 

Galapagos und -Lnlage eines U3A-Flug- 

Jnsel Santa Jsabell. 

^ot für von engl. Botschaft in Lissabon 

iigeladene Journalisten durch Saluzar, mit 

der Durchführung der portugiesischen 

Großer türkischer Kabinettsra^ unter Vorsitz des 

Staatschefs Jnönü, in dem auch die Explosion des Ge - 

päcks vom engl. Gesandten in Sofia besprochen wurde, 

Verbot fast sämtlicher Zeitungen Jstambuls durch 

die türkischai vlilitätbehörden. 

Gut inforgierte deutsche Kreise berichten von An- 

frage durch Außenstaatssekretär nach den deutschen Ab- 

?? - 

Dolum 
unb1 t 

Ubcjtit 

Eingabe bes türtee, IDinb/ tüettcc, 
©eegang, öeleudjtung, öid)Hgfcit 

bet luft, Snonbfdjein ufm. 

tH t f o m m n i f f e 

14.3.41 E c u a d o r 

Nach Ilacl 

Truppen auf ddn 

Platzes auf de 

Japan 

Bei ri Große 

keit über Aba 

dens als Erlol|g 

Japans im Een 

Ernste B< 

gesetzes dureb 

ausweitung üben 

edigung in der japanischen öffentlich- 

hluß des franaöaisch-thail4%jischen Erie- 

japunischer Außenpolitik und Führung 

n Osten. 

urteilung der Ajinahrae des ^nglandliilfs- 

USA., die damit Verantwortung für Kriegs- 

•nomii en hatten. 

P o r t u g a 

Eeisever 

nach London 

der Begründung 

Neutralität. 

T ü r k e i 

Großer tütrki 

Staatsohefs IJn|önü 

päcks von eng] 

Verbot 

die tüikiachai 

Gut inforfci 

frage durch 

chten aus I.iili türkreisen^ Landung USA- 

Galapagos und ■"■nlage eines U3A-Flug- 

Jnsel Santa Jsabell. 

bot für von engl. Botschaft in Lissabon 

eingeladene Journalisten durch Salazar, mit 

der Durchführung der portugiesischen 

ischer Kabinettsra^ unter Vorsitz des 

ü, in dem auch die Explosion des Ge - 

Gesandten in Sofia besprochen wurde, 

t sämtlicher Zeitungen Jstambuls durch 

vlilitätbehörden. 

ierte deutsche Kreise berichten von An- 

Ai.ßenstaatssekretür nach den deutschen Ab- 



- yf 9 £-- 
Datum 

unö 
Ut)r5Rit 

Angabe öee 0ttßa, tüinb, tüetter, 
©cegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

6et luft, iUon6|d)ein ufiu. 
üoefommniffe 102 

liihil siohtenjder im 

Gua t e iii a 

Balkanraum versammelten deutschen Truppen. 

1 a 

Eintrefff 

der Verteidigun 

Gerüchte 

25 OOC Mann m 

atlantischen 

n einer USA Militärmission zum Studium 

gsmaßnahmen an beiden Küsten, 

über Verstärkung der Eanama-Kanalzone um 

Stationierung von 25 U-Booten an der 

md 12 U-Booten an der pazifischen Seite. 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

1.) Aus 

langen zu 

abgeschlo 

Beziehungi 

folgen so} 

kriegslei tung. 

l|ulgarien wird gemeldet, daß die Vorberei- 

Aualegen der beabsichtigten Minensperren 

sen sind, ein Auslegen wegen der politischer 

zu Rußland aber vorläufig noch nicht er- 

2.) 

ti 

e n 

Chef 

Wettermelc 

Meldung 

beschränk 

forderten 

im Clyde, 

unbedingt 

sobald Voi 

Ski. lehnt einen Antrag des B.d.U. , die 

ungen durch U-Boote auf ein Boot und eine 

glich wegen der Gefahr des Einpeilens zu 

, mit Rücksicht auf den vorn der Marine ge- 

Üiusatz der Luftwaffe gegen die Stützpunkte 

für dessen Durchführung die Wettermeldungen 

erforderlich sind, ab.Änderung am 20.3. oder 

auswetter^ Durchführung Angriff als aussichte- 

~ yf 9 £-~ 
Datum 

un6 
Ufatasit 

Angabe öee ürtee, tüfni), tüettet, 
Geegang, Beleuchtung, 6ld)tfgfett 

6er tuft, StUn6Jd)eln ufiu. 
üoefommntffe 1Ü2 

n.3.41 sichtender im 

Gua t e iii a 

Balkanraum versammelten deutschen Truppen. 

1 a 

Eintreffin einer USA liilitärmission zum Studium 

der Verteidigungsmaßnahmen an beiden Küsten. 

Gerüchte Uber Verstärkung der Innama-Kanalzone um 

25 OOO Uann Ui d Stationierung von 25 U-Booten an der 

atlantischen md 12 U-Booten an der pazifischen Seite. 

1. ) Aus 

langen zuii 

abgeschlo; 

Beziehungi 

folgen so] 

2.) 

e n 

Chef 

Wotternelc 

Meldung tt 

beschränk 

forderten 

im Clyde, 

unbedingt 

sobald Voi 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegs lei tun^. 

l|ulgarien wird gemeldet, daß die Vorberei- 

Auslegen der beabsichtigten Minensperren 

sen sind, ein Auslegen wegen der pclitischen 

zu Rußland aber vorläufig noch nisht er- 

3kl. leimt einen Antrag des B.d.U. , die 

ungen durch U-Boote auf ein Boot und eine 

glich wegen der Gefahr des Einpeilens zu 

, mit Rücksicht auf den vorn der Marine ge- 

üinsatz der Luftwaffe gegen die Stützpunkte 

für dessen Durchführung die Wettermeldungen 

erforderlich sind, ab.Änderung am 20.3. oder 

uuswetter^ Durchführung Angriff als aussichts- 



' J 96, - 
Datum 
unö 

Ui)C3cit 

Angabe öCö 0rtcO; iDinö, Wetter, 
üeegang, öeleud)tung, öid)tigfcit 

öet £uft, Jlbnbfdjein ufiu. 

ü P t f o m m n i f f e 

14.3.41 

(71) 

los klar er 

5025/41 gkd 

3.) 

sennen läßt, 

JS . ) 

3t beabsichtigt. (l.Skl. 

Gruppe 

Befehlshabe 

die Jnseln 

zu besetzen 

Nach A 

digung der 

der Gruppe 

West meldet, daß auf den Kanalinseln 

r vom Heer eingesetzt Vierde^ und beantragt, 

ait einem Seekoramandanten durch die Marine 

.sicht der deekriegsleitung ist die Vertei- 

Canal-Jnseln Heeresangelegenheit. Antrag 

est ist daher abzulehnen. 

4.) 

5.) 

Die 30 

für die Ges 

angefertigt 

für die Ver 

Zwecke zur 

Die fü^ 

Fertigung b 

Ende August 

Von Gr 

Durchbruch 

Operation 

Wegen 

der beiden 

(ölen Abhän 

scheint de 

mäßig. Grup 

Trennung 

seiner höhe 

durchbrechefi 

reichs ein 

als bei 

5 cm Nina-Geschütze sin»im Juli fertig - 

ihütze müssen z.T. Verschlüsse und Lafetten 

werden - ab Juli stehen die Geschütze g.f. 

teidigung von Kristiansand oder andere 

Verfügung. 

Batterie "Großer Kurfürst"(Pillau) in 

ifindlichen 3 - 28 cm Geschütze sind ab 

verfügbar. ^ ^ 

ippe Nord liegt ein Vorschlag vor den 

ron "Hipper" und "Scheer" als gemeinsame 

d rrchzuf ühren. 

ler verschiedenen Geschv/indigkeitsgrenzen 

Creuzer einerseits und der ebenso verschle- 

gigkeiten von der Brennstoffergänzung^ 

Vorschlag der Gruppe Nord nicht zweok- 

ie West beantragt für Durchbruch zeitlich« 

wird daher entschieden, daß "Hipper" trot» 

een Geschwindigkeit als erstes Schiff 

soll, da wegen seines geringen Fahrbe- 

.F. notwendiges Absetzen schwieriger ist, 

'Sc leer", der sich notfalls ohne Brennstoff 

Datuin 
un6 

Uljcjcit 

Jlnaiibe &C3 aitlco, lUiub, lUtttcc, 
^ccganij» !3elcud)tung, otd)tigfcil 

öct Üuft, illDn6[d)cin u[ii'. 

ü p t f o m m n i ff e 

14.5.41 

(71) 

los klar er 

5025/41 fekd 

3.) 

icennen lädt, 

JB . ) 

jt beabsichtigt. (1.3kl. 

Gruppe 

Befehlshabe 

die Jnseldi 

zu besetzen 

Hach A 

digung der 

der Gruppe 

West meldet, daß auf Jen Kanalinseln 

r vom Heer eingesetzt Vierde^ und beantragt, 

eit einem Seekoramaridanten durch die Marine 

sicht der deekriegsleitung ist die Vertei- 

ianal-Jnseln Hceresangelegenheit. Antrag 

est ist daher ubzulelmen. 

4.) Die 3G 

für die Ges 

angefertigt 

für die Ver 

Zwecke zur 

Die fü^ 

Fertigung b 

Ende August 

5.) Von Gr 

Durchbruch 

Operation 

Wegen 

! der beiden 

dnen Abhäng 

scheint de 

mäßig. Grup 

Trennung 

seiner höhe 

durchbrechefi 

reiche ein 

als bei "Sc 

cm Nina-Geschütze sind im Juli fertig - 

ihütze müssen z.T. Verschlüsse und Lafetten 

weraen - ab Juli stehen die Geschütze g.f. 

teidigung von Kristiansand oder andere 

/arfugung. 

Batterie "Großer Kurfürst"(Fillau) in 

findlichen 5 - 28 cm Geschütze sind ab 

verfügbar. ^ 

(WW- 

ippe Nord liegt ein Vorschlag vor den 

aon "Hipper" und "Scheer" als gemeinsame 

d irchzuf ühren. 

ler verschiedenen Geschwindigkeitsgrenzen 

Creuzer einerseits und der ebenso verschle- 

gkeiten von der Brennstoffergünzung^ 

Vorschlag der Gruppe Nord nicht zweck- 

je 'West beantragt für Durchbruch zeitlich« 

wird daher entschieden, daß "Hipper" trot* 

:en Geschwindigkeit als erstes Schiff 

soll, da wegen seines geringen Fahrbe- 

.F. notwendiges Absetzen schwieriger ist, 

leer", der sich notfalls ohne Brennstoff 



~^n ~   

0 D r f D m m ni f f e 103 
Datum 

un6 
Utjracit 

i4.3.41 

Jlnflabt 6ES örtsa, lUinb, IDctttt, 
©ccgang, 8fleud)tung, Siditigtclt 

6et £uft, !Ucm6fd)em ultu. 

ergänzen zu. rnüsaen, für längere Zeit abaetzen kann, (siehe 

Ski. I op 317/41 gKdos. Chefs.) 

6 . ) Es ist b 

den Tanker "R 

auslaufen zu 

bsichtigt, zur Auffüllung von "Nordmark" 

idolf Albrecht" aus Santa Cruz de Tenerifa 

7.) Auf Antr 

teilt worden, 

| mung "Karita" 

sei. 

Die Kintib 

liegt beim OKV 

8.) 
/ 

/ 

9.) Chef Ski 

OkW zu stelle: 

Fall einer fr 

chenland. Vor 

Schiffsraumes 

Verteidigung 

Kräfte erfolgt 

g Seekriegsleitung ist vom OKW mündlich mitge- 

daß mit den Italienern wegen der Unterne- 

vorläufig noch keine Fühlung aufzunehmen 

ilung der zu übernehmenden Küstenabschnitte 

noch nicht fest. 

Das OKW ,,ilt als Vorwarnung mündlich von bevor- 

stehender Forderung auf erhöhte 3chifi'sraurageStellung 

Kenntnis. - Transport von 160 Batterien in den norwegi- 

schen Raum. - Diese Aktion soll zur Täuschung des "See- 

löwe" ausgenupzt werden. 

genehmigt die von der Seekriegsleitung bei 

den Forderungen der Kriegsmarine für den 

edlichen Beilegung der Spannung mit Grie- 

allern der Sicherstellung des griechischen 

und Erhaltung der Einrichtungen zur Küsten- 

ach See zu^bis Besetzung durch deutsche 

(Ski. I op 302/41 gKdos.Chefs.) 

~sfn~  

D o r f o m m in' f f e 103 
Datum 

un& 
illjtJcU 

14.3.41 

Jlngabc 6E8 ürtca, lUinö, IDcttct, 
Seegang, Belciidjtung. Siditigfelt 

tu iuft, iUonSfteiu u[iu. 

ergänzen za ra|suen, für längere Zeit abeetzen kann, (eieitte 

Ski. I op 317/41 gKdos. Clieiü.) 

6 . ) Es ist b 

den Tanker "R 

auslaufen zu 

bsichtigt, zur Auffülluig von "Hordciark"x 

idolf iilbrecht" aus Santa Cruz de Tenerifa 

7.) Auf Antr 

teilt worden, 

j mung "ilarita" 
I 

sei. 

Die Einte 

' liegt beim 0K7 

g See]:riegsleitung ist vom OK\7 mündlich sitge- 

daß mit den Italienern wegen der Unteme- 

vorläufig noch keine Pühlimg aufzunehmen 

ilung der zu übernehmenden Küstenabsclmitte 

noch nicht fest. 

8. ) Das CK’// ..iht als Vorwarnung mündlich von bevor- 

stehender Forderung auf erhöhte Schifisraungesteliung 

| Kenntnis. - Transport von 160 Batterien in den norwegi- 

I sehen Raum. - Diese Aktion soll zur Täuschung des "See- 
1 löwe" ausgenupzt werden, 
i 

9. ) Chef Ski genehmigt die von der Seekriegsleitung bei 

OkW zu stellenden Forderungen der Kriegsmarine für den 

Fall einer fr .edlichen Beilegung der Spannung mit Grie- 

chenland. Vor allen der Sicherstellung des griechischen 

Schiffsraumes und Erhaltung der Einrichtungen zur Kisten- 

verteidigung lach See zi^bis Besetzung durch deutsche 

Kräfte erfolg;. (Ski. I op 302/41 gKios. Chef s.) 



Datum Eingabe öcs 0cteo, IDinö, Wetter, 
unö 0ecgano, J3elcud)tung, öid)tigfeit 

UbejeU öec iLuft, Wonöfdjcln u[iu. 

D o r f D m m u t f f G 

n.3.41 Lage 14.3. 

B esondere Feindnachrie htara 

E n g la n d 

Die Admirklitat gibt den Verlust des Hilfskreuzers 

"Waniste" bekannt. 

Über die km Atlantik befindlichen Kampfgruppen liegen 

keine neuen Feststellungen vor. 

N o r d a t 1 tik/J rische S e_j 

Hannibal 

mit Ende des M 

heiten am Geleji 

durch Träger , 

Bristol auf Ze 

werden. Nach B 

Force" in Norf 

schiff "Albema 

diesem Verband 

von der Karibi 

Nach Meid 

tigijRoosevelt 

etwa 120 Schif 

Island. Dort s 

men. 40 Schif) 

zeuge und Krie 

sollen bereits 

Weiter soll di 

auf Island gep 

Gebietes durch 

sollen vom Gol 

leidet, daß nach glaubwürdigen Unterlagen 

inats die Teilnahme amerikanischer Kin- 

tdienst beabsichtigt sei. Der Dienst soll 

Kreuzer und Zerstörer,.unter dem Admiral 

störermutterschiff J'Prairie", durchgeführt 

Dienst besteht die neugebildete "Support 

ilk aus Zerstörern, dem Flugzeugmutter- 

le" und einer Anzahl Flugstaffeln, Die zu 

gehörende 13. und 44. Z.D. liefen am 11.3# 

ichen Patrouille kommend in Norfolk ein. 

g Marine-Attachis in Washington beabsich- 

ie Abfertigung eines großen Geleitzuges von 

’en unter USA-Sicherung Ms zur Höhe von 

llen die Engländer die Sicherung überneh- 

e sollen Lebensmittel, die anderen Flug- 

smaterial geladen haben. Die Schiffe 

zu einem Sammelpunkt unterwegs sein. 

Errichtung eines starken Stützpunktes 

ant sein und die Besetzung des Donegal- 

britische Truppen. Etwa 42 - 14 Tanker 

-Gebiet nach Afrika ,g.f. Dakar gesandt 

Datum I Eingabe 6ce 0ttco, UMnö, lUittcc/ 
un6 feejang, Btltud'tung, öiditigfcit 

UhtätU bet tuft, SHonbfdicln u[n'. 

ü D r f o m m n i f f e 

U.S41 Lage 14.3. 

B esondere FGindnachrio htani 

E n g la n d ; 

Die Adrairkli tat gibt den Verlust des Hilfskreuzers 

"Kaniste" bekannt. 

bber die km Atlantik befindlichen Kampfgruppen liegen 
keine neuen Pektstellungen vor, 

R o r d a tlkntik/J ehe See 

Hannibal 

mit Ende des tl 

heiten am Geleti 

durch Träger 

Bristol auf Ze 

werden. Nach B 

Force" in Norf 

schiff "Albema 

diesem Verband 

von der Karibi 

Nach Meid 

tigijRoosevelt 

etwa 120 Schif 

Jsland. Dort s 

men. 40 Schif 

zeuge und Krie 

sollen bereits 

Weiter soll di 

auf Jsland gep 

Gebietes durch 

sollen vom Gol 

leidet, dad nach glaubwürdigen Unterlagen 

inats die Teilnahme amerikanischer Ein- 

tdienst beabsichtigt sei. Der Dienst soll 

Kreuzer und Zerstörer,.unter dem Admiral 

•störermutterschiff ."Prairie", durchgeführt 

Dienst besteht die neugebildete "Support 

lk aus Zerstörern, den. Flugzeugmutter- 

■le" und einer Anzahl Flugstaffeln, Die zu 

gehörende 13. und 44. Z.D. liefen am 11*3* 

chen Patrouille kommend in Norfolk ein. 

.g iiarine-Attachis in Washington beabsich- 

ie Abfertigung eines großen Geleitzuges von 
’en unter USA-Sicherung his zur Hohe von 

llen die Engländer die Sicherung überneh- 

e sollen Lebensmittel, die anderen Flug- 

smaterial geladen haben. Die Schiffe 

zu einem Sammelpunkt unterwega sein. 

Errichtung eines starken Stützpunktes 

ant sein und die Besetzung des Donegal- 

britische Truppen. Etwa 42 - 14 Tanker 

Gebiet nach Afrika ,g.f. Dakar gesandt 



Datum 
unö 

Ul)r3elt 

Eingabe öca öctce, IDinö, IDetter, 
©cegang, Beleuchtung, »5td)tigfelt 

öer luft, iUDn6(d)ein ufu). 
ü o c f o m m n j f f e 104 

14.3.41 werden, Geleits 

che übermittelt 

Hach Abwehr' 

"Perseus" in Hfi 

eingetroffen 

Nach zuvfc 

der J.kanadis 

dem Geleitzug 

Canada", 4 kle 

lisle" und 4 

sehen dem 13 

fristige Verla 

Da nach B-Di 

im Olyde eing 

mutlich Geleit 

Ein Gelei 

chutz ebenfalls durch USA. - Der Atta- 

die Meldung unter Vorbehalt. 

-Meldung ist -ande Februar das U-Boot 

lifax, ein Boot derselben Klasse in Bermuda 

lässiger V-Ivlann-Meldung ging der Transport 

chen Division mit 4-5 Tagen Verspätung ab. Zu 

gehörten "Cronsay", "Ansonia", "Empress of 

Lnere Schiffe und als Geleit "Repulse“, "Car- 

rstörer. "Hepulse" und Carlisle" werden zwi- 

nid 15.3. in Halifax zurück erwartet. Kurz- 

Jung einer anderen Brigade soll dann erfolgen, 

t "Ausenia" mit 3 Dampfern am 11. oder 12.3. 

etlaufen ist, erscheint Meldung glaubwürdig. Ver- 

aug HX 114. 

tzug HX 118 , darunter 24 aus USA-Häfen kommen- 

am 13.3. aus Halifax ausgelaufen. 

Vom Naehr 

gemeldet, daß 

anscheinend se 

Indisch 

Lchtenoffizier Montevideo wird am 10.3. 

ler italienische Dampf er (j Frisco in Ceara 

klar sei. 

Ozean 

Attachi Tikio meldet, daß am 5.3. 23 Schiffe und Trans- 

porter (von 25 - 45 OOO BRT) und Tankschiffe aus Bombay, 

vermutlich nac i dem Mittelmeer oder Hordafrika ausgelaufen 

sind. ADI 8.3. Ist ein Geleitzug bestehend aus 14 Schiffen 

in Bombay ein-uid am gleichen Tage wieder ausgelaufen. 

Sicherung durc i "Enterprise" und einen "Southampton"-Kreu- 

zer. Am 9.3. sind neup Transporter, darunter "Queen Mary" 

in Bombay eingilaufen. - Bei dem ersten Geleitzug handelt 

es sich vermutlich um US 9, der am 12.2. Freemantle ver- 

lassen hat; der zweite Geleitzug kam vermutlich von Afrika, 

Am 26.2. laben 3 große Dampfer("Empress of Japan", "Em- 

press" of Australia", "Windsor Castle") und ein weiterer 

Dampfer Mombassa verlassen. 

Datum 
un6 

Ut)C3clt 

Eingabe öce Ottce, IDinfc, IDetter, 
©ccgang, öeleudjtung, 6id)tigfelt 

bn tuft, illDnöfd)Ein uftu. 
ü o r f o m m n i | f e 104 

H.3.41 «L-rden, Geleit3 

che übermittelt 

Hach Abvs-ehr 

"Perseus" in Hfl 

ein^etroffen 

Nach zuvo 

der 3.kanadis 

dem Geleitzug 

Canadu", i kle 

lisle" und 4 2 

sehen dem 13 

fristige Verla 

Da nach B-Dieri 

im Clyde eing 

mutlich Geleit 

Ein Gelei 

chutz ebenfalls durch USA. - Der Atta- 

die Meldung unter Vorbehalt. 

■-Meldung ist Ande Februar das U-Boot 

lifax, ein Boot derselben Klasse in Permuda 

de Schiffe(ist 

Vom Hachr 

gemeldet, daß 

anscheinend se 

Indisch 

rlüssiger V-Kann-Meldung ging der Transport 

eien Division mit 4-5 Tagen Verspätung ab. Zu 

gehörten "Cronsuy", "Ansonia", "Empress of 

Lnere Schiffe und als Geleit "Repulse", "Car- 

rstörer. "Repulse" ur.d Garlisle" worden zwi- 

und 15-3. in Halifax zurück erwartet. Korz- 

lung einer anderen Brigade soll dann erfolgen, 

t "Ausonia" mit 3 Dampfern am 11. oder 12.3. 

etiaufen ist, erscheint Meldung glaubwürdig. Ver- 

ug HX 114. 

tzug HX 118 , darunter 24 aus USA-Hafen kommen- 

am 13.3. aus Halifax ausgelaufen. 

chtenoffizier Montevideo wird am 10.3. 
11 

ler italienische Dampfer#Prisco in Ceara 

sklar sei. 

Ozean 

Attachi Tjkio meldet, daß am 5.3. 23 Schiffe und Trans- 

porter (von 25 

vermutlich nac 

sind. Am 8.3. 

in Bombay ein- 

Sicherung dur 

zer. Am 9.3. 

in Bombay eing 

es sich vermut 

lassen hat; de 

Am 26.2. 

press" of Aust 

- 45 GÜO BRT) und Tankschiffe ans Bombay, 

i dem Mittelmeer oder Nordafrika ausgelaufen 

Ist ein Geleitzug bestehend aus 14 Schiffen 

u id am gleichen Tage vfieder ausgelaufen, 

t "Enterprise" und einen "Southampton"-Kreu- 

Lnd neuß Transporter, darunter "Queen Mary" 

jlaufen. - Bei dem ersten Geleitzag handelt 

Lieh um. US 9, der am 12.2. Freemantle ver- 

: zweite Geleitzug kam vermutlich von Afrika, 

laben 3 große Dair.pfer( "Erapress of Japan", "Em- 

alia", "Windsor Castle") und ein weiterer 

Dampfer Mombas m verlassen 



Datum 
unö 

Uhtjcit 

14.3.41 

Eingabe öcs türteo, büiuö/ IDcttet, 
Seegang, Beleuchtung, Sidltiflfeit 

bec £uft, itton&fcbem u[n>. 

U p r f D m m n i f | e 

Die klein 

Sperrgebiet er 

S t i Ile r 

; Meerenge von Bab el IJandeb wurde zum 

ilärt. 

Der Kreuze 

küste Honduras 

"Diomode" 

Callao. 

Nordsee 

Jn der Nai 

rung in Richtmi 

14.3. nachts e 

Schiffe erhiel 

Ozean: 

Caradoo wurde am 8.3. aus Tela (Ost- 

auslaufend gemeldet, 

stand am 7*3. etwa 15G stn westlich 

ht zum 15.3. rege feindliche Luftaufklä- 

g Sognef j ord-JiitlandjJDer !yne wurde am 

neut für die Schiffahrt gesperrt. Die 

Befehl, außerhalb zu ankern. 

A u ß e r h e : 

j'd 

Die Schla 

Flottenchef wu: 

nähme des Gele 

tik unterrichte 

Zur Siche 

Befehlsführung 

"Scheer" wird 

Eigene Lage 

che G e w ä s s e r 

,c htschiffe haben nichts gemeldet. Der 

e Uber die Feindlage und vermutliche ^uf— 

tdienstes durch USA-Streitkräfte im Atlan- 

t. 

tellung einer reibungslosen Übernahme der 

durch die Gruppenkommandos bei Rückkehr 

lefohlen, den Gruppenkommandos alle ab 13.3. 

Datum I Zugabe 6co »Orten, UMnö, UUttcr, 
unö Seegang, Scleuct)tung, Sidttigfcit 

Ubrjelt bet £uft, SUDiibfcltein u[n'. 

U.3.41 

ü o r f o m m ni H E 

Die klein i Meerenge von Bab el Kandeb wurde zum 

Sperrgebiet er 

S t i 1 1 e r 

tlärt. 

Ozean 

Der Kreuze 

IcU&te Honduras 

"Diomode" 

Callao. 

K o r d s e e 

Caradoe wurde am 8.3• aus Tela (Ost- 

auslaufend gemeldet, 

stand am 7.3. etwa 150 am westlich 

Jn der Naiht zum 15-3. rege feindliche Luftaufklä- 

rung in RicLtui .g Sognetj ord-Jutland_J Der i'yne wurde am 

•neut für die Schiffahrt gesperrt. Die 14.3. nachts e 

Schiffe erhiel en Beteilig außerhalb zu ankern. 

A u ß e r h e 

uj d e 

Die Schl. 

Flottenchef w 

nähme des Gele 

tik Unterrichts 

Zur Siche 

Befehlsf Uhrung 

"Schoer" wird 

Eigene Lage 

mische G e w a s s e r 

athtschiffe haben nichts gemeldet. Dar 

e über die Feindlage und vermutliche Auf- 

tdienates durch USA-Straitkräfte im Atlan- 

t. 

jStellung einer reibungslosen Übernahme der 

durch die Gruppenkommandos bei Rückkehr 

lefohlen, den Gruppenkommandos alle ab 13.3. 



za/t - 

l atum 
unö 

ilbcjtU 

JlnoabE öcs Ortes, ttHnö, [Detter, 
6ee9ang, Beleuditung, eidttigtclt 

ber £uft, !lton6[d)cill ufiu. 
U D r E o m m n i f f E 105 

4-3-41 an "Soheer" gei 

5058/41 gKdos.) 

"Scheer" 

Rückmarsch in cji 

Horden auf 39 

Beschreibujn 

"Scheer" siehe 

Unterricht 

Feindlage Ft. 

Hit Ft. 2C|0 

ne und Feindla 

ichteten Funksprüche Vorzulegen(1.Ski. 

erhält mit Ft. 1005 Weisung Uber zweckmäßigen 

e Heimat, Ski. empfiehlt V/eitermarsch nach 

bis 40° West bis 60° Herd. 

g für Frkennen italienischer U-Boote durch 

Ft. 1139. 

ung über eigene Lage siehe Ft, 2301, über 

1026, 1206. 

2 erhält "Scheer" Mitteilung über die eige- 

e im Einholgebiet. 

H o r w e 

Der zur Ui: 

schwedische Dan|p 

Marsch Uber Kr 

Es wurde 

mittags bei St 

der Batterie Li 

tersuchung nach Stavanger eingebrachte 

fer "Vasaholm" befindet sich auf dem 

stiansand -Süd nach Gotenburg, 

e ein erfolgloser Bombenangriff am 13.3. 

dtlandet und am 14.3. abends südöstlich 

ster durchgeführt. 

Nordsee 

Der Finnei 

15 am nördlich 

sanken. 

Flakjäger 

ausgang Skager: 

Stelle 40 Minu 

Von beiden Boo 

ben geworfen. 

Nächten zum 13 

dampfer "Wirna" ist in der Nacht zum 15.3. 

ilorderney (Tonne C) hach Bombentreffer ge- 

1 sichtete um 1100 Uhr im Qu. 3652 AN (Ost- 

^ak) 2 Sehrohre. M 134 hatte an der gleichen 

en später eine schwere Unterwasserberührung 

en wurden oline erkennbaren Erfolg Wasserbom- 

1)ber die Luftangriffe auf Hamburg in den 

bzw. 14.3. liegen nachstehende vorläufigen 

za/! - 

latum 
un6 

Jb'3'i* 

Angabe ben Ortes, tüinö, aicttcr, 
cccgang, Belcudjtung, eubtigfeit 

bet Hilft, Jllonbfdtein t.|ui. 
ü D r f o m in n i ff e 1Ü5 

4-3.41 fan "Scheer" gei 

5058/41 gKdos.) 

"Scheer" 

Rückmarsch in c(i 

Horden auf 39 

Beschreib) tjn 

"Scheer" siehe 

Unterriehl 

Feindlage Ft. 

Mit Ft. 2C|0 

ne und Feindla 

ichteten Finiksprüche Vorzulegenf 1 .Ski. 

erhält mit Ft. 1005 Weiaung über zweckmäßigen 

e Heimat, Ski. empfiehlt Weitermarsch nach 

bis 40° Y/est bis 60° Herd, 

g für Frkennen italienischer U-Boote durch 

Ft. 1139. 

ung über eigene Lage siehe Ft, 2301, über 

1026, 1206. 

2 erhält "Scheer" Hittei^ung über die eige- 

e im Einhclgebiet. 

H o r w e g e i 

Ber zur Ui 

schwedische Dan 

Marsch über Kr 

Es wurde 

mittags bei St 

der Batterie Li 

tersuchung nach Stavanger eingebrachte 

pfer "Vasuholin" befindet sich auf dem 

stiansand -Sud nach Gotenburg, 

e ein erfolgloser Bombenangriff am 13.3. 

dtlandet und am 14.3. abends südöstlich 

ater durchgeführt. 

Nordsee 

Der Finnei 

15 am nördlich 

sunken. 

Flakjäger 

ausgang Skager: 

Stelle 40 Uinu 

Von beiden BQO 

ben geworfetn 

Nächten zum 13 

dampfen "Wirna" ist in der Nacht zum 15.3. 

Norderney (Tonne C) hach Bombentreffer ge- 

1 sichtete um 1100 Uhr im Qu. 3652 AN (Ost- 

jfak) 2 Sehrohre. M 134 hatte an der gleichen 

en spater eine schwere Unterwasserberührung 

en wurden oline erkennbaren Erfolg V/asserbom- 

l|bor die Luftangriffe auf Hamburg in den 

bzw. 14.3. liegen nachstehende vorläufigen 



Datum 
unö 

Ui)C3cit 

Angabe 6eo 0rteö, ID in 6, IDcttcr, 
Öecgang, öelcud)tung; öid)tigfeit 

öer £uft, 5Uonöfd)cin ufa'. 
D o r f o m m n 11 (e 

t4 • 3.4'l Meldungen voi 

Bei Blohn 

umfang noch ni 

lektrostahlüf 

rei stilIgelest 

zu übersehen. 

Ausfall 

Zerschlagung e 

Kranverkel. 

Säule zerschli 

Vorübe rgi 

ter Transporte 

in Bai 

Wirkung an Tu: 

beschädigt. Be 

einer Bombe d 

lieh ganz aus 

abgeschlagen. 

Jn der He 

Ein U-Boot erl 

Der U-Bootbau 

fortgesetzt w 

Jn der 

und elektriscl 

schuppen. 

Jn der Ti 

gungen von To 

durch Treffer 

u. Voß erhebliche Schäden, deren Gesamt- 

cht zu übersehen ist. Durch Ausfall der E- 

.1 in der Gießerei ist die gesamte Gieße- 

Wieder än/betriebnahme noch nicht 

qer Elektroschweißerei für 2 Tage durch 

ines großen Zuleitungskabels, 

r auf Heülgen 6 und 7 ausgefallen, da Kran- 

|gen. 

hend stark behinderter und eingeschränk- 

rkehr. 

befindliche U-Boote wurden durch Splitter- 

ijmunterbauten und Druckkörper leichter 

i einem 1^.Boot wurde der Druckkörper von 

lirchachlagen, das Boot fällt wahrschein- 

Bei einem l|.Boot wurde das Vorschiff 

v/ald-fferft geringere Beschädigungen, 

ielt unbedeutende Splitlertreffer. 

kann viahrscheinlich ohne große Störungen 

ejrden. 

|ülcken-Werft Ausfälle von U-Bootsteilen 

em Material durch Brand in einem Lager- 

crpedofertigung werden leichte Beschädi- 

3 pedo-Uberwasserausstoßrohren gemeldely 

im Betriebe Tollerort, 

Kanal 

■Dfe Boo 

setzt. Bisher 

tf der 1. und 3. S-Flottille waren einge- 

2 Boote eingelaufen. Erfolgsmeldung liegt 

Datum 
unö 

UI)C3clt 

Eingabe öEO 0tteö, lUinö, rUctter, 
©ecgang, ÖEleud)tung, oidjtigfcit 

öEC iuft, 5ltonöfd)cin ufm. 
V? o t f o m m n t ff e 

t4.3.4 i Meldungen voi 

Bel Blohn 

uixfang noch ni 

lektroatahlöfen 

rei stillgelett 

zu übersehen. 

Ausfall 

Zerschlagung £ 

Kianverkelfr 

Säule zerachli 

Vorübergi 

ter Trunaport\|e 

in Bai 

Wirkung an Tu: 

beschädigt. BE 

einer Bombe d 

lieh ganz aus 

abgeschlagen. 

Jn der Hi 

Ein U-Boot erl 

Der U-Bootbau 

fortgesetzt w 

Jn der 

und elektriscl 

schuppen. 

Jn .der Tc 

gungen von To 

durch Treffer 

u. Voß erhebliche bchuden, deren Gesamt- 

cht zu übersehen ist. Durch Ausfall der E- 

in der Gießerei ist die gesamte Gieße- 

Wieder Jn/Detriebnahme noch nicht 

er Elektroschweißerei für 2 Tage durch 

ines großen Zuleitungskabels. 

auf Hdülgen 6 und 7 ausgefallen, da Krän- 

gen. 

hend stark behinderter und eingeschränk- 

rkehr. 

befindliche U-Boote wurden durch Splitter- 

ijmunterbauten und Druckkörper leichter 

i einem I^.Boot wurde der Druckkörper von 

irchschlagen, das Boot fallt wahrschein- 

Bei einem I^.Boot wurde das Vorschiff 

wald-V/erft geringere Beschädigungen, 

ielt unbedeutende Splitkrtreffer. 

kann wahrscheinlich ohne große Störungen 

£ rden. 

ülcken-tVerft Ausfälle von U-Bootsteilen 

em Material durch Brand in einem Lager- 

rpedofertigung werden leichte Beschädi- 

ipedo-Ubernasserausstoßrohren gemeldely 

im Betriebe Tollerort, 

Kanal 

■Die Boo 

setzt. Bisher 

t< der 1. und 3. S-Flottille waren einge- 

2 Boote eingelaufen. Krfolgaraeldung liegt 



10 3- 

Datum 
unö 

UbrjKlt 

Angabe öes Ortee, IDinö, tüettcr, 
©ecgang, ßeleucbtung, »5id)tigfelt 

öec tuft, il]onöfd)cin uftu. 
t3 o r f o m m n i f f e 106 

4.3.41 noch nicht vor. 

düng eines bren. 

Le Havi-e 

-Ä-uf Rottei|d. 

Sachschaden an 

Jm FunkbiXiVBev/acher-Meldungen und Mel- 

lenden Tankers - war Einsatz erkennbar, 

rd rainenfrei gemeldet. 

am erfolgte ein Luftangriff ; es entstand 

Öltanks. 

Atlantik 

"Portland" 

Die Gruppe 406 

k lärung in der 

durch Torpedo 

Gruppe We 

turmöglichkei 

und die Überprüf 

wasserstreitkrE 

ist nachmittags in die Gironde eingelaufen, 

versenkte im Verlauf der bewaffneten Auf- 

Jacht zum 14.3. einen Dampfer von 4 OGG BRT 

einen Dampfer von 2 GOG BRT durch Bombe, 

t beantragt außer der Schaffung von Repara- 

für U-Boote in La Pallice auch den Ausbau 

ung von Werkstatteinrichtungen für Über- 

*0135) 

uid 

Lte .1 

äfte 

Ostsee i 

erhielt als Angjr 

59° Nord und 1 

heimgestellt. 

"U 105" soll st 

Sierra Leone 

21.3. vor ^ree 
Rot". 

k ü s t e 

Keine besoideren Vorkommnisse. 

U-Bootslage 

"U 74" stehft als Wetterboot im Qu. AL 6 000 . "U 110" 
o iffsraum das Gebiet zwischen 62 301 Nord, 

West zugewiesen. Vorstöße bis Island an- 

J 552" steht am 16.3. vor St.Nazaire. 

üdlich und "U 106" nördlich der Linie Kap 

operieren. Beide Boote bleiben bis etwa 

■^own und versorgen etwa am 25.März auf Punkt 

20 3- 

Datum 
unö 

U^rjcU 

^Inflabe ÖE9 0rtee, tüi'nö, tDettcr, 
©ecgang, Beleuchtung, 6iä)tigfelt 

öec X-uft, ilUnöfdjein ufm. 
U o t f o m m n i f f e 106 

4.3.41 noch nicht vor. 

düng eines breA 

Le Havre v, 

-A-uf Rottei|d; 

Sachschaden an 

Jm PunkbilcVBev/acher-Meldmigen und ziel- 

enden Tankers - war Einsatz erkennbar, 

ird minenirei gemeldet. 

am erfolgte ein Luftangriff ; es entstand 

Öltanks. 

Atlantik 

"Portland" 

Die Gruppe 406 

klärung in der 

durch Torpedo u 

Gruppe We 
turmugli chke i teil 

und die Überprüf' 

wasserstreitkrE 

ist nachmittags in die Gironde eingelaufen, 

versenkte i.n Verlauf der bewaffneten Auf- 

Tacht zum 14.3. einen Danpier von 4 GCG BRT 

.nd einen Dampfer von 2 GOG BRT durch Bombe, 

t beantragt außer der Schaffung von Repara- 

für U-Boote in La Pallice auch den Ausbau 

ung von Werkstatteinrichtungen für Über- 

(P135) 'äfte 

0 s t s e e ! 

Angr 

"U 74" stehlt 

erhielt als 

59° Nord und 
heimgestellt 

"U 105" soll si 

Sierra Leone 

21.3. vor ^ree 
Rot". 

k ü & t e 

Keine besoideren Vorkommnisse. 

U-Boo ts läge 

als Wetterboot im Qu. AL 6 000 ."U 110" 
,o. ifisraum das Gebiet zwischen 62 30' Nord, 

West zugewiesen. Vorstöße bis Island an- 

J 552" steht am 16.'3. vor St.Nazaire. 

üilich und "U 106" nördlich der Linie Kap 

operieren. Beide Boote bleiben bis etwa 

tlown und versorgen etwa am 25.März auf Punkt 

19* 



Datum 
unö 

Mbrjcit 

Angabe öcu iDttea, lUinö, ID etter, 
öeegang, 23cleud)tung, öivi)tigfeit 

öer £uft, JUoiiöl'ciKtn u|iu. 
ü o r f o tn m n i f (e 

14•3■41 Kurzbericht! 

MU 108": Das Boot iat am 1^.2. aus W'haven aus 

und am 12.3. ifi 

Brennstoffergä 

(Siehe 2350). 

Lorient eingelaufen. Rückmarsch wegen 

izung. Versenkt 2 Schiffe mit 12000BRT 

Jn der Na 

Hafen - und Jn(l 

warfen auf di 

277 t Sprengbo 

Clyde wurde ei 

Brände über da& 

Jn ■“■nbetracht 

der Bombenjcann 

Ferner wa 

hältnissen 58 

Li ve rp o o 1-rBirki: 

Getreidespelchi 

Auch gegei. 

zeugen durchge 

und 5 000 Bran 

scheinungen 

Mit guter 

wird gerechnet 

Die in d 

Aufklärung ste 

insgesamt 350 

in etwa 15 Gel 

Jn einer 

1 ung von 2 00 

luf tlage 

ht zum 14-3. erster Großeinsatz gegen die 

ustrieanlagen von Glasgow. 236 Flugzeuge 

am Clyde gelegenen Anlagen nach Sicht 

uben und 60 üüü Brandbomben ab. Längs des 

e große Anzahl Brände und weitere 100 

Stadtgebiet verteilt, festgestellt, 

der guten Sicht und der beobachteten Lage 

mit starker Wirkung gerechnet werden, 

fen 65 Kampfflugzeuge bei guten Sichtver- 

Sprengbomben und 4500 Brandbomben über 

nhead ab. Brände im Vfehumschlsgehafen, 

rn und Industrieanlagen wurden erkannt. 

Hüll wurde ein Angriff von 78 Kampfflug- 

ührt und nach ihj^icht 39 t Sprengbomben 

dbomben abgeworfen. Mehrere hohe Feuerer- 

Explosionen wurden erkannt. 

Bombenlage und starker Wirkung in Hüll 

Nacht und in den Morgenstunden geflogen* 

Ite im Gebiet zwischen Aberdeen und Thema* 

tampfer fest, davon rund 124 einlaufend 

itztlgen. 

Bucht nördlich Greenock wurde eine Ansamja— 

iampfern gemeldet. 

Datum 
uni> 

ilbr^cit 

Angabe 6ca iDciea, LlMnö, llHItcr, 
öccgang, 23clcud)tung, öiviitigfcit 

6ec £uft, iflonöldKtn u|iu. 
0 o c f o in ui n i f (e 

n-3.41 Kurzbericht: 

"U 108" 

und am 1<d.3. ifi 

Brennstoffergä 

(Siehe 2350). 

Das Boot ist am 15.2. aus W'haven aus 

Lorient eingelaufen. Rückmarsch wegen 

izung. Versenkt 2 Schiffe mit 1200GERT 

Jn der Na 

Hafen - und Jn 

warfen auf di 

277 t Sprengbu 
Clyde wurde ei 

Brände über da& 

Jn 'Anbetracht 

der BombenIJcann 

Ferner wa 

haltnissen 58 

Liverpool-rBirkf:: 

Oetreidespeichi 

Auch gegen 

zeugen durchge 

und 5 000 Bran 

scheinungen 

Kit guter 

wird gerechnet 

Die in d 

Aufklärung ste^ 

inngesamt 350 

in etwa 15 Gel 

Jn einer 

1 ung von 2 00 

luftlage 

ht zum 14-3. erster Großeinsatz gegen die 

lustrieanlagen von Glasgow. 236 Flugzeuge 

am Clyde gelegenen Ai.lagen nach Sicht 

iben und 60 GGe Brandbomben ab. Längs des 

e große Anzahl Brände und weitere 100 

Stadtgebiet verteilt, festgestellt, 

der guten Sicht und der beobachteten lag« 

mit starker Wirkung gerechnet werden, 

fen 65 Kampfflugzeuge bei guten Sichtver- 

Sprengbomben und 4500 Brandbomben Uber 

nhead ab. Brande im Viehumjchlggshafen, 

rn und Jndustrieanlagen wurden erkannt. 

Hüll wurde ein Angriff von 78 Kampfflug- 

’ührt und nach Laicht 39 t Sprengbomben 

dbomben abgewurfen. Hehrere hohe Feuerer- 

iäxplosionen wurden erkannt. 

Bombenlage und starker Wirkung in Hüll 

Nacht und in den Morgenstunden geflogen« 

Ite im Gebiet zwischen Aberdeen und Thema« 

iampfer fest, davon rund 124 einlaufend 

iitzUgen. 

Bucht nördlich Greenock wurde eine Ansama- 
Jampfern gemeldet. 



- 5 - 

Datum 
un6 

Ubrjcit 

Eingabe öes Ortes, IDinö, IDctter, 
©eegang, 23eleud)tung, öid)tigfclt 

öer £uft, illonöfdjcin ufiu. 
Dorfe m m n t f f e 107 

14.3-4 Jm Jagdei 

abgeschossen 

Die eigen 

Macht sura 14.5 

nutgewassert, 

Spitfire und 6 

Jn der Ha 

228 Flugzeugen 

mit 14 Flügze 

angegriffen 

nachtjagd 22 i< 

Auf Grund 

wird mit stärl; 

Bei Geld 

schossen. 

Der Feind 

Flugzeugen in 

raeldungon lie 

isatz bei Tage wurden 2 Kampfflugzeuge 

Ui t t e 

Nach Hai 

störer 29 am 

und 2 Liniens 

sei Cerigo ( 

Uhr wurde eine 

Matapan gerne 

standen am 1 

Abends sichte 

rer im Kanal 

n Verluste betrugen am 13. und in der 

9 Kampfflugzeuge vermißt, eine He 111 

ine Ju 88 notgelandet. Der Feind verlor 6 

Kan pff lugzeuge. 

cht zum 15-3. wurde Glasgow erneut mit 

Sheffield mit 172 Flugzeugen, Plymouth 

ulgen und die Tilbury-Docks mit 14 Flugzeugen 

a der Fernnachtjagd waren 18 und in der Nah- 

lugzeuge eingesetzt. 

von Vorausmeldung und der Sichtverhältnisse 

ster Wirkung der Angriffe gerechnet. 

wurde eine Hampdon durch Nachtjäger abge- 

l'log in der Macht zum 19.3. mit etwa 10 

den Raum um Krefeld ein. Besondere Schadens■ 

n nicht vor. 

e e r k r i e f ü h r u ii 

irjibal sollen am 12.3. nachmittags 3 Zer- 

irdlich der Bucht von ilalea (Peloponnes) 

cjhiffe mit 6 Zerstörern 10 sm östlich der Jn- 

stl. Kreta) gesichtet sein. Am 13.3. 0400 

starke Kampfgruppe 40 sm südsüdwestl. 

et. Sin Kreuzer, ein Zerstörer und 7 Dampfer 

3. vormittags südlich von Kap Lithunos. 

en italienische Schnellboote zwei Zerstö- 

on Gasos. 

lc 

1 e 

-JJS - 

Datum 
unö 

^tnflabß ÖE0 0rtcß, ID in 6/ iDcttcr^ 
Seegang, öeleudjtung, SidjtjgfcU 

öec luft, iUonöfd)ctn nfiit. 
D o t f D m in u i f f e 1#7 

14-3-4 isatz bei Tage wurden 2 Kampfflugzeuge 

n Verluste betrugen am 13. und in der 

9 Kampfflugzeuge vermißt, eine He 111 

ine Ju 88 notgelandet. Der Feind verlor 6 

Kam p±f lugseuge. 

cht zum 15-3. wurde Glasgow erneut mit 

Sheffield mit 172 Flugzeugen, Plymouth 

Jm Jagdei 

abgeschossen 

Die eigen 

Macht zum 14.5 

nutgewassert, 

Spitfire und 

Jn der Ha 

228 Flugzeugen 

mit 14 Flugzeugen und die Tilbury-D .cks mi t 14 Flugzeugen 

I angegriffen. J 

I nachtjagd 22 i 

Auf Grund 

wird mit stärl: 

n der Fernnachtjagd waren 18 und in der Uah- 

lugzouge eingesetzt. 

von VorausKöiduiig und der Sichtverhaltniase 

ater Wirkung der Angriffe gerechnet. 

Be-i Geldep-n wurde eine Hampdon durch llucntjäger atge- 

schossen, 

flog in der Macht zum 13.3. ii.it etwa 10 

den Raum um Krefeld ein. Besondere Schadens- 

Der Feind 

Flugzeugen in 

meldunguii liedon nicht vor. 

Ui t t e 1 e e r k r i e g f ü h r u n 

Mach Hanribal sollen am 12.3. nachmittags 3 Zer- 

störer 29 sm i srdlich der Bucht von i.Ialea (Peloponnes) 

und 2 Linienschiffe mit 6 Zerstörern 10 sm östlich der Jn- 

sel Cerigo (westl. Kreta) gesichtet sein. Am 13.3. 0400 

Uhr wurde eine starke Kampfgruppe 40 sm südsüdwestl. 

Uatapan gemelcet. Sin Kreuzer, ein Zerstörer und 7 Dampfer 

standen am 1;.3. vormittags südlich von Kap Lithunos. 

Abends siebtelen italienische Schnellboote zwei Zerstö- 

rer im Kanal \ on Casoe. 



- in- 
Datum I Angabe öea Örtco, lüinö, VUcttcc, 

unö »Seegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 
Uhcacit I öer luft, inonö|d)etn u(iu. 

ü o r f o m m n j | f e 

H.3.41 Nach V-Mapan-Meldüng soll im Hafen von Haifa besonder» 

reger fc.indlidher Handelsverkehr herrschen, es sollen dort 

australisohe lind neuseeländische Truppen für Griechenland 

eingeschifft Werden. 

Am 13.3. traf ein gesicherter ital. Truppentransport 

T& in Tripolis ein. Der Hafen von Valona wurde am 14.3. 

früh von 5 enJl. Torpedoflugzeugen angegriffen. Hin 

italienischer Dampfer wurde getroffen, 2 angreifende Flug- 

zeuge ahgeschojssen. Die Flugzeu e gehörten früher zu 
11 Jllustrious" . 

Die Daippfler der 8. deutsclien Transportstaffel sind 

in Palermo bzjiv. Neapel eingelaufen. Die g.otaffel wurde 

am 14.3. in Neapel erwartet. Die 10.Staffel ist in Tri- 

polis am 14.3. eingetroffen. Damit sind die Reste des 

5.Panzerregimelites, bis auf einige durch Brand beschädig- 

te Fahrzeuge, [überführt. Die ll.-naffel ist aus Neapel 

am 14.3. 1900 phr ausgelaufen. 

Jm libyscpen Küstenverkehr wurden bisher 3 000 t 

Nachschub von [Tripolis nach Buerat el Hsun, Ras el Ali 

und el Auegia transportiert. 

Bis zusa 25,4. wird die Überführung von weiteren 

15060 t Nachscnubmaterial auf dem Seewege zu den östliche- 

j ren KüstenpläiLen gefordert, das würde eine Auslade- 

i leistung von 4U0 t p« Tag bedeuten, es wird geprüft, ob 
1 diese Forderunk, unter Ausnutzung aller vorhandenen Lpsch- 

' mögliohkeiten^erfüllt werden kann. 

Zur Vermehdung von Angriffen auf franBösische 

im Sperrgebiert fahrende Handelsschiffe durch die Luft- 

waffe, sind untLr Beteiligung aller in Frage kommender 

Stellen entsprechende Maßhahmen getroffen, (s.1.3kl. 

482l/41gKdos.) 

- 

Datum I Angabe 6Cö örteo, UMnö, Inerter, 
un6 Seegang, Beleud)tung, Öiditiflfeit 

Ubcjßit I bet tuft, 5Uon6(d)ein ufiu. 

ü o t f o in m n i ff e 

14.3.41 Nach V-Mcnn-Üeldung soll im Hafen von Haifa besonder» 

reger feindlicher Handelsverkehr herrschen, es sollen dort 

australische und neuseeländische Truppen für Griechenland 

eingeachifft werden. 

Am 13.3. traf ein gesicherter itai. Truppentransport 

Ti- in Tripolis ein. Der Hafen von Valona wurde am 14-.3- 

früh von 3 engl. Torpedoflugzeugen angegriffen. Din 

italienischer Dampfer wurde getroffen, 2 ungreifende Flug- 

zeuge abgeschossen. Die Flugseu e gehörten früher zu 

"Jllustrious", 

Dis Dampfer der 8. deutschen Transportstaffel sind 

in Palermo bzw. Neapel eingelaufen. Die g.dtaffel wurde 

am 14.3. in Neapel erwartet. Die 10.Staffel ist in Tri- 

polis am 14.3. eingetroffen. Damit sind die Reste des 

5.Panzerregiraeites, bis auf einige durch Brand beschädig- 

te Fahrzeuge., überführt. Die 11.Staffel ist aus Neapel 

am 14.3. 1900 Uhr ausgelaufen. 

Jm libyschen Küstenverkchr wurden bisher 3 000 t 

Nachschub von Tripolis nach Buerat el Hsun, Ras el Ali 

und el Auegia transportiert. 

Bia zum 25,4. wird die Überführung von weiteren 

15060 t Nachscnubmaterial auf dem Seoviege zu den östliche- 

ren Küstenplä 

leistung von 

diese Forderun 

möglichkeiten 

Zur Vermei 

im Sperrgebie 

wafle, sind un1 

?i 

0 

tzen gefordeit, das würde eine Auslade- 

4J0 t pro Tag bedeuten, es wird geprüft, ob 

unter Ausnutzung aller vorhandenen LjSsch- 

erfüllt werden kann. 

düng von Angriffen auf franabsische 

t fahrende Handelsschiffe durch die Luft- 

   r Beteiligung aller in Frage könnender 

Stellen entspiechende Uaßhahmen getroffen. (s.I.Skl. 

482l/4lGKdos. 



~-es?- 

Datum 
unö 

Ut>v3eft 

Angabe öcs Ortes, tülnö, tüetter, 
©cegang, Beleuchtung, öichtigfett 

öet tuft, iUon6fd)ein ufu>. 
üocfommniffe 108 

14.3.41 Land läse: 

Balkanfront 

von englischen 

Panzer-EinlieiteJi 

Der Aufmarp 

vollzieht sich 

Jn Aibani 

griffe örtliche^ 

griffe wurden a 

Jn Lihyen 

Es liegen weitere Meldungen über Landungen 

jandtruppen in Piräus und Volos, darunter 

vor. 

ch der deutschen Truppen in Bulgarien 

jlanmäflig. 

fü rten italienische Truppenteile An- 

Charakters durch. '.Viederholte feindliche An- 

jgewiesen. 

;urde südl. Agedabia eine 10 km lange engl. 

Kolonne von bewaffneter Luftaufklärung angegriffen, eben- 

falls etwa 70 

fahrzeuge 40 km 

iuf dem Marsch nach Süden befindliche Kraft- 

südsüdwestlich Agedabia. 

Es wird angenommen, daß die Kngländer ihre Abwehrfront 

beiderseits Agedabia nach Süden durch die Besetzung der 

iichern versuchen. 

■ktes Batl. der 27.ital.Div. 

Gialo-Oasen zu 

Ein verstä:\ 

Enge westl. Agh 

am 12.3. abends 

Gefechtsstab des 

Sirte verlegt w 

Jn Ostafrili 

Ander-Paß von di n Jtalienern zcrüokgeschlagen. 

Fdl. Trupp 

von Afodu und ni 

Tiefflug angegr 

C/Skl. 

wurde an der 

ila eingesetzt. Das Panzer-Regiment^ist 

aus Tripolis nach osten abmarschiert. Der 

deutschen Afrika-Korps ist am 13.3. nach 

rden. 

a wurdet ein feindl. Angriff auf den 

in und Kraftfahrzeuge wurden in der Gegend 

rdl. von Asosa durch ital. i'lugzeuge im 

ffen. 

1/Skl. 

to II 

• Y * 

Datum 
unö 

lU>r3cU 

Eingabe öEA Ottee, IDinö, tUcttet/ 
©eegang, Beleuchtung, 6id>tlgfeit 

öet tuft, iUonö(d)ein ufiu. 
ü o c f o m m n i ff ß 108 

14.3.41 Laiidlaf,e: 

Balkanfronlb 

von englischen 

Panzer-Ei nlieiteh 

Der Aufmarp 

vollzieht sich 

Jn Ai-banieu 

griffe örtliche^! 

griffe wurden a 

Es liegen weitere Meldungen Uber Landungen 

andtruppen in Piräus und Volos,darunter 

, vor. 

ch der deutschen Truppen in Lulrariei. 

jlanmäflig. 

fü rten italienische Truppenteile An- 

Charakters durch. Wiederholte feindliche An- 

gewiesen. 

Jn Libyen wurde südl. Agedabia eine 1ö kir lange engl, 

bewaffneter Luftaufklärung angegriffen, eben- 

uf dem Marsch nach Süden befindliche jfraft- 

sudsüdwestlich Agedabia. 

enominen, daß die Engländer ihre Abwehrfront 

eijlabia nach Süden durch die Besetzung der 

ichern versuchen. 

Kolonne von 

falls etwa 70 

fahrzeuge 40 km 

Es wird an 

beiderseits Ag 

Gialo-Oasen zu 

Ein verstä 

Enge westl. Aghi 

am 12.3. abends 

Gefechtsstab des 

Sirte verlegt vc 

Jn Ostafriki 

ktes Batl. der 27.ital.Div. wurde an der 

ila eingesetzt. Das Panzer-Roginent^ist 

aus Tripolis nach usten abmarschiert. Der 

Ander-Paß von 

Ml. Trapp 

von Afodu und n 

Tiefflug angegr 

deutschen Afrika-Korps ist am 13.3. nach 

rden. 

a wurdet ein feindl. Angriff auf den 

Jtalienern znrückgeschlagen. 

i xi und Kraftfahrzeuge wurden in der Gegend 

rdl. von Asosa durch ital. EiUgaeuge im 

fien. 

di n 

C/Skl. 

’l 1/Skl. 

to II 

•Y. 



Datum I 31nflabe öco Ortco, iDinö, tÜcttcr, 
un6 ©ecflanfl, 3cleud)tung, Öidjtigfcit 

UI)C9eit öcc JLuft, JUonöfd)cin ufiu. 

- .vr- 
Datum I 2tnfliibe 600 Rtt£ IlMnö, tDcttcr, 

11116 •PecoaiiG. Scicuditung, öiditiiitcil 
Ul)i:3cit 6cc £uft, !Hoii6(didn u|iu. 

ü D c f D in m n 11 f e 



?o?- 

Datuir '‘ngabe öCö 0de8, iDinö, lücttcc, 
unö cegang, öeleudjtung, <£id)tigfelt 

Ut)tje'. öct luft, iUonöfd)cin ufiu. 
U p r f o m m ni f f c 109 

15.5.41 

England 

Reden des 

über die bevor, 

Angriffe auf d 

den V/ideratand 

gesetz auszuwi 

P r a n k r e 

Nach Reut 

88 OQü t Waren 

12 OöO t Waren 

Behandlung der 

Rußland 

G r ö n 1 a n 

Wachsend 

auch auf JslanÖ 

tisch Nachricht 

Handelsministers Cross und Lord Alexanders 

behenden kritischen Zeiten,bezüglich der 

Handelsschiffahrt und über die Hoffnung/ 

durchzuhalten, bis sich das Englandhilfs— 

ken beginne. 

c h 

r sind in einer Woche durch 44' Schiffe 

nach Marseille ein. und durch 52 Schiffe 

ausgeführt worden, damit sei die milde 

Blockade gegen Frankreich bewiesen. 

Nach Verltutbarung diplomatischer Kreise Besserung 

der Beziehungei zwischen Rußland und England. Der englische 

Gesandte hatte wiederholt Gelegenheit zu eingehenden Be- 

sprechungen im russischen Außenkommissariat bzüglich 

Stellungnahme lußlands der Türkei gegenüber. 

i : 

amerikanischer Einfluß auf Grönland und 

10? ~ 
I 

Öotuir Mngabe öcs Ödes, lUin6, lUcttcc, 
■ imö cegang, Bclcudjtung, 

öet luft, illonbfdjcin ufiu. 
l) o f f o m m n i f f c 109 

Besondere p 

England 

Reden des 

über die bevor, 

Angriffe auf d 

den V/ideratand 

gesetz nuszuwi 

P r a n k r e 

Nach Reut 

B8 CQu t Waren 

12 OOO t Waren 

Behandlung der 

R u ß 1 a n d 

Hach Verlp 

der Beziehungo 

Geeandte hatte 

spreehungen iir. 

Stellungnahme 

G r ö n 1 a n 

Waehaend 

auch auf Island 

olitische Hach richten. 

Handelsminiaters Cross und Lord Alexanders 

tehenden kritischen Zeitjfta,bezüglich der 

e Handelsschiffahrt und über die Heffnui.g/ 

durchzulialten, bis sich das Englandhilfo- 

ken beginne. 

c h 

r sind in einer Woche durch 14' Schiffe 

nach Marseille ein. und durch 52 Schiffe 

ausgeführt worden, damit sei die milde 

Blockade gegen Frankreich bewiesen. 

utbarung diplomatischer Kreise Besserung 

i zwischen Rußland und England. Der englische 

wiederholt Gelegenheit zu eingehenden Be- 

russisehen Außenkommissariat bzüglich 

lußlanda der Türkei gegenüber. 

ec amerikanischer Einfluß auf Grönland und 



* MP - 
Datum ^ingvibc 6Cö Ortco, iDinö, tDcttcc, 

unö üecgang, Beleuchtung/ öid)tigfeit 
yhejelt öer £uft, 5Ylonö|ä)ctn u[iu. 

ü D 11 o m m n i 11 e 

15.3.41 Gerüchte, daß iingland fül' die veratürkte amerikani- 

sche Hilfe Jslai|d an USA versprechen werde. 

Griechenland  

Der ungarische Gesandte in Athen berichtet von 

dem Entschluß dJr Krone, Regierung und Armee, auch 

für den Fall, daß die Türkei neutral EleiUe , eutachlpssen 

zu kämpfen. Aufibe des bisherigen griechischen Widerstan- 

des gegen'eine Stärkere englische Hilfe. 

Türkei ; 

Der aus Gesundheitsrücksichten zürückgetretene türki- 

sche Justizminiater galt als sehr englandfreundlich und 

hatte großen EiiJfluß im politischen Leben der Türkei. 

J r a k : 

Diplomatiscjlie Kreise rechnen mit Besetzung Jraks 

durch England. lUr Außenminister hat Einverständnis zum 

Durchmarsch englischer Truppen erteilt, jedoch abgelehnt, 

ihnen einen dauernden Aufenthalt auf irakischem Boden zu 

gestatten. 

China i 

Richtungsänlderung der Regierung in Tschunking.Aus- 

schaltung des starken russischen Einflusses zu Gunsten 

der USA. 

~l{p- 

Datum 
un6 

Ul)C3clt 

l'j. J-41 

Angabe 6co öttco, llMnb, a'cttct, 
Seegang, BcleudUung» ©iditinFßit 

bec £uft, illonbfditin u[ii'. 

Garüchte, 

sehe Hilfe Jelai 

ü o r f o m m n i | (e 

c aß England für die verstärkte anierikani- 

d an USA versprechen werde. 

G r i e c h e n 

Der ungari 

dem Entschluß dt 

für den Fall, d 

zu kämpfen. Auf£ 

des gegen'eine t 

che Gesandte in Athen berichtet von 

Krone, Regierung und Armee, auch 

die Türkei neutral bleibe , entschlpssen 

abe des bisherigen griechischen Widerstan- 

tärkere englische Hilfe. 

T ü r k e i 

Der aus Ge 

sehe Justizmini 

hatte großen E: 

J r a k 

Diplomatis 

durch England 

Durchmarsch e 

ihnen einen da 

gestatten 

Chi n a 

and 

undheitsrücksichten zürückgetretene türki- 

ter galt als sehr englandfreundlich und 

iinfluß im politischen Leben der Türkei. 

iciie Kreise rechnen mit Besetzung Jraka 

r Außenminister hat Einverständnis zum 

eher Truppen erteilt, jedoch abgelehnt, 

uernden Aufenthalt auf irakischem Boden zu 

1 pi 

ngli 

Richtungsänierung der Regierung in Tschunking.Aus- 

schaltung des stjarken russischen Einflusses zu Gunsten 

der USA. 



- 2^- 

Datum 
un6 

Ul)t3«lt 

15.3.41 

Eingabe bee Ottee, tüinö, lüetter, 
Seegang, Beleudjtung, Sidjligteit 

6et £uft, iT1on6|ä)ein u|u>. 

U 3 A 

Nach eine 

tragung weitei 

Entscheidung 

J u g o s 1 a 

r Erklärung Roosevelts ist über die Ober- 

er Kriegsschiffe an England noch keine 

efallen. 

A r g e n t i 

ü o c f o m m n i f f e 110 

Nach aus! ändischer tieldung vor' bergehende Stockung 

in den deutscl-jugoslavischen Besprechungen. 

e n x e n 

Drohende^ Zusammenbruch argentinischer Wirtschaft 

infolge Auafa! 1 der englischen Kohleneinfuhr. 

Lagebesprechung beim Ohef der See- 

1.) 

kriegsleitung. 

Von (ruppe West wurde beantragt,auf die b-ber_ 

holung beider Schlachtschiffe in Brest zu verzichten 

und "Scharnhorst" in die Heimat zurückzuziehen. 

Die £eekriegsleitung halt die Rückführung eines 

Schlachtsi hiffes in die Heimat aus strategischen 

Gründen fi r ungünstig. Da K meldet, dalä für eine 

Überholung in Brest - einschließlich des Einbaues 

von Überh: tzerrohren - alle Maßnahmen getroffen sxnd 

entscheid*t Chef Ski., die Reparatur beider Schlacht- 

schiffe ii Brest durchzuführen. (1.3kl. 5123/41gK.) 

- S'H- 
Datum 

unfo 
Angabe 6CB OttEB, tDinö, tüettct, 
©eegang, BEleud)tung/ 6id)tigfEft 

6et luft, yUonöfäjem ufu>. 

ü o c f o m m n i f f e 110 

15.3.41 U S A 

Hach eins 

tragung weitei 

Entscheidung 

J u g o s 1 a 

Erklärung Roosevelts iat über die Uber- 

r Kriegsschiffe an England noch keine 

fallen. 

Nach aus. ändischer Ueldung vor.bergehende Stockung 

in den doutacl-jugoslavischen Besprechungen. 

Arge t i e n i e n 

Drohende^} Zusammenbruch argentinischer Wirtschaft 

infolge -lusfa! 1 äer englischen Kohleneinfuhr. 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

1.) Von 

holung be 

und "Sch 

Die 

Schlachts 

Gründen 

Uberholun; 

von Übern 

entscheid 

schiffe 

kiie^aleitung. 

ruppe West wurde beantragt,auf die b-per- 

der Schlachtschiffe in Brest zu verzichten 

.arnhorst" in die Heimat zurückzuziehen, 

ieekriegsleitung halt die Rückführung eines 

:hiffes in die Heimat aus strategischen 

ungünstig. Da K meldet, das für eine 

in Brest - einschlieblich des Umbaues 

tzerrohren - alle Kaßnahmen getroffen sind 

t Chef dkl., die Reparatur beider Schlacht- 

Brest durchzuführen, (l.bkl. 5123/41gK.) 

f i r 



-3/2- 

Datum I Qlng»ibe 6Eö örteo, lüinö/ U)cttcc, 
unö ©cegang, Bcleudjtung, oid)tiofeit 

Ut>C3eit | 6cc luft, fflDn6[d)cin U|UJ. 

15-5-41 

(72) 

(73) 

U o r f o in m n i | [ e 

,) Es wird) gemeldet, daß infolge Verzögerung (fön 

Überholungsarleitenx aur ßioherung bei der Heim- 

kehr der Sollachtscuiffe>Zeratörer nicht zur Verfügung 

stehen 

3.) Amtsohef 

befindlichen 

nicht vor En 

K meldet, daß alle in Werftüberholung 

Zerstörer bis Ende April , die T-Boote 

de Mai einsatzbereit werden. 

4. ) "Schlacihtschiff "Tirpitz" ist nach Gotenhafen 

überführt worden, der Kommandant ist zu Besprechungen 

bei der Seeltriegsleitung und im GKM in Berlin anwesend. 

5. ) Für die in Norwegen eingesetzten Hina-Geschütze 

sind im Januar 150G und am 7.3. weitere 4 50G Schuß 

Munition nach Tromsoe bzw. Bergen überführt worden, 

Ankunft der Munition je Rohr 500 Schuß 

stehen. Alle Nina-Geschütze werden im 

isatzbereit. 

so daß nach 

zur Verfügung 

Juni-Juli eia 

6.) 

hwie 

c ae 

Die Lu: 

einen außer 

englischen 

satz kleiner 

B.d.U. - sc 

und feindli 

wehr - stehen 

des Auftreten 

ten besetzte! 

des dort la 

Chef 

von U-^ooten 

a- 

iftaufklärung hat in den letzten Nächten 

ordentlich starken Schiffsverkehr an der 

olstküste festgestellt, gegen den der Ein- 

U-Boote erwogen wird. Den Bedenken des 

gpiges Operationsgebiet durch eigene 

Minenlage und dsar gegnerischeX Luftab- 

g.E. Erfolge durch einmaliges überrasohen- 

in einem längere Zeit nicht von U—Boo— 

Gebiet und die Sicherheit der Kenntnis 

,ufenden Schiffsverkehrs gegenüber^ 

. gibt Weisung, ve» B.d.U. *£r Einsatz 

an der Ostküste OpeEati<.t*wbefchle auf- 

Skl 

/2- 

Datum 
un6 

Ubcjeit 

15.3.41 

(72) 

Tlngabt öeo aitlco, (Vinö, lüttter, 
©ecgang, öclcudjtuug, 0id)tigfcit 

6cc £uft, il1on6fd)tin u|a'. 

(73) 

.) Es wir 

Uberholungs 

kehr der So) 

stehen 

l> o r f o m m ii t f| e 

geneidet, daß infolge Verzögerung far* 

alrheitsrix zur Sicherung hei der Heim- 

lachtschiffe-yZerstörer nicht zur Verfügung 

3.) Amtsche 

hefindlicheti 

nicht vor En 

f K meldet, daß alle in Werftüberholung 

Zerstörer bis Ende April , die T-Boote 

de idai einsatzbereit werden. 

4.) "Schlachtschiff "Tiipitz" ist nach Gotenhafen 

überführt worden, der Kommandant ist zu Besprechungen 

bei der Seekriegsleitung und im GKiJ in Berlin anwesend. 

3.) Für die in Norwegen eingesetzten Uina-Geschütze 

sind im Januar 1500 und um 7.3. weitere 4 500 Schuß 

Munition nach Tromsoe bzw. Bergen überführt worden, 

Ankunft der Munition je Rohr 300 Schuß 

stehen. Alle Nina-Geschütze werden im 

isatzbereit. 

so daß nach 

zur Verfügun 

Juni-Juli ein 

6.) 

c re 

Die Luf 

einen außer 

englischen 

satz kleiner 

B.d.U. - sc 

und feindli 

wehr - stehen 

des Auftreten 

ten besetzten 

des dort la 

Chef 

von U-^ooten 

..twiiion—a' 

taufklärung hat in den letzten Nächten 

•ordentlich starken Schiffsverkehr an der 

tküste festgestellt, gegen den der Ein- 

U-Boote erwogen wird. Den Bedenken des 

:hwleriges Operationsgebiet durch eigene 

Minenlage und dssar gegnerische\ Luftab- 

g.E. Erfolge durch einmaliges überraschen- 

in einem längere Zeit nicht von U—Doo— 

Gebiet und die Sicherheit der Kenntnis 

ufenden Schiffsverkehrs gegenüb^r^ 

gibt Weisung, wa B.d.U. f££r Einsatz 

an der Os tküste Vtuwca-+;fcK««-ocriilile -auf- 

Skl 

i^T 



- ZJ3- 

Datum 
u n 6 

Ubt3ß‘t 

13.3.4 

Angabe öes 0rtca, IDinb, IDcttcr, 
öcegang, JJelcudjtung, ciditigfeU 

öct iuft/ 5Uonö|d)ßin ufiu. 
D D c f D m m u i I f e 111 

7.1) Die üeekr 

! Keykjavik durijih 

Ski., beim P h 

8.) Das Ausw^r 

Hinblick auf 

; material in J 
l 
1 des Operation ;g 

! hat die Seekr 

j legenheit geb 

I die Jsland in 

worden. 

England : 

H o r da t 

Der en; 

die chinesi 

eines Patrouji 

Der 

15.3. mittag 

Um 230 

Handelsschi 

Uberwasser- 

scher Tanke 

sleitung beabsichtigt/das Gebiet vor 

Minen zu verseuchen^ und bittet Chef 

r dazu die Genehmigung zu erwirken. 

tige Amt hat auf Befehl des Führers im 

Idungen über Ablieferung von USA-Kriegs- 

land Anweisung, eine Note zur Erweiterung 

;ebietes vorzubereiten. Das Auwärtige Amt 

egsleitung um Stellungnahme zu der *“nge- 

teii. Es sind entsprechende Vorschläge , 

das Operationsgebiet einbeziehen, gemacht 

Lage 15.3- 

Besondere i'eindnachrichten■ 

Lantik / J che See 

l. Dampfer "Jeny Moeller" meldete, daß 

die Besatzung meutere und bat um Entsendung 

llenfahrzeuges (vor Cardiff). 

der Heimatl'lotte war nach Funkbetrieb am 

; im Hafen. 

Uhr gab Landsend Warnung an Alle britischen 

ffe im Heimatbereich vor einem feindlichen 

aidcr" in-4ü028' Hord 43°30' West (briti- 

"Sjuriia" hatte aus diesem Gebiet eine Not— 

- ZS 3- 

Dotum 
un6 

Ubtjel* 

15-3.4 

Angabe öcs üctca, tUinb, lUcttct, 
öcegang» öclcud)tung, ciditigfclt 

6er £ufl, iUonöfdjein ufiu. 

7.') Dis ^eekr 

I Reykjavik durch 

I Ski., beim P h 

Ö.) Las Auswärtige Amt hat auf Befehl des Führers im 

Hinblick auf ileldungen über Ablieferung von USA-Kriegs- 

material in Juland Anweisung, eine Bote zur Erweiterung 

des Uperation igebietes vorzubereiten. Bas ^uwartige Amt 

hat die Seekr .egoleitung um Stellungnahme zu der 'hige- 

legenheit geb jteii. Es sind entsprechende Vorschläge 

die Jsland in das Operationsgebiet einbeziehen, Öemöteht 

worden 

E n h' 1 a n d : 

Nord a t 

U o c F o m m n t f | e 111 

gsleitung beabsichtigt^daa Gebiet vor 

Minen zu verseuchen^, und bittet Chef 

r dazu die Genehmigung zu erwirken. 

Lage 15.3- 

Besondere Eeii dnachrichte.i. 

L a n t i k / J r 1 s c he See 

Der engL. Dampfer "Jeny tloeller" meldete, daß 

die chinesische Besatzung meutere und bat um Entsendung 

eines Patroulllenlahrzeuges (vor Cardiff). 

Der Chef der Hedmatfdotte war nach Funkbetrieb am 

15.3. mittag3 im Hafen. 

Um 2307 Uhr gab Landsend Warnung an Alle britischen 

Handelsschiffe im Heimatbereich vor einem feindlichen 

tiberwasser—" laidcr11 in 4002ö' Hord 43 30' West (briti- 

scher Tanker "Sjniiia" hatte aus diesem Gebiet eine Kot- 



-- 

Datum 
un6 

Ubrjcil 

15.3-41 

(74) 

Eingabe öon £>rteo, tUinö, tüctter, 
©ecgang, öeteudjtung, öid)tigfcit 

btt £uft, il1tmbfd)tln ula>. 

meldung gegelen.) 

G i b r alt 

t ie 

Die Kamplgr 

finden sich nc 

abends südlicl 

anzunehmen sii 

"Ualaya" 

andere schwer 

Hachträgl 

störer am 13. 

Jm Qu. 4 

QQQ-Meldung 

der l'unkstelie 

Der engl 

RRR-Meldung 

Die vera 

Heimatbereich 

Eine 

geortet. 

"Caradoc 

Jamaika und lief 

dem Panama-Kaqal 

am 11.3. ftr; 

bergen". 

Nach ita 

(St.Helena) 

auf der Jnsel 

kanischen Elotl 

jetzt Geschüt 

wahrscheinlicl 

N or d s e e 

engli 

Nach 

ü o c f o m m n i f f e 

./JLL t t e 1 at 1 a ii t i k 

,'uppe Ht"Repulse" und "Ualaya" be- 

ll in See, sie befanden sich am 13.3. 

der Breite von Gibraltar, wo sie npch 

wird voraussichtlich am 26.3. durch eine 

iinheit abgelüst werden. - 

ch wird bekannt , daß "Ualaya" und 2 Zer— 

^17tO Uhr in Pr^town eingelaufen sind, 

o CD gab der brit. Dampfer "San Casimiroff 

von dem finnischen Dampfer "Ginas" und 

"Durnhan" wiederholt wurde# 

Tanker "Athel Noam" gab in Qu. CD 1600 

chiedenen Meldungen lösten OU-Verkehr im 

Gibraltar und Halifax aus. 

.sehe Einheit wurde nordöstlich Lanzerote 

- am 8.3. aus Tela ausgelaufen - ging nach 

dort am 11.3. wahrscheinlich nach 

aus. Jm Vfestindien-Bereich wurden 

festgestel.lt "Despatch" und "Van Kings- 

1ienischer Pressemeldung soll in Jamestown 

in USA-Zerstörer eingetroffen sein, um 

mit der Errichtung eines engl, -nordameri- 

enstützpunktes zu beginnen. Es würden 

e eingebaut. - Die Meldung wird für un- 

gehalten. 

B-Dienst lebhafte Aufklärungstütigkeit im Be- 

- 

Datum 
unö 

Ubfjcit 

15.3.41 

(74) 

Eingabe öce 'Octco, lUinö, tücttcc, 
•Seegang, 23elaid)tung, Sid)tigfeit 

öcc 511on6((i)etn ufm. 

ü o t f o m m n 111 e 

Meldung gegelen.) 

G i b r a X t 

c ie 

Die Kampi gr 
finden sieh nc 

abends siidlicl 
anzuiiehuen sii 

"Uulaya" 

andere Schwert 
Nachtrag] 

störer am 13. 
Jm Qu. 4 

QQQ-Iiieldung 

der yunkatelle 
Der engl 

RRE-Üeldung. 

Die vers 
Heimatbereieh 

Eine engl 

geortet. 
"Caradoc 

Jamaika und li 

dem Panama-K; 
am 11.3. fa 
bergen". 

Nach ita 
(St,Helena) e 

auf der Jnsel 
kanischen Flotl 

jetzt Geschüt 
wahrscheinlicl 

N ordsee 

Nach 

r / I.. i t t e 1 a t 1 a n t i 1: : 

cuppe “Hepulse" und "I.Ialaya" be- 

ll in See, sie befanden sich am 13.3. 
der Breite von Gibraltar, \vu sie npch 

rd voraussichtlich am 26.3. durch eine 
ninheit abgelöst werden. - 

ch wird bekannt , daß "l-ialaya" und 2 Zer— 
K^17U0 Uhr in Fr^town eingelaufen sind, 

o CD gab der brit. Dampfer "San Casimiroff 
von dem finnischen Dampfer -Liinaa" und 

"Barnhau" wiederholt wurae. 

Tanker "Athel FDam" gab in Qu. CD 1600 

niedenen Meldungen lösten OU-Vcrkehr im 
Gibraltar und Halifax aus. 

ische Einheit wurde nordöstlich Lanzerote 

- am 8.3. aus Tela ausgelaufen - ging nach 

ef dort am 11.3. wahrscheinlich nach 
aus. Jm Westindien-Eereich wurden 

featgesteMt "Despatch" und "Van Kings- 
anal 

]ionischer Pressemeldung soll in Jamestown 

in USA-Zerstörer eingetroffen sein, um 
mit der Errichtung eines engl, -nordameri- 
enstützpunktes zu beginnen, 

e eingebaut, 
gehalten. 

Es würden 

- Die Meldung wird für un- 

B-Dienst lebhafte Aufklärungstütigkeit im Be- 



D.itum 
un6 

Ul)t3elf 

15.3.41 

(75) 

Jlngabe öee (Dttce, lUinb, tüettet, 
Seegang, Beleudjtung, ©idjtigtelt 

6et lufl, )Uon6(d)ein u(ro. 

reich der 18. :,uftgrappe mit dem Schwerpunkt in Richtung 

Jsland. 

Die Aufkl 

(Staatswerft) 

demontierter 

am Kai,gleicht 

fest. Außerdem 

im Dock. 

Art 

rung der Luftflotte 5 stellte in Rosyth 

in Schlachtschiff im Dock mit teilweise 

jillerie und ein Schlachtschiff (King George' V 

11s teilweise ausgebauter Artillerie 

lagen 2 Zerstörer und ein kleines U-Boot 

Außeheimische 

Kreuzer 

und hatte etwa 

anschließend U 

Vom Blot 

Dienst aufgefarfg 

ten der Schlad 

fundland ( Qu 

Der Blot 

tet. 

Tanker "TI 

AJ gesichteten 

"Schiff 

punktes wegen 

Qu. ER 89G0). 

U-Boote vers 

"Scheer" 

tung und Vers 

Mit Pt. 

gebiet und üb 

D o c f o m m n 11 f e 112 

i g e n e L a 

(ewässer: 

ipper" ist planmäßig aus Brest ausgelaufen 

20 sm westsüdwestlich Ar Uen U-Bootsalarm, 

Bootsjagd durch Sicherungsstreitkräfte, 

t^nchef ist nichts gemeldet. Aus den im B- 

enen RRR- und QQQ -Meldungen wird Auftre- 

tschiffe etwa im Gebiet 350 sm südöstl. Neu- 

CD 4300 bis Qu. CD 160G) vermutet, 

tdnehef wurde über die Feindlage unterrich- 

n" meldet auf Anfrage Kurs des in Qu. 

Geleitzuges mit 225°. 

jtüi 

3 Cl 

meldet (Pt. 2059). Verlegung des Treff- 

Vetterlage um 2 Großquadrate nach Süden ( in 

1er B.d.U. wurde zwecks Unterrichtung der 

digt. 

rhielt mit Pt. 1117 Kenntnis über l'unkschal- 

lüsselugg im Flottenfunk. 

01 wurde "Scheer" über die Lage im Binhol- 

die Abgabemöglichkeit von Treiböl durch ei 

Datum 
un6 

Ui)C3cit 

15.3.41 

(75) 

Eingabe bts ©ttce, tüinb, tDetter, 
öeegang, BEltudjtung, cidjtlgtElt 

6EC tufi, )Uonb)a)Ein u(ro. 

ü o c f o in m ni (f e 112 

reich der 18. luftgrupve mit dem Schwerpunkt in kichtung 

Jsland. 

Die Aufklärung der Luftflotte 5 stellte in Rosyth 

in Schlachtschiff im Dock mit teilweise 
      Schlachtschiff (King George' 

11s hauter Artillerie 

lagen 2 Zerstörer uni ein kleines U-Boot 

(Staatsv/erf t) 

demontierter Artillerie und ein 

am Kai.gleichfi 

fest. Außerdem 

im Dock. 

Auüeheimische ( evtässer i 

Eigene Lage 

Kreuzer "1 ipper" ist planmäßig aus Brest ausgelaufen 

und hatte etwa 20 sm westsüdwestlich nr Men U-Bcctsalarm, 

anschließend U-Bootsjagd durch Sicherungsstreitkräfte. 

Vom Flottenchef ist nichts gemeldet, Aus den im B- 

Dienst aufgefar genen RRR- und OQQ -Kleidungen wird Auftre- 

ten der Schlad 

fundland ( Qu 

orn" meldet auf Anfrage Kurs des in Qu. 

Geleitzuges mit 225°. 

tschiffe etwa im Gehiet 350 sm südöstl. Neu- 

CD 4300 bis Qu. CD 1600) vermutet. 

Der Flottenchef wurde über die Feindlage unterrich- 

tet. 

Tanker "TI i 

AJ gesichteten 
meldet (Ft. 2059), Verlegung des Treff- 

punktes wegen Vetterlage um 2 Großquadrate nach Süden ( in 

Qu. ER 8900). her B.d.U. wurde zwecks Unterrichtung der 

digt. 

rhielt mit Ft.1117 Kenntnis über Funkschal- 

lüsselueg im Flottenfunk. 

01 wurde "Scheer" über die nage im Einhol- 

U-Boote verstäi 

"Scheer" 

tung und Verscl 

Mit Pt. 1 

gebiet und übel die Abgabemöglichkeit von Treiböl durch 



Datum 
mit) 

Uhrjcit 

15.3.41 

(76) 

(77) 

Eingabe öco iDttcs, IDinö, IDcttet, 
OEcgang, Selcuctitung, üiditigfcit 

6er £uft, illDiibfdicin u|iu. 

die Tanker untbrrichtet. 

Unterrichtung über Feindlage siehe Ft.1447» 2023) 

2328 und 1526. Politische Unterrichtung siehe Ft.2329- 

Auf "Portland", die am 15.3. 2030 Uhr in Bordeaux 

mit 324 Gefangenen und 8 Mann Bewachungspersonal 

eintraf, wurdet auf der Heise infolge Meuterei 2 Gefangene 

erschossen und 3 verwundet. Kriegsgerichtliche Unter- 

suchung ist ei tgeleitet. 

Durch Waftenstillütandskommission wird gemeldet, daß 

der Dampfer "Wirtenfels", von Massaua kommend, am 9.3. 

in Diego-Suare3 eingetroffen ist. 

U o r w e s e 

Jn der Na 

zeuge im Boemm 

folg. "Schiff 

der Schiffahrt 

schütz und zur 

Schläger. 

Das Anse! 

am 14.3. durch 

Nor d s e e 

Keine 

Der Tanke 

nach Hoek van 

serve -Fi-ottcnlf) 

D o r f o in m n i f f e 

:ht zum 15.3. warfen feindliche *’lug- 

lenfjord Bomben , anscheinend ohne Er- 

8" geht nach Hammerfest zur Überwachung 

awege, der Küstensicherung, zum Fischer^' 

Verhinderung des Auslaufens der Robben- 

ht-eßen der 28 cm -Batterie Husoen wurde 

eführt. 

Minetisuchtätigkeit wegen Nebel. 

"North-America" soll von Brunsbüttel 

lolland überführt werden, um ihn als Re- 
■ — 

ttmi^f^P^ni^tz'dn'^u können, falls Schwie- 

rigkeiten beim beabsichtigten Auslaufen des Tankers 

"Rudolf Aibrecit" aus 3t.Cruz 4e Tenerifa entstehen soll^n^ 

Satum 
im6 

Uljcjctt 

15.5-41 

(76) 

(77) 

3lnflate öcij lürtco, IVinf), (Detter, 

0ccganü, Scteud)tunfl, öiditiflfcit 

6er £uft, iUonöfdirin uln'- 

die Tanker unt 

2528 und 1526 

U o r F o m m ii i f f e 

i-richtet. 

Unterrichtung ühei’ Feindlage siehe i't.1447i 2023> 

Politische Unterrichtung siehe Ft.2329. 

Auf "Portiand", die am 15.3. 2630 Uhr in Bordeaux 

mit 324 Gefang 

eintraf, wurde 

erschossen und 

suchung ist ei 

Uurch Waf: 

der Dampfer "W 

in Diego-Suare 

men und 8 Mann Bewachungspersunal 

1 auf der Reise infolge Meuterei 2 Gefangene 

3 verwundet. Kriegsgerichtliche Unter- 

igeleitet. 

‘enstillstandskoiiHtrission wird gemeldet, daß 

.rtenfels", von Massaua kumiuend, am 9-3. 

eingetroffen jst. 

H 0 r v; e g e 

Jn der Na 

zeuge im Boemm 

folg. "Schiff 

der Schiffahrt 

schütz und zur 

Schlager. 

Das Ai.sc 

am 14.3. durch 

ht zu» 15.3. warfen feindliche i’lug- 

lenfoord Bomben , anscheinend ohne Er- 

8" geht nach Hamusrfest zur Überwachung 

twege, der Küstensicherung, zum Fischer^" 

Verhinderung des Auslaufens der Robben- 

N o r d s e e 

Keine l.iineji 

Der Tanke 

nach Hoek van 

serve -JrüoTjtoa 1 

rigkeiten beim 

"Rudolf AiBre 

hießen der 28 cm -Batterie Husoen wurde 

eführt. 

sechtätigkeit wegen Nebel. 

"North-Aiiierica" soll von Brunsbuttel 

(olland überführt werden, um ilm als Re- 

ImkU^^.f’s^tfbn^’zu können, falls Schwie- 

ju beabsichtigten Auslaufen des Tankers 

cit" aus 3t.Cruz 4u Tenerifa entstehen soll 

, jUWw“ frffj 



- m.z. 
Datum 

un6 
Uljrjeit 

Eingabe 600 0rtc6, ID in 6, IDettcr, 
©eegang, Dclcuc^tung, 6id)tigfclt 

öet iCuft, iVlonöfcbein u(iu. 
O 0 i' f 0 m m n i f f e 113 

15.3-41 

(78) 

Kanal 

1 i 

Der S-B00I 

infolge hellei 

der taktischer 

wurden frühzei 

(Entfernung 3 - 

liehe Zerstörei 

jedoch außer t€ 

Ansatz der Flo 

der Schnellhoo 

Etwa 25 SII 

lieh aus einer 

seinsatz in der Ilacht zum 15.3. brachte 

wolkenloser Voiliaondnacht und entspreehen- 

Schwierigkeiten keinen Erfolg. Alle Angriffe 

ig bemerkt und Torpedosehüsse ausmanövriert 

4 000 m). Die Boote wurden durch feind- 

gejagt und wirkungsvoll beschossen, hatten 

chnischen Störungen keine Ausfälle. Der 

Itillen wurde durch feindlichen Störfunk auf 

l|swelle erschwert. 

westl. Egmont wurden einige Lünen, vermut- 

älteren Sperre geräumt. 

A t 1 a n t i 1 

"Jltis" m 

Die Prise 

Luftaufklärung 

streitkräften 

Auf Weg 

Minen geräumt( 

Dampfer "I 

gut am 15.3 

Die Grupp 

Umbauten auf 

keiten von llacl 

(Siehe 2315)- 

0 s t s e e : 

Keine bes 

k ü s t e 

al 

d "Jaguar" sind in Brest eingelaufen. 

'Solglimt" wurde nach Erfassung durch die 

100 am westlich der Gironde von Sicherungs- 

ufgenommen und hat Lfi. Ooubre passiert. 

Rosa" südwestlich St.IIazaire wurden einige 

sher insgesamt 38). 

ermes" ist als 2.Blockadebrecher mit Export- 

ends aus der Gironde ausgelaufen 
.W'M.k- , . . , , „ , . iu 

1 i 

der 

M.{.« t u 
bittet um Genehmigung ae«- erforderlichen 

Geleittankern für Unterbringungsmöglich- 

schubtorpedos und Kriegsgefangenen. 

nnderen Vorkommnisse. 

Datum 
un6 

Ul)r3eU 

Angabe 6Eö 0rtE0, VDinö, U)etter, 
©ecgaiifl, Öclcuä)tung, ©idjtigfelt 

öer tluft, iUonöfdiein ufiu. 
D D r f o m in n i f f e 113 

15.5-41 

(78) 

Kanal 

1 i 

Der S-Boo 

infolge hellei 

der taktischer 

wurden irühzei 

(üntfernung 3 

liehe Zerstörei 

jedoch außer te 

Ansatz der Plo 

der Schntllhoo 

Etwa 25 si 

lieh aus einer 

1 se insatz in der Nacht zum 15-3. trachte 

wolkenloser Voilmondnacht und entspreehen- 

Schwierigkeiten ];einen nrfolg. Alle ^griffe 

ig bemerkt und Torpedoschüsse ausmanövriert 

4 000 m). Die Boote wurden durch feind- 

gejagt und wirkungsvoll beschossen, hatten 

chnischen otürungen keine Ausfälle. Der 

ijtillen wurde durch feindlichen Störfunk auf 

swelle erschwert. 

weotl. Egmont wurden einige Ilinen, vermut- 

älteren Sperre geräumt. 

Atlantil 

"Jltis" m 

Die l’riae 

Luftaufklärung 

streitkräften i 

Auf Weg 1 

Minen geräumt(1 

Dampfer "1 

gut am 15.3. a 

Die Grupp 

Umbauten auf 

keiten von ilacl 

(Siehe 2313)- 

"Jaguar" sind in Brest eingelaufen. 

"Solglirat" wurde nach Erfassung durch die 

100 sra westlich der Gironde von Sicherungs- 

ufgenommen und hat Lfl-Coubre passiert. 

Rosa" südwestlich St.Ifasaire wurden einige 

isher insgesamt 38). 

erines" ist als 2 .Blockadebivcher mit Export- 

de r 

Osts e e : 

k ü s t e 

1ends aus der Gi r 

m* 

nde ausgelaufen. 

ÜS bittet um Genehmigung erforderlichen 

Geleittankern für Untarbringungsmüglich- 

schubtorpedos und Kriegsgefangenen. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 



- 

Datum 
unö 

Ul)r3ett 

Angabe öce 0tteo, U)in6, lücttec, 
©cegang, Beleudjtung, ©idjtigfcit 

6er luft, MonöJäjein ufiu. 

ü o c f o m m n 11 f e 

15.3-41 

"U 46" ist 

"U 552" steht ar 

Lorient. 

"U 95" hat 

grieeh.Dampfer 

dampfer versenk 

im QU. AE 7983 

und 9 sm. £U 1 

zwischen 6 und 

"U 106" mel 

7 sm. Das Boot 

U-Bootslage 

am 15.3. aus dt.Nazaire ausgelaufen. 

16.3. vor St.Hazaire, "UA" am 17.3. vor 

den Rückmarsch angetreten. "U 37" hat den 

Mentor" und einen schwedischen i'isch- 

und meldet geringen Verkehr. "U 110" hatte 

Fühlung an einem Geleitzug mit Kurs 90° 

erhielt als Angriffsraum das Gebiet 

0° Vfest und 72° und 58° Nord zugewieaen. 

t Geleitzug in Qu. 7443 EK Kurs 0° Fahrt 

rhielt Befehl^"U 105" heranzuführen. 

Jn der Hacl: 

231 t Sprengbomt 

auf Hafen und Jr: 

> zielt abgeworfer 

j und Qualmwolken 

| wurden Ireffer 

\ Royce-Werken, 
■ Phönix-Rohren- 

schiedenen Jndut 

Schiffe werden 

Die angre 

druck noch größt 

Sheffield 

die über Jndus 

Luf tlage 

t zum 15.3. warfen 203 Kampfflugzeuge 

en und 28 000 % Brandbomben über Glasgow 

dustrieanlagen ab. Die Bomben wurden ge- 

jedoch bereiteten die ungeheuren Brand-. 

BeobachtungsSchwierigkeiten. Beobachtet 

Tanklager bei Dalmuir, in den Rolis 

der Umgebung des Princess Dock, in den 

■Wtjrken, im Großkraftwerk Glasgow und ver- 

trieanlagen und Gaswerken. Drei brennende 

j. emeldet. 

iienden Besatzungen melden als Gesamtein- 

re Wirkungen als am Vortage. 

Jurde mit 117 Kampfflugzeugen angegriffen, 

tiieanlagen 83 t Sprengbomben und 11800 

- ut- 
datum 
unö 

Uljcjcit 

Angabe öES ©ctea, Idinö, tüctter, 
©eegang, öcleudjtung, *5id)tigfcit 

ber tuft, iltonöjtyefn ufw. 
ü o t f o m m ii i (f e 

15.3.41 

"U 46" ist 

"U 552" steht ar 

Lorient. 

"U 95" hat 

griech.Dampfer 

dampfer verseuli 

im QU. AE 7983 

und 9 sm. 1 

zwischen 6 und 

"U 106" mel4e 

7 am. Das Boot 

1 

Bootslage 

am 15.3. aus St.Kazaire ausgelaufen. 

16.3. vor St.Hazaire, "UA" am 17.3. vor 

den Rückmarsch ungetreten. "U 37" hat den 

Mentor" und einen schwedischen l’isch- 

und meldet geringen Verkehr. "U 110" hatte 

ülilung an einem Geleitzug mit Kure 90° 

erhielt als Angrifrsraum das Gebiet 

ü° Yfest und 72° und 58 

t Geleitzug in Qu 

Nord zugewiesen. 

7443 EK Kurs 0° Fahrt 

rhielt Befchl^'U 105" heranzuführen. 

Jn der Uacl 

231 t Sprengbomt 

auf Hafen und Ji 

j zielt abgeworfer 

I und Qualmwolken 

] wurden Treffer 

Royce-Werken, 

Phönix-Rohren- 

schxedenen Jndue 

Schiffe werden 

Die angre 

druck noch größt 

Sheffield 

die über Jndus 

Luftlage 

zum 15.3. warfen 203 Kampfflugzeuge 

en und 28 000 %■ Brandbomben über Glasgow 
dustrieanlagen ab. Die Bomben wurden ge- 

jedoch bereiteten die ungeheuren Brandt 

Beobachtungsschwierigkeiten. Beobachtet 

n Tanklager bei Dalmuir, in den Rolis 

der Umgebung des Princess Dock, in den 

■Werken, im Großkraftwerk Glasgow und ver- 

trieanlageii und Gaswerken. Drei brennende 

(eueldet. 

iienden Besatzungen melden als Gasamtsin- 

re Wirkungen als am Vortage, 

vurde mit 117 Kampfflugzeugen angegriffen, 

tjieanlagen 83 t ßprengbomben und 11800 



-149 - 

Datum 
unö 

UI)C3eit 

Eingabe 6ee 01168, tüinö, IDetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6iä)tigfeit 

öer iuft, iUonöfd)ein ufu). 
üocfommniffe 114 

15.5.41 ab\ ia: 

( en 

Brandbomben 

Eine V/erkgrupps 

Walzwetcen ersol 

einachläge wun e 

werken und in 

Ea wird damit 

die vorgesehenen 

Ea wurden 

London durch 1 

(25)65 t dpren, ■ 

22 Flugzeuge ( 

guten Sichtverl 

nehmen. 

Zwischen 

reiche Geleitz 

6 000 BRT-Dampi 

und je ein Dami 

schwer beschäd 

Jn der Naei 

läge in Nordwe 

zeugen auf Lonclo. 

rfen. Abwurf nur teilweise nach Erdsicht, 

von 7 Edelstahlwerken und 5 Stahl- und 

len vorübergehend künstlich vernebelt. Bomben- 

n in einer Werkgruppe von 5 Walz- und Stahl- 

Atlas-Edelstahlwerken beobachtet, 

gerechnet, daß ein großer Teil der Bomben 

Zielflächen getroffen hat. 

feiner angegriffen die Tilbury-Docks bei 

Flugzeuge, Plymouth durch 23 Flugzeuge 

4854 Brandbomben), Southampton durch 

22,5 t Spreng-, 3456 Brandbomben). Bei 

ültnissen ist einwandfreie Trefferlage anzu- 

107 t Gpreng- 

-Dt 

KoppeInavigati 

im Westindia- 

10 Flugzeuge 

erfolgreicher 

geführt. 

Jn der Nadl; 

Raum Kolm - Kol 

17 Spreng- und 

Wirkung abgewoijfen 

Jn der Eii 

6 LH abgeworfei 

Das Flie 

1lamborough Head und der Themse wiederum zahl- 

ge und Schiffsansammlungen festgestellt. Ein 

er wurde nürdl. Great-Yarmouth versenkt 

fer von 6 OOL. und 4 OGu BRT ostwärts Cromer 

gb. 

:it zum 16. wurde wegen ungünstiger Wetter- 

tengland nur ein Großeinsatz mit 146 Flug- 

n und die London-Docks durchgeführt und 

i|nd 21400 Brandbomben größtenteils nach 

n abgeworfen. Detonationen und Brände 

ck wurden festgestellt, 

gdiffen Southampton an, ferner wurde ein 

ngriff gegen den Flugplatz Tangmere durch- 

lit zum 16.3. flogen 20 Flugzeuge in den 

lenz - Aachen ein. Es wurden am 5 Orten 

120 Brandbomben mit geringfügiger Schaden- 

fahrt des Fischereihafeitf von Lorient wurddn 

gtrkorps X griff erfolgreich Feindansammlungen 

Datum 
uuö 

Utjcjelt 

Angabe bes Octea, tüinby tÜBttec/ 
©eegang, Beleuchtung, 6fd)tigfelt 

6er luft, iUon6fd)ein ujiu. 
DDcfommnilfe 114 

15.%41 ati ia: Brandbomben 

läine Werkerapp< 

Walzv;ejcen erscl 

Einschläge wim e 

werken und in 

Es wird damit 

die vorgesehene 

Es wurden 

London durch 1 

(25,65 t Spreng 

22 Flugzeuge ( 

guten Sichtverl 

nehmen. 

Zwischen 

reiche Geleitz 

6 000 BRT-Dampi 

und je ein Dami 

schwer beschädig 

Jn der Naqt 

läge in Nordwe 

zeugen auf Lonc 

rfen. Abwurf nur teilweise uacn Erdsicht, 

von 7 Edelstahlwerken und 5 Stahl- und 

ien vorübergehend künstlich vernebelt. Bomben- 

n in einer Werkgruppe von 5 Walz- und Stahl- 

Atlas-Edcbtahlwerken beobachtet. 

(Jerechnet, daß ein großer Teil der Bomben 

n Zielflächen getroffen hat. 

ferner angegriffen die Tilbury-Docks bei 

Flugzeuge, Plymouth durch 25 Flugzeuge 

;-, 4854 Brandbomben), Southampton durch 

22,5 t Spreng-, 3456 Brandbomben). Bei 

altnisoen ist einwandfreie Trefferlage anzu- 

107 t Spreng- 

-I)c 

Ifac 1: 

Koppe Inavigatic 

im Westindia-! 

10 Flugzeuge 

erfolgreicher 

geführt. 

Jn der 

Raum Kolm - K' 

17 Spreng- und 

Wirkung abgew 

Jn der Eii 

6 LH abgeworfi 

Das Flie 

ijlumborough Head und der Themse wiederum zahl- 

ge und Schiffsanaamulungen festgestellt. Ein 

er wurde nürdl. Great-Yarmouth versenkt 

fer von 6 OGI. und 4 OGu BRT ostwärts Cromer 

t. 

ht zum 16. wurde wegen ungünstiger Wetter- 

tengland nur ein Großeinsatz mit 146 Flug- 

on und die London-Docks durchgeführt und 

i|nd 21400 Brandbomben größtenteils nach 

n abgeworfen. Detonationen und Brände 

ck wurden festgestellt, 

gijiffen Southampton an, ferner wurde ein 

Angriff gegen den Flugplatz Tangiere durch- 

lit zum 16.3. flogen 20 Flugzeuge in den 

oijlenz - Aachen ein. Es wurden an 5 Orten 

120 Brandbomben mit geringfügiger Schaden- 

oi|f en. 

fahrt des Fischereihafen von lorient wurddn 

eij. 

g^rkorps X griff erfolgreich Feindansammlungen 



Datum 
unö 

Ut)t3eit 

Eingabe öca vDrtea, llMnö, IDcttcr, 
©ccgang, 23dßud)tung, öiditigfcit 

öci- iuft, 511onöfd)cin u[iu. 
0 D r f o m m n i (f e 

15.5.41 und motorisier e Kolonnen im Raume Derna Tobrulc an. 

Mittel! 

20 sm süd\ 

mit Kurs 24QU 

Torpedoflugzeuge 

Nach Bild; 

Schlachtschiff 

einer Typ "Jllds 

eine Anzahl Hai 

Die Abvje: i 

Stellungen die 

wurde und befe 

Bei einem 

wurde das Lazaif' 

troffen und sar 

Verluste. 

Die 11.de 

20 45 Uhr aus 

Die 12.Tr 

bzw. Neapel au; 

L a n d la g e 

Jn Bulga 

Truppen planmä 

Jn Aibani 

Es wurden Gefai 

Division gemacl 

Aus Libyer 

am 13.3. 

e e r k r i f ü h r u 

estl. Kap Harathia wurde ein fdl. Kreuzer 

Bahrt 18 sm gesichtet. Darauf angesetzte 

fanden das Ziel nicht mehr, 

uswertung lagen am 13.3. in Alexandrien an 

2 Flugzeugträger (davon einer Typ "Eagle", 

trious") 4 Zerstörer, Hilfsschiffe und 

delsschiffe sowie die franz. Kriegsschiffe, 

stelle Wien meldet, daß nach neuen Best- 

Jnsel Thasos von den Engländern besetzt 

tigt wird. 

fdl. Luftangriff am 14.3. gegen Valona 

ettschiff "Po II" durch 2 Torpedos ge- 

,k innerhalb 10 Minuten. Geringe Perscnal- 

11 sehe Transportstax'fel ist am 14.3. 

Neapel ausgelaufen. 

£nsportstaffei soll am 16.3* aus Palermo 

laufen. 

i ien wi rd der Äüfmarsch der deutschen 

iig fortgesetzt. 

ijn wurden feindliche Angriffe abgewiesen, 

gene einer bisher bei Saloniki stehenden 

t. 

_ wird gemeldet, daß 4 Plugzeuge, die 

Giaratub versorgten, bisher nicht zurückgekehrt 

im- 
Datum 

unö 
Ul)r3dt 

Jlnoabe öeo vDctca, iDinö, IDcttcr, 
Seegang, Scleudjtnng, Siditigfeit 

6ct £uft, 511on6fd)cin ufm. 
ü D r f o m m n i (f c 

15.5.41 und motorisier e Kolonnen im Raume Derna Tobruk an. 

II it t e X i 

20 sm südv 

mit Kurs 24QU 

Torpedoflugzeuge 

Nach Bild: 

Schlachtschiff 

einer Typ "Jllds 

eine Anzahl Hai 

Die Abwe:.: 

Stellungen die 

wurde und befe 

Bei einem 

wurde das Lazaii 

troffen und sar 

Verluste. 

Die 11.de 

20 45 Uhr aus 

Die 12.Tr 

bzw. Neapel au; 

L a n d la g e 

Truppen planmä 

Jn Aibani 

Es wurden Otfar 

Division gemacl 

Aus Libyer 

am 13.3. 

e e r k r i e f ü h r u lUi 

etl. Kap Harathia wurde ein fdl. Kreuzer 

Bahrt 18 sm gesiclitot. Darauf angesetzte 

fanden das Ziel nicht mehr, 

uawertung lagen am 13.3. in Alexandrien ein 

2 Flugzeugträger (davon einer Typ "Eagle", 

trious") 4 Zerstörer, Hilfsschiffe und 

delsschiffe sowie die franz. Kriegsschiffe, 

stelle Wien meldet, daß nach neuen Best- 

Jnsel Ihasos von den Engländern besetzt 

tigt wird. 

fdl. Luftangriff am 14.3. gegen Valona 

ettschiff "Bo II" durch 2 Torpedos ge- 

k innerhalb 10 Minuten. Geringe Personal- 

ijtsche Transpui tstaffel ist am 14.3* 

Neapel ausgelaufen. 

cnsportstaffel soll am 16.3* uus Palermo 

laufen. 

Jn Bulgarien wird der Aufmarsch der deutschen 

1ig fortgesetzt. 

(jn wurden feindliche Angriffe abgewiestn. 

gene einer bisher bei Saloniki stehenden 

t. 

wird gemeldet, daß 4 Plugzeuge, die 

Giaratub versorgten, bisher nicht zuruckgekehrt 



Datum 
unö 

Ubracit 

15.3.41 

zz/i 
Angabe beö 0i'tca, tDinb, IDcrtct, 
©eeflang, ßdcudjtung, ©iditigfcit 

öcc £ufl, iUonöfdjein u[iu. 

sind. 

Die Luftai fklllrung bestätigt das iäintreffen eigener 

Truppen in Martlda. 

Jn Gstafri 

auf Asus ( 40 1 

südlich Oberen 

Peindl. Ki 

Neghelli gemeld 

Peindl. 

südlich Giggia 

a wurden Vorstöße feindlicher Kräfte 

westl. Liassaua) und im Bogu-Tal ( 6 km 

abgewiesen. 

onnen wurden siidl. und ostwärts von 

t. 

klärungsabteilungen sind bis 50 km 

vorgedrungen. 

C/Skl./ 

7, 

D 0 t f 0 m m n i f f e 115 

1/Skl. 

Asto II 

- ZZ/!~ 

Datum 
un6 

Ubtjtit 

15.3.41 

Angabe öea tilrtc^, lllinö, IDettcr, 
öccaang, Sclcudjtuno, ©iiitigfeit 

öcc tbuft, HlDiiüfdicin r[iu. 

sind. 

Die Lufta 

Truppen in Kar 

Jn tstafr 

auf Asus ( 40 1 

südlich Cheren 

Peindl. K 

Neghelli gemeld 

Peindl. 

südlich Giggi 

ijfklarung bestätigt das Jäintruffen eigener 

de. 

ilka wurden Vorstöße feindlicher Kräfte 

m westl. Uässaua) und irn Bogu-Tal ( 6 km 

abgewiesen. 

onnen wurden südl. und ostwärts von 

t. 

ijfklärungsabtoilangen sind bis 50 km 

vorgedrungen. 

C/Skl./ 

' 7,z 

U 0 c f 0 m m n i f f e 115 

1/Skl. 

Asto II 

LU', 



Datum 
unö 

U^rjeit 

^Inflvibe öeo tDrteo, tlMnö, IDctter, 
©ccgang, 23clcud)tung, oidjtigfeit 

öet luft, 5Uonöfd)cin u|iu. 

ü o t f o m m n i f f e Datum 
unö 

Angabe öeß »Ütteci, IDinö, iDctter/ 
Seegang, Öelcud)tung, »5id)tigfcit 

öct 2.uft, 5Uon6[d)ctn u|iu. 

ü o r f o m m n i | f e 



1 ? 3- 

Datum 
unö 

UbrjcU 

Angabe öea 0ctc0, IDinö, Vüetter, 
©cegang, 23cleud)tung, ©id)tigfelt 

6er £uft, iHonöfd)ein ufiu. 
ü o c f o m m n i f f e 116 

■ 16.3.41 

’onnta« 

B e s o n d 

Engl an ± 

N or d a t 1 a 

Jm Liverpp 

Mehrere 

AM geortet. 

Für verso 

fohlen. 

Westlich 

Flugzeuge ange 

Mehrere 

BG 5800 und 

Feindeinheit ( 

lösten einen 

llordatlantik 

15 sm wes 

aufklärung 2 Z 

ol-Bereich Minenräumtiitigkeit. 

ulibekannte Einheiten wurden im Großquadrat 

Gi b r a 1 b 

Das von 

ril'fa gebracht 

Der Chef der 

deutschen Schl 

fecht abgelehn 

Nach Chi 

leitzug von 

einem U-Boot 

Feindnachrichten 

n t i k/J rische 

iedene Dampfer wurden Kursänderungen be- 

ler Donegal-Bucht wurde ein Geleitzug durch 

riffen. 

iQ- bzw. RHR-ygldungen aus den Quadraten 

5l)00 sowie eine^fleldung einer unbekannten 

/ermutlich ein "Nelson")im Quadrat BC 5800 

bhaften und dringenden Funkverkehr im 

blich der Donegal-Bucht wurden durch Luft- 

jrstörer mit Gatkurs gesichtet. 

Lnem spanischen Dampfer am 11.3. nach Tene- 

engl. Bordflugzeug gehörte zu "Malaya". 

Kkmpfgruppe "H" hielt die s.Zt. gemeldeten 

jehtkreuzer für Atrappen, da sie ein Ge- 

t und ihre Türme nicht gerichtet hätten. 

Meldung hat am 15.3. mittags ein engl. Ge- 

Dampfern, 9 Zerstörern, 2 Hilfskreuzern und 

Gibraltar mit Westkurs passiert. 

24 

S ? 3- 

Datum 
un6 

Ut)rjelt 

.16.3.41 

'onntag 

Eingabe öeo Ortes, U)in6, tl'cttcr, 
(Seegang, Belcud)tung, Sidiligfelt 

bet iuft, 511onöfd)ciii u[iu. 

B e a o n d 

Ü 0 c f o m m n i f f E 116 

Feindnachrichten 

England : 

H or d a t 1 a 

Jm Liverp 

Mehrere u 

AM geortet. 

Für versc 

fohlen. 

Westlich 

Flugzeuge ange 

Hehrere 

BC 5800 und 

Feindeinheit ( 

lösten einen 

llordatlantik 

15 am wes 

aufklärung 2 Z 

ol-Bereich Minenraumtitigkeit. 

ibekannte Einheiten wurden im Großquadrat 

Gi 1 r a Iba 

n t i k / J r i s a I, t See 

iiedene Dampfer wurden Kursänderungen be- 

ler Donegal-Bucht wurde ein Geleitzug durch 

riffen. 

iQ- bsw. RER-pgldüngen aus den Quadraten 

100 sowie eiml/ljeldung einer unbekannten 

vermutlich ein "Nelson")im Quadrat BC 5800 

bl.aften und dringenden Funkverkehr im 

iS . 

blich üer D0negal-Bucht wurden durch Luft- 

;rstörer mit Ostkurs gesichtet. 

Das von einem spanischen Dampfer am 11.3. nach Tene- 

riffa gebracht2 engl. Bordflugzeug gehörte zu "Halaya". 

Der Chef der Knnpfgruppe "H" hielt die s.Zt. gemeldeten 

deutschen Schlichtkreuzer für Atiappen, da sie ein Ge- 

fecht abgelehnt und ihre Türme nicht gerichtet hätten. 

Nach Chi tiaAdung hat am 15.3. mitta0s ein engl. Ge- 

leitzug von 24 Dampfern, 9 Zerstörern, 2 Hilfskreuzern und 

einem U-Boot cjibrultar mit Westkurs passiert. 



- 1?9- 

Datum I Eingabe öee örtco, ll)in6, lücttcr, 
unö ößcgang, öclcudjtung, öid)tigfcit 

Ubcjßit öer £uft, 511on6fd)ctn ufiu. 

16.3.41 

13 01 f 0 m m n i f f e 

ie Peilungen weisen in das Gebiet südlich 

«erden englische Sicherungsstreitkräfte 

Mehrere ungena 

Madeira. Dort 

bei 2 SL-Geleitzügen vermutet. 

M i t t e 1 a t 

Nach Pisc 

am 8.3. in. P8° 

J n d i 

rmeldungen stand 1 Kreuzer mit Hordkurs 

Nord 17° West. 

Der japan 

Schiffsverkehr 

3 große Truppe 

seeländischen 

leichter Kreuz 

und 4.3. sind 

benden 6 Dampf 

fen. 11 Transp 

Transporter am 

"Southampton" 

H u ß 1 a n d 

Nach Agen 

scher Westküs 

liegen seit 1 

durch Posten 

Quartiervorbe 

1 a n ti k 

Ozean 

Marine-Attachi in Rom teilt über den 

in Uofubuy mit: linde Februar sind 2 oder 

transporter, mit australischen und neu- 

L'ruppen, 5 Tanker, je ein schwerer und ein 

r sowie 3 Zerstörer eingelaufen. Am 2.3. 

e 6-7 Schiffe und am 5.3. die noch verblei- 

r mit einem Kreuzer nach Westen ausgelau— 

urter liefen am 8.3. ein, 9 beladene 

9.3. Am IG.3. lagen im Hafen ein 

nid 30 Transporter. 

tenmeIdungen Mob-Vorbereitungen an russi- 

Russische Flotteneinheiten in Libau 

5. unter Dampf. Die Küste südlich Libau ist 

sichert, alle 100 m ein Posten. Ferner sind 

itungenaßnahiiien festgestellt. 

- 2?9- 

Sqtum I Eingabe öeij 0tteu, lUinö, U)cttcc, 
unö eccgang, Bclcudjtung, ®id)tigfcii 

Uljtjeit öer £uft, lllcnölditin u|u’. 

16.3.41 Mehrere ungcna 

Madeira. Dort 

bei 2 3T.-öelei 

U o t f o m m ni f f e 

Peilungen weisen in das Gebiet südlich 

rden englische Sicherungsstreitkräfte 

fczügen vermutet. 

Kitt ela b 

Nach Pisc 

am 8.3. in. 28° 

J n d i s c h 

Der Japan 

Schiffsverkehr 

3 große Trupx'C 

seeländischen 

leichter Kreuz 

und 4.3. sind 

benden 6 Dampf 

fen. 11 Transp 

Transporter am 

"Southampton" 

1 a n t i k 

rmeIdungen stand 1 Kreuzer mit hordkurs 

Hord 17° V/est. 

Ozean 

Harine-Attachi in Rom teilt über den 

iu lioiubay mit: linUo Pcbruar sind 2 i^der 

itransi'Orter, mit australischen und neu— 

truppen, 5 Tankeri je ein schwerer und ein 

r sowie 3 Zerstörer eingelaufen. Am 2.3. 

e 6-7 Schiffe und am 5.3. die noch verblei- 

:r mit einem Kreuzer nacli Westen ausgelau— 

jrter liefen an 8.3. ein, 9 beladene 

9.3. Am IO.3. lagen im Haien ein 

nid 30 Transporter. 

Rußland 

Hach Agen 

scher Westküst 

liegen seit 1 

durch Posten g 

Quartiervorbe 

tenuelaungen Mob-Vorbereitungen an ru^si 

. Russische Flotteneinheiteu in Libau 

. unter Dampf. Die Küste südlich Libau ist 

sichert, alle 100 m ein Pusten. Ferner Bind 

?2itungenaßnahmen festgestellt. 



-115- 

Datum 
unö 

UI)C3cit 

Angabe öcs 01188, IDinö, löetter, 
Seegang, ßeleudjtung, öid)tigfelt 

öec iuft, iUonöfdjein ufiu. 
ü o r f o m m n i | f e 117 

16Q-41 

A u ß e r h e 

Eigene Lage 

mische Ge w ä s s s r 

I ace 

3t1 e 

Der Elot 

gung von 3 Tai 

nach Frankreicjh 

treffen könnei 

Vfeitere 

Schlachtschifi 

ostwärts Kap 

Gperationsgeb 

zu verlegen. 

Die Plo 

Punkt "hertha 

verlegt vdrd 

hingewiesen, 

Jnseebleiben 

legen. 

Die Sta: 

sind z.Zt. ni 

Der 'i'ankejr 

Treffpunkt "J: 

ins Seegebiet 

"Schiff 

und der ers te 

Unterri 

durch Bt. 161 

Unterri 

1203. 

lenchef meldet durch Kurzsignal die Aufbrin- 

icern als Prisen und ihre Jnisarschsetzung 

, wo sie voraussichtlich am 24.3. ein- 

klurzsignale meldeten Auftreifen auf ein 

der "Helson"-Klasse in Qu. BC 5000 ( 300 sm 

) . Der Flottenchef beabsichtigt das 

t etwa 500 sm ostsüdostw^rts nach Qu.BD 7000 

Nähe Treffpunkt "Gerda"). 

wurde unterrichtet, daß Tanker "Jll" von 

nach Punkt "Jnge" für Versorgung "Hipper" 

Der Flottenchef wurde nochmals darauf 

b 18.3. das Operationsgebiet bei weiterem 

cks Diversionswirkung nach Süden zu ver- 

idorte der Tanker "Ermland" und"Uckermark" 

qht bekannt. 

"Jll" erhielt Befehl, für "Hipper" nach 

ge" zu gehen, "Hipper" meldete Absicht, sich 

Treffpunkt "Hot" abzusetzen. 

3" wurde über Eintreffen "Portland", "Solglimt" 

beiden t/alfangb.jote unterrichtet(FL. 1221) . 

cfjtung über Feindlage im Einholgebiet an "Scheer" 

13 . 

cbtung über eigene und Feindlage Ft.1233 und 

-US- 
Datum 

un£> 
Ubrjeit 

Eingabe 6ea üttee, IDInö/ lÜBtter, 
6eegang, Bfrleiufytung, 0(d)ttgfctt 

öet £uft, HlDn6(d)ein ufvu. 
ü D r f o m m n i f f e 117 

A u ß e r h e 

Eigene Lage 

mische G e w ä s s s r 

I ace 

3tt e 

Den Elot 

gung von 3 Tar 

nach Prankreic)h 

treffen könnei 

Weitere 1-. 

Schlachtschiff 

ostwärts Itap 

Operationsgebile 

zu verlegen. 

Die Pio 

Punict "hertha 

verlegt vard 

hingewiesen, 

Jnseebleiten 

legen. 

Die Staiicjo 

sind z.Zt. ni 

Der Tankejr 

Treffpunkt "J. 

ins Seegebiet 

"Schiff 

und der eratei 

Unterri 

durch Et. 161 

Utrterri 

1203. 

lenchef meldet durch Kurzsignal die Aufurin- 

icern als Prisen und inre Jnaarschsetzung 

wo sie voraussichtlich am 24.3. ein- 

urzsignale meldeten Auf treffen uuf ein 

der "Helson"-Kiasse in yu. BC 5000 ( 300 sm 

) . Der Flottenchef beabsichtigt das 

t etwa 500 sm cstsüdostw irts nach Qu.BD 7000 

Nahe Treffpunkt "Gerda"). 

wurde unterrichtet, daß Tanker "Jll" von 

nach Punkt "Jnge" für Versorgung "Hipper" 

Der Flottenchef wurde nochmals darauf 

18.3. das Operationsgebiet bei weiterem 

weoks Divcrsionswirkung nach Süden zu ver- 

rte der Tanker "lirmland" ui'd"Uckeraark" 

c^lit bekannt. 

Jll" erhielt Befehl, für "Hipper" nach 

e" zu gehen, "Hipper" meldete Absicht, sich 

Treffpunkt "Rot" abzusetzen. 

3" wurde über Eintreffen "Portland11, "Solglimt" 

beiden iValfangb ote unterrichtet(P t. 1221) . 

cHtung über Feindlage im Einholgebiet an "Scheer" 

i:. 

cl tmig über eigene und Feindlage Pt. 1233 und 



- Itt 

öotum Jlngabc 6EO (Dtleo, ll'inb, lUcttct, 
•11116 Sccgaiifl, Stleud)Hiii0, öiditigfcit 

ill)C}tit 6CC £uft, 5Uoii6[didn u|tt'. 

ü o r f o m m n i f | e 

16.3.41 

(79) 

N o r w e 

Wetterdai.] 

heim ausgelaul en 

pfer "Sachsen" ist um 0930 Uhr aus Dront- 

N o r d s e e 

Jnfolge 

"Varag^es" is 

Auf Da mp: 

1630 Uhr aus 

Da Zugang zu 

lang Versuch 

brennt noch, 

sucht werden, 

auf Grund zu 

£"T 3" 

schlepptT}. 

K anal 

Kollision zwischen Vp.Boot 1106 und Dampfer 

letzterer in Qu. 9329 AU gesunken, 

der "Bremen" in V/esermünde brachen um 

1 isher nicht gekürten Gründen 3 Brände au«, 

en Bodenventilen nicht mehr erreichbar, miß- 
Schiff auf Grund zu setzen. Das Schiff 

at starke Schlagseite und es soll ver— 

urch Sprengung in die Bordwand,das Schiff 

etzen.Mit Totalverlust ist zu rechnen, 

wurde in Le Havre gehoben und ins Dock ge- 

Wegen Helel kein S-Booteinsatz. 

"Beitzen 

treten. 

C if 

A t 1 a n t i 

Prise "S< 

auf Ro^ran—Ree 

tiefgangmäßig 

Lorient 

sperrt. 

Marinebe 

hat von Brest Marsch nach osten ange 

k k ü B t e i 

Iglibmt" und 1.Rotte Walfangboote haben 

i.e geankert. "Solglimt" soll am 17.3., da 

möglich, nach Bordeaux weitergehen, 

urde wegen LM-Abwurf vorübergehend ge- 

ählshaber Westfi’ankreich meldet Heranziehen 

Bolum anaabe 6co (Ptlcc, ll'inb, Wetter, 
.\mi) ■Peogang, 23eleud)timg, Sidjtigfctt 

iHjejcit 6er luft, iUDnbfdiein u|u'. 

ü o r f o m m tu f f e 

16.3.41 H o r w e K e n 

Wetterdailpfer "Sachsen" ist um 0930 Uhr aus Dront- 

heiin aubgelaujen. 

M o r d 3 e o 

, Jnfclge 

"Varag^ca" is 

Auf hanp: 

1630 Uhr aus 

Da Zugang zu 
lang Verauch 

brennt noch, 1 

sucht werden, 

auf Grund zu 

£"T 3" w 

schlepptTJ, 

ollision zwischen Vp.Boot 1106 und Dampfer 

letzterer in Qu. 9329 AU gesunken, 

er "Bremen" in v/esermünde brachen um 

isher nicht gekürten Gründen 3 Brände au*., 

en Bodenventilen nicht mehr erreichbar, mi0- 

Schiff auf Grund zu setzen. Das Schiff 

at starke äcnlagseite und es soll ver— 

urch Sprengung in die Bordwand,das Schiff 
etzen.Mit Totalverlust ist zu rechnen. 

.rde in Le Havre gehoben und ins Dock ge- 

(79) 

Kanal : 

Wegen Hebel kein S-Booteiiisatz. 

"Beitzen] hat von Brest marsch nach beten anga- 

treten. u 

£ I wv 

Atlant i k k ü s t _ e_ 1 

Prise "sllglimt" und 1.Rotte Walfangboote haben 

auf Rotan-Reele geankert. "Solglimt" soll am 17.3., da 
tiefgJgmißig möglich, nach Bordeaux weitergehen. 

Lorient jiurde wegen Ub-Abwurf vorübergehend ge- 

sperrt. I . ^ _ 
Marineberehlshaber Westfrankreich meldet Heranziehan 



- 

r .tum 
I an6 
Mrjtlt 

Angabe öes Ortes, tüinö, lüettcr, 
©eegang, öeleudjtung, öichtigfelt 

6er iCuft, illDn6|d)ein ufiu. 
ü o c f D m m n t f f e 118 

•6 ■ 3 ■ 41 eines Sperrbreehers und möglichst zweier M- Boote zur 

Verstärkung des Flaksclmtzes der Liegeplätze der Walfang- 

mutterschiffe , da Flakschutz durch Flakartillerie unzurei- 

chend. Der Liegeplatz "Pelagos" am Anleger von Le Verdon ist 

durch Torpedoschutznetz gesichert. 

0 s t s e e 

Mit 'Wirkt n 

Großen Belt wi 

leite durch di 

g vom 18.3. wird die Schiffahrt durch den 

eder aufgenommen und die Nord- und Südge- 

e Nordsee eingestellt. 

"U 110" 

zug, an den a 

"U 37" i 

beschränkt tat 

Heimat erhalt 

"U 105" i 

deten Geleitz 

steuerte nordvl 

abgedrängt wo 

"U 552" 

Lorient ausla 

U-Boctss 

Jn St.Na: 

Jn Lorie; 

107, 108, 123 

105, 106, 110 

U-Bootslage 

tat in vju. AM 8944 Fühlung an einen Geleit- 

ijch "U 99" herangef..hrt ist. 

t unter Wasser gerammt worden und nur noch 

hklar. Das Boot hat Rückmarschbefehl in die 

qn. 

at Fühlung an dem von "U 106" am 15. gemel- 

i^g in Qu. EJ 6900 erhalten. Der Geleitzug 

estlichen Kurs und lief 7 sm. "U 106" ist 

tjden. 

soll am 17.3. in St.Nazaire ein-,"U 38" aus 

i f en. 

'änderte am 16.3. abends: 

aire "U 48" und "96"; 

t U 38, 43, 52, 65, 73, 93, 94, 97, 101, 103, 

Jm Operationsgebiet U 47, 70, 74, 99, 100, 

124 und 7 italienische U-Boote. 

SJ? - 

t .tum 
! un6 
ill)t5«lt 

2tnoabe öce Olttca, tOinö, tDcttcr, 
öecgang, ISdcudjtuna, SitWiafdt 

6ct iuft, illon6(d)Ein u|iu 
ü D r f o m in n t f f e 118 

'•6.3.41 eints Sperrbre 

Verstärkung de 

mutterschiffe 

chend. Der Lie 

durch Torpedo 

0 st s e e 

hcrs und möglichst zweier 1,1- Boote zur 

s Flakscnutzes der Liegeplätze der Walfang- 

da Flakschutz durch Flakartillerie unzurei- 

geplatz "Pelagos" am Anleger von Le Verdon ist 

chutznetz gesichert. 

Hit Wirkte 

Großen Belt \vi 

leite durch di 

g vom 18.3. wird die Schiffahrt durch den 

eder aufgenommen und die Herd- und Südge- 

e Nordsee eingestellt. 

"U 110" 

zug, an den a 

"ü 37" i 

beschränkt tat 

Heimat erhalt 

"U 105" 1 

deten Geleitz 

steuerte nordvi 

aigedrängt v/o 

"U 552" 

Lorient ausla 

U-Bi otss 

Jn St.Na: 

Jn Lorie: 

107, 108, 123 

105, 106, 110 

U-Bootslage 

Hat in .ju. AK 8944 Fühlung an einen Geleit- 

i oh "U 99" herangef .hrt ist. 

t unter Wasser gerammt worden und nur noch 

hklar. Das Boot hat Rückmarschbefehl in die 

^n. 

at Fühlung an dem von "U 106" am 15. gemel- 

i|g in Qu. EJ 6900 erhalten. Der Geleitzug 

estlichen Kurs und lief 7 sm. "U 106" ist 

ijden. 

oll am 17.3. in St.Nazaire ein-,"U 38" aus 

df en. 

■ änderte am 16.3. abends: 

aire "U 48" und "96"; 

t U 38, 43, 52, 65, 73, 93, 94, 97, 101, 103, 

Jm Operationsgebiet D 47, 70, 74, 99, 100, 

124 und 7 italienische U-Boote. 



- 

Datum 
ünö 

Ut)C3cit 

Angabe öeo 0tteo, ilMnö, IVcttcr, 
ßeegang/ öcleud)tung, öid)tigfeit 

öcc iuft, iVton6|d)em u|iu. 

Uottommniffe 

16.3.41 Auf dem Ailsmarsch sind "U 46", CJ8 und 1 ita.l . Boot, 

auf dem Rüdanaisoh U 37, 93, 552, DA. 

Jn Bordeauof liegen 15 ital. Boote. 

L u f t 1 a 

Jn der Ha 

nach Funk- und 

dons 103 t Spr 

punktjdie Hafen 

Schleife. Jn d 

mit starker Ra 

Da nicht r 

Wirkung zu rec 

Southampt 

Ein Aufkl 

lieh der Doneg 

Beschädigte eir 

Das X.Fli 

rung und Dewaf 

griffe gegen m 

Von der I 

westlich Kreta 

erzielten gege 

treffer. 

Iht zum 16.3. warfen 101 Kampfflugzeuge 

Koppelnavigation auf die Hafenanlagen Lon- 

ngBomben und 1400 Brandbomben ab. Schwer- 

ecken innerhalb und flußabwärts der Themsö— 

n Anlagen der Westindia-Docks wurde Brand 

Ichentwicklung beobachtet. 

|ach Erdsicht geworfen, ist nur mit mäßiger 

en. 

n wurde von 11 Flugzeugen angegriffen. 

Irungsflugzeug der I./K.G.40 versenkte west- 

1-Bucht einen Dampfer von 2000 BRT und 

jen zweiten Dampfer durch Treffer schwer, 

gerkorps führte neben der Geleitzugäiche- 

.eter Aufklärung erfolgreiche Einzelan- 

torisierte Kolonnen durch. 

./K.G.(6 vmren 4 Flugzeuge gegen einen 

gemeldeten Verband angesetzt. 2 Flugzeuge 

je ein Schlachtschiff einen Torpedo- 

- 7^- 

Datum 
unö 

UbcjcSt 

Eingabe ößß 0rtco, IDInö/ ID etter, 
«Seegang, Beleuchtung, Öid)tigfeit 

öec luft, iUon6fd)ein u|iu. 

ü P c t o m m n i f f e 

16.3.41 Auf dem Ausmardch sind "U 46", yi3 und 1 ita.l . Boot, 

auf dein Rückmaisoh U o7, y‘3i 354, UA. 

Jn Bordeau^ liegen 15 ital. Boote. 

Jn der ila 

nach Funk- und 

dons 103 t Spr 

punktjdie Hafen 

Schleife. Jn d 

mit starker Ra 

Da nicht i 

Wirkung au reo 

Southampt 

Bin Aufkl 

lieh der Doneg 

beschädigte ei 

Das X.Fli 

rung und bewaf 

griffe gegen m 

Von der I 

westlich Kreta 

erzielten gege 

treffer. 

L u ± t 1 a g e 

Iht zum 16.3. warfen 101 Kampfflugzeuge 

Koppelnavigation auf die Hafenanlagen Lon— 

ngbomben und 1400 Brandbomben ab. Schwer- 

ecken innerhalb und flußabwärts der Themse- 

n Anlagen der V/estindia-Docks wurde Brand 

Ichentwicklung beobachtet. 

ach Brdsicht geworfen, ist nur mit mäßiger 

en. 

wurde von 11 Flugzeugen angegriffen. 

Iruiigsflugzeug der I./K.G.40 versenkte west- 

1-Bucht einen Dampfer von 2000 BRT und 

en zweiten Dampfer durch Treffer schwer, 

gerkorps führte neben der Geleitzugdiche- 

eter Aufklärung erfolgreiche Einzelan- 

Itorisiarte KoJ onnen durch. 

/K.G.|6 viaren 4 Flugzeuge gegen einen 

[gemeldeten Verband angesetzt. 2 Flugzeugs 

je ein Schlachtschiff einen Torpedo- 



-22?- 

Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe öce 0tte8, tÜinö, IDettec, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öer iLuft, illonöfdjein ufto. 
ü o c f o m m n i [ f e 119 

16.3 • 41 Mitte 

2 Sehlaohtsohi 

korpa Torpedof 

Nach Bild 

Schlachtschiff 

Im e e r k r i e f ü h r u n 

Jn der Su labucht wurde ein Verband bestehend aus 

fen ("Warspite" und "Barham"), 6 Kreuzern, 

4 Zerstörern uid 9 Dampfern gesichtet und vom X.Plieger- 

ugzeuge darauf angesetzt. 

rkundung ist das in Alexandrien liegende 

"Valiant", die beschädigt sein soll. 

K.G. Griechenland meldet das Einlaufen eines großen 

Verbandes, der 

2 Tankern und 

von Piräus lebl after Verkehr von einlaufenden griechischen 

und englischen 

Dampfern. 

Die Reede 

Flugzeuge angeg 

zeug wurde dm 

Truppentransportern und schwer beladenen 

von Valona wurde aus 400w m Höhe durch 9 

riffen, geringer Sachschaden. Ein Flug- 

ch Larineflak abgeschossen. 

Das Einlaifen der 11.deutschen Transportstaffel in 

Tripolis wird 

2 Dampferi» um 

anderen werden 

beiden Gruppen 

meinsam fortsei 

L a n d 1 a g t 

Jn Bulgari 

planmäßig. 

Jn Albanie 

des Durchbruch; 

unter starken 

Jn Libyen 

sich zusau.,ensetzt aus 15 - 20 frachtern, 

Zerstörern in den Golf von Saros. Jm Hafen 

am 17.3. erwartet, von der 12.Staffel sind 

900 Uhr aus Heapel ausgelaufen, die beiden 

am 17.3. früh aus Palermo auslaufen. Die 
i 

werden nach ihrer Vereinigung den Marsch ge- 

en. 

en vollzieht sich der ■"■ufmarsch weiterhin 

n konnte der italienische Angriff zum Zweck 

in Richtung Kelcyre nur örtliche Erfolge 

rlusten auf beiden Seiten erringen. 1 e 

befand sieh Regimentsstab und 1.Abt.Pz.Rgt.5 

Datum 
un£> 

Angabe öes 0ttB6/ tt)inb, iDcttet/ 
©eegang, Beleuchtung, ©id)Hgf«lt 

bet £uft, iltonö^ein ufto. 
ü o r f o m m ui | f e 119 

6.3.41 Mitte Iraeerkriegführung. 

Jn der Su labucht wurde ein Verband bestehend aus 

2 Schlachtschiffen ("Warspite" und "liarham")) 6 Kreuzern, 

4 Zerstörern und 9 Eaiupfern gesichtet und vom X.FliegBr- 

kerps Torpedof 

Nach Bild 

Sclilacht schiff 

ugzeuge darauf angesetzt. 

rkuuidung ist das in Alexandrien liegende 

"Valiant", die beschädigt sein soll. 

K.C. Griechenland meldet das Einlaufen eines großen 

Verbandes, der 

2 Tankern und 

von Piräus lebl 

und aiglischen 

Dampfern. 

Die Reede 

Flugzeuge angeg 

zeug wurde dm 

sich zusau ensetzt aus 15 - 20 Frachtern, 

Zerstörern in den Golf von Saros. Jm Hafen 

after Verkehr von einlaufenden griechischen 

Truppentransportern und schwer beladenen 

von Valona wurde aus 400u m Höhe durch 9 

riffen, geringer Sachschaden. Hin Flug- 

ch narineflak abgeschossen. 

Das Einlaufen der 11.deutschen Transportstaffei in 

Tripolis wird 

2 Dampferit um 

anderen werden 

beiden Gruppen 

meinsam fortse' 

L ^ n d 1 a g t 

Jn Bulgari 

planmäßig. 

Jn Albanie 

des Durchbruch, 

unter starken 

Jn Libyen 

am 17.3. erwartet, von der 12.Staffel sind 

900 Uhr aus Neapel ausgelaufen, die beiden 

am 17.3. früh aus Palermo auslaufen. Die 

werden nach ihrer Vereinigung den Marsch ge- 

en vollzieht sich der Aufmarsch weiterhin 

n konnte der ita] ienische Angriff zum Zweck 

in Richtung kelcyre nur örtliche Erfolge 

Verlusten auf beiden Seiten erringen. 

befand sieh Regir.ientsstab und 1 . Abt. Pz .Rgt. 5 



Datum 
unö 

Ubracit 

Angabe öee 0rteo, IDinö/ tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, Öid)tigfeit 

öer luft, Jnonöfdjein u[u>. 
ÜDctotnmntfle 

16.3.41 am 16.3. in dei Gegend Sirte. 

Die italisniache Division "Brescia" Befindet sich 

auf dem Ausmart 

und 21.3- an de 

getroffen sein 

Jn Ostafrilk 

ch zur Front und wird zwischen dem 17-3. 

m Frontabschnitt westlich El Agheila ein- 

Artillerietatigkeit bei Oberen. Die 

Lage in Goggiar 

führte Rebellei ' 

C/Skl 

schwierig durch von engl. Offizieren ge- 

Tatigkeit. 

l/Skl. 

Asreb-II 

- ^ 

Datum 

unö 
itt>C3eU 

Angabe 6es 0ttEo, IDinö, iUcttcc/ 
6eegang, BclEud)tung, ©idjtigfeit 

6et iuft, HlDiibfdjein ufiu. 

Uorfommniffe 

16.3.41 am 16.3. in dei 

Die itali 

auf dem Auamart 

und 21.3- an dem 

getroffen sein. 

Jn OstafriJk 

Gegend Sirte. 

ische Division "Brescia" Befindet sich 

ch zur Front und wird zwischen dem 17-3. 

Frontabschnitt westlich El Agheila ein- 

tage in Goggiar 

führte Rebeller 

a_ Artillerietätigkext bei Oberen. Die 

schwierig durch von engl. Offizieren ge- 

Tatigkeit. 

C/Skl 

l/Skl. 

Aa II 



Z3/f 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe bea Octee, tölnb, IDcttet, 
©eeganfl/ Beleuchtung, ©ichtigfett 

6et £.uft, iUonöfdjein ufu>. 
ü o r E o ra m n i f f e 120 

17.3.41 Besondere 

England 

olitische Nachrichten 

Nach Reutt r wurde Vizeadmiral Lyster zum Gherkomman- 

dierenden der t arine-Luf twaf i'e ernannt, sein Vorgänger 

wurde als Beraleriitm Flottenamt der austr. Regierung 

zur Verfügung gestellt. 

USA 

Roosevelt 

über das Ziel i 

Nationalsozial: 

Griechenland, < 

alles geben, v, 

Nahrungsmittel 

Jn Washin, 

angesehen, die 

Amerikas in de 

Jn Englam 

und als klares 

nommen. 

Jm Auftrag 

Agenturen der 1 

von Lissabon n 

bürger auszuliäi 

sprach am 16.3. auf einem Presse—Bankett 

es Englandshilfegesetzes: Kampf gegen den 

smus ; bedingungslose Hilfe für England, 

hina und alle Exil-Regierungen. Amerika würde 

England brauche, dchiffe , Flugzeuge, 

Tanks, Geschütze und Munition. 

^ ton wird die Rede als die stärkste Erklärung 

je abgegeben wurde und nach der der Eintritt 

Krieg kaum noch zu umgehen ist. 

wurdj die He4e mit Genugtuung kommentiert^ 

Versprechen der amerikanischen Hilfe aufge- 

e des dtautsdepurtements erhielten die 

iA -Schiffahrtslinie^Weisung, Schiffskarten 

ch den USA nur noch an amerikanische Staats- 

digen. 

Z3/f 

Datum 
un6 

Uhtjtlf 

17.3.41 

Eingabe 6ea (Dclts, tPinb, lücttcr, 
oeegang, Sclcudjtung, 6iditigtclt 

6EE £ufl/ 1UDn6fd)em u|u>. 

Be.aondere 

England 

Nach Reuti 

dienenden der 

wurde als Beralje 

zur Verfügung 

r wurde Vizeadmiral Lyster zum Oberkomman- 

arine-Luftwafi'e ernannt, sein Vorgänger 

rifam Plottenamt der austr. Regierung 

teilt. 

USA 

Roosevelt 

über das Ziel 

Nationalsozial: 

Griechenland, 

alles geben, w 

Nahrungsmittel 

Jn Washiiitjt 

angesehen, die 

Amerikas in d 

Jn Englani 

und als klares 

nommen. 

Jm Auf traf 

Agenturen der 

von Lissabon n. 

bürger auszuhüi 

ü o t E o m m n i f (e 120 

olitische Nachrichten 

sprach am 16.3. auf einem Presse-Bankett 

es dngiandshilfegesetzes: Kampf gegen den 

smus i bedingungslose Hilfe für England, 

(hina und alle Exil-Regierungen. Amerika würde 

s England brauche, üchiffe , Plugzeage, 

Tanks, Geschütze und Munition. 

;on wird die Rede als die stärkste Erklärung 

je abgegeben wurde und nach der der Eintritt 

Krieg kaum noch zu umgehen ist. 

wurdj die Uo4e mit Genugtuung kommentiert,. 

Versprechen der amerikanischen Hilfe aufge- 

e des dtautsdepurtements erhielten die 

ISA -Schiffahrtslinie^rfeisung, Schiffskarten 

ch den USA nur noch an amerikanische Staats- 

digen. 



~1U - 

Datum 
unö 

ilbrjcit 

^Ingvibe 6eö Ortco, lüinö, IDcttcr, 
0ecgang, 23dcud)tung, öidjtigfeit 

öec iuft, iVtDnö|d)ein ufu). 
U o t f o m m n i | f e 

17.3.41 P r a n k r e i c h 

Mach D.H.I 

über die engli 

franz. bebensmi 

amerikanische K 

die Hichtweitexgi 

Frankreich übeiviachen 

Hach andere 

lent^für ein iii 

erpressen, die 

nen der Achsenn 

wird über einen Vermittlungsvorschlag 

ch-französioche Spannung bezüglich der 

ttelzufulir dahingehend gesprochen, daß- 

ontrollorgane in Frankreich verantwortlich 

;abe dieser Transporte in das besetzte 

r Nachricht versucht ßngland^als Äquiva- 

tgegenkommen. von Frankreich die Zusage zu 

in Nordafrika befindlichen Kontrollkommissio- 

achte zum Verlassen des Landes zu zwingen. 

J u g o s 1 

Hach Heute r 

schlüge über die 

ropa übermittel|t 

wiesen wurden 

geschlagen. Dei4t 

Dreierpakt und 

i e n 

sollen am 4.3. durch den Führer Vor- 

Einordnung Jugoslaviens in das neue Eu- 

sein, die von der Regierung zurückge- 

Jugoslavien habe einen Nichtangriffspakt vor- 

schland fordere aber den Anschluß an den 

erwarte noch die Antwort Jugoslaviens. 

G r i e c_ her 

General Pr 

Dank für die Ili; 

einem Scheiten 

Auch die t 

Scheitern der i 

Verschiede 

stärkerer engl: 

1 a n d : 

jfflos erließ einen Tagesbefehl mit dem 

Itung der griechischen Truppen, die zu 

der italienischen Offensive geführt habe, 

thener Agentur äußert sich über das 

talienischen Offensive. 

ne Meldungen berichten über Ausschiffung 

scheif Truppenverbände in verschiedenen 

-2U~ 

Datum 
unö 

Uljrjelt 

Angabe öcs 0rtco, lüinö, il)etter, 
Seegang, öeleudjtung, Öid)tigfeit 

öer £u|t, iUonöfdicin ufiu. 
U o c ( D m m n i f f e 

17.3.n P r a n k a i c h 

Hach D.II.I 

über die engli 

franz. Lcbensmi 

amerikanische k 

die Hichtweitei gi 

Frankreich übei 

Hach andeije 

lent^fi'.r ein Hi 

erpressen, die 

neu der Achscmi 

J n g o s 1 

wird über einen Ver.nittlungsvorschlag 

ch-französische Spannung bezüglich der 

ttelzuiuhr Juhiagehend gesprochen, daß- 

ontrollorgane in Frankreich verantwortlich 

;ube dieser Transporte in das besetzte 

wachen. 

r Nachricht versucht England^als Äquiva- 

tgegenkommen^von Frankreich die Zusage zu 

in Hcrdairika befindlichen Kcntrollkommissio- 

üchte zuni Veilassen des Landes zu zwingen. 

Hach Reuter 

schlüge über di 

ropa übermittel|t 

wiesen wurden 

geschlagen. Deijt 

Dreierpakt und 

G r i e c hei 

General P: 

Lank für die Hi 

einem Scheiten 

Auch die 

Scheitern der 

Verschiede 

stärkerer engl 

sollen am 4.3- durch den Fahrer Vor- 

e Einordnung Jugcslaviens in das neue Eu- 

sein, die von der Regierung zurückge- 

Jugoslavien habe einen Nichtangriffspakt vor- 

schland fordere aber den Anschluß an den 

erwarte noch die Antwort Jugoslaviens. 

1 a n d 

os erließ einen Tagesbefehl mit dem 

Itung der griechischen Truppen, die zu 

der italienischen Offensive geführt habe, 

thener Agentur äußert sich über das 

talienischen Offensive. 

ne Meldungen berichten über Ausschiffung 

.sche.i* Truppenverbände in verschiedenen 



{33 ~ irr Datum 
unö 

Ul>r3*lt 

Angabe öCB 0rte0, tüinö, lUetter, 
Seegang, ßeleucbtung, Sid)tigfelt 

öet Hilft, Vrtonbfä)ein ufiu. 

D o c f o m m n i f f e 

17.5.41 griechischen Hilfen auf dem Pestlande. 

Rußland 

Nach OKU fremde Heere Ost mehren sich die Anzeichen, 

daß die ruasischenililitärbehürden eine allmählich einsetzen- 

de Teilmobilmachung vornehmen. Jm Baltikum sollen die 

Truppen zur deutschen Grenze hin aufschließen. 

Eine allgi meine Marashbewegung von Osten nach Westen 

ist festzustellen. 

Schwede 

Jn einer 1 egierungserklärung wird von bereits ge- 

troflenen Vers'>ärkungsmaßnahmen und Einberufungen ohne vor- 

hergehende Bens chrichtigungen gesprochen. Es sei jedoch 

kein Grund zur Beunruhigung vorhanden. 

IC o 

zur 

gen 

1 u m b i (. 

Druck dei 

Vermeidung 

zu erfüller 

n : 

USA auf Kolumbien. Die Regierung versucht, 

von Nachteilen,, die amerikanischen Borderun- 

, soweit es unumgänglich ist. 

133 - 

TFT Datum 
unö 

Uforjeit 

Angabe öee ÜttC9/ fOini, iDettet, 
©EEgang, Beleuchtung, ©id)tlgteit 

bn luft, iUon6fd)ein uju>. 

ü D c f o m m ui f f e 

17.3.41 griechischen Hilfen auf dem ii'estlanae. 

Rußland 

Nach OKU 

daß die ruscis 

de Teilmobilmaih 

Truppen zur 

Eine allg' 

ist festzustel 

Schwede 

reiude Heere Ost mehren sich die Anzeichen, 

chailjilitärbehcrden eine 'Allmählich einsetzen- 

ung vernehmen. Ju Baltikun sollen die 

deititschen Grenze liin auf schließen. 

meine Marsshbevjegung von Osten nach Westen 

en. 

Jn einer 1 egierungseiklärung vard von bereits ge- 

troflenen Vers'äikungsmaßnahi.en und Einberufungen ohne vor- 

hergehende Ben; chrichtigungen gesprochen. Es sei jedoch 

kein Grund zur Beunruhigung vorhanden. 

K o 

zur 

gen 

1 u m b i e 

Druck dei 

Vermeidung 

zu erfülle! 

n : 

■ USA auf Kolumbien. Die Regierung versucht, 

von Nachteilen,, die amerikanischen Porderun- 

, soweit es unumgänglich ist. 



Datum 
un6 

Ui)C3eit 

^noabe öCö ^cteo, IDinö, IDctter, 
öccgang, öcleudjtung, 0id)tigfcit 

öet Huft, Jltonö|d)etn ufiu. 
ü o c f o m m n i f f e 

17.3.41 

(80) 

Lagebespi-echunK beim Chef der See- 

1.) Chef 

Prüfung an 

ten großen 

aktion 

sohaft li 

rine hera 

kriegsleitung. 

Ski. ordnet infolge des Brandes der "Bremen“ 

ob die dem i'roßschiff-Verband unterstell- 

Passagierdampfer, die wegen der 'fäuschungs- 

rus" seit Monaten in 5-tägiger Bereit- 

nioht aus der Verantwortung der Ma- 

dsgenommen werden können. 

Jka: 

egen, 

2.) Uber 

K-Chef, d 

im 3-Vierte 

gend Arbe 

1942 24 

Chef 

liehen Ablji 

satz an 

,.ies dahe 

müsse. 

die Werftablieferuug von U-Booten meldet 

im 2.Vierteljahr monatlich 18 Boote, 

Ijahr und weiterhin 15 Boote - falls genü- 

gter zur Verfügung stehen 20 Boote - und ab 

loote monatlich fertig werden. 

I.Skl. weist daraufhin, daß durch diese monat- 

eferungei^ mit einem wesentlichen Mehrein- 

Prontvnient gerechnet werden kann und 

in der Propaganda berücksichtigt werden 

de r 

3.) Es wi rd gemeldet, daß "Bismarck" Mitte Mai volif 

einsatzbeieit sein wird. Chef Ski. fordert, die Ein- 

satzbereü Schaft so zu beschleunigen, daß das 

Schiff sei on Ende April/Anfang Mai der Seekriegslei- 

tung zur Verfügung steht. 

He 

Ge 

4.) Ja 

April 2 

Die 

sand sind 

Kalibers 

la sind von der schweren Batterie Ende 

schütze schießbereit. 

Pettungen für die Batterien in Kristian- 

fertig und auch für Geschütze schwersten 

orgesehen. 

Datum 
unö 

illjrgcU 

Eingabe öCü Ortce, iDinö, U)etter, 
oeegang, Öeleudjtung, oidjtigfcit 

6er iuft, SnouöJdjcin ufiu. 
ü o c f D m m n i f f e 

(80) 

Xicj.^ebeaprechunK beim Chef der See- 

kriegs lei timg. 

1.) Chef 

Prüfung an 

ten großen 

aktien 

sohaft li 

rine hera 

3kl. ordnet infolge des Brandes der "Bremen" 

ob die dem Troßschiff-Verbond unterstell- 

Passagierdampfer, die vjegen der 'fäuschungs- 

rus" seit Monaten in 5-tägiger Bereit- 

nioht aus der Verantwortung der Ma- 

lisgenommen werden können. 

Jl<a: 

egen, 

2.) Uber 

K-CLef, d 

iu 3-Vierte 

gend Arbeit 

1942 24 

Chef 

liehen 

satz an 

„ies dahe 

müsse. 

Abi i 

dt r 

die Werftablieferung von U-Booten meldet 

im 2.Vierteljahr monatlich 18 Boote, 

Ijahr und weiterhin 15 Boote - falls genü- 

er zur Verfügung stehen 20 Boote - und ab 

l|oote monatlich fertig werden. 

I.Skl. weist daraufhin, daß durch diese mpnat- 

ieferungei^ mit einem wesentlichen Hehrein- 

PronwnxoMt gerechnet werden kann und 

in der Propaganda berücksichtigt werden 

3.) Es wird gemeldet, daß "Bismarck" Mitte Mai volt 

einsatzbereit sein wird. Chef Ski. fordert, die Ein— 

satzbereilschaft so zu beschleunigen, daß das 

Schiff sc)on Ende April/Änfang Kai der Seekriegslei- 

tung zur Verfügung steht. 

He 

Ge 

4.) Jn 
April 2 

Die 

sand sind 

Kalibers 

la sind von der schweren Batterie Ende 

schütze schießbereit. 

Rettungen für die Batterien in Kristian- 

fertig und auch für Geschütze schwersten 
orgesehen. 



- 2J 

Datum 
unö 

Ut)r3elt 

>7.3.41 

Angabe öes Ortes, tDinö, tDctter, 
©eegang, 33eleud)tung, ©id)tigfeÜ 

öer Hilft, ilton6fd)cin ufiu. 

ü o r f o m m n i f f e 122 

Jn Varna £ 

und sind voll c 

Bei der 

der Fertigstei] 

gemeldet, daß mi 

ferung eines nt 

wird. 

Jn Rumäni 

Bereit, von de! 

von eines sohit 

mit allen 3 Ge 

tehen die Geschütze der 17 cm Batterie 

insatzbereit ab 20.3. 

cjhweren Batterie treten Verzögerungen in 

ung durch Ausfall eines Kranes ein. Es wird 

der Weiterführung der Arbeiten nach Lie- 

uen Kranes etwa Hitte der Woche gerechnet 

ist die 17 cm-Batterie ebenfalls schieß- 

Batterie "Tirpitz" stehen 2 Geschütze, da- 

ßbereit. Bis zum 20.3. wird die Batterie 

chützen schießbereit sein. 

5.) Außer der 

sehen Truppen 

daß die Russen 

nach Deutschlar 

6.) Vom CKW 

I erwühs chten Bt 

| führung von Ui 

I "Ilarita 11 abzu 

7.) Chef Ski. 

"Gedania", das 

sorgung der in 

streitkräfte 

331/41 gKdos. 

Da "Gedan 

dafür "Egerlan 

8.) Chef 2.3k: 

Merchant Code 

9.) Cilef Ski 

und den ixali 

teren Zusamme 

ereits bekannten Verstärkung der russi- 

dor russischen Westfront,wird gemeldet, 

auch die Transittransporte aus dem Osten 

d abgestoppt haben. 

wdrde mitgeteilt, daß mit Rücksicht auf den 

itritt Jugoslaviens zum Dreierpakt von Durch- 

: itärtransporten durch Jugoslavien im Fall 

ehen ist. 

genehmigt den Fahrbefehl für das Tankschiff 

als Ersatz für "Rudolf Albrecht" zur Ver- 

außerheimischen Gewässern operierenden See- 

ngesetzt vierden soll. (Siehe Ski. I op 

3.) 
a" nicht rechtzeitig klar gemeldet wird, ist 

( ex "Horth-Amerioa") eingesetzt. 

/( hef 

. meldet, daß es gelungen ist, den "Haval 

zu lösen. 

regt eine Aussprache zwischen Admiral Schuster 

rischen Uarine-Attachi über Fragen der spä- 

nurbeit an. 

~ 23$-- 

Datum 
un6 

Utjtjsit 

17.3-41 

Eingabe bcs 0ttea, IDinb, tücttcr, 
©eegang, Bfleudjtung, ©iditigfdt 

6ec iuft, iUonöfd)cin ufiu. 

ü o r f o m m n i f f e 122 

Jn Varna £ 

und sind voll 

Bti der sc 

der Fertigütel] 

gemeldet, daß mj 

ferung eines ne 

wird. 

Jn Rumänic 

■bereit, von de] 

von eines schie 

mit allen 3 Ge 

tehen die Geschütze der 17 cm Batterie 

insatzbereit ab 2G.3. 

hvveren Batterie treten Verzögeruiigen in 

ung durch Ausfall eines Kranes ein. Es wird 

der 'weiterführung der Arbeiten nach Lie- 

uen Kranes etwa Lütte der Wcche gerechnet 

n ist die 17 cm-Batterie ebenfalls schieß- 

Batterie "Tirpitz" stehen 2 Geschütze, da- 

ßbereit. Bis zum 2G.3- vard die Batterie 

chützen schioßbereit sein. 

5.) Außer der 

sehen Truppen 

daß die Russen 

nach Deutschlar 

bereits bekannten Verstärkung der russi- 

n der russischen ',VestfrGut,vvird gemeldet, 

auch die Transittransporte aus dem Osten 

d abgestoppt haben. 

6 . ) Vom ÜKW 

j erwühschten Be 

I iührung von Ui 

| "Marita 11 abzu; 

7.) Chef Ski. 

"Gedania", das 

sorgung der in 

Streitkräfte 

331/41 gKdos. 

Da "Gedan: 

dafür "Kgerlan 

8.) Chef 2.Sic 

l'erchant Code 

9.) Chef Ski 

und den iiali 

teren Zusammen 

de mitgeteilt, daß mit Rücksicht auf den 

itritt Jugoslaviens zum Dreierpakt von Durch- 

: itärtransporten durch Jugcslavien im Fall 

ehen ist. 

genehmigt den Fahrbefehl für das Tankschiff 

als Ersatz für "Rudolf Albrecht" zur Ver- 

außerheimischen Gewässern operierenden See- 

ngesetzt werden soll. (Siehe Ski. I op 

/( hefs.) 

a" nicht rechtzeitig klar gomeldet wird, ist 

( ex "North-America") eingesetzt. 

. meldet, daß es gelungen ist, den "haval 

zu lösen. 

regt eine Aussprache zwischen Admiral Schuster 

lischen IJarine-Attachi über Fragen der spa- 

arbeit an. 



~Z1v 
Datum 

un6- 
U^rjcit 

Angabe öes 0tteo, lüinb, lUcttec, 
©ecgang, Beleuchtung; öid)tigfeit 

öet £uft, 51^Dn6(ci)ein ufiu. 
Uottommniffe 

17-3.41 

(81) 

B e s o n d e Brägen 

Gi 1.) Die 

die Komoand 

wegen werd 

nehmufig 

gewiesen.( 

ei'befehlshaber der Gruppenkommandos und 

ierenden Admirale -Frankreich und Hör- 

en ubw die für Vorbereitung der Unter- 

rbaroasa" beabsichtigten Tarnmaßnahmen hin- 

iikl. I op 323/41 gKdos.Chefs.) 

Bn 

2.) Hinwe 

die Bezeic 

westfranzö 

den. (siehi 

s an Frontstelleny zum Zwecke der Tarnung 

linung "Prisenweg" für die Anoteuerung der 

ischen Küste ab sofort nicht mehr anzuwen- 

1.Ski. 5126/41 gKdos.) 

5.) Vom G K.W. ist eine Festlegung der zu den Marine- 

festungen gehörenden Gebiete erfolgt, (siehe I.Skl. 

5299/41 gK(.osl) 

E n g 1 a n d  

Die Admir;. 

"Snapper" bekan: 

J r i s c h e 

3 Schlepp 

varierten Schi 

■nine engl 

Blinksprüchen 

Lage 17.3. 

Besondere Feindnachrichten. 

litiit gibt den Verlust des U-Bootes 

nt. - Verlust vermutlich im Heimatbereich. 

See /K ordatlantik 

r erhielten von Greenock Befehl^ zu 3 ha- 

fen nach 6G° Nord 12044, West zu gehen. 

Einheit wurde bei Abgabe von dringenden 

n Brest in Richtung Azoren gepeilt. 

Datum 
tfnö- 

Uljrselt 

Angabe 6ee 0rtEo, iDinft, tUcttcc, 
©eegang, Beleuchtung, Öidjtigfeit 

öec luj^, Jnonöfdjein ufiu. 
Dorfommniffe 

17.3.41 

(81) 

B e s o n d e e Brägen 

G' >e 1.) Die 

dio Kommanii' 

wegen werden 

nehmupg 11B. 

gewiesen.( 

rbefehlshaber der Gruppenkommandos und 

erenden Admirale -Frankreich und Hur- 

Y die für Vorbereitung der Unter- 

rbarossa" beabsichtigten Tarnmaßnalimen hin- 

likl. I op 323/41 gKdos.Ghefg.) 

2.) Himve 

die Bezeic 

weatfranzö 

den. (siehi 

3 an Frontstelleny zum Zwecke der Tarnung 

linung "Prisenweg" für die Ansteuerung der 

ischen Küste ab sofort nicht mehr anzuwen- 

1.Ski. 3126/41 gKdos.) 

3.) Vom G 

festungen 

5299/41 gK. 

K.W. ist eine Festlegung der zu den Marine- 

gehörenden Gebiete erfolgt, (siehe l.ökl. 

osl) 

Lage 17.3. 

Besondere Feindnachrichten. 

E n g 1 a n_ ji 

Die Admiri 

"Snapper" bekai: 

J r i a c h e 

i.lität gibt den Verlust des U-Bpotes 

nt. - Verlust vermutlich im Heimatbereich. 

3 / K o rdatlantik 

3 Schlepp 

varierten Schi 

^ine engl 

Funksprüchen 

r erhielten von Greenock Befehlj zu 3 üa- 

fen nach 60° Nord IS1^' West zu gehen. 

Einheit wurde bei Abgabe von dringenden 

n Brest in Richtung Azoren gepeilt. 



23 ? 

Datum 
un6 

Ui)c)clt 

97.5.41 

Eingabe Öc8 öttea, IDinti, tDcttet, 
©ccgang, öcleucbtung, ©iditigtBlt 

bst ü.uft, 1Uonö((t)ein u|ro. 

Ail alle 

Jndien-Bereich 

gegeben., ohne 

zulöaen. Jm al 

Hjandelsschift'e wurden im Kanada- und Y/est- 

lm Rugby-Blindfunkverfahren OU_Punksprüche 

doch weiteren dringenden Funkverkehr aua- 

Igemeinen ist im Atlantik Ruhe eingetreten. 

Gi b r a 1t a 

Die Kampf 

See. 

Mittels 

Der engl 

■191 West eine 

rufen wurde. 

Von Free 

geben. 

Die Admir 

und östlichen 

änderung ist 

"U 105" und " 

J n d i s c h 

üocfommntffe 123 

ruppe "H" und "Malaya" sind weiterhin in 

1 a n t i k 

Dampfer "Tekoa" gab in 03057' Hord 10° 

JQQ-lileldung, die jedoch anschließend wider- 

tjovvn wurde für Qu. EJ 6100 Ü-Bootswarnung ge- 

il! tat gab an alle Handelsschiffe im Süd- 

Atlantik Kursänderung Route Rugby. - Die Routen- 

slehr wahrscheinlich auf das Auftreten von 

106" zurückzuführen. 

Ozean Rote Meer 

Ein von Kriegsschiffen gesicherter Geleitzug von 

8 Schiffen wuiie am 16.3. in den Gewässern von Berbera 

gesichtet, - Vermutlich handelt es sich um einen der An- 

fang März aus Bombay ausgelaufenen Transporte.. Eine 

Landung in Britisch-Somaliland erscheint möglich. 

23 ? 

Datum 
unö 

UI)C3elt 

87.3.41 

Angabe 6eß üctee, JX)in6, tDettet, 
©ecgang, Bdeudjtung, 6td)tigfelt 

6ec luft, illonbfdjein ujtu. 

Ai! alle Hanaelsaehiffe wurden im Kanada- und West- 

Jndien-Bereioh im Rugby-Blindfunkverfahren OU_Funksprüohe 

gegeben., olme jedoch weiteren dringenden Funkverkehr aus- 

zulösen. Jm allgemeinen ist im Atlantik Ruhe eingetreten. 

Gi b r a 1t a 

Die Kampf 

See. 

Mittels 

Der engl 

■19' West eine 

rufen wurde. 

Von Free 

geben. 

Die Admli 

und östlichen 

änderung ist 

"U 105" und 

J n d i s c h 

Dorfommni[fe 123 

ruppe "H" und "Ualaya" sind weiterhin in 

1 a n t i k 

Dampfer '"fekoa" gab in ü30'37' Hord 10° 

h'ill-Msldurig, die jedoch anschließend wider- 

tpwn wurde für Qu. kJ 6100 U-Bootswarnung ge- 

il! tat gab an alle Handelsschiffe in Süd- 

Atlantik Kursändeiung Route Rugby. - Die Routen- 

sphr wahrscheinlich auf das Auftreten von 

106" zurückzuführen. 

Ozean; Rote II e e r 

Ein von Kriegsschiffen gesicherter Geleitzug von 

8 Schiffen wun le am 16.3. in den Gewässern von Berbera 

gesichtet, - Vermutlich handelt es sich um einen der An- 

fang März aus Bombay ausgelaufenen Transporte^ Eine 

Landung in Britisch-Somaliland erscheint möglich. 



~13?~ 

Datum 
unö 

Ubcjcit 

Angabe 6Cö Örleo, IDinö, IDctter, 
Oecgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öec luft, iHonöfcljeln ufuv 
ü o r f o m m n i (f e 

17.3.41 S t i Iler Ozean 

"Asturiaa 

vermutet wurde 

Idiste Südameril 

laufen. 

Nach Hadi( 

und 4 Zerstöre: 

Attachi Wi 

tretens deutsol 

Ozean die austir, 

heimischen Gew. 

kriegsleitung i 

zwecken neuer 

der kürzlich auf der Nord-Süd-Boute 

befand sich am 16.3. noch an der West- 

as und beabsichtigt in Buenos Aires einzu- 

London sind in Auckland 2 USA-Kreuzer 

eingetroffen. 

shington meldet, daß auf Grund des Auf- 

er Handelsstörer im Indischen und Stillen 

alischen Seestreitkräfte wieder in ihre 

sser zurückbeordert seien. - Die See- 

immt an, daß die Zurückziehung zu Geleit- 

ruppentransporte erfolgt ist. 

Nordsee 

Das IX.Fl 

flugzeuge festg 

weges an der er 

egerkorps meldet die durch Aufklärungs- 

estellte Führung des englischen Geleitzug- 

glischen Ostküste (2115). 

Eigene Lage 

A u ß e r h e Gewässer 

Flottenehr 

Treffpunkt mit 

Punkt "Gerda") 

"Ermland" und 

f meldete durch Kurzsignal Abfsicht,auf 

Troßschiff in Qu. BD 79(südöstlich 

zu gehen. Die Frage bezüglich der Positionen 

Uckermark" blieb noch unbeantwortet. 

~13V - 

Datum 
unö 

Angabe öea Ortes, iDinö, ID etter, 
6eegang, Bdcuebtung, oid)tigfeit 

öer luft, iUon6(d)cin ufuv 
ü D r f o m m n i (f E 

17.?.41 S t i Iler Ozean 

, der kürzlich auf der Nord-Süd-Route 
befand sich am 16.?. noch an der West- 

as und beabsichtigt in Buenos Aires einzu- 

London sind in Auckland 2 USA-Kreuzer 

eingetroffen. 
shington meldet, daß auf Grund des Auf- 
er Handelsstörer im Indischen und Stillen 

"Asturias 
vermutet wurde 
küste Südameril 

laufen. 
Nach Radic 

und 4 Zerstörer 
Attachi W< 

tretens deutscl 
Ozean die australischen Soeutreitkräfte wieder in ihre 

heimischen Gew. 
kriegsleitung i 
zwecken neuer 

Hör d s e e 

Das IX.Fli 

flugzeuge festes 
weges an der ei 

Außerhej 

Flottenche 

Treffpunkt mit 

Punkt "Gerda") 

"Järmland" und 

sser zurückbeordert seien. - Die See- 
irniit an, daß die Zurückziehung zu Geleit- 
ruppentransporte erfolgt ist. 

egarkorpa meldet die durch Aufklärungs- 

stellte Führung des englischen Geleitzug- 
glischen Ostküste (2115). 

Eigene Lage 

mische Gewässer 

f meldete durch Kurzsignal Abfsich^auf 

Troßschiff in Qu. BD 79(südöstlich 

zu gehen. Die Frage bezüglich der Positionen 
Uckermark" blieb noch unbeantwortet. 



- 23? - 

Datum 
un6 

Utirjclt 

I7-5-41 

Eingabe öea Ottee, IDinfc, IDcttcr, 
fifj'-.g, BcUudjtung. ßidjtigfclt 

6ct tuft, iTIoniifäjtm u|u). 

üie Verle 

bleibt trotz g 

teil. 
11 Spi ehern 

Kap Finisterre 

Ein in Sp|in 

von "tlalaya" ) 

Verden und CanL 

Aufklärung eehp 

westlich des II 

Unterrieh 

1154. 

Unterri 

über Feindlage 

"Scheer" 

V/estf rankreich 

Gruppe 

von "Scheer" 

Befehlsführung 

Verlauf die 

I op 339/41 

Boot "Steieru 

paratur U-Jäge 

ung "Jll" nach Süden auf Punkt "Jnge" 

änderter Absicht "Hipper" aufrechterhal- 

meldet Standort 450 sm West zu Nord von 

und erhielt Einlaufanweisung für St.Nazaire. 

den internierter Bordflieger ( angeblich 

,vill "Gneisenau" mit 2 Tankern zwischen Kap 

iren gesehen haben. - Danach müßte diese 

weit nach Westen gereicht haben, etwa 600 sm 

rdsüd-Geleitweges. 

tung über Reiseverlauf "Pelagos" siehe Ft. 

N o r d s e e 

ar f 

Vorpost' 

U-Boot und vi 

liehe U-Bootsijo 

scheinlich. 

Der Sehne 

sucht, das S 

ü o c f o m m n i f f e 12 

ung über eigene Lage Ft. 145Ö, 1131, 1251, 

Ft. 1625. 

erhält mit Ft. 2237 Weisung für Anlaufen 

falls dies erforderlich, 

d, Gruppe West und B.d.U. werden über den 

beabsichtigten Rückmarsch unterrichtet. Die 

für den Kreuzer übernimmt bei planmäßigem 

.ppe Nord, am 25.3. 0000 Uhr( siehe I.Skl. 

os, Chefs. Iß -Jäger 176 und Vorposten- 

Lcht 

H o r 

Gi i 

gKi 

:na rk kollidierten vor Kristiansand-SUd.Re- 

r 176 etwa 8 Tage. I 

1/ 

en|boot 1107 ortete im Qu. 5327 ein getauchtes 

ohne Erfolg Wasserbomben. - Eine feind- 

sition in dem gemeldeten Gebiet ist unwahr- 

lldampfer "Bremen" ist ausgebrannt. Es wird ver- 

zwecks Flutens aufzuschweißen. chiff 

23? 
Datum 

un6 
Ubtjeit 

17.3.41 

Ttnoabe öea Ottße, IDinfc, IDcttcr, 
Beleudituny, 6id)tiytcit 

ÖBt tuft, IllDnöfd'ciii u|u). 

^ie Verle 

bleibt trotz g 

ten. 

"Spiohern 

Kap Finisterre 

Ein in Spjin 

von "lialaya") 

Verden und CanL 

Aufklärung eehp 

webtlioh des M 

Unterrich 

1154. 

Unterricli|t 

über Feindlage 

"Soheer" 

Weotfrankreich 

Gruppe Ko 

von "Soheer" 

Befehlaführung 

Verlauf die Grr 

I op 339/41 gKi 

Boot "Steieruark 

paratur U-Jäge 

H o r d B e e 

arf 

Vorpoat' 

U-Boot und vi 

liehe U-Bootsijo 

acheinlieh. 

Der Schn 

sucht, das Schliff 

1) o i f o m m ni | f e 12 

ung "Jll" nach Süden auf Funkt "Jnge" 

änderter Absicht "Hipper" aufrechterhal- 

raeldet Standort 450 sm West zu Kord von 

und erhielt Einlaufanweisung für St.Kazaire. 

ien internierter Bordflieger ( angeblich 

■all "Gneiaenau" mit 2 Tankern zwischen Kap 

ren gesehen haben. - Danach müßte diese 

weit nach Westen gereicht haben, etwa 60C am 

irdaüd-Geleitweges. 

tung über Reiseverlauf "Pelagos" siehe Ft. 

ung über eigene läge Ft. 1458, 1131, 1251, 

Ft. 1625. 

erhält mit Ft. 2237 Weisung für Anlaufen 

falls dies erforderlich, 

d, Gruppe West und B.d.U. wercen über den 

absichtigten Rückmarsch unterrichtet. Die 

für den Kreuzer übernimmt bei planmäßigem 

ppe Kord, am 25.3. OuGO Uhr(siehe I.Ski. 

os, Chefs. Iß -Jäger 176 und Vorposten- 

" kollidierten vor Kristiansand-Süd.Re- 

176 etwa 8 Tage. I 

1/ 

enjboot 1107 ortete im Qu. 5327 ein getauchtes 

ohne Erfolg Y/asserbomben. - Eine feind- 

sition in dem gemeldeten Gebiet ist unwahr- 

.elldampfer "Bremen" ist ausgebrannt. Es wird ver- 

zwecks Flutens aufzuschweißen. 



- 

Datum 
un6 ; 

illjcjelt 

Angabe öco 0tteö, U)in6, tUctter, 
«Seegang, 23eleud)tung, öidjtigfeit 

öcr Huft, jnonöfd)ein ufiu. 
U D c f o m r.i n t f | fe 

17.3.41 Kanal 

Die 1. ui 

eingesetat. 

Das Auftr 

liehen Funkvei 

Zerstörei 

Gruppe West na 

1 2.S-Klottille sind im Seegebiet Cromer 

laten der Selmellboote löste regen feind- 

kehr aus. 

"Beitzen" hat den Gruppenbereioh der 

ch Gsten verlassenr 

A t 1 a n t i 

Eine wei 

120 sm westl 

erfaßt. 

0 st s e e 

t|ere 'Walfang-Roite wurde am 17.3. abends 

er Gironde-Mündung von der Luftaufklärung 

Ein Manns 

Süd ist durchge 

Der Wette 

Proviant und 

der Gruppe Horli 

:haftstransport Hirjtshals-Kristiansand- 

f.hrt. 

rdampfer "Lauenburg" ergänzt in Kiel 

geht von dort nach Drontheim zur Verfügung 

"U 552" 

"U 95" stehen 

marsch angetre 

"U 48" i 

"U 11(! 

käste 

U-Bootslage 

t in St.Nazaire eingelaufen. "UA" und 

vor dem Einlaufen. "U 37" hat den Rück- 

ten. 

t aus St.Hazaire ausgelaufen. 

aeldet Geleitzug zersprengt, U-Jagd im Qu, 

- 

Datum 
uuö ; 

UfyrjeU 

Slnflabc öeo 0rteo, VUinb, £1)etter, 
ücegang, BeUud)tungf öidjtiöfcit 

öct luft, illon6fd)ein u|iu. 
ü o r f o m tu n i f| t 

17.3-41 K a n ^ 1 

l)i e 1. uij 

eingeaetat. 

Das Auftri 

liehen Punkvei 

Zerstörer 

Gruppe West na 

A t 1 a n t 1 

2.3—Plottille sind im Seegebiet Cromer 

ten der Schnellboote löste regen feind- 

Icehr aus. 

Beitaen" hat den Gruppenbereich der 

ch (,sten verlassen.- 

Eine weitjere 

120 am westl. 

eriatst. 

0 st a e e 

"U 552" 

"U 95" stehen 

marsch angetre 

"U 48" 

"U 11p 

s t e 

'Walfang-Rotte wurde ara 17.3. abends 

er Gironde-Mündung von der l.uftaufklarung 

Ein Manns chaftstransport Hirfishals-Kristiansand 

Süd ist durchge 

Der Wett 

Proviant und 

der Gruppe Horli 

f. hrt. 

erdanipfer "Lauenburg" ergänzt in Kiel 

geht von dort nach Drontheim zur Verfügung 

U-Bootslage 

st in St.Kazaire eingelaufen. "UA" und 

vor dem Einlaufen. "U 37" hat den Rück- 

ten. 

t aus St.Hazaire ausgelaufen. 

neidet Geleitzug zersprengt, U-Jagd im Qu, 



- 

Datum 
unö 

UbrjcU 

17.5.41 

Tlngabc öcs 0rteo, IDinö, tüetter, 
ScDgano, Bdcudjtung, Siditigtclt 

öet iuft, J11onö(d)ein ufu). 

2112. Zwei Tan! 

Die Wordbipot 

neue AngriffarL 

U 105 und 

einen Geleitz^ 

U 1w6 me 

leitzug 3 Darnp: 

r versenkt. 

U InO, 110, 74, 99, 98 und 46 erhielten 

uine. 

1C6 hatten in Qu. JSJ 3800 Fühlung an 

U 10 5 liat die Fühlung verloren, 

t 2 Eiiizeldampfer (14316 BHT) und aus Ge- 

mit 21 000 BHT versenkt. 

Jn der Hat 

über Avonraouth 

zum Teil nach 

beobachtet. Mi 

net. 

Auf die Jr 

53 Kampfflugze 

bomben abgeworl 

durahschlagendt 

nonmien. 

Durch Ein 

Weymouth und di 

Der Einsalz 

durch schlechte 

beeinträchtigt 

Einige Anj 

leitzüge an de 

Die Hafen 

und Peterhead 

Bei Dove 

schossen. 

ü o v f o m m n i f I e 125 

L u f t 1 a g 

t zur.i 17.3. warfen 109 Kampfflugzeuge 

07 t Sprengbomben und 23 000 Brandbomben, 

rdsicht^ab. Drei größere Brände wurden 

guter Wirkung der BombenlagO' wird gerech- 

dustrieanlagen von Bristol wurden durch 

4ge etwa 59 t Sprengboricn und 11000 Brand- 

en. Infolge der 'Wetterlage wird keine 

Wirkung im befohlenen Schwerpunkt ange- 

elflugzeuge wurden Southampton, Bomemout;. 

e Hafenanlagen von Portland angegriffen, 

der Luftwaffe im Laufe des 17.3. wurde 

Sicht und ungünstiges Flugwetter stark 

riffe der bewaffneten Aufklärung gegen Ge- 

üstküste blieben ohne Erfolg, 

nlagen von Middlesborough, Wiek, Hewcastle 

v^rden durch Einzelflugzeuge angegriffen, 

wurden 4 Sperrballohe durch Jäger abge- 

- 

Datum 
un6 

Ubrjtit 

17.3.41 

Eingabe öcs üctee, IDinö, IDcttcr, 
Seegang, Beleudjtung, ©iditigtelt 

6et iuft, illonbläiein u|iu. 

2112. Zwei Tan! 

Pie Hordb 

neue Angrifiar: 

U 105 und 

einen Geleitzu 

U 1 e.6 me 

leitzug 3 Dampi 

U o T f o in m n i ff e 125 

ei versenkt. 

ote U 1uO, 11u, 74, 99, 98 und 46 erhielten 

uine. 

U 1G6 hatten in ju. J5J 38O0 Pihlung an 

U 105 hat die F lilung verloren, 

det 2 EiiiZeldampfer (14316 BRT) und aus Ge- 

er mit 21 OoO BiiT versenkt. 

i ge 

Jn der uac 

über Avonraouth 

zum Teil nach J 

beobachtet. t.ii 

net. 

Auf die Jr 

53 Kampi'flugze 

bomben abgeworfe 

durEhschlagendt 

ne nime n. 

Durch Ein 

iVeymouth und di 

Der Einsal 

durch schlechte 

beeinträchtigt 

Einige Aut 

leitzüge an de 

Die Hafen 

und Peterhead 

Bei Dover 

schossen. 

ht zum 17.3. warfen 10y Kaii.pfflugzeuge 

07 t Sprengbomben und 23 uOO Brandbomben, 

dsicht^ab. Drei größere Brände wurden 

guter Wirkung der Bombei.ltnr» wird gerech- 

L u f t 1 

dustrieanlagen von Bristol wurden duroh 

etwa 59 t Sprengbonten und llouO Brand- 

n. Infolge der Wetterlage wird keine 

Wirkung ira befohlenen Schwerpunkt ange- 

eltlugzeuge wurden Soutlia^pton, Bomemout :, 

e Hafenanlagen von Portland ongegrifien. 

der Luftwaffe im naufe des 17-3. wurde 

Sicht und ungünstiges Flugwetter stark 

ritte der bewaffneten Aufklärung gegen Ge- 

oatküote blieben ohne Erfolg, 

nlagen von Middlesborough, Wiek, Newcastle 

urden durch Einzelflugzeuge angegriffen, 

wurden 4 Sperrballone durch Jager abge- 



-m- 

Datum Angabe öes Öctes, IDinö, IDctter/ 
unö ©ecgang, Beleucbtung, 0id)tiGfeit 

Ul)tjctt 6ct iuft, iTtonöfdjein ufiu. 

ü o t f o m m n i f f e 

17.3-41 Eine der vloni Pliegerfülirer Atlantik eingesetzten 

FV/ 200 stürzte [beim Rückflug in der Nähe von Brest ab. 

Ein Schwerverletzter geborgen, Flugzeug durch Aufschlag- 

Brand zerstört. 

Mitte Im eerkriogführung 

(82) 

Von der Luftaufklärung vmrden am 15.3. in Saloniki 

an der Pier 2 ikmpfer von etwa 80 OOjj' BRT, ein Fahrgast- 

schiff von 12 GtOu BRT und auf Reede 2 große, 4 mittlere 

und 15 kleinere Dampfer gemeldet. ^ 

Durch deutsche Luftaufklärungyin Suda je ein Kreu- 

zer von 10 000 [bzw. 5 000 t und 40 siA westlich Kap Spar- 

ta ein Kreuzer [von 5 000 t mit Südkurs gesichtet. 

Am 16.3. schoß ein fdl..U-Boot 4 Torpedos gegen einen 

italienischen (Jeleitzug südlich Kap DeJl (Messina), 

Der Dampfer "Bdcaftio" wurde getroffen und mußte auf 

Strand gesetzt werden. Das U-Boot wurdk durch Wasserbomben 

angegriffen. Da] großer Ölfleck gesichtet wurde, wird 

Treffer angenommen. 

K.Ü. GrieclJenland meldet, daß der am 16.3. im Golf 

von Saros eingellaufene Geleitzug aus 5 brit. Dampfern 

(zwischen 4 - a 000 BRT), 10 griech.Dampfern (zwischen 

4 und 5 00o BR'jj) und einigai kleineraf Dampfern bestand. 

Auf einem Dampijer befanden sich etwa 800 Soldaten, auf 

einem anderen 9 - 700 Soldaten und auf einem dritten etwa 

50 Soldaten an Deck. 

Am Nachmittag des 16.3. lief ein griech.Dampfer von 

3 000 BRT mit guO uann brit.Truppen und ein bewaffneter 

- lll 

Datum I Angabe bea <ürtefl, U)inb; lUcttßr/ 
unb Seegang, 8eleud)tung, Sidjtigteit 

Ubejeit bet luft, illimbfbein u[ro. 

I7 . j . 41 

(82) 

Eine der 

PW 200 stürzte 

Ein ScLwerverle 

Brand zerstört 

HU Flie^erführer Atlantik eingesetzten 

beim Rückflug in der Nähe von Brest ah. 

tzter geborgen, Plugzeug durch Aufjchlag- 

Mitte 

D o t f o m m n 11 f e 

Imeerkriegführiing 

Von der Luftaufklärung wurden am 15.3- in Saloniki 

an der Pier 2 lampfer von etwa 80 Oo)( BRT, ein Fahrgast- 

schiff von 12 G30 BRT und auf Reede 2 große, 4 mittlere 

und 15 kleinere 

zer von 10 000 

ta ein Kreuzer 

Am 16.3 

bzw. 5 OGü t und 40 sitV westlich Kap Spar- 

von 5 000 t mit Südkurs gesichtet, 

choß ein fdl..U-Boot 4 Torpedos gegen einen 

Strand gesetzt 

angegriffen. Da 

Treffer angeno:i 

K.Ü.Griech 

Auf einem Dampf 

einem anderen t 

50 Soldaten an 

Dampfer gemeldet. 

Durch deutsche Luftaufklarungyin Suda je ein Kreu- 

italienischen Geleitzug südlich Kap Dell (Messina). 

Der Dampfer "Bcoaftio" wurde getroffen und mußte auf 

werden. Das U-Boot wurdf durch Wasserbomben 

großer Ülfleck gesichtet wurie, wird 

.,en. 

enland meldet, daß der am 16.3- im Golf 

von Saros eingelaufene Geleitzug aus 5 brit. Dampfern 

(zwischen 4 - 6 000 BRT), 10 grieoh.Dampfern (zwischen 

4 und 5 OOü BR'i ) und einigai kleineraa Dampf ern bestand. 

er befanden sich etwa 800 Soldaten, auf 

- 700 Soldaten und auf einem dritten etwa 

De ck. 

Am Nachmittag des 16.3. lief ein griech.Dampfer von 

3 GOO BRT mit (00 uann brit.Truppen und ein bewaffneter 



3 - 

Datum 
unö 

U^rjclt 

Angabe öce Octce, tDinö, tDcttec, 
©eegang, Beleuchtung, ©ichtlgfelt 

öer tuft, iltonö^ljein ufu>. 
Dorfommniffe 126 

engl. Dampfer 1 

in Piräus ein. 

Bei einem 

wurde das lorpi. 

versenkt. Der 

Seetransi 

seglers "Maremc 

"Misurata". Da 

sucht. 

Die X.deul 

Rückmarsch von 

gehörende Dampi 

eines Begleitti 

um 17.3. früh 

17.3. nachm, 

mit 2 Dampfern 

17.3. aus Pale 

erfolgte bei 

on 12 000 BRT mit 700 Uann brit.Truppen 

Beide Schiffe hatten mehrere IKW'a an Deck, 

fdl. Luftangriff auf den Hafen von Valona 

doboot "Andromedat" durch Torpedotreffer 

^orpedo soll im Vinkelschuß geworfen sein, 

ortchef Rom meldet die Strandung des Hotor- 

la" mit 400 to Luftwaffengut 10 am südöstlich 

Schiff ist verloren, die Bergung wird ver- 

sehe Tranaportstaffel befindet sich auf dem 

Tripolis nach Neapel. Der zu dieser Staffel 

er"Ruhr" kehrte wegen Maschinenschadens 

rpedobootes nach Tripolis zurück und sollte 

eder auslaufen. Die XI.Staffel wurde am 

Tripolis erwartet. Die XII.Staffel ist 

am 16.5. aus Neapel und mit 2 Dam.fern am 

imo ausgelaufen. Vereinigung der Staffel 

arettin)o. 

L a n d 1 a s 

Jn Bulgarien wird der Aufmarsch planmäßig durchge- 

führt. Die Donaubrücke bei Turnu Magurele wurde durch einen 

Schleppzug leicht beschädigt und wird wieder hergestellt. 

Jn Albanien wurde am rechten Desnices-Ufer ein feind- 

abgewiesen. lieber Angriff 

Jn Libyen 

zeuge am 16.3 

luste. 

Nach vorli 

entstanden bei Tiefangriffen engl. Flug- 

auf Stellungen westl. El Agheila geringe Ver- 

Jn Ostafri 

egenden Meldungen führt britisches 

Kommando "Oyrenaika" Verteidigungsarbeiten südöstlich Uarsa 

Brega, um Agedabia und El Agheila durch. 

ja weiterhin fdl. Angriffe gegen Oberen. 

^ 3 -- 

Ztatum 
unö 

U^vjelt 

Angabe öee Ortes/ tDinb, tDettct/ 
©cegang, öeleudjtung, ©fdjtigfßlt 

öer iuft; illonbfdjein ujm. 
CorfommniffE 126 

17-3-41 engl. Dampfei’ ’ 

in Piräus ein. 

Bei einem 

wurde daa lorpi. 

versenkt. Der 

Seetransi 

seglera "Maremc 

"Kisurata" . Da, 

sucht. 

Die X.dcu-tls 

Rückmarsch von 

gehörende Dampi 

eines Begleittir 

am 17.3. früh v 

17.3. nachm, ii. 

mit 2 Dampfern 

17.3. aus Pale 

erfolgte bei 

on 12 OGO DRT mit 700 Mann brit.Truppen 

Beide Schiffe hatten mehrere LKW 3 an Deck, 

fdl. Luftangrixf auf den Hafen von Valona 

doboöt "Andromedat" durch Torpedotreffer 

'^orpedo soll im 7/inkelschuß geworfen sein, 

ortchef Rom meldet die Strandung des Mctor- 

a" mit 400 to Luftwaffengut 10 sm südöstlicl: 

Schiff ist verloren, die Bergung wird ver- 

che Transportstaffel befindet sich auf dem 

Tripolis nach Heapel. Der zu dieser Staffel 

er"Ruhr" kehrte wiegen Maschinenschadens 

pedobootes nach Tripolis zurück und sollte 

ieder auslaufen. Die XI.Staffel wurde am 

Tripolis erwartet. Die XII.Staffel ist 

am 16.3. aus Neapel und mit 2 Dampfern am 

imo ausgelaufen. Vereinigung der Staffel 

arettinp. 

L a n d 1 a 

Jn Bulgari en wird der Aufraaisch planmäßig durchge- 

rührt. Die Donaubrücke bei Turnu Uagurele wurde durch einen 

Schleppzug leicht beschädigt und wird wieder hergestellt. 

Jn Albanien wurde am rechten Desnices-Ufer ein feind- 

abgewiesen. lieber Angriff 

Jn Lioyen 

zeuge am 16.3 

luste. 

Nach vorli 

Kommando "Cyre 

Brega, um Ageda 

Jn Ostafri 

entstanden bei Tiefangriffen engl. Flug- 

auf Stellungen westl. El Agheila geringe Ver- 

egenien Meldungen führt britisches 

naika" Verteidigungsarbeiten südöstlich Marsa 

bia und El Agheila durch. 

ta weiterhin fdl. Angriffe gegen Cheren. 



m-- 

Datum 
unö 

U^rjcit 

17.3.41 

Eingabe bes 0rtco, lüinö, 113etter, 
oeegang, Bcleudjtung, oidjtigfeit 

6er £uft, VTtonöfdjein ufiu. 

ü o 11 o m m n i f f e 

Einige italienische Stellungen 5 km westlich Oberen 

gingen verloren. Aus Berhera fehlen seit dem 16.3. Nach- 

richten, so daß Landung britischer Truppen dort möglich 

erscheint. 

C/Skl 

1/Skl. n 44 t 

'L/W 
44to II 

i.v. 

Datum 
u«6 

U^rjclt 

17»3•41 

Stnflabc öee 0rtco, LtMiiö/ etter, 
oeeaang, 23eleud)tung, öid)tiflfcit 

6er £uft, illpnölctjcin ufiu. 

ü o c f o m m n i f f e 

Kinigc Italien: 

gingen, verlöre 

richten, so d 

erscheint. 

ische Stellungen 5 km westlich Cheren 

n. Aus Beruera fehlen seit dem 16.3. Naoh- 

Landung britischer Truppen dort möglich aß 

C/dkl 

l/3kl. 

"4 
Abt Asto II 

i.V. 



Angabe 6ca 0rte8, IDinö, IDcttcr, 
öccgang, 23clcud)tung, 6id)tigfcU 

öet luft, iUonbfd)ein ufiu. 

ü D r f o m m ni f f e 127 

16.3.41 

P r a n k r e 

such 

Reuter k 

Departement 

sieht, zwei Sei: 

dem unbesetzti 

Das Ges 

Kreuz weitergi 

hörden in Vert>i 

Die fran: 

Garantien zur 

setzte Gebiet 

trolle auf fr; 

Festhalten 

Kontrolle in 

zu erhalten. 

P o r t u g 

Gesandte 

giejischen Auß 

gen in portug . 

Die deut{i 

(Sardinienpro 

P i n n 1 a 

In einem 

o 1 i t i che Nachrichten. 

c h j_ 

richtet über Unterrichtung des USA States 

urch Vichy-Regierung von französischer Ab- 

liffe zum Transport von Lebensmitteln nach 

n Frankreich fahren zu lassen. 

ist vom Präsidenten der USA an das Rote 

leitet, das sieh nunmehr mit den engl. Be- 

iladung setzen wird. 

Regierung i^t bereit, von sich aus alle 

Verhinderung einer Wiederausfuhr in das be- 

zu geben, lehnt aber eine amerikanische Kon- 

■anzüsischem Boden bisher ab. 

englischer Regierung an amerikanischer 

der Hoffnung^dabei politische Zugeständnisse 

aus Lissabon berichtet von Besorgnis im portu 

mministerium über deutsche Rundfunksendun- 

esischer Sprache. 

ch-portugiesischen Wirtschaftsverhandlungen 

lukte gegen Waffen) machen gute Fortschritte. 

Aufsatz des diplomatischen Korrespondenten 

- #&r- 
Dotum 

un6 
UI)C3<it 

lo.j.41 

Angabe Öeö 0rtB9, U)inö, bOctter, 
Seegang, Bclcudjtung, Sidjtigtclt 

6er tuft, SUonbfdjein ufuj. 

Besondere 

P r a n k r e 

Reuter b 

Departement 

sicht,zwei Sch 

dem unbesetzte n 

Das Gesuch 

Kreuz weitergi 

horden in Ve 

Die fran 

Garantien zur 

setzte Gebiet 

trolle auf 

Pesthalt 

Kontrolle in 

zu erhalten. 

P o r t u K 

Gesandte 

giejischen Auß 

gen in portug . 

Die deutjt 

(Sardinienpro 

P i n n 1 a 

■In eine 

ü D r f o m m ni f f e 127 

olitische Nachrichten. 

c h 

richtet über Unterrichtung des USA States 

urch Vichy-Regierung von französischer Ab- 

dffe zum Transport von Lebensrnitteln nach 

Prunkreich fahren zu lassen, 

int vom Präsidenten der USA an d^s Rote 

leitet, das sich nunmehr mit den engl. Be- 

r'iindung setzen wird. 

Regieiung ist bereit, von sich aus alle 

Verhinderung einer Wiederausfuhr in das be- 

zu geben, lehnt aber eine amerikanische Kon- 

•;inzüsischeni Boden bisher ab. 

n englischer Regierung an amerikanischer 

der Hoffnung^dabei politische Zugeständnisse 

aus Lissabon berichtet von Besorgnis int portu 

nuninisterium über deutsche Rundfunksendun— 

esischer Sprache. 

ch-portugiesischen Yfirtschaftsverhandlungen 

inkte gegen Waffen) machen gute Portschritte. 

Aufsatz des diplomatischen Korrespondenten 



-Wb - 

Datum Eingabe öCö »Dtteo, IDtnö, tüctter, 
unö ©ccgang, Öclcudjtung/ Öid)tigfcit 

Ui)C3eit öer luft, 5Ttonö|d)ein u|iu. 

üotfommniffe 

18.5.41 der Times Behaubtimgen über deutsche Angriffsabsichten 

gegen Rußland npch in diesem Jahr. Entsprechende 

deutsche Vorsclmäge an Finnland. Eintreffen vieler 

Deutscher in Zibil in Finnland. Entsendung eines finni- 

schen KabinettMüitgliedes nach Berlin zu Besprechungen 

über den Anschluß Finnlands an den Dreierpakt. 

(83) 

Jugoslav|ien 

Jn Presse bnd Rundfunk Vorbereitung der Öffent- 

lichkeit auf dejipCi^ptritt JWk. de» Dreierpakt. (Militär- 

attachi Belgradb 

S r iechenlland 

Ministerri 

beginnende Fluc 

steuern(tlili tär 

Hach Mitte 

zum 10.5. in Sa 

keine englische 

Die in Sal 

Athen ab. 

Verabschie 

Armee und zweie 

Erklärung der Z 

i Standes im Fall 

:ise dreier Minister nadh Thrazien, um 

tt der Bevölkerung aus Thrazien zu 

ittachfe Athen) . 

.lung Militärattachis in Athen sind bis 

.oniki und bis zum 17.3. in Cavalla 

Truppen gelandet. 

Iniki ansässigen Engländer reisen nach 

lung des Oberbefehlshabers der ersten 

ihm untersteliler Korps-Führer wegen 

lieoklosigkeit eines griechischen Wider- 

eines deutschen Einmarsches. 

Türkei 

Botschafter in Ankara berichtet über Zwecklosigkeit 

engl. Täuschungiversuche über Ursprung des Attentats auf 

Datum 
unö 

Ubcjeit 

18.3.41 

(83) 

Kugabe 6CJ ötteo, IDinö, tUrttec, 
Seegang, öelcudjtung, *5id)tigtcit 

6ct luft, iTtcnb^fin u|u). 

ü o t Ü D m m n i f f e 

Lüg 

Jer Times Behau 

gegen Rußland n 

deutsche Vorsch 

Deutscher in Zi 

sehen Kabinett^ 

über den Anschllxß 

Jugoslav 

tungen Uber deutsche Angriffsabsichten 

ch in diesem Jahr, jintsprechende 

;e an Finnland. Eintreffen vieler 

1 in Finnland. Entsendung eines finni- 

itgliedes nach Berlin zu Besjirechung'en 

Finnlands an den Dreierpakt. 

Jn Presse 

lichkeit auf deli 

attachi Belgradl 

aid Rundfunk Vorbereitung der öffent- 

(tL^ptritt JWk Dreierpakt. (Militär- 

G r i echen 

Ministerrc 

beginnende Fluc 

steuern (Hilltc.ru 

Nach Mitte 

zum 10.3. in Sa 

keine englische). 

Die in Sal 

Athen ab. 

Verabschiei. 

Armee und zwei 

Erklärung der 

Standes im Fall 

Türkei ; 

Botsohaftei 

engl. Täuschung: 

1 ä n d 

ise dreier Minister nadh Thrazien, um 

t der Bevölkerung aus Thrazien zu 

ttachfe Athen). 

lung Militärsttachis in Athen sind bis 

oniki und bis zum 17.3. in Cavalla 

Truppen gelandet, 

oniki ansässigen Engländer reissn nach 

ung des Oberbefehlshabers der ersten 

ihm unterstelüler Korps-F.ihrer wegen 

Zwecklosigkeit eines griechischen Wider- 

eines deutschen Einmarsches. 

in Ankara berichtet über Zwecklosigkeit 

[versuche über Ursprung des Attentats auf 



-m- 

Datum 
un6 

18.3.4 

Jlngabe 6t0 ©ttto, IDinö, SOettcc, 
©cegang, Beleudttung, ©iäjtigtcit 

6tc tuft, illonö|d)cin u[n). 

Rendell gegenü'|)e 

Polizei i.'it es 

Stoff englischer 

de die Einrioh 

genoe Service 

in Jstambul von 

r türkischer Polizei. Der Wachsamkeit der 

elungen, ein engl. Motorboot mit Spreng- 

Ursprungs zu beschlagnahmen, ferner wur- 

ung einer Sabotage-Abteilung des Jntelli- 

(.urch einen bekannten englischen Agenten 

der türkischen Polizei festgestellt« 

USA: 

Erklärun 

der Dupont-ttes 

der Engländer 

Einsatzes für 

England. 

Zur Entlaß 

reitschaft USA 

Fabriken(D.N.B 

von Begierungsseite, daß die Pulverfabriken 

llschaft von USA übernommen und auf Kosten 

iiusgebaut werden sollen. Für die Dauer des 

nglischen R stungsbedarf Mietzahlung durch 

1.) 

2.) 

Chef 

schnellen 

zur Verfüg 

jedoch mi 

Geschwind! 

in den So 

Chef 

Dorfomtnrufle 128 

tung freier englischer Do Harre serven^Be- 

zur Übernahme engl. Finanzanteile an diesen 

) 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

Ski. entscheidet, daß die 3 S-Boote der 

1 [-Jagdflottille Admiral Herwegen für Narvik 

mg zu stellen sind und zwar mit Armierung, 

der Einschränkung der Beschränkung der 

;keit auf 21 - 224m und des Einsatzes nur 

mnermonaten. 

iWa meldet, daß von den Minen mit neuer Zün- 

-f??- 

Datum 
un6 

Eingabe öCö Ortce, tOinb/ tüettec/ 
©eegang, Beleuchtung/ ©ichtigfelt 

6ec luft/ il1onö|d)ein ufru. 

üocfommniffe 128 

18.3.4 Rendell gegenü'ier türkischer Polizei. Der Yfachsanüceit der 

Polizei ist es 

stoff englisch! n 

gelungen, ein engl. Uotorhoot mit Spreng- 

de die Einrich 

Ursprungs zu heschlagnahmen, ferner wur- 

ung einer oatotage-Abteilung des Intelli- 

gence Service i.urch einen bekannten englischen Agenten 

in Jstambul von 

USA 

Erklärun 

der Dupont-fies 

der Engländer 

Einsatzes für 

England. 

Zur Entlaß 

reitschaft USA 

Fabriken(D.N.B 

von Regierungsseite, daß die Pulverfabriken 

llachaft von USA übernommen und auf Kosten 

auagebaut werden sollen. Für die Dauer des 

nglisohen R. stungsbedarf Mietzahlung durch 

1.) 

2.) 

Chef 

schnellen 

zur Verfüg 

jedoch mit 

Geschwindi 

in den So 

Chef 

der türkischen Polizei festgestellt< 

tung freier englischer Dollarreserven^Be- 

zur Übernanne engl. Finanzanteile an diesen 

) 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegs! eitrig. 

Ski. entscheidet, daß die 3 S-Boote der 

1 [-Jagdflottille Admiral Herwegen für Harvik 

mg zu stellen sind und zwar mit Armierung, 

aer Einschränkung der Beschränkung der 

;keit auf 21 - 224m und des Einsatzes nur 

mJiermonaten. 

i\Ya meldet, daß von den Üinen mit neuer Zün- 



f fY- 

Datuip 
un6 

lli)r3cit 

18.3.41 

Eingabe öDO 0rteo, IDinö; IDcttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öec £uft, ittonöfeijein u(iu. 

ü o r t o m m n t f[ E 

düng - vorläufi 

76 Minen ferti 

3.) "Prinz iiag^n" wird für Ende April einsatzbereit ge- 

meldet. 

4.) Von der 

15.5. zwei Ge 

den anderen G 

klar. Ersatz k 

5.) Für die Z 

ob und wann di 

reich erforder 

delsschiffe na 

Verlegung aus 

g noch keine Räummöglichkeit erkannt - 

sind. 

Batterie Hanstholm werden zwischen 1. und 

chütze und zwischen 1. und 15.^. die bei- 

schütze unter Verwendung der Russentürme. 

unn erst Ende September erfolgen. 

3ittafel "Barbarossa" ist zu überprüfen, 

Verlegung der U-Schule in den Norwegenbe- 

Lich ist, wann der Verkehr russischer Han- 

h Gotenhafen absustoppen ist bzw. eine 

otenhafen zweckmäßig ist. 

.) Vom QKW 

Lemnos und der 

um Steliungnah 

vird die Absicht über Besetzung der Jnsel 

Kykladen mitgeteilt und die Wehrmachtteil, 

ae gebeten. 

Seekriegs Leitung verfügt^ über keinerlei Kampfmittel 

in der Ägäis, 

Klärung zu übi 

daher Truppenüberführung von durch Luftauf- 

omitteInder Feindlage und Bereitstellung 

von Luftkampfkräften abhängig. 

ährungsmöglichkeiten können erst nach Be- 

den Saloniki und Volos und Feststellung 

ien und einsatzbereiten Transportraumes be- 

isportraum vorhanden, ist die Überführung 

in Entfernungen möglich. Heranziehung ita- 

ätreitkräfte zpr Transportsicherung wün- 

Die Überf 

Setzung der Hä 

des vorgefunde 

urteilt werden 

Falls Tra 

bei den gering 

.-lienischer See 

sehenswert. 

Ghef Ski. ist mit der von der Seekriegsleitung aus- 

gearbeiteten Stellungnahme einverstanden(3kl. I op 333/41 

gKdos.Chefs.) 

Datutfl I Eingabe bco «Ortes, lOinö, 03etter, 
unö ©eegang, Beleuchtung, ©ichtigfett 

Uhrjcit öer iuft, $ttDnbfd)ein uliu. 

ü o r t o m m n i f | e 

18.3.41 dang - vorläuf 

76 Minen fertik 

ig noch keine Raui.iraöglichkeit erkannt - 

sind. 

3.) "Prinz 

meldet. 

iip.g3n" wird für linde April einsatzbereit ge- 

4.) Von der 

15.5- zwei Ge 

den anderen G 

klar. Ersatz 

Batterie Hanstholm werden zwischen 1. und 

chütze und zvdschen 1. und 15.^. die bei- 

schütze unter Verwendung der Russentürme. 

kUmi ei'st Ende September erfolgen. 

5.) Pur die Z 

ob und wann di 

reich erfordertli 

delsschiffe na 

Verlegung aus 

,) Vom GKW 

lemnos und der 

um Steliungnah. 

Seekriegs|Le 

in der Ägais, 

klärung zu üb 

von Luftkampfkt 

Die Uberf 

Setzung der 

des vorgefunde 

urteilt werden 

Palls ’fra 

bei den gering 

.lienischer be 

schensviert. 

Chef Ski 

gearbeiteten 

gKdos.Chefs.) 

ittufel "Earbarossa" ist zu überprüfen, 

Verlegung der U-Schule in den Norwegenbe- 

ch ist, wann der Verkehr russischer Han- 

h Gotenhafen abzustoppen ist bzw. eine 

otenhafen zweckmäßig ist. 

vird die Absieht über Besetzung der Jneel 

Kykladen mitgeteilt und die Wehrmachtteile 

ne gebeten. 

itung verfügt^ über keinerlei Kampfmittel 

iaher Truppenüberführung von durch Luftauf- 

cmittelnder Feindlage und Bereitstellung 

iften abhängig. 

ihrungamöglichkeiten können erst nach Be- 

ten Salomlki und Velos und Feststellung 

ien und einsatzbereiten Transportraumes be- 

aportraum vorhanden, ist die Überführung 

m Entfernungen möglich. Heranziehung ita- 

treitkräfte zur Transportsicherung wiin- 

ist mit der von der Seekriegsleitung aus- 

tellungnahme einverstanden(3kl. I op 333/41 



<e9? 

Datum 
unö 

UtjrjcU 

,8,3.41 

Eingabe öes Ottce, tüinö/ lücttcr, 
©ecgang, 23eleud)tung, 6id)tigfcÜ 

öet iuft, Vtton6|ä)em u(u). 

üocfommntffe 129 

(84) 

8. 

Von der aeekriegsleitung aind Forderungen für die 

deutsoh-italierJische Zusammenarbeit im griechischen Raum 

im Falle "Uari-Ua" für einen Vortrag des Chefs Ski. beim 

Führer aufgestallt(siehe Ski. I op 340/41 gKdee.Chefs.) 

) B.d.U. meldet leststellung von ungeklärten Torpedover- 

sagern des Kto vor allem bei Booten , die in der Heimat, 

hauptsächlich Kliel, ausgerüstet wurden^ und vermut .t als Ur- 

sache Kälteschi|den(s. 1750) .Chef 3kl.ordnet eingehende Un- 

tersuchung an. 

9.) Gruppe HoJd hat für U-Bootssicherung bei Rückkehr "Scheer1 

und "Tirpitz" den Einsatz der Zerstörer "Z 23" und "Z 24" befol 

len. Vom F.d.Z. werden Bedenken gegen den Einsatz dieser Zer- 

störer wegen utJgenügender Ausbildung der Besatzungen erho- 

ben. Gruppe Noijd gibt trotz der Bedenken des F.d.Z. Be- 

fehl zum Einsaljz und der für den Einsatz erforderlichen Vor- 

bereitungen-rCsijehe 1438, 2107, 2355). 

Nach Ansicjht der Seekriegsleitung ist die von Gruppe 

Nord befohlene Maßnahme unzweckmäßig, da die Erfolgsaus- 

sichten für U-Bootssicherung von Zerstörern mit nicht ein- 

gefahrener Besdtsung^gegenüber dem einzugehenden Risiko nur 

gering gewertet werden und ein Durchfahren des U-Boot-gefähr- 

deten Gebietes lohne Sicherung bei Nacht möglich ist. 

Chef 3kl. entscheidet, den Befehl der Gruppe Nord be- 

stehen zu lassejn, aber die Gruppe über die .gigontcilige- Auf- 

fassung der ßecjki iegsleitung zu unterrichten. «O» 

rtifuzk. 7\?±pk?^r 
e xl e F *r'a g e'n : 

1.) Anjraa Gruppe West auf Belassung von S-Booten 

im V/estraum im Falle "Bai'barossa" wird abgelehnt. 

(Siehe Ski. I dp 336/41 gKdos.Chefs.) 

■et? 
Datum I Eingabe öea ©ttee, lüinb/ tücttcr, 

unb Seegang, Seleudjtung, Siciitigfelt 
Uljtjtit 6et Cuft, Htonblcijein u|u). 

U o c f o m m n 11 f e 129 

,8.3.41 Von der deekriegslcitung üind Forderungen für die 

deutsch-italierJische Zusumuenarteit im griechischen Raum 

im Falle "Uari-Ja" für einen Vortrag des Chefs Ski. beim 

Führer aufge3tclllt(siehe Ski. I op 340/41 gKdes-Chefs .) 

(84) 

8. ) B.d.U. meldet ilestatellung von ungeklärten Torpedover- 

sagern des Eto vor allem bei Booten , die in der Heimat, 

hauptsächlich Miel, ausgerüstet wurde^ und vermut t als Ur- 

sache Kältescm|den(s.1750).Chef 3kl.ordnet eingehende Un- 

tersuchung an. 

9. ) Gruppe lluill hat für U-Bootssicherung bei Rückkehr "Scheer1 

und "Tirpitz" Jen Einsatz der Zerstörer "Z 23" und "Z 24" befol 

len. Vom F.d.Z. werden Bedenken gegen den Einsatz dieser Zer- 

störer wegen ungenügender Ausbildung der Besatzungen erho- 

ben. Gruppe Hoild gibt trotz der Bedenken des F.d.Z. Be- 

fehl zum Einsatz und der für den Einsatz erforderlichen Vor- 

bereitungenx( silehe 1438, 2107, 2355). 

Nach Ansicjlit der Seekriegulei tung ist die von Gruppe 

Uord befohlene LJaßnahme unzweckmäßig, da die Erfolgsaue- 

sichten für U-Bootssicherung von Zerstörern mit nicht ein- 

gefahrener BesJtzung^gegenüber dem einzugehenden Risiko nur 

gering gewertel] werden und ein Durchfahren des U-Boot-gefähr- 

deten Gebietes lohne Sicherung bei Nacht möglich ist. 

Chef 3hl. entscheidet, den Befehl der Gruppe Mord be- 

stehen zu laasejn, aber die Gruppe über die untGilige- Auf- 

fassung der 3eaki iegsleitung zu unterrichten. 

YirtuSX. 
,e sf o n Q ü il e P 'r'a a e'n 

1.) AnSrad Gruppe West auf Belassung von S-Booten 

im Westraum im Falle "Barbarossa" wird abgclehnt. 

(Siehe Ski. I dp 336/41 gKdos.Chefs.) 



- irP- 

Dalum 
unii 

Ubcjcit 

18.3.41 

Eingabe öEö 0rteo, IDinb; tOctter, 
Seegang, Beleud)tung, Siditigfeit 

6ec luft, 51lDnii|aKin u|tu. 

,) AHW w 

dampfer "St 

■tärisohen 

5232/41 öKC 

i rd unterrichtet, daß die für den Wetter- 

chsen" beantragte Ueldepoaition aua mili- 

(Jründen abgelehnt vwrden nuß(Siehe I.Skl. 

03. ) 

3.) lc e A me 

scliaf Ijvon 

8-wöchigen 

lieber Ausl 

4 Wochen* i 

(I.Skl. 521 

4.) A wirc 

maligen Dor 

auf die Doi. 

der deutscl 

5314/41 gKc 

5.) Beim 

gegenüber 

Kriegführer 

nisse aua 

6s.5081/41 

üorfommniffe 

t, daß mit der operativen Einaatzbereit- 

Hipper" unter Jnrechnungatellung einer 

Werftliegezeit mit anschließender erforder- 

ildungazeit - Peraonalmeohsel - von mindeaten# 

ioht vor Ende Juli gerechnet werden kann, 

9/41 gKdos.) 

um Veranlassung der Rückführung der ehe- 

auflottilie aua dem Raum Hiederlande 

au gebeten. Uutersteljung unter den Chef 

en Marine-Mission in Rumänien.(s.1.Ski. 

a. ) 

uawärtigen Amt wird um Zustimmung gebeten, 

ohiffen der Vereinigten Staaten die den 

den zustehenden prisenrechtlichen Befug- 

izilüben. 

gKdos.) 

6 .) Antrag auf 

Prise "Peli 

7.) Als w 

Februar is 

nen.. ^inkei 

gen der ja] 

Schädigung 

Schiffen g' 

Der I.l 

EK-Verleihungen an Prisenkommando der 

gos“ siehe I.Skl. 5283/41 gKdos. 

chtigestes Ergebnis des Minenansatzes im 

die Sperrung des Suez-Kanals zu verzeich- 

von 2 Schüfen ist sicher, nach Mittei lun- 

ianisehen Marine kann mit Sinken oder Be— 

durch Minentreffer von 3-4 weiteren 

rechnet werden. 

neneinaatz hat, zu dem operativ richtigten 

7 ? P- 

Satum 
un6'-' 

Ubcjtit 

18.3.41 

Jlngabe 6E8 iDttco, ll)in6, tUtttcr, 
©Bcgang, BcUudjtung, e'ldjtigfEit 

6EC fcuft, IllDnöldicin u(iu. 

Ü . ) AHW w 

dampfer "5t 

bärischen 

5232/41 äMU 

i rd unterrichtet, daß die für den Wetter- 

chsen" beantragte Lleldepoaition aua miii- 

C ründen abgelehnt v/erden nuß(5iehe I.Skl. 

03. ) 

4.) A wirc 

.naligen Doi 

auf die Doi 

der deutacl 

5314/41 gK‘ 

5.) Beim 

gegenüber 

Kriegführer 

nisse aua 

$s.5081/41 

ü o t f o m m n i f f e 

3.) A meldet, daß mit der operativen Einsatzbereit- 

scuaf-tjvon 'Hipper" miter Jnrechnungatellung einer 

B-wöchigen »'/erftliegezeit mit anachließender erforder- 

licher Ausbildungszeit - Personalwechsel - von mindesten# 

4 Wochen* licht vor Ende Juli gereclmet werden kann, 

(I.Skl. 52t 9/41 gKdos.) 

um Veranlassung der Rückführung der ehe- 

auflottilie aua dem Raum Hiederlande 

uu gebeten. Unterstellung unter den Chef 

en liarine-Uission in Rumänien.(a . 1 .Ski. 

os. ) 

uswärtigen Amt wird um Zuatimmung gebeten, 

chiffen der Vereinigten Staaten die den 

den zustehenden prisenrechtlichen Befug- 

zdüben. 

gKdos.) 

6 .) Antrag auf 
Prise "Peli 

7.) Als w 

Februar is 

nen.. ^inkei 

gen der jap 
Schädigung 

Schiften g' 

Der U 

EK-Verleihungen an Prisenkommando der 

gos" siehe I.Skl. 5283/41 gKdos. 

chtigestes Ergebnis des Minenansatzes im 

die Sperrung des Suez-Kanals zu verzeich- 

von 2 Schüfen iat sicher, nach Mittei lun- 

:anisehen Marine mann mit Sinken oder Be- 

durch Minentrei'fer von 3-4 weiteren 

rechnet werden. 

neneinsatz hat, zu dem operativ richtigten 



- Zfyl - 

Dalum 
un6 

Ul)C3tlt 

18.3.41 

(85) 

Jlngabe 6eä ©rtee, tl)in6, tDettet, 
©eegang, BelEud)tung, <5id)t(gfcit 

6tt tufl, !11on6|<l)Ein u|u). 

Zeitpunkt dura 

Wirkung gebrac 

igefuhrt, die erwartete strategische Aus- 

it. 

England !_ 

11 o r d a t 1 

ü o r f D m tu n i f f e 130 

Lage 18.3. 

Besondere Feindnachrichten. 

antik /irische See 

Eine eng.. Einheit wurde am 18.3. in Qu. 8350 ge- 

peilt. Der ßß,. Danpfer "Jris" gab in der südlichen Iri- 

schen See SOS, Feuer an Bord. 

Der engl. Dampfer "Glan MaflVer" wurde in 58 05'Nord 

24022'West torpediert und f r diese Position Ü-Boots- 

warnung gegebsn. — Es kann sich um den nrfolg eines ita- 

lienischen Bootes handeln. 

Eine Häl ;te des zu einem unbekannten Zeitpunkt 

torpedierten norwegischen Paukers "Beduin" trieb in 61 02' 

Nord 11053' W;at. Zwei Trawler wurden zur Suche angesetzt. 
Wetterda ipfer "Wriedt" meldet auf Position einen 

Tanker mit SU 

G i b r alt 

Ikurs. 

Nach llar ine-Attach4. Lissabon liefen dort am 21,2. 

3 Kanonenbootä und ein beladener Transporter auf dem 

- ZS-st - 

Dalum 
unb 

Ubcjtit 

18.3.41 

Eingabe beo ©tlca, tüinb, tDettEt, 
0eegangr ßcleudjtung, €id)tigtEit 

bEt tufl, 11lDnb|a)Ein u[u). 

Zeitpunkt durc 

Wirkung gebrao 

igeführt, die erwartete strategische Aus- 

it. 

(85) 

England ^ 

H o r d a t 1 

eng - Eine 

peilt. Der 

sehen See 3ÜS 

Der engl 

24°221 West to 

Warnung gegeb 

lienischen Bo 

Eine Häl 

torpedierten 

Nord 11053' 

Wetter 

Saiiker mit Sü 

ü o r f D m m n i f f e 130 

Lage 18.3- 

Besondere jeindnachrichten. 

n t i. k /Irische See 

Einheit wurde au 18.3. in Qu. 8350 ge- 

Daipfer "Jns" gab in der südlichen Jri- 

Feuer an Bord. 

Dampfer "Clan kaßver" wurde in 58 05'Nord 

•pediert und f r diese Position D-Bocts- 

m. - Es kann sich um den Erfolg eines ita- 

tes handeln. 

te des zu einem unbekannten Zeitpunkt 

icrwegischen Tankers "Beduin" trieb in 6lo02' 

ist. Zwei Trawler wurden zur Suche angesetzt. 
"Wriedt" meldet auf Position einen 

Ikurs. 

da ipfer 

Gib r a 1 t 

Nach kartne-Attachä. Lissabon liefen dort am 21,2. 

3 Kanunenbooti und ein beladener Transporter auf dem 



- 29 Z- 
Datum 

unö 
Ubcjcit 

Angabe öco vDrtco, UMnö, IDcttcr, 
oeegang, 23eleud)tung, öid)tigfcit 

öcc liuft, 5Uonöfd)cin ufiu. 
ü o r f o m m n i f f e 

18-3.41 

Kan. id 

Marsch nach I?: 

Hannibal 

eines aus 

Die Kamp 

dem fiebiet Gi 

i*in engl 

ma-Tanker bei 

Hach ame 

18.3* zur sof 

in Balboa ein. 

Nordsee 

D. Hach B- 

tätigkeit ohn 

A ü. ß e r h e 

gehen,(imSüd 

die Absichten 

nötigt werden 

"Uckermap 

Pallice anz 

fehl vorliegt], 

eetown zur' Ergänzung ein. 

.leidet die kurz bevorstehende Ankunft 

kommenden Geleitzuges in Gibraltar, 

gruppe H nähert sich nach Funkbetrieb 

raltar. 

Hilfskreuzer hielt au 17.3. einen I’ana- 

(Eenerifa an. 

ikanischer Meldung ist "Diomede" am 

rtigen Durchfahrt durch den Panama-Kanttl 

etroffen. 

enst wurde im Tyne-Gebiet die Minensuch- 

Ergebnis beendet. 

Eigene Lage 

j m i s c he G ewässaer 

Der Flottenchef meldet durch Kurzsignal Absicht, 

nach Brest zu gehen-r 

"Jll" meldet Standort und vermutliches Eintreffen 

auf Punkt "Jnäe" am 19.-3. 

"Brehme" erhielt Befehl nach Punkt "Hertha" zu 

n auf Punkt "Lolo">sda) im Hinblick auf 

des Flottenchefs keine Tanker mehr be- 

■k" erhielt Befehl, Rückmarsch nach La 

reten, falls von Flotte kein anderer Be- 

Da(um 
unö 

illjrjclt 

Eingabe 6eo ^rtco, llMnö, llUHcr, 
oecgang, 23elcud)tung, »öid)tigfcit 

öcc Ituft, 5Uonö|d)cin u|ii». 
ü o r f o m m n t ff e 

18-j.tl 

Kan. iJ 

Marscli nacli P: 

Hannibal 

eines aus 

Die liaup 

dem Gebiet Gi 

Din engl 

ma-Tanker bei 

Hach ame 

18-3. zur sof 

in Balboa ein. 

Nordsee 

eetown zui- Ergänzung ein. 

.leidet die kurz bevorstehende Ankunft 

kommenden Geleitzuges in Gibraltar, 

gruppe II nähert sich nach Funkbetrieb 

raltar. 

Hilfskreuzer hielt au 17.3. einen I’ana- 

i'enerifu an. 

ikanischor Meldung ist "Diomede" am 

rtigen Durchfahrt durch den Panama-Kanal 

etroffen. 

Nach B- 

tätigkeit ohn 

enst v<urde im Tyne-GeLiet die Minensuch- 

Drgebnis beendet. 

A m. ß erhe 

Bigene läge 

i m i s c he G £ w ä s s s e r 

Der Flottenchef meldet durch Kurzsignal Absicht, 

nach Brest zu gehen-«- 

"Jll" ue Ldet Standort und vermutli ches Eintreffen 

auf Punkt "Jnje" am 19.-3. 

"Brehme" erhielt Befehl nach Punkt "Hertha" zu 

gehen, (im Süd 

die Absichten 

nötigt werden 

"Uckermali’ 

Pallice anz 

fehl vorliegt 

n auf Punkt "Lolo"\da) im Hinblick auf 

des Flottenchefs keine Tanker mehr be- 

■k" erhielt Befehl, Rückmarsch nach La, 

utreten, falls von Flotte kein anderer Be- 



2S 3 - 

Dalum 
unö 

UbtJ'K 

18.3.-1 

Eingabe öes 0rteß, IUin6/ Vüetter/ 
©ccgang, Beleud)tung, eidjligfelt 

öcr Huf!, STlcinöfdjem ufiu. 

ü P t f o m m nt f f e 131 

"Krmland 

"Thorn" erhiel 

abgaXie an "Hip 

"Schiff 1 

tigung Jlugzeu 

Unteri’ich 

siehe Ft.0946 

Feindlage 

im östlichen 

N o r w e g e 

Idete Standort in Qu. BD 7900. 

Befehl, Sofortbereitschaft zur Brennstoff- 

r" zu halten. 

erhielt Antwort auf Anfrage zur Besei- 

törung (siehe Ft.1520). 

bung "Scheer" über Lage im Einholgebiet 

terrichtung siehe Ft.1012, Uber Lage 

ttelmeer Ft.1648. 

Keine be 

H o r d s e e^ 

Der deut 

s te ue r ungs t onn 

torpedo getrof: 

geborgen. 

V/estlich 

2 Boote der 1 

Ein westlich 

zeugangriff 

Eine zur 

He 115 sichte 

schwedische Fi 

Kanal: 

Die 1. un 

nderen Meldungen. 

he Dampfer "Vidar“ wurde bei Hubertgat-An- 

nach Entlassung aus Geleit durch Flugzeug- 

en und ist gesunken. Ladung Erz. Besatzung 

ornsriff griffen zwei Bristol-Blenheim 

Vp,-Flottille erfolglos mit Bomben an. 

rschelling auf S 54 durchgeführter Flug- 

erfolglos. 

iorgenaufkläruug im Skagerrak eingesetze 

im Qu. AN 5591 zwei an der Boje liegende 

chkutter mit Anteimanlagen. 

1 2 . S-Flottil-1 e meldeten vom Hachteinsatz 

2S 3 - 

Datum I Eingabe öea Ortes, lUinb, tDcttrr, 
un6 »Seegang, Beleudjtung, Stdjtipfelt 

Uljtaelt 6er tuft, inon6fdiem u[iu. 

ü D c f o m tn ui ff e 131 

18.3.41 "trmland" 

"Thorn" erhiel 

abgate an "Hip 

"Schiff 1 

tigung Flugzeit 

Unterrich 

siehe Ft.0946 

Feindlage 

im östlichen 1.1 

N o r w e g e 

meldete Standort in Qu. BD 7900. 

i Befehl, Sofortbereitschaft zur Brennstoff- 

r" zu halten. 

erhielt Antwort auf Anfrage zur Beaei- 

törung (siehe Ft.1540). 

tung "Scheer" über Lage im Binholgebiet 

terrichtui.g siehe Ft. 1012, über Lage 

ttelmeer Ft.1648. 

Keine be 

Nordsee 

K n a 1 : 

Die 1. un 

aderen Meldung».!!. 

Der deutsbhe Dampfer "Vidar" wurde bei Hubertgat-Ar- 

steuerungst im j nach Kntlassung aus Geleit durch l*ugzeug- 

torpedo getrof.'en und ist gesunken. Ladung Krz. Besatzung 

geborgen 

V/estlich lornsriff griffen zwei Bristol-Blenheim 

2 Boote der 12,Vp,-Flottille erfolglos mit Bomben an. 

Bin westlich Tjrjchelling auf S 54 durchgeführter Flug- 

zeugangriff waerfolglos. 

Eine zur .lorgenaufklärung im Skagerrak eingesetze 

He 115 sichtet J im Qu. Ah 5591 zwei, an der Boje liegende 

schwedische Fischkutter mit Auteimanlagen. 

1 2.S-Flottil1e meldeten vom Nachteinsatz 



-1 

JJaJum 

18.3•41 

Angabe öee Ottee, IDinö, fDcttct, 
©ccgang, SelEud)tung, 6id)tigfEÜ 

6EE tuft, inonbfdjBin «|iu. 

t 1 a n t i 

D o r f o m m n i f [ e 

taktische Schwierigkeiten durch hellenMond undffühlung- 

haltende Flugzi uge. "S 102" versenkte je einen Danpfer 

von 6 und 4 üUl' BHT. Bei den ührigen Booten zahlrei- 

che Fehlschuss«: wegen zu großer Entfernung und Ausmanöv- 

rierens. Die Boote wurden von Zerstörern unter LG- 

und Maqchinenwiffeneinsatz gejagt. 

k äste 

Die 3. uni 5. Walfangtoot-Rotte sind vorm, in die 

Gironde eingeli ufen. Die Gruppe V/est Beantragte Umbau 

dieser Boote als U-Jäger, da sie hierfür wegen ihrer 

Wendigkeit besonders geeignet , während sie für tlinen- 

suchzwecke wegen ungenügendem Hatz auf dem Achterdeck 

ungeeignet sin«.. Ohef Ski. genehmigt den Antrag. 

Ost s e e : 

Keine besonderen Ueldungen. 

UA ist in 

"U 48 ist 

U 551 aus Berg 

U 105 hat 

angegriffen un 

U-Bootslage 

Lorient eingelaufen, 

aus St.Hazaire, U 98 aus Lorient und 

on ausgelaufen. 

e im «ju. EJ 3254 Fühlung am Geleitzug, hat 

wurde abgedrängt. Nach B-Dienst ist 

- 

Datum 
fln6 

Ul)cjeit 

Eingabe 6ee ©tlcs, IVinö, fDtttct, 
Seegang, 8eleud)tung, Sidjtigfeit 

bet tuft, Stlonb^ein v[u). 
ü o r t o m m n j | f e 

18.3.41 taktische Schw 

haltende Plugz 

von 6 und 4 hu 

che Fehlschuss 

rxerens. Die Bo 

und Haschinenvj 

erigkeiten durch hellenllond undjfühlung- 

uge. "S 102" versenkte je einen Danpfer 

BHT. Bei den ührigen Booten zahlrei- 

wegen zu großer .Entfernung und Ansmanöv- 

ote wurden von Zerstörern unter LG- 

^iffeneinsatz gejagt. 

t 1 a n t i k ii s t e 

Die 3. uni 5. Walfangtoot-Rotte sind vurm. in die 

Gironde eingeloufen. Die Gruppe West Beantragte Umbau 

dieser Boote als U-Jager, da sie hierfür wegen ihrer 

Wendigkeit best nders geeignet , während sie für iiinen- 

suchzwecke v^egt n ungenügendem Hatz auf aeru Achterdeck 

ungeeignet sin|,. Chef Ski. genehmigt den Antrag. 

Ost s e e : 

Keine bes onderen Meldungen. 

UA ist in 

"U 48 ist 

U-Bootslage 

Lorient eingelaufen. 

aus St.lfazaire, U 96 aus Lorient und 

U 551 aus Bergen ausgelaufen 

U 105 hat 

angegriffen und wurde abgodrängt. Nach B-Dienst ist 

e im Qu. EJ 3254 Fühlung am Geleitzug, hat 



- Zff- 

botum 
un6 

UljtjtU 

18.3.41 

(86) 

Eingabe 6ea ©ttca, tDinb, tDcttct, 
©cegang, Bdcuditung, ©idiligtElt 

6er tuft, 111on6|4)ein u|u>. 

"CI a: der Dampfer 

und der Dampfei 

torpediert wer 

U 37 befii^i 

eee. 

DA meldet 

Dampfer = 8 OOC 

durch Wasserbon. 

durch vorzeitig 

Kurzbericljt 

Dauer der 

16.3. in St.Na 

versenkt, eine 

Schuß gekommen 

folge. 

Jn den Ho 

england angegri 

üoefommnilfe 132 

n Mac Nab" in 17 13' Nord 21u22' West 

"Handalica" in IB0^1 Nord SI^S' West 

dien. 

et sich auf dem Rückmarsch in der Uord- 

(Jnternehmung vom 25.2. bis 18.3. , ein 

BRT versenkt, beim Angriff auf Geleitzug 

benverfolgung zahlreiche Ausfälle und da- 

3r Rückmarsch. 

U 552 siehe 2241. 

Unternehmung:ara 13.2. aus Kiel aus^ am 

iire eingelaufen. 2 Schiffe = 13 000 BRT 

Anzahl großer Dampfer gssichtet und zum 

durch Tcrpedoversager keine weiteren £r- 

IJ u f t la 

egenstunden wurden Flugplätze in Südost- 

L fen und in Mildenhall gute Treff ervdrkung 

erzielt. 2 Vick srs-VJellingtou wurden abgeschossen. 

bürg und W'have 

schaden in der 

Tages keimten durch Hager 2 Hurricane und 

abgeschossen werden. 

it Großangriff von 418 Kampfflugzeugen auf 

Einzelangriffe auf London, York und 

Während do 

ein Sperrballon 

Jn der liac 

Hüll und Portsmputh 

v/[ti lernsea. 

Jn den Morgenstunden des 18. Einflug von 40 Feindflug- 

zeugen in das Reichsgebiet. Angriffe gegen Bremen, ^i/en- 
Auf Bremen wurden 120 Sprengbomben und 

mehrere 100 Braidbomben abgeworfen. Erheblicher Häuser- 

lltstadt. Schaden in der Jndustrie gering. 

- tss- 

Datum 
un6 

Ul)r3tl( 

Eingabe bes ibites, QMnb, tDettcc, 
Seegang, Beleuchtung, Sidiligteit 

6ec luft, illDn6)ct)eln u|u). 

(*6) 

"Cla: der Dampfer 

und der Dampfer 

torpediert wor< 

U 37 befl 

see. 

UA meldet 

Dampfer = 8 OOC 

durch Wasserbon 

durch vorzeitig 

Kurzberichjt 

Dauer der 

16.3. in St.Ha 

versenkt, eine 

Schuß gekommen 

folge. 

üorfotnmni|[e 132 

n Mac Hub" in 17 13' Herd 21u22' West 

"Mandalica" in 18016' Herd 21026' V/eut 

den. 

riet sich auf dem Rückmarsch in der Hord- 

tlnternehmung vom 25.2. bis 18.3. , ein 

SRI versenkt, beim Angriff auf Geleitz^g 

benverfolgung zahlreiche Ausfälle und da- 

r Rückmarsch. 

U 552 siehe 2241. 

Jnternehmung:am 13.2. aus Kiel aus-, am 

aire eingelaufen. 2 Schiffe = 13 000 BRT 

anzahl großer Dampfer gesichtet und zum 

durch Trrpedovcrsager keine weiteren Er- 

h u f t la 

.'genstunden wurden Flugplätze in Südoat- 

.'fen und in Miidenhall gute Trefferwirkung 

srs-Wellington wurden abgeschossen. 

Tages kviuiten durch Ctäger 2 Hurricane und 

abgeschossen werden. 

it Großangriff von 418 Kampfflugzeugen auf 

Einzelangriffe auf London, York und 

Jn den Ko 

england angegr 

erzielt. 2 Vick 

Während de 

ein Sperrballon 

Jn der Lac 

Hüll und Portsuputh 

V^thernsea. 

Jn den Morgenstunden des 18. Einflug von 40 Feindflug- 

zeugen in das Reichsgebiet. Angriffe gegen Bremen, 

burg und W'have: 

mehrere 100 Bra 

schaden in der 

i. Auf Bremen wurden 120 Sprengbomben und 

rdbomben abgeworfen. Erheblicher Häuser- 

iltstadt. Schaden in der Jndustrie gering. 



- ^ 

Dalum 
upö 

Mbrjcit 

13.3.41 

Eingabe bca 0rtEö, ttliliö, IDcttcCj 
©ccgang, Btlcudiiung, öicf)tigfcit 

bet £uft, St1onb(d)ein ulm. 

Die -^orabe 

dere Schäden. 

Jn W'have 

lieh in Wohnvi 

nere Brände he 

konnten. Wehrwi 

stellt, wahrsc 

Das X.Pli 

klärujig: 

in der Sui 

ein leichter l4r 

schiffe. 

Feindlich^ 

schaden. 

labwürfe auf Idenburg blieben olme beson- 

U i t t e 

Die ita 

in der Suda- 

Kreuzer und 3 

scheinend st 

süd südw e s t li ci 

aus 1 schwerer 

gemeldet 

Ein deut 

westlich von 

störem Kurs 

Ein fdl. 

ria wurde du: 

und wahrschei 

teile wurden 

U o r ( o m m n i f (£ 

fielen mehrere Sprengbomben hauptsäch- 

rtel. Durch Brandbomben wurden 25 klei— 

vorgerufen, die schnell gelöscht werden 

rtschaftlieber Schaden noch nicht festge— 

inlich gering. 

gerkorps meldet als Ergebnis der Luftauf- 

-Bucht ein Kreuzer der "Yorkl,-Klasse, 

uzer, ein Zerstörer, 2 mittlere Handele- 

r Luftangriff auf Tripolis geringer Sach- 

lm e e r k r i e f U h r u n g 

l]ienische Luftaufklärung am 17.3. sichtete 

zwei Schlachtschiffe oder schwere 

große Dampfer. Eine Einheit hatte an- 

Schlagseite nach Steuerbord. 2Q sm 

von LIilos wurde ein Geleitzug bestehend 

Kreuzer, 3 Zerstörern und 7 großen Dampfern 

Bi cht 

ai ke 

ches Flugzeug sichtete 3ü sm nordnord- 

lexandrien ein Schlachtschiff mit 6 Zer- 

2o° — vermutlich ‘’Valiant11 auf Probefahrt. 

U-Boot 6 sm nordnordootwärts von Pantelle- 

rc h Zerstörer und Torpedoboote angegriffen 

ich vernichtet. (Auf tauchende Wrack- 

l esichte^. 

- 3 

Datum 
npö 

Ufyrjcit 

Eingabe des Ortco, IDinö, IDcltcC/ 
©ecgvinöi Öelcudjtuno» Öidjtiflfcit 

öcr iuft, iUon6fd)cin ufiu. 

Die -^otabe 

dere Schaden. 

Jn W'have 

lieh in Wolmvi 

nere Brände he 

ü o i’ f o m m n i f f c 

labwürf6 auf Ääftnbupg blicbon olme beson- 

i fielen mehrere Sprengbomben haupisäch— 

.srtel. Durch Brandbomben wurden 25 klei- 

rvorgerufen, die uchnell guloschb werden 

konnten. WehrwLrtacliaftlicher Schaden noch iicht feetge- 

stellt, wahrsc leinlich gering. 

Das X.ffliegerkorps meldet als Ergebnis der Luftauf- 

kltiruj'.g: 

in der Sui 

ein leichter ktr 

schiffe. 

Feindlich 

schaden. 

Mitte ln e e r k r i e g f ü h r u n g 

Ltali Die i 

in der Suda-Bi; 

Kreuzer und 3 

scheinend stai 

süd südw e s t li cl 

aus 1 schwerer 

gemeldet 

Ein deut; 

westlich von 

störem Kurs 

Ein fdl. 

ria wurde durc 

und wahracheii 

teile wurden 

a-Ducht ein Kreuzer der "Yüik"-Klasse, 

■euzer, ein Zerutörer, 2 mittlere Handela- 

r Luf tangrij-f auf Tripolis^ gex inger Sach- 

enische Luftaufklärung am 17.3. sichtete 

cht zwei Schlachtschiffe euer schwere 

große Dampfer. Eine Einheit hatte an- 

ke Schlagseite nach Steuerbord. 20 am 

von Milos wurde ein Geleitzug bestehend 

Kreuzer, 3 Zerstörern und 7 großen Dampfern 

ches Flugzeug sichtete 30 sm nordnord- 

ifcxandrien ein Schlachtschiff mit 6 Zer— 

20° - vermutlich "Valiant" auf Probefahrt. 

U-Boot 6 sm nordnordojtwärts von Pantelle- 

Zerstörer und Torpedoboote angegriffen 

1 ich vemiuhtet. (Auf tauchende Wrack- 

i eiltet). 



Datum 
unö 

Eingabe 6Cö Octce, tUin^/ tOettcr, 
©eegang, 23eleud)tung, 6id)tigfcii 

öet tuft, iUonö(d)ßin u|u>. 
D o c f o m m in' ff e 133 

9.3.£L Vom Z-Plie^ 

in Alexandrien 

sondern "Pormid 

trieb am 18.3. 

Jm Hafen v 

39 Frachter mit 

und kleine grie 

land lief ein K 

Truppen in Pirä 

Jtisel Ägina ges 

Bei dem Lu 

ital. Dampfer s 

Ein ital. 

Torpedoflugzeug 

Die IC.deut 

11.Staffel und 

ible" ist. Dieser befand sich nach Funkbe- 

rorrn. im Bereich von Kreta, 

n Piräus lagen nach Bilderkmidung am 17.3. 

160 GGL BET , tüiii 2 Tanker mit 14 000 BRT 

hische Kriegsfalirzeuge. Hach K.C.Griechen- 

euzer der "Kairp"-Klasse mit 150 Mann brit. 

is ein. Ein Geleitzug wurde ostwärts der 

chtet. 

tangriff auf Tripolis am 17.3. wurde ein 

;hvver,ein Schlepper leicht beschädigt. 

Janker wurde bei Buerat el Hsum von einem 

erfolglos angegriffen. 

che Transportstaffel lief in lleapel, die 

12.Staffel in Tripolis ein. 

L a n d 1 a 

setzt. 

Jn ALbanie 

tätigkeit. 

Jn Libyen 

Lage konnte dur 

hergestellt wer 

Nach Agent 

ein 3 km langer 

festigungen gebaut 

Die 27.it 

unterstellt und 

erkorpa wird bestätigt, daß der zweite 

estgeotellte Flugzeugträger nicht "Jllustrious" 

Jn Bulgarien wird der Aufmarsch planmäßig fortge- 

beiderseitige Spähtrupp- und Artillerie- 

griffen fdl. mot.Kräfte Giarabub an. Die 

h Eingreifen einer’ ital. mot.Kolonne wieder 

len. 

nmachrichten v/ird südostwärts Üarsa-Prega 

Panzerabvjehrgraben gejiau%, un j\gedabia Be- 

.Division ist dem deutschen Afrikakorps 

im Vorgehen in den Raum Gasa Bistorante. 

Jn Ostafrifca wurden die heftigen Fein da:: griffe r.rrd- 

Datum 
un6 

Ubrjclt 

Stngabt öcs Ottce, IDini^, IDcttcr, 
©eeganfl, Bdcudjtung, ©id)tigfcii 

tn tiift, J11onöJct)ELn ufu>. 
ü 0 r f o m m u i f f e 133 

9.3.£L Vom I.i'lie 

in Alexandrien 

sondern "Porraid 

trieb am 18.3. 

Jm Hafen v 

39 Prachter mit 

und kleine ^rie 

land lief ein K 

Truppen in lirä 

Jiisel Ägina ges 

Bei dem Lu 

ital. Dampfer s 

Ein ital. 

Torpedoflugzeug 

Lie IG.deut 

ll.Staifel und 

L a n d 1 a 

Jn Lulg^r 

;erlcorps wird bestätigt, daß der zweite 

eslgeotellte Flugzeugträger iiicht "Jllustrious" 

ible11 ist. Dieser befand sich nach Punkbe- 

rorrn. im Bereich von Kreta, 

m Piräus lagen nach Eilderkundung am 17.3. 

loü QU., BHT , twi d Tanker mit 14 000 BP.T 

:hisohe Kriegsfniirzeuge . Hach K. L. Griechen- 

euzer der "Kairo"-Klasse mit 150 Hann trit. 

.ts ein. Lin Geleitzug wurde ostwärts der 

.chtet. 

tangriff auf Tripolis am 17.3. wurde ein 

hwer.eill Schlepper leicht beschädigt. 

.'anker wurde bei Buerat el Ilsun von einem 

erfolglos angegriffen. 

che Transportstaffel lief in Ileapel, die 

2.Staffel in Tripolis ein. 

setzt. 

Jn ALbanie 

tätigkeit. 

Jn Libyen 

Lage konnte dur 

hergestellt wer 

Nach Agent 

ein 3 km lange 

festigungen geh 

Die 27.ita 

unterstellt und 

en wird der Aufmarsch planmäßig fcrtge- 

beiderseitige Spähtrupp- und Artillerie- 

griffen fdl. uot.Kräfte Giarabub an. Die 

h Eingreifen einer ital. not.Kolonne wieder 

len. 

ninachrieilten wird südostwärts iiarsa-Prega 

c Panzerabwehrgrabes gäbatt%, un jVgedabia Be- 

iut. 

1.BiVision ist dem deutschen Afrikakorpe 

im Vorgehen in den Raum Gasa Ristorante. 

Jn Ostafriloa wurden die heftigen Feindangriffe nord- 



- irr- 

Datum I Eingabe 6EO 0rteö, tDinö, VDcttcc/ 
un6i! eccgang, 33Elcud)tung, öidjtigfcit 

Ubcjeit I ber luft, iUDn6[d)cin u|i». 

ü o r f o tn m n i f f e 

18.3.41 ostwärts von Cjieren taij-weise unter starken Verlusten 

abgewiesen. 

Die Jtalilnier melden die buxehführung eines feind- 

lichen Landungimanövers in Berbera nach vorheriger hefti- 

ger Beschießung von See aus. 

C/Skl. 

^ 1/Skl. 

its'to II 

m-. 

- irr- 
Datum I Eingabe öes ‘DtteSf IDinö, iDcttet/ 

unöy ©ccgang, öcleud)tuug, oicbtigfeit 
Übrjelt I öen luft, Jltoiiöjajein u|iu. 

ü o r f o in m n i f f e 

18.5.41 ostwärts von Gieren teij-weise unter starken Verlusten 

angewiesen. 

Uie Jtalilner ueldcn die -Uurchfülirung eines teind- 

lichen Landungfcmanövtrs in Barbera nach vorheriger hefti- 

ger Beschießung von See aus. 

C/3kl. 
1/Skl. 

II 



ttatun» 
unö 

U^rjKit 

Eingabe öes Ortes, tüinö, tüetter, 
©eegang, 23eleud)tung, 6id)tigfelt 

6er luft, inonöfd)ein ufiu. 
ü D r f o m m n i f f e 135 

(87) 

j.3.41 olitische 

England 

Jn London 

gebung der Pil 

Winant. Neben 

auf das Anwach 

Schlucht ira At 

sen. Die Täti 

das Auftreten 

Senkung von Sc. i 

erwälmt und zu, 

Hilfe nicht we 

NachrichtV übe 

U-B: oten Mit. 

Minister 

gefahr und gab 

rung bekannt 

niemand fliehe 

P o r t u g a 

sprach Churchill gelegentlich einer Kund- 

erväter zur Begrüßung des USA-Botschafters 

i.em Dank für die amerikanische Hilfe wurde 

en der Verluste und die bevorstehende große 

antik, die gewonnen werden müsse, hingewie- 

;koit der deutschen U-Boote, vor allem aber 

er deutschen Schlachtkreuzer und die Ver- 

iffen westlich des 42.Längengrades wurde 

;egeben, daß England ohne die amerikanische 

terkämpfen könne. Er teilte ferner eine 

die sichere Versenkung von 3 deutschen 

Nachrichten. 

rrison sprach über die deutsche Jnvasions- 

Verhaltungsmaßregeln für die Zivilbevölke- 

Zur Verhütung von Flüchtlingselend dürfe 

Nach Bericht des Gesandten in Lissabon hatte Oberst 

Donovant vor seinem Rückflug nach USA noch Gelegenheit/ 

mit Salazar, dem Roosevelt1 sehen Abgeordneten Harrin|afl_ 

und dem englischen Botschafter in Madrid zu verhandeln. 

Die Verhandlungen sollen sich hauptsächlich mm 

Rohstoff lief er ingen aus USA befaßt haben, mit der Zusage 

Donovants, in England Blockadeerleichterungen anzuregen. 

Datum» 
unö 

Angabe öee 0cfeö, tüinö, [Üettcr, 
©cegang, Beleuchtung, ©icbtigfclt 

öec tu ft, inonöJd)ein ufiu. 
ü o r f ß m m n i f f e 135 

(87) 

J.3.41 olitioche 

England 

Jn London 

gebung der Pil 

tfinant. Neben 

auf das Anwach 

Schlecht im At 

sen. Die Täti 

das Auftreten 

Senkung von Sc 

erwähnt und zu, 

Hilfe nicht we 

NachrichtV übe 

U-B oten mit. 

Minister 

gefahr und gab 

rung bekannt 

niemand fliehe 

P o r t u s a 

Nachrichten. 

sprach Churchill gelegentlich einer Kund- 

ervater zur Begrünung des USA-Botschafters 

i.em Dank für die amerikanische Hilfe wurde 

en der Verluste und die bevorstehende gro3e 

antik, die gewonnen werden müsse, hingewie- 

;koit der deutschen U-Boote, vor allem aber 

er deutschen Schlachtkreuzer und die Ver- 

hiffen westlich des 42.Längengrades wurde 

egeben, daß jmigland ohne die amerikanische 

terkampfen könne. Er teilte ferner eine 

die sichere Versenkung von 3 deutschen 

rrison sprach über die deutsche Jnvasions- 

Verhaltungsmaßregeln für die Zivilbevölke- 

Zur Verhütung von Flüchtlingselend dürfe 

Nach Beriiht des Gesandten in Lissabon hatte Oberst 

Donovant vor seinem Rückflug nach USA noch Gelegenheit 

mit Salazar, d( m Roosevelt'sehen Abgeordneten KarnnJaJi 

und dem englischen Botschafter in Madrid zu verhandeln. 

Die Verhandlungen sollen sich hauptsächlich im 

Rohstoff lief er ingen aus USA befaßt haben, mit der Zusage 

Donovants, in England Blockadeerlei'chterungen anzuregen. 



~ nt- 

Datum 1 Angabe öcs 0ctBö, tOinö/ IXtEttcr, 
un6 Stcgang, Bcleudjtung, Siditigfcit 

Ubtjcit I öet £u[i, iUcm6f(f)dn u|u>. 

19.3.41 Vorschläge auf 

auf den Azoren 

die Kinrichtun 

die g.P. durch 

sollten, abge 

J u g o s 1 a 

üotfotnmntfle 

Überlassung bzw. Verpachtung von Plugbaseri'. 

und den Cap Verden sollen ebenso wie 

g englischer Kontrollstellen in Portugal , 

amerikanische Kontrolleure besetzt werden 

llelint sein. 

Hach ausländischen iieldungen ist Beitritt zum 

Dreierpakt zu erwarten, nachdem von Deutschland gewisse 

Zugeständnisse hinsichtlich der Achtung der jugosla- 

wischen Neutralität gemacht worden seien und den jugosla- 

wischen V/ünschni in vteitestem Maße Rechnung getragen 

worden sei. 

T ü r k e i 

Nach Pres 

von Vertretern 

sehen Regierun 

Pa:le eines An 

gefunden. Auch 

gegenseitigen 

tert worden. 

meldung haben in Kairo Besprechungen 

der türkischen, irakischen und afghani— 

:ren über das Verhalten dieser Staaten im 

riffes auf einen dieser Staaten statt- 

die Präge, den Saadabad—Pakt zu einem 

Beistandsvertrage auszubauen, sei eror- 

U S A 

Nach Beri 

wird die Rund: 

gandaleistung 

hilfe in Auss 

Für die 

Leben amittelvei 

iht aus gut informierter deutscher Quelle 

.funkrede Roosevelta als geschickte Propa- 

bewertet. hrwälmenswert ist, daß_nur Sach- 

cht gestellt wurde. 

nerikanische Haltung in der Präge der 

sorgung Frankreichs^sei die Besorgnis 

- w- 

Datum I Eingabe öee ücteß/ lOinö/ tüettcr/ 
un6 öecjang, Btleudjtung, Sidjtigftil 

Ul)cjcit | 6ct tuft, SUonofchtin u|u>. 

ü o r f o m m n i 11 e 

19.3.41 Vorschläge auf Überlassung bzw. Verpachtung von Plugbaaen.. 

pnf den Azoren und den Cap Verden sollen ebenso wie 

die Kinrichiunk englischer Kontrollstellen in Portugal i 

die g.P. durcliTamerikaiaische Kontrolleure besetzt werden 

sollten, abgelehnt sein. 

J u g _o_^- l_a_ t. io_e-JL 

Hach ausljindischen lieldungen ist Beitritt zum 

Dreierpakt zu [erwarten, nachdem ven Deutschland gewisse 

Zugeständnisse hinsichtlich der Achtung der jugosla- 

wischen Keutrakität geijiacht worden seien und den jugosla- 

wischen Y/iinachjen in vjeitestem haße iteclmung getragen 

worden sei. 

Türkei 

Nach PrcsLemeldung haben in Kairo Besprechungen 

von Vertreternkder türkischen, irakischen und afghani- 

schen Regierungen über das Verhalten dieser Staaten im 

Fa le eines Antriffes auf einen dieser Staaten statt- 

gefunden. Auchl die Frage, den Saadabad-Pakt zu einem 

gegenseitigen peistaudsvertrage auszubauen, sei erör- 

tert worden. 

USA: 

Nach Berikht aus gut informierter deutscher Quelle 

wird die Rundftnkrede Roosevelts als geschickte Propa- 

gandaleistung Lwertet. .Brwühnenswert ist, daß flUgSach- 

hilfe iii Aussicht gestellt wurde. 

Für die afrikanische Haltung in der Frage der 
Lebensmittelve!sorgung Frankreichs^sei die Besorgnis 



263 - 

Datum 
unö 

Ubrjjlt 

Angabe öEö 0tte8, tOinb, töetter, 
©eegang, Beleudjtung, 6id)tigfeit 

6ct luft, 5Tton6|d)ein ufu). 
Dotfommnifle 136 

vor einem Krie 

sächsischen Mä 

schlaggebend 

seintritt Frankreichs gegen die angel- 

hte bei Ablehnung der Lieferungen aus- 

1.) 

(88) 

2.) 

3.) 

Lagebesprechung beim Chef der Seekriegs- 

lei tung. 

Chef .Ski. meldet, daß die Einpeilmüglichkeiten 

von U-Bo >tcn vjeatlich Schottland erheblich züge- 
le 

nommen hatten und auch die bisherige Methode 

der Kurz 

Durch Ei 

würde ve 

ren. 

Die 

von Sees 

isehen G 

Aufwande 

ignalabgabe nicht meiir'Suclier sei. 

iführung von häufigen ^(ellenänderungen 

i'sucht^dem Gegner das Einpeilen zu erschwe- 

Gefahr des Einpeilens der Kurzsignale 

;reitkräften und Hilfskreuzern in übersee- 

wässern wird wegen des dafür erforderlichen 

für unwahrscheinlich gehalten. 

Von Marinemiasion Rumänien liegt eine Meldung 

vor, daß für den Schutz Konstanzas eine 28 cm und 

2 - IC,5 cm Heeresbatterien gefechtsbereit sind, 

die Batterie M III (17cm) Ende der Woche gefechts- 

bereit w rd und die Batterie "Tirpitz" Ende der 

Woche feuerbereit wird. 

Der Reichslnominxssar Herwegen hat erneut um Un- 

263 - 

Datum 
unb 

Ul)r3«li 

Angabe öce ©ttce, tDinb, tDetter/ 
©eeflang, Ößleudjtung, ©iditlgfcft 

ÖBc tuft, inonbfd)ein uftu. 
Docfommniffe 136 

19.3.41 vor einem Krie 

sächsischen Mti 

schlaggehend. 

seintritt Frankreichs gegen die angel- 

hte hei Ablehnung der Lieferungen aus- 

(88) 

1.) 

2.) 

3.) 

Lagebesprechung beim Chef der Seekriegs- 

leitung. 

Chef fe.Skl. meldet, daß die Einpeilmiiglichkeiten 

von U-Bo >ten westlich dchottlaiid erheblicli zuge- 
u 

nummen hjtten und auch die bisherige iiethode 

der Kurz iignalabgabe nicht inelir Z,iclier sei. 

Durch Ei iführung von häufigen V/ellenanderungen 

würde ve .’sucht^dem Cegner das Einpeilen zu erschwe- 

ren . 

Die Gefahr des Einpeilens der Kurzsignalo 

von Sees^reitkrüften und Hilfskreuzern in übersee- 

ischen G jwUssem wird wegen des dafür erforderlichen 

Aufwandes für unwahrscheinlich gehalten. 

Von 

vor, daß 

2 - IG, 5 

die Batt 

bereit w 

Woche fe 

De 

Uarinemissien Rumänien liegt eine Leldung 

für den Schutz Konstanzas eine 28 cm und 

cm Heeresbatterien gefechtsbereit sind, 

rie IJ III (l7em) Ende der Woche gefechts- 

rd und die Batterie "-Tirpitz" Ende der 

lerbereit wird. 

Reiohskouunissar Norwegen hat erneut um Un- 



3W- 

Datum Eingabe öco 0cleo, lUinö, tücttcr, 

un6 eecgang, Bcleudjtung, 6id)tigteit 

Ul)C3eit 6tr tuft, SUonöfdjcin u|iu. 

U o r f o m m n t f f e 

19.3.41 terstützung 

der in der Ostia 

ten, da die Aijli 

sorgung Horwe^ 

Chef Ski. 

achleunigten (Jl 

her hestehend^n 

Großen Belte 

Kriegsiiiurine für die .Ingangsetzung 

ee eingefroren geweaenen Tanker gebe- 

eferung von Heiz- und Treiböl zur Ver- 

ena äußerst dringend ist. 

befiehlt, sofort alle Maßnahmen zur be- 

Lversorgung Norwegens zu treffen. Die bie- 

Einsohränkungen für die Benutzung des 

wird aufgehoben(s.Ski. 11866/41 geh.) 

4.) Auf Anfo 

welchen Gewicl 

achiffe "fiuroi]a 

können und we 

(Panzerwagen) 

5.) Spanie Von 

den Wirtschaf 

von Kriegsma 

det wohlwollerd' 

eigene Fertigt n 

rungen aber 

Der Führe 

Herbst ohne 

fallen sind, 

Jderung Chef Ski. ist festzustellen( bis EU 

ten die Krananlagen der großen Fahrgast- 

11 Scharnhorst" und "Potsdam" heben 

che Gewichte an schwerem Kriegsmaterial 

unterzubringen sind. 

m sind gelegentlich der zur Zeit laufen- 

1sverhandlungen Wünsche zur Lieferung 

ts rial geäußert worden. Chef Ski. entschej.- 

e Prüfung der Wünsche, ohne dabei die 

.g zu stören, zuzusagen, sofortige Liefe- 

st zulehnen. 

r beabsichtige, die spanische Frage im 

mit Gewalt zu lösen. oc er 

6.) Über die Verstehe mit den "Seelöwe"-Prähmen wird ge- 

meldet, daß die Ergebnisse erwartungsgemäß ausge- 

ind um Entscheidung gebeten, ob außer den 

20 in Bau befindlichen Prähmen noch weitere Bauaufträge 

erteilt Werder sollen. 

jin Hinblick auf die vom OKW für "Seelöwe"-Vorbe- 

reitungen hertusgegebenen Weisufagen^ ist die Entscheid 

düng Sache det OKW. 

7 .) Der KommEjr 

guten Manövri 

adant "Tirpitz" hat über die besonders 

igenschaften äes Schiffes berichtet. 

&g ? - 
Datum 31ngvibe 6co 'Dcleö, tUinö, iDcttcr, 

unö Seegang, Beleud)tung, Sid)tigteit 
Utjcjett 6cc iuft, Hton6|diein u|iu. 

ü o r f o m m n t (f e 

I terstützung der Kriegsiiiurine für die JngaiigsetzuJig 

der in der üe-Jaee eingefroren geweaenen Tanker gebe- 

ten, da die Aillieferung von Heiz- und Treiböl zur Ver- 

sorgung Norwegens üuberat dringend ist, 

Chef Ski. befiehlt, sofort alle Malinahmen zur be- 
schleunigten Ölversorgung Norwegens zu treffen. Die bla- 

her bestehenden Einschränkungen für die Benutzung des 

Großen Beltes wird aufgehoben(s.Ski. 11866/41 geh.) 

4.) Auf Anforderung Chef 8kl. ist festzustellen, bis EU 

vKlchen Gewici ton die Krananlagen der großen Fahrgast- 

achiffe "EuroJa", "Scharnhorst" und "lotsdam" heben 

können und weljche Gewichte an schwerem Kx’iegsmateri&l 
(Panzerwagen) unterzubringen sind. 

j.) Von Spanien sind gelegentlich der zur Zeit laufen- 

den Wirtschafllsverhandlungen Y/ansche zur Lieferung 

von Kriegsmatdrial geäußert worden. Chef Ski. entschei- 

det wohlwollende Prüfung der Wünsche, ohne dabei die 

eigene Fertigung zu stören, zuzusagen, sofortige Liefe- 

rungen aber aljzulehnen. 

Der Fuhrar beabsichtige, die spanische Fra^e im 

Herbst ohne oder mit Gewalt zu lösen. 

6.) Über die VersJche mit den "Seelöwe"-Prähmen wird ge- 
meldet, daß die Ergebnisse jrwartungsgemäß ausge- 

fallen sind, und um Entscheidung gebeten, ob außer den 

20 in Bau befindlichen Prähmen noch weitere Bauaufträge 
erteilt werderi sollen. 

Jm Hinblick auf die vom OKW für "3eelöwe"-Vorbe- 

reitungen herdusgegebenen teisuhgeni, ist die Entschei- 

dung Sache deu bKW. 

7.) Der Kommandant "firpitz" hat über die besonders 

guten Hanövridreigenschäften des Schiffes berichtet. 



- 

Datum 
un6 

Ubrjcit 

19.~j.41 

(89) 

Angabe 6ES öttcs, SDinb, tDcttcr, 
©eegang, JSeleudjtung, ©iditigfcit 

bcr tuft, illonöfdjcin u|iu. 

Chef Ski. 

Erprobungen 

besohriinkten E 

S2 

) Vom Führelr 

liehen Lösung 

ganzen Landes 

Über das 

über den Zeit; 

niechen Marine 

ü o t f o m m n i ff e m 

hat dem Kommandanten volle Freiheit für 

igeben, um das Schiff bis Enfung Hai für 

Lnsutz klar zu bekommen. 

ist bestätigt, daß auch bei einer fried- 

ier griechischen Frage^die Besetzung des 

vorgesehen sei. 

Ausmaß der Mitwirkung der Italiener and 

;j unkt der Verhandlungsaufnahme mit der Jtalie- 

ergoht noch Befehl. 

g,)Vom OKH. ist cie Besetzung Griechenlands durch die 12. 

Armee vorgesehen. Antreten für"Uarita" ist vorverschbben 

auf den 1.4. 

Für den lall "Barbarossa" wird eine neue Armee im 

; rumänischen Rcum aufgestellt. Dine Beteiligung Ungarns 

i (auch Truppem usladungen) im Pall "Barbarossa" ist nicht 

, beabsichtigt. 

10.) Chef Ski 

Setzung von II 

ist, und will 1 

Hotwendigkeit 

betont, daß im Fall "Barbarossa" die Be- 

ll rmansk eine dringende Forderung der marine 

eim Chef OKW nochmals persönlich auf die 

der Besetzung Murmansk hinweisen. 

11.) Uber OKW 

Stärkung der 

Division durc 

der Aalandsin 

Ablehnem, 

gründen und 

I op 347/41 g 

12.) 

ist vom Heer angefragt worden, ob zur Ver- 

‘ruppen in Finnland die Überführung einer 

die Bottensee möglich sei, g.F. Besetzung 

nein. 

e Stellungnahme zu dieser Frage aus Tarnungs- 

Schwierigkeiten der Sicherung siehe Ski. 

;] Idos. Chefs . 

Auf Anfrage Chef Marine-Missi ion Rumänien, wann mit 

-US- 

Datum 
un6 

Ubc3tlt 

19.^.41 

(89) 

2tngabe öts öttco, IDinb, IDctter, 
ÖEEganfj, BEtEudjtung, eiditigfEit 

6EE £uft, illontif'iiEin u|ro. 

Chef Ski. 

Erprobungen 

bebchrlnkttn E 

g2 

) Vom Führe 

liehen Lösung 

ganzen Landes 

Uber das 

über den Zeit; 

nisehen Uarine 

9.)Vom GKH. ist 

Armee vorgeaei 

auf den 1.4. 

Für den 

: runäniaehen R: 

I (auch Truppen, 

beabsichtigt 

D o t f o m tn n t f f e Hi? 

hat dem Kv-mmandanten volle Freiheit für 

iguben, um das aehiff bis Anfang Hai rur 

nsatz klar zu bekommen. 

r ist bestätigt, "daß auch bei einer fried- 

ier griechischen Erage^die Besetzung des 

vorgesehen sei. 

Ausmaß der I.litwirkung der Italiener ..nd 

■I unkt der Verhandlungsaufnahne mit der Jtalie- 

ergoht noch Befehl. 

d|ie Besetzung Griechenlands durch die 12. 

en. Antreten für"Uarita" ist vorverschbben 

dall "Barbarossa" wird eine neue Armee im 

um t)iufgestellt. Eine Beteiligung Ungarns 

usladungen) im Pall "Barbarossa" ist nicht 

10.) Chef Ski, betont, daß im Pall "Barbarossa" die Ee- 

setzung von Ih rmansk eine dringende Forderung der ‘-.arine 

ist, und will 1 

Ilotwendigkeit 

eim Chef OKiV nochmals persönlich auf die 

der Besetzung Kurmansk hinweisen. 

11.) Uber OKAY 

Stärkung der 

Division durcl 

der Aalandain 

Ablehnem. 

gründen und 

’ I op 347/41 g 

Sc: 

12.) 

ist vom Heer angefragt worden, ob zur Ver- 

!ruppen in Finnland die Überführung einer 

die Bottensee möglich sei, g.P. Besetzung 

iln. 

e Stellungnahme zu dieser Frage aus Tarnungs- 

ihwierigkeiten der Sicherung siehe Ski. 

jidoa.Chef s. 

Auf Anfrage Chef Marine-Mission Rumänien, waim mit 



- ZM - 
Datum 

un6 
tltjrjclt 

19.3.43 

Eingabe öea ©tteo, lUinö, lUcttcr, 
©ecgang, öelEudjtung, öid)tigfEit 

6ct luft, illonbfdictn u(iu. 

üorfomtnniffe 

(90) 

c ^ 

dem Auslegen dler vorbereiteten Minensperren begonnen 

werden sollj eptsclieidet Oiief old. eis zweclcmüßigen 

Zeitpunkt für Uuslegen der Schutzsperre Constanze 2.Hälfte 

April (srSkl. |9484/41 gKdos.) 

13.) Gruppe Ho 

i auf die Verle 

der kleinen K 

Massierung vo 

lische Luftkri 

die AbwehrmöglJ 

bieten. (Siehe] 

Die Seekr 

düng dieser P 

dem Bereitsch 

kräfte. abhäng 

sehen ist. Cl 

14.) Jm Hinbli 

Mittelmeer (vor] 

schiffen durÖl- 

leitung vor, d| 

in Rom beim i 

lieh günstige 

Verkehrs im ös 

5421/41gKdos.) 

•d beantragt zur u'eisung "Barbarossa" . / 
ung nicht kriegsbereiter Schiffe^vor allem 

iuzery nach Drontheim zu verzichten, da eine 

SeeStreitkräften in Drontheim die eng- 

igführung zu Angriffen herausfordere, mrd 

.clikeiten keinen ausreichenden Schutz 

341/41 gKdos. Chef s.J. 

.egsleitung schlägt vor, die Entschei- 

ige noch offen zu lassen, da sie von 

'tszustand der in Präge koui enden Streit- 

und dieser zur Seit noch nicht zu über-“ 

.f Ski. entscheidet entsprechend. 

:k auf die derzeitige Lage im östlichen 

Übergehender Ausfall von 2 engl. Schlacht- 

Torpedo treff er ), schlägt die Seekriegs- 

ch den Chef des Marineverbindungsstabes 

Uenischen Admiralstab auf die außerordent- 

,age zum Anpacken des englischen See- 

lichen Mittelmeer hinzuv/eisen. (Ski. 

15.) Chef Ski. unterrichtet die Seekriegsleitung über 

den Vortrag beL Pührer am 18.3. (Verhandlungsnieder- 

schrift siehe pkl. I op353/41gKdos.Chefs.) 

Bei dem Vertrag ist vom Pührer die Präge derjüber- 

prüfung der Möglichkeiten des Angriffs von U-Booten 

gegen USA-Plo-tjte angesclinitten worden. 

- 2ik' 
Dalum 

un6 
Ub'j'it 

1J.3.4J 

Eingabe 6ea iPtlco, ll'inö, IDcrtcr, 
'S'Ecgangf Beteudjtung, ipiebtigfeit 

öet luft, SllonbldKin u[m. 

üorfommtuffE 

(90) 

C i 

aum Aualegen dUr vorbereiteten Liinensperren begonnen 

werden soll, entscheidet Chef 3kl. als zweckmäßigen 

Zeitpunkt für Uuslegen der Schutzsperre Constanza 2.Hälfte 

April (s»-Skl. p4&4/41 gkdos.) 

13.) Cruppe Notd beantragt zur ,/eiaung "Barbaroasa’y 

i auf die Verlegung nicht kriegsbereiter Schiffe^vor allem 

der kleinen Kijeuzery nach Drontheim zu verzichten, da eine 

Kassierung vorJ Seestreitkräften in Drontheim die eng- 

lische LuftkriLgführung zu Angriffen herausi'ordere, und 

die Abwehrmöglkclikeiten keinen ausreichenden Schutz 

bieten. (Siehe 341/41 gKdoa. Chefs 

Die Seekiliegaleitung schlägt vor, die Entschei- 

dung dieser Pitige noch offen zu lassen, da sie von 

dem Bereitschalftszustand der in 'Präge kom enden Streit- 

kräfte abhängt! und dieser zur Zeit noch nicht zu über- 

sehen ist. Chpf Ski. entscheidet entsprechend. 

14.) Jm Hinbli 

Mitteln-eerC vor] 

schiffen durci 

leitung vor, dl 

in Rom beim i 

lieh günstige 

Verkehrs im Ös 

542l/41gKdos.) 

:k auf die derzeitige Lage im östlichen 

Ibergehender Ausfall von 2 engl. Schlacht- 

Torpedotreffer), schlägt die Seekriega- 

ch den Cntf des üarineverbindungsstabes 

lienischen Admiralatab auf die außerordent- 

,age zum Anpacken des englischen See- 

Itlichen Mittelraecr hinzuweisen. (Ski. 

15.) Chef Ski. unterrichtet die Seekriegsleitung über 

den Vortrag beL Pührer am 18.3. (Verhandlungsnieder- 

schrift siehe pkl. I opSSsAlgMos.Chefs.) 

Bei dem Vertrag ist vom Fahrer die Präge deifber- 

prüfung der Möglichkeiten des Angriffe von U-Booten 

gegen USA-Flo-ate angeschnitten worden. 



- 

Datum 
unö 

StljrstU 

19.3.41 

(91) 

Eingabe öce Ottca, IDinb, tüettet, 
©ccgang, ISclEudjtung, 6id)tlgtcit 

bet iuft, 511on6|a)Ein u(iu. 

16.) Vom F.d.Z. wird noclmals Entscheidung über Ein- 

satz der Zerstörer Z 23 und Z $4 beantragt(s.Ski. 

5460/41 gKdis.). Gruppe Nord stVllt zum Antrag F.d.Z. 

fest, daß d: e vom F.d.Z. geäußerten Bedenken hei der 

Gruppe schon vor Befehlserteilung bekannt waren und der 

BefehJ. auf Grund der liotlage trotzdem erteilt sei. 

(s .Ski. 547(/41gKdos. ) 

17.) Vom W'e 

den neue 

der 5.T-F1° 

Chef S1 

nigen sind, 

ftbeauffragten Hiederlande/ Belgien wur- 

Feil’tigstellungsteriiiine (Ende Hai) für die Boote 

tille gemeldet. (Siehe Ski. 11933 /41geh.) 

befiehlt, daß die Arbeiten so zu beschleu- 

daß Fertigstellung bis l.llai erfolgt. 

Bes o n d e r 

Bei MPA Wirt 

die Kommandierung 

(s. Ski. 5420/41gl 

England 

Nordatla 

Bergungsfahl 

mit der Bergung 

Dorfotnmntfle 138 

ragen 

für das Marinesond'erkommando in Rumänien 

eines Jngenieuroffiziers beantragt, 

dos. ) 

Lage 19.3. 

Besondere Feindnachrichten. 

tik/Jrische See: 

zeuge sind 250 sm nordwestl.der Hebriden 

es schwer beschädigten Tankers "Ferm" und 

es? - 

Datum 
unt> 

Ubrjeit 

IS■j•41 

(91) 

Eingabe bce ©rtts, tDlnb, tDcttet, 
Seegang, Beleudjtung, eidjtigtcit 

6et tuft, monb|d)ein ufiu. 

16.) Vom F.d.Z. wird nochmals Entscheidung über Ein- 

satz der Zerstörer Z 23 und Z ^ beantragt(s.Ski. 

5460/41 gKd<'S. ) . Gruppe Herd st'ellt zujn Antrag F.d.Z. 

fest, dali d: e vom F.d.Z. geäußerten Bedenken bei der 

Gruppe schon vor Lefehrserteilung bekannt waren und der 

Bef eh), auf Grund der Notlage trotzdem erteilt sei. 

(s.Skl. 547(/41gKdos. ) 

17.) Vom W'e 

den neue 

der S.T-Flo 

Chef S1 

nigen sind, 

■ftbeauftragten Niederlande/ Belgien wur- 

Fe^tigstellungsteiuine(Ende Mai) für die Boote 

tille gemeldet. (Siehe Ski. 11933 /41geh.) 

1. befiehlt, daß die Arbeiten so zu beschleu- 

daß Fertigstellung bis I.Uai erfolgt. 

Bes o n d e r 

Bei HPA wirc 

die Kommandierurig 

(s.Skl. 5420/41 gl 

England 

Nordatla 

Bergungsfahr 

mit der Bergung 

üocfommnif[e 138 

ragen 

für das Marinesonderkomaando in Rumänien 

eines Jngenieuroffiziers beantragt, 

dos. ) 

Lage 19.3. 

Besondere Feindnachrichten. 

tik/Jrische See: 

zeuge sind 250 sm nordwestl.der Hebriden 

c es schwer beschädigten Tankers "Ferm" und 



Datum Jlngabe 6ce lOrtca, lDin6, tütttet, 
un6 Seegang, 8eleud)tung, Sidjtigfeit 

Uljeseit 6ec tuft, 5non6|<l)e(n u[m. 

19.3.41 des Hecks des 

beabsichtigten 

hielten jedoch 

gung zu machen 

Jm Qu. At 

Geleitzug von 

det. 

Gib r a 1 t 

und 

Über die 

liegen keine 

Eine Eint e 

ortet. Jm Laui 

spruch vonßer 

Hordatlantik 

kannt. 

Gibraltar 

für das Gebiet 

ab. (Aufenthalt 

Ein engl 

an die Admiralliti 

Handelsschiffe 

"Fantasque" 

M i t t e 1 

Nach Rund[f 

schiffen und 

Patrouillendi 

beabsichtigt 

Washington übe: 

ü o r t o m m n i ff e 

Tankers "Beduin" beschäftigt. Die Trawler 

das Wrack "Beduin" zu versenken, er- 

Befehl,alle Anstrengungen zur Einbrin- 

3364 wurde durch Luftaufklärung ein 

hr als 25 Schiffen mit Kurs 270° gemel- 

in See befindlichen englischen Kampfgruppen 

uen Feststellungen vor. 

it wurde abends in Richtung Madeira ge- 

des Nachmittags wurde ein Gp.-Funk- 

Heimat an die Chefs der Heimatflotte , 

"Malaya" abgesetzt. Bedeutung nicht er- 

setzt um 2000 Uhr Sonderwetterbericht 

Spanien bis Kanarische Jnseln und Madeira 

der Kampfgruppe H ?) 

U-Boots-Abwehrtrawler meldete am 18.3. 

;ät und den Chef Nordatlantik 2 franz. 

gesichert durch 2 Flottillenführer der 

■Kl aase, zwischen 32 und 35° Nord und 9° West. 

t 1 a n t i k 

unkmeldung ist der Linsatz von Kriegs 

Flugzeugen gegen deutsche Kriegsschiffe im 

enst von der Atlantikkuste der USA aus 

USA-Flotte soll durch engl. Botschafter in 

r das Operieren eines deutschen U-Bootes 

Satum Angabe bcs dltlca, H>m6, tDtHer, 
un6 ■Stcgang, BeUu^tung, Sidjtigfeit 

Ul)C3«lt 6cc tuft, 5non6|<f)cln u[iu. 

19.3.41 des Hecks des 

beabsichtigten 

hielten jedoch 

gung zu machen 

Jm Qu. Ak 

Geleitzug von 

det. 

Gib r a 1 t 

Tankers "Beduin" beschäftigt. Die Trawler 

das Wrack "Beduin" zu versenken, er- 

Befehl,alle Anstrengungen zur Einbrin- 

3364 wurde durch Luftaufklärung ein 

mehr als 25 Bchiffen mit Kurs 270° gemel- 

i nd 

über die 

liegen keine 

Eine Einh 

ortet. Jm Lauf|e 

spruch vonßer 

Kordatlantik 

kannt. 

Gibraltar 

für das Gebiel 

ab. (Aufenthalt 

Ein engl 

an die Admiral 

Handelsschiffe 

"Fantasque" 

M i t t e 1 

Nach Runi 

schiffen und 

Patrouillendi 

beabsichtigt 

Washington 

ü o c f o m m n i f f e 

in See befindlichen englischen Kampfgruppen 

uen Feststellungen vor. 

it wurde abends in Richtung Madeira ge- 

des Nachmittags wurde ei i Gp.-Funk- 

Heimat an die Chefs der Heimatflotte , 

"Malaya" abgesetzt. Bedeutung nicht er- 

setzt um 20ü0 Uhr Sonderwetterbericht 

Spanien bis Kanarische Jnseln und Madeira 

der Kampfgruppe H ?) 

U-Boots-Abwehrtrawler meldete am 18.3. 

tät und den chef Nordatlantik 2 franz. 

gesichert durch 2 Flottillenführer der 

-Kl asse,zwischen 32^ und 35 Nord und 9 West. 

t 1 a n t i k 

übe 

cfunkmeldung ist der Einsatz von Kriegs- 

Flugzeugen gegen deutsche Kriegsschiffe im 

enst von der Atlantikkiste der USA aus 

USA-Flotte soll durch engl. Botschafter in 

r das Operieren eines deutschen U-Bootes 



UJ~ 
Datum 

un6 
Uljtjtlt 

19.3-41 

Eingabe bee ürtce, IDinb; tDctter, 
©cegang, Bclcud)tung, Sldiligtclt 

6ec tuft/ illonbldjein u|m. 

an der USA-Küi 

Maßnahmen sollejn 

zug mit Waffen 

und Leihgesetzl 

Booten zerstört 

Der engl. 

Befehl, sich 2 

halten. - Es Inn 

lagerung des Ve 

Auftretens von 

Rotes Me 

Ein Gelei 

kurs bei Rahei 

unterrichtet worden sein. Entsprechende 

eingeleitet werden. Der erste Geleit- 

für England, der nach Annahme des Pacht-- 

es auslief, sei zum feil von deutschen U- 

- alles die übliche Propaganda. 

Dampfer "Tuscan Star" erhielt am 19.3. nachm. 

SIQ an Backbord der befohlenen Route zu 

idelt sich vermutlich um eine geringe Ver- 

rkehrs auf der Eord-Süd-Route infolge des 

U 1u5 und D 106. 

Nor d s e e 

Hach Pi sei 

Nord und 5°52 

gesichtet sein 

Hach B-Di 

D o r f o m m n i f f e 139 

1zug von 17 Dampfern ist am 18.3* mit Nord- 

1a gesichtet. 

rmeldungen sollen am 18.3. auf 62 24' 

Ost (Jnsel Hareydoy) 12 englische Zerstörer 

Uhrzeit und Kurs nicht festgestellt. 

(Inst starke Aufklärungstätigkeit der 18.Luft- 

gruppe mit Schverpunkt in Richtung üeegebiet zwischen Ber- 

en und Stavanger, sowie in Richtung Jsland. 

Tarnungen vor 5—Booten im Seegebiet Xarmouth. 

erkehr im Seegebiet Dover läßt auf Geleit— 

chtung Kanal schließen. 

Bewacher 

Lebhafter Punk1 

zugtätigkeit R: 

Bei Harwioh wurde am 18.3. vorm, von einem Bewacher 

ein Teil eines 

einem Bewacher 

die angaben, au: 

Schiffes gemeldet. Östlich Harwich wurde von 

ein Motorboot mit 2 Insassen aufgenommen, 

Holland zu kommen. 

?&?- 

Datum 
uni> 

Ul)f3e» 

Angabe öce üttca, tDinb, tücttcr, 
ßeegang, Beleuchtung, ölchtigfclt 

öec luft/ iTtonöfd)ciu ufm. 

ü o r E o m m n i ff e 139 

19 • 3 • 41 an der USA-Kü 

Maßnahmen sollen 

zug mit Waffen 

und Leihgesetzl 

Booten zerstörl 

Der engl. 

Befehl, sich 2 

halten. - Es h 

lagerung des 

Auftretens von 

unterrichtet wurden sein. Entsprechende 

eingeleitet werden. Der erste Geleit- 

für England, der nach Aimahire des Pacht- 

es ausiief, sei zum üeil von deutschen U- 

- alles die übliche Propaganda. 

Dampfer "Tuscan Star" erhielt am 19.3. nachm, 

sm an Backbord der befohlenen Route zu 

nudelt sich vermutlich um eine geringe Ver- 

■Icehra auf der Uord-Süd-Route infolge des 

U 1u5 und U 106. 

Vtr 

Rotes U e 

Ein Gelei 

kurs bei Rahei 

N o r d s e e 

1zug von 17 Dampfern ist am 18.3« mit Ncrd- 

1a gesichtet. 

Nach Pi sei 

Nord und 5°52' 

gesichtet sein 

Hach B-Di 

gruppe mit Schi 

gen und Stavan;; 

Bewacher 

Lebhaf ter Punk’ 

zugtätigkeit R 

rmeldungen sollen am 18.3. auf 62 24' 

Ost (Jnsel Hareydoy) 12 englische Zerstörer 

Uhrzeit und Kurs nicht feotgestellt. 

(nst starke Aufklärungstätigkeit der IS.Luft- 

erpunkt in Richtung Seegebiet zwischen Bar- 

er, sowie in Richtung Jsland. 

T arnungen vor S—Booten im Seegebiet Yarmouth. 

erkehr im Seegebiet Dover läßt auf Geleit- 

chtung Kanal schließen. 

Bei Harwidi wurde am 18.3. vorm, von einem Bewacher 

ein Teil eines 

einem Bewacher 

die angaben, au; 

Schiffes gemeldet. Östlich Harwich wurde von 

ein Motorboot mit 2 Jnsassen aufgenommen, 

Holland zu kommen. 



Dotum 
un6 

Uhtjdt 

Eingabe öes ürleo, lUinö; IDcttct, 
©eegang, BeUud)tung/ öid)tigfcit 

6ct luft, 5non6fd)f(n u|a'. 

19.3.41 

A a ße r h e 

Kap 

Der Pleite: 

Passieren vor 

"Spichein 

nordöstlich 

"Jirmlanc 

falls kein G 

Die Schlja 

rungsanweisui 

"Hipper 

Treffpunkt 

erhielt liiert 

Hamburg" Bef 

abgäbe an 

Da von 

"Hipper" nie! 

Zusammen tre 

ist. 

"Hipper1 

auf Punkt "K, 

Die Pri 

sung, das Pa 

melden. 

Mit Pt 

änderungen 

richtet. 

"Scheer 

im Hordatla: 

Unterri 

1823 und 185 

aorgungsmögl: 

üocfommntffß 

i g e Lage 

sehe e v» ä s s e r 

inchef meldet für den 2G.3. 21ÖG Uhr 

20° West nach Osten an. 

" meldet Passieren eines Punktes 60 sm 

Grtegal für den 20.3. 0300 Uhr an. 

erhielt Befehl, Rückmarsch anzutreten, 

^ejgenbefehl der Plotte vorliegt. 

chtschiffe und Tanker erhielten Ansteue- 

;en. 

meldete um 1612 Uhr, daß "Thorn" auf 

nicht angetroffen wurde. "Thorn" 

uf Befehl zur Standortmeldung und " Esso- 

für Sofortbereitschaft zur Brennstoff- 

Hijpper" . 

Thorn" keine Standortmeldung einging und 

wieder meldete, wird angenommen, daß 

mit Hilfe Langwellen-Nahfunk gelungen 

f ot" 

fl an 

wurde unterrichtet, daß "Heide" am 22.3* 

rl" stehen wird. 

enl-3 der Schlachtschiffe erhielten Anwei- 

ieren von 15° West durch Kurzsignal zu 

1002 wurden die Streitkräfte über Ver- 

lier feindlichen Handeisschiffahrt unter- 

wurde durch Pt.1005 über die eigene Lage 

unterrichtet, 

htung über eigene Lage siehe Pt.1811, 

mit Pt. 1852 wird gleichzeitig Ver- 

chkeit aus "Hordraark" bzw. Ausweichmöglich- 

jr ik 

-,w~ 

Datum 
unö 

UI)C3elt 

Angabe öca Örtco, IVin6, tVcttcr, 

©eegang/ Beleuchtung, üid)tlflfeit 

öet £uft, Mlonöfdjein ufu». 

0 D r f o in m n i' f f e 

1 'J ■ 3 • 41 

A u ße r h e 

Kap 

I ot 

e hl 

"Hip: 

Der Pioite: 

Pasaieren vor 

"Spiche 

nordöstlich 

"Krirlanc 

falls kein Ge 

Die Schia 

rungsanweisui 

"Hipper 

Treffpunkt 

erhielt hier, 

Hamburg" Bef 

abgäbe an 

Da von 

"Hipper" nie! 

Zusammentref J 

ist. 

"Hipper1 

auf Punkt "K, 

Die Pri 

bimg, das Pa 

melden. 

Hit Pt. 

änderungen ii 

richtet. 

"Scheer 

im Kordatla: 

Unterri 

1823 und 185 

sorgungamogl: 

inchef meldet für den 20.3. 21öu Uhr 

20° Weat nach Osten an. 

meldet Passieren eines Punktes 60 sm 

ortegal für den 20.3. 0300 Uhr an. 

erhielt Befehl, Rückmarsch anzutreten, 

genbefehl der Flotte vorliegt, 

chtschiffe und Tanker erhielten Ansteue- 

i g e läge 

mische G e w ä s s e r 

meldete um 1612 Uhr, daß "Thorn" auf 

" nicht angetroffen wurde. "Th..rn" 

uf Befehl zur otandortmeldung und " Esso- 

N für Si.fortbereitschaft zur Brennstoff- 

per" . 

ihorn" keine GtandortmeIdung einging und 

t wieder meldete, wird angenommen, daß 

an mit Hilfe Langwellen-Uahfunk gelungen 

wurde unterrichtet, daß "Heide" am 22.3« 

rl" stehen wird. 

ai1-3 der Schlachtschiffe erhielten Anwei- 

aieren von 15° West durch Kurzsignal zu 

1002 wurden die Streitkräfte Uber Vor- 

der feindlichen Handeisschiffahrt unter- 

wurde durch Pt.1005 über die eigene Lage 

nlik unterrichtet. 

htung über eigene Lage siehe Pt.1811, 

, mit Pt. 1852 wird gleichzeitig Ver- 

chkeit aus "Hordmark" bzw. Ausweichmbglich- 



Datum 
unö 

UbtjeU 

Angabe öes örtes, UMnb, fOettec, 
Setgang, Beleuchtung, öiefttigfett 

öer iuft, Mbnö(ct)ein ufro. 
D o i’ f D m m n t ff e 140 

19.'3.41 

(92) 

(93) 

Leiten befohlen 

bestandea aufj 

Heue Hacl 

0154 und 1550 
Feindlage 

und "Hordmark" zur Meldung des Treibölr 

fordert. 

ichtenanordnungen werden durch Ft.1246, 

übermittelt. 

Unterrichtung siehe Pt.0240 und 0417. 

H o r v) e g e 

Auf Gruno 

BtörSTIV'wurde 

durch Aufkläri: 

Nordsee 

der Meldung über Sichten von 12 engl. Zer- 

Fliegerführor Nord gebeten, das Seegebiet 

ng zu überprüfen. 

K anal 

3.3-Flo 

19.3. Verzögei 
fühlungh... Iter 

schüttelt weri 

hl ieb ohne 

Die 1/S- 

fen. 

hs laufeil je ein Nord- und Südgeleit, mit deren 

Durchführung Nord- und Südgeleite durch die Nordsee 

abgeschlossen sind^ -AvX/ 

Luftangriff auf Whaven, Es wurden 12 Sprengbomben 

und 300 Brandtomben abgeworfen. Geringer Sachschaden, 

sämtliche Brailde sofort gelöscht. 

t1 ille meldet vom Einsatz in der Nacht zuvi 

uug des Vormarsches durcli feindliche Luft- 

die wegen der großen Helligkeit nicht abge- 

c|en konnten. Vorstoß bis östlich Cromer 
0|g- 

Iliöttille sind zum Nachteinsatz ausgelau- 

2?J~ 
Datum 

unö 
Ul)t3«tt 

Angabe öeo iDctee, illinb, tDettct, 
Seegang, Beleuchtung, Eichtigl'clt 

öer tuft, Mtonöfctjein u|ro. 
ü o i' E o m in n i f f e 140 

19.3.41 

(92) 

(93) 

ketten befohlen 

Bestandes auf^e 

Heue Hacl 

0154 und 1550 
Feindlage 

und "Hordmark" zur Meldung des Treibölr 

fordert. 

ichtenanordnungen werden dirrch Ft. 1246, 

übermittelt. 

Unterrichtung siehe Ft.0240 und 0417. 

H o r VJ e 

Auf Gruno 

stbrerTV^wurde 

durch Aufk.lär 

der Meldung über Sichten von 12 engl. Zer- 

Fliegerfichrer hord gebeten, das Seegebiet 

zu überprüfen. mg 

II o r d 6 e e 

Fs laufe 

Durchführun 

abgeschlossen 

Luftangri 

und 300 Brandljo. 

sämtliche Brü, 

je ein Herd- und Südgeleit, mit deren 

Ilord- und Südgeleite durch die Nordsee 

sindy fau fr 
ff auf W'haven, Es wurden 12 Sprengbomben 

mben abgeworfen. Geringer Sachschaden, 

de sofort gelöscht. 

K anal 

3.3-Fio 

19.3. Verzögei 
fühlungh Iter 

schüttelt weri 

h ieb ohne 

Die 1/3- 

f en. 

t1 ille meldet voi,. nji^^tz in der liacht zuvi 

ung des Vormarsches durcli feindliche . uft- 

die wegen der großen Helligkeit nicht abge- 

c|en konnten. Vorstoß bis östlich Cromer 

°|e- 
iilöttille sind zum liachteinsutz ausgelau- 



■i r 

Datum 
unö 

ilbrsett 

Eingabe öCö tDrteö, IDinö, IXlcttcr, 
Seegang, Belcud)tung, Siditigfeit 

6er iuft, iHonöfdiein ii[u>. 

D D c f o m m n t f f E 

19.3.41 A t 1 a n t i k ü s t e : 

Die Luftaufklärung erfaßte um 11CO Uhr "Oie V/egger" 

240 sm weatl. der Gironde. 

Gruppe Hojd erhält V/eiaung, für Auffüllung "Hord- 

mark" einen deo[ Begleittanker mit mindestens 2000 t, 

möglichst 3000 t Heizölhestand namliaft zu machen und nach 

Qu.ER 1200 zu intsenden. (siehe Ski. 5422/41 gKdos.) 

(94) 

Ost s e e 

Jn der Hatjht zum 19.3. Luftangriff von 40 Flug- 

zeugen auf Kiel. Zahlreiche Brand- und Sprengbomhen, mitt- 

lere und kleinere Brände im Stadtinnern und im ‘./erftge- 

lände. Germaniawerft Brände auf Hellingen gelöscht. 

Deutsche Werke Brandbomben auf Lehrlingswerkstatt^ 

große Schiffbai|halle^|bcKpä3a:L>Brände gelÖ30ht- 

U 46 hat 

ausgehenden Ge 

Peilzeichen sei] 

U 76 ausgelauf 

lauf en. 

U 37 hat 

erhalten, mit 

versenken muss 

U 105 hat 

hat wieder Füh 

kurs im Qu. D 

U-Bootslage. 

19.3. in AM 40o0 Fühlung an einem 

eitzug und soll für Ansatz der Luftwaffe 

den. U 95 ist am 19.3. eingelaufen, 

in. U 97 soll am 20.3. aus Lorient aus- 

m 17.3. einen offenen Funkspruch von U 99 

em der Kommandant mitteilt, daß er das Booi 

und in Gefangenschaft gehe, 

die Fühlung am Geleitzug verloren. U 106 

ung mit Gelextzug »Malaya",der mit Nord- 
9751 stand. Beide Boote erhielten Be- 

Datum Zugabe öCö iDrteo, iDinö, lUcttcr, 
un6 ©ecflang, Qclcudjtung, 6id)tigfcit 

Ubcjcit öec 5Uonöfd)dn ufiv. 

U o r f o m m n i f f e 

19.3.41 Atlantillküate : 

Die LuftaiLfkläruftg erfaßte um 11L0 Uhr "Oie Wegger" 

240 sm weetl. der Gironde. 

Gruppe iTord erhält 7/eiaung, für Auffüllung "Nord- 

mark" einen der Begleittanker mit mindestens 2000 tj 

möglichst 3000 t Heizölbestand nar.ih.-ft zu machen und nach 

Qu.ER 1200 zu intsenden. (siehe Ski. 5422/41 gKdos.) 

(94) 

G - t „ e e 

jn der Halht zum 19.3. Luftangriff von 40 Flug- 

zeugen auf Kiel. Zahlreiche Brand- und Sprengbomben, mitt- 

lere und kleinire Brände im Stadtinnem und im Jerftge- 

lände. Germanilwerft Brande auf Hellingen gelöscht. 

Deutsche Werke Brandbomben auf Lehrlingswerkstatt^ 

große Schiffbailhaile^|>..cj(pä3ar'“Br‘inde feelÖ30ht- 

U 46 hat 
ausgehenden Ge 

Peilzeichen sei] 

U 76 ausgelauf 

lauf en. 

U 37 hat 

erhalten, mit 

versenken muss 

U 105 hat 

hat wieder Kih 

kurs ira Qu. D 

U-Bootslage . 

19.3. in AM 4&GÜ Fühlung an einem 

.eitzug und soll- für Ansatz der Luftwaffe 

den. U 95 ist am 19.3. eingelaufen, 

■n. U 97 soll am 20.3. aus Lorient aus- 

.m 17.3. einen offenen Funkspruch von U 99 

em der Kommandant mitteilt, daß er das Boot 

und in Gefangenschaft gehe, 
die Füllung am Geleitzug verloren. U 106 

.ung mit Geleitzug "llalaya",der mit Nord- 
9751 stand. Beide Boote erhielten Be- 



- 1?3- 

Datum 
unö 

Angabe öes 0rtc0, IDinb, IDetter, 
©eegang, öeleud)tung, 6id)tigfclt 

öcc luft, iUonöfd)ein ufu). 
ü D c f o in m n t f f ß 141 

19.3-41 fehl^ranzublei 

Falls notwendig 

Schiff 41 Vers 

12057 und 2335 

U 74 und tJ 

wachung innerhi 

setzen. 

Jm Operat. 

je eines befin 

und anzugreifen. 

.soll vor Versorgung aus "Hordmark" bzw. 

gung "Oulebra" nochmals erfolgen.(siehe 

98 sollen sich bei stationärer Über- 

lb ihres Angrifisraumes nach Westen ab- 

onsgebiet stehen 6 italienische U-Boote, 

let sich auf Ausiaarsch bzw. Rückmarsch. 

Jn der Ka 

Flugzeuge warf 

189 leuchtbomb 

angesprochen 

verschiedene 

' Southampton w 

; und 144U Bran 

' ger Wirkung g 

London 

zeuge mit 35' 

griffen. Wirk 

möglich. Jm La 

zeuge gegen 

Dampfer vers 

Dampfer aus 

griff durch 

Jm Jagde 

Jn der N 

biet im Raum 

ostwärts Lübe 

Luf tlage 

jht zuu 19. Großangriff gegen Hüll. 376 

m 316 t Sprengbomben, 77016 Brandbomben und 

in nach Erdsicht. Die Wirkung kann als. gut 

werden, mehrere Großbrände wurden erkannt und 

größere Explosionen beobachtet, über 

lurden von 17 Flugzeugen 15 t Sprengbomben 

dbomben abgeworfen. Es wird mit mittelmäßi- 

echnet. 

„^.de durch 33 Kampf— und 3 leichte Kampfflug— 

iTSprengbomben und 2410 Brandbomben ange- 

gsbeobachtung wegen starken Dunstes nicht 

ufe des Sages Einsatz einzelner Kampfflug- 

liff sziele. Westlich Tory-Jsland wurde ein 

kt und einer schwer beschädigt. Ein dritter 

m gleichen Geleitzug bei einem späteren An- 

nbentreffer in Brand gesetzt, 

insat:; wurden 3 Spitfire abgeschossen. 

cht zun 19.3. 89 Feindeinflüge ins Reichsge- 

Aarhus-Nyborg — Laaland — Warnemünde — 

dk - Lüneburg - t/elzen - Diepholg - südlich 

Sei 

enfc 

de i: 

Bc ni 

2?3 - 

Datum 
un6 

Ul)r3clt 

Angabe öcs 0ttC6, fülnö, tüßtter/ 
6eegang, Beleudjtung, ©icbtigfült 

6et iCuft, iUonöjd)ein ufiu. 
ü o r f o m m ui (f e 141 

1 j • 3 ■ 41 fei^lllranzublei 

Palls notwendi 

Schiff 41 Vers 

12057 und 23351 

U 74 und 'I 

wachung innerhi 

setzen. 

Jm Operat . 

je eines hofin 

und anzugreifen. 

,«»«11 vor Versorgung aus "Hordaark" bzw. 

jrgung "Culebra" noehraals erfolgen.(siehe 

98 sollen sich bei stationärer Über- 

lb ihres Angriftsrauraes nach V/esten ab- 

onsgebiet stehen 6 italienische U-Boote, 

let sieh auf Ausmarsch bzw. Rückirarsch. 

L u f t 1 a 

Jn der Ka 

Flugzeuge v;arf 

189 leuchtbomb 

angesprochen 

verschiedene 

Southampton w 

' und 1440 Bran 

^ ger Wirkung g 

London w 

zeuge mit 35+": 

griffen. Wirk 

möglich. Jm 

zeuge gegen 

Dampfer vers 

Dampfer aus 

griff durch B 

Jm Jagdo 

Jn der N 

biet im Raum 

ostwärts Liibe 

ht zum 19. Grodangrifi gegen Hüll. 376 

;n 316 t Sprengbomben, 77016 Brandbomben und 

in nach Erdsicht. Die Wirkung kann als gut 

rden, mehrere Großbrände wurden erkannt und 

größere Explosionen beobachtet. Uber 

urden von 17 Flugzeugen 15 t Sprengbomben 

dbomben abgeworfen, ns wird mit mitteImäßi- 

echnet. 

de durch 33 Kampf- und 3 leichte Kaupfflug- 

Sprengboraben und 2410 Brandbomben ange- 

gsbeobachtung wegen starken Dunstes nicht 

ufe des Sages Einsatz einzelner Kampfflug- 

liffsziele. Westlich Tory-Jsland wurde ein 

ot und einer schwer beschädigt. Ein dritter 

a gleichen Geleitzug bei einem späteren An- 

cmbentreffer in Brand esetzt. 

iliisatz wurden 3 Spltfire abgeschcssen. 

eht zum 19.3. 89 Feindeinflüge ins Reichsge- 

Aarhus-Nyborg - Laaland — Warnemünde — 

ck - Lüneburg - l/elzen - Diepholg - südlich 

La 

Set 

enlt 

de 



- w- 

Datum 
un6 

U^rjclt 

19.3.41 

Jlngabe 6E8 Otleo, IVinb, tüctter, 
Seegang, Seleudjtung, ®id)tigfeit 

der luft, iTtoniifcfjein u|m. 

ü o c f o m m n j f f e 

(95) 

j lUiilc Meppen. Schwer 

Flugzeuge 

lieh Kreta eip^11 

folglos an. Öu 

und Zerstörer 

Flakabwehr. 

Bei einem 

am 18.3. wurden 

einem Angriff 

Transporter. 

10 -k'lugze 

El Zuetina an. 

Keine Abwehr. 

kt Kiel und W'haven. 

des X.Fliegerkorps griffen im Raum nörd- 

schweren Kreuzer im Sturzangriff er- 

ich davon wurde ein leichter Kreuzer 

<Jhne Wirkungsbeobachtung angegriffen. Keine 

fdl. Luftangriff auf Hafen Tripolis 

2 Schlepper und ein Gebäude getroffen. Bei 

.n der Nacht zum 19.3. Treffer auf einen 

uge griffen das engl. Hauptquartier in 

Treffer,darunter eine SO 500 im Ziel. 

Mitte 

Zugverkehr vor 

festgestellt, 

obachtungen sei 

geführt werden 

von Kraftfahrzc 

meerkri egführung 

Von K.O.Griechenland wird weiter starker Geleit- 
Transportern im Golf von Saros und Piräui 

ls wird dazu gemeldet, daß die Hafenbe— 

,r erschwert sind^Mr unvollständig durch- 

können. Materialausladung hauptsächlich 

ugen, Benzin in Kanistern, große Mengen 

Kisten (anscheinend Munition) und Kriegsmaterial dauern 

an. 
Quelle berichtet von Auslaufen zweier 

gasi am 0.3., von denen einer Runition 

der andere Truppen nach Kreta gebracht 

9.3. sollen 2 engl. Divisionen aus Alexan- 

Japanisch« 

Dampfer aus Bei 

nach Saloniki, 

haben soll. Am 

drien nach Kre a transportiert worden sein. 

-W- 

Datum 
un6 

Uljcjeit 

19.3.41 

Jlngabc 6ce örlto, IVini), tUctter, 
Seegang, Seleudjtung, öidjtigfeit 

6er luft, STicmbfd'eln u[iu. 

ü o t ( o m m n j 11 e 

Heppen. Schwer 

PI ugzeuge 

lieh Kreta eip 

folglos an. Üu 

und Zerstörer 

Flakabwehr. 

Bei einem 

am 18.3. wurden 

einem Angriff 

Transporter. 

10 -k'lugze 

El Zuetina an. 

Keine Abwehr 

unkt Kiel und Whaven. 

des X.Fliegerkorps griffen im Raum nörd- 

:n schweren Kreuzer im Sturzangriff er- 

lich davon vjurde ein leichter Kreuzer 

,hne WirkungsBeobachtung angegriffen. Keine 

fdl. Luftangriff auf Hafen Tripolis 

2 Schlepper und ein Gebäude getroffen. Bei 

[n der Nacht ziim 19.3. Treffer auf einen 

Lge griffen das engl. Hauptquartier in 

I5 Treffer (darunter eine SO 5C'0(im Ziel. 

Id i t t e e r k r i e g f ü h r u n g 

(95) 

Von K.O.G 

Zugverkehr voi] 

festgeatellt. 

obachtungen sei 

geführt werden 

von Kraftfahrz 

Kisten (ansche 

an. 

Japanisch 

Dampfer aus Be: 

nach Saloniki, 

haben soll. Am 

drien nach Kre 

•iechenland wird weiter starker Geleit- 

Transportern im Golf von Sarus und Firäui 

s wird dazu geinel,d^t, daß die Hafenbe— 

r erschwert sind'$1?ur unvollständig durch- 

können. Katerialaubladung hauptsächlich 

ugen, Benzin in Kanistern, große Mengen 

nend Munition) und Kriegsmaterial dauern 

Quelle berichtet von Auslaufen zweier 

Igadi am 0.3. , von denen einer f,Munition 

[der andere Truppen nach Kreta gebracht 

9.3. sollen 2 engl. Divisionen aus Alexan- 

;a transportiert worden sein. 



Datum 
unö 

U^rseit 

Angabe öee 0ttc8, tüinö, tücttcc, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tlgfeft 

6er luft, 5Uon6|d)ein ufiu. 
üoefommntffe 142 

19.5-41 Je ein ges 

sich auf dem Mi 

Bei einem 

militärischer 

schossenes fdl 

Jnsel Saseno ai 

Aus Massadi 

gemeldeten Gelt 

Die 13,'i'r; 

nach Tripolis , 

die 15. Staffe 

1.3. 0700 Uhr 

icherter italienischer Geleitzug befindet 

rach von bzw. nach Tripolis. 

Luftangriff auf Durazzo entstand geringer 

ijehaden. Bin am 17-3. von Marine-Blak abge- 

Torpedoflugzeug wurde zertrümmert auf der 

ifgefunden. 

a sind 2 Zerstörer gegen den von Raheita 

itzug ausgelaufen. 

nsportstaffel ist am 19,3. 0220 von Neapel 

usgelaufen. Die 14.Staffel soll am 21,3., 

am 24.3. auslaufen. Die 11.Staffel ist am 

aus Tripolis nach Neapel ausgelaufen. 

L a n d 1 a 

Jn Bulgar 

Aufmarsches . 

Jn Albani 

Jn Libyen 

feindliche Abtt 

Nach Luft 

Agehmnies Ghe4t 

Der Straßenzug 

Wagen besetzt. 

Jn Gstafri 

angriff wurden 

den Feind zurüc 

Luftwaffe erhel 

Starke en 

trea, besonder 

Der Feind 

C/Skl, 

/ 

en weiterhin planmäßige Durchführung des 

beiderseitige Spuhtrupptätigkeit. 

schlug eine italienische schnelle Kolonne 

ilungen bei Giarabub zurück. 

ufklärung wenig Bewegungen im Raum 

lies - Soliuck - Agedabia festgestellt, 

bei Agedabia ist anscheinend durch Panzer- 

ka bei Oheren erbitterter Kampf. Jm Gegen- 

einige Stellungen unter starken Verlusten für 

kerobert. Durch Masseneinssatz der engl, 

liehe italienische Verluste. 

^1. Luftangriffe auf alle Stutzpunkte in Erl- 

auf Asmara. 

besetzte mit mot.Kolonnen Giggiga. 

1/dld. 

Datum 
unÖ 

Ubrjcit 

Eingabe öee 0rte6, tt)fn6; roettet/ 
©eegang, Beleuchtung/ ©idjtfgfelt 

öec tuft, illDnö|d)ein itfiu. 
üocfommniffe 142 

19 • ? • 4.1 Je ein ge: 

sich auf dem Mi 

Bei einem 

militärischer ! 

schossenes fdl 

Jnsel Saseno ai 

Aua Llassadi 

gemeldeten Gelt 

Die 13,Tr 

nach Tripolis 

die 13, Staife 

1.3. 0700 Uhr 

L a n d 1 a 

icherter italienischer Geleitzug hefiniet 

rsch von bzw. nach Tripolis. 

Luftangriff auf Durazzo entstand geringer 

chaden. Ein am 17-3. von Karine-Flak abge- 

Torpedofiugzeug vrui-de zertrümmert auf der 

i.i gefunden. 

a sind 2 Zerstörer gegen den von Rahelta 

itzug ausgelaufen. 

nsportstaffel ist am 19.3. 0220 von Neapel 

ifuagelaufen. Die 14.Staffel soll am 21,3., 

am 24.3. auslaufen. Die 11.Staffel ist am 

aus Tripolis nach Neapel ausgelaufen. 

Jn Bulgar en weiterhin planmäßige Durchführung des 

Aufmarsches 

Jn Albani 

Jn Libyen 

feindliche Abte 

Nach Luft 

Agt-hmnies Gnecji 

Der Straßenzug 

Wagen besetzt. 

Jn Ostaf 

beiderseitige Spühtrupptätiglceit. 

schlug eine italienische schnelle Kolonne 

ilungen Lei Giarabub zurück. 

ufklärung wenig Beviegungen im Raum 

lies - Soliuck - Agedabia festgestellt, 

bei Agedabia ist anscheinend durch lanzer- 

angnff wurden 

den Feind zurüc 

Luftwaffe erhel 

Starke en 

trea, besonder 

Der Feind 

ka bei Cheren erbitterter Jfhmpf. Jm Gegen- 

einige Stellungen unter starken Verlus'ten für 

kerobert. Durcli Masseneinssatz der ei.gl. 

liehe italienische Verluste, 

jl. Luftangriffe auf alle Stützpunkte in Erl- 

auf Asmara. 

besetzte mit mot.Kolonnen Giggiga. 

C/3kl. 

/' 
1/SkitL. 



Öatum Jlngabe 6ca ©rtto, ll'in6, IDcttcr, 
un6 Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfeit 

lll)t3«H ^ STlon6fd)ein u|iu. 

-m- 

ü o r E o m m n i f | e Öalura I Eingabe bes türtßß/ IVinö/ IDcttcc/ 
uni) Seegang, Selcuijtung, öiditigfeit 

Ul)t3«lt ^“f1' SHonbfdjein u|m. 



Datum 
unö 

U^rjelt 

Angabe öcs- 0rte0, IDinö, IDcttcr, 
oeegang, Beleud)tung, <5id)tigPelt 

öct iuft, illonö|d)ßin ufiu. 
ü o r f 0 m m n i f f e 143 

20.5.41 Besondere oli tische Nachrichten. 

E n 1 a n d 

us Anfrage über die Stärke der deutschen 

ionen in Algier, Tunis und Französisch 

lung Butlers über die Kosten der deutschen 

n verschiedenen Ländern. 

Unterzeicllnung eines Abkommens zynischen der engl. Re- 

gierung und df Gaulle zur Bereitstellung von Krediten 

Ebenfalls wurde ein Wirtschaftsabkommen 

zwischen dem <ngl. Reich und den de Gaulle-Gebieten abge- 

schlossen. 

Jm Unterh; 

Kontrollkommis: 

IJarokko. Mitte 

Besetzung in di 

G r i e c h e i 

Nach ausli 

griechischen Bi 

Der deuts 

gierung wegen 

land Aufklärun 

ndischen Meldungen Versteifung der deutsch 

Ziehungen. 

ehe Gesandte soll bei der griechischen Re- 

r englischen Truppenlandungen in Griechen- 

verlangt haben. 

J u g o 1 a w i e n 

Nach Davei 

Deutschland in 

seien entlang 

zentriert. 

la n d 

try ungünstige Entwicklung der Lage für 

Jugoslawien. Die jugoslawischen Truppen 

er südöstlichen Verteidigungslinie kon- 

Datum 
unö 

Ubrjdt 

Ungabe 6ca- 0rtß8/ IDinö, IDcttct, 
©ecgang, Öelcud)tung, öicbtigfclt 

6ct £uft, i^onöjdjein ti|iu. 
ü o r f ß m m n t f f e 143 

20.3.41 Bes'ondere litisohe Nachrichten. 

England 

Jn Unterh, 

Kontrollkommis 

Marokko. Mitte 

Beaetzuiiß in 

Unterzeic: 

gierung und d 

für de Gaulle 

zwischen dem 

echloBjen. 

us Anfrage über die Stärke der deutschen 

ionen in Algier, Tunis und französisch - 

lang Butlers über die Kosten der deutschen 

din verschiedenen Ländern. 

Inung eines Abkommens zwischen der engl. Re- 

Gaulle zur Bereitstellung von Krediten 

Ebenfalls wurde ein Wirtschaftsabkommen 

<ngl. Reich und den de Gaulle-Gebieten abge- 

G r i e c h e la n d 

Bi 

Nach ausli 

griechischen 

Ear deuts 

gierung wegen 

land Aufklärun 

J u g o s 1 a 

ndischen Meldungen Versteifui.g der deutsch 

Ziehungen. 

(he Gesandte soll bei der griechischen Re- 

< er englischen Truppenlandungen in Griechen- 

verlangt haben. 

Nach Davei 

Eeutschland in 

seien entlang 

zentriert. 

try ungünstige Entwicklung der Lage für 

Jugoslawien. Die jugoslawischen Truppen 

er südöstlichen Verteidigungslinie kon- 



- 2??~ 

Datum Eingabe öCö lüttea, U)inö, lUcttcc, 
un6 ©Ecgang, SeUud)tung, SidjtigtEit 

Ubcjelt bec luft, SVtonöfdjein u[iu. 

ü o t f D tn ui n i f f ß 

20.3.41 

(96) 

T ii r k e i 

Nach Heute 

auf Cypern, die 
A'*' 

laufen ärtrt. 

Verlängern 

päiachen Türkei 

Erklärung 

Korreapondaiteii, 

USA 

■ Zuaaiiiuenkmift Edens und SaracogHuJ 

für beide Teile sehr befriedigend ver- 

ig des Belagerungszustandes in der euro- 

und den angrenzenden Gebieten urri 3 I'Ionate, 

p^acoglius gegenüber einem griech. 

daß beide Länder gemeinsam siegen werden. 

Hach Davenjtry 

ständigen Stell 

die von England 

den. 

Schaffung 

hinderung von 

Industrie. 

Hach Mitte 

Plugzeugfabrike 

wodurch sich d 

verzögert. 

p T- a n k r e 

Hach Pres 

gegen die 

nähme von Gehe 

dentenrganis 

Aufforderung Roosevelts an die zu- 

n zur Feststellung der Lebensmittel, 

und den anderen Demokratien benötigt wer- 

iner Schlichtungskommission zur Ver- 

beitsstreitigkeiten in der Hüstungs- 

lung im Kongreß haben etwa 3/10 der 

unter Strei1(schwierigkeiten zu leiden, 

Herstellung von Flugzeugen stark 

c h 

:meldungen scharfes Durchgreifen Darlans 

listen. Über 1000 Verhaftungen, Beschlag- 

ndruckereien, Auflösung kommunistischer Stu. 

atiDnen. 

- w~ 

Datum I Angabe öeo ilttteii, tUinö, IDctteC/ 
un6 ettgang, BEtcudjtung, öid)tigtcii 

UtjEjeit bcc iuft, illonöfdicin u|ii). 

20.3.41 

(96) 

0 o 11 o in m n i f f e 

Türkei : 

Nach ReutoL- Zuaarauc-nkunft Edens und oaiacogliu5 

auf Cypern, die für beide Teile sehr befriedigend ver- 
A*t' 

laufen tert. 

Verlängerung des Belagerungszustandes in der euro- 

päischen Türkei uiid den angrenzenden Gebieten um 3 Monate, 

Erklärung p.-ucugli,us gegenüber einem griech. 

Korrespondenten, daß beide Länder gemeinsam siegen werden. 

USA: 

Hach Daven1 

ständigen Stell 

die von England 

den. 

Schaffung 

hinderung von A 

Industrie. 

Nach Kitte 

Flugzeugfabrike 

wodurch sich di 

verzögert. 

-ry Aufforderung Roosevelts an die zu- 

in zur Feststellung der Lebensmittel, 

und den anderen Lemokratieu benötigt wer- 

iner Schlichtungskommission zur Ver- 

■beitsstreitigkeiten in der Rüstungs- 

lung iw Kongreß haben etwa 3/10 der 

;i unter Strei1(schwierigkeiten zu leiden, 

Herstellung von Flugzeugen stark 

Frankrei ch : 

Nach Pressemeldungen scharfes Durchgreifen Darlans 

gegen die Kummiiiisten. Über 1GO0 Verhaftungen, Beschlag- 

nahme von Geheimdruckereien, Auflösung kommunistischer Stu, 
dentenrganisatipnen. 



- Z7?- 
Datum 

un6 
Ubrjclt 

2t>. 'j . 41 

(97) 

(98) 

Ungabe 6cs ©ttes, tUinö, tDcttet/ 
©eegang/ Beleudjtung/ ©iditigfeit 

bei Hilft/ illonöfdjein ufm. 

1.) Chef 

die Deutsclle 

auf Svolva4r 

derlichen 

kriefisleitunK. 

3kl. meldet, daß die Sohlüsselmittel für 

Handelsschiffahrt durch den engl. Überfall 

wahrscheinlich bloßgestellt sind. Die erfor- 

Itaßnahmen sind eingeleitet. 

2.) 

3.) Nach 

öl 60C OGO 

gäbe durch 

nicht in Ih 

Hs wi 

unserer Tr, 

4.) Chef 

stand der 

5.) 

6.) 

Nach 

Nord, die 

len, daß ii 

gemischter 

klarem un 

Der Piil 

ü 0 i f o m m n i f f e 14- 

Lagebesprechu-beim Chef der See- 

Liber die Lademöglichkeiten der Fahrgastschiffe wird 

gemeldet: Europa" hat vofWeineft Kran von 25 to und 

.chtern eil en Kran von 10 to Tragkraft und kann 25 Tanks 

über 10 t« md 35 Tanks unter 1ü to laden. 

"Gneii enau" und "Scharnhorst" haben vorne 4 Kräne 

au 10 to und achtern einen Kran zu 25 to Tragkraft. 

Es können ; 2 Tanks über 20 to und 20 Tanks unter 10 to 

geladen weiden. 

igenen Meldungen der .Italiener sollen an Heiz- 

te Vorrat vorhanden sein, so daß eine Ölab- 

Deutschland , das v|üiger Vorrat besitzt, 

'age kommt. 

d geprüft, ob wir das für die Sicherung 

i nsportstaffein verbrauchte öl zurüokgeben^iH*« 

Ski. fordert Meldung über den Kusbildungs- 

1 leinen Kreuzer Ende April. 

Veisung des Gb.d.L. hat der FliegerfUhrer 

i|hm unterstellten Verbände so zu vertei- 

Stavanger , Drontheim und Bardofoß je ein 

Verband(bestehend aus Kampfflugzeugen, Auf- 

Jägorn^ steht. 

rer hat auf Vorteag des Chefs Ski. ent- 

-z??~ 
Datum 

un6 
UljrseU 

Angabe öee <OrtE0; tUinö, tl)etter, 
©eegang, Beleuchtung, ßichtigfett 

6er tuft, 51ton6fd)ein ufiu. 

ö D t f o tn m ui ff e 14- 

20.3.41 

(97) 

(98) 

LaKfclJSjvrechu..;; “beim Ohef l?r See- 

i.ri^i,ol3 j tuiip;. 

1.) 

2.) 

Chef ■Ski. meldet, daß die Schlüsselmittel für 

die Deutsche Handelsschiffahrt durch den engl. Überfall 

auf Svolvai r wahrscheinlich bloßgestellt sind. Die erfor- 

derlichen I.aßnahmen sind eingeleitet. 

über die Lademogiichkeiten der Fanrgastsehiffe wird 

gemeldet: Europa" rat vafij^eine^ Kran von 25 to und 

.ehtern eil en Kran von 10 to Tragkraft und kj n 25 Tanks 

über 1L t« taid 35 Tanks unter In to laden. 

"Gnei: enau" und "Scharnhorst" haben vorne 4 Kräne 

zu 10 to ui d achtern einen Kran zu 25 t^. Tragkraft. 

Es können ; 2 Tanks über 20 to und 20 Tanks unter 10 to 

geladen werden. 

3.) Nach i 

öl 600 OGO 

gäbe durch 

nicht in Ih 

Es wi: 

unserer Tr, 

4.) Chef 

stand der 

5.) Nach 

Nord, die 

len, daß ii 

gemischter 

klarem un 

6.) Der Ful 

igenen Meldungen der Italiener sollen an Heiz- 

te Vorrat vorhanden sein, so daß eine Ölab- 

Deutschland , das v^iiger Verrat besitzt, 

age kommt. 

d geprüft, ob wir das für die Sicherung 

nsportstaffein verbrauchte öl zurückgeben 

kl. fordert Meldung über den ausbildungs- 

leinen Kreuzer Ende April. 

eisung des üb.d.L. hat der Fliegerführer 

i|hm unterstellten Verbände so zu vertei- 

Stavanger , Drontheim und Eardofoß je ein 

Verband,bestehend aus Kampfflugzeugen, Auf- 

Jügern, steht. 

rer hat auf Vort.ag des Chefs Ski. ent- 



- 2 V?- 

öatum j Jlnflabc öeu 0rteo, IVinö, lUcttcc, 
un6 Seegang, Beleudilung, Sid)tigfeit 

Ubejell I 6ee luft, illenbfdjeln u[ii'. 

2Q.3.41 

(99) 

(100) 

schieden, die 

Dorfommntffe 

Nichtanerkennung der amerikanischen Meu- 

tralitütszcne im Einverständnis mit dem AA zu überprü- 

fen, und hat datraufhingewiesen, daß über die von der 

“^eekriegsleitung vorgeschlagene Grenze von 3GC sm, g.P. 

auf die Anerkelmung von 3 oder 6 am zurückgegangen wer- 

den könne. 

Beim A.A. bestehen noch gewisse Bedenken wegen des 

von Amerika mi|t westlicher Hemisphäre bezeichneten Jn- 

teressengebietLs einerseitsjond d er baldigen Veröffent- 

liehung des erweiterten^öieg^gebietes UJA Jsland anderer- 

seits’ i 

Chef ük}.. fordert, daß das neue Cperationsgebiet 

mit dem Beitritt Jugoslawiens zum Dreierpakt zu veröifent- 

liohen ist. 

Y. ^ Der Vorsolilag über Verschärfung der Propaganda 

gegen USA ist trora Führer genehmigt. 

3 _) Utier die IForderung von Arbeiterzuteiiung für die 

Bedürfnisse del- Kriegsmarine .ist vom Führer noch keine 

endgültige Entscheidung gefallen, mit Ablolmung ist zu 

reclmen. 

9.) Ia trägt 

auf Sondergebi1 

wesentlichen B| 

gebiete und di 

nalimen über di1 

in den zu bese 

Richtlinien fül 

Rumänien , der 

enthalten, (s 

\;r über vom OKW herausgegebene Richtlinien 

ten für den Fall "Barbarossa, die im 

Stimmungen über Festlegung der Cperationa- 

vollziehende Gewalt, sowie die Maß- 

! beabsichtigte politische Entwicklung 

;zenden russischen Gebieten und die 

die erforderlichen Vereinbarungen mit 

Slowakei, Ungarn, Finnland und Schweden 

Ski. x op 351/41 gK-dps.Chefs.) 

Datum I ^lajabc 6ED 0rteo, tVinö, lUettcc, 
unö Sccyang, 3eleud)tuug, öidjtifltcit 

Ul)cjcit I 6tt tuft, illcnöttiEln utro. 

DG.3.41 

(99) 

(100) 

schieden, die 

tralitutszcne 

V) o r f o m m n i | [ e 

.Jichtcinerkenmmg der auicrikanischen Meu- 

iw Einverständnis mit dem AA zu überprü- 

fen und hat dapaufhingewiesen, daß über die von der 

^eekriegsleituhg vorgeschlugene Grenze von 3GC sm,g.F. 

auf die Anerkeluiung von 3 oder 6 sm zurückgegangen wer- 

den könne. 

Beim A.A. bestehen noch gewisse Bedenken wegen des 

von Amerika mi[t westlicher hemisphäre bezeicluieten Jn- 

teressengebietLs einersgitsjind d er baldigen Veröffent 

liehung des erlveiterte..^iet^t.ebietes um Island anderer- 

seits. | / • / 

Chef ‘dkl. fordert, (laß dail neue Gpomtieiisgebiet 

mit dem Beitritt Jugoslawiens zum Dreierpakt zu veröffent- 

lichen ist. 

7.) Der Vorscnlag über Verschärfung der Propaganda 

gegen USA ist l^om Führer genehmigt. 

8 #) (jber die [Forderung von Arbeiterzutei l.ung für die 

Bedürfnisse det Kriegsmarine,ist vom Führer noch keine 

endgültige i3nt|icheidung gefallen, mit Ablelmung ist zu 

rechnen. 

9.) Ia trägt 

auf Sondergebi 

wesentlichen B| 

gebiete und di 

nahmen über di 

in den zu bese 

Richtlinien fü| 

Rumänien , der 

enthalten, (s 

\:T über vom OKW herausgegebene Richtlinien 

:ten für den Full "Barbarossa, die im 

Stimmungen Uber Festlegung der (.perations- 

vollziehende Gev/alt, sowie die Haß— 

! beabsichtigte politische F-ntwicklung 

;zenden russischen Gebieten und die 

die erforderlichen Vereinbarungen mit 

Slowakei, Ungarn, Finnland und Schweden 

5kl. I op 351/41 gkdps.Chefs.) 



Datum 
unö 

U^rgeit 

Angabe öee 0ctc0, tUinö, IDettcc, 
Gcegang, öelcudjtung, 6id)tigfclt 

öer iuft, 5Uon6fd)cin ufiu. 
üoefommniffe 145 

20.3.41 10 .) Chef 

leitung vc 

rechts dei 

Einsatz 

von der fi. 

vorgeaetz 

meldet sii 

einzuliolei 

Ski. genehmigt einen von der Seekriegs- 

gelegten Vorschlag bezüglich Zugriffs- 

Gruppen mit der Einschränkung, daß vor 

injbienst gestellter Streitkräfte, die 

die Einsatzbereitschaft verantwortliche/p 

I etiDienststelle noch nicht einsatzbereit ge- 

d, die Entscheidung der Seekriegsleitung 

ist. (s.I.Skl. 5500/41 gKdos.) 

12.) Ein 

Vermißterl; 

über Pres 

sucht wen 

satzungsai 

erhalten. 

B e s 0 n d e 

1.) Pur 

im Palle 

düng der 

strei tkräi 

2.) Hinweis ai 

wachung 

11.) Chef Ski. gibt Kenntnis von seiner Unterredung 

mit Chef CKW über die von der Seekriegsleitung er- 

wünschte ichnelle Besetzung von Murmansk durch das 

Heer wegei der Gefahr einer möglichen englischen 

Festselzurg in Murmansk. Von Generalfeldmarschall 

Keitel sei auf die Schwierigkeiten hingewiesen, die 

für eine schnelle Besetzung bestünden, zumal von Ge- 

neral Diell die Unmöglichkeit einer Besetzung aus dem 

finnischen Nordraum gemeldet sei. 

B.d.U. eingegangener Vorschlag über 

lärung von U 99 wird bis auf den Punkt 

everöffentlichung genehmigt, da noch ver* 

■c en soll, über die Gefangennahme von Be- 

gehürigen Material aus Feindnachrichten zu 

(s.I.Skl. 5463/41 gKdos.) 

ie Dislozierung der Seestreitkräfte 

Barbarossa" wird Admiral Norwegen um Mel- 

^ufnalimebereitschuft Drontheims für 3ee- 

te ersucht.(s.Ski. 5523/41 gKdos.) 

Gruppe Nord auf Notwendigkeit der Über- 

s sowjetischen Sohiffsverkehrs/vor allem nach 

ZS4- 
Datum 

un6 
itytjctt 

Angabe 6ee öctee, tDinö, IDtttcr; 
©ccgang, Bdeudjtung, ßidjtigfelt 

öet £uft, Jllonöfctjein ufm. 
U o r f o m m ni ff e 145 

20.3.41 10 .) Chef 

leitung vdr 

rechts de} 

Einsatz ntju. 

von der fü 

vorgeoetz 

meldet aii 

einzuliolei 

Ski. genehmigt einen von der Seekriegs- 

gelogten Vorschlag bezüglich Zugriffs- 

Gruppen mit der Einschränkung, daß vor 

i-n^)ienst gestellter Streitkräfte, die 

die Einsatzbereitschaft verantwortlichem 

cmhienststülle noch nicht einsatzbereit ge- 

d, die Entscheidung der Seekriegsleitung 

ist. (s.I.Skl. 5500/41 gKdos.) 

11.) Chef Ski. gibt Kenntnis von seiner Unterredung 

mit Cnef CKW über die von der Seekriegsleitung er- 

wüiiochte tclmelle Bcsetzui.g von Murmansk durch das 

Heer wegei der Gefahr einer möglichen englischen 

Pestsetzurg in Murmansk. Von Generalfeldmarschall 

Keitel sei auf die Schwierigkeiten hingewiesen, die 

für eine schnelle Besetzung bestünden, zumal von Ge- 

neral Dietl die Unmöglichkeit einer Besetzung aus dem 

finnischeri Nordraum gemeldet sei. 

12.) Ein 

Ve rmißterl; 

über Pres 

sucht wer. 

satzungsar 

erhalten. 

B e s o n d e 

■\|om B.d.U. eingegangener Vorschlag über 

lärung von U 99 wird bis auf den Punkt 

everöifentlichung genehmigt, da noch ver* 

en soll, über die Gefangennahme von Be- 

gehürigen Material aus .Feindnachrichten zu 

(s.I.Skl. 5463/41 gKdos.) 

Fra , ■ e in : 

1.) Für 

im Falle 

düng der 

strei tkrai 

ie Dislozierung der Seestreitkrüfte 

Barbarossa" wird Admiral Norwegen um Uel- 

^ufnalunebereitschaft Drontheims für See- 

te ersucht, (s . 3kl. 5523/41 gifdos.) 

2.) Hinweis ai 

wachung de 

Gruppe Nord auf Notwendigkeit der bber- 

) sowjetischen Scliifisverkehrs/vor allem nach 



-w - 

Datum Angabe bes »Drteo, tUinb, lücttct, 
unö Seegang, Seleudjtung, Sicbtigteit 

Ubcjeit bet luft, $Honbfd)em u|in. 

ü o r f D in m n i f f e 

20.3.41 Gotentiaien^ im 1. 

352/41 gKdOd.Cl 

Ein Schl 

tanker "Erodm: 

Überlebenden 

Der grie 

des Hordkana] 

ublick auf "Barbarossa".(Siehe I op 

fs.) 

L a 20.3. 

Besondere l'e indnachrichten ■ 

a n t ik /' J r i sch 

pper wurde betragt, ob der engl. Motor 

a" gesunken sei. Der Schlepper hatte die 

a Tankers "Ferra" an Bord, 

ch. Dampfer "Kalliopi" geriet im Südausgang 

s auf Grund und wurde schwer beschädigt. 

t 1 t ik Mitteln 

Von den Izoren wird gemeldet, daß seit 3 Tagen der 

Verkehr engli:eher Schiffe als Auswirkung der Angriffe 

auf die Gelei ;züge erheblich zugenommen habe. 

Jn den Abendstunden setzte im Heimatbereich und 

Ostatlantik d 

Schriften wer, 

flotte, Morda 

deutung des V 

im Gebiet der 

wurden, wird 

■ingender Op-Funkverkehr ein. Jn den Ari- 

en wieder genannt die Chefs der Heiinat- 

ilantik, Force 11 und "Ualayu" . Die Be- 

rkelrrs ist nicht bekannt. Da Einheiten 

Kanarischen Jnaeln bis Madeira gepeilt 

Ulgenommen, uaß der Verkehr auf das Auftre- 

-w - 

Datum 1 Eingabe bca ti^rtEOi IDinb, tütttcc, 
unö eeegang, Sclcudjtung, Siditigfeit 

Ul)t3ett 6er luft, SllDnörditin u[m. 

ü o r f D m m n i |f e 

20.3.41 Gotenhuf im ilinhlick auf ‘'liurharoosa" .(Siehe I op 

352/41 gKdou.Ci efe. ) 

Luge 20.3. 

Be.inndere Pejnanaehlichteii. 

|E n g Land : 

IJ o r d g t 1 la n t _ik_^_ i_i'. i_-ü-iLiLJL 

Ein SohlJpBßr wurde Lefrugt, ch der engl. t.utor- 

tanker "Erodai a" Stanken aei. Del’ Schlepper hatte die 

Überlebenden Jee Tankers "Perm" an Bord. 

Der grieJh. Dampfer "Kalliopi" geriet im Südausgang 

des UordkanaL auf Grund und wurde schwer beschädigt. 

Mit t e 1 a 11 1 u_ n , i. _k_ 

Von den 

Verkehr engli 

auf die Gelei 

Jn den A 

Oatatlantik d 

Schriften wer 

flotte, Morda 

deutung des V 

im Gebiet der 

wurden, wird 

.zoren wird gemeldet, daß seit 3 Tagen der 

icher Schiffe als •Auswirkung der Angriffe 

Züge erheblich zugenommen habe. 

.endstunden setde im Heimatbereich und 

■ingender Op-Puukverkehr ein. Jn den An- 

en wieder genannt die Chefs der Heimat- 

;lantik, Porce H und "l.lalaya" . Die Be- 

rkehrs ist nicht bekannt. Da Einheiten 

Kanarischen Jnseln bis Madeira gepeilt 

ingenommen, uaß der Verkehr auf das Auftre- 



Datum 
unö 

U^tseit 

Angabe öea Ortea, tDlnö, tüettec, 
Seegang, Bclcudjtung, >5id)tigfeit 

öer £uft, i^on6(d)ein ufm. 
D D t f o m m n t ff e 146 

20.5.41 tenjvon U 105 ind U 106 , die an dem Geleitzug im v^u. 

DT noch immer Fühlung haben, sowie auf eine beabsichtigte 

Ablösung "Llali.ya" zurückzuführen ist. 

Stil 1 e r 

Nach ein 

teradmirals ll 

land|Jder Flct 

ney eingetrof 

bane besuchen 

N o r d s e 

Ozean 

r Reutermeldung sind unter Führung des Kon- 

wton die USA-Kreuzer "Chicago" und "Port- 

enfüiirer "Clark" und 4 Zerstörer in 3id- 

en. Der Verband soll anschließend auch Bris- 

Die Bewacher im Yarmouth- und Lowestoft-Bereich 

wurden vor deutschen Schnellbooten gewarnt. An der Süd- 

ostküste waren feindliche Schnellboote in See. 

Jm Gebie ; der brit. 18.1.uftgruppe rege Aufklärungs- 

tatigkeit mit Schwerpunkt Richtung Island und Hebriden. 

V-ilann aus Dänemark berichtet von Äußerungen nor- 

wegischer Sch: ffsoffiziere in Kursor, daß sich viele Nor- 

weger aus der Gegend von Tromsö über die Faroer und Js- 

land nach England begebenj. Aus der Tromsö-Gegend soll eine 

regelmäßige Vt rbindung nach den Färöer bestehen. 

} - 

Datum 
unö 

U^vseit 

Eingabe öes ©rteß/ IDinb, tUettet, 
©eegang, BelEud^tung/ ©Idjtigtclt 

öEt £uft, illon6fd)Ein ufm. 
D o r f D m m n i ff E 146 

20.3.41 tenfvon U 105 

i)T noch imreer 

Ablösung "Ual 

und U 106 , di^ au dem Geleitzug im ^u. 

Fühlung haben, sowie auf eine beabsichtigte 

ya" zurückzulühren ist. 

3 t i Iler Ozean 

Nach ein 

teradmirals H 

land^der Flot 

ney eingetrof 

bane besuchen 

Nordsee 

r Reutermeldung sind unter Füliruiig des Kon- 

wton die USA-K.reuzer "Chicagc" und "Port- 

enführer "Clark" und 4 Zerstörer in 3id- 

en. Der Verband soll anschließend auch Bris- 

Die Bewai her im Yaimouth- imd lowestof t-Bereich 

wurden vor deutschen üciinellbooten gewarnt, kn der Süd- 

OstkUste warei feindliche Schnellboote in See. 

Jm Gebie , der brit. 18.1.uf tgruppe rege Auiklürungs- 

tätigkeit mit Schweipunkt Richtung Jsland und Hebriden. 

V-üaiin atis Dänemark berichtet von Äußerungen nor- 

wegischer Sch: ffsoffiziere in Korsör, daß sich viele Nor- 

weger aus der Gegend von 2romsö über die Faroer und Js- 

land nach England begebenj. Aus der Tromsü-Gegend soll eine 

regelmäßige V< rbindung nach den Färöer bestehen. 



Datum 
unö 

Ubcjcit 

Angabe öCö 0tteo, iDtnö, rücttcr, 
Seegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öer luft, JltonöJcIjeln ufiu. 
Dotfominntffe 

20.3.41 

(101) 

Eigene Lage 

A u Ü e r n e mische Gewässer 

3cl.r 

Flotte me 

Standort am 21 

"iirmland" 

20° West nach 

"Brehme" 

"Jll" am 31.3. 

für "B^nae" gi 

über(1255). 

Versorgun^s 

mit dem Übers 

wird und die Bi 

Gruppe West üb 

Die Grupp 

befohlen, die 

festzuhalten, 

landkriegführ ui 

Für "Schi: 

laufen der Flo 

"Schiff 1 

absichtigte Ve 

Qu. ER 20GU 

Unterrich 

a .Ft. 1631 und 

Meldung über 

empfohlen, sein 

spätere Abgab 

zur U-Bootsveri 

"Soheer" 

unterrichtet. 

Mar.Atta 

der jap.Marine 

Mar.Att. 

et auf Anfrage ihren voraussichtlichen 

. 0800 in Qu. BE 6400. 

und "Uckermark" melden Passieren von 

sten für den 21.3* 0700 bzw. 0600 Uhr an. 

Wird am 21.3. auf Punkt "Hertha" stehen, 

auf neuem Treffpunkt . Die Befehlsführung 

;4ht am 20.3. auf die Seekriegsleitung 

schiff "Krmland" wird unterrichtet, daß 

eiten von 30° Mord am 25.3. gerechnet 

fehlsführung am 26.3. 0000 Uhr auf 

rgeht. (Ft.1850). 

West wird entsprechend unterrichtet und 

auf dem Schiff befindlichen Gefangenen 

c a diese erheblichen Einblick in die Aus- 

.g erhalten haben.(s.Ski. , 5534/41gKdos,) 

f 10" wird die Hordbegrenzung nach Ein- 

ite aufgehoben, (s.Ft. 1538). 

meldet Standort in Qu. EJ 7000 uin^be- 

legung des Operationsgebietes nach 

ES 1000. 

ung über Feindlage im MittelaZtlantik 

1626. Mit Ft.1343 wird der Eingang der 

i:'folgte Versorgung bestätigt udd "Schiff 41' 

Operationsgebiet nach Süden zu verlegen, 

des Weißmetalls durch "ilordmark", die 

ergung klar bleiben muß. 

rd über die Tankerlage im Einholgebiet 

siehe Ft. 1049). 

,clU in Tokio meldet das Einverständnis 

mit U-Platz "Xant". 

1 Tokio gibt mit Telegramm 1802 Vor- 

Datum 

unö 

Uljrjctt 

Eingabe öca C>ttco, iDinö, iDetter, 
©eeganflj Beleuchtung/ öidjtiflfeit 

öer luft/ JTtonöJ'djdn u|iu. 
O o r f o m tn n i f f e 

20.3.41 

(101) 

Eigene L a 

A u I) e r h e m i s c he G e v< ä 3 s a r 

äol.r 

l'lotte meldet auf Anfrage ihren vorauabichtlichen 

Standort am 21 3. 0800 in Qu, BE 6400. 

"Ermland" und "Uckermark" melden Passieren von 

20^ West nach 1 sten für den 21.3. 07u0 bzw. 0600 Uhr an. 

"Brelime" \-ird ara 21.3. auf Punkt "Hertha" stehen, 

"Jll" almJI.S. auf neuem Treffpunkt . Uie Befehlsführung 

für "«««faiie-" g( ht am 20.3. auf die Seekriegsleitung 

über(i255). 

Versorgun^a 

mit dem Übers 

wird und die Bi 

Gruppe West üb 

Die Grupp 

befohlen, die 

festzuhalten, 

landkriegführui 

Für "Schi: 

laufen der Flo 

"Soniff 1 

abaiohtigte Ve 

Qu. ER 20Gu 

Unterrich 

s.Ft. 1631 und 

Meldung über 

empfohlen, sein 

spätere Abgab 

zur U-Bootsven 

"Scheer" 

unterrichtet. 

Mar.Atta 

der jap.Marine 

Mar.Att. 

schiff "Ermland" wird unterrichtet, daß 

eiten von 30° Hord am 25.3. gerechnet 

fehlsführung am 26.3. 0000 Uhr auf 

rgeht. (Ft.1850). 

West wird entsprechend unterrichtet und 

ruf dem Schiff befindlichen Gefangenen 

c a diese erheblichen Einblick in die Aus- 

g erhalten haben.(s.Ski. .5534/4lGKdos,) 

f 10" wird die Uordbegrenzung nach Ein- 

;te aufgehoben, (s.Ft. 1538). 

" meldet Standort in Qu. EJ 700G uxu-ü|be- 

•legung des Operationsgebietes nach 

ES 1000. 

ung über Feindlage im MittelaZtlantik 

1626. Mit Ft.1343 wird der Eingang der 

:'folgte Versorgung bestätigt udd "Schiff 41' 

Operationsgebiet nach Süden zu verlegen, 

des Weißmetalls durch "Uordmark", die 

ergung klar bleiben muß. 

rd über die Tankerlage im Einholgebiet 

siehe Ft. 1049). 

clU in Tokio meldet das Einverständnis 

mit U-Platz "Xant". 

i Tokio gibt mit Telegramm 1802 Vor- 



Datum 
unö 

U^raelt 

Angabe bes 0rtes, tUinö, tüettcr, 
©cegang, öeleuäjtung, 6icf)tigfelt 

6er luft, iTtonö|d)ein ufiu. 
ü o c f o m m n i f f e 147 

*0.3 • 41 Schläge über Versorgung zurückzuführender Handelsschiffe. 

N or VJ e g e n: 

Bei loedin 

gesichtet. Vom 

in Taraa nachts 

wurde. Um 2400 

spitze der Jm 

Meldungen der 

klärung durch V 

verfügbaren Krälf 

bisher nicht votr 

vermutlich im 

liegen des Finne 

in der Nacht z 

das durch Lufta 

en wurde mittags ein unbekanntes Flugboot 

.lOK.Norwegen wurde morgens gemeldet, daß 

yon See her rollendes Geschützfeuer gehört 

Ihr hätten 2 unbekannte Schiffe an der Nord- 

el Vandä geankert, die im Morgengrauen nach 

1aftflotte wieder ausgelaufen sind. Auf- 

orpostenboote und Luftwaffe im Rahmen der 

te wurde angesetzt. Brfolgsmeldung liegt 

Nach Meldung des Admiral Norwegen steht 

Zusammenhang mit dieser Meldung ein vor Anker- 

idampfers "Saimaara" bei der Jnsel Vandö 

0.3. und Ankerauf gehen mit Hellwerden, 

ofklärung gemeldet wurde. 

5UJ1 

II or d s e e 

Sperrbrech 

1440 Uhr in Qu. 

Hilf smaßnahmen 

"R 64" sch 

des Flugzeug ab 

Ein FeindfL 

Vlieland beim 

Gruppe Nor 

April an den B 

einer Rotte der 

lieh ist, da 

werden. 

r 12 erhielt beim Ablaufen Weg "Rot" um 

AN 8317 Lufttorpedotreffer und sinkt, 

wurden eingeleitet. 

xß uni 1335 Uhr in Qu All 8263 ein angreifen- 

ugzeug wurde mittags über den Hafen von 

Abwurf von 3 Bomben oder Minen beobachtet, 

eldet, daß bei Abgabe der 4.M3fl. im 

l.U. ohne Ersatzgestellung, die Überlassung 

17.U-Jagdfl4ttille für Cherbourg nicht mög- 

m die Kräfte des Adm.Norwegen zu knapp da : 

Datum 
unö 

Ul)f3dt 

Angabe 6ea' örtee, tDinö, tUettcr, 
©ccflang, öeleudjtung, ©tcbügfßlt 

öer tuft, ilton6)d)Eln ufiu. 
D D c f o m m n i f f e 147 

;o.;.4i schlage über Ve rsorgung zurückzuführender Handelsschiffe. 

N or VJ e 

Bei Loedinjg' 

gesichtet. Voni 

in Tama nachts 

wurde. Ihn 2400 

spitze der Jn: 

Meldungen der 

klarung durch 

verfügbaren Krü[f 

bisher nicnt votr 

vermutlich im Z 

liegen des Pinne 

in der Nacht z 

das durch Lufta 

cn wurde mittags ein unbekanntes Flugboot 

lüK.Herwegen wurde morgens gemeldet, daS 

von See her rollendes Geschützfeuer gehört 

Ihr hätten 2 unbekannte Schiffe an der Ncrd- 

1 Vanuä geankert, die im Morgengrauen nach 

Ijuftxlotte wieder ausgelaufen sind. Auf- 

postenboote und Luftwaffe im Rahmen der 

te wurde angesetzt. Erfolgsmeldung liegt 

Nach Meldung des Admiral Norwegen steht 

asaramenhang mit dieser Meldung ein vor Anker- 

ndampfers "Saimaara" bei der Jnsel Vandö 

0.3. und Ankerauf gehen mit Hellwerden, 

ufKlärung gemeldet wuiue. 

Vor] 

H or d s e e 

3ch o 

Sperrbrech 

1440 Uhr in Qu. 

Hilf sran ßnahmen 

"R 64" s 

des Flugzeug ab 

Ein Feindfl 

Vlieland beim 

Gruppe Norj! 

April an den B 

einer Rotte der 

lieh ist, da 

werden. 

r 12 erhielt beim Abläufen v/eg "Rot" um 

AN 8317 Lufttorpedotreffer und sinkt, 

wurden eingeleitet. 

ß uw 1335 Uhr in Qu AN 8263 ein angreifen- 

ugzeug wurde mittags über den Hafen von 

Abwurf von 3 Bomben oder Minen beobachtet, 

meldet, daß bei Abgabe der 4.M3fl. im 

l.U. ohne Ersatzgestellung, die Überlassung 

17.U-Jagdi'littille für Cherbourg nicht müg- 

n die Kräfte des Adm.Norwegen zu knapp da i: 



Datum 
unö 

Ubrscit 

Angabe öco üctco, IDinö, A3 etter, 
öeegang, Beleuchtung, oid)tigfcit 

6er iuft, 51]on6fd)etn ufiu. 
ü o r f o m m n t f f e 

20.j.43 

(102) 

Kanal: 

Der Eins 

ZUIü 20.3. bli 

Die 3.3- 

westlieh von 

und gemeldet. 

"T 3", d 

ist ins Dock 

A t 1 a n t i 

tz der 1. und 2.S-Flottille in der Macht 

b ohne Ergebnis. 

lottille wurde bereits um 1823 Uhr 25 am 

chl(fenningen von l'eindflugzeug erfaßt 

am 16.3. in l.e Havre gehoben wurde, 

ingeschleppt worden. 

I. k ü t e : 

"Oie We4 

in die Girond 

von "Solglimt 

Schiffe dann 

hatte 1582 t 

geladen. Auf 

Vitamin A -ha 

forderlich.) 

"äpicher 

der Gironde 

Uhr 80 sm süd'J/ 

aufgenommen 

zaii’e ein. 

Wegen st 

schiffe wird 

des Flakschut 

reich durchge 

25 am we 

2100 Uhr ein 

Ülfleck kein 

"Jaguar" 

zur Aufnalime 

Das ilufe 

wurde erweite 

;er" und eine weitere Y/alfangrotte liefen 

ein. j:s ist beabsichtigt, 4000 t Walöl 

auf "Oie Wegger" überzupujapen mid beide 

iinch Bordeaux zu holen. "Oie Wegger" 

Walöl , 66 t Spermöl und 150 Paß Y/alleber 

Pelagos" waren 560 Paß Y/alleber(Walleber 

tig ist auch für Iu£^??nefabrikation er- 

" wurde um 11c0 Uhr 150 sm westlich 

n der Luftaufklärung erfaßt und um 1600 

es blich St.llazairc von der Sicherung 

Was Schiff läuft mit Hellv,erden in St.Ma- 

rken Andranges einlaufender Versorgungs- 

ür St.Nazaire und La Pallice Verstäi’kung 

es im Einvernehmen mit Luftgau .Vestfrank- 

ührt. 

tlieh Brest wurde zwischen 2000 und 

U-Boot durch U-Jäger "G" bekämpft. Außer 

rfolg festgestellt. 

und "Jltis" sind um 0700 Uhr aus Brest 

er Schlachtschiffe ausgelaufen, 

nthaltsgebiet für Wetterdampfer "Y/riedt" 

t von 48° - 50° Nord und 33° - 37u West. 

-1h- 

t>atum 
unö 

Angabe öco Öcteo, IVinö, lUcttcr, 
<6ccgang, Beleuchtung, Öichtigfcit 

5ct iuft, 5non6|ci)etn u|u>. 
U D t f o m m n i f f e 

20.3.43 

(102) 

Kanal: 

Der Eins 

zujii 20.3. bli 

Die 3.3- 

vjeetlioh von 

und gemeldet. 

"T 3", d 

ist ine Dock 

A t 1 a n t i 

tz der 1. und 2.S-Flottille in der Hacht 

b oluie Ergebiia. 

i’lottille wurde bereits um 1823 Uhr 25 am 

cLIybnningen von l’eindflugzeug erfaßt 

s am 16.3. in ].e Havre gehoben wurde, 

iingeachleppt worden. 

I. k ü t e 

"öle We 

in die Girond 

von "Solglimt 

Scliiffe dann 

hatte 1582 t 

geladen. Auf 

Vitamin A -ha 

forderlich.) 

"äpicher 

der Gironde vo 

Uhr 80 sm süd\ 

auf genomi.ien 

zaire ein. 

'Wegen ut; 

scliiffe wird 

des Flakschut 

reich durchge 

25' am we 

2100 Unr ein 

Ülfleok kein 

"Jaguar" 

zur Aufnahme 

Das n-irfe 

wurde erweite 

ier" und eine weitere V/alfangrotte liefen 

ein. Ks ist beabsichtigt, 4000 t Walöl 

auf "Oie Wegger" übcrzupi®ipen und beide 

nach Bordeaux zu holen. "Oie ,/ugger" 

falöl , 66 t Spcrmöl und 150 Paß Vlalleber 

Pelagos" waren 560 Paß Walleber(Walleber 

tig ist auch für kh^inefabrikation er- 

" wurde um IloO Uhr 150 am westlich 

n der LuftaulKlärung erfaßt und um I6ü0 

/östlich St.llazairc von der Sicherung 

Das Schiff läuft mit Hellwerden in 3t.Ha- 

rken Aiidranges einlaufender Versorgungs- 

Tür St.liazaire und La Fallice Verstärkung 

es im Einvernehmen mit Luftgau .Vestfrank- 

ührt. 

tlicii Brest Wurde zwischen 2000 und 

-Boot durch U-Jäger "G" bekämi|t. Außer 

Drfolg festgestellt, 

und "Jltis" sind um 0700 Uhr uue Brest 

er Jchlachtsenifhe ausgelaufen, 

thaltsgebiet für Wetterdampfer "Wriedt" 

•t von 4 8° - 50° Word und 33° - 37' West. 



- 

Datum 
unö 

Ui)r3eit 

Eingabe öes 0rte8, tüinö, tDetter, 
6eegang, öeleudjtung, öicbtigfelt 

öcr luft, Vnonöjäjein ufiu. 
üotfommniffe 148 

;o.3.4i 

(103) 

Ostsee: 

Keine bes anderen Meldungen. 

neue Angrifi 
.0 

U-Bootslage . 

Die Boote U 551, 74, 98, 46, 48 und 69 erhielten 

ume südlich Island. U 110 westlich Beykja- 

t. U 97 ist aus Lorient ausgelaufen, 

in Qu. DT 7600 Fühlung am Geleitzug, der 

che und südwestliche und in der üacht nord- 

steuerte. U 105 hat die Fühlung verloren, 

nst wurde engl. Dampfer in 2G°04' Nord 

.•pediert. 

onsgebiet stehen 5 italienische Ü-Boote, 

ich auf Ausmarsch und Rückmarsch. 

Uladrid meldet "Culebra" klar. Anforde- 

vor Versorgung erforderlich(1343). 

t^rker Beanspruchung "Culebra" warnt Attachi 

lügen Nachfüllens und dadurch Verringe- 

ohkeiten unbemerkter Versorgung 

errichtung der Südboote wird B.d.U. auf 

rsorgungsmöglichkeiten durch "Schiff 41" 

hingewiesen und über das neue Üperations- 

Sihiff 10" unterrichtet. 

vik bis 25 We 

U 106 hat 

tagsüber westl 

östliche Kurse 

Nach B-Di 

25°45l West to 

Jm Operat: 

je 2 befinden 

Mar.Att. 

rung 48 Stunden 

Vor zu s 

wegen des auffü 

rung der Mögli 

Zwecks Un 

die weiteren V 

und "Hordmark" 

gebiet von 

Luf t läge. 

Über Lon 

flugzeuge 467 

di n warfen in der Nacht zum 20.3. 479 Kaxmpf- 

Sprengbomben und 122 336 Brandbomben nach 

<?<f? - 
Datum 

un6 
llt>r3cSt 

Angabe öee ©ctee, lUinö, tüettec, 
©eegang, Öeleucbtunfl/ öid)tigtctt 

bet £uft, iltonöfdjein ufiu. 
ü o c f o m m n i f f e 148 

?Q.3-41 

(103) 

0 3 t s e e : 

Keine beab: -nderen Meldungen. 

Die Boote 

neue Angrifisr 

va.k bis 25° We 

U 106 hat 

tagsüber westl 

östliche Kurse 

lisch B-Di 

25°451 West to 

Jm Operat 

je 2 befinden 

Mar.Att. 

ruiig 48 Stunden 

Vor zu s 

wegen des auif 

rurg der Mögli 

Zwecks Un 

die weiteren V 

und "Kordmark" 

gebiet von 

U-Bootslage 

U 551, 74, 9ö, 46, 48 und 69 erhielten 

iuire südlich Island. U 110 westlich Reykja- 

t. U 97 iot aus Lorient ausgelaufen, 

in Qu. DT 7600 Fühlung am Gcleitzug, der 

.die und südwestliche und in der I acht nord- 

steuerte. U 105 hat die Fühlung verloren, 

nst wurde 4U&, enjsjl. Dumifer in 2C°04' Kord 

.■pediert. 

onsgebiet stehen 5 italienische U-Boote, 

ich auf Ausmarsch und Rückmarsch. 

Ijludrid meldet "Cnlebra" klar. Anforde- 

vor Versorgung e-rforderlich( 1343) . 

tiirker Beanspruchung "Culebra" warnt Attachi 

alligen hachfüllens und dadurch Verringe- 

hkeiten unbenerkter Versorgung, 

errichtung der Südboote wird B.d.U. auf 

i'sorgungsraöglichkeiten durd, "Schiff 41" 

hxngewiesen und über das neue Operations- 

hiff 10" unterrichtet. 

Luftlage. 

Uber Lon 

ilugzeuge 467 

de n viarfen in der Nacht zum 20.3. 479 Ka/mpf- 

Sprengbomben und 122 336 Brandbomben nach 



- 

Datum Eingabe öca 0cteo; IDinö, IDcttcr, 
unö occgang, öelcudjtung, öidjtigfcit 

öcc inonöfdjcin u(iu. 

ü o c f o m m n i ff e 

20.3.41 

(104) 

Erdsicht ab. I 

Der Schwerpunkt des Angriffes lag überyfchemse Strecke 

von London-Bridge bis zum Beginn der Themse schleife so- 

wie über d£V- Themse-Schleife bis zu den südlich Beckton 

gelegenen Anlagen der Royal Victoria-, Royal Albert- und 

King George V.-iocks. Starke Detonationen und größere 

Brände , Explosion eines großen Gasometers und Ex- 

plosionen im Westteil der Hafenunlagen der Royal-Victoria 

Docks wurden beobachtet. 

Auf Grund der vorliegenden ileldungen wird die Wir- 

kung als die gl-ößte aller bisher durchgeführtei] Nacht- 

angriffe angesehen. 

Zur Meldung der 1./K.G.40 wird die Versenkung eines 

weiteren 6 OuO BRT-Dampfers nachgetragen. 

Vor Plymolth wurdet ein mittlerer Dampfer beschädigt, 

südlich Lizzard Head ein Dampfer von 8 000 BRT versenkt. 

Jn der Naiht zum 20. 22 Einflüge ins Reichsgebiet. 

Schwerpunkt Köln. Bombenabwurf in freies Gelände. 

Keine Schadensiieldungen. 

Mitteimeerkrieg f ü h r u n g 

Am 18.3. \lurden im Hafen von Piräus festgestellt 

die Kreuzer "A|ay", "Perth", "Orion", "Calcutta", 

3 Zerstörer und ein Kanonenboot. Am 19.3. lief ein 

Kreuzer der "sluthampton-Klasse mit 500 brit.Soldaten 

an Bord unter Zerstörersicherung in Piräus ein. Am 20,3. 

liefen alle Einheiten außer dem "Southampton“Kreuzer 

aus. 

Datum I ^IiiGabc öcs »l^rteß, U3inö, lücrtcc/ 
unb ©cfgang, Scleuthtung, Siditigfcit 

Ul)c3ctt 6cc luft; SVlcn6Id)cin u|m. 

20.3.41 

(104) 

Erdsicht ab. 

Der Schvte 

von London-Bri( 

wie über dU- (ClI 

Kinf, George V,- 

ü o r f o m m n i (f e 

■punkt des Angriffes lag überythemse Strecke 

ge bis zum Beginn der Themse schleife so- 
emse-Schleife bis zu den südlich Beckton 

gelegenen Anlagen der Royal Victoria-, Royal Albert- und 
.)ocks. Starke Detonationen und größere 

Brände , Ejcploi ion eines großen Gasometers und Ex- 

plosionen im Wc stteil der Hafenunlagen der Royal-Victoria 

Docks wurden beobachtet. 

Auf Grund 

kung als die g 

angriffe anges 

Zur lueldui 

weiteren 6 OuO 

Vor Plymo 

südlich Lizzan 

Jn der Na 

Schwerpunkt Kö 

der vorliegenden iieldungcn wird die Wir- 

■ößte aller bisher durchgeführtei] Nacht- 

( hen. 
g der I./K.G.40 wird die Versenkung eines 

DRT-Dampfers nachgetragen, 

uth vmrdeiS, ein mittlerer Dampfer beschädigt, 

Head ein Dampfer von 8 000 BRT versenkt. 

[<Jht zum 20. 22 Einflüge ins Reichsgebiet. 
Bombenabwurf in freies Gelände. 

Keine Schadensmeldungen. 

Kitte 

Am 18.3 

die Kreuzer "A 

3 Zerstörer unt. 

Kreuzer der 

an Bord unter 

liefen alle 

aus. 

Ei, 

r k r i e g f ü h r u n g 

uurden im Hafen von Piräus festgestellt 

ay", "Perth", "Grien", "Calcutta", 

ein Kanonenboot. Am 19.3. lief ein 
Southampton-Klasse mit 500 brit.Soldaten^ 

erstorersicherung in Piräus ein. Am 20,3. 

iheiten außer dom "Southampton^Krouzer 



J8?- 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

Angabe öee 0cte8, tüinb, lücttcr, 
©cegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

6er iuft, i^on6|ci)ein ufu>. 
üocfommniffe 149 

20.3.4 20 sm nordöstl 

zeug einen Gel« 

Jn die üu«. 

und 2 Kreuzer 

Bei dem Li 

de auf 2 deute 

Splitter beselig 

nicht beeinträ 

leichte Schade 

Durazzo VJ 

Elugzeuge erfo 

Die 12. d 

in Tripolis, d; 

die 13. auf de 

Die 14.St 

ch Cerigotto sichtete ein deutsches Flug- 

itzug von 0 Dampfern und 4 Zerstörern. 

a-Bucht liefen 2 Kreuzer zu je 10 000 t 

u je 5 000 t sowie 2 Zerstörer ein. 

nftangriff auf Tripolis am 19.3. nachts wur- 

uhen Dampfern das Ladegeschirr durch Bomben- 

digt. Die Seefähigkeit der Schiffe ist 

htigt. Ein italienischer Dampfer erlitt 

N irde e in der Hacht zum 20.3. durch zahlreiche 

glos angegriffen. 

utsche Transportstaffel befindet sich noch 

e 11.Staffel auf dem Weg nach lleapel, 

i Weg nach Tripolis. 

affel soll am 21.3. aus Neapel auslaufen. 

1 a n d 1 a g 

Der deuts :he Aufmarsch in Bulgarien vollzieht sich 

weiter planmäß 

Das Schei ;ern der italienischen Offensive in Alba- 

nien wird offen zugegeben und mit dem zähen Kampfwillen 

der Griechen begründet. Die italienischen Angriffe werden 

fortgesetzt. 

Griechiscne Angriffe im Vojussa-Tal wurden durch Artille- 

;ehen gebracht. 

wird der Feinddruck bei Giarabub trotz 

/ehr stärker. 

;sche leichte Div. wird durch die 27.ital.. 

riefeuer zum S 

Jn Libyen 

tapferer Gegen 

Die S.deu; 

Div. an der £ ige westl. El Agheila und anschließend 

südostwärts ab jelöst. Panzer-Regt. 5 ist bei der 5.1.Div. 

eingetroffen 

Datum 
un6 

Ubcjcit 

Eingabe bea Ottea, tDinb/ rDüttcc, 
©eegang, ßeleudjtung, öidjHflfcIt 

öer iuft, ittonöjtyein ufiu. 
öotfommniffe 149 

20.3.4 20 sm nordöstl 

zeug einen Gel< 

Jn die Oui. 

und 2 Kreuzer 

Bei dem Li 

de auf 2 deuto 

eplitter besch 

nicht beeinträ 

leichte Schade 

Durazzo w 

flugzeuge erfo 

Die 12. d 

in Tripolis, d: 

die 13. auf de 

Die 14.St 

ch Cerigolrto sichtete ein deutsches Fiug- 

itzug von 8 Dampfern und 4 Zerstörern. 

a-Bucht liefen 2 Kreuzer zu je 10 000 t 

u je 5 000 t sowie 2 Zerstörer ein. 

iikftangriff auf Tripolis am 19.3. nachts wur- 

chen Dampfern das ladegeschirr durch Bomben- 

iidigt. Die Seefähigkeit der Schiffe ist 

htigt. Bin italienischer Dampfer erlitt 

D irde durch zahlreiche e in der Hacht zum 20.3. 

glos angegriffen. 

utsche Transportstaffel befindet sich noch 

e 11.Staffel auf dem Weg nach Neapel, 

i Weg nach Tripolis. 

affel soll am 21.3- aus Neapel aualaufen. 

1 a n d 1 a g 

Der deuts 

weiter planmäß 

Das Scheit 

he Aufmarsch in Bulgarien vollzieht sich 

riefeuer zum 3 

Jn Libyen 

ern der italienischen Offensive in Alba- 

nien wird offen zugegeben und mit dem zähen Kampfwillen 

der Griechen begründet. Die italienischen Angriffe werden 

fortgesetzt. 

Griechisc ie Angriffe im Vojussa-Tal wurden durch Artille- 

3 ;ehen gebracht. 

wird der Feinddruck bei Giarabub trotz 

tapferer Gegen /ehr stärker. 

Die 5.deu;sche leichte Div. wird durch die 27.ital.. 

Div. an der S .ge v/estl. Bl Agheila und anschließend 

südostwärts ab;elöst. Panzer-Regt. 5 ist bei der 5.1.Div. 

eingetroffen. 



Datum 
unö 

Uljcjeit 

20.3-41 

^Inflübß öes 0rtca, IXltnö, nicttec, 
Seegang, Beleiuttung, ®id)tigfeit 

6et tuft, !nonö[(t)ein u[m. 

Jn üstafi 

aurückerobert 

ital. Stellung 

Pli. Angi 

wurden zurückg 

ika konnten bei Cheren Stellungen 

erden. Die fdl. Luftwaffe griff die 

n am 19.3. erneut im Masseneinaata an. 

ff auf die Stellungen beim liarda-Paß 

wiesen. 

I/Skl. 

ü o r ( o m m n i | f e 

l/Sj:l. 

.V 

- ??.>-- 

Datum 
unö 

Ul)r3cit 

20.3.41 

2tnöiibß öCö 0ttcö, RMnö, Hlcttcc, 
Seegang, 3eleuii)tung, Siditigteit 

6et luft, ÜJonöfd'ein u[m. 

Jn ostafi 

zurückerübert 

ital. Stellunt 

Pctl. Aiigi 

wurden zurü 

ika konnten bei Choren Stellungen 

erden. Die fdl. huftwalfe griff die 

n an 19.3. erneut im Masseiieinaatz an. 

ff auf die Stellungen beim Llarda-faß 

okgjewiesen. 

l/Skl. 

ü 0 r f 0 m m ni f f e 

1/Skl. 

// 
.V 



- - 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

Angabe öes Ortee, tDinö, töettcr, 
©ecgang, öeleudjtung, 6td)tigfelt 

6cc luft/ illonöfdjein ufiu. 
ö D c f o m m n i f f e 151 

(105) 

1.3.41 B e andere 

England 

Hach Reuier würde italienisches Gesuch um sicheres 

Geleit für dis Hichtkämpfer in Abessinien^nur bei Ge- 

samtkapitulat: on in Frage kommen,unter Hachsuchen eines 

Waffenstillstsndes durch italienische Regierung. 

F 1 n n 1 a ii 

Hach Ber: 

Gerüchten übe 

in Finnland ui 

R- u ß 1 a n d 

Nach Abw 

Bestrebungen 

und wirtschaf 

nalsozialisti 

russischer Be 

I 

o 1 i t i h e Kachrichten. 

Eire: 

Jn irischs r Presse starke Beachtung einer Äußerung 

Roosevelts be:üglich der Frage der Zugehörigkeit unter 

das Englandhi! fsgesetz. 

cht 'des Gesandten in Helsinki Umlauf von 

bevorstehende Landung deutscher Truppen 

d Schweden. 

hrbericht werden in baltischen Ländern 

lemerkt, gegen den russischen politischen 

-lieilen Bruck anzukämpfen, auch Bildung natio- 

icher Zellen wurde festgestellt. Seit 

ietzung Erhöhung der Preise im Baltikum 

- - 

Datum 

unö 
Ubraelt 

Angabe öes örtee, D3inö/ lüetter, 
©Begang, Bfleudjtung, 0fd)tigfelt 

btt tufi, illonöjdjeiu ufu). 
Ü D c f o m m n i f f e J 51 

(105) 

1.3.41 B e o n d e i e o 1 i t i c li e K a o h r i o h t e n. 

England 

Hach Reu 

Geleit für dis 

aaiLtkapitulat: 

Waffenstillst, 

Eire 

er würde italienisches Gesuch um sicheres 

Uichtkämpfer in Abessinien^nur bei Ge- 

on in Präge kommen,unter Hachsuchen eines 

indes durch italienische Regierung. 

Jn irisch! 

Rousevelts be 

das Eiiglandhi 

r Presse starke Beachtung einer Äußerung 

üglich der Frage der Zugehörigkeit unter 

fsgesets. 

F i n n 1 a _n 

Hach Ber: 

Gerüchten über 

in Finnland m 

R- u fi 1 a n d 

cht 'des Gesandten in Helsinki Umlauf von 

bevorstehende Landung deutscher Truppen 

d Schweden. 

Hach Abwihrbericht werden in baltischen ländern 

Bestrebungen bemerkt, gegen den russischen politischen 

und wirtschaf .liehen Druck unzukämpfen, auch Bildung naxio- 

nalsozialistincher Zellen wurde festgestellt. Seit 

russischer Besetzung Erhöhm.g der Preise im Baltikum 

i 



Datum 
unö 

Ubcjcit 

21.3.41 

Angabe öcs 0cteo, töinö, tüctter/ 
6ecgang, 23ßlcud)tung, 'Sidjtigfeit 

öEC luft, SVtonöfdjein ufiu. 

um das 4-6fach 

Weise lebensfäl|ii 

brechen. 

J u g o a 1 a 

üortommninc 

Ruüsiaohe Organisation sei in keiner 

ig und müsse früher oder später zusammen- 

M i e n 

Wach Moskauer Meldung Zustimmung jugoslawischer 

Regierung zum 

Woche in Beut 

Deutüchlai 

heit Jugos 

J ugosli 

pf lichtun; 

l'Iaoh K: 

auf einen 

fransi 

Verwundet 

Ausmer 

:Jreierpakt und Unterzeichnung in der nächsten 

liland. 

d garantiert territoriale Unversehrt- 

lawiens. 

iwien wird von der militäri chen Ver- 

des Paktes befreit, 

iegsende werden jugoslawische Ansprüche 

Ausgang zur jigäis berücksichtigt. 

deutschen Kriegsmaterials und deutscher 

ntransporte durch Jugoslawien, 

ung aller achsenfeindlichen niemente in 

U 

Nach Reut 

75 jl des gepr 

Jugoslawin 

Der fri.here Außenminister Stojadinowitsch 

wurde ausgewiesen und hat sich nach Griechenland 

begeben. Nach .londoner Meldung wird in der Ausweisung 

ein Anzeichen . ur eine Versteifung der jugoslawischen 

Haltung gegenüber Deutschland eplickt. 

r-Melduag besitzt das UÖA-3chatzamt 

;ten Goldes der Welt. 

- ? ?? - 

Z>atum I Eingabe öcs 0tteo; IDinö/ rücttet/ 
unö Seegang, Öeleud)tu»9/ öidjtigfeit 

UbtjeU öet luft, JTtDnöjdjefn ufiu. 

21«3«41 UD das 4-6fach 

Weise lebensfäl|ii 

'brechen. 

J u o s 1 a 

üortommnilfe 

Russische Organisation sei in keiner 

ig a;id müsse früher oder später zusamnen- 

i e n 

Hach UosLauor Uelamig Zustimmung jugoslawischer 

Regierung zum 

rfoohe in heut 

De ut jehlai 

iieit Jugoi 

J ugosli 

pf lichtuiij 

Hach K 

auf einen 

'fransi 

Verwundet 

Ausmer 

Jugoslawi 

Der fri 

:ireierpakt und Unterzeichnung in der nächsten 

:hland. 

d garantiert territoriale Unversehrt- 

lawiens. 

uvien wird von der militari chen Ver- 

des Paktes 'befreit, 

iegsende werden jugoslawische Ansprüche 

Aufgang zur igäis berücksichtigt. 

deutschen kriegsmaterials und deutscher 

mtranspurte durch Jugoslawien, 

ung aller achsenfeindlichen Elemente in 

n. 

,here Außenminister Stojadinowitsch 

wurde ausg-ewiesen und hat sich nach Griec unlond 
begeben. Hach 

ein Anzeichen 

Haltung gegenü» 

londoner Meldung ‘wird in der Ausv^eisung 

ür eine Versteifung der jugoslawischen 

er Deutschland "ellickt. 

Hach Raut r-ileldung besitzt das tiSA-SchatzamSt 

teil Goldes der V/clt. 



- tts-- 
Datum 

unö 
Angabe öes 0ttea, tüinö, tüetter, 
©ecgang, 23eleud)tung, 6id)tigfelt 

öct luft, JYtonöfcbein uftu. 
üocfommnilfe 152 

21.3.41 Chile : 

Hach Funl 

■“ orderuiig aui' 

Frachtdarapler 

heit im Jntere 

nähme der Schif 

i1 r a n k r e 

presoe New York Ablelinung der dänischen 

Freigabe der 3 beschlagnahmten dänischen 

mit der Begründung, daß die Schiffslmapp- 

se der chilenischen Wirtschaft die Über- 

fe erforderlich mache. 

Jn Grinobl 

der schwierige 

Ä g v p t e n i 

Nachricht 

der Türkei, Jr 

Diplomaten-Que I. 

rung habe die 

gelehnt. Ebenf{» 

zu Bulgarien 

Regierung zurü 

c li 

nahm üarachall P^tain Stellung zu 

Ernährungslage Frankreichs. 

n Uber die Bildung eines Blockes zwischen 

ik und Ägypten sollen nach Mitteilung aus 

le nicht zutreffen. Die iranische Regie- 

i’orderung Edens, mit der Achse zu brechen, ab- 

11s sei engl. Verlangen, die Beziehungen 

Rumänien abzubrechen, von ägyptischer 

hegewiesen. 

u id 

- t? f 5~ 

Datum 
unö 

Angabe öce <Ortcö, tülnö, tüßttec, 

©eegang/ Bßleudjtung, 6id)tigFeit 

6er luft/ Vnonöfäjem ufuj. 
lOorfommniffe 152 

21.3.41 C n i 1 e : 

Nach FunL 

■“orderung auf 

Frachtdampfer 

heit im Jnterele 

nähme der BchiC 

F r a n k r e 

presse New York Ablehnung der dänischen 

reigabe der 3 beschlagnahmten dänischen 

nit der Begründung, daß die Schiffslcnapp- 

e der chilenischen Wirtschaft die Über- 

fe erforderlich mache. 

c h 

Ja GlinobL 

der schwierige 

nahm Uarachall P^tain Stellung zu 

jirnähruugslage Frankreichs. 

Ä g y p t e n 

Nachricht 

der Türkei, Jr 

Diplumaten-Que I. 

rung habe die 

gelehnt. Eben 

zu Bulgarien 

Regierung zurü 

n Uber die Bildung eines Blockes zwischen 

ik und Ägypten sollen nach Mitteilung aus 

le nicht zutreffen. Die iranische Regie- 

i'orderung Edens, mit der Achse zu brechen, ab- 

fhlls sei engl. Verlangen, die Beziehungen 

u|id Rumänien abzubrechen, von ägyptischer 

kgewiesen. 



in 
Datum Eingabe öeö Ortco, IVinö, IDcttcr, 

un6 Seegang, ßeleuetjtung, öicbtigfeit 
iihejeit öcr tuft, iltoii6[d)cin u[ro. 

21.3.41 

1. ) Es wir 

der Erfolg 

reien und 

wichtigen 

freigegebe 

2. ) Chef 

und Anerke 

nach Einla 

üoefommniffe 

Lagebesprechung beim Chef de^, See- 

kriegsleitung. 

entschieden, daß die Auswertung 

"Schiff 33" - Hereinbringen der Walkoche- 

/alfangboote - erst nach Löschen der 

Ladung in Bordeaux für Propagandazwecke 

1 werden soll. 

3kl. ordnet die Abgabe eines Begrüßungs- 

inungstelegrainmes an den Flottenchef sofort 

ifen an. (s.3kl. 558, 41 gKdos. ) 

3.) "Schebr" soll >Verftliegezeit in Kiel durchfüliren 

und bei Rückkehr sofort nach Kiel gehen. Chef Ski. 

. ;t den Kreuzer beim Einlaufen in Kiel zu 

4.) 

beabsichti 

begrüßen. 

Auf G 

Berichtes 

Ostseebere 

tung der K 

vor alleui 

und eines von Station Ost eingereichten 

iber die disziplinären Verhältnisse im 

-Chjgibt Chef 3kl. Weisung , zur Unterr-ichr.- 

jmmandeure, Kommandanten und Offiziere, 

ler Kleinfahrzeuge, Richtlinien für 

Maßnahmen :ur Aufrechterhaltung der Manneszucht 

herauszuge 

5. ) Chef 

mirals Nor 

Batterie i: 

Chef 

6. ) Auf G 

Änderung 

jen. 

1 Y/a trägt über einen Vorschlag des Ad- 

tegen betreffend Aufstellung der schweren 

i Kristiansand vor. 

3kl. entscheidet im Sinne des Vorschlages. 

■und einer von Gruppe Herd beantragten 

baw. o-inar, Klarstellung der mit Ski. 5500/41 

gKdos. herp 

griffsre 

Dienst ges 

lUügegebenen Verfügung betreffend Rück- 

es der GrupifenküiiUiisndos auf n3U in 

bellte Fahrzeuge;entscheidet Chef Ski. im 

- 

Datum 1 Eingabe 6Eö tJ’Jrtcj, IjlMnö, IDcttcc, 
un6 «reegang, J3eleud)tung, Siditigteit 

Ubtjeit öct iuft, SltonbfdKin u|m. 

2 I .5.41 

1. ) Jis värll 

der Erfolg 

reien und 

wichtigen 

frei gegelie 

3.) "Sehe 

und hei Rü 

beahaiohti 

begrünen 

4.) 

ü D c f o m m n i f f e 

l'iU,;oboapreclnin;, beim CUef der See- 

kiüc t-ule itung. 

entachieden, daß die Auswertmig 

"Sciiiff 33" - Hereir.bringen der V/alkoche- 

Valfangboote - erst nach Löschen der 

uduag in Bordeaux für Propagandazwecke 

i werden soll. 

,) Chef bkl. ordnet die Abgabe eines Begrüßungs- 

und Anerke mungstelegrumriies an den Flottenchef sofort 

nach Einlaufen an.(s.Ski. 558,41 gKdos.) 

pr" soll iVerftliegezeit in Kiel durchführen 

knehr sofort nach Kiel gehen. Chef Ski. 

jt den Kreuzer beim Einlaufen in Kiel zu 

Auf Grund eines von Station Ost eingereichten 

Berichtes 

Cstseebere 

tung der K 

vor allem 

Maßnahmen 

heral uszuge 

Iber die disziplinären Verhältnisse im 

-ch.gibt, Chef Ski. Weisung , zur Unterrinhr- 

jmiaandeure, Kommandanten und Offiziere, 

ler Kleinfahrzeuge, Richtlinien für 

ur Aufrechterhaltung der Manneszucht 

jen. 

5. ) Chef Y/a trägt über einen Vorschlag des Ad- 

mirals Hortegen betreffend Aufstellung der schweren 

Batterie ii Kristiansand vor. 

Chef >kl. entscheidet im oiime des Vorschlages. 

6. ) Auf Grund einer von Gruppe Herd beantragten 

ättdgrtmg—Klarstellung der mit Ski. 5500/41 

gKdos. herp 

grifi'sre 

Dienst ges 

iusgegebenen Verfügung betreffend Ruck- 

jes der Gruppenkomi.iandos auf n^u in 

teilte Fahrzeuge,entscheidet Chef 3kl. im 



19^ - 

Datum 
unö 

UbrjKlt 

Angabe öee 0rtes, IDinö, 
ocegang, ÖPleudjtung, öiditigfclt 

6er luft, yrtonöfdjcin ufiu. 
ü D r f D m m n i f f e 153 

1.3.41 Sinne des Antr 

7.) Die Frage 

in dem von uns 

schiffe oder a 

wird nach Dari 

kung im U-Boot 

Nachtangriffen 

Schränkungen i: 

werden sollen. 

iges.(siehe Ski. 5567/41gKdos.) 

ob Angriff auf amerikanische Geleitzüge 

erklärten kriegsgebiet nur auf Handels- 

ich auf Kriegsschiffe freigegeben werden kann, 

gung des Chefs 1.3kl., daß eine Einschrän- 

krieg undurchführbar sei, insbesondere bei 

dahingehend entschieden, daß keinerlei Bin- 

dern von uns erklärten Kriegsgebiet befohlen 

England : 

N o r d a t 1 

Die Scapa 

Wettermeldung 

noch geringer 

werden Einheit 

Segen Mi 

210 sm westlic 

Einheit griff 

Der havarL 

Durch eig 

und südlich Sc 

Gruppen erfaßt 

mit einer noc 

schiffe durch 

Lage 21.3. 

Besondere Feindnachrichten. 

ntik/J rische Sc 

-Force erhielt im Laufe des 21.3. eine 

owie 2 dringende Op.-Funksprüche, denen 

iringender Funkverkehr folgte. Demnach 

m der Home-Fleet in See vermutet, 

ttag wurde eine unbekannte Flotteneinheit 

1 SUdirland ungenau geortet. Eine andere 

3in U-Boot in 51°36' Nord 18° West an. 

erte Dampfer "Ferm" ist am 21.3. gesunken, 

me Luftaufklärung wurden südlich Plymouth 

.lly um 16OO Uhr bzw. 3000 Uhr Zerstörer- 

die jedoch offenbar nicht im Zusammenhang 

1 früheren Feststellung der Schlacht- 

len Gegner standen. Plymouth selbst war 

19^ - 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Eingabe öes Ortes, Ü)in6, ID etter, 
tSeegang, Beleud)tung, 6id)tigfeit 

öer iuft, BtonöJdjcln ufu». 
ü o r F D m m n i f f e 153 

1.3.41 Sinne des Antr 

y.) Die Präge 

in dem von uns 

schiffe oder a 

wird nach Dari 

kung im D-Boot 

Nachtangriffen 

Schränkungen i: 

werden sollen. 

jges. (siehe Ski. 3567/41 glCdoy.) 

ob Angriff auf amerikanische Geleitzüge 

erklärten kriegsgebiet nur auf Handels- 

ich auf Kriegsschiffe freigegeben werden kann, 

gung des Chefs 1.3kl., daß eine Einschrän- 

ikrieg undurchführbar sei, insbesondere bei 

dahingehend entschieden, daß keinerlei Ein- 

i dem von uns erklärten Kriegsgebiet befohlen 

Lage 21.3. 

Besondere Feindnachrichten. 

E 1 a n q : 

N o r d a t 1 ntik/Jrische Sec 

Die Scapa 

Wettermeldung 

noch geringer 

werden Einheit 

Gegen Mit|b; 

210 sm westlic 

Einheit griff 

Der havarL 

Durch eig 

und südlich 

Gruppen erfaßt 

mit einer noc 

schiffe durch 

Force erhielt im Laufe des 21.3. eine 

owie 2 dringende Op.-Funksprüche, denen 

Iringender Funkverkehr folgte. Demnach 

n der Horae-Pleet in See vermutet, 

ag wurde eine unbekannte Flotteneinheit 

i Südirland ungenau geortet. Eine andere 

in U-Boot in Hord 18° West an. 

erte Dampfer "Ferm" ist am 21.3. gesunken, 

me Luftaufklärung wurden südlich Plymouth 

lly um 1600 Uhr bzw. 2000 Uhr Zerstörer- 

die jedoch offenbar nicht im Zusammenhang 

i früheren Feststellung der Schlacht- 

len Gegner standen. Plymouth selbst war 



- ???-- 

Datum Eingabe öco »Drteo, IDinö, IDctter, 

unö öecgang, 23eleud)tung, öid)tigfcit 

Ubtjeit öEC luft, SVton6fd)cm ufm. 

ü o r f o m ra u 11 f ß 

21.3.41 belegt mit eil 

Zerstörern. 

G i b r a 1 t 

Schlachtschiff, 6 Kreuzern und 9 

Hach K.u .1 

von Y Schiffen 

gelaufen. Der 

Kanarische Jnsc 

USA-Gesam 

das Einlaufen 

in Barcelona,ar 

Deutschland. 

S ü d a t 1 a 

panien ist um Ü900 Uhr ein Geleitzug 

aus unbekannter Richtung in Gibraltar ein- 

ingliche Funkverkehr in Richtung 

ln hielt weiterhin an. , . 

tschaft Madrid meldet über Kreuzer "Cafflbell* 

es spanischen Dampfers aus span.Guinea 

scheinend mit Grubenholzladung für 

Der von Sc 

Mitteilung des 

Südamerika-Divi 

Der Hilfst 

am 20.3. zur Vc 

Nach Meldur 

am 19.3. nachm 

Zwei weitere U: 

sehen Küste a 

S t Iller 

t i k 

ntos kommende Dampfer "Angerby" ist nach 

Nachrichtenoffiziers Montevideo an Chef 

sion seit IG.3. in Freetown überfällig, 

reuzer "Asturias" ist nach Pressemeldung 

rratsergänzung in Buenos Aires eingelaufen, 

g aus Rio ist der USA Kreuzer "Vincennea» 

aus Pernambuco nach Süden ausgelaufen. 

A-Kreuzer sollen sich an der brasiliuni«- 

ui halten. 

Ozean 

Nach einei 

länd. indische 

stellt. Für Gui 

Meldung aus Batavia wird die nieder— 

Schiffahrt unter Regierungskontrolle ge- 

npii zum Transport nach den USA sollen 

- ■???- 

Saturn Eingabe 6cs örtes; U)iuö, tUcttcc, 
un6 6ecflüng, Beleuchtung, Öidjtigfeit 

Uhcjelt öec luft, STtonbfdjcin ufm. 

ü o 11 o m m n t f f e 

21.3.41 belegt mit eii|em üohlachtechiff, 6 Kreuzern und 9 

Zerstörern. 

G i b r a 1 t 

Hach K.u.Spanien iet um 09U0 Uhr ein Geleitzug 

von 7 Schiffen aus unbekannter Richtung in Gibraltar ein- 

gelaufen. Der dringliche Funkverkehr in Richtung 

Kanarische Jnsaln hielt weitex'hin an. 

USA-Gesanutschaft Madrid meldet über Kreuzer "Cambell" 

das Einlaufen cjines spanischen Dampfers aus span.Guinea 

in Barcelona(anscheinend mit Grubenholzladung für 

Deutschland. 

Stidatlantik 

Der von S 

Mittel ung des 

Sudamerika-Divi| 

Der Hilfst 

au 20.3. zur Vi 

Hach Meid 

am 19.3. nachm 

Zwei weitere U 

sehen Küste a 

jntos kommende Dampfer " uigerby" ist nach 

Nachrichteniiffiziers Montevideo an Chef 

sion seit 10.3. in Freetown überfällig, 

ireuzcr "Asturias" ist nach Pressemeldung 

rratsergänzung in Buenos Aires eingelaufen* 

|g aus Rio ist der USA Kreuzer "Vincennes» 

aus Pernambuco nach Süden ausgelaufen. 

|A-Kreuzer sollen sich an der brasiliani— 

halten. 

Stiller Ozean; 

Hach einel Meldung aus Batavia wird die nieder- 

länd. indischelscniffahrt unter Regierungskontrolle ge- 

stellt. Für GujLi zum Transport nach den USA sollen 



-W- 
Datum 

unö 
U^rjclt 

Angabe öee Ortes, tüinö, tDetter, 
©eegang, 33ßleud)tung, 6id)tigfelt 

öet iuft, iTton6fd)ein ufiu. 

Docfommnilfe 154 

21.3.41 60 $ Sohiffsr 

Der am M 
soll nach 3 I' 

Nach Abweih 

Hawai kommend, 

der schwere Ki|e 

niert sind. N 

Regierung je 

Darwin, Sidnej 

Ostens und Südp 

um reserviert werden. 

3. in Sidney eingelaufene USA-Verband 

gen wieder nach Pearl Harbor zurüokkehren. 

r-Meldung ist der Kreuzer "Crenton", von 

in Manila eingelaufen, sodaß dort jetzt 

ui'.er "Houston" und 3 leichte Kreuzer statio- 

ch Pressemeldung beabsichtigt die USA- 

Flottenbeobachter nach Singapore, Port 

Auckland und anderen Stellen des Fernen 

azifiks zu entsenden. 

Eigen Lage. 

A u ß e r h e i itt i s c h e Gewässer 

Die Schlachtschiffe wurden um 2120 Uhr von feind- 

licher Luftaufklärung 120 sra südwestl. Brest gemeldet. 

Die Flotte meldet um 2200 Uhr durch Kurzsignal ge- 

lungenes Abselzen vom Fühlungehalten 

Die Tanker "Uckermark" und "Brehme" meldeten auf 

Anforderung di roh Kurzsignal Eintreffen auf Punkt C für 

den 23.3. 08Ge Uhr, dort sollen sie durch Sicherungs- 

streitkräfte aufgenommen werden. 

"Hipper" wurde über Ausfall der Eiserkundung durch 

Flugzeug wegen Unklarseins des Flugzeugs unterrichtet. 

Die S0f0:Itbereitschaft Für den Tanker "Esso-Ham- 

burg" zur Brennstoffabgabe an "Hipper" wurde aufgehoben. 

Unterrichtung "Scheer" über eigene Lage im Einholge- 

biet siehe Ft.1332, über Maßnahmen zur Besetzung Peil- 

funks Ft. 2017. 

■ 

Datum 
un6 

21ngabc 6es Betts, tüfni, tDetttt, 
■Sctgang, Seleud)tung, Stdjtigfeit 

6tt tuft, Sttonbliiitin U|UJ. 

Docfommntlfe 154 

^1.3.41 60 Schiffen 

Der am M 

soll nach 3 

Nach Abwdh 

Hawai kommend, 

der schwere Ki 

niert sind. N 

Regierung je 

Darwin, Sidnej 

Ostens und 

um reserviert werden. 

Süc p 

3. in Sidney eingelaufene USA-Verband 

gen wieder nach Pearl Harber zurückkehren. 

r-Ueldung ist der Kreuzer "Crenton", von 

in Manila eingelaufen, sodaß dort jetzt 

uzer "Houston" und 3 leichte Kreuzer statio- 

ch Pressemeldung beabsichtigt die USA- 

Flottenbeobachter nach Singapore, Port 

Auckland und anderen Stellen des fernen 

azifiks zu entsenden. 

Eigen Lage 

A u ß e r h e mische G e w ä s s e r 

Die Schl 

licher Luita 

Die Plot 

lungenes Abse 

Die Tanker 

Anforderung d 

den 23.3. 080 

streitkräfte 

"Hipper" 

flugzeug we 

Die ^ofo 

bürg" zur Bre: 

Unterri 

biet siehe Pt 

funks Pt. 201 

tchtschiffe wurden um 2120 bur von feind- 

ulklärung 120 sra südwestl. Brest gemeldet, 

e meldet um 2200 Uhr durch Kurzsignal ge- 

izen vom Pühlung^nalter 

"Uckermark" und "Brehme" meldeten auf 

tjrch Kurzsignal Eintreffen auf Punkt 0 für 

Uhr, dort sollen sie durch Sicherunga- 

ufgenommen werden. 

wurde über Ausfall der Eiserkundung durch 

Unklarseins des Plugzeugs unterrichtet, 

tbereitschaft für den Tanker "Bsso-ham- 

nnstoffabgabe an "Hipper" 'wurde aufgehoben, 

chtung "Scheer" über eigene Lage im Einholge- 

1332, über Maßnanmen zur Besetzung leil- 

egen 



- 3 m/- ~ 

Datum Eingabe bee ©rteo, tDinb, IDcttec, 
unö Seegang, Beleudjtung, Siditigteit 

Utjesett bet {.uft, ittonbfdteln u[ro. 

21.3.41 

Schiffe 

"Schiff 33 

über Einlaufen 

Mit Pt. 

"Jll" und Weis 

marach erteilt 

West). 

Die 

Lage im Cpe 

richtet(Pt. 1 

Pt. 1515, übei 

1121. 

Pahrbefell 

Westhäfen siehe 

Att. Buenos Ai 

Marine-A 

■A-uslauf berei 

Schaft der de 

den Schiffe 

erhielt durch Pt. 1528 Mitteilung 

Oie Wegger" und zweier Pangboote. 

429 wird Beschreibung des Tankers 

ung für ülabgabe an "Nordmark" und Rück- 

(s.auch I.Skl. 5587/413kdos. an Gruppe 

N o r w e g e 

Die Netzs(p_ 

ist ausgelegt 

Nacht zum 21 

kentert. 9 Man|n 

Der norweji 

Obrestad am 

gungsarbeiten 

N o r d s e 

i'&akjä, 

Borkum,"R 63 

durch Plugze 

ü o r f o m m n i (f e 

10, 41 und "ITordmark" werden über die 

rdtionsgebiet der eigenen Südboote unter- 

es). Unterrichtung über Feindlage 
fdl. Handelsschiffsbewegungen Pt.1017, 1037, 

für deutsche Schiffe in aüdamerikanischen 

I.Skl. 5619/41 gKdos. (Telegramm an Mar. 

res. ) 

ttache Buenos Aires meldet Stand der 

tschaft bzw. der bezüglich Auslaufbereit- 

tschen in südamerikanischen Häfen liegen- 

troffenen Maßnahmen (s.2232). 

n 

erre zum Schutz der Krzpier in Harwik 

Vorposten-Boot "Wiesel" ist in der 

bei Ploroe im Sturm aufgelaufen und ge- 

der Besatzung werden vermißt. 

Dampfer "Nyegg" ist im Nebel südöstlich 

.3. aufgelaufen. Die eingeleiteten Ber- 

blieben bisher ohne Erfolg. 

21 wurde bei fexel("F 3" nördlich 

bei Terschelling und "M 1108 bei Lister 

! erfolglos angegriffen. "R 63" hat das 

- 5//- 

Datum Angabe öeo (Drteo, IDinb, IDcttcr/ 
un6 ©ecgatig, Beleuchtung/ ©iä)ttgfeit 

Ü!)f3ßJt öer luft, JTtonöjchein ufiu. 

S36). 

11 Schiff 33 

über -^inlaufeii 

Mit Ft. 1 

und Weis 

marach erteilt 

West). 

Die Schif|fe 

Lage im Cpe 

richtet(Ft. 1 

Ft. 1515, übei 

1121 . 
Fahrbefehl 

Westhäfen siehe 

Att. Buenos Ai 

Marine-A 

Auslauf bereits 

Schaft der de 

den Schiffe 

erhielt durch Ft. 1528 Mitteilung 

üle Wegger" und zweier Fangboote. 

429 wird Beschreibung des Tankers 

taug für Ölabgabe an "Nordmark11 und Rück- 

(s.auch I.Skl. 5587/41akdos. an Gruppe 

10, 41 und "Hordmark" werden über die 

rultionsgebiet der eigenen Südboote unter- 

Unterrichtung über Feindlage 

fdl. Handelsschiffsbewegungen Ft.1017, 1037« 

N o r w e g e 

Die 

ist ausgelegt 

Nacht zum 21 

kentert. 9 Kar4n 

Der norweji 

Obrestad am 

gungsarbeiten 

N o r d s e 

Flak ja, 

Borkum,"R 63 

durch Flugzeug 

t) o r f o m m n i (f e 

für deutsche Schiffe in südamerikanischen 

I.Skl. 5619/41 glCdos. (Telegramm an Mar. 

res. ) 

itache' Buenos Aires meldet Stand der 

chaft bzw. der bezüglich nuslaufbereit- 

utschen in südamerikanischen Häfen liegen- 

troffenen Maßnahmen (s.2232). 

Netzelperre zum Schutz der Krzpier in Sarwik 

. Vorposten—Boot "Wiesel" ist in der 

bei Floroe im Sturm aufgelaufen und ge- 

der Besatzung werden vermißt. 

Dampfer "Nyegg" ist im Nebel südöstlich 

.3. aufgelaufen. Die eingeleiteten Ber- 

blieben bisner ohne Erfolg. 

21 wurde bei fsxel/'F 3" nördlich 

bei Terschelling und "M 1108 bei Listur 

erfolglos angegriffen. "R 63" hat das 



3 0 'f - 

Datum 
un6 «. 

Angabe öea 0rtE0, tüinö/ tüetter, 
©eegang, 23elcu£^tung, 6id)tigfelt 

öec iCuft, VKonöJäjein ufiu. 
üorfommniffe 155 

21 .3.4 amgreifende i'lu ;zeug nach Beohachtung des Rotten- 

bootes abgescho äsen 

Der durch 

liegt auf 20 m 

Setzung der bis 

ufttorpedo getroffene"Sperrbrecher 12" 

/asser mit dem Heck auf Grund. Die Port- 

ier erfolglosen Bergungsversuche ist bis 

zum Eintreten v in besserem Vetter verschoben worden. 

Kanal : 

Der -^insat 

brachte keinen 

Boote Gefechtsb 

gesehen zu werd 

(vermutlich Hör 

Verhältnisse fü 

rührten 3 Boote 

stehende Mine, 

bei traten auf 

Scheve^ningen w 

Der Hüoicmarach 

Atlantik 

Tanker 11 Sp 

laufen. 

Ost s e e 

Keine bes 

der 3 .S-Plottille in der liacht zum 21.3. 

rfolg. Südlich Cromer -Knoll hatten die 

rührung mit Zerstörern, die, ohne selbst 

die S-Boote unter heftiges Feuer nahmen. 

h-Crtung oder besonders schlechte Sicht- 

die S-Boote). Auf dem Rückmarsch be- 

nürdlich Smith Knoll eine unter Wasser 

ie 40 m hinter dem 4,Boot detonierte. Da- 

lem Boot MaschinenausfaJ-le ein. nordwestlich 

irde die Flottille durch Flugzeuge angegriffen, 

war durch Seegang erschwert, 

k ü s t e : 

ehern" ist um 1200 Uhr in St.Nazaire einge- 

onderen Ereignisse. 

10 J - 

Datum 
uuö * 

Ut)t3dt 

Eingabe öea Oriea, tDinb, IDettcr, 
©eegang, 23clcud)tung/ €id)tigfe{t 

öet £uft, ittontijäjem ufto. 
ü o r f D tn m n 11 f e 155 

21 .3-4 amgreifende l'lutzeug 

bootes abgeechopeen. 

Der durch 

liegt auf 2Q m 

Setzung der bis 

zum Eintreten 

nach Beobachtung des Rotten- 

lUfttorpedo getroffene"Sperrbrecher 12" 

/asser mit dem Heck auf Grund. Die Fort- 

r erfolglosen Bergungsversuche ist bie 

besserem ,/etter verschoben worden. 

Kanal : 

Der ■t'insat 

brachte keinen 

Boote Gefechtsb 

gesehen zu werd 

(vermutlich Hör 

Verhältnisse fü 

rührten 3 Boote 

stehende Mine, 

bei traten auf 

Scheve^ningen w 

Der Bückmarsch 

der 3.3-Flottille in der lischt zum 21.3. 

rfolg. Südlich Cromer -Knoll hatten die 

rührung mit Zerstörern, die, ohne selbst 

die S-Boote unter heftiges Feuer nahmen, 

h-crtung oder besonders schlechte Sicht- 

die S-Boote). Auf dem Rückmarsch be- 

nürdlich Smith Knoll eine unter V/asser 

ie 40 m hinter dem 4,Boot detonierte. Da- 

tei,! Boot Maschinenausfa).le ein. Nordwestlich 

irde die Flottille durch Flugzeuge angegriffen. 

iar durch Seegang erschwert. 

A t 1 a n t i k ü s t e : 

Tanker "Sp 

laufen. 

ehern" ist um 1200 Uhr in St.Uazaire einge- 

0 st s e e 

Keine bes onderen Ereignisse. 



- 'iri ~ 

Datum 
unb 

ilbrjsit 

21.3.41 

Eingabe öes 0cte8, IDinö, IDcttcr, 
©ecgang, Belcuci)tung, Sidjtigtcit 

6ec tu(t, STIonbfdjein u|u'. 

Dotfommniffe 

U 69 hat Pülilung an einem Geleitzug mit Gütlichem 

Bo o t läge 

Kurs und geringer Fahrt im Qu. AL 8822. U 48 soll auf 

diesen Geleitzug operieren. 

U 105 meldet die Versenkung von 5 Dampfern (etwa 

33 000 BHS) aus Geleitzug. Das Boot hat noch 3 lorpe- 

dos unter Deck und 4 Torpedos an Deck. U 106 hat 2 

Dampfer ( etwa 15 000 BRf) versenkt und hat noch 2 Tor- 

pedos unter leck und 4 Deck^torpedos verfügbar. U 106 

hatte in Qu. DT, 5700 noch weiter Fühlung am Geleitzug 

und hat die unter Declo-Torpedos ohne Krfolg verschossen, 
U 124 meldet Schwierigkeiten bei der Torpedo-Übe 

nähme, die naca mehrfachem Standortwechsel am 18.3. 

bei mittlerer üordostdünung durchgeführt wurde. Der 

Brennstoff körnte am 19.3. ohne Schwierigkeiten er- 

gänzt werden. [Das Boot soll im Gebiet vor Freetown 

operieren. 

Kurzberic.it U 95 siehe 1210. 

lief am 16.2. aus Lorient aus und am 

azaire ein. Ks wurden 5 Schiffe mit ins- 

BRT versenkt. Jm Operationsgebiet sind an- 

48, 69, 74, 98, 105, 106-, 110, 124 

und 2 italienische Boote. 

Bas Boot 

19.3. in St.Na 

gesamt 33 000 

gesetzt U 46, 

(47, 70, 100) 

auf dem Rückraar 
Wettermeldung 

Auf dem Ausmarsch befinden sich U 76, 97, SSIunä 
schAt37'und 6 italienische BootejjDie 

sind nach Durchführung der Luftangriffe 

auf Glasgow uni Liverpool wieder auf ein Boot und eine 

Meldung am Tage beschränkt worden.(1.Ski. 5585/41gK«) 

- 3l>2 ~ 

Datum 
unö 

Utjcjclt 

21.3.41 

Eingabe ößfl ilctee, IDinö, IDcttcc, 
Seegang, 8eleud)tung, Sidjtigfeit 

öet £uft, 1Tbn6fd)ein ulm. 

U 69 hat Fühlung an einem Geleitzug mit öatlichem 

diesen Geleit 

33 GOG BRT) au 

dos unter Beeil 

Dampfer ( etwa 

hatte in yu. 

und hat die un 

ü 124 me 

D o r f o tn m n i (f E 

Bo o t läge 

Kurs und geringer Fahrt im Qu. AL 8822. U 48 soll auf 

ug operieren. 

U 1C5 meldet die Versenkung von 5 Dampfern (etwa 

Geleitzug. Das Boot hat noch 3 iorpe- 

und 4 Torpedos an Deck. U 106 hat 2 

15 000 BRT) versenkt und hat noch 2 Tor- 

pedos unter leck und 4 Deck^törpedoa verfügbar. U 106 

DT. 5700 noch weiter Fühlung am Geleitzug 

ter Deck^Torpedos ohne Krfolg verschossen, 

idet Schwierigkeiten bei der Torpedo-Über- 

nahme, die naci mehrfachem Standortwechsel am 18.3. 

bei mittlerer 

Brennstoff ko; 

gänzt werden 

operieren. 

Kurzberic 

Das Boot 

19.3. in St.Ha 

gesamt 33 000 

gesetzt U 46, 

(47, 70, 100) 

ordostdünurg durchgeführt wurde. Der 

ulte am 19.3. ohne Schwierigkeiten er- 

Das Boot soll im Gebiet vor Freetown 

it U 95 siehe 1210. 

lief am 16.2. aus Lorient aus und am 

Zaire ein. Ks wurden 5 Schiffe mit ins- 

BRT versenkt. Jm Operationsgebiet sind an- 

48, 69, 74, 98, 105, 106-, 110, 124 

una 2 italienische Boote. 

Auf dem Aasmarsch befinden sich U 76, 97, 551 un<l 

auf dem Rückmarsch/U 37'und 6 italienische BootejDie 

Wettermeldunge i sind nach Durchführung der Luftangriffe 

auf Glasgow uni Liverpool wieder auf ein Boot und eine 

Keldung am Ta beschrankt worden.(1.Ski. 5585/41&K«) 



-3^3- 

Dotum 
unö 

Ul)C3cU 

21.3.41 

Angabe öeß 0cte0, IDinö, tDetter, 
6eegang, Bclcuditung, 6itl)tigfElt 

6et luft, >t1on6fci)em u|m. 
Dotfommntffe 156 

Laftlage 

Am 20.3. uurdai die Pliegisrhorste Havikins und Lympne 

aus geringer HIhe erfolgreich angegriffen. Detonationen 

in Hallen und Jnterkünften wurden beobachtet. 

Jn Clactoi oii Sea erhielten große Lagergebäude am 

Hafen Bambentriffer mit gutem Lrfolg. 

Jn der Ha:ht zum 21.3. warfen 125 Kampfflugzeuge 

über den Hafenmlagen von Plymouth 159 t Sprengbomben 

und 31 6G0 Braidbomben nach lärdsicht ab. Die Bombenein- 

schläge wurden zum größten feil im befohlenen Schwer- 

punkt beobacht it. Mit guter Angriffswirkung kann ge- 

rechnet werden. 

Auf die lafenanlagen von London wurden durch 32 Kampf- 

ßprengbomben und 8 000 Brandbomben nach 

ilnavigation abgeworfen, tfirkungsbeobach- 

möglich, die zu erwartende Wirkung ist un- 

flugzeuge 24 t 

Punk- und Kopp 

tung war nicht 

gewiß. 

W Ikenlos 

des 21.3. Über 

Jagdflugzeuge 

durch Bombentr 

4 000 BRrt' vers 

Zwischen 

Vannes-Lorient 

schirmbomben ( 

deren Schadens 

iS Wetter verhindeitA einen fageinsatz während 

der Themse wurde eine Hurricane durch 

ibgeschossen. Jm Bristol-Kanal wurden 

äffer ein Frachter und ein Tanker von je 

nkt. 

jowestoft und Harwich wurde ein Geleit- 

zug von 35 Dambfem mit Südkurs angegriffen und ein Dampfer 

beschädigt. 

28 verseuchte in der Nacht zum 21.3. Car- 

diff mit 12 LMlB und Plymouth mit 4 MB. 

Peindeinf Lüge nur in Y/estf rankreich mit Schwerpunkt 

. Jn Lorient Abwurf zahlreicher Fall- 

ilinen) und 60 Sprengbomben. Keine beson- 

neldungen. 

-3^3- 

Datum 
unö 

Uljraelt 

Angabe öce 0ttee, IDinb/ IDettet, 
©eegang, Beleuchtung, 6iä)ttgfelt 

öet luft, iUon6fd)ein ufm. 

ü o r f o m m n t f f e 156 

21.3-41 Laftlage 

Am 20.3. f/urdai die Jliegürhorate Hav/kma und Lympne 

auo geringer HIhe erfolgreich angegriffen. Detonationen 

in Hallen und hiterkünften wurden beobachtet. 

Jn Clactoi on Sea erhielten große Lagergebäude am 

Hafen Bumbentriffer mit gutem hrfolg. 

Jn der Ha :ht zum 21.3. warfen 125 Kampfflugzeuge 

über den Hafen inlagen von Plymouth 159 t Sprengbomben 

und 31 600 Bra idbomben nach Brdaicht ab. hie Bombenein- 

achläge wurden zum größten Veil im befohlenen Schwer- 

punkt beobacht it. Mit guter Angriffswirkung kann ge- 

rechnet werden. 

Auf die lafenanlageii von London wurden durch 32 Kampf- 

üprengboniben und 8 000 Brandbomben nach 

Inavigation abgeworfen. Wirkungsbeobach- 

müglich, die zu erwartende Wirkung ist un- 

flugzeuge 24 t 

Punk- und Kopp 

tung vor nicht 

gewiß. 

W Ikenlos 

des 21.3. Über 

Jagdflugzeuge 

durch Bombentr 

4 000 BR1' vers 

Zwischen 

Vannes-Lorient 

schirmbomben ( 

deren Schadens 

s V/etter verhindefti einen 'i'ageinsatz während 

der Themse wurde eine Hurricane durch 

ibgeschosaen. Jm Bristol-Kanal wurden 

äffer ein Frachter und ein Tanker von je 

nkt. 

l.owestoft und Harv/ich wurde ein Geieit- 

zug von 35 Dampfern mit SOdkurs angegriffen und ein Dampfer 

beschädigt. 

28 verseuchte in der Kacht zum 21.3. Car- 

diff mit 12 T.MIB und Piymouth mit 4 IKB. 

Feindeinf Lüge nur in Westfranlcreich mit Schwerpunkt 

. Jn Lorient Abwuri zahlreicher Full- 

Jinen) und 60 Sprengbomben. Keine beson- 

neldungcn. 



- ■}(> 

Datum 
un6 

Ui>r3cit 

Angabe öCö 0tteo, iUinö, ID etter, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfeit 

öer £uft, Jltonöfdjein ufiu. 

ÜPtfommntffe 

21.3.41 mg Hach Held 

auf dem Bug 

Der Zerstörer 

Westlich 

einem Kreuzer, 

Schiffen mit H 

BRT durch 2 Bo|a 

Frachter von 8 

6 OOO URT durc 

ItLe tuftajix' 

einen Flugzeug 

Boote, 25 Dampf 

zer und 3 Zers 

des X.Fliegerkorps wurde stidl. Malta 

ines Zerstörers ein Treffer erzielt, 

connte in La Valetta einlaufen. 

Lreta vmi’de ein Geleitzug bestehend aus 

einem Zerstörer, einem T-Boot und 12 

jrdkurs angegriffen und ein Tanker von 12 000 

bentreffer an Deck in Brand geworfen. Ein 

OCC BRT wurde versenkt, ein Frachter von 

Bombentreffer auf Heck beschädigt. 

Klärung stellte am 20.3. in Alexandrien 

träger, einen Kreuzer, 4 U-Boote, 6 Vorp. 

er, ein frz. Schlachtschiff, 4 franz.Kreu- 

törer fest. 

Mittel 

Ein ital. 

Jnsel Thera ei 

Hilfskreuzer a 

Der Verke 

von Piräua häl 

Am 20.3. 

die 10. und 13 

zu Übungen aus 

Vor der 

netminen geräu 

Nach Mi 

landete am 19 

Satzung steckt 

Die 12, 

um 1800 Uhr a 

rkri egführung 

Corpedoflugzeug griff 30 sm westl. der 

en durch einen Zerstörer gesicherten 

jf 900 m ohne Erfolg an. 

ir fdl. Kriegs- und Handelsschiffe im Hafen 

t nach K.O.-Meldung an. 

sind "Vittorio'Weneto" , "Ge^aare" , "Doria“, 

sowie 2 Zerstörer der 7.Zerst.Flottille 

gelaufen. , 

Einfahrt von Tripolis wurden am 19.3, 3 Mag- 

at. 

tt ?ilung der ital. Waff enstillstandskommission. 

5. ein engl. Flugzeug in Tunis. Die Be- 

das Flugzeug in Brand, 

sutsche Seetransportstaffel ist am 20.3. 

u3 Tripolis aus-, die 13-Staffel am 21,3» UB 

- r- 
Datum 

unb 
Uljcjclt 

Eingabe öes örteo, IDinö/ OJcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfeit 

ber £uft, JUonöJdjein ufiu. 
ü P t f o m m n i f f c 

21.3.41 mg Nach lield 

auf dem Bug 

Der Zerstörer 

Westlich 

einem hreuzer, 

Schiffen mit I\ 

BRT durch 2 Beta 

Frachter von 8 

6 000 liRT durc 

Ihe Lufta|if 

einen Flugzeug 

Boote, 25 Dampfe 

zer und 3 Zers 

des X.Fliegerkorps wurde südl. Malta 

ines Zerstörers ein Treffer erzielt, 

connte in i.a Valetta elnlaufen. 

^reta wurde ein Geleitzug bestehend aus 

einem Zerstörer, einem T-Boot und 12 

Strdkurs angegriffen und ein Tanker von 12 000 

bentreffer an Beck in Brand geworfen. Ein 

0CC BRT wurde versenkt, ein Frachter von 

Bombentreffer auf Heck beschädigt, 

fkj-ärung stellte am 20.3. in Alexandrien 

träger, einen Kreuzer, 4 U-Boote, 6 Vorp. 

r, ein frz. Schlachtschiff, 4 franz.Kreu- 

törer fest. 

Mittel 

Ein ital. 

Jnsel Thera ei 
Hilfskreuzer a 

Ber Verke 

von Piräus häl 
Am 2G.3. 

die 10. und 13 

zu Übungen aus 

Vor der 

netminen geräu 

Nach Mi 

landete am 19 

Satzung steckt 

Die 12, 

um 1800 Uhr a 

rkri egführung 

Corpedoflugzeug griff 30 sm westl. der 

ien durch einen Zerstörer gesicherten 

if 900 m ohne Erfolg an. 

ir fdl. Kriegs- und Handelsschiffe im Hafen 

t nach K.O.-Keldung an. 

sind "Vittorio'"_Vfcneto" , "Ce^sare" , "Doria“, 

sowie 2 Zerstörer der 7.Zerst.Flottille 

gelaufen., 

Einfahrt von Tripolis wurden am 19.3. 3 Mag- 

iit. 

ttjilung der ital. Waffenstillstandskommissioa 

5. ein engl. Flugzeug in Tunis. Die Be- 

» das Flugzeug in Brand, 

sutsche Seetransportstiffel ist am 20.3. 

u3 Tripolis aus-, die 13*Staffel am 21,3. um 



Datum 
unö 

U^rjeit 

Eingabe bes 0rtE0, IDinö, tüettcr, 
©cegang, 23eleud)tung, 6id)tigfeit 

6et luft, ilton6|ä)cin ufiu. 
ü o c f o m m n t [ f e 157 

<1.3.41 um 1415 Uhr in 

soll am 22.3. 

Tripolis eingelaufen. Die 14.Staffel 

0200 Uhr aus Neapel auslaufen. 

Landtag e 

Jn Bulgarj 

Jn Albani 

Dhrino und dem 

Jn Libyen 

Die Angriffe v/ijrd 

Jn Ostafri|ki 

gewiesen. Auf 

Peinddruok. Ge^n 

Dabus-Fluß zu 

Angriffe in de 

Umgehung des 

eil planmäßige Durchführung des Aufmarsches. 

wurden griechische Angriffe zwischen dem 

Zagoria abgewiesen., 

Zunahme des fdl. Druckes auf Giarabub. 

en abgewiesen. 

ta wurden engl. Angriffe westlich Cheren ab- 

llen Frontabschnitten ständig zunehmender 

erische Versuche den Übergang über den 

rzwingen, blieben erfolglos. Feindliche 

Gegend Giggia-LTarda-Paß und Versuche zur 

alienischen linken Flügels wurden vereitelt. 

C/ßkl. 

3 OS' ~ 

Datum 
und» 

Ubrjelt 

Angabe öee OrtES, IDinb, tDetter, 
Seegang, Beleud)tung, SidjUgfelt 

öet tuft, iHonbJdjein U|LD. 

ö o r f o m m n t [ f e 157 

<1.3.41 um 1415 Uhr in 

soll am 22.3. 

Tripolis eingelaufen. Die 14.Staffel 

0200 Uhr aus Neapel auslaufen. 

L a n d 1 a p; £ 

Jn Bulgarj 

Jn Albanien 

Dhrino und dem 

Jn Libyen 

Die Angriffe v/drd 

Jn Odtaf rilki 

gewiesen. Auf 

Peinddruok. Gegn 

Dabus-Pluß zu 

Angriffe in de 

Umgehimg des 

eil planmäßige Durchführung des Aufmarsches. 

wurden griechische Angriffe zwischen dem 

Zagoria abgewiesen., 

Zunahme des fdl. Druckes auf Giarabub. 

en abgewiesen. 

^a wurden engl. Angriffe westlich Cheren ab- 

llen Frontabschnitten ständig zunehmender 

erische Versuche den Übergang über den 

rzwingen, blieben erfolglos. Feindliche 

Gegend Giggia-Harda-Paß und Versuche zur 

■alienischen linken Flügels wurden vereitelt. 

C/ßkl. 

V /„ 

l/3kl 

to II 

i.V. 



- 3Pc> 

Datum 
unö 

UI)C3cit 

Angabe öCö 0cteo, tDinö/ IDcttec, 
©ecgang, Beleudjtung, 6id)tigfcit 

öcr luft, Jttonölcfyem ufiu. 
ü o r f o m m n i fe 

- 3? ö 
Datum 

unö 
Ül)C3Kit 

Angabe öea öttco, IDinö, fücttEC/ 
Seegang, Seleudjtung, Sidjtigfeü 

öec luft, i'tton6fd)efn ufm. 
ü D t f o tn m n i ffe 



30 ? - 

Datum 
unö 

UI)t3tU 

Angabe öes üttca, tDinö, tüctter, 
©eegang, 23cleud)tung, 0id)tigfeit 

6ec iuft/ iltonöfd)cin ufiu. 
üocfommntffs 158 

22.3.41 olitisohe Mach richten. 

Syrien 

Hach tlitfc 

Stabes Unruhe 

Maßnahmen ers 

Entwicklung d 

hage^Möglichli 

Nach aus 

rung auf Gewäli: 

verantwortlicpe 

werden. 

eilung des italienische Wehrmachtgeneral- 

in ganz Nord-Syrien. Die getroffenen 

heinen unangebracht und verspätet. Weitere 

r Lage ungewiß. Bei Verschlimmerung der 

it einer englischen Intervention. 

Nachrichten Absicht der franz. Regie- 

rung autonomen Verfassungsstatutes. Das 

Kabinett solle nur aus Syriern gebildet 

P o r t u g a 

Nach Ber: 

bei seiner le 

derer Donovan 

empfahl, erk 

Jnseln gegen 

würden. 

kl i 

cht des Gesandten in Lissabon habe Salazar 

zten Unterredung mit Donovan, gelegentlich 

Portugal Zurückhaltung bis zum Herbst 

rt, daß die portugiesischen Kolonien und 

eden Angriff bis zum Äußersten verteidigt 

R u ß 1 a n 

Jn amer 

zwischen Rußl^t: 

titanischen 

zeugung, daß 

lassen wolle 

der Abkühlung/ 

iranischer Presse Betonung/der Beziehungen 

nd und Deutschland wegen der deutschen mi- 

Mißnahmen auf dem Balkan und im Osten . Über- 

lußland sich nicht in den Krieg hineinziehen 

Sol- - 

Datum 
un6 

U^rjelt 

Angabe öea 0tlce, tüinö, tDetter/ 
©ccganfl/ Beleuchtung, eid>ttgtelt 

öet iuft, lUonbJdicin ufa». 

D o r E o m m n i f f s 158 

i2.3.41 o 1 i t i g c h e N a c ii r i c h t e n. 

Syrien 

Nach Mit 

Stabes Unruheji 

Maßnahmen ers 

Jintv,icklung d 

Lage^Mbglichli 

Nach aus 

rui.g auf GewäL 

verantwortlictie 

werden. 

ilung des italienische Y/ehrinachtgeneral- 

in ganz Nord-Syrien. Die getroffenen 

heinen imangebracht und verspätet. Weitere 

Lage ungewiß. Bei Verschlimmerung der 

it einer englischen .Intervention. 

Nachrichten Absicht der franz. Regie- 

rung autonomen Verfassungsstatutes. Das 

Kabinett solle nur aus Syrier, gebildet 

P o i t u g a 

Nach Ber 

bei seiner le 

derer Donovan 

empfahl, erk 

Jnseln gegen 

würden. 

'klä 

cht des Gesandten in Lissabon habe Salazar 

zten Unterredung mit Donovan, gelegentlich 

Portugal Zurückhaltung bis zum Herbst 

rt, daß die portugiesischen Kolonien und 

eden Angriff bis zum Äußersten verteidigt 

R u ß 1 a n 

Jn aner 

zwischen Rußl&i 

litärischen 

zeugung, daß 

lassen wolle 

der Abkühlung/ 

iranischer Presse Betonurg/der Beziehungen 

nd und Deutschland wegen der deutschen mX- 

Mißnahmen auf dem Balkan und im Oster. . Über- 

rußland sich nicht in den Krieg hineinziehen 



- 31 f- 

Datum 
unö 

ilhrjclt 

22.3.41 

Eingabe 6Cö *Ortcs, ll'ini, lllcltcc, 
Seegang, ßcleuditung, ©iditigfcii 

6cr £uf«, !11on6f<()Eln u|iu. 

J u g 0 3 1 a w 

Hach Reuter 

außenpolitische 

ten. 9 Minister 

dingungen gewe 

Mit der Er 

23.3. gerechnet 

nd nach einer Kabinettssitzung über die 

i Entscheidungen 3 Minister zurückgetre- 

iieu für die Annahme der deutschen Be- 

gänzung des Kabinetts wird bis spätestens 

G r i e c h e n 

Hach Pres 

angehörigen aus 

Die griechli 

bereitungen für 

i' U r k e i 

0 o r f o m m n i f f e 

1 a n d 

ist der letzte Zug mit deutschen Staats- 

Griechenland in Belgrad eingetroffen, 

sehe Gesandtschaft in Berlin treffe Vor- 

die Abreise. 

Ausland berichtet über Besprechungen in Moskau 

zviischen dem Außeukomissariat und dem türkischen Bot- 

schafter betreffend Neutralität Sowjetrußlands im 

Palle eines türkischen Kriegseintritts. 

Jn Belgrad wii'd im Hinblick auf die Antwort des 

türkischen Staatspräsidenten zur Piihrerbotschaft mit 

einer gü4sti£>en Entwicklung der deutsch—türkischen Be- 

ziehungen gerechnet. 

USA: 

Hach "Stockholm1s Tidningen"Vermutungen in Hew York 

über eine beabsichtigte Zusammenkunft Roosevelts mit 

Churchill. 

Hach "Hew York Times " wird der Einsatz der USA- 

Marine zum Geleitzugschutz für Mai erwartet. 

Dagegen Erklärung Knox, daß amerikanische Marine 

~ 3ff- 

Sofum 
unö 

Uijrjeil 

22.3.41 

Eingabe 6ca 41rt«*v ll'inb, 1Uetter, 
^rejang, 25cleud)tung, 'dtdjtiafrtt 

6ir tuft, illcmiifd'Eiii u|m. 

J u g 0 3 1 a \v 

Hach Reuter 

außenpolitische 

ten. 9 Uiniater 

dingungen gewe: 

I.Iit der Kr 

23.3. gerechnet 

nd nach eieier Kabinettaoitsung Uber di« 

Kntscheidungen 3 Minister zurüokgetre- 

aeie.t für die Annahiae der deutschen Be- 

il. 

gänzung des Kabinetts wird bis spüteatena 

G r i e c h e n 

Hach Pres 

angehcrigen aus 

Die griechl 

bereitungen für 

S: Ji r k e i 

Palle eines tür. 

Jn Belgrad 

türkischen Staa 

einer günstigen 

t> o t f o tn m n i f f e 

1 a n d 

ist der letzte Eug mit deutschen Staata- 

Griechenland in Belgrad eingetroffen, 

sehe Geaa..dtschaft in Berlin treffe Vor- 

die Abreise. 

Ausland berichtet über Besprechungen in Moskau 

zwischen dem Außenkomissariat und dem türkischen Bot- 

schafter betreffend Heutralitüt Sowjetrußlands im 

kischen kriegseintritts. 

v/ird im Hinblick auf die Antwort des 

e tspräsidenten zur Pührerbotschaft mit 

Kntwicklung der deutsch-türkischen Be- 

ziehungen gerecunet 

U S A 

Hach "3to 

über eine beabs 

Churchill. 

Nach "New 

Marine zum Gele 

Dagegen h: 

efcholn's Tidningen"Vennutm.gcn in New York 

ichtigte Zusammenkunft Roosevelts mit 

York Times " viird der Kinsatz der USA- 

itzugschutz für Mai erwartet, 

uklarung lüiox, daß amerikanische Marine 



30?~ 

Datum 
unt> 

itbrjßH 

22.3.41 

Angabe öEö 0üte0, tüinb/ tüctter, 
©cegang, 23eleud)tung, 6id)tigfelt 

6er luft, Htonöftein ufm. 

biet zu geleit 

üerfommniffe lb9 

cht beabsioh cige, Handelsschiffe bis in das Kriegsge- 

m. Ferner teilte Knox mit, daß üngland 

die Erlau )nis zur Benutzung der amerikanischen Werften 

für Kriegsschi 

Antwort sei no 

gen lassen abe 

rechnen. 

freparaturen nachgesucht habe. Positive 

h nicht erteilt, die laufenden Verhandlun- 

mit der Einräumung dieses Rechtes 

1.1) Die 

lokation 1 

Prüfung d 

griffes dujr 

und hat e 

U-Booten 

bzw. Anke 

handene Sp 

bietet 

Bagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

Führer befohlene Feststellung der Dis- 

r amerikanischen Kriegsflotte und tiber- 

Höglichkeiten eines überraschenden In- 

ch U-Boote in den USA-Häfen ist durchgeführt 

rkeben, daß ein unbemerktes Eindringen von 

die amerikanischen Flottenstützpunkte 

rj)lätze durch ausgelegte Hetzsperren und vor- 

rrbatterien wenig Aussicht auf Erfolg 

2.) Gruppt West hatte gegen eine Veröffentlichung 

der Flotte luntemehmung unter Erwähnung der Teilnahme 

von Schlac itschiffen Bedenken geäußert. Von der See- 

kriegsleit mg wurden die Bedenken hinsichtlich der 

Veröffentl .chung(unter Herausstellen der Schlacht- 

ächiffe ni :ht geteilt, zumal durch das Zusammentreffen 

mit der Si :herung der feindlichen Geleitzüge und das 

Fühlunghalpen durch feindliche Flugzeuge über die Zu- 

- 3o?~ 

Datum 
unb 

Ubtjelt 

22.3.41 

Eingabe bce «Dttcs, tüinb, tOcttct, 
Stcgang, Sckudjtung/ 'ätditigfcit 

6ct tfufr J11i)n6|<t)cln u[uj. 

nicht heabaichp;! 

biet zu geleit 

um dis ürlau 

für Kriegsschi 

Antwort sei no 

gen lassen übe 

rechnen. 

ige, Handelsschiffe bis in das Kriegsge- 

:n. Ferner teilte Knox mit, daß Hngiand 

mis zur Benutzung der amerikanischen V/erften 

freparatureu nachgesucht habe. Positive 

di nicht erteilt, die laufenden Verhandlun- 

mit der Einräumung dieses Rechtes 

1.!) 

du ’ 

Die 

lokdtion 

Prüfung de 

griffes 

und hat e 

U-Booten 

bzw. Anke 

handene Sp 

bietet 

ü o r f o m m n i f f e IbO 

lagebesprechung beim Chef der See- 

krietaleitung. 

>m Führer befohlene Festste lluig der Dis- 

;r amerikanischen kriegsflotte uid über- 

Koglichkeiten eines überraschenden Au- 

ch U-Boote in den USA-Häfen ist durchgeführt 

rkeben, daß ein unbemerktes Eindringen von 

die amerikanischen Flottenstützpunkte 

rJlätze durch ausgelegte Uetzsperren und vor- 

jrrbatterien wenig Aussicht auf Erfolg 

2.) Grupp i West hatte gegen eine Veröffentlichung 

der Flotte luntemehmung unter Erwähnung der Teilnahme 

von Schluc itschiffen Bedenken geäußert. Von der See- 

kriegsleit mg wurden die Bedenken hinsichtlich der 

Verölfentl .chung^ unter Herausstellen der Schlacht- 

dchifie ni :ht geteilt, zumal durch das Zusammentreffen 

mit der Si ;herung der feindlichen Geleitzüge und das 

Fünlunghal itn durch feindliche Flugzeuge über die Zu- 



- .1 ft- 

Datum 
unö 

illjcaeil 

22,3,41 

Eingabe 6co 0rtco, lülnö, IDcttcr, 

Seegang, Beleudjtung, Sidjtigfeit 

6er £.uft, iTton6fdidn u|iu. 

sammensetzmig 

dieser Operatijo 

besteht. 

des deutschen Flottenverbandes während 

n ohnehin beim Gegner-Klarheit 

3.) Chef Ski 

Festhalten vor 

Besatzung auf 

renden Schiffen 

Kriegs- bzw. 

jahendenfalls 

daraufhingeva 

Satzungen in 

um dadurch auf 

de Wirkung zur 

zu erzielen. 

4.) Die Koimm 

der Flotte 

•Einsatzbereit 

und "Tirpitz" 

England : 

N or d a t 1 

üotfommntffe 

befiehlt Prüfung, ob völkerrechtlich ein 

Angehörigen neutraler Staaten, die als 

englischen oder in englischer Charter fah- 

bei Aufbringung übernommen werden^ als 

Jnternierungsgefangene möglich ist. Be- 

so11 durch Veröffentlichung in der Presse 

sen werden, daß auch diese neutralen Be- 

iegsgefangenschaft überführt werden, 

die neutralen Seeleute eine abschrecken- 

Annahme einer Heuer auf Englandfahrt 

lEndierung eines weiteren Admirals bei 

sqll auf Weisung des Chefs Ski. bis zur 

chaft der Schlachtschiffe "Bismarck“ 

ins Auge gefaßt werden. 

Lage 22.3. 

Besondere Feindnachrichten. 

Am 21.3. 

Schiffen(zum <eleitzug HX 116 gehörend) in 53 31' H°rd 
03 32' West. 

n t i k 

abends stand ein Teilgeleitzug aus 7 

- 3 (?- 

Datum 
unö 

Ul)r3*K 

22,3,41 

^Inflübc 6co örteo, U)m6, tt)etter, 
©eegang, Beleuchtung, ßichtigfeit 

6er luft, 5Tton6fd)cin ufiu. 

üorfommniffe 

sammensetzuiife des deutaohen Plottenvertandas während 

dieser Operati 

besteht. 

on ohnehin beim Gegner-Klarheit 

3.) Chef Ski 

Pesthalten vor, 

Besatzung auf 

renden Schilfe 

Kriegs- bzw. 

jahendenfalls 

daraufhingevde 

Satzungen in 

um dadurch aui 

de Wirkung zui 

zu erzielen. 

befiehlt Prüfung, ob völkerrechtlich ein 

Angehörigen neutraler Staaten, die als 

englischen oder in englischer Charter fah- 

bei Aufbringung übernommen werden, als 

Jnternierungsgefangene möglich ist. Be- 

soll durch Veröffentlichung in der Presse 

sen werden, daß auch diese neutralen Be- 

I^riegsgefangenschaft überführt werden, 

die neutralen Seeleute eine abschrecken- 

Annahme einer Heuer auf Englandfahrt 

4.) Die KomnE 

der Flotte sc 

Einsatzbereit 

und "Tirpitz" 

England ; 

N or d a t 1 c 

ndierung eines weiteren Admirals bei 

11 auf Weisung des Chefs Ski. bis zur 

chaft der Schlachtschiffe "Bismarck11 

ins Auge gefaßt werden. 

läge 22.3. 

Be-ondere Peinlhachrichten. 

Am 21.3. 

Schiffen(zum ( eleitzug HX 116 gehörend) in 53031' Mord 

03 32' West. 

n t i k 

abends stand ein Teilgeleitzug aus 7 



3 '14 ~ 

Datum 
un6 

Uttrjelt 

22.3.41 

Eingabe öce 0rtco, tüinö/ SDEtter, 
©etgang, Scleudjtung, ©iditigtelt 

6cr tuft, ITtonbläiEin u|ro. 

M i t t ela 

3 c lie 

Eine engl 

peilt. Der Füllt 

nur auf der Lilii' 

funk lebhafter 

Nach Fie 

ein Kreuzer mi 

am 14.3. 16 be 
19° West, dabei 

gleichen Posi 

geleitet durch 

in 27° Nord 1 

Stil 1er 

Einheit wurde in Richtung der Azoren ge- 

Icbetrieb war in allen Bereichen ruhig, 

e Horsea-Freetov/n und im Freetown-Blind- 

und dringlich. 

rmeldung aus Las JPalmas stand am 13.3 • 

:urs in 27° Nord 18° West, 

waffnete Dampfer mit Südkars in 20 Nord 

je ein Kreuzer und Zerstörer. Auf der 

on wurden am 16.3* 4 bewaffnete Dampfer, 

einen Zerstörer und am 19.3. ein Dampfer 

Lti 

"Prince 

der deutschen 

richtet und 

"Queen U; 

Nordafrika al 

N o r d s e e 

üorfomninilfß 160 

1 a n t i k : 

West gesichtet. 

0 z e a n : 

enry" wurde Uber die Auslaufvorbereitungen 

Dampfer in Oallao und Antofagastfl. unter- 

;e am 1/4.3. in Callao eintreffen. 

ry" solljmonatlich zwischen Singapore und 
Truppentransporter fahren. 

Jm Bereich der 18. engl. Luftgruppe nach B-Dienst 

am Tage lebhal te Aufklärungstätigkeit mit Schwerpunkt 

Island und Weijtk: ste Norwegen. 

- 344 ~ 

Datum 
un6 

Ui)r3cit 

22.3.41 

Angabe bee Ortes/ tüinb/ tüctter, 
Seegang, Seleudjtung, eid)(igttlt 

6et tuft, it1on6)(t|Eln u|m. 

Mi t t ela 

Eine engl 

peilt. Der Fu.il; 

nur auf der Lipi1 

funk lebhafter 

Nach Piacre 

ein Kreuzer rai 

am 14.3. 16 b 

19° West, dabdr 

gleichen Posillio: 

geleitet durcl 

in 27° Nord 1 

Südkurs in 27° Kord 18° West, 

ewaffnete Dampfer mit Südkurs in 20 Kord 

je ein Kreuzer und Zerstörer. Auf der 

,n wurden am 16.3. 4 bewaffnete Dampfer, 

einen Zerstörer und am 19.3- ein Dampfer 

West gesichtet. 

S t i Iler 

"Prince 

der deutschen 

richtet und 

"Queen M 

Nordafrika al 

N o r d s e e 

Dorfommnilfe 160 

1 a n t i k 

Einheit wurde in Richtung der Azoren ge- 

kbetrieb war in allen Bereichen ruhig, 

e Horsea-Freetown und im Freetown-Blind- 

unä dringlich. 

rmeldung aus Las JPalmas stand am 13.3. 

0 z e a n : 

enry" wurde über die Auslaufvorbereitungen 

Dampfer in Callao und Antofagast#. unter- 

;e am 34.3. in Callao eintreffen. 

ry" aolllmonatlich zwischen Singapore und 
Truppentransporter fahren. 

Jm Bereich der 18. engl. Luftgruppe nach B-Dienst 

am Tage lebhal te Auiklärungatätigkeit mit Schwerpunkt 

Jsland und iVecJtk, ste Norwegen. 



3J4- 

Datum 
unö 

U^rjeft 

Angabe öes Ortes, tlMnö, tDctter, 
6eegang, öeleudjtung, 6id)tigfeit 

6er £uft, Jl^Dnöft^ein ufiu. 
ü o r t D m m n t ffe 

22.3.41 Eigene Lage. 

u ß e r h e 

"Soheer" wunde mit Et. 1129 über die Feindlage 

im Nord-und MLttelatlantik unterrichtet und mit Ft, 

2007 über die eigene U-Bootslage im Gebiet weatlichb 

Irland und Island. 

Als -^inlfiufhafen wurde für "Scheer" mit Ft. 1936 

auC 

Kiel^Werft De 

Die Hilf 

Ft. 1531 zur 

Ölbestände 

und die beab 

erhalten Befe 

wünschenswert 

Schiff 33 nac 

gestellt, jed 

rer Prisen de 

Die Tank 

durch Ft. 201 

Unterric 

über Feindlag 

wegungen Ft 

Der Dump 

nach Hadagas 

i m i s c h G e was s e r 

itsche Werke, befohlen, 

äkreuzer 16, 33, 36 und 45 werden mit 

Klarstellung über die bei Ski. vermuteten 

den Hilfskreuzern und Begleitschiffen 

Lchtigten Versorgungen unterrichtet und 

il, bei starken Abweichungen zu melden. Die 

; Einbringung "Ketty Brövig" wird 

.1 Erledigung der Minenaufgabe anheim- 

jch geht bei Aufbringung wertvoller andr- 

en Einbringung vor. 

jr "Ketty Brövig" und "Oie Jakob 11 erhalten 

i entsprechende Befehle. 

itung über eigene Lage siehe Ft. 1232, 

Ft.1327, über fdl. Handelsschiffsbe- 

458, 

:'er "Oder" ist am 21.3. aus Massaua 

r ausgelaufen. k i 

H o r w e g e 

Erfolglo 

kommandant Llo 

gemeldet. 

Jn der H 

n : 

je fdl. Luftangriffe werden im Gebiet Sae- 

Lde, sowie auf einen Geleitzug bei Listar 

>rdeinfahrt von Egersund wurde der nur- 

3^7- 

Öafum 
unö 

Uljcscit 

Angabe öes öttea, tDinb, tüctter, 
©CEgang, Beleudjtung, 6id)tigf0it 

6et £uft, Jllonöfcijefn ufu). 
üoefommniffe 

22.3.41 Eigene läge. 

A u ß e r h e i ci i ö c h G e vi ä B s e r 

"Soheer" wurde mit Et. 1129 Übei die Feindlage 

im Nord-und liLttelatlEU.tik unterrichtet und mit Ft, 

20G7 über die eigene U-Bootsluge in. Gebiet wastlichb 

Jrlcüid und Je Land. 

Als ^inlfiufhafen wurde für "Soheer" mit Ft. 1936 

Kiel^Werft de itache Werke/ befohlen. 

aut 

Die Hilf 

Ft. 1531 zur 

ölbestände 

und die beaba 

erhalten Befe 

wünschenswert 

Scniff 33 nac 

gestellt, jed 

rer Prisen de 

Die Tank 

durch Ft. 201 

Unterric 

über Feindlag 

wegungen Ft 

Der Dump 

nach Uedagaskh 

akreuzer 1b, 33, 36 und 45 werden mit 

Herstellung über die bei 3kl. vermutiten 

den Hilfskreuzern und Begleitschiffen 

Lchtigten Versorgungen unterrichtet und 

il, bei starken Abweichungen zu melden. Die 

; Einbringung "itetty Brövig" wird 

i Erledigung der Minendufgabe anheim- 

ich geht bei Aufbringung wertvoller ander- 

en Einbringung vor. 

:r "Ketty Brövig" und "Oie Jakob " erhalten 

? entsprechende Befehle. 

itung über eigene Lage siehe Ft. 1232, 

Ft.1327, über fdl. Handelsschiffsbe- 

458, 

er "Oder" ist am 21.3. aus Massaua 

r ausgelaufen. 

K o r w e g e 

Erfolglo 

komr.iandant Llo 

gemeldet. 

Jn der H 

n : 

se fdl. Luftangriffe werden im Gebiet Sa#- 

Lde, sowie auf einen Geleitzug bei Listar 

jrdeinfahrt von Egersund wurde der nor- 



3^3 ~ 

Datum 
unö 

Ul)r3clt 

22.3.41 

Angabe 6ce ©ttca, tDtnb, tüetter, 
©cegang, Beleuchtung, 6ld)tlgfelt 

6er luft, iTtonöläjem ufto. 
üorfommntffe 161 

wegische Da mp] 

mittschiffs gi 

Vorpostei 

Blenheim ahges 

"Z 23" ui 

Kristiansand-l 

H o r d s e e 

Keine he 

Kan 

Alle S-F: 

Di e 1 . und 3 . ■ 

Die 2.S-Flot 

Meldung steht 

Mittags 

fdl- Flugzeug 

Der Tankt 

ahends zum We 

"Jltis" 

Osten zufVerfil, 

A t 1 a n t i 

Die Plot' 

Während der li 

brecher 3 Grui 

Vom Plot 

er "Westküste" bei einem Plugzeugangriff 

troffen, konnte aber nflehV einlaufen. 

boot "Otter" hat im Korsfjord eine Bristol- 

chossen. 

d "Z 24" sind wegen der Wetterlage 

üd eingelaufen. 

in 

onderen Ereignisse. 

Ottilien waren zum Einsatz ausgelaufen. 

S-Flottille machten vorzeitig kehrt, 

ille ist um 0400 Uhr in Ostende eingelaufen, 

noch aus. 

wurde ein Geleitzug bei Jjmuiden durch 

erfolglos mit Bomben angegriffen, 

r "Egerland" lief in Cherbourg ein und 

termarsch nach Brest aus. 

ind "Jaguar" sollen am 23.3. von Brest nach 

gung Gruppe Nord verlegen. 

k k ü s t 

e lief um 0700 Uhr auf Brest Reede ein. 

cht wurden auf Einlaufweg durch Sperr— 

dmiiien geräumt. 

enchef wird die Versenkung bzw. Aufbringung von 

3//3 - 

Datum 
unö 

Ut)C5eU 

Angabe bea Ortea, tDinö/ tüetter, 
Seegang, Seleudjtung, Sfdjligfett 

6ec tuft, 5Tlon6fd)ein U[ID. 
üotEommntffe 161 

22.3.41 wegisohe !Da.,ip1 

mittschiffs g( 

Vorpostei 

Bienheim ahges 

"Z 23" ui 

Kristianaand-1 

er "Westküste" hei einem Flugzeugangriff 

troffen, konnte aber nßbhy einlaufen. 

boot "Otter" hat im Korsfjord eine Bristol- 

chossen. 

d "Z 24" sind wegen der Wetterlage 

iid eingelaufen. 

in 

Kords e e 

Keine he onderen Ereignisse. 

Kanal 

Alle 3-F: 

Die 1 . und 3. 

Die 2. S-Flot' 

lieldung steht 

Mittags 

fdl. Flugzeugi 

Der Tankt 

ahends zum We 

"Jltis" 

Osten zufVerfil, 

Ottilien waren zum Einsatz ausgelaufen. 

S-F1ottille machten vorzeitig kehrt. 

ille ist um 0400 Uhr in Ostende eingelaufen. 

noch aus. 

wurde ein Geleitzug hei Jömuiden durch 

erfolglos mit Bomhen angegriffen, 

r "Egerland" lief in Cherbourg ein und 

termarsch nach Brest aus. 

ijnd “Jaguar" sollen am 23.3. vcn Brest nach 

gung Gruppe Nord verlegen. 

Atlant k k U s t 

Die Flot' 

V/uhrend der H, 

brecher 3 Grui 

Vom Flot 

e lief um 0700 Uhr auf Brest Reede ein. 

cht wurden auf Einlaufweg durch Sperr- 

dminea geräumt. 

enchef wird die Versenkung bzw. Aufbringung von 



- 3JP- 

Datum 
unö 

Ubrscit 

22.3.41 

(106) 

(107) 

'/IC'Ac* , 

~:yjjs63 
33) 

Eingabe bee <Octeß, tDlnö, lUcttcc, 
©eegang, Selcucbtung, Sid)tigfeit 

6ct luft, Sllonöfdictn u|ro. 

insgesamt 22 

meldet. An Boijd 

800 Gefangene 

<4J Vom Clief 

chef und alle 

Tanker ein Anelr 

Tanker 

weiteres in 7 

Die Giroi: 

gesperrt. 

"Hipper" 

23.3. durch K 
richtet. 

bewaffneten DamPfeP7 000 BRT ge_ 

der Schlachtschi&lfhehnden sich Uber 

0 s t s e e 

Keine be 

öocfommniffe 

der Seekriegsleitung ging an den Flotten- 

an der Flottenunternehmung beteiligten 
'kennungsglückwunsch heraus , (siehe 2218). 

lothringen" wurde in la Pallice bis auf 

ständige Bereitschaft gelegt, 

de wurde wegen Minenverdacht vorübergehend 

wurde über beabsichtigte Eiserkundung am 
dndor-Flugzeug und Schiff "Sachsen" unter- 

onderen Vorkommnisse. 

U-Bootslage 

U 105 me 

sprengten Damj 

Bestand melde 

pedo unter De 

U 52 lie: 
schinenschadei 

U 105 

läge es erlau' 

zug dranzuble 

Idete morgens die Versenkung eines ver- 

fers von 8 GGO BRT in Qu* DT 8100. An 

das Boot 72 m3 Brennstoff und ein Tor- 

.k, 4 Torpedos an Deck, 

aus Lorient aus, mußte aber wegen Ma- 

wieder kehrt machen. 

d U 106 erhielten Weisung, fal 1s Wetter- 

ibt, die Torpedos umzuladen und am Geleit- 

ben, andernfalls den Abmarsch nach Süden 

- 3J£- 

Datum 
un6 

Ui)C3ctt 

22.5.41 

(106) 

(107) 

Tlngabe öee Ortes, fl)(nö, tüctter, 
öeegang, Seleuct)tung, Sid)tigfeit 

6et tuft, SllDnbfJiein u|iu. 

yt'c£* 

insgtsBjmt 22 

meldel;. Ai» Box)d 

800 Gefangene 

Ijewaffneten Ddr‘‘PfeF\ 000 BRT ge- 

der Sohlaohtschx$ilfa^K.nden sich über 

Ane rki 

Vom Chef 

ehef und alle 

Tanker ein 

Tanker 

weiteres in 7 

Die Garoi 

gesperrt. 

"Hipper" 

23.5. durch K' 

richtet. 

B 3 t s e e 

er Seckriegsleitung ging an den Flotten- 

an der Flottenunternehmung beteiligten 

:ennungsglückwunsch heraus,(siehe 2218). 

1othringen“ wurde in La Pallice bis auf 

ständige Bereitschaft gelegt. 

de wurde wegen Minenverdacht vorübergehend 

wurde Uber beabsichtigte Eiserkundung am 

cndor—Flugzeug und Schiff "Sachsen" unter— 

Keine be 

U 105 

sprengten Dami 

Bestand meid 

pedo unter De 

U 52 
schinenschadei 

U 105 

läge es erb 

zug dranzuble 

üorfommniffe 

onderen Vorkommnisse. 

aubt 

Bootslage 

Idete morgens die Versenkung eines ver- 

iers von 8 OGO BHT in Qu, DT 8100, An 

das Boot 72 nf5 Brennstoff und ein Tor- 

.k, 4 Torpedos an Deck, 

aus Lorient aus, mußte aber wegen Ma- 

wieder kehrt machen. 

d U 106 erhielten Weisung, fal 1s Wetter- 

die Torpedos umzuladen und am Geleit- 

ben, andernfalls den Abmarsch nach Süden 



3//y ~ 

Datum 
unö 

Ul)r3ßlt 

Angabe 6ee 0rtca, IDtnö, tüettcr, 
©eegang, Belcudjtung, 6id)tigfclt 

6et iuft, JTtonöJctjein ufm. 
Dörfern mniffc 162 

22.3.41 mit sparsamste’ 

B.d.U. be u; 

gleichzeitig a i 

und "Nordmark" 

entsprechende 

Die 3 aus 

Boote derjArch.. 

Madagaskar, "Pi 

Jnsel. 

Jn der Na 

etwa 187 t Spr 

und Eöppelnavi 

Flugzeuge 

Peter Head wah 

von 5 000 BRT. 

Bei lov/es 

von 2 000 BRT 

sei Wight wurd 

Kanals mehrere 

Jm Einga: 

zwischen 2- un 

Nach B-Di 

ter Dampfer Hi 

Soilth-Wellon- 

Sunk-Feuerschi 

Fahrt anzutreten. 

ntragt Versorgung beider Boote möglichst 

29.3. in 3° Nord 31° West durch "Schiff 41" 

Die beiden Schiffe erhielten durch die Ski. 

efehle. 

Ostafrika ausgelaufenen italienischen D- 

mede"-Klasse stehen am 22.3. westl. 

rla" etwa an der Südspitze östlich der 

Ba i 

Luf tlage 

ht zum 21.3. wurden von 180 Kampfflugzeugen 

ngbomben und 36 108 Brandbomben nach Funk- 

ation über Plymouth abgeworfen, 

der bewaffneten Aufklärung erzielten bei 

scheinlich einen Treffer auf einen Dampfer 

toft wurde aus einem Geleitzug ein Dampfer 

jeschädigt. Zwischen Portland und der Jn- 

m 3 Minensucher und am Eingang des Briäol 

Dampfer ohne erkennbare Wirkung angegriffen, 

ig des Georg-Kanals wurde ein Dampfer 

8 000 t versenkt. 

:nst benötigte ein bei Gunfleet gestrande- 

Lfe, 6 Dampfer befanden sich bei 

k in Not. Bewacher wurden in das Gebiet 

Tf geschickt, um den dort in Not befindli- 

3,/y ~ 

Dotum 
unö 

Ubrjclt 

Eingabe öce Orfee, tüinb, tOettcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©fdjtigfelt 

öer luft, }TtonbJtf)eln ufm. 
üocfommniffe 162 

22.3.41 mit sparsamste 

B.d.U. be 

gleichzeitig a 

und "Nordmark" 

entsprecheude 

Die 3 aus 

Boote derjArch., 

Madagaskar, "Pp 

Jnsel. 

Bahrt anzutreten, 

in tragt Versorgung beider Boote möglichst 

29.3. in 3° Nord 31° West durch "Schiff 41" 
Die beiden Schüfe erhielten durch die Ski. 

efehle. 

Oatafrikd ausgelaufenen italienischen TJ- 

mede"-Klasse stehen am 22.3. westl. 

rla" etwa an der Südspitze östlich der 

Jn der Na 

etwa 187 t Spr 

und Köppelnavi 

Flugzeuge 

Peter Head wah 

von 5 000 BHT. 

Bei Lowes 

von 2 000 BRT 

sei Wight wurd 

Kanals mehrere 

Jm Einga: 

zwischen 2- un 

Nach B-Di 

ter Dampfer Hi 
S oifth-We 11 on-Ba 

Sunk-Feuersch: 

Luf tlage 

ht zum 21.3. wurden von 180 Kampfflugzeugen 

ngbomben und 36 108 Brandbomben nach Funk- 

ation über Plymouth abgeworfen, 

der bewaffneten Aufklärung erzielten bei 

scheinlich einen Treffer auf einen Dampfer 

toft wurde aus einem Geleitzug ein Dampfer 

jeschädigt. Zwischen Portland und der Jn- 

m 3 Minensucher und am Eingang des Bridol 

Dampfer ohne erkennbare Wirkung angegriffen, 

ig des Georg-Kanals wurde ein Dampfer 

8 000 t versenkt. 

:nst benötigte ein bei Gunfleet gestrande- 

Lfe, 6 Dampfer befanden sich bei 

ik in Not. Bewacher wurden in das Gebiet 

ilff geschickt, um den dort in Not befindli- 



- 1?6- 

Datum 
unö 

UhrjcSt 

Angabe öc8 0rte8, UMnö, fl)cttcr, 
©ecgang, ödeudjtung, oid>tigfcit 

öec £uft, Sltonö|ä)efn u[tu. 
üotfommntffe 

22.3.41 ohen Schiffen 

zeuge meldeten 

griffe. 

Jn der H 

v/estf rankreicl' 

zu helfen. Verschiedene Bewachungsfahr- 

Verluste und Verwundete durch Luftan- 

cht zum 22.3. fanden Einzeleinflüge in 

statt. Drei Sprengbomben wurden bei 

lorient ohne lesondere Schadenawirkung abgeworfen. 

Das X.Fliegerkorps meldet den Abschuß von 

8 feindlichen Flugzeugen bei Malta ohne eigene Verluste. 

Südl. Kreta wurde der Flugzeugträger "Formidable" ge- 

peilt. 

Mitte 

Am 21.3. 

bei einem Gell 

Entfernung m 

eines anschli 

denen eine si 

schossen wurd 

Ein fdl. 

(Jstrien) von 

Nach K.C 

ein engl. Ge 

4 englischen 

einem griechi 

Es wurdet 

Hundert L.K.W 

ausgeladen. 

Über den 

1 in e e r k r iegführu 

griffen 2 italienische Flugzeuge einen 

itzug stehenden Hilfskreuzer aus 900 m 

t forpedos an. Der Erfolg wurde wegen 

ßenden Luftkampfes mit 3 Hurricane,von 

her, eine zweite wahracheinlich abge- 

nicht beobachtet. 

U-Boot wurde am 21.3. vor Parenco 

einem ital. U-Boot gesichtet. 

Griechenland liefen am 21.3. in Piräus 

itzug bestehend aus einem Hilfskreuzer und 

Transportern unter Kriegsflagge und 

ichem Dampfer ein. 

2 500 - 3 000 Mann brit.Truppen,mehrere 

Geschütze und Kriegsmaterial aller Art 

lei 

Verbleib der engl. Schlachtschiffe im 

- m - 

Datum 
unö 

22.3-41 

Angabe öee Örteö, IDinö, R1 etter, 
6ecgang, ßclcudjtung, 6id>tiofeit 

6er £uft, 511on6fd>cin ufm. 
üoefommniffe 

ohen Schiffen 

zeuge meldeten 

griffe. 

Jn der Ns 

vVestfrunkreici 

Lorient oline 

Das X.Pli]e 

8 feindlichen 

Südl. Kreta wi 

peilt. 

u helfen. Verschiedene Bewachungsfahr- 

Verluste und Verwundete durch Luftan- 

cht zum 22.3. fanden Einzeleinflüge in 

statt. Drei Sprengbomben wurden bei 

tjesondere SchQdenswirkung abgeworfen, 

gerkorps meldet den Abschuß von 

Flugzeugen bei Ualta ohne eigene Verluste, 

rde der Flugzeugträger "Formidable" ge- 

Kitte 

Am 21.3. 

bei einem Gele 

Entfernung m 

eines anschli 

denen eine si 

schössen wurd 

Ein fdl. 

(Jstrien) von 

Nach K.G 

ein engl. Ge 

4 englischen 

einem griechi 

Es wurde 

Hundert L.K. 

ausge laden. 

Über den 

1 m e e rkriegführu 

griffen 2 italienische Flugzeuge einen 

itzug stehenden Hilfskreuzer aus 900 m 

Torpedos an. Der Erfolg wurde wegen 

Senden Luftkampfes mit 3 Hurricane,von 

her, eine zweite wahrscheinlich abge- 

nicht beobachtet. 

U-Boot wurde am 21.3. vor Parenco 

einem ital. U—Boot gesichtet. 

Griechenland liefen am 21.3. in Piräus 

luitzug bestehend aus einem Hilfskreuzer und 

‘ransportern unter Kriegsflagge und 

ehern Dampfer ein. 

2 500 - 3 000 Mann brit.Truppen,mehrere 

, Geschütze und Kriegsmaterial aller Art 

Verbleib der engl. Schlachtschiffe ira 



Datum 
un6 

Ubrjeit 

Angabe öee Ortce, tDinö, tüctter, 
6cegang, öeleucbtung, 6id)tigfeit 

6cr luft, iTton6(d)ein ufiu. 
Dorfommntffe 163 

22.3.41 

(108) 

östlichen Mitte 

Der hrasi 

»nordwestlich 1 

Nach eine 

aus Jaffa ein 

Suda auslaufen 

Die Üterf 

schobenen Verb 

sein. 

Da nach 

Bahntransporte 

in Neapel eint 

und 14.4. zur 

schutzgerät un 

Transporte wer 

Inieer liegen keine Meldungen vor. 

lianische Dampfer "Taubate" gab 150 sm 

ort Said SOS. 

r nicht kontrollierten Meldung sei}- am 23.3. 

eleitzug mit 16000 Mann Truppen nach 

und dort am 27.3. eintreffen, 

ihrung der 5. Wt^DiVision und der einge- 

inde wird voraussichtlich am 5,4. beendet 

Jen bisher vorliegenden Meldungen die 

der 15.Panzer-Div. frühestens am 13.4. 

reffen, wird die Zeit zwischen dem 5. 

Jberholung und weiterer Ausrüstung (Bug- 

M.E.S.) benutzt werden. Die italienischen 

len während dieser Zeit verstärkt werden. 

n d la g e 

Jn Bulgarlen wird der Aufmarsch planmäßig fort- 

gesetzt. 

Jn Albani 

Feuer. Örtlich i 

m lebhaftes beiderseitiges Artillerie- 

feindliche Angriffe wurden abgewiesen. 

Jn Libyen 

wehr gefallen 

Satzung gefang 

Jn Ostafr 

bruchsversuche 

heftiger Gegen 

auf den H.Dolob 

Jm Küstenp 

lungen gemelde 

ist am 21.3. Giarabub nach tapferer Gegen- 

Es muß angenommen werden, daß die Be- 

rn genommen wurde bzw. vernichtet ist. 

-ka wurden im Abschnitt Oberen alle Duroh- 

des Gegners vereitelt, es gelang trotz 

vehr^ die eigenen Stellungen in Richtung 

orodor zu verbessern. 

bschnitt werden feindliche Truppenansamm- 

' - 

Dötum 
unö 

U^rjeU 

Eingabe 6es ©rtee, tütnö, tOetter, 
©ecgang, Bclcudjtung/ 6id)tfgfelt 

öEC £.uft, 5TlDn6|d)Ein ufiu. 
ÜDcfommntffe 103 

22.3.41 

(108) 

östlichen Uitt 

Der brasi 

i nordwestlicli 1 

Nach eine 

aus Jaffa ein 

Suda aus laufen 

lie Ülierf 

Behobenen Verb 

sein. 

la nach 

Bahntrai'. aporte 

in Neapel eint 

und 14.4. zur 

schutzjjerät un 

Transporte wer 

lueer liegen keine Meldungen vor. 

iianiache hanpfer "Taubate" gab 150 sm 

ort Said SOS. 

r nicht kontrollierten Keldung sol}. am 23.3. 

leleitzug mit 16000 Mann Truppen nach 

und dort am 27.3. eintreffen. 

ihrung der 5. boyiiVision und der einge- 

inde wird voraussichtlich am 5,4. beendet 

en bisher vorliegenden Meldungen die 

der 15.Panzer-Div. frühestens am 13.4. 

reifen, wird die Zeit zwischen dem 5. 

Jberholung und weiterer Ausrüstung (Bug- 

M.E.S.) benutzt werden, hie italienischen 

len v/ährend dieser Zeit verstärkt werden. 

1 ^ n d la g 

Jn Bulgar 

gesetzt. 

Jn Albani 

Len wird der Aufmarsch planmäßig fort- 

Peuer. Örtlich 

Jn Libyen 

wehr gefallen 

Satzung gefang 

Jn Ostafr 

bruchsversuche 

heftiger Gegen 

auf den M.Dolobi 

Jm Küstenp 

lungen gemelde 

m lebhaftes beiderseitiges Artillerie- 

feindliche Angriffe wurden abgewiesen. 

ist am 21.3. Giarabub nach tapferer Gegen- 

Es muß angenommen werde.., daß die Be- 

rn genommen wurde bzw. vernichtet ist. 

-ka wurden im Abschnitt Cheren alle LDarch- 

des Gegners vereitelt, es gelang trotz 

vehry die eigenen Stellungen in Richtung 

orodor zu verbessern. 

bschnitt werden feindliche Truppenansamm- 

L. 



3/^- 

Datum 
un6 

Ul)t3cU 

22.3.41 

Eingabe 6ß0 ©rtefl, IDinö/ tücttcr, 
©eegang, Scleudjtung, ®id)tigfcii 

öcr tuft, itlon6fd)cin u|ii'. 

Bei Aosa w 

Übergangs über 

■^ie Knglän 

.vbrcle ein fdl. Versuch zur Erzwingung das 

ien Dabus-Eluß erneut abgewiesen, 

ier greifen Heghelli an. 

O/Sk Ski.f) 

i'T- 

Dotfommniffe 

1/Skl. 

to II 

3/^ 

Datum 2lngabe 6ee ©rtes, tUtnö, tDcttct, 
unö öecgang/ Bcleudjtung, ®id)tigfeit 

Ub'3'it ^st 5Tlon6|(l)cln 

22.3.41 iv jrde Bei Aosa w 

Übergangs über 

üie Bnglänle 

ien 

ö/Skl. iH., 

Docfommniffe 

ein fdl. Versuch zur Erzwingung das 

Dabus-Fluß erneut abgewiesen, 

r greifen Neghelli an. 

l/5kl. 

to II 



Datum 
un6 

Eingabe öce ©ttee, tüinö/ tDctter, 
©eegang, 8eleud)tung, 6td)tigfclt 

6et luft, iHonöfdjdn ufro. 
üorfommntffe 164 

23.3.41 

England : 

Nordatla 

Lage 23.3- 

Besondere Feindnachrichten. 

tik/jrische See 

Der Belg, lampfer "Ville de Liege" gab in 53 Nord 

RIIR-Ueldung, die kurze Zeit später offen ge- 27 West eine 

strichen wurde. 

Jm Gebiet 

Südlich Jsljand 

meldet. 

Hannibal 

sicht USA(die 

Einbeziehen Grö: 

heitszone. 

liverpool übliche Minensuchtätigkeit. 

wurde von einem Trawler ein U-Boot ge- 

ichtet aus zuvcrläsgiger Quelle über Ab- 

hcrheitszone bis 25 V/est auszudehnen - d.h. 

dlands und der Westküste Islands in die Sicher- 

bc r 

Si c 

Gib r a 1 t a 

Am 21.3• s 

kommend in Gibr. 

als ob die Engl 

Dadurch wäre a 

lischer U-Boote 

Einzelne 

südlich Gibralt; 

i]nd nach Hannibal 3 U-Boote von Westen 

Itar eingelaufen. - Es hat den Anschein, 

nder U-Boote für den Geleitdienst einsetzen. 

uch das verhältnismäßig geringe Auftreten eng- 

vor den deutschen Küsten zu erklären. 

Peilungen wiesen in das Gebiet westlich bzw. 

Mit t e 1 a t 1 a n t i k : 

Chef Nordallantik gab am.22.3. dem Dampfer "Narkunda" 

3s/e~ 
Datum 

unö 
U^rjeit 

Slngabe 6ca Ortes, fDinb, tDetter, 
oeegang, Beleuchtung, €id)tigfeit 

6er luft, inon6|<heln u[m. 
üoefommntffe 164 

23.3.4' Lage 23.3. 

Besondere Feindnachrichten. 

England : 

Nordatla tik/ Irische See: 

Der Belg. 

RI R 27 West eine 

strichen wurde. 

Jm Gebiet 

Südlich Jdi]and 

meldet. 

Hannibal 

l]ampfer "Ville de Liege" gab in 53 Nord 

-Ueldung, die kurze Zeit später offen ge- 

liverpool übliche Minensüchtätigkeit. 

wurde von einem Trawler ein U-Boot ge- 

sicht USA(die 

Einbeziohen Grö: 

heitszone. 

berichtet aus zuvcrläsgiger Quelle über Ab- 

Sichcrheitszone bis 25 West auszudehnen - d.h. 

rlands und der Westküste Jslands in die Sicher- 

G i b r a 1 t a 

Am 21.3• s 

kommend in Gibr. 

als ob die Engl 

Dadurch wäre a 

lischer U-Boote 

Einzelne 

südlich Gibralt; 

i]nd nach Hannibal 3 U-Boote von 7/esten 

Itar eingelaufen. - Es hat den Anschein, 

nder U-Boote für den Geleitdienst einsetzen. 

uch das verhältnismäßig geringe Auftreten eng- 

vor den deutschen Küsten zu erklären. 

Peilungen wiesen in das Gebiet westlich bzw. 

M i t telat 1 a n t i k : 

Chef Nordailantik gab am.22.3. dem Dampfer "Harkunda" 



Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe öes Orteo, U)tn6, tücttec, 
©ecgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öer £uft, 5non6fd)ein ufiu. 
üottommniffe 

>3.3.41 Anweisung, rai1 

z urückz ukehren 

Jrn Punkv 

Scheinfunk ha1 

Jn 19°59' 

"Malancha" e 

pedo nicht geljr 

BootswarnmeldLn, 

Auf Grüne 

verkehr im Free 

Horsea wi 

bestmöglicher Fahrt nach Freetown 

englischen Dan 

der in 12° 57 

hatte. 

S ü d a t 1 a 

■kehr Heimat-Freetown sowie im Freetown 

am 23.3. die Dringlichkeit nachgelassen. 

Nord 26027' West gab der engl. Dampfer 

i SS-Meldung mit dem Zusatz, daß der Tor- 

roffen habe. Für die Position wurde U- 

g gegeben. 

dieser Meldung nahm der dringliche Funk- 

town-Gebiet wieder zu. 

ederholte nachmittags die Meldung eines 

pfers (vermutlich "Sakramente Valley"), 

Hord 27°02 ^est ein U-Boot gesichtet 

n t i k 

llachrichtjen-Offizier Montevideo meldete am 22.3. 

abends an Südamerika-Division, daß "Lech" in Hio 

mit dem laden von Häuten begonnen habe. 

Nordsee 

i'lugzeug 

ein größeres 1 

östlichem Kur, 

geprüft.) 

sichtete am 23.3. abends südlich Dungeneß 

riegsschiff und IG Zerstörer mit nord- 

und hoher Fahrt, (diese Meldung wird nftch- 

-JM- 
Datum 

unö 
Ul)C3elt 

Eingabe 6eö 0cteo, IDmö, tücttec, 
©ecgang, 8ßleud)turtg, ©idjtigfcit 

öer luft, il^onbldjctn ufu>. 
üortommniffe 

‘3.3.41 Anweisung, mH 

z urückz ukehrer. 

Jm Punkvclr 

Scheinfunk hdi 

Jn 19°59 

"Malancha" ei 

pedo nicht gel 

Bootswarnmeldin, 

Auf Grüne 

verkehr im Preje 

Horsea v;i 

bestmöglicher Fahrt nach Freetown 

englischen lia.i 

der in 12° 57 

hatte. 

kehr Heimat-Freetown sowie im Freetown 

am 23.3. die Dringlichkeit nachgelassen. 

Nord 26027' West gab der engl. Dampfer 

3S-Uoldung mit dem Zusatz, da3 der Tor- 

roffen habe. Pur die Position wurde U- 

g gegeben. 

dieser Keldung nahm der dringliche Funk- 

town-Gebiet wieder zu. 

i|ederholte nachmittags die Meldung eines 

pfers (vermutlich "Sa<ranento Valley"), 

Word 27°02 ^eat ein U-Boot gesichtet 

S ü d a t 1 a n t i k 

Hachrichtien-Offizier Montevideo meldete am 22.3. 

abends an S'idauerika-DiVision, daß "Lech" in Rio 

mit dem Laden von Häuten begonnen habe. 

Nord s e e 

Flugzeug 

ein größeres 

östliche;. Kur; 

gepriift. ) 

sichtete am 23.3. abends südlich Dungeneß 

Kriegsschiff und 10 Zerstörer mit nord- 

und hoher Fahrt.(diese Meldung wird nftch- 



- 

Datum 
unö 

Ui)r5cit 

Angabe öcs örtee, tüinö, tüctter, 
«Seegang, Beleuchtung, S(d)tigfelt 

öec £uft, iltonölchein uftu. 
üorfommntffe 1B5 

23.3.41 

A u ß e r h e imische Gewässer 

Walfangrdtte 

rechnen war, 

"RudolfjAltb 

ausgelaufen. 

" Scheer11 

übermittelten 

(Pt.1459). 

Unterri 

und politische 

Feindlage 

über von USA 

über feindlicble 

wurde auf die von Gruppe West an "Hipper" 

rkoppelten U-Bootsstandorte hingewiesen 

icht ung über deutsch-französisches Verhältnis 

Lage Frankreichs siehe Ft. 1016. 

Unterrichtung siehe Ft.1657. Unterrichtung 

beabsichtigte Geleitmaßnahmen Ft. 1521 und 

Handelsschiffsbewegungen Ft. 1927. 

j) o r w e g e 

Keine bes 

B o r d s e e 

Gruppe Hjerd 

des Gebietes 

Luftflotte 2 

ausreichender 

B i g e n e L a 

I mit deren Eintreffen am 15.3. zu 

it bisher nicht eargelaufen. 

recht" ist am 22.3. 2260 Uhr aus Tenerife 

onderen Ereignisse. 

bittet^ beim üb.d.L. die Seeaufklärung 

.vischen 52° und 54° Nor<r\beantragen, da 

ie .Durchführung der Aufklärung infolge nicht- 

Iräftezuteilung abgelehnt hat. 

Kanal : 

Die in der Nacht zum 23.3. eingesetzte 2. S-Flottille 

mußte die Unternehmung vorzeitig wegen Wetterlage ab- 

5^^ - 

Datum 
unö 

Uljcjdt 

Angabe bes Ortes, tüinö, fl)etter, 
©eegang, Beleuchtung, 6!d)tigfelt 

6ec iuft, iUon6|d)em ufiu. 
Docfommntffe 165 

A u ß e r h e 

Eigene La 

imische Gewässer 

Walfangrdite 

rechnen war, 

mit deren Eintreffen am 15.3. zu 

t bisher nicht eiL'elaufen. 

"RudolfjAlbrecht" ist am 22.3. 2260 Uhr aus Tenerife 

ausgelaufen. 

"Scheer" 

übermittelten 

(Pt.1453). 

Unterrichlt 

und politische 

Feindlage 

über von USA 

über feindliclJe 

wurde auf die von Gruppe West an "Fipper" 

rkoppelten U-Bootsstandorte hingewiesen 

ung über deutsch-französisches Verhältnis 

läge Frankreichs siehe Ft. 1016. 

Unterrichtung siehe Ft.1657. Unterrichtung 

beabsichtigte Geleitaaßnahmen Pt. 1521 und 

Handelsschiffsbeweguiigen Pt. 1927- 

fl o r w e g e 

Keine besonderen Ereignisse. 

Nordsee 

Gruppe 

des Gebietes : 

Luftflotte 2 i 

ausreichender 

NJjrd bittet^ beim Ob d.L. die Seeaufklärung 
o lzu 

und 54 Noro\beantragen, da sehen 52 

ie Durchführung der Aufklärung infolge nicht- 

Iräftezuteilung abgelehnt hat. 

Kanal 

Die in de 

mußte die Unte 

r Nacht zum 23.3. eingesetzte 2.S-Flottille 

rnehniung vorzeitig wegen Wetterlage ab- 



- lii - 

Datum 
unö 

Utjrjeit 

23.5.41 

Angabe bes 0ttce, IDinö, tücttec, 
©Eegang, Scleuditung, ©iditigteit 

6er £u(i, Sltonördjein u(iu. 

brechen. 

"Jltis" 

Weitermarsch 1 

werden am 24. 

Das Gele 

sehen Küste e 

gegriffen. 

und "Jaguar" haben am 23.3. abends den 

on Cherbourg nach Osten angetreten und 

früh bei Kap Gris Nez stehen. 

"Kgerland" wurde an der nordbretoni- 

i'folglos durch fdl.Plugzeuge mit Bomben an- 

Kanal k ü 

d( 

Die Tank( 

der Reede von 

Die erstf 

Pallice von 

hielten Anwei 

Der Wetti 

fahrtslücke 

Befehl, W.B.3 

lösen. 

"Hipper" 

Lage der Pe äste 

Dorfommntlfe 

s t e 

"Brmland" und "Uckermark" haben auf 

La Pallice geankert. 

Plottenprise wurde 180 sm westlich La 

r Luftaufklärung erfaßt. Die Prisen er- 

i ung, die Gironde anzusteuem. 

rfischdampfer "Sachsen" meldete Durch- 

land mit 30 sm Breite. "Sachsen" erhielt 

"Koburg" auf Position im Nordmeer abzu- 

wurde über Brgebnis der Eiserkundung und 

isgrenze unterrichtet. 

Ost s e e 

Ein Mannichaftstransport befindet sich unter Ge- 

leit von 4 MS- Booten und 2 U-Jägern auf dem Marsch von 

Pr’haven nach Kristiansand-Süd. 

- 3 a - 

Datum 
un& 

Uitrjeit 

23.5.41 

Eingabe 6ca ©tlte, tt)inö, tüttttt, 
6eegangf öeteudjtung/ €id)tigteit 

öer £uft, Sltonbfd'ein u|m. 

■brechen. 

"Jltie" 

Weitermarsch 

werden am 24. 

Bas Gele 

sehen Küste e 

gegriffen. 

Kana Ikü 

öoefommniffe 

und "Jaguar" haben am 23.3. abends den 

on Cherbourg nach Osten angetreten und 

. früh bei Kap Gris Nez stehen, 

t "Egerland" wurde an der nordbretoni- 

i'folglos durch fdl.Flugzeuge mit Bomben an- 

s t e 

Die Tankt r "firmland" und "Uckermark" haben auf 
La Pallice geankert. 

Flottenprise wurde 180 sm westlich La 

r Luftaufklärung erfaßt. Die Prisen er- 

ung, die Gironde anzusteuern, 

rfischdampfer "Sachsen" meldete Durch- 

land mit 30 sm Breite. "Sachsen" erhielt 

"Koburg" auf Position im Nordmeer abzu- 

wurde über firgebnis der Eiserkundung und 

der Redde von 

Die erstt 

Pallice von dt 

hielten Anwei 

Der rfettt 

fahrtslücke J 

Befehl, W.B.S 

lösen. 

"Hipper" 

Lage der Festtjisgrenze unterrichtet. 

Ost s e e 

Ein laannichaftstransport befindet sich unter Ge- 

leit von 4 MS- Booten und 2 U-Jäg^rn auf dem Marsch von 
Fr'haven nach Kristiansand-Süd. 



3^5 - 

Datum 
unö 

Ubr^clt 

Angabe öcs 0ctce, tüinö, IDcttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

6et luft, iltDnöfd)ein ufiu. 
üocfommntffe IHß 

23.5.41 

U 37 ist 

eingelaufen. 

U 110 ha1 

riegefeoht Stt 

klar. Bas Boo1 

U 101 sol 

ü 9, siel 

Geleitzug mit 

B.d.U. beja: 

ten Versorgunjs 

^udrauni ope 

und Verbrauchs 

U- Boots la ge 

in Kiel, U 52 am 23.3. wieder in lorient 

durch einen Rohrkrepierer beim Artille- 

rungen und ist nur beschränkt alarmtauch- 

hat den Rückmarsch angetreten, 

am 24.3. aus Lorient auslaufen. 

tete am 23.3. nachm, in Qu.BE 2244 einen 

Südwestkurs. 

.ntragt die Bereitstellung eines geeigne- 

schiffes zur weiteren Versorgung der im 

renden U-Boote mit Torpedos, Brennstoff 

StoffeMab I.Mai. 

Jm Tagest 

Flugzeuge zur 

und gegen Lufl 

gebiet der She 

6000 BRT ein 

gend von Thuml 

anlage erzie 

blieben ohne 

Bas X.F1 

Geleitzug südl 

Luf tlage . 

==============§====== 

insatz waren 30 Kampf- und 4 leichte 

bewaffneten Aufklärung gegen Schiffsziele 

waffenindustrieziele eingesetzt. Jm See- 

tlands wurde auf einem Handelsschiff von 

Bombentreffer mittschiffs und in der Ge- 

ridge-Wells ein Treffer in einer Fabrik- 

Zahlreiche Angriffe gegen Schiffsziele 

Jrfolg. 

egerkorps meldet vom Einsatz auf einen 

Kreta am 22.3. nach: 

11 

3^3 - 

Datum 
unö 

Ut)t3dt 

Angabe öes ©rtce, tüinb, tOetter; 
6ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

6et luft, iHonbldjein ujiu. 
üortommntffe 166 

23.3.41 

U 37 ist 

eir.gelauf en. 
U 110 hai 

riegefeoht Ster 
klar. Daa Boo1 

U 101 soli 

U 9i siel 
Geleitiug mit 

B.d.U. bt 
ten V&rsorgunfs 
büdraum ope 
und Verbrauchs 

U- Boots la ge 

in Kiel, U 52 am 23.3. wieder in Lorient 

durch einen Rohrkrepierer beim Artille- 
ungun und iot nur beschränkt alarmtauch- 
hat den Rückmarsch angetreten, 

am 24.3. aus Lorient auslaufen. 
tete am 23.3. nachm, in Qu.BE 2244 einen 

SUdwestkurs. 
antragt die Bereitstellung eines geeigne- 

schiffes zur v/eiteren Versorgung der im 
renden U-Bocte mit Torpedos, Brennstoff 

Stoff eMab 1. Mai. 

Jm Tagest 
Flugzeuge zur 

und gegen Luf1 
gebiet der She 

6000 BRT ein 

gend von Thuml 

anlage erzie 
blieben ohne 

Das X.Fl 

Geleitzug sudi 

Luftlage. 
=====: =========9====== 

insatz waren 30 Karpf- und 4 leichte 

bewaffneten Aufklärung gegen Schiffsziele 

waffenindustrieziele eingesetzt. Jm See- 
tlands wurde auf einem Handelsschiff von 

Ijombentreffer mittschiffs und in der Ge- 

ridge-Wells ein Treffer in einer Fabrik- 

Zahlreiche Angriffe gegen Schiffsziele 
ilrfoüg. 

egerkorps neidet vom Einsatz auf einen 

Kreta an? 22.3. nach: 

11 



2/? 

Datum I Angabe öEQ örtcs, IDinö, lücttcc, 
unö ©ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit Uhcjclt I öec luft, Jllonöldjeln ufm. 

üorfommntlfe 

23.3.41 

(109) 

(HO) 

Ein Hände 

schiffs. Schif 

schiffen von j 

Jn Malta 

Minensuchboot, 

1500 und 2000 

7000 BRT und 6 

Zum Angri 

BP 109 und 12 

bomben ab, der 

tet wurde. 6 T 

in eine Flakst 

kämpfen wurden 

sehe in lieh abg 

Am 23.3 

Auf einen inzw 

dem Vorschiff 

von 12 000 BRT 

schiff und ein 

neben der Bord\ 

18 Ju 87 wurd 

auf Bug und we 

auf den im Haf 

bäuden an der 

Verluste 4 Ju 

Aufklärun 

liehen Flotten 

darunter 5 Kri 

.sschiff von 6 000 BRT zwei Treffer mitt- 

blieb liegen. Auf zwei weiteraiHandels- 

6 OüO BRT je ein Treffer, 

wurden gesichtet 4 Zerstörer , ein 

zwei Wachboote, drei Frachter zwischen,. 

)RT und je ein Dampfer von 120 OOSl BRT, 

000 BRT. 

’f gegen Malta starteten 13 He 111, 8 

talieniache tf^-äger und warfen 11t Spreng- 

:ii gute Lage in den Hafenanlagen beobach- 

■effer SC 50 auf Schiffen und 2 SC 50 

llung werden gemeldet. Bei den Luft- 

7 Hurricane sicher, eine weitere wahr- 

schossen. 

riffen 24 Ju 87 La Valetta erneut an. 

sehen eingelaufenen Kreuzer wurde auf 

in Treffer SC 500,auf ein’/'Fahrgastschiff 

ein Treffer einer SD 1000 auf dem Vor- 

Einschlag einer SD 1000 unmittelbar 

and erzielt. Bei einem 2.Angriff von 

auf dem Kreuzer ein Treffer SD 1000 

tere Treffer beobachtet. Weiterhin wurden 

n liegenden Handelsschiffen und in Ge- 

>ier mehrere Treffer beobachtet. Eigene 

17. 

ächtete 25 sm südlich Kreta einen feind- 

erband von insgesamt etwa 20 Schiffen^ 

gsschiffe und ein Flugzeugträger. 

2/? 

Datum I Angabe öcß tPrtee, bütnb/ tüctter, 
unb Seegang, 8eleud)tung, Sidjtigteit 

Uljtjeit | bet tuft, illtmbiajiln u[u'. 

25.3-41 

(109) 

(110) 

ÜDcfommntffe 

Ein Hanie 

Schiffs. Schif 

schiffen von j 

Jn Malta 

Ilinei.suchboot, 

1500 und 2000 

7000 BRT und 6 

Zum An^ri 

BP 109 und 12 

bomben ab, der 

tet wurde. 6 T 

in eine Plakat 

kämpfen wurden 

scheinlich abg 

Am 23.3 

■kuf einen inzw: 

dem Vorschiff 

von 12 000 BRT 

schiff und ein 

neben der Bord\ 

18 Ju 87 wurdt 

auf Bug und we 

.sschiff von 6 000 ORT zwei Treffer mitt- 

blieb liegen. Auf zwei weiteraiHändels- 

6 000 BRT je ein Treffer, 

wurden gesichtet 4 Zerstörer , ein 

zwei Wachboote, drei Frachter zwischen.. 

BRT und je ein Dampfer von 120 OOSt BRT, 

000 BRT. 

'f gegen Malta starteten 13 He 111, 8 

talienische Jf^äger und warfen 11t Spreng- 

:n gute Lage in den Hafenanlagen beobach- 

effer SC 50 auf Schiffen und 2 SC 50 

llung werden gemeldet. Bei den Luft— 

7 Hurricane sicher, eine weitere wahr- 

schossen. 

griffen 24 Ju 87 La Valetta erneut an. 

sehen eingela-fenen Kreuzer wurde auf 

in Treffer SC 500,auf ein’/R'ahrgastschiff 

ein Treffer einer SD 1000 auf dem Vor- 

Einschlag einer SD 1000 unmittelbar 

and erzielt. Bei einem 2.Angriff von 

auf dem Kreuzer ein Treffer SD 1000 

tere Treffer beobachtet. Weiterhin wurden 

auf den im Haff n liegenden Handelsschiffen und in Ge- 

bäuden an der 

Verluste 4 Ju 

Aufklärung 

liehen Flotten" 

darunter 5 Kri 

gier mehrere Treffer beobachtet. Eigene 

ff 7. 

Achtete 25 sm südlich Kreta einen feind- 

erband von insgesamt etwa 20 Schiffen^ 

gsschiffe und ein Flugzeugträger. 



31 r - 
Datum 

unö 
Angabe öea 0rte8, tüinb/ tücttec, 
öcegang, Beleuchtung, 6ld)tigfelt 

6er tuft, iVtonö^eln ufiu. 
üotfomtnniffe 167 

23.3.41 11 i t t e 1 u erkri egl' ührung 

t rie 

i de 

Nach unbes 

zug von 30 Dam] 

sein. 

Jm Hafen ^ 

Dampf er, von dei 

nische Flugzeuge 

Die Aufkl 

feindlicher Ja, 

Jn Alexan 

BRT festgestel]|t 

leitzug durch 

von 10 000 BRT 

Ein fdl. 

Boot 30 em süs 

K.O.Griecl 

2 Zerstörern 

Hafen von Pirä 

IKW's v;urden ai 

auf 2 Dampfern 

achsige schwer' 

Nach Meid 

Lemnos befes 

Lemnos sowohl 

Flieger sein. 

Ebenfalls 

Saloniki) voll 

Nach dem 

Chef der Mitte 

"Vittorio 

ist am 22.3. n 

laufen. 

■ ätigter Meldung soll am 23i3. ein Geleit- 

fern aus Gibraltar nach Osten ausgelaufen 

on Korfu lagen am 22.3. verschiedene 

en ein mittlerer Dampfer durch äie italie- 

versenkt wurde. 

rung der Sudabucht verlief wegen starker 

]{dabwehr ergebnislos. 

ien wurden 28 Handelsschiffe mit 132 000 

Bei Rhodos wurde am 22,3. ein fdl. Ge- 

tal. Flugzeuge angegriffen und ein Dampfer 

durch Torpedotreffer versenkt. 

-Boot wurde nördlich von Pola und ein tr- 

östlich Brindisi gesichtet, 

enland meldet das Einlaufen eines von 

gesicherten Geleitzuges von 11 Dampfern im 

. 30CG Mann brit.Truppen und 60 mittlere 

Bord der Frachter fustgestellt, außerdem 

als Deckladung 20 Geschütze und 14 drei- 

IKW's. 

ijng eines V-Mannes aus Athen ist die Jnsel 

und als Flugbasis ausgebaut worden. Auf 

ie auf Lesbos sollen engl. Landtruppen und 

oll der Flugplatz Rosenarga ( 8 km vor 

Engländern belegt sein. 

beobachteten Funkverkehr befindet sich der 

meerflotte in See. 

Veneto" mit der 10. und 13.Z-Flottille 

chm. , die 9.Z-F1. am 23.3. morgens ausge- 

31i] t 

3 1 f - 
Datum 

unfc 
Ubrjelt 

Eingabe 6ee (Öttca, tüinb/ tüettet, 
Gcegang, Beleuchtung, Gtd)tigfett 

6ec lu^, illDnöf^eln ufiu. 
Dorfommniffe 167 

23.3.41 U i t t c 1 u erkriegtührung 

Nach unbes 

zug von 30 Darajjf 

sein. 

Jm Hafen 

Datpfer,von dei 

nische Flugzeug e 

Die Ajfkll 

feindlicher 

Jn Alexandr 

BRT featgeatelült 

leitzug durch 

von 10 000 BRT 

Ein fdl. 

Boot 30 am süa 

K.O.Griecl 

2 Zerstörern 

Hafen von Piräi 

LKiV's wurden ai 

aui' 2 Dampfern 

achsige schwer' 

Nach Meid 

Lemnos hefes 

Lenaiua sowohl 

Flieger sein. 

Ebenfalls 

Saloniki) von 

Nach dem 

Chef der Mitte 

"Vittorio 

ist am 22.3. n 

laufen. 

■ ätigter Meldung soll am 23,3. ein Geleit- 

em aus Gibraltar nach Osten ausgelaufen 

on Korfu lagen am 22.3. verschiedene 

en ein mittlerer Dampfer durch 4ie italie- 

versenkt wurde, 

rung der Sudabucht verlief wegen starker 

abwehr ergebnislos. 

ien wurden 28 Handelsschiffe mit 132 OOG 

Bei Rhodos wurde am 22,3, ein fdl. Ge- 

tal. Flugzeuge angegriffen und ein Dampfer 

durch Torpedotreffer versenkt. 

-Boot wurde nördlich von Pola und ein U- 

i|döstlich Brindisi gesichtet, 

enland meldet das Einlaufen eines von 

gesicherten Geleitzuges von 11 Dampfern im 

. 3000 Mann brit.Truppen und 60 mittlere 

Bord der Frachter festgestellt, außerdem 

als Deckladung 20 Geschütze und 14 drei- 

LKW's. 

i|ng eines V-Mannes aus Athen ist die Jnsel 

und als Flugbasis ausgebaut worden. Auf 

ie auf Lesbos sollen engl. Landtruppen und 

8 km vor 

äti£ t 

oll der Flugplatz Rosenarga 

Engländern belegt sein. 

beobachteten Funkverkehr befindet sich der 

meerflotte in See. 

Veneto" mit der 7., 10. und 13.Z-Flottille 

chm. , die 9.Z-F1. am 23.3. morgens ausge- 



3?b ~ 

Dotum 
un6 

Uljrjeit 

23.3.41 

Eingabe öes 0tlcfl, tüinb, lUctter, 
©ccgang, BclEud)tung, SidjtigfEit 

6EE luft, illonbfdicin u[u.'. 

Die ital 

der Nacht zum 

Die 13. 

morgens aus T 

nachm, in Nea 

Landtag 

Torpedoboote in der Ägäis liefen in 

23.3. zu einer Unternehmung aus. 

utsche Seetransportstaffel ist am 23.3. 

polis ausgelaufen und wird am 25.3. 

1 erwartet. 

Der Aufmarsch in Bulgarien vollzieht sich weiter- 

hin planmäßig 

Jn Alban 

abgeschlagen 

general Pirzi 

feldzug Komm 

AnjJlara und se 

Jn Libyei. 

in der Stellm 

Jn Ostaf 

biet Oberen 

Ein engl 

länder mußten 

Der Ward 

den England' 

zogen eine ne 

ostwärts Harr:.: 

C/Skl. 

üocfommrnffe 

en wurden örtliche griechische Angriffe 

Den Oberbefehl über die 9.Armee hat Armee- 

Biroli übernommen, der im Abbessinien— 

(leneral war, dann bis 1938 Gouverneur von 

tdern ohne Verwendung. 

ist die 27.ital. Div. mit letzten Teilen 

g 40 km westlich Agheila eingetroffen. 

ika wurden feindliche Angriffe im Ge- 

abge wiesen. 

Angriff auf Soroppa mißlang. Die ^rig- 

sich auf Havello zurückziehen. 

-Paß wurde nach schweren Kämpfen von 

besetzt. Die italienischen Truppen he- 

ue Stellung beim Babille-Paß ( 30 km 

•r). 

1/Skl. 

3?b ~ 

Datum 
unö 

U^ijcit 

23-3.41 

Eingabe öes lürtcß, lüinb, lUctter, 
6ccgang, Bclcuditung, ©icbtigfcit 

6ct tuft, iUonbfd'oin u[m. 

Die ital . Torpeduboote in der itgäis liefen in 

der Nacht zum 23.3. zu einer Unternehmung aus. 

Die 13. leutache Seetranaportstaffei iat am 23.3. 

morgens aus T-ipolis ausgelaufen und wird am 25.3. 

nachm, in Neapel erwartet. 

1 a n d 1 a g 

Der Aufmarsch in bulgaricn vollzieht sich weiter- 

hin planmäßig 

Jn Aloan 

abgeschlagen 

general Pirzi 

feldzug Komm 

'Hirflara und ae 

Jn Libyei. 

in der Stellm 

Jn Cstaf 

biet Oberen 

Ein engl 

länder mußten 

Der Kard. 

den England' 

zogen eine ne 

ostwärts Harm: 

C/Skl. 

Oorfommniffe 

en wurden örtliche griechische Angriffe 

Den Oberbefehl Uber die 9.Armee hat Armee- 

Biroli übernommen, der im Abbessinien- 

Oeneral war, dann bis 1938 Gouverneur von 

tdem ohne Verwendung. 

ist die 27.ital. Div. mit letzten Teilen 

g 40 km westlich Agheala eingetroffen. 

ika wurden feindliche Angriffe im Ge-' 

angewiesen. 

Angriff auf Soroppa mißlang. Die ^ng- 

aich auf Havello zurückziehen. 

•Paß wurde nach schweren Kämpfen von 

besetzt. Die italienischen Truppen be- 

ne Stellung beim Babille-Paß ( 30 km 

•r). 

1/Skl. 



Datum 
un6 

Ubr3«^ 

Angabe öea Ortes, tüinö, tüetter, 
©eegang, 23eUud)tung, ©id)tigfelt 

6er luft, iUonöfdjein ufru. 

üoefommntffe 168 

24.3.41 

J u p; o s 1 a 

Nach aus 

lavjiena noch 

gierung sei r 

schließen köri|n 

übernehmen. 

Anwachsejn 

derungen. Abi 

erat nach 

Nach ei 

Cincar Markovjj 

land fahren. 

Die Ern' 

folgt 

ijändischen Nachrichten über Haltung Jugos- 

keine Klarheit. Die Bildung der neuen fie- 

ch nicht erfolgt, da sich niemand ent- 

e, die freigewordenen Ministerposten zu 

Reg i 

3ir e 

Türkei 

Nach 

versucht, 

Unterstaats 

vorzukommen, 

sprochenen 

Türken nicht 

f estgelegteiV 

griff gegen 

bei einer 

Waffen zu g: 

olitische Nachrichten. 

der Opposition gegen die deutschen Por- 

eise der Minister nach Deutschland könne 

erungsneubildung erfolgen. 

r Meldung aus Belgrad werden Zv^tkowitsch und 

tsch am 24.3. mit Sonderzug nach Deutsch- 

ennung der 3 Minister sei zwar noch nicht er- 

Bei i icht Botschafters in Ankara hätten Türken 

Edehs Besuch in Ankara durch Entsendung des 

Sekretärs im Außenministerium nach Kairo zu- 

Dem trotzdem von englischer Regierung auage- 

Wupsch nach Ankara zu kommen, hätten sich 

widersetzen können. U5S' Vor Ankunft Edens 

türkische/1 Standpunkt, an einem deutschen An- 

Griechenland nicht uninteressiert zu sein und 

ion gegen die Türkei selbst sofort zu den 

reifen. 

Akt 

~ 

Datum 
unfc 

Ut^rjcH 

Angabe 6cs Örtee, tüinb, tDctter/ 
Seegang, Beleuchtung, Sld)tlgfelt 

öec iuft, illonöfd)Ein ufiu. 

Docfommniffe 168 

24.J.41 olitische Nachrichten. 

J u K o B 1 £ w x e n 

Nach aus 

lawiena noch 

gierunfe sei r 

schließen köx 

übcrnehcien. 

Anwachsejn 

derungen 

erat nach Reg 

Nach ein 

Cincar Markov, 

land fahren. 

Die Jirne 

folgt. 

]|andischen Nachrichten über Haltung Jugoa- 

keine Klarheit. Die Bildung der neuen Re- 

och nicht erfolgt, da sich niemand ent- 

ne, die freigewordenen Ministerposten zu 

der Opposition gegen die deutschen Por- 

ise der Minister nach Deutschland könne 

ierungsneubildung erfolgen. 

or Meldung aus Belgrad werden Zv^tkowitsch und 

jtsch am 24.3. nit Sonderzug nach Deutsch- 

imung der 3 Minister sei zwar noch nicht er- 

Türkei 

Bei i Nach 

versucht, 

Unterstaats 

vorzukcmmen. 

sprochenon 

Türken nicht 

festgelegtev 

griff gegen 

bei einer 

Waffen zu 

icht Botschafters in Ankara hatten Türken 

Edehs Besuch in Ankara durch Entsendung des 

Sekretärs in Außenministerium nach Kairo zu- 

Deir trotzdem von englischer Regierung auage-- 

Wt.isch nach Ankara zu kommen, hätten sich 

vidersetzen können. SSt- Vor Ankunft Edens 

lürkischei1 Standpunkt, an einem deutschen An- 

Griechenland nicht uninteressiert zu sein und 

ion gegen die T' rkei selbst sofort zu den 

ifen. 

Akt 

gre 



Datum 
un6 

Uhtjclt 

24-3.41 

Angabe beo 0cte0, lUinö, lücttec/ 
6eegang, Beleudjtung, Sidttigteit 

bcr tuft, Sllonöfdjetn u[u>. 

Versuche 

Hilfe für Kri 

scheitert, da 

einer Balkanf 

eines deutschtn 

Kanal bei der 

Mil.Atta 

Militär-Schul 

mung der Lazare 

über Deutschlin 

Jidens, die Türkei unter Zusage starker 

gseintritt zu gewinnen, seien ge- 

Türkei nicht gewillt sei, an der Bildung 

^ont aktiv mitzuwirken, aber im Palle 

Vorstoßes in Richtung Indien und Suez- 

Errichtung eines Dammes mithelfen würdest, 

in Ankara meldet Verlegung der 

von Jstambul nach Anatolien und Räu— 

tte in Thrazien, da noch Mißtrauen gegen- 

d. 

< hi 

USA 

Jn einem 

festgestellt, 

setzes die USi 

die Ausweitung 

werden Betracl 

ausganges ge 

Zwei aus 

deutsche Marii 

an Kanada wi 

J a T> a n 

Proteste 

Bots chaf ters, 

gegen Mißhand 

Botschaft und 

Einstellung 

Eine Auf: 

an die Bots 

träglich Einvi 

wurde im ge 

üocfommniffe 

Artikel einer Washingtoner Zeitung wird 

daß mit der Annahme des Englandhilfsge- 

die uneingeschränkte Verantwortung für 

des Krieges übernommen hätten. Daran 

tungen über die Möglichkeiten des Kriegs— 

iljnüpf t. 

kanadischer Kriegsgefangenschaft entflohene 

eoffiziere wurden von den USA-Behörden 

r ausgeliefert. 

des französischen und des amerikanischen 

in seiner Eigenschaft als Doyen^ in Tokio 

.ung eines Mitgliedes der französischen 

die fortschreitende fremdenfeindliche 

Japan. 

orderung des amerikanischen Botschafters 

ter' Deutschlandj und Italiens, nach- 

rständnis zu seinem Schritt zu erklären, 

igunseitigen Einvernehmen abgelehnt. 

chuf 

32 f- 

Datum 
un6 

Ubrjclt 

C4-3.41 

Eingabe öes 411160, tllinb, tücttec, i 

Seegang, Sfleudjtung, Sidjligtcil 
6EC lufi, ittDnbfdjeln U|UJ. 

Versuche 

Hilfe für Kri 

scheitert, da 

einer Balkanf 

eines deutschen 

Kanal bei der 

Mil.Atta 

Mili tar-Schulf n 

mung der Lazare 

über Deutscblm 

bdens,die Türkei unter Zusage starker 

gseintritt zu gewinnen, seien ge- 

Türkei nicht gewillt sei, an der Bildung 

ij-ont aktiv mitzuwirken, aber im Falle 

Vorstoßes in Richtung Indien und Suez- 

Errichtung eines Dammes mithelfen würde^. 

in Ankara meldet Verlegung der 

von Jstambul nach Anatolien und Räu— 

tte in Thrazien, da noch Mißtrauen gegen- 

d. 

(h4 

USA 

Jn einem 

festgestellt, 

setzes die USi 

die Ausweitung 

werden Betracl 

ausganges ge 

Zwei aus 

deutsche Karii 

an Kanada wieeje 

Japan 

Proteste 

Botschafters, 

gegen Xißhand 

.Botschaft und 

Einstellung 

Eine Arf 

an die Botschif 

träglich Einvi: 

wurde im g1 

üotfommntffe 

Artikel einer Washingtoner Zeitung wird 

daß mit der Annahme des Englandhilfsge- 

die uneingeschränkte Verantwortung für 

des Krieges übernomuen hätten. Daran 

tungen über die Möglichkeiten des Kriegs— 

ilnüpf t. 

kanadischer Kriegsgefangenschaft entflohen« 

eoffiziere wurden von den USA-Behörden 

r ausgeliefert. 

des französischen und des amerikanischen 

in seiner Eigenschaft als Doyen^ in Tokio 

ung eines Mitgliedes der französischen 

die fortschreitende fremdenfeindliche 

Japan. 

orderung des amerikanischen Botschafters 

ter 'Deutschlandj und Jtaüens, naoh- 

rstandnis zu seinem Schritt zu erklären, 

;egmseitigen Einvernehmen abgelehnt. 



21 

Datum 
unö 

Ut)t3cit 

Angabe öce Ortee, tüinb, tücttet, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec iuft, iTlonöfdjein ufm. 
Docfommniffe 169 

24-?:A1. Gesandtei 

Gberstkonjini 

der Regierung 

liehe Ermächtilg 

mit Tschiang-lja 

erhalten. 

Tschiang' 

terriohtet, hdt 

nie der endgül t: 

stand abschlie 

trogen zu wercile 

Wang-Chi 

zwischen Japan 

in Peking meldet: 

andierender in Nanking hat zur Entlastung 

gegenüber innerpolitischen Angriffen kaise*- 

ung zum Abschluß eines Waffenstillstandes 

i-Schek ohne vorherige Rückfrage in Tokio 

tCai-Scheck ist über diese Möglichkeit un - 

jedoch wissen lassen, daß er ohne Kennt- 

igen Friedensbedingungen keinen Waffenstill- 

en werde, um nicht wie Deutschland 1918 be- 

n. 

ig-Wei würde im Falle einer Einigung 

und Tsohunking zurücktreten. 

Lagebesprechung beim Chef der See-  

kriegsleitung. 

|1. ) Mit d äm Verlust der beiden überfälligen Wal- 

fangboote, die als erste der 10 Boote den Marsch 

in die Hei.iat antrftten, muß gerechnet werden. 

Das H ireinbringen der 3 Walkochereien und der 

8 Walfangb )Ote wird als besonders hervorragende 

Leistung v )in Chef Ski. dem Schiff 33 und den beteilig- 

ten Prisen Kommandos gegenüber in einem Anerkennungs- 

Ft. zum &u idruck gebracht, (s .Ft. 1950.) 

) Durch 

der Gefahr 

senschlü 

den Verlust der Walfangboote wird wegen 

der Kompromittierung eine Änderung des Pri- 

ls erforderlich.Entsprechende Maßnahmen 

Datum 
un6 

Ut)rjeit 

Jlngabe bt« Orte», tDinö, tDetter, 
Seegang, Seleudjtung, 6id)tigteit 

bet tuft, iftonblcbem u|u>. 
ÜocEommniffe 169 

Gesandter 

Oberstkcnlmi 

der Regierm^g 

liehe Ernächtilg 

mit Teehiang-lja 

erhalten. 

Tachiang- 

terriohtet, he 

nis der endgü] t: 

stand absehließ 

trogen zu werd 

ffang-Ohi 

zwischen Japan 

in Peking meldet: 

.andierender in Banking hat zur Entlastung 

gegenüber innerpolitisohen Angriffen kaisee- 

ung zum Abschluß eines Waffenstillstandes 

i-Schek ohne vorherige Rückfrage in Tokio 

l£ai-3check ist über diese Möglichkeit un - 

jedoch wissen lassen, daß er ohne Kennt- 

igen Priedensbedingungen keinen ffaffenstill- 

en werde, um nicht wie Deutschland 1918 be- 

n. 

g-Wei wurde im Palle einer Einigung 

und Tsohunking Z‘urück1;reten. 

1.) 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

Mit dim Verlust der beiden überfälligen Wal- 

fangboote, die als erste der IG Boote den Marsch 

in die Hei.rat antrft,ten, muß gerechnet werden. 

Das H .reinbringen der 3 .Valkochereien und der 

8 Walfangb )ote wird als besonders hervorragende 

Leistung v>m Chef Ski. dem Schiff 33 und den beteilig- 

ten Prisen com, landos gegenüber in einem Anerkennungs- 

Pt. zum Äüjdruck gebracht. ( s .Pt. 1950.) 

2'.) Durch den Verlust der Walfangboote wird wegen 

der Gefahr der Kompromittierung eine Änderung des Pri- 

senachlüss ils erforderlich.Entsprechende Maßnahmen 



5 ^ 

Datum 
un6 

Ubtjett 

24.3.41 

Jlngabe 6ts iDrtco, tDini, tDcttet, 
©ecgang, Belcudjtung, Sid)tigfcit 

6ct tuft, 11!onb|ä)cln u|u). 

sind eingeleit 

3.) Konteradlni 

Tätigkeit im pe 

4.) Mit dem 

miral Sid-Ost 

5.) Der Trar 

leitet. 

Nach Z 

Bootej), müssen 

wegen anderer 

umgeändert we 

Der 2. Tr|a: 

laufen könne 

n 3port der bulgarischen S-Boote ist einge- 

6.) Batteri 

fechtsbereits 

7.) Hach A 

lehnt, deutsc.i 

Besatzungen 

währen, sie 

scher Häfen 

gen,die Schi 

auf U-Plätze 

Zubringers 

8.) Auf Grur d 

i über amerikqi 

25° West aus 

üorfommniffe 

t. 

ral von Stosch meldet Aufnahme seiner 

reich der 12.Armee. 

4.3. werden die Admirale A und B dem Ad- 

unterstellt. 

erbringen der auf dem Weg befindliohen 

die für den Transport benutzten Wagen,. 

Maße des in Hamburg befindlichen Bootes, 

rden, 

tnsport wird daher erst in einiger Zeit an- 

"Tirpitz" ist schießbereit gemeldet. Ge- 

ihaft wird in einigen Tagen erreicht. 

.tt achibericht Tokio haben die Japaner abge- 

,aiPrisen mit feindlichen oder neutralen 

Aufenthalt in japanischen Häfen zu ge- 

ind jedoch bereit, bei Anlaufen japani- 

ch Entlassung der feindlichen Besatzun - 

mit aufgefüllten deutschen Besatzungen 

zu entlassen und dort durch japanische 

'e g.F. mit Rohstoffen zu beladen. 

i± f e 

3chi 

einer Meldung aus zuverlässiger Quelle 

nische Absicht, die Sicherheitszone bis 

^^     ,2 udeimen, ordnet Chef 5kl. an, die 

sofortige Erl lärmig des neuen deutschen Operationsge- 

bietes mit Einschluß Islands beim Auswärtigen Amt 

durchzusetzen. 

331-- 

Datum 
un6 

Ul)t3eit 

24.3.41 

Eingabe bce 0ttc0, tDlnb, iBcttct, 
6etgang, Seleudjtung, eidjtigfcit 

öec luft, iTtan6fd)ein u|ro. 

sind eingi-leit 

3. ) Konterad 

Tätigkeit im 

4. ) Mit dem 

rairal SUd-Ost 

t. 

iiiral von Stosch meldet Aufnahme seiner 

Bereich der 12.Armee. 

!4.3. werden die Admirale A und B dem Ad- 

unterstellt. 

5.) Der Tran 

leitet. 

Hach ZUN; 

Boote*, müssen 

wegen anderer 

umgeändert we 

Der 2.Trt=u 

laufen könne 

äport der Bulgarischen 8-Boote ist einge- 

6.) Batteri 

fechtshereits 

7.) Nach A 

lehnt, deutsc^i 

Besatzungen 

währen, sie 

scher Häfen 

gen,die Schi 

auf U-Plätze 

Zubringerschif 

üottommniffe 

asserbrin'gen der auf dem Weg befindlichen 

die für den Transport benutzten Wagen, 

Maße des in Hamburg befindlichen Bootes, 

rden, 

nsport wird daher erst in einiger Zeit an- 

"Tirpitz" ist söhießbereit gemeldet. Ge- 

haft wird in einigen Tagen erreicht. 

.tt achibericht Tokio haben die Japaner abge- 

Prisen mit feindlichen oder neutralen 

Aufenthalt in japanischen Häfen zu ge- 

üind jedoch bereit, bei Anlaufen japani- 

nach Entlassung der feindlichen Besatzun - 

rait aufgefüllten deutschen Besatzungen 

zu entlassen und dort durch japanische 

'e g.F. mit Rohstoffen zu beladen. 

iife 

8.) Auf GrurJd einer Meldung aus zuverlässiger Quelle 

über amerikanische Absicht, die Sicherheitszone bis 

25° West aussudelmen, ordnet Chef Ski. an, die 

sofortige Erklärung des neuen deutschen Operationsge- 

bietes mit Einschluß Jslands beim Auswärtigen Amt 

durchzr.se tzeni. 



5?/- 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öes ©rtca, tt3inö, tüettcr, 
0cegang, Beleuchtung, ©icbttgfeÜ 

öet luft, JTtonöfdjein ufiD. 
üorfommntffe 170 

24.3.41 

(Ul) 

(U2) 

,19.) Chef .larine-Verbindungaatab Rom meldet, daß 

der italieiische Admiralstab auf die von ihm im Namen 

des Cbefs 1er Seekriegsleitung gegebene Anrgguflg^flen 

starken englischen Nord-Süd-GeleitverkeEh/anzupac'ken 
'J 

emgegange _ 

schilt 

Richtung K 

Durchführuig 

das X.Plie 

Geisler bi 

Stützung 

beim Ob.d. 

Vom X 

der ital. 

zum Rins 

Marine häb 

während d 

Libyen zu 

iei und das Auslauf6*1 von Schlacht- 

jOTerstürer-.b'iottillen zum Vorstoß in 

ta befohlen habe. Die Italiener haben zur 

der Unternehmung un& Unterstützung durch 

erkorps gebeten. Jm Einvernehmen mit General 

ttet Chef des Mar.Verb.Stabes um Unter- 

s italienischen Antrages durch Chef Ski. 

* 

Fliegerkorps ist beim Ob.d.L.Führungsstab 

A|itrag befürwortet und Um Einverständnis 

gebeten. - Die italienische Luftwaffe und" 

n sich bereit erklärt, die Sicherung der 

ses Einsatzes laufenden Iransporte nach 

ibernehmen. 

10.) 

11.) 

Für 

des Ob.d. 

Neue 

Für 

sehen Fe 

sehen. Fe 

besetzt w 

Beschaffun 

Eins 

Ufeisungen 

nach dess 

Besetzung 

Aufs 

auch Verbi. 

n Fall "Marita" ist eine Minenunternehmung 

im Golf von Athen vorläufig abgelehnt. 

i'/eisung OKW siehe I op 372/4 IgK.Chef s . : 

ilarita" ist die Besetzung des ganzen griechi- 

tlandes,einschließlich des Peloponnes vorge- 

ier sollen die Jnseln Thasos und Samothraki 

•den. Kriegsmarine prüft Möglichkeiten der 

; von Transportraum. 

tz des verfügbaren Schiffsraumes nach den 

les AOK.12 zuerst für Verbindung mit Lemnos, 

iea Besetzung durch die Luftwaffe, dann für 

l'hasos und Samothraki, 

tellung von Verbindungsstab Albanien(dafür g.F. 

dungsoffizier von Marine). 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

Angabe 6cs ©rtce, fOinö/ tüctter; 
©cegang, Beleuchtung, ©tdjtigfeit 

öec tuft, iTtonöflhein ufiu. 

üocfommniffe 170 

24.3.41 

(Ul) 

(U2) 

19.) 

11.) 

Chef Jarine-Verhindanyastab Rom meldet, daß 

der italieiiache Admiralatab auf die von ihm im'Hamen 

des Chefs 1er Seekriegsleitung gegebene Anragung^dan 

starken englischen Nord-Süd-Geleitverken5/ahzupacken, 

'Z Schlacht- 

V 

eingegange 

soTTiTrwvn Tff 

sei und das A.uslaufen von 

4 5 Uor-VOr r-J!‘J.ottiilen zun 

Richtung K 

ßurchführu ig 

das X.Plie 

Geisler bi 

Stützung d 

beim üb.d. 

Vom X 

der ital.A 

zum Dins 

üarine hab 

während d 

Libyen zu 

um Vorstoß in 

ceta befohlen habe. Die Jtaliener haben zur 

der Unternehmung unfo Unterstützung durch 

erkorps gebeten. Jm Einvernehmen mit General 

ttet Chef des Mar.Verb.Stabes Um Unter- 

s italienischen Antrages durch Chef Ski. 

Fliegerkorps ist beim Ob.d.L.Führungsstab 

trag befürwortet und um Einverständnis 

gebeten. - Die italienische Luftwaffe und" 

n sich bereit erklärt, die Sicherung der 

ses Einsatzes laufenden Transporte nach 

ibernehmen. 

10.) Für 

des Ob.d. 

n Fall "Marita" ist eine Minenunternehmung 

im Golf von Athen vorläufig abgelehnt. 

Neue i'/eisung OKW siehe I op 372/4 IgK.Chef s . : 

Für "vlarita" ist die Besetzung des ganzen griechi- 

schen Festlandes;einschließlich des Peloponnes vorge- 

sehen. Feiier sollen die Jnseln Thasos und Samothraki 

besetzt werden. Kriegsmarine prüft Möglichkeiten der 

Beschaffung von Transportraum. 

Einsatz des verfüguaren Schiffsraumes nach den 

ifeisungen iea AOK.12 zuerst für Verbindung mit Lemnos, 

nach dessen Besetzung durch die Luftwaffe, dann für 

Besetzung Thasos und Samothraki, 

Aufstellung von Verbindungsstab Albanien(dafür g.F. 

auch Verbindungsoffizier von Marine). 



- '111. 

Datum 
unö 

ilbrjdt 

■ 3.41 

Eingabe öce Ottco, ITJinö, tDetter, 
Setgang, Seleudjtung, ®id)tigtcit 

6tt £uft, 51lDnöfd)etn u|iu. 

Für Fall 

12.Armee wegen 

dert. Sohutza 

russischen Sclnv 

rative Weisung 

weiSy rusaisohejB 

-Geli 

sehe Ölgebiet 

im Petsamo- 

de Abwehrmaßn 

Gb die 

jetzt nach Zul 

erfolgt, häng 

12.) -Oie Vorbe 

entsprechend 

ren. Angriffsl 

Fallschi 

den nicht zur 

Seeflugzeuge 

(I op 359/41 

öotfommniffe 

"Barbarossa" werden Aufgaben der 

tärkerer Bindung durch"Marita" abgeän- 

dfgaben für "Barbarossa", Verminen der 

arzmeer—Häfen. Bie Weisung enthält ope— 

für das Heer im Gstfeldzug und den Hin- 

Präventiv-Maßnahmen gegen das rumäni- 

gegen rumänische oder bulgarische Häfen^ 

et und in der Ostsee gegenüber entsprechen- 

hmen zu treffen. 

lrchführung einer Offensive in Hordafrika 

ührung der 15.Pz.Div. oder erat im Herbst 

von der Entwicklung der Lage ab. 

reitungen für die Besetzung Lemnos sind 

,en Vorschlägen der Luftwaffe durchzufüh- 

ueginn gegen Griechenland ist der 1.4. 

jmkräfte stehen für die Besetzung der 

Verfügung. Unterstützung des Heeres durch 

ei der Wegnahme ist erwünscht. 

fJCdos.Chefs.) 

13.) Chef Ski 

englische Lanc 

französischen 

Die Gefa 

dischen Küste 

von Landopera 

Möglichkeiten 

zu können., ge 

An den 

ternehm ungen 

lungen wohl 

mit anhaltend 

regt an, die Abwehrmöglichlceiten gegen 

ungen an der holländischen, belgischen und 

Kanalküste im Fall "Barbarossa" zu prüfen, 

il ren einer engl. Landung an der hollän- 

werden im Hinblick auf die Schwierigkeiten 

iionen im holläcl^ischen Raum und die 

ü, 

f ; 

-püp uns sclmeIle Abwehrmaßnahmen treffen 

■ing angesehen. 

irigen Küsten werden überfallartige Un- 

nit kurzfristiger Landung zu Sabotagehand- 

r möglich gehalten, aber größere Landungen 

r Wirkung für Aussichtslos angesehen. 

- 

Datum 
unö 

UI)C3clt 

24»3.41 

Eingabe öcs ©rteo, IDinö, IDctter, 
©ecgang, Öeteud)tung, 0id)tigfcit 

6ct £uft, iTtonö(d)cin ufiu. 

üortommniffe 

Pul’ l’all "Barbarossa" werden Aufgaben der 

12.Armee wegen stärkerer Bindung durch"Iiarita" abgeän- 

dert. Schutzaufgaben für "Barbarossa", Verminen der 

russischen Sclnvarzmeer-Häfen. Die Weisung enthält ope- 

rative Weisung für das Heer im Ostfeldzug und den Hin- 

weis^ russische B Pr äventiv-Ilaßnahmen gegen das rumäni 

sehe ölgebiet, gegen rumänische oder bulgarische Häfe^ 

im Petsamo-Geliet und in der Ostsee gegenüber entsprechen 

de Abwehrmaßruhmen zu treffen. 

Ob die ■L'i rchführung einer Offensive in liordafrika 

jetzt nach Zulührung der 15.Pz.Div. oder erst im Herbst 

erfolgt, hängl von der Entwicklung der Lage ab. 

12.) Die Vorbe 

entsprechend 

ren. Angriffal 

Pallschi 

den nicht zur 

Seeflugzeuge 

(I op 359/41 

13.) Chef Ski 

englische Lan< 

französischen 

Die Gefal 

dischen Küste 

von Landopera 

Möglichkeiten 

zu kennen, gt 

Aii den 

ternehn ungen 

lungen wohl 

mit anhaltend 

reitungen für die Besetzung Lennos stnd 

en Vorschlägen der Luftwaffe durchzufüh- 

eginn gegen Griechenland ist der 1.4. 

nmkräfte stehen für die Besetzung der Kj^.a- 

Verfügung. Unterstützung des Heeres durch 

ei der Wegnahme ist erwünscht. 

{Kdos.Chefs.) 

regt an, die Abwehrmöglichkeiten gegen 

ungen an der holländischen, belgischen und 

Kanalkäste im Pall "Barbarossa" zu prüfen, 

ren einer engl. Landing an Jer hollän- 

werden im Hinblick auf die Schwierigkeiten 

;ionen im holl—epischen Raum und die 

ir‘ uns sclmelle Abwehrmaßnahmen treffen 

■ing aiigesehen, 

übrigen Küsten werden überfallartige Un- 

art kurzfristiger Bandung zu Sabotagchand- 

far raäglich gehalten, aber größere Landungen 

r Wirkung für Aussichtslos angesehen. 



5 ?.? - 

Datum 
un6 

24.3.4^ 

Angabe öcs Ortca, tüinö, tüetter, 
«Seegang, öeleudjtung, 6id)tigfeit 

öec tuft, Vnonöfödn ufm. 

u.) Die 

■laugen" 

Stellung 

Es soll : 

Zeitpunkl 

(1.3kl. 

B e s o n d e 

Erstunternehmung "Bismarck" und "Prinz 

für Ende April - Anfang Mai nach Her- 

der Einsatzbereitschaft beabsichtigt, 

ngestrebt werden "Gneisenau" zum gleichen 

zur gemeinsamen Operation klar zu bekommen- 

op 354/41 gKdos.Chefs,) 

1.) Mar 

Grund dei 

afrika 

und dem. 

japaniscllei: 

krieg zu 

Regierung 

meiden. 

5637/41 

2.) 

3.) 

Anti 

löwe" aui 

abgelehnl 

Bei 

an weiter 

die Untei|n 

und 

und Hers 

beten. ( 

"Barba: 

4.) 

ÜDctommniffe 171 

Prag 

Verb.Stab Rom meldet, daß die Italiener auf 

von uns geäußerten Bedenkenv dem. aus Ost— 

ch Japan ausgelaufenen Kreuzer "Eritrea" 

ijampfeilv "Ramb." Weisung zum Anlaufen eines 

:i Hafens - ohne auf dem Harsch Handels- 

führen - erteilt haben. Mit japanischer 

;ird verhandelt, um Jntemierung zu ver» 

Siehe 1.3kl. 4526/41 gKdos. und 1.3kl. 

os. £ Kdc 

ag der Gruppe West,den Übungsverbanä "See- 

Personalschwierigkeiten aufzulösen,wird 

(1.3kl. 5752/4IgKdos.) 

HPA und AMA wird vorsorglich der Bedarf 

en Verbindungsoffizieren und Stäben für 

ehmungeh "Marita" (AOK 11 und AOK 18) 

rossa" (Finnland und Schweden) angemeldet 

tellung der Abrufbereitschaft bis 15.4.41 er- 

Eieue I op 354/41 gKdos.Chefs.) 

Dem E.d.T.wurde gelegentlich seiner Anwesen- 

heit bei der Seekriegsleitung durch Chef I.Skl. 

die Ansicht der Seekriegsleitung über Einsatz der 

Schnellbcdte auf Geleitzüge und der vorzugsweisen 

Vernichteag der Sicherungszerstörer zum Ausdruck ge- 

bracht, (siehe I.Skl. 5317/41gKdos.) 

3 3} ~ 

Datum 
unö 

Utjcjdt 

Angabe öca 0Etce, tüinö, tücttec, 
6eEgang/ Beleuchtung, 6id)tt9fclt 

öec luft, iTlonö^ein ufro. 

Docfommnifle 171 

24.3.4' U.) Die 

•Eugen" 

Stellung 

Es soll i 

Eeitpunkl 

(1.Ski. 

B e s o n d e 

Erstunternehmung "Bismarck" und "Prinz 

für Ende April - Anfang Itoi nach Her- 

der Einsatzbereitschaft beabsichtigt, 

ngestrebt werden "Gneisenau" zum gleichen 

zur gemeinsamen Operation klar zu bekommen- 

op 354/41 gKdos.Chefs,) 

ff r s n 

1.) 

2.) 

3.) 

Mar.Verb.Stab Rom meldet, daß die Italiener auf 

Grund dei von uns geäußerten Bedenken^ dentaus Ost— 

afrika rach Japan ausgelaufenen Kreuzer "Eritrea" 

und denvlampfertv "Hamb." Weisung zum Anlaufen eines 

japanisclen Hafens - ohne auf dem Marsch Handels- 

krieg zu führen - erteilt haben. Mit japanischer 

Regierung wird verhandelt, um Jntemierung zu ver» 

meiden. (Siehe I.Skl. 4526/41 gKdos. und I.Skl, 

5637/41 ^Kdos. 

Antdag der Gruppe West,den Übungsverband "See- 

löwe" aut Personalschwierigkelten aufzulösen^wird 

abgelehirl (I.Skl. 5752/4 IgKdos.) 

Bei 

an wei 

die Unter|n 

und 

und Herst 

beten. 

Lteie: 

MPA und AMA wird vorsorglich der Bedarf 

n Verbindungsoffizieren und Staben für 

ehmungeh "Marita" (AGK 11 und ACK 18) 

rossa" (Finnland und Schweden) angemeldet 

ellung der Abrufbereitsohaft bis 15.4.41 er- 

Sieue X op 354/41 gKdos.Chefs.) 

4.) Dem F.d.T.wurde gelegentlich seiner Anwesen- 

heit bei der Seekriegsleitung durch Chef I.Skl. 

die Ansicht der Seekriegsleitung über Einsatz der 
Schnellbcdte auf Geleitzuge und der vorzugsweisen 

Vernichteng der Sicherungszerstörer zum Ausdruck ge- 

bracht, (siehe I.Skl. 5317/41gKdos.) 



3 g 
Datum 

unö 
Uhcjelt 

Angabe 6ea 0rlco, tDinö, tDcttcr, 
öeegang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

6et luft, ilbnöjchdn u(iu. 
üotfommnjffe 

24.3.41 Lage 24.3. 

Besondere Feindnachrichten. 

England 

Die Admii 

Bootes "Rühens" 

N o r d a t 1 

alität gibt den Verlust des Vorposten- 

beknnnt. 

ntik/jriaoheeSee ! 

Der däni 

49° Kord 21°55 
Ein norweg 

48' West ei.i D 

^dr beide 

gegeben. 

Jn 47°30 

Einheit geortelt 

Hach V-Ma 

USA-Frachter ( 

Geleitschutz 

fahr zu vermin 

12 kj\ Geschwin 

sehe Dampfer "Agnete Maersk" wurde in 

West von einem U-Boot beschossen. 

. Dampfer sichtete in 6l014' Nord 21° 

-Boot. 

Positionen wurden U-Bootswarnmeldungen 

Hord 11u West v/urde eine unbekannte engl. 

m-Meldung soll in Kürze eine große Zahl 

5) mit Material und kbensiAitteln ohne 

ach England auslaufen. Um die U-Bootsge- 

iern, sollen nur schnelle Schiffe über 

iigkeit benutzt werden. 

Gibraltar! 

Am 23.3. Dogen in Gibraltar 2 Zerstörer:, 9 Xanonena- 

boote, 1 Hilfscreuzer, Vorpostenboote, Schlepper und 

Dampfer. Am 24.3. 0800 Uhr liefen "Renown", "Arc-Roy{il> 

und 6 Zerstörer ein. Ein Geleitzug, bestehend aus 25 

Datum 
unö 

Uljrjdt 

Angabe 6eö örtcö, ilMnö, tücttcc/ 
©eegang, Beleuchtung, €5id)tigfeit 

6et luft, illonöfdjein ufu». 
ü o r f o m m n i f f e 

24..^.41 Lage 24.3. 

Le^ondere Feindnachrichten. 

England 

Die Adiaii 

Lootes "Rubens 

R o r d a t 1 

alität gibt den Verlust des Vorposten- 

" bekannt. 

Der dänische Danpfer "Agnete Uaerak" wurde in 

49° Nord 21°55 
Ein norweg 

48' West ei i U 

^dr beide 

gegeben. 

Jn 47IJ30I 

Einheit geortelt 

Nach V-Ma 

U5A-Prs.chter ( 

Geleitschutz n 

fahr zu vermin 

12 kR Geschwin 

ntik/jrischeeSee 

Weet von einem U-Boot beschossen. 

. Dampfer sichtete in 6l014' Nord 21° 

-Boot. 

Positionen wurden U-Bootswarnmeldungen 

Nord 11° West wurde eine unbekannte engl. 

m-MeIdung soll in Kürze eine große Zahl 

5) mit ilaterial und üensMtteln ohne 

ach England auslaufen. Um die U-3ootsge- 

iern, sollen nur schnelle Schiffe über 

iigkeit benutzt werden. 

Gibraltar! 

Am 23.3. Dogen in Gibraltar 2 Zerstörer, 9 Kanonena- 

boote, 1 Hilfscreuzer, Vorpostenboote, Schlepper und 

Dampfer. Am 24.3. 0800 Uhr liefen "Renown", "Arc-Royal' 

und 6 Zerstörer ein. Ein Geleitzug,bestehend aus 25 



3? y 

Datum 
un6 

Ubrjelt 

24.3.41 

Eingabe öca Otlce, tDinö, tüttter, 
Stegang, Bfleudjtung, Siditigteit 

ber tufi, iUonöfdjein u[m. 

Dampfern, eine 

einem U-Boot XL 

Nach Hann 

U-Boot durch e 

sorgt worden s 

Zerstörer, mehreren Kanonenbooten und 

ef nach Westen aus. 

Lbal soll am 19.3. ein unbekanntes 

Lnen Dau.pfer in der Nähe der Jnsel Hiero ver- 

in. 

J n d c h 

Über japa 

am 3.3. "Enter 

in Bombay am 1 

BRT leer einli 

ausliefen. Am 

porter aus- 

ter eingelaufe 

1 

un 1 

.Harine-Attachä in Rom wird gemeldet, daß 

prise" von Suez nach Süden ausgelaufen ist, 

.3. zwei schnelle Transportev'zu je 30 000 

fen und 6 Transporterzu je 10 000 BRT, 

8.3. sind 3 leere und ein beladener Trans- 

3 beladene Fahrgastschiffe und 2 Frach- 

H o r d s e e 

Yarmouth 

Lowestoft- un 

Nach B-Di 

nacht rege 

Die Minen 

Nachmittag bee 

A u ß e r h e 

"Scheer 

Weitermarsch 

Dorfommniffe 172 

Ozean/Rotes Meer 

meldet um 2150 Uhr an alle Bewacher im 

Yarmouth-Bereich fdl. Schnellboote, 

nst in den Abendstunden bis gegen Mitter- 

tätigkeit in engl. Küstennahe, 

räumarbeiten im Aberdeenbereich wurden am 

idet. 

Eigene Lage. 

i m - i sehe G e wässer 

neidete um 0656 Standort in Qu. AJ 3500 

rfolgt planmäßig (siehe 1226). 

r- 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Eingabe 6*8 0tte6, H)m6, tDetter, 
©eeßang, 25eleud)tung, ©Idjtigfelt 

6er luft, JltonöJüjein u(u). 

Docfommniffe 172 

24.Ü.41 Dampfern, eine 

einem U-Boot XL 

Wach Hann 

U-Boot durch e 

sorgt worden s 

J n d i s c h 

Zerstörer, mehreren Kanonenbooten und 

ef nach Westen aus. 

Lbal soll am 19.3. ein unbekanntes 

Inen Dampfer in der Mähe der Jnsel Hiero ver- 

in. 

Ozean/Rotes Meer 

Uber japa 

am 3.3. "Enter 

in Bombay an 1 

BRT leer einli 

ausliefen. Am 

porter aus- un 

ter eingelaufe 

II 0 r d 3 e e 

Marine-Attachd in Rom wird gemeldet, da2 

irise" von Suez nach Süden ausgelaufen ist, 

.3. zwei schnelle Transportc^zu je 3C 0C0 

fen und 6 Transporterzu je 10 000 BRT, 

IQ.3. sind 3 leere und ein beladener ?rans- 

3 beladene Fahrgastschiffe und 2 Irach- 

Yarmouth 

Lowestoft- 

Hach B-Di 

nacht rege 

Die Minen 

nachmittag bee 

un 1 

neidet um 2190 Uhr an alle Bewacher im 

Yarmouth-Bereich fdl. Schnellboote, 

nst in den Abendstunden bis gegen Kitter- 

tätigkeit in engl. Küstennahe, 

cäuraurbeiten im Aberdeenbereich wurden am 

idet. 

Eigene Lage 

A u ß e r h e i m. i sehe Ge wässer 

"Scheer 

Weitermarsch 

neidete um 0656 Standort in Qu. AJ 3500 

rfolgt planmäßig (siehe 1226). 



- 

&atum 
un6 

Ui)cjcit 

Eingabe öes ©ctee, lüinö/ tücttec, 
©eegang, Beleudjtung, 6id)tigfcit 

öec £uft, JTtonölcfyeln ufi». 
ü o c f o m m n t f f e 

24.3.41 

11 

Neue Nacljir 

"Soheer" sieh 

Ft.1920, über 

Tanker 

sehen der Sch: 

Unterricht 

Prisen) siehe 

Ft. 1441. 

ichtenanordnungen (E-S) für 

Ft.1705. Unterrichtung über Feindlage 

eigene Lage Ft. 1318. 

wurde über Operationsgebiete und Aus- 

ffe 10 und 41 mit Ft.2026 unterrichtet, 

ung über eigene Lage (Handelsschiffe und 

Ft. 1811 2117 und 1211j über Feindlage 

N o r w e g e 

General 

bringen des 

mit Kursanweii 

"Z 23" 

laufen. 

H 0 r d 3 e e 

der Luftwaffe Nont-Norwegen meldet Ein- 

icht angemeldeten Finnendampfers "Wijin" 

ung nach Tromsö. 

md"Z 24" sind am 24.3. in Bergen einge- 

"Hipper" 

nach Möglichk 

Engen zu meid 

Lurchsteuerun 

früh im Hjelt 

Eisschwierigk 

"Hipper" geht 

Kiel. 

Wetterd 

daß bis 27° 

wurden. 

Neue 

"Sachsen" 72 

Ein Kurz 

"Hipper") me 

erhielt Weisung , im Interesse "Scheer" 

it Standort und Passierabsicht Jsland- 

m. Er meldete virmatlieh nach erfolgter 

der Dänemarkstraße die Absicht, am 26.3. 

-Fjord einzulaufen. Auf Anfrage wurden 

iten in der Dänemarkstraße gemeldet, 

zur endgültigen .Instandsetzung nach 

ampfer "Sachsen" meldete nachträglich^ 

West keine Feindstreitkräfte gesichtet 

Beebachtungspositionen für Wetterdampfer 
0 

Nord 3 Ost, 

Signal ohne Unterschrift (vermutlich 

Idet in der Dänemarkstraße etwa 120 sm west- 

- 3?^- 

Datum 
un6 

Uljcjelt 

Eingabe 6es ©ttcö/ tOlnö, tücttcr/ 
©eegang, Belcudjtung, ©idjtigfcit 

bcr luft, ittDnöföeln ufro. 
10 o c f D,m m n i f f e 

24.3.41 N^ue Macljir: 

"Scheer" sieh 

Pt.1920, über 

Tanker 

sehen der Sch 

Unterric. 

Prisen) siehe 

Pt. 1441. 

■ichtenanordnungen (E-S) für 

Pt.1705. Unterrichtung über Feindlage 

eigene Lage Pt. 1318. 

wurde über Operationsgebiete und Aus- 

ffe 1ü und 41 mit Pt.2026 unterrichtet, 

!. itung über eigene Lage (Handelsschiffe und 

Pt. 1811 , 2117 und 1211^über Feindlage 

Herwege 

General 

bringen des 

mit Kursanwei 

"Z 23" 

laufen. 

der Luftwaffe Non(-Norwegen meldet Ein- 

icht angemeldeten Pinnendampfers "Wijin" 

ung nach Tromsö. 

md"Z 24" sind am 24.3. in Bergen einge- 

H 0 r d 3 e e 

"Hipper" 

nach liöglichk 

Engen zu meid 

durchsteuerun 

früh im Hjelt 

Eisschwierigk 

"Hipper" geht 

Kiel. 

Wetterd 
,0 

daß bis 27 

wurden. 

Neue 

"Sachsen" 72 

Ein Kurz 

"Hipper") me 

erhielt Weisung , im Interesse "Scheer" 

it Standort und Passierabsicht Jsland- 

in. Er meldete vermualier- nach erfolgter 

der Dänemarkstraße die Absicht, am 26.3« 

-Fjurd einzulaufen. Auf Anfrage wurden 

iten in der Danemarkstraße gemeldet, 

zur endgültigen Instandsetzung nach 

impfer "Sachsen" meldete nachträglich^ 

st keine Peindstreitkrafte gesichtet 

Beabachtungspositionen für Wetterdampfer 
0 

Nord 3 Ost. 

Signal ohne Unterschrift (vermutlich 

Idet in der Dänemarkstraße etwa 120 sm west- 



Datum 
unö 

UljtjtU 

Stngabt ©rteo, tDinb, tDetter, 
Seegang, 8eleud)tung, Siditigtelt 

öet tuft, iTtonbfdjeln u|o). 
Dorfommntffe 173 

mul 

südwestl. Kap 

"Jltis" 

eingelauf en. 

Jn allen 

Jn Sylt 8 Spreig 

det. Bei ßuxh i 

und Sprengbomb :n 

Jord 2 schwere Kreuzer. 

"Jaguar" sind um 2345 Uhr in Helgoland 

Abschnitten zahlreiche Ein- und Ausflüge. 

und 30 Brandbomben, Schaden nicht gemel- 

.ven Bomben in See. Südlich Delfzyl Brand- 

ohne Schadenmeldung. 

Kanal: 

Die 1. uw. 

Die 2.S-Flotti 

machen. 

"Jltis" 

vor Den Helder 

Bomben angegri 

3.3-Flottille sind zum Einsatz ausgelaufen 

le mußte wegen Wetterlage vorzeitig kehrt 

[•de auf dem Marsch nach Osten um 1600 Uhr 

mehrfach von einer Bristol-Blenheim mit 

fen. Das Flugzeug wurde abgeschossen. 

& t 1 a n t i :: k ü s t e 

Die I.Flo 

lief am 24.3. 

BRT, 1931 geh 

Tanker "Egi 

St .Nazaire. 

Die Tanke: 

befehl nach We 

tenprise, der Tanker "Polycarb"(leer) 

orm. in die Sironde ein(Motois±nff von 6450 

a it, 10 sm Seschw.) 

rland" ist auf dem Marsch von Brest nach 

Der Troßsohiffverband wurde mit der Untersuchung der 

Flottenprisen 

tragt. 

Osts e e : 

Keine bes 

"Brehrae" und "Thorn" erhielten Rückmarsch- 

tfrankreich. 

uf Geeignetheit für Marineverwendung beauf- 

underen Ereignisse. 

- 

Datum 
un& 

Ubrjsit 

Jtngabe 6ts öttco, tBinb, tDetter, 
©teganfl, 8eleu<f)tung, 6id)t(gtelt 

bet tuft, itlonbUein u[a>. 

üocfommntffe 173 

J4.3.41 
uuij 

südwestl, Kap 

"Jltis" 

einf,elauf en. 

Jn allen 

Jn Sylt 8 Spreiig 

det. Bei ßuxh ivi 

und SprengbomB in 

üord 2 schwere Kreuzer. 

"Jaguar" sind um 2345 Bhr in Helgoland 

Abschnitten zahlreiche Ein- und Ausfluge. 

und 30 Brandbomben, Schaden nicht gemel- 

•en Bomben in See. Südlich belfzyl Brand- 

ohne Schadenmeldung. 

Kanal 

Die 1. uim 

Die 2.S-Flotti 

machen. 

"Jltis" 

vor Den Helder 

Bomben angegri 

3.S-Flottille sind zum Einsatz ausgelaufen 

le mußte wegen V/etterlage vorzeitig kehrt 

de auf dem liarsch nach Osten um 1600 Uhr 

mehrfach von einer Bnstol-Blenheim mit 

fen. Das Flugzeug wurde abgeschossen. 

& t 1 a n t i k ü s t e 

Die I.Flo 

lief am 24.3. 

BRT, 1931 geh 

Tanker "Eg 

St.Nazaire. 

Die Tanke 

befehl nach 

Der Troßs 

Flottenprisen 

tragt. 

Osts e e : 

tenprise, der Tanker "Polycarb"(leer) 

orm. in die Gironde ein(Uotoisdnff von 6450 

ait-t, 10 sm Geschw.) 

rland" ist auf dem Harsch von Brest nach 

Wen 

"Brehme" und "Thorn" erhielten Rückmarsch- 

tfrankreich. 

ohiffverband wurde mit der Untersuchung der 

,uf Geeignetheit für Karineverwendung beauf- 

Keine be anderen Ereignisse. 



~ 3 3 f - 

Datum 
unö 

Ui)r36it 

2luflabe 6ca 0rtco, lUinö, liierter, 
oeegang, J3clcud)tung, öidjtigfcit 

öcc Hilft, JUonöfd)cln ufiu. 
ü D r t o m m n t ff e 

24.3.41 

iti c: 

U 101 ist 

einer üaschiner|s 

Ijaschinenstörur. 

BdU erhält 

und italieniscl 

sicherzuiitel xer 

Jm Lpera 

124, 551 { 47 

U-Boot. 

Kurzbericl 

Lorient aili 

•äinen griechis 

dampfer durch . 

zug von großem 

den Rückmarsch 

U-Bootslage 

us i.orient ausgelaufen, muß aber wegen 

türung wieder einlaufen. U 76 geht wegen 

nach Bergen. 

i/eisung, die Unterrichtung der eigenen 

en Boote über Auslaufen "Rudolf Albrecht" 

nsgebiet stehen U 46, 48, 69, 74, 98, 105, 

70, 99, 100) . nd ein italienisches 

t U 37 s. 1750. 

sgelüufen 27.2, Kiel eingelaufen 22.3. 

dhen Dampfer durch Torpedo, einen Fisch- 

rtilicrie versenkt. Bei Angriff auf Geleit- 

Tanker auf 16 m Tiefe gerammt, wegen Schä- 

ungetreten. 

Luftlage . 

Vom 23.3. 

Schiffes von 1 

Orkney-Jnseln 

Am 24.3. 

Wetters meist 

nördlich Hartl 

digt. Ostwärts 

ohne Wirkungsb 

wird die Versenkung je eines Handels- 

'00 und 1000 BRT im Gebiet zwischen 

und Faroer-Jnseln nachgemeldet, 

ulieb der Einsatz infolge schlecnten 

ohne Erfolg. Ein Handelsschiff wurde 10 am 

und Point durch Treffer auf Heck beschä- 

Falmouth wurde ein Geleitzug mit Zerstörer 

üobachtung angegriffen. 

3 3 / - 

Datum 
unö 

ilt)C3eU 

JlnflabE 6Eö Orleo, ll>iiiöy ll'cttcc, 
öccgang, 23clcud)tung, ötdmflfcit 

öcc Hilft, Jnoiiöfdjciii u[u*. 
ü o r f o m m n i f f e 

2 4. 'j • 41 U-Bootslage 

U 101 ist aus I.orient ausgelaufen, muß ater wegen 

einer UaschinerStorung wieder einlaufen. U 76 geht wegen 

tiuschinenstürur g nach Bergen. 

BdU erhält ,/oisung,die Unterrichtung der eigenen 

Uiid italienisc! en Boote üLer Auslaufen "Rudolf Albrecht" 

sicherzustelJ er 

Jm eper^ti onsgebiet stellen U 46, 48, 69, 74, 98, 105, 

7u, 99, 100) . iid ein italienisches 124, 551 ( 47, 

U-Boot. 

Kurzbericl 

Lorient ai 

t U 37 s.1750. 

sgelaufen 27.2 

Binen griechischen Bampfer durch Torpedo, einen Pisch- 

dampfer durch . 

zug von großeiii 

den RüclcLiarsch 

Vom 23.3. 

sohiffes von 1 

Orkney-Jnoeln 

Aa 24.3. 

Wetters meist 

nördlich Hartl 

digt. Ostwärts 

ohne Wirkung, 

Kiel eingelauftn 22.3. 

rtillcrie versenkt. Bei Angriff auf Geleit- 

Tanker auf 16 m Tiefe gerammt, wegen Schä- 

mige treten. 

L u f t 1 a g e 

wird die Versenkung je eines Handels- 

00 und 1000 BRT im Gebiet zwischen 

und Puroer-Juseln naohgemeldet. 

lieb der Einsatz infolge schlecuten 

ilnie Erfolg. Ein Handelsschiff wurde 10 am 

iid Point durch Treffer auf Heck beschä- 

Falmouth wurde ein Geleitzug mit Zerstörer 

obachtung angegriffen. ibo 



- 33?^ 
Datum 

unö 
Angabe öea Ortcö, tüinö, tüettcr, 
«Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfclt 

öer iuft, yttonöjäjein uftu. 
üorfommnjffß 174 

24.3.4 

i:h 

Jn der Uaqi: 

Raum Kiel - Hai 

ren Schwerpunkl 

waren BrandbomU' 

keine besonders 

Über Berl 

und Brandbomben 

Der Jagds 

Schlachtschiffe 

worden. 

Fliegerko: ■ 

unmittelbar na 

am 23,3. ergab 

2 Kreuzer, 4 Z 

rer, ein Minen!: 

waren. 

Ein Frach 

■schiff gemelde 

hielt anschein 

würfe auf cteij 

nicht erkannt 

Die Auf kl. i 

2 Kreuzern und 

Dampfer löscht 

de Leichter, 

An der no 

im Raum um Tob: 

Aufklärun 

Alexandriens 

zeugträger, ei: 

und 9 Zerstöre 

150 sm we 

schweren und 8 

und Fühlung ge. 

Angesetzt 

it zum 24.3. 120 Feindeinflüge in den 

nover - Frankfurt a./Oder ohne erkennba- 

Die Mehrzahl der abgeworfenen Bomben 

en. Mit Ausnahme einiger Dachstuhlbrändelliegen 

n Schadenmeldungen vor. 

n 40 - 50 Flugzeuge. Abwurf einzelner'Spreng- 

im i/esten und im Diplomatenviertel, 

ohutz von Brest ist auf Grund Liegezeit der 

durch Jagdkräfte der Luftflotte 3 verstärkt 

ps X meldet, die Bildaufklärung von La Valetta 

der Durchführung des Stuka-Angriffes 

daß gegenüber der Erkundung vom 22.3. 

rstörer und 2 U-Boote neu ein- und ein Zerstö- 

ucher, ein V/achboot und 2 U-Boote ausgelaufen 

wurde/ 
er von etwa 10 000 BRT/mit brennendem Vor- 

, ein Fahrgastschiff von 12 000 BRT er- 

:nd Treffer im Achterschiff. Weitere Bombenab- 

Hafenanlagen und die Stadt, deren Wirkung 

wurde. 

rung vom 24.3. früh stellte das Auslaufen von 

4 Zerstörern fest. Die beiden beschädigten 

;n ihre Ladungen in zahlreiche längsseit liegen- 

dafrikanischen Küste rege Feindtätigkeit 

uk. 

: im östlichen Mittelmeer sichtete nördlich 

iinen Feindverband,bestehend aus einem Flug- 

iem Schlachtschiff, zwei schweren Kreuzern 

■n Kurs 100°, 

stlich Kreta wurde ein Feindverband von 5 

leichten Einheiten mit Kurs 120° gemeldet 

lalten. 

wurden darauf 17 Ju 88 und 4 He 111 mit Tor- 

- 35^ 

Datum 
unö 

illjtjeit 

Angabe 600 örteß/ tüinö/ tüettcr, 
6eegan0, Seleucbtung, 6id)tlgfdt 

6cr £uft, Vnonöfäjeüi ufiu. 
ÜDcfommniffe 174 

24.3.4 

ch 

Jn der Hat 

Raum Kiel - Hai 

ren Schwerpunkl 

waren Brandbonii' 

keine besonder! 

Übjr Berl: 

und Brandbombe!. 

Ber Jagds 

Schlachtschiif< 

worden. 

Pliegerko: ■ 
unmittelbar na 

air 23.3. ergab 

2 Kreuzer, 4 Z 

rer, ein üinenu 

waren. 

Ein Prach 

.schiff gerneIde 

hielt anschein 

würfe auf de^i 

nicht erkannt 

Die Aufklil: 

2 Kreuzern und 

Dampfer löscht 

de Leichter, 

Aii der no 

im Raum um lob: 

Aufklärun 

Alexandriens 

zeugträger, ei: 

und 9 Zerstöre 

150 sm we 

schweren und 8 

und Fühlung ge. 

Angesetzt 

ht zum 24.3. 120 Feindeinflüge in den 

nover - Fiankfurt a./Oder ohne erkennba- 

Die Mehrzahl der abgeworfenen Bomben 

en. Mit Ausnahme einiger DacLatuhlbrände^liegen 

n Schadenmeldungen vor. 

n 40 - 50 Flugzeuge. Abwurf einzelner-Spreng- 

im Westen und im Diplomatenviertel. 

chutz von Brest ist auf Grund Liegezeit der 

durch Jagdkräfte der Luftflotte 3 verstärkt 

ps Z meldet, die Bildaufklärung von La Valetta 

der Durchführung des Stuka-Angriffes 

daß gegenüber der Erkundung vom 22.3. 

rstörer und 2 U-Boote neu ein- und ein Zerstö- 

ucher, ein Wachboot und 2 U-Boote ausgelaufen 

wurde/ 
er von etwa 10 000 BRT/mit brennendem Vor- 

, ein Fahrgastschiff von 12 C00 BRI er- 

:nd Treffer iru Achterschiff. V/eitere Bombenab- 

kafenanlagen und die Stadt, deren ffirkung 

wurde. 

rung vom 24.3. früh stellte das Auslaufen von 

4 Zerstörern fest. Die beiden beschädigten 
;n ihre Ladungen in zahlreiche längsseit liegen- 

dafrikanisehen Küste rege Feindtätigkeit 

-uk. 

im östlichen Mittelmeer sichtete nördlich 

iinen Feindverband,bestehend aus einem Flug- 

iem Schlachtschiff, zwei schweren Kreuzern 

■n Kurs 100°, 

jtlich Kreta wurde ein Feindverband von 5 

leichten Einheiten mit Kurs 120° gemeldet 

lalten. 

wurden darauf 17 Ju 88 und 4 He 111 mit Tor- 



3 

Saturn 
un6 

Ubtjcit 

24.3.41 

Eingabe ÖE0 lOtleo, [Üin6, tDcttcr, 
Seegang, 8eleud)lung, Sid)tigfcit 

6et £.uft, iTtDn6|d)ein u|to. 

' en 

i;s 

pedos, im zwei 

Angegriff 

Schlachtschiff «jn 

ren Kreuzern 

und auf dem Sei 

Das Schiff set 

4 weiteren FlujJz 

15 sm süd 

westkufjvon To 

Dampfer von 8 

tet, auf einem 

den Torpedotre^f 

der beiden Beg 

Wirkung konnte 

den. 

Der Hafen 

einem Flugzeug 

5 kleineren Kr: 

Kriegsschiffe) 

Am 24-3. 

wiederholt und 

Nach Meid 

über Agheila 

ostwärts El Agl 

l'ruppen gesid 

Eine BF 1 

üotfommntffe 

Einsatz 11 Ju 88. 

wurde ein Verband,bestehend aus 2 

und 6 anscheinend leichten und schwe- 

wurden 8 SC und 9 SD 1000 kg geworfen 

lachtschiff Treffer mittschiffs erzielt, 

te die Fahrt fort. Der Treffer wurde von 

eugbeSatzungen beobachtet, 

ich Kreta wurde ein Geleitzug mit Notd - 

rpedoflugzeugen angegriffen. Auf einen 

4oO BKT wurden ein oder 2 Treffer beobach- 

zweiten Dampfer von 8 bis 10000BRT wirr- 

er mittschiffs beobachtet. Auf einen 

eitkreuzer wurden 2 Torpedos geschossen, 

wegen starker Abwehr nicht beobachtet wer- 

von Alexandrien war am 24.3. belegt von 

räger, einem Schlachtschiff, 3 Kreuzern , 

egsschiffen (einschl. der franz. 

und mehreren kleinen Handelsschiffen, 

vurde der Angriff auf den Hafen La Valetta 

8 SC 5GG und 128 SC 5o abgeworfen. 

.mg des Fliegerführers Afrika weht 

e Hakenkreuzflagge. Eigene Panzer wurden 

eila, in Agheila selbst stärkere eigene 

hiet. 

0 durch Flakvolltreffer verloren. 

d: 

Mittel n eerkriegftihrung 

Bei dem +om X.Fliegerkorps westlich Kreta ge- 

meldeten Verbund , bestehend aus 5 schweren Kreuzern 

(davon 1 Sch:.ff vielleicht Schlachtschiff) und 7 Zer- 

3> {0-~ 

l>atum 
unb 

Ubcjcit 

24.3.41 

Eingabe öes (ürleo, Olinö; tücttct, 
eecgang, Beleuditung, 6ici)tigfcit 

bet lu/i, STionblSjcln U|ID. 

pedos, im zwei'en Einsatz 11 Ju 68. 

Angegrifi( 

Schlachtschifff 

ren Kreuzern 

und auf dem Sei 

Das Schiff set 

üortommniffe 

n wurde ein Verband,bestehend aus 2 

n und 6 anscheinend leichten und schwe- 

üfs wurden 8 SO und 9 SD 1000 kg geworfen 

lachtschiff Treffer mittschiffs erzielt, 

te die Fahrt fort. Der Treffer wurde von 

4 weiteren Flugzeugbesatzungen beobachtet. 

15 sm süd! ich Kreta wurde ein Geleitzug mit Notd - 

westkuyjvon Torpedoflugzeugen angegriffen. Auf einen 

Dampfer von 8 (00 DRT wurden ein oder 2 Treffer beobach- 

tet, auf einem zweiten Dampfer von 8 bis IGUOOBRT wur- 

den Torpedotrej fer mittschiffs beobachtet. Auf einen 

der beiden Beg!eitkreuzer wurden 2 Torpedos geschossen, 

Wirkung konnte wegen starker Abwehr nicht beobachtet wer- 

den. 

Der Hafen 

einem Flugzeug' 

5 kleineren Kriegsschiffen (einachl. der franz. 
Kriegsschiffe) und mehreren kleinen Handelsschiffen. 

Am 24.3. \ urde der Angriff auf den Hafen La Valetta 

von Alexandrien war am 24.3. belegt von 

;räger, einem Schlachtschiff, 3 Kreuzern 

wiederholt und 

Nach Melding des Fiiegerführers Afrika weht 

über Agheila d: 

ostwärts El Agl 

Truppen gesich'et 

Eine BF 1 

8 SC 500 und 128 SO 5o abgeworfen. 

e Hakenkreuzflagge. Eigene Panzer wurden 

eila, im Agheila selbst stärkere eigene 

0 durch FlakvoLltreffer verloren. 

Mittel ii eerkriegführung 

Bei dem +om X.Fliegerkorps westlich Kreta ge- 

meldeten Verbind , bestehend aus 5 schweren Kreuzern 

(davon 1 Sch.ff vielleicht Schlachtschiff) und 7 Zer- 



Datum 
unö 

Ul)t3clt 

Eingabe öes 0ttea, tüinö, IDetter/ 
©eegang, Beleuchtung, 0ld)tlgfelt 

öet luft, iTConö|ä)eln ufiu. 
üorfommniffe 175 

24.3.41 

Lt n 

F a 

Störern , handql 

die einen aus 1 

sollten. 

Der itali 

115 sm nördl 

zer, 4 Zerstörejr 

sichtet seien. 

Südsüdöstl]i 

bestehend aus 

Zerstörern mit 

Am 23.3. w 

einem Geleit de 

Der Dampfer ist 

tende Torpedob 

Hach Meldtfcf 

Saloniki weder 

sein. 

Das Sch 

eingelaufen. 

Die Kreuze 

Zerstörern 

Die 14.de 

Tripolis ein 

Neapel auslaufe 

t e sich vermutlich um Streitkräfte, 

fcjalta ausgelaufenen Geleitzug aufnehmen 

DCO 

Übung 

:‘ge@3 

L an d 1 a g e 

Jn Bulgari 

marsches. 

Jn Albani 

Jn Libyen 

Zusammenstöße 

engl. Spähtrupp 

ische Admiralstab teilte^ mit, daß mittags 

s Amer 2 Schlachtschiffe, 2 leichte Kreu- 

mit Kurs 30° und hoher Fahrt ge- 

ch vön Kap Littinos wurde ein Geleitzug, 

8 großen Dampfern, einem Kreuzer^ und 3 

Kurs 270° gemeldet. 

urde 30 sm nordöstlich von Brindisi aus 

r italienische Dampfer "Carnia" torpediert, 

gesunken, keine Personalcusfälle. Das gelei. 

t hat das U-Boot wahrscheinlich vernichtet, 

g K.O.Griechenland sollen bis zum 21.3. in 

Truppen noch Kriegsmaterial ausgeschifft 

lachtschiff "Vittorio Veneto" ist in Neapel 

r "Zara", "Bola" und "Fiume" führten mit 

en vor Tarent durch, 

ujtsche Transportstaffel ist am 24.3. in 

fen. Die 15.Staffel soll am 26.3, aus 

n weiter planmäßige Durchführung des -Ä-uf- 

i keine besonderen Vorkommnisse. 

bei M.Gioffer ( 35 km südl. El Agheila)*. 

■vischen deutschen mot.Spähtrupps und einem 

Datum 
un6 

Ui)V3eit 

'Angabe öee ©ttce, tDinö, tüettcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©idjtigfelt 

6er tuft, iTtonöJd)ein ufm. 
üocfomtnntne 175 

24.3.41 

der 

störera , hande 

die einen aus l 

sollten. 

Der italie 

115 3m nördl. I 

zer, 4 Zerstörer 

sichtet seien. 

Büdsüdöstl 

bestehend aus 

Zerstörern mit 

Am 23.3. 

einem Geleit 

Der Dampfer ist 

tende Torpedob 

Hach Kelduln; 

Saloniki -weder 

sein. 

Das Sc’ 

eingelaufen. 

Die Kreuz 

Zerstörern 

Die 14.de 

Tripolis ein 

Neapel auslaufeb 

lt e sich vermutlich um Streitkräfte, 

[Jalta ausgelaufenen Geleitzug aufnehr.en 

nische Admiralstab teilte^ mit, daß mittags 

as Aruer 2 Schlachtschiffe, 2 leichte Kreu- 

mit Kurs 30° und hoher Fahrt ge- 

ich vön Kap Littinos wurde ein Geleitzug, 

großen Dampfern, einem Kreuzer^ und 3 

Kurs 270° gemeldet, 

urde 30 sm nordöstlich von Brindisi aus 

italienische Dampfer "Carnia" torpediert, 

gesunken, keine Personaleusfälle. Das gelei. 

t hat das U-Boot wahrscheinlich vernichtet, 

g K.O.Griechenland sollen bis zum 21.3. in 

Truppen noch Kriegsmaterial ausgeschifft 

lachtschiff "Vittorio Veneto" ist in Neapel 

Übung 

‘gegi j 

"Zara", "Bola" und "Fiume" führten mit 

gen vor Tarent durch, 

utsche Transportstaffel ist am 24.3. in 

ufen. Die 15 .Staffel soll, am 26.3, aus 

L an d 1 a g e 

Jn Bulgari n weiter planmäßige Durchführung des Auf- 

marsches. 

Jn Albani i keine besonderen Vorkommnisse. 

Jn Libyen 

Zusammenstöße 

engl. Spahtrupt 

bei M.Gioffer ( 35 km südl. El Agheila)*. 

wischen deutschen mot.Spähtrupps und einem 



3 t? ~ 

Datum 
un6 

ilbcjcit 

24.3.41 

Ungabe öes 0ttEo, tütnö, IDcttet, 
Seegang, Seleudjtung, Sid)tigfeit 

ber tuft, STtonöläKin u|iu. 

Verbünde 

fdl. Kraftwagei 

Marschall 

getreten. Nach: 

General Roatta 

Jn Oatafr 

wiesen. 

Bei Babil^i 

Kampf die letzte 

es X.Fliegerkorps griffen in der Cyrenaika 

ansammlungen mit Bomben und MG-Feuer an. 

Graziani ist von allen Posten zurück- 

olger als Ob.d.H. und Chef des Genst. wurdq 

ka wurden starke Angriffe bei Oberen abge- 

C/Sk: 

üorfommnilfe 

halten italienische Truppen im zähen 

Linie der Verteidigungsstellung. 

1/Skl. 

Aütö II 

3 92 ~ 

Datum 
un6 

Uljcjclt 

Eingabe öee ötteo, £Dinö/ iüctter, 
©ccgang, öeleudjtung, öid)tigfeit 

öet iCuft, STtonöJctjein ufiu. 
U o t f o m m n t f f e 

24.3.41 Verbände i 

fdl. 'Kraf twa^ei 

Karachall 

getreten. Nach^o 

General Roatta 

es X.l'lieeerkorpa griffen in der Cyrenalka 

anaariLxlungen mit Bomben und MG-Reuer an. 

Graziani ibt von allen Posten zurüok- 

Iger ala Ob.d.H. und Chef des Genst. wurdq 

Jn Oatafr 

wiesen. 

Bei Babii: i 

Kampf die letzie 

ka wurden starke Angriffe bei Oberen abge- 

halten italienische Truppen im zähen 

Linie der Verteidigungsstellung. 

C/Skl. 

1/Skl. 

\ 
Aatö II 



3 v 3 — 

Datum 
unö 

U^r38Jt 

Angabe öce Ortes, tüinö, lüetter, 
©eegang, Beleuchtung, ©idjtlgfelt 

6er iup, iltonöfdjein ufro. 
ÜDifommniffe 176 

5.?.41 3 o n 1 i t i o h Hachrichten 

England 

Vom britis 

Erfolg des Luft 

24.3. ein starfc 

J u g 08 1 a w 

chen Luftfahrtministeri^m wurde über den 

angriffs auf Berlin in der Nacht zum 

übertriebener Bericht herausgegeben. 

Die Minis 

sind am 24.3. 

Deutschland ab 

Nach Dave 

lichkeit voll 

Durch bri 

rung Note mit 

Nach BehaU 

aus dem Dreier 

gelten. Durchf 

laubt. 

Jn Jugoa 

Versammlungen 

ter Zwetkowitsch und Cincar Markowitsch 

in Begleitung des deutschen Gesandten nach 

gefahren. 

itry über Lage bei jugoslawischer Öffent- 

e Unkenntnis. 

tischen Gesandten wurde jugoslawischerRegie- 

lusgesprochener Warnung überreicht, 

ptungen der Times sollen Verpflichtungen 

jakt für Jugoslawien nicht in vollem Umfang 

ihrt von deutschem Kriegsmaterial sei er- 

Ipwien Polizei in Alarmbereitschaft. Alle 

ind verboten. 

Grieche i 1 a n d 

Gesandter 

tischen Außenm 

der militäris 

in Athen übermil lelt die Äußerung des bri- 

Lnisteriums, daß Griechenland angesichts 

ien Bedrohung durch Deutschland die wieder- 

3 V3 — 

Datum 
unö 

U^r3dt 

Angabe 6ee Ortes, tÜfnb, tüetler, 
6eegang, Beleuchtung, 61d)HgPeit 

öer luft, 51tonö|d)efn ufu>. 
Dorfe mmtitne 176 

■5.3.41 B o n 1 i t i c h Nachrichten 

England 

Vom britia 

Erfolg des Luf 

24.3. ein starb 

chen Luftfahrtministeri^un wurde über den 

tangriffs auf Berlin in der Nacht zum 

K übertriebener Bericht herausgegeben. 

Jugoslawien 

Die Minister Zwetkowitsch und Oincar Markowitsch 

sind am 24.3. Ln Begleitung des deutschen Gesandten nach 

Deutschland abgefahren. 

Nach Dave itry über Lage bei jugoslawischer Öffent- 

lichkeit völii ;e Unkenntnis. 

Durch britischen Gesandten wurde jugoslawischerEegre- 

rung Note mit ausgesprochener Warnung überreicht. 

Nach Behauptungen der Times sollen Verpflichtungen 

aus dem Dreieraakt für Jugoslawien nicht in vollem Umfang 

gelten. Durchfuhrt von deutschem Kriegsmaterial sei er- 

laubt. 

Jn Jugoslawien Polizei in Alarmbereitschaft. Alle 

Versammlungen ^ind verboten. 

Grieche 

Gesandter 

tischen Außcnm 

der militärisc' 

i 1 u n d 

in Athen Übernil Leit die Äußerung des bri- 

Lnisteriums, daß Griechenland angesichts 

ien Bedrohung durcli Deutschland die wieder- 



' 3 n - 
Datum 

unö 
Ufyrjeit 

Eingabe 6eö 0rtGü, iDinö, lüetter, 
Oecgang, Beleud)tung, öid)tigfcit 

6er £uft, iltonöfdtcin u(u>. 
üocfottimniffc 

25.5.41 

(U3) 

holt angeboteii! abjr iuiiaer abgelehnte Verstärkung der 

englischen Hil 

Provokation Di 

Truppen angewi 

vorzugehen. 

Griechisc 

mit Deutschlai 

sei, würde sic 

Kräfte wehren. 

Jederzeit}! 

mit Jtalien - 

zu beenden. J 

fe habe annehmen müssen. Um Anschein einer 

utschlands zu vericeiden, sind engl, 

sen nur bis zu einer bestimmten Linie 

e Regierung und König wolle^ Konflikt 

vermeiden, falls dies nicht möglich 

Griechenland unter Aufbietung aller 

ge Bereitschaft der Regierung^den Krieg 

ogar unter Herstellung der alten Grenzen - 

lien müsse aber den ersten Schritt tun. 

f ü r k / 1 u b 1 a n d 

Hach Reut 

russischen Reg 

griff serklärui 

dritter Seite 

in einen Krieg 

r Verlautbarung der türkischen und 

erung über eine gegenseitige Hichtan- 

; für den Pall, daß eines der Länder von 

angegriffen würde oder gezwungen würde, 

gegen ein drittes Land einzutreten. 

Japan i 

Matsupka 

durch j-torrr? 
Abreise ti 

urde am 24.3. im Beisein Molotows 

jmpfangen. 

ätsuokas nach Berlin am 24.3. abends. 

USA; 

Wach Reuter gab Willkie gelegentlich einer An- 

sprache in Tor intu Erklärungen über Priedensziele in 

politischer unll wirtschaftlicher Hinsicht ab. 

- m - 

Datum 
unft 

Uljrjdt 

Eingabe öCö üctco, llMnö, IDcHcc, 
«Seegang, ßelcud)tung, «Sid)tigfcit 

6ct 2.uft, JllDnöfdjcin u|u». 
ü o c t o m m n i |f e 

25 . 'j . 41 

(U3) 

holt aiigehoten; uLor iiimar ahgelelmte Verotärkuiig der 

englischen Hil 

Provokation- Dt 

Truppen angev.'i 

vorzugehen. 

Griecliisc 

mit Deutochlar 

sei, würde sic 

Kräfte wehren. 

Jederzeit!! 

mit Jtuliet. - 

zu beenden. JtU 

fe habe unnehir.en müssen. Um Anschein einer 

utochlando zu vermeiden, sind engl. 

ien nui’ bis zu einer bestimmten Linie 

e Regierung und König wo lle^ Konflikt 

vermeiden, falls dies nicht möglich 

Griechenland unter Aufbietung aller 

ge Bereitschaft der Regierung^den Krieg 

ogur untapr Herstellung der alten Grenzen - 

lien müsse aber den ersten Schritt tun. 

T ü r k 1 u L 1 a n d 

liach Reut 

russischen Reg 

griff serklärui 

dritter Seite 

in einen Krieg 

er Veilautbaruug der türkischen und 

erung über eine gegenseitige Kichtan- 

für den Pall, daß eines der Lander von 

angegriffen würde oder gezwungen würde, 

gegen ein drittes Land einzutreten. 

Japan ^ 

Matsuoka 

durch 

Abreise H 

U S A ; 

Hach Reut 

spräche in Tor 

politischer 

vurde am 24.5. im Beisein llolotows 

impfangen. 

tsuokas nach Berlin am 24*3* abends. 

un i 

;v gab Willkie gelegentlich einer An- 

nitu Brklürungen über Priadensziele in 

wirtschaftlicher Hinsicht ab. 



3 ¥ 5 
Datum 

unö 
Ul)r3clt 

Angabe öcs Ortes, tüinö, tüetter, 
6eegang, 23eleud)tung, 6id)tigfeÜ 

6et lluft, JTtonöfdjein ufiu. 
üotfommntffe 177 

25•3•41 

L t 

Deutaohei 

über Erklärung 

die Marine keiji. 

den Stimmen d 

Wendigkeit de 

sideut, um dui 

Meinung, zu 

den Geleitzch 

Druck der öff 

Halifax 1. 

von amerikani 

Frankreioli bei 

velts seien di 

europäischen 

Sendungen die 

f lussen. 

Hach Roo 

bietes Aufgab 

täre Erwägung^r 

spielen. 

Geschäftsträger in Washington berichtet 

Marineministers vor Senatsausschuß, daß 

ie Konvoi-Pläne hege. Hinter den sich häufen- 

r Tages- und Fachpresse über die Not- 

amerikanischen Geleites,^ stecke der Prä- 

cli diese Bearbeitung der öffentlichen 

aeip zweckmäßig erschein^enden Zeitpunkt 

z anzuordnen^ unter der Behauptung, dem 

ntlichen Meinung nachgeben zu müssen, 

at sich mit der versuchsweisen Lieferung 

sehen Lebensmitteln in das unbesetzte 

eit erklärt. Nach Presseerklärungen Roose- 

e USA die Kornkammer und das Arsenal der 

Ilemokratien. - Absicht, durch Lebensmittel- 

politische Entwicklung in Europa zu beein- 

evelt sei Versorgung des besetzten Ge- 

Deutschlands, womit erwiesen, daß humani- 

n bei Roosevelts Entschlüssen keine Rolle 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

1.) 

2.) 

kriegsleitung. 

Die Iührung von "Hipper" und "Scheer" ist mit 

dem 25.3. OGGü Uhr auf Gruppe Nord übergegangen 

(s.I op 3’(ü/41gkdos.Chefs .) 

Nach einer Meldung des B.d.U. mußte U 47 mit 

dem 5.4. ind U 100 mit dem- 19.4. vermißt erklärt wer- 

den(Benacl richtigung der Angehörigen). Es wird vor- 

geschlager, den Verlust U 99 sofort bekanntzugeben, da 

durch den vom Boot abgegebenen offenen Punkspruch 

3 f-' 5 
Datum 

un6 
U^rjelt 

Angabe 6es ©rtca, tDinö, tüetter, 
©eegang, 23elcud)tung, 6id)tigfeit 

6et luft, illDnö^cin ufiü. 
öocfommntffe lr<7 

25•3•41 Deutachei 

über Erklärung 

die Marine ke 

den Stimmen d 

Wendigkeit de 

aident, um dui 

Meinung, zu e 

den Geleitachi 

Druck der üff 

Halifax 1. 

von amerikani 

Frankreich bei 

velts seien di 

europäischen . 

Sendungen die 

flusaen. 

Hach Roo 

bietes Aufgab 

täre Erwägunge 

spielen. 

Geschäftsträger in Washington berichtet 

Murineministers vor Senats&usschuh, daß 

ie Konvoi-Pläne hege. Hinter den sich häufen- 

r Tages- and Fachpresse über die Hot- 

amerikanischen Geleites», stecke der Prä- 

cli diese Bearbeitung der öffentlichen 

neiji zweckmäßig erscheinidenden Zeitpunkt 

tz anzuoidnen» unter der Behauptung, dem 

ntlichen Meinung nachgäben zu müssen, 

at sich mit der versuchsvieisen Lieferung 

schon Lebensmitteln in das unbesetzte 

eit erklärt. Nach Presseerklärungen Roose- 

e UoA die Kornkammer und das Arsenal der 

emokratien. - Absicht, durch Lebensmittel- 

politische Entwicklung in Europa zu beein- 

evelt sei Versorgung des besetzten Ge- 

Deutschlands, womit erwiesen, daß hunani- 

n bei Roosevelts Entschlüssen keine Rolle 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

1.) 

2.) 

krlbt.olaitang. 

Die Iührung von "Hipper" und "Scheer" ist mit 

dem 25.3. OGCü Uhr auf Gruppe Kord übergegangen 

(s.I op 3'iü/41gli-dos.Chefs .) 

Nach einer Meldung des B.d.U. mußte U 47 mit 

dem 5.4. ind U 100 mit dem- 19.4. vermißt erklärt, wer- 

den (Benacl richtigung der Angehörigen). Es wird vor- 

geschlager, den Verlust U 99 sofort Lekanntzugeben, da 

durch den vom Boot abgegebenen offenen Funkspruch 



196- 

Datum 
unö 

Ul)C3Elt 

Angabe öca 0ttc8, tDinö, tüctter, 
©ecgang, Beleuchtung/ 6id)tigfeit 

öet £uft, JTtonöfdjeln ufu). 
öotfommnilfe 

25.3.41 

(U4) 

anzunehiuen ist 

(s.1735). 

Chef Siel, 

öffentlichung 

auazuarbexten. 

haß der Verlust bekannt geworden ist. 

ibt Befehl, Vorschläge über die Ver- 

(Wortlaut und Datum) zur Vorlage beim Führer 

3.) Von Krieg, 

einer Vorbesprt 

Fertigstellung 

Werfttag für 

der 18.6. ange 

Von Seekrj 

für erfordern 

marinewerft Brest liegt der Berioht 

chung mit der Flotte über voraussichtliche 

stermine vor, danach wird als letzter 

Cneisenau" der 10..5., für "Schamhorst" 

jeben (s.2205). 

egsleitung ist beim OKW Unterstützung 

cjhe Materialtransporte beantragt worden. 

4.) Von Flottf 

düng über den 

auf die gleich: 

und den für Dox 

Flottenchefs b 

Von Ski. wi 

Unternehmung vt 

Fällen stets 

(s.Skl. 5776/4lg! 

5.) Von Flotte 

in Heimat zu 

auf "Bismarck" 

wurde gemeldet, daß Abgabe einer Kurzmel- 

erlauf der Unternehmung^im Hinblick 

eitige Einsendung des Kriegstagebuches 

nerstag beabsichtigten Vortrag des 

iq» Chef Ski. unterblieben sei. 

rd auf Abgabe eines Kurzberichtes für diese 

rzichtet, aber angeordnet, in künftigen 

ejn Bericht abzugeben. 

;Kdos. ) 

/ihl*’ 
wird Absicht gemeldet, den Flottenchef 

rlegen. ("Schleswig-Holstein") und später 

einzusteigen. 

6.) Chef Ski 

schiffen dem 

zu stellen sei 

der neu in Di 

ist unter vo 

(2.Admiral der 

El K 

lls 

teilt mit, daÜy^rprobungen von Nichttyp- 

höchstens ein Monat zur Verfügung 

Die Erzielung der Fronteinsatzbereitschaft 

st gestellten Schiffern kürzester Frist, 

r Verantwortung de!) Befehlshaber/lt, 

Flotte, F.d.Z., F.d.T.) zu übertragen. 

IN- 
Datum 

unö 
Uljcgßft 

Angabe öee «Drteö, IXMnö, tücttet/ 
öeegang, Beleuchtung, 6id)tigfejt 

ber iuft, iTton6fd)eln ufw. 
öoetommntffe 

■^5.3.41 

(U4) 

anzunelimen ist 

(a.1735). 
Chef Ski. 

öffentlichung 

auszuarbeiten. 

daß der Verlust bekannt geworden ist. 

gibt Befehl, Vorschläge über die Ver- 
(Iv/ortlaut und Datum) zur Vorlage beim Führer 

3.) Von Krieg, 

einer Vorbesprt 
Fertigstellung 

flerfttag für 
der 18.6. ange 

Von Ssekri 

für erfordern 

marlnewerft Brest liegt der Berioht 

chung mit der Flotte über voraussichtliche 
stermine vor, danach wird als letzter 

Ctneisenau" der 1ü.5., für "Scharnhorst" 
teben (8.2205). 
egsleitung iat beim OKfl Unterstützung 

dhe Materialtransporte beantragt worden. 

4.) 

5.) 

wurde gemeldet, daß Abgabe einer Kurzmel- 
erlauf der Unternehmung^im Hinblick 
eitige Einsendung des Kriegstagebuches 
nerstag beabsichtigten Vortrag des 

iiji Chef Ski. unterblieben sei. 
rd auf Abgabe eines Kurzberichtes für diese 
rzichtet, aber angeordnet, in künftigen 

tn Bericht abzugeben. 
'gKdos.) 

Von Flottd wird Absicht gemeldet, den Flottenehei 

in Heimat zu vtrlegen. ("Schleswig-Holstein") und später 

Von Flotte 

düng über den 

auf die gleich: 
und den für D01. 
Flottenchefs h 

Von Ski. wi 
Unternehmung vt 

Fällen stets 

(s.Skl. 5776/4 

auf "Bismarck" 

6.) Chef Ski 
schiffen dem El 

zu stellen sei 
der neu in Diei 
ist unter volle 
(2.Admiral der 

einz us teigen. 

teilt mit, da^y^rprobungen von Nichttyp- 

K. höchstens ein Monat zur Verfügung 

Die Erzielung der Fronteinsatzbereitschaft 
st gestellten Schiffern kürzester Fris^ 

r Verantwortung deq Befehlshaber/ft, 
Flotte, F.d.Z., F.d.T.) zu übertragen. 



? F ? - 

Datum 
unö 

Ubrjett 

Angabe öee Octca, tüinb, tüettcc, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öec iuft, B1onö|ä)eln uftu. 
üorfommntffe 178 

?5.3.41 7.) Chef £ 

von tlagneti, 

und den Eli 

Wassertiefejn 

zur Zeit 7 

fügbar. 

Chef t 

Flugzeuge, 

be Stimmung 

Wa meldet, daß die Verbuche zum Räumen 

inen durch Flugzeuge abgeschlossen sind 

Satz der Flugzeuge zum Räumen bis zu 

von mindestens 10 m ST» gestatten. Es sind 

Ju 52 und 3 Do 23 zum Hinenräumeinsatz ver- 

kl. entscheidet, daß der Einsatz dieser 

ter entsprechend zu erlassenden Vorgichts- 

zu erfolgen hat. 

8.) 

I 

Aus eilner Nachricht, daß in England neutralen 

Handelsschiffsbesatzungen mit Internierung gedroht 

wird, falls sie nicht für England fahren, geht die 

Hangellage an Handelsschiffsbesutzungen hervor. 

Chef qicl. ordnet daher an, die in außerheimischen 

Gewässern dperierenden Streitkräfte anzuweisen, bei 

Aufbringung von Schiffen die Rückführung der gefange- 

nen Besetztngen besonders zu berücksichtigen und 

ein Aussetgen in neutralen Häfen auf alle Fälle zu 

vermeiden 

9.) A mel 

kreuzerj 2 

Hai Person: 

auch eine 

sem Zei 

Die 3' 

Steilenw 

sp ; bestens 

Fügung 

ten Einsat 

Chef 

tpm i; 

40.) Hach 

zum Operat 

Luftangrif 

Korinth gc 

et zum Stand der Ausbildung der Schul- 

reuzer klar, für 2 Kreuzer ist für Hitte 

Iwechsel vorgesehen, sodaß für diese Kreuzer 

ur eingeschränkte Einsatzbereitschaft zu die- 

t nicht vorhanden ist. 

ekriegsleitung schlägt die Verlegung des 

sels für diese beiden Kreuzer auf 

Ende April vor, da die dann noch zur Ver- 

ende Zeit für die -Ausbildung einer beschränk- 

bereitschaft ausreichen werde, 

iikl. entscheidet entsprechend. 

,KW Weisung wird das östliche Llittelmeer 

onsgebiet erklärt. Jedoch ist Einsatz von 

en durch Bomben oder Minen im Kanal von 

sperrt, um den Kanal für eigene Zwecke später 

3 ¥ ?■ - 

Datum 
un6 

Ubrjett 

Angabe öcs Üttee, tDinb, lücttBr,' 
Seegang, Beleuchtung, 6id)ttgfeft 

öec £.uft, iVtonöfcheln ufu>. 
ÜDrfommntffe 178 

?5.3.41 7.) Chef £ 

von llagneti! 

und den Eil 

Wassertiefcjn 

zur Zeit 7 

fügtar. 

Chef i 

Flugzeuge, 

bestimi,.ung 

Wa meldet, daß die Ver/uche zum Räumen 

inen durch Flugzeuge abgeschlossen sind 

satz der Flugzeuge zum Räumen bis zu 

von mindestens 10 m BTT gestatten. Es sind 

Ju 52 und 3 Do 23 zum Ilinenräumeinsatz ver- 

kl. entscheidet, daß der Einsatz dieser 

ter entsprechend zu erlassenden Vorgichts- 

8.) 

n^ zu erfolgen hat. 

Aus eilner Nachricht, daß in England neutralen 

Handelssch:ffsbesatzungen mit Internierung gedroht 

wird, fallt sie nicht für England fahren, geht die 

llangellage an Handelsschiffsbesatzungen hervor. 

Chef £kl. ordnet daher an, die in außerheimischen 

Gewässern (perierenden Streitkräfte anzuweisen, bei 

Aufbringung von Schiffen die Rückführung der gefange- 

nen Besatzingen besonders zu berücksichtigen und 

ein Ausset^en in neutralen Häfen auf alle Fälle zu 

vermeiden 

9.) A rael 

kreuz er,' 2 

Mai Person: 

auch eine 

sem Zeitpui 

Die S' 

Ste i lenvv 

spätestens 

Fügung 

ten Einsat 

Chef 

et zum Stand der Ausbildung der Schul- 

reuzer klar, für 2 Kreuzer ist für Kitte 

Iwechsel vorgesehen, sodaß für diese Kreuzer 

ur eingeschränkte Einsatzbereitschaft zu die- 

kt nicht vorhanden ist. 

ekriegsleitung schlägt die Verlegung des 

sels für diese beiden Kreuzer auf 

Ende April vor, da die dann noch zur Ver- 

stellende Zeit für die Ausbildung einer beschränk- 

40.) Hach 

zura Gperat 

Luftangrif 

Korinth gc 

bereitschaft ausreichen werde. 

:ikl. entscheidet entsprechend. 

,KW Weisung wird das östliche Kittelmeer 

onsgebiet erklärt. Jedoch ist Einsatz von 

en durch Bomben oder Minen im Kanal von 

perrt, um den Kanal für eigene Zwecke später 



3 Vf- 

$atum 
' un6 
Ubrjeit 

Angabe öEö Ortes, lütnö, lüetter, 
©eegang, Beleudjtung, 6id)t«gfeit 

öer luft, iHonblcbein ufiu. 
üorfommniffe 

?5-3-41 

(US) 

verfügbar zu Aaben. lufteinsatz gegen Kreta iat frei- 

gegeben. (Siehe Ski. I op 

11.) Vom OKW 

Jtalien für 

st die Aufnahme von Verhandlungenjmit 

d^n l'all "Marita" freigegeben. 

12.) Jn Wien 

lung von in g: 

Prisengerioht 

worden. Eine 

in Wien wird 

:.st zum Zwecke einer schnelleren Abwick- 

riechischen Hafen Vorgefundener Beute ein 

als Nebenstelle, von Hamburg aufgestellt 

jeabsichtigte Einrichtung eines Prisenhofes 

'on der Seekriegsleitung abgelehnt. 

B e s o n d e r e 

1. 

2. ) 

3.) Vorschla 

satzungsangeh 

5746/41gKdos 

Fragen 

Die Erweiterung des Blockadegebietes ab 1.4. 

mit Einschluß Islands, deren öffentliche Bekanntmachung 

am 26.3. erfo .gt, wird den Gruppenkommandos und dem 

B.d.TJ. mit den für den neutralen Verkehr getroffenen 

Einschränkung ;n übermittelt. (Siehe Ski. 5889/41gK.) 
(AW^AJ 0.1«. ' 

A wird gibeten in der Sonderanlage 4 zum 

Mob Plan Marine einen Abschnitt über das Zugriffsrecht 

der Gruppen a if neu in Dienst gestellte Schiffe aufzuneh- 

i.en (1 .Ski. 5 525/41 gKdos.) 

an M PA für EK-Verleihung an Be- 

irige des Dampfers "Portland" siehe I.Skl. 

3 

t>atum 
^unö 

UI>r9cU 

Eingabe 6B0 ©rtc0/ (Otnö/ tücttec, 
Seegang, Beleuchtung, Sld)tlgfeit 

öec luft, iTtonöfebetn ufiu. 
Uortommniffe 

(US) 

verfügbar zu 

gegeben. (Siehe 

Ijiaben. luiteinsatz gegen Kreta ist frei- 

Skl. I op 

11.) Vom OKW 

Jtalien für 

at die Aufnahme von Verhandlungen|mit 

d^n l'all "Marita" freigegeben. 

12.) Jn Wien 

lung von in g: 

Prisengericht 

worden. Eine 

in Wien wird 

st zum Zwecke einer schnelleren Abwick- 

iechischen Hafen Vorgefundener Beute ein 

als Nebenstelle, von Hamburg aufgestellt 

absichtigte Einrichtung eines Prisenhofes 

'on der Seekriegsleitung abgelehnt. 

Bes o n d e r e fraget. : 

1. 

2.) 

Die Erwe 

mit Einschluß 

am 26.3. erfo 

B.d.TJ. mit 

Einschränkung. 
( 0.1W. 

A wird g 

den 

/ 
Mob Plan Marii(ii 

der Gruppen 

üien (l.Skl. 5 

terung des Blockadegebietes ab 1.4. 

Jslands, deren öffentliche Bekanntmachung 

.gt, wird den Gruppenkommandos und dem 

für den neutralen Verkehr getroffenen 

jn übermittelt. (Siehe Ski. 5889/41<3^*) 

ibeten in der Sunderanlage 4 zum 

e einen Abschnitt über das Zugriffsrecht 

if neu in Dienst gestellte Schiffe aufzuneh- 

■25/41 gKdos.) 

.) Vorschla 

satzungsangeh. 

5746/41gKdos 

an M PA für EK-Verleihung an Be- 

irige des Dampfers "Portland" siehe l.Skl. 



/ f 
Datum 

unö 
Angabe öee öctee, tDlnö/ tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)t{gfeft 

öer £uft, inon6)d)ein ufio. 
Docf ommntffe 179 

25.3.41 Lage 25,3, 

Besondere Feindnachrichten. 

En g 1 and 

"Baltimore 

lischer Kriegs 

abzutretende Ui 

ratur befindli 

s chi ckenj^fse le: 

in kanadischen 

anhaltenden Ge; 

die engl. Schi 

für die Reparalju 

Frage kommt. 

Sun" berichtet über die Reparatur eng- 

chiffe in den USA. Es besteht die Absicht, 

A-Schiffe mit den Besatzungen von in Repa- 

c|hen englischen Schiffen nach England zu 

tzugzusammenstellung künftig nicht erst 

sondern bereits in USA-Häfen. Durch den 

eitdienst und die überlangen Fahrten sind 

e stark in Mitleidenschaft gezogen, sodaß 

r eine große -“nzahl engl. Kriegsschiffe in 

i f 

N o r d a t 1 £ 

Der Dampft 

101 West durch 

brae" wurde in 

Eine engl. 

Hebriden geortt 

n t i k : 

r "Erodena" erhielt in 62° 19' Nord 18° 

Trawler Hilfeleistung, Der Dampfer "Beaver- 

60°38' Nord 08o44' West brennend gemeldet, 

Einheit wurde am 25.3. 220 sm westlich der 

t. 

G i b r a 1 t t 

Nach K.O.i 

kreuzer^on Wet 

zum 25.3. sind 

in unbekannter 

r : 

panien lief am 24.3. nachm, ein Hilfs- 

ten kommend! in Gibraltar ein. Jn der Nacht 

"Are Royal", "Renown" und Begleitzerstörer 

Richtung v/ieder ausgelaufen. Als Sicherungs- 

Datum 
unö 

Angabe öce ÖrtBß/ tOinb/ tüettec, 
©eegang, Beleuchtung, Sldjtigfett 

öer luft, Sttonbfrheln uf^. 
tOocfommnin^ 179 

35).3.41 Lage 25,3, 

Besondere Peinduachrichten. 

En R 1 an d 

"Baltimore 

lisoher Kriegs 

abzutretende Ui 

ratur befindli 

schickenj/cele: 

in kanadischen 

anhaltenden 

die engl. Schiif 

für die Reparalu: 

Frage kommt. 

■U 
Ge - e 

Sun" berichtet über die Reparatur eng- 

ohiffe in den USA. Es besteht die Absicht, 

A-Schiffe mit den Besatzungen von in Repa- 

cjhen englischen Schiffen nach England zu 

tzugzusammenstellung künftig nicht erst 

sondern bereits in USA-Häfen. Barch den 

itdienst und die überlangen Fahrten sind 

stark in Mitleidenschaft gezogen, sodaß 

r eine große -Anzahl engl. Kriegsschiffe in 

N o r d a t 1 n t i k 

Der Dampf 

IO1 West durch 

brae" wurde in 

Eine engl 

Hebriden geor tc 

r "Erodena" erhielt in 62u 19’ Nord 18 

Trawler Hilfeleistung, Der Daapfer "Beaver- 

ü°38' Nord 08°44' West brennend gemeldet, 

Einheit wurde am 25.3. 220 sm westlich der 

t. 

G i b r a 1 t 

Nach K.O. 

kreuze^von We 

zur; 25.3. sind 

in unbekannter 

panien lief am 24.3. nachm, ein Hilfs- 

ten kommend! in Gibraltar ein. Jn der Nacht 

"Are Royal", "Renown" und Begleitzerstörer 

Richtung wieder ausgelaufen. Als Sicherungs- 



3 ff- 

Datum 
unö 

Ut)c3cit 

21 j . 3.41 

Eingabe öca 0rtca, lüinö, tüctter, 
•öeegang, Beleuchtung, öichtigfcit 

6ec iuft, 5Uon6|d)eln ufiu. 
D o t f D m m n t f f 6 

c a maßnahmen für 

B-Dienst Luftai 

Die Aufkläi 

vermutlich die 

Richtung Atlan1|il( 

Chef Nord 

Ulir, daß der 

2200 Uhr ausg' 

Verden sind dui 

OgilOV", "Clan 

Zusaimnenstoß 

um bereits verc 

s Auslaufen der Kampfgruppe wurde im 

fklärung festgestellt. 

ung erstreckte sich nach Westen, sodaß 

Gruppe zur Sicherung von LS-Geleitzügen^ 

lc in See gegangen ist. 

Atlantik (Gibraltar) meldete am 23.3. 0045 

tsche Dampfer "Rudolf Albrecht" am 22Ö. 

ejlaufen ist. Nach Meldung von den Kap 

ch U-Boote versenkt die Dampfer "Clan 

Ua£nab", "Andalusien", "Maüaly" und durch 

lapanoeli" gesunken. - Es handelt sich 

lentlichte Erfolge der Südboote. 

de u 

c ff e 

M i t t e 1 a 1 

Freetown 

Meldung des engjl 

24' Nord 24°34 

Vermutlich 

Funksprüche in 

S t i 1 1 e r 

Nach Meldujn, 

Dampfer im Fern)en 

sich aus dem Pi 

Das ameri 

Sidney nach Bri 

1 a n t i k 

ederholte am 25.3. mittags eine RRR- 

Dampfers "Britannia", der in 07° 

West beschossen wurde, 

löste diese Meldung einzelne 0U- 

Atlantik aus. 

Ozean 

,g aus Tokio haben alle norwegischen 

Osten aus London Anweisung erhalten, 

azifik zurückzuziehen, 

kanische Geschwader ist am 23.3. von 

sbane ausgelaufen. 

3 ff- 

Datum 
unö 

2^.3.41 

Eingabe öca Orleo, IVinb, lUttter/ 
Seegang, Beleuchtung, Sidjtigteit 

6ec luft, iUonbfd'cin u|iu. 

maSnahmen für cas 

B-Dienst Laftai 

Die Aufkläi 

vermutlich die 

Richtung Atlaiil)il( 

Chef Kord. 

Uhr, daß der d 

2200 Uhr ausg' 

Verden sind dur 

Cgiloy" , "Clan 

Zusauuenstoß 

um bereits verc 

Auslaufen der Kampfgruppe wurde im 

fklärung festgestellt, 

ung erstieeftte sich nach Westen, sodaß 

Gruppe sur Uicherung von LS-Geleitzügen,, 

lc in See gegangen ist. 

Etlantik (Gibraltar) meldete am 23.3. 0045 

eutsche Dampfer "Rudolf Albrecht" am 2.25, 

elaufen ist. Hach lleldung von den Kap 

ch U-Boote Versenkt die Dampfer "Clan 

Ua£nab", "Andalusien", "laiialy" und durch 

'iapanoeli" gesunken. - Es handelt sich 

cffentlichte Erfolge der Südboote. 

Mittelai 

I'reetown 

Meldui.g des engjj 

24' Nord 24°34 

Vermutlich 

Punksprüche li; 

S t i 1 1 e r 

Hach Meldutn, 

Dampfer im Pernlen 

sich aus dem Pi 

Das ameri 

Sidney nach Bri 

Dorfommntffe 

1 a n t i k 

wliederholte am 25.3. mittags eine RRR- 

Dampfers "Britannia", der in 07° 

iVest beschossen wurde. 

löste diese Meldung einzelne 0U- 

Atlantik aus. 

Ozean 

ig aus Tokio haben alle norwegischen 

Osten aus London Anweisung erhalten, 

’azifik zurückzuziehen, 

konische Geschwader ist am 23.3. von 

sbane ausgelaufen. 



5 jry _ 
Dci'tm 

iwtjdt 

Angabe öes Ortes, tüinö, tüetter, 
©eegang, Beleudjtung, 6fd)tigfeU 

6er £uft, il^onöjcbein ufm. 
üocfommniffe 180 

25-3-41 Nordsee 

Die Licht3 

Belegung der L 

wahrscheinlich 

Einheiten ward 

Je ein Nor 

an der engl. 0 

7633 AN durch 

F r a n k r e ich 

Das U-Bo; 

"Psyche" und d 

am 24.3. in Da Ci 

tmutterschiff "Jules Verne" mit dem D-Boot 

sn Torpedobooten "Alcyon" und "Tempete" sind 

ar eingelaufen. 

Außerheimische 

“Schiff 

nommen (Ft, 17 

Das Vers 

Kobe eingelauf 

Tanker 

treffen mit "N 

stehen, (siehe 

"Schiff 

Schlüssel aus 

ilderkundung von Scapa zeigte eine starke 

egeplätze der Flotte. Eine große Einheit, 

ein Schlachtschiff, daneben 12 bis 15 kleine 

n erkannt. 

- und Südgehender Geleitzug wurde abends 

tküste im Gebiet Kinnaird Head und im Qu. 

-Dienst erfaßt. 

E i Lage 

Gewässer: 

5“ meldet 6 0G)tf t öl von "Oie Jakob" über- 

2). 

olrgungsschiff "Münsterland" ist am 25.3. in 

en. 

" erhielt Befehl am 1.4. für Zusammen- 

ordmark" 100 sm ostwärts Punkt "Krebs" zu 

Ft. 2026). 

" soll, "Speybank" bei Entlassung mit Prisen-» 

düsten (s.Ft.1533). 

J LI" 

16 

3 F/f - 

Ccf'int 

iwtjtit 

Angabe bee (Ötles, tül'nö, tOetler, 
©cegang, Beleuchtung, 6ld)tigfeit 

6er iuft, illDnöfcfjein ufn>. 
üorfommnine 180 

2;.3•41 Nordsee 

Die Licht3 

Belegung der LL 

wahrscheinlich 

Einheiten ward 

Je ein Nor 

an der engl. 0 

7633 AN durch 

ilderkundung von Scapa zeigte eine starke 

egeplätze der Flotte. Eine große Einheit, 

ein Schlachtschiff, daneben 12 bis 15 kleine 

n erkannt. 

- und Südgehender Geleitzug wurde abends 

itküste ira Gebiet Kinnaird Head und im Qu. 

Dienst erfaßt. 

F r a n k r G ich 

Das U-Boi 

"Psyche" und d 

am 24.3. in Da ci 

tmutterschiff "Jules Verne" mit dem D-Boot 

3n Torpedobooten "Alcyon" und "Tempete" sind 

ar eingelaufen. 

E i Lage 

Außerheimische Gewässer: 

"Schiff 

nommen (Ft. 17 

Das Verso 

Kobe eingelauf 

Tanker 

treffen mit 

stehen, (siehe 

"Schiff 

Schlüssel aus 

5" meldet 6 OG# t öl von "Oie Jakob" über- 

2). 
rgungsschiff "Münsterland" ist am 25.3. in 

n. 

" erhielt Befehl am 1.4. für Zusammen- 

'Nlordmark" 100 sm ostwärts Punkt "Krebs" zu 

Ft. 2026). 

l|6" soll, "Speybank" bei Entlassung mit Prisen-!, 

rasten (s.Ft.1533). 

J LI" 



3i>'Z ~ 

Datum 
unö 

Angabe öca Ortes, tüinö, IDctter, 
©eegang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

öet luft, iTtonöfcbein ufiu. 
Docfommntffe 

25.3.41 Unterrich 

der 4.Rotte Wa 

Unterrich 

schießung des 

Schiff 10 der 4J 

"Alsteruf 

auf weiteres ii. 

Süd abzusetzeh 

Unterrich 

boote und Annallm' 

die Hand des G( 

Feindlage 

Eigene La 

Ft.1523. 

Auswertung 

über die Antarl 

ung der Streitkräfte über Reiseverlaüf 

fangboote siehe Ft.2219. 

ung über von Freetown gemeldete Be- 

Dampfers "Brittän/>l*mit Vermutung.daß 

.ngreifer war. (siehe Ft.2114). 

r",erhält mit Ft. 1907 Befeh^ sich bis 

verkehrsarmes Gebiet südlich 30° 

(Ft.1907). 

ung über den Verlust der 1.Rotte Walfang- 

e Ski., daß dabei kein Geheimmaterial in 

gners gefallen ist. (siehe Ft,2108). 

siehe Ft.2134. 

in außerheimischen Gewässern siehe 

N o r w e g e 

aus Beute von "Schiff 33" siehe Ft.OBISi 

tis -Operation "Schiff 33"siehe-Ft.1414* 

Vom Admir; 1. in Norwegen wird für den Admiral der 

Polarküste zur Durchführung der anlaufenden umfangrei- 

chen Aufgaben sin V/asserflugzeug beantragt. 

Admiral N< rwegen beantragt ferner für die Zeit 

vom 1.April bii 15.Hai die zusätzliche Zuteilung 

von 3 Vorp.-Fl< ttillen zur Sicherung der zu erwarten- 

den starken Tri ppenverschiebungen und Materialtransporte. 

Gruppe Nond beabsichtigt die 6,MS-Flottille 

bis 1.5. zuzutiilen, außerdem die Belassung von 4 U- 

Jägern der 17.1-Jagdfl. Die Gruppe, beantragt, die an 

B.d.U.-Org. ab; ugebende 4.MS-Flottille bis Mitte Mai 

mit Ausnahme di r unmittelbar von der beabsichtigten Um- 

stellung betro: fenen Boote - in Norwegen zu belassen 

und bittet fen er um Zuteilung und Herrichtung als U- 

Jäger von 5 als Prisen angefallenen Walbooten. 

3fZ ~ 

Öatum 
unö 

Ul)r3ßit 

2lnflabe öee ©rtes, ltMn6/ IDcttcr, 
Seegang, öeleudjtung, S\d)tigfeit 

6ec luft, STtonöJäjejn ufiu. 
ü o c f D m m n t f f e 

25.3.41 Unterrich 

der 4.Rotte Wa 

Unterrich 

schieliui.g des 

Schiff 10 der . 

"Alsteruf 

auf weiteres ii. 

Süd abzusetseh 

Unterrich 

boote und Annallin 

die Hand des G( 

Feindlage 

Eigene La 

Ft.1523. 

Auswertung 

über die Antarl 

ung der Streitkräfte über Beiseverlatif 

fangboote siehe Ft.2219. 

ung über von Freetown gemeldete Be- 

Danpfers "Brittäri/il*mit Vermutung,daß 

ngreifer war. (siehe Ft,2114). 

",erhält mit Ft. 1907 Befeh^ sich bis 

verkehrsarmes Gebiet südlich 30° 

(Ft.1907). 

ung über den Verlust der 1.Rotte Walfang- 

e Ski., daß dabei kein Geheimmaterial in 

gners gefallen ist. (siehe Ft,2108). 

siehe Ft.2134. 

in außerheimischen Gewässern siehe 

aus Beute von "Schiff 33" siehe Ft.0815, 

tis -Operation "Schiff 33"siehe-Ft.1414* 

N o r w e g e 

Vom Admir 

Polarküste zur 

chen Aufgaben 

Admiral H 

vom 1.April bi 

von 3 Vorp.-Fl 

den starken Tr 

Gruppe Kon 

bis 1.5. zuzut 

Jägern der 17 

B.d.U.-Org. ab 

mit Ausnahme 

Stellung betro: 

und bittet fer 

Jäger von 5 ul 

1. in Norwegen wird für den Admiral der 

-Durchführung der anlaufenden umfangrei- 

V/asserflugzeug beantragt, 

rwegen beantragt ferner für die Zeit 

IS.LIai die zusätzliche Zuteilung 

ttillen zur Sicherung der zu erwarten- 

i ppenverschiebungen und lüaterialtransporte . 

d beabsichtigt die 6,US-Flottille 

ilen, außerdem die Belassung von 4 U- 

-Jagdfl. l)ie Gruppe, beantragt, die an 

ugebende 4.K3-Flottille bis Kitte Mai - 

r unmittelbar von der beabsichtigten Um- 

fenen Boote - in Norwegen zu belassen 

er um Zuteilung und Herrichtung als U- 

Prisen angefallenen Walbooten. 



1 f 3 ~ 

Datum 
unö 

UI)C3eU 

Angabe öea Ortes, IDinö, tüetter, 
<5eegang, Qeleud)tungr 6id)ti'gfeÜ 

öet tuft, 51tonöfd)ein ufu). 
üocfommniffe 181 

25.3-41 Nordsee 

e ni 

"Jltis" ui: 

Norden. ,11 76 i£ 

siohtigt^ am 25 

Das itali 

Marsch in die 

7218. Unterricl; 

Wetterheolla 

Qu. AB 74UC, "I 

Vopostenbc 

Bienheim erfolg 

Auf IIS-Boc 

Torpedoflugzeug 

Flugzeug wurde 

motorigen Flug 

Vorpostenljo 

C'rund geraten. 

D*r für dei; 

der Handelssoh 

dem zu diesem 

meldet, daß de 

noch nicht übe 

d "Jaguar" planmäßig auf dem Marsch nach 

auf dem Rückmarsch nach Bergen und beab- 

3. abends in den Korsfjord einzulaufen. 

sehe U-Bo.t "Giuliani" stand auf dem 

eutsche Bucht am 25.3. nachm, im Qu.A? 

tung an "Hipper" und "Scheer" erfolgte. 

chtungsdampfer "Sachsen" besetzt 

ohmann" AB 3960. 

ot 802 wurde nörlich Juist von einer Bristol- 

los mit Bomben angegriffen, 

t 604 wurde bei Hubertgat-Tonne von einem 

ein erfolgloser Angriff durchgeführt,Das 

abgeschossen. Ein Bombenangriff eines zwei- 

euges blieb ebenfalls ohne Erfolg. 

ot 807 ist auf Scharhörnriff bei Elbe 2 auf 

Abschleppversuche sind eingeleitet. 

Einsatz der leichten Flak zum Schutze 

i|ffahrt veranfcvortliche Adm. der KMD.Hamburg, 

.•.eck die LiarineflakAbt.20Q unterstellt ist, 

Flakschutz wegen Personalmangels (500 Mann) 

Jall durchgeführt Worden konnte. 

2 

Kan a 1 

Itillen berichten voqj Einsatz in der Nacht Die S-Flo 

zum 25.3.: 

1. S-Flotti 

Zerstörer und 1 

schossen, Angri 

Die 2.3-F3 

den Hoofden kel 

Die 3.S 

keinen Erfolg. 

Rummversucho von 3 Zerstörern konnten bei geringster 

Bichii^i^^Teil nur aua knapp ausmanövriert werden. 

Ile keinen Geleitzug getroffen, durch 

ewacher auf geringste Entfernung be- 

ff wegen sehr geringer Sicht erfolglos, 

ottille mußte wegen schlechten Wetters in 

rt machen. 

ottille hatte bei geringer Sicht ebenfalls 

.?5'5- 

Datum 
un6 

Utjrjelt 

Angabe öee ©rtee, itiinö/ tDettet/ 
©eegang, öeleudjtung,-6id)tigfeÜ 

öec iup, iKonö(d)Ein ufm. 
üorfommrnjje 181 

25.3-41 W o r d a e e 

"Jltife" ui 

Norden.(U 76 it 

gichtigt^ am 25 

Bas italie 

Marach in die 

7218. Unterricl 

ffetterheol 

Qu. AB 740C, "J 

Vopobtenbc 

Bienheim erfolg 1 

Auf IIS-Boc 

Torpedoflugzeug- 

Flugzeug wurde 

motorigen Flug 

Vorpogtenljo 

Grund geraten. 

für der 

der HändeIbsohilf: 

dem zu diesem Z 

meldet, daß de 

noch nicht übe 

"Jaguar" planmäßig auf dem Marsch nach 

auf dem Rückmarsch nach Bergen und beab- 

3. abends in den Kcrsfjord einzulaufen, 

nigche U-Bo t "Giuliani" stand auf dem 

eutsche Bucht am 25.3. nachm, in QU.A? 

tung an "Hipper" und "Scheer" erfolgte, 

achtungsdatLpfer "Sachsen" besetzt 

ohmann" Ali 3JC0. 

ot 8U2 wurde nörlich Juist von einer Bristol- 

os mit Bomben angegriffen, 

t 6u4 wurde bei Hubertgat-Tonne von einem 

ein erfolgloser Angriff durchgeführt,Bas 

abgeschossen. Bin Bombenangriff eines zwei- 

euges blieb ebenfalls ohne Lrfolg. 

ot ÖG7 ist auf Scharhörnriff bei Elbe 2 auf 

Abschleppversuche sind eingeleitet. 

Einsatz der leichten Flak zum Schutze 

fahrt verantwortliche Adm. der KUD.Hamburg, 

:.eck die LiarineflakAbt.2GQ unterstellt ist, 

Flakschutz wegen Personalmangels (500 Mann) 

all durchgeführt Warden konnte. 

Kan a 1 

Bie S-Flo 

zum 25.3.: 

1. S-Elotti 

Zerstörer und 

schossen, Angri 

Bie 2.3-F1 

den Hoofden kel 

Bie 3.S-F1 

keinen Erfolg. 

Rummversu<jhe 

tillen berichten VOIJI Einsatz in der Nacht 

Ile keinen Geleitzug getroffen, durch 

wacher auf geringste Entfernung be- 

ff vielen sehr geringer Sicht erfolglos. 

Ottilie mußte wegen schlechten Wetters in 

rt machen. 

Ottilie 1 atte bei geringer Sicht ebenfalls 

ßichf 

von 3 Zerstörern konnten bei geringster 

Teii| nur aue knapp ausmanövriert werden. 



Datum 
unö 

U^cjclt 

Angabe öce 0rteo; tülnö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 0iä)tlgfeit 

öec luft, 5Tton6|d)ein uftu. 
üorfommntffe 

25.3.41 "S 61" und "S 31" wurden etwa 20 Minuten lang heftig 

beschossen. Eine Ortung der Boote nach Art der Dete- 

Ortung scheinlt erwiesen. 

A t 1 a n t i k k U s t e i 

Keine bes onderen Vorkommnisse. 

Ost s e 

Keine be 3 onderen Ereignisse, 

Folgend' 

19° und 25° 
U 69 in Höhe 

U 48 in AL 2 

Qu. AL 5000 

Jm Südra 

marsch befindje. 

Bei den ital 

U-Bootslage 

Angriffsräume wurden befohlen: zwischen 

West U 48 Streifen in Höhe Qu.AE 7800, 

AL 2200, U 74 in AL 2400, U 98 in AL 2600, 

U 551 soll in Qu. AL 0200, U97 in 

ukid 6000 operieren. 

um stehen,U 105, 1Q6, 124. Auf dem Aus- 

n sich U 73, auf dem Rückmarsch U 110, 

ilenischen Booten keine Veränderungen. 

Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe öcs ©rtco, IDInö/ tüctter, 
©eegang, .Beleuchtung, 6id)tlgfett 

öec luft, JTtonöfchein uftu. 
üorfommniffe 

25.3.41 "S 61" und "S 31" wurden etwa 20 Kinuten lann heftig 

beschossen. Eine Ortung der Boote nach Art der Dete- 

Ortung scheint erwiesen. 

A t 1 a n t i k k U s t e: 

Keine bes onderen Vorkommnisse. 

Ost s e 

Keine be 3 onderen Ereignisse, 

Folgend' 

19° und 25° 

U 69 in Höhe 

U 48 in AL 2 

Qu. AL 5000 

Jm Südra 

marsch befind 

Bei den itali 

U-Bootalage 

Angriifsräume wurden befohlen: zwischen 

ist U 48 Streifen in Höhe Qu.AE 7800, 

A.L 2200, U 74 in AL 2400, U 98 in AL 2600, 

EJO, U 551 soll in' Qu. AL 0200, U97 in 

und 6000 operieren. 

um stehen.U 105, 106, 124. Auf dem Aus- 

en sich U 73, auf dem Huckmarsoh-U 110« 

enifachen Booten keine Veränderungen. 



Datum 
unö 

U^tjelt 

^■3-41 

Angabe öee ©ctes, tDinö, (Detter, 
©eegang, Beleu(btung, 6id)tigfelt 

6et tuft, Monöföeln ufto. 

üorfommntffe 182 

Jm Verlauf 

bewaffneten Luf 

südlich Harwich 

zeug beschädigt 

versenkt, ostiä 

Dampfer von 8 

lieh sin Tank 

von 3 OOO BRT 

beschädigt (b 

großen Dampfe 

Bei Lowe 

Dover (mit Ku 

Durch Ja, 

Städte utd 

wurden angegr 

Die Bildji 

am 24.3. erga 

"Eagle", 

Lock ohne Vor 

vorderen Turm 

2 Hilfskriegs 

einer Tonnage 

findliche Sch. 

Die Bildi 

Kampfgruppe 

beth"-Klasse 

Luftlage 

der durch schlechtes V/etter beinträchtigten 

taufklärung wurden angegriffen: 

eine Gruppe von 4 Minensuchern, ein Fahr- 

südlich davon ein Dampfer von 2000 BRT 

ärts Yarmouth ein Geleitzug, davon ein 

OOO BRT durch Bombentreffer beschädigt, nörd- 

r von 4 000 BRT beschädigt und ein Dampfer 

versenkt, südlich der Färöer ein Dampfer 

diesem kann es sich um den 9956 BRT 

"Beaverbrae" handeln), 

toft, Harwich, Portsmouth und südwestlich 

•s V/est) wurden Geleitzüge gesichtet. 

;dverbände wurden 2 Spitfire abgeschossen. 

Hafenanlagen an der Süd- und Südostküste 

ffen. 

uswertung der Aufklärung über Alexahdrien 

folgende Belegung: 

ein "Southampton", ein "^0 

chiff in der Länge von etw’i" 17 m'|und| ohne 

U-BootsBegleitschiff "Medway", 4 U-Boote, 

ichiffe und 5 R-Boote. 66 Handelsschiffe mit 

von zusammen 355 000 BRT, zwei im Umbau be- 

ffe werden wahrscheinlich Attrappen, 

uswertung der bei Marsa—Matruh stehenden 

rfaßte ein Schlachtschiff der "Queen Eliza- 

md 5 Zerstörer. 

-JflT- 

Datum 
unö 

U^rjctt 

Angabe öee ©rtce, tüinö, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, ©id)tigfett 

bet luft, iltonöfchein u|iu. 

üorfommntffe 182 

Lufllage 

Jm Verlauf der durch achlechtes Wetter beintrachtigten 

bewaffneten L>iftaufklärung wurden angegriffen: 

südlich Harwi ih eine Oruppe von 4 Minensuchern, ein Fahr- 

zeug beschädigt, südlich davon ein Dampfer von 2000 BET 

versenkt, ostwärts Yarmouth ein Geleitzug, davon ein 

Dampfer von 8 000 DRT durch Bombentreffer beschädigt, nörd- 

lich sin Tanker von 4 000 BET beschädigt und ein Dampfer 

von 3 000 BET versenkt, südlich der Färöer ein Dampfer 

beschädigt (bei diesem kann es sich um den 9956 BET 

großen Dampfe 

Bei Lowe 

Dover (mit Ku 

Durch Ja 

"Beaverbrae" handeln), 

toft, Harwich, Portsmouth und südwestlich 

•s 'West) wurden Geleitzüge gesichtet. 

rdvercande wurden 2 Spittire abgeschossen. 

Städte u id Hafenanlagen an der Süd- und Südostküste 

wurden angegr: 

Die Bild{i 

am 24.3. erga 

"Eagle", 

Dock ohne Vor 

vorderen Turm 

2 Hilfskriegs 

einer Tonnage 

.ffen. 

uswertung der Aufklärung über Alexahdrien 

folgende Belegung: 

ein "Southampton", ein "SouthamrtWjV im 

chiff in der Länge von e twaTTm'(üüdl ohne 

U-BootsBegleitschiff "Kedway", 4 U-Boote, 

chiffe und 5 R-Boote. 66 Handelsschiffe mit 

von zusammen 355 000 BET, zwei im Umbau be- 

findliche Sch.ffe werden wahrscheinlich Attrappen. 

Die Bild luswertung der bei ’Jarsa-Katruh stehenden 

Kampfgruppe irfaßte ein Schlachtschiff der "Queen Eliza— 

beth"-Klasse Und 5 Zerstörer. 



3 f 6 - 

Datum 
unö 

Utjrjcit 

25.3.41 

Eingabe öes ürteß, lUmö, tücttec, 
öecgang, ÖEleudjtung, ©idjtigtcit 

bet £uft, 111onbfd)dn u[m. 

U i t t e 1 

Aus dem w 

düngen vor. La 

durch 8 He 111 

die Hafenanlagi 

Englische 

sehen. 

Üher den 

spitze Kretas 

weitere Heldun^er 

wird angenommei 

und 9 Zerstöre 

truh gesichtet 

Am 25.3. 

5 OOO Australi 

laufen sein. E: 

tigt. 

Tripolis 

zeuge angegrif 

nicht. 

r.f Jm Küstern 

Zeit eingesetz 

führung nach 

erfaßt und wer 

Die Fahrzeuge 

Der Kolon 

Kohe eingelaufs 

L a n d 1 a g 

Jn Bulgar 

Jn Lihye 

üortommntffe 

e e r k führung 

tl. Mittelmeer liegen keine Feindmel- 

Valetta wurde am 24.3. spät nachmittags 

rneut angegriffen, und ein Dampfer und 

n getroffen. 

Streitkräfte wurden im Hafen nicht ge- 

rn 24.3. 30 sm südwestlich der West- 

; ngegriffenen starken Feindverband liegen 

n nicht vor. Hach einer Hannibal-Meldung 

, daß "Valiant", "Formidable", 2 Kreuzer 

die am 24.3. 20 sm nördlich Marsa Ma- 

wurden, in Alexandrien eingelaufen sind, 

ollen aus Alexandrien 12 Dampfer mit 

rn und 3 OOO Kanadiern nach Volos ausge- 

ntreffen dort am 29.3. morgens beabsich- 

urde in der Hacht zum 25.3. durch Flüg- 

en. Schaden an Marine-Anlagen entstand 

erkehr an der libyschen Küste sind zur 

7 Fahrzeuge, 2 Fahrzeuge sind zur Über- 

L; byen klar, 12 Fahrzeuge sind in Italien 

en überholt, 3 Fahrzeuge sind in Reparatur, 

ind 300—600 BRT groß. 

alkreuzer "Eritrea" und "Ramb II" sind JU<n 

en planmäßiger Verlauf des Aufmarsches, 

wurde in den Morgenstunden des 24.3. 

El Agheila gegi^n geringen Feindwiderstand besetzt. 

3 b — 

Dalum 
unö 

Ubrjeit 

25.3.41 

Jlngabe 6c0 ijlrtcfl, ll'inb, tütttct, 
Cecgang, öcleudjtung, 6id)tigfeit 

6ct tufl, monöfciidn u[u'. 

IJ i t t e 1 

D o c t o m m n t f f e 

ra e e r k r i e f ü h r u n g 

3tl. ilittelmeer liegen keine Feindmel- 

Valetta wurde am 24.3. spät nachmittags 

erneut angegriffen, und ein Dampfer und 

n getroffen. 

dtreitkräfte wurden im Hafen nicht ge- 

Aus dem w 

düngen vor. La 

durch 8 He 111 

die Hafenanlagt 

knglische 

sehen. 

Über den ;m 24.3. 30 sm südwestlich der West- 

spitze Kretas ;ngegriffenen starken Feindverband liegen 

weitere Meldungen nicht vor. Nach einer Hannibal-Meldung 

daß "Valiant", "Fornidable", 2 Kreuzer 

die am 24.3. 20 sm nördlich Marsa Ka- 

wurden, in Alexandrien eingelauien sind, 

ollen aus Alexandrien 12 Dampfer mit 

rn und 3 OOG Kanadiern nach Volos ausge- 

ntreffen dort am 29.3. morgens beabsich- 

wird angenommei 

und 9 Zerstöre: 

truh gesichtet 

Am 25.3. 

5 000 Australi 

laufen sein. E: 

tigt. 

Tripolis 

zeuge angegrif 

nicht, 

r/ Jm Küstern 

Zeit eingesetz 

erfaßt und wer 

Die Fahrzeuge 

Der Kolon 

Kobe eingelauf 

L a n d 1 a g 

Jn Bulgar 

Jn Libyen 

El Agheila geg. n 

4urde in der Nacht zum 25.3. durch Flüg- 

en. Schaden an 1,'arine-Anlagen entstand 

erkohr an der libyschen Küste sind zur 

7 Fahrzeuge, 2 Fahrzeuge sind zur Über- 

führung nach Libyen klar, 12 Fahrzeuge sind in Jtalien 

en überholt, 3 Fahrzeuge sind in Reparatur, 

sind 3GO-6GO BRT groß. 

alkreuzer "Eritrea" und "Ramb II" sind i^n 

än. 

en planmäßiger Verlauf des Aufmarsches. 

wurde in den Morgenstunden des 24.3. 

gelingen Feindwiderstand besetzt. 



Datum 
unö 

UbcjßJt 

Angabe öcs Ortee, tDinb/ tDctter/ 
©cegang, Beleuchtung, 6id)tlgfelt 

öer luft, ilton6fd)ein ufi». 
Oorfommniffe 183 

£5.3.41 Jn Aibani 

Jn GatafrL 

« Ad 

Heftige feindl 

und alle Stützp 

Hördl. G: 

Formation Aufst, 

Heghelli 

Angriffe 

für den Gegn r 

Luftangriffe auf die ital. Stellungen 

unkte in Eritrea. 

ar wurde ein Angriff einer großen 

ändischer abgewieeen. 

wurde von den Engländern besetzt, 

lördl. "Javello" unter schwersten Verlusten 

abgewiesen. 

C/Skl 

% 

n wurden griechische Angriffe abgewiesen, 

ka bei Oberen heftiges feindl. Art.Feuer. 

1/Skl. 

Z7 
b II 

Datum 
unö 

llbrselt 

Angabe 6ß8 ©ctea, tüinb/ tÜcttet, 
©eeganö, 23eleud)tung, 6id)tlgfeit 

öec tuft, il^onbfcbcin ufm. 
ÖDtfommniffe 183 

^.3.41 Jn Aibani n wurden griecliische Angriffe abgewiesen. 

Jn Gstafrlika bei Oberen heftiges feindl. Art.Feuer. 

Luftangriffe auf die ital. Stellungen 

unkte in Eritrea. 

ar wurde ein Angriff einer großen 

andischer abgewiesen, 

vurde von den Engländern besetzt, 

lördl. "Javello" unter schwersten Verlusten 

abgewiesen. 

t id 

Heftige feindl 

und alle Stützp 

Nördl. G: 

Formation Aufslt 

Heghelli 

Allgriffe 

für den Gegr r 

C/Skl 

\ 
1/Skl. 

'> 

,4 z7 b II 



- 3 5 

Datum Eingabe öee 0tteö, fl)inö, tUettcr, 
unb Seegang, Seleud)tung, Std)tigteit 

Ubtjelt bet tuft, iTlDnbfdjein u[vu. 

Dorfommntfle 

- J 5 •6‘ ~ 

öotfommniffe Datum Eingabe bes »Dtteo, IDinb, lUcttcr, 
unb ötegang, BEleüd)tung, ®id)tiotcit 

Ubcjcit bcc tuft, inonbfd)Eln uliu. 



6.2.41 

Mngabe 6eo. Ortes, tOinb, tDetter, 
Seegang, Beleudjtung, Siditigfeit 

öer tuft, H1on6fd)ein u[m. 

England 

Jn der P: 

Dreimächtepak 

bezeichnet. Un 

der Volkemehr.ie 

Rußland 

Nach en 

Einschwenken 

gung hervorge 

ruusiach-tUrk. 

Türk e i 

Peststel 

Dreierpaktes 

G r i e c h 

Dotfommniffe 18; 

olitische Nachrichten. 

esse wird Beitritt Jugoslawiens zum 

als voller Erfolg deutscher Diplomatie 

terzeichnung sei gegen offenkundigen Willen 

it vollzogen. 

g -i sehen und amerikanischen Meldungen hat 

lelgrads zur Achse in Moskau starke Beunruhi- 

ufen und angeblich Geneigtheit zu einer 

sehen Verständigung geweckt. 

ung, daß Jugoslawien durch Unterzeichnung 

uropäische Neuordnung angenommenjhat. 

u 1 a n d 

Ablehnenlle Stellungnahme zum Beitritt Jugoslawiens 

zum Pakt und loffnung, daß serbische Bevölkerung und 

Armee gegen Griechenland gerichtete Maßnahmai der Regierung 

nicht zulasse i werden. 

Datum 
unö 

Ul)r3cU 

Eingabe öee. örtee, tt)in6/ tDetter, 
©cegang, Öeleucbtung, 6!d)tigfeh 

ößc luft/ iltonb^ein uftu. 
üorfommniffe 184 

'.6.2.4*1 oli tische Nachrichten. 

England 

Jn der Ptesse wird Beitritt Jugoslawiens zum 

Dreimächtepak ; als voller Erfolg deutscher Diplomatie 

bezeichnet. Unterzeichnung sei gegen offenkundigen Willen 

der Volksmehr ieit vollzogen. 

Rußland 

Nach en 

Einschwenken 

gung hervorge 

russisch-türk 

Türk e i 

g -i sehen und amerikanischen Meldungen hat 

Belgrads zur Achse in Moskau starke Leunruhi- 

ufen und angeblich Geneigtheit zu einer 

sehen Verständigung geweckt. 

Festste! 

Dreierpaktes 

G r i e c h 

ung, daß Jugoslawien durch Unterzeichnung 

uropäische Neuordnung angenommenjhat. 

n 1 a n d 

Ablehnenlle Stellungnahme zum Beitritt Jugoslawiens 

zum Pakt und loffnung, daß serbische Bevölkerung und 

Armee gegen Griechenland gerichtete Maßnahme! der Regierung 

nicht zulasse i werden. 



W- 

Dolum 
unö 

Ubtjcit 

26.3.41 

(U6) 

(U7) 

Tlngabe bcs iütlfo,.roin6, tDftter, 
66cgang, 8eleud)tung, 0id)Hgfeit 

6tt luft, STlcniiftbeln u(ro. 

F r a n k r e 

ü o r f o mm n i (f e 

h ! 

Beurteiluig der Lage in Franzöaisch-Afrika 

durch den Präsidenten des Office du Niger: Einstellung 

Weygands gegeniber P^tain unbedingt loyal. 

Keine Zunahme der "de Gaulle-Bewegung" in den fran - 

zpsiechen Kolcnien.infolge schwieriger wirtschaftli- 

cher Lage 'Auflösungsprozeß der Bewegung in den von de 
Gaulle beherrschten Gebieten. 

Die loyal gebliebenen Teile des Kolonialreiches, 

denen es infolge Abnahme der Produkte zu guten Preisen 

durch das Mutterland auch wirtschaftlich gut geht, fest 

in der Hand der Vichy-Regierung. 
Örtliche lehörden entschlossen, sich jedem englischen 

oder amerikaniachen Angriff zu widersetzen. Jn Dakar Vor- 
bereitungen ge ;en mnogen eventuellen amerikanischen Angriff! 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

-j #) OKW hat fernmündlich Verzicht auiTPahrgast- 

schiffe "Europa", "Scharnhorst", "Gneisenau" erklärt, 

j Seekriegsleitung beabsichtigt, Schiffe den 
Reedereien freizugeben unter jederzeitigem Rückgriffs- 

recht*s uni der Bedingung(sie im jetzigen Zustand 

zu belasse 1 und auf Abruf innerhalb 14 Tagen fahr- 

bereit zu machen. 
Chef Ski. ordnet an, dem OKW den von der See- 

kriegslei 1 uiig befohlenen Bereitschaftszustand schrift- 

lich zu melden. 

Datum 
unö 

Angabe 6ßö 0rtco,,tUln6, tÜcttcf/ 
6cfgangf Beltudjtung, 6ld)tigfeit 

6ct tuft, ifHonb^ein ulro. 

üocf ommnfffe 

16.3.Al 

(U6) 

(U7) 

F r a n k r e Loh 

Beurteiluig der Lage in Französisch-Afrika 

durch den Präs 

zpsischen Kol 

Gaulle beherrs 

Die loyal 

äidenten des Office du Niger! Einstellung 

Weygands gegenüber P4tain unbedingt loyal. 

Keine Zunahme der "de Gaulle-Bewegung" in den fran - 
lonien.Infolge schwieriger wirtschaftli- 

cher Lage Auf1isungsprozeß der Bewegung in den von de 
chten Gebieten. 

gebliebenen Teile des Kolonialreiches, 

denen es infolge Abnahme der Produkte zu guten Preisen 

durch das Mutterland auch wirtschaftlich gut geht, fest 
Vichy-Regierrng. in der Hand de 

Örtliche 

oder amerikani 

bereitungen ge 

Behörden entschlossen, sich jedem englischen 

jchen Angriff zu widersetzen. Jn Dakar Ver- 

ben innären eventuellen amerikanischen Angriffl 

1.) 

Reedereien 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

OKW hat fernmündlich Verzicht auoFahrgast- 

schiffe "Europa", "Scharnhorst", "Gneisenau" erklärt. 
Seekriegsleitung beabsichtigt, Schiffe den 

freizugeben unter jederzeitigem Rückgriffs- 

recht*» uni der Bedingung(sie im jetzigen Zustand 

zu belasse 

bereit zu 

Chef 

ei und auf Abruf innerhalb H Tagen fahr- 

aachen. 

Ski. ordnet an, dem OKW den von der See- 

kriegsleiiung befohlenen Bereitschaftszustand schrift- 

lich zu melden. 



Datum 
unö 

U^tjeit 

Angabe 6es tDinb, tOettcr, 
Seegang, 8eleud)tung, 6lä)tlgfelt 

6et tuft, !Ttonb|d)eln u|u>. 

DocEommntffe 185 

26.3.41 2.) Um dei für den verstärkten Transport von Per- 

sonal und Material nach Herwegen erforderlichen Schiffs- 

raum nicht der Wirtschaft entziehen zu müssen, ent- 

scheidet C:ief 3kl., daß Dampfer ( etwa 10) aus der 

Seelöweberäitschaft für diese Transporte freigegeben 

werden. 

Freigabe der Dampfer erfolgt unter gleichzeitiger 

Meldung an OKW. 

3.) Hach 

schränkte^ 

te Durchfü 

fertigung 

4.) 

iltach&bericht Kopenhagen wird durch die einge- 

i^hlenlieferung nach Dänemark die fristgerech- 

irung der dort in Auftrag befindlichen Marine- 

Ln Präge gestellt! 

Chef 

über die B 

Wenn auch 

Zerstörer, 

Seeausdaue 

in Anbetr. 

Leistun 

Unter 

nung der Z 

gaben der 

Zahl der 

sprechend 

3kl. nimmt zu der von K vorgelegten Meldung 

anspruchung der Zerstörer Stellung, 

emessen an der Beanspruchung der feindlichen 

a L 

5.) Vom B 

Verteilung 

a) HeU‘WndL 

düng be 

Einschi 

Trondhe 

die Leistungen unserer Zerstörer hinsichtlich 

r und Störanfälligkeit Zurückbleiben, so ist 

ht der komplizierten Maschinenanlage doch die 

s zufriedenstellend anzusprechen . 

Berücksichtigung der erforderlichen Scho- 

rstörer^ beantragt Chef 1,3kl., um die Auf- 

äeekriegsleitung erfüllen zu können, die 

bauenden Zerstörer und Torpedoboote ent- 

5U erhöhen! Frage ist in Bearbeitung. 

d.U. sind 'erschlüge über Absichten und Kräfte- 

im Fall "Barbarossa" eingereicht! 

enstgestellte Front-U-Boote sollen Ausbil- 

L UA.K.-Kiel, T.E.K. Eckernförde erhalten, 

äßen und Frontreifmachen bei 25.U-F1. in 

Lm. 

Datum 
un6 

26.3.41 

Jtngabe 6ee ©rtca, tülnö, tOctttt, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtlgtelt 

6et tuft, }Tton6)(f)eln u|m. 

Um de 

sonal und 

raum nicht 

Üorfommntffe 185 

2. ) Um dei für den verstärkten Transport von Per- 
iaterial nach Norwegen erforderlichen Schiffa- 

der Wirtschaft entziehen zu müssen, ent- 

scheidet C ief ükl., daß Dampfer ( etwa 10) aus der 

Seelöweber3itschaft für diese Transporte freigegeben 

werden. 

Freigabe der Dampfer erfolgt unter gleichzeitiger 

Meldung an OKW. 

3. ) Nach VttachAbericht Kopenhagen wird durch die einge- 

schrünkte^Cuhlenlieferung nach Dänemark die fristgerech- 

te Durchfü irung der dort in Auftrag befindlichen liarine- 

fertigung Ln Präge gestelltI 

4.) Chef 5kl. nimmt zu der von K vorgelegten Meldung 

äanspruchuiig der Zerstörer Stellung, 

jemessen an der Beanspruchung der feindlichen 

die Leistungen unserer Zerstörer hinsichtlich 

r und Störanfälligkeit Zurückbleiben, so ist 

ht der komplizierten Kaschinenanlage doch die 

über die B 

Wenn auch 

Zerstörer, 

Seeausdaue 

in Anbetra 

Leistung als zufriedenstellend anzusprechen 

Unter 

nung der Z 

gaben der 

Berücksichtigung der erforderlichen Scho- 

rstürer^ beantragt Chef I.Skl., um die Auf- 

3eekriegsleitung erfüllen zu können, die 

Zahl der zi bauenden Zerstörer und Torpedoboote ent- 
sprechend iu erhöhen1 Frage ist in Bearbeitung. 

5.) Vom B 

Verteilung 

a) NeU‘dndL 

düng be 

Ums chi 

Trondhe 

d.U. sind 'erschlüge über Absichten und Krafte- 

im Fall "Barbarossa" eingereichti 

enstgestellte Front-U-Boote sollen Aasbil- 

UA.K.-kiel, T.E.K. Bckernförde erhalten, 

ßen und Frentreifmachen bei 25.U-F1. in 

Lm. 



- ui 
Datum Eingabe tu» Ortes, IDinö, tOetter, 
unö ©eegang, Bdcudttung, ©idttigfeit 

illtrseit 6er luft, iltonifctiein u|ru. 

26.3.41 

(US) 

(U9) 

üoetommniffe 

b) Kommaiid£ntenschießausbildung bia 30.4? bei 24.U^P1, 

Ab 30.4. Verlegung der gesamten Flottille 

itheim. Dort weitere Lehrgänge. 

der Front-U-Boote ab 21.4. in Drontheim 

U-Fl. 

ung der taktischen Frontausbildung ab 

Fl. geht nach Swinemünde für ^ufnahme 

B.d.O. abzttstellendenU-Boote. 

in Hemel 

nach Drei: 

c) Schießer 

durch Z'z 

d) Binstell 

1.5. 27.1 

der 3 ar 

e) Ausbildtng der 1.UIL.D. bis 1.5. in Pillau, ab 

1.6. ohre Fährbetrieb in Pillau. (Rückverlegung 

in westliche Ostsee birgt Schwierigkeiten der 

Unterbringung. ) 

der 2.U.L.D. mit 12 U-Booten, in Goten- 

1.5. ohne Fahrausbildung. 

werden 8 Schulboote an die 1.U-Flottille 

zur Überholung für Fronteinsatz abge- 

f) Ausbildung 

haf en, al 

Am 1 

nach Kie 

geben 

g) Vorschlalg 

Norwegen 

Operatio. 

Ostsee-Eins 

für ausreic: 

Zusehen, und 

der Boote 

fen. Jn den 

tung dem B. 

(Näheres si 

"Barbarossa 

mals auf d:. 

Wohnschiffe', 

Beratung dur 

von diesen 8—Booten 5 zum Einsatz v^on 

aus zu verwenden und 3 an B.d.O. abzugeben, 

nsabteilung halt die vom B.d.U. für den 

tz vorgesehene Zahl von 3 U—Booten nicht 

hend und gibt Weisung zunächst 8 Boote yor- 

die Frage der Verwendung des Einsatzes 

a) und b) von Norwegen aus zu überprü- 

sonstigen Absichten stimmt Seekriegslei- 

U. zu. 

he I op 356/41gKdos.Chefs, und Handakta 

). 

Chef Skjl. erklärt Einverständnis und weist noch- 

Auffälligkeit der in Pillau liegenden 

für die eine Verlegung und larnung unter 

oh die Luftwaffe zu überprüfen ist. 

- 

Datum Jlngabc 6ce ölrteo, IX'inb, tücttcr, 
unö CEEgang, ÜElEiiditung. öid)tifltEit 

Uhrjeit bsr luft, illonbfdjEin u|iu. 

5.3.41 

ru8) 

(U9) 

ü D t f o m m n i ffe 

b) Kommaiidtntdiidcliießausbilduiig bia 30.4» bei 24.U-.PX, 

in liewel. Ab 30.4. Verlegung der gesamten Flottille 

nach Drc|ntheim. Dort weitere Lehrgänge. 

c) Schießer! der Front-U-Boote ab 21.4. in Drontheim 

durch 2g.U-Fl. 

d) Einstellung dar taktischen Fruntausbildung ab 

15. 27.1-Fl. geht nach Swinemünde für ■“'ufnahme 

der 3 an B.d.O. abzustellende»U-Boote. 

e) Ausbildung der 1.UIL.D. bis 1.5. in Pillau, ab 

1.6. ohne Fährbetrieb in Pillau. (Rückverlegung 

in westliche ustsee birgt Schwierigkeiten der 

Unterbringung.) 

f) Ausbildung der 2.U.L.D. mit 12 U-Booten, in Goten- 

1.5. ohne Fahrausbildung. 

. werden 8 Schulboote an die 1.U-Flottille 

zur Überholung für Fronteinsatz abge- 

haf en, al 

An. 1 

nach Kie 

geben 

g) Vorschlag 

Norwegen 

Operati 

Ostsee-Eins 

für ausreic! 

Zusehen, und 

der Boote z 

fen. Jn den 

tung dem B. 

(Näheres si 

"Barbarossa 

mals auf di 

Woiinschiff^, 

Beratung dui 

von diesen 8—Booten 5 zum Einsatz v--on 

aus zu verwenden und 3 an B.d.O* abzugeben. 

onsabteilung halt die vom B.d.U. für den 

tz vorgesehene Zahl von 3 U—Booten nicht 

hend und gibt Weisung zunächst 8 Boote yor- 

die Frage der Verwendung des Einsatzes 

a) und b) von Norwegen aus zu überprü- 

sonstigen Absichten stimmt Seekriegslei- 

.U. zu. 

he I op 356/41gKdos.Chefs, und Handakte 

). 

Chef Ski. erklärt Einverständnis und weist nooh- 

Auffalligkeit der in Pillau liegenden 

für die eine Verlegung und lamung unter 

ch dis Luftwaffe zu überprüfen ist. 



- 3 el- 

Datum 
un6 

UVj'it 

^6.3.41 

(120) 

(121) 

(122) 

Jlngabe öcs ©rtca, tüinb, lÜEttcc, 
Seegang, Beleuditung, Sid)tigteit 

bet tuft, Hlonbfdjein ujro. 
öotfommniffe 186 

B e s o n d e r 

1 .) Pur di 

Erweiterung 

Ziffer 4 der 

krieges erf 

3.) Die G: 

den auf die 

fdl. Lufttot 

Präge n 

Führung des Handelskrieges ist infolge der 

des Operationsgebietes eine Neufassung der 

Weisungen für die Führung des Handels- 

rderlich.(siehe Teil B, Heft V). 

2,) Vom ReLchsmarschall ist auf Antrag zum Einsatz 

des X.Fliegerkorps für italienische Seeoperation ent- 

schieden, diß Sohutzaufgaben der Seetransporte nach 

Libyen für {.Fliegerkorps bestehen bleiben, aber ein 

Einsatz für Operationen der italienischen Marine frei- 

gegeben ist, soweit der Schutz der Transporte durch Kräfte 

des X.Fliegirkorps, der italienische*iLuftwaffe und 

der ItalienLscheflKriegsmarine genügend gesichert er- 

scheint 

r ippenkommandos und das Flottenkommando wer— 

Feststellung der Winkelschußmöglichkeit bei 

pedos hingewiesen. 

4.) Auf OKV.Weisung "Marita" - "Barbarossa" vom 

22.3. werde ijdie geforderten Kleidungen an 0KW gegeben 

und gleichziitig gemeldet, daß über den Chef des Marine- 

Verbindungs itabes in Rom mit dem italienischen Admi- 

ralstab Verbindung zur Einleitung der für die Zusammen- 

arbeit in d 

wird.(Siehe 

ir Ägäis sich ergebenden Fragen aufgenommen 

Handakte "Marita".) 

5.) Admiral 

Chef der de 

über die* s 

"Marita" vo 

(Siehe Handi 

Südost, Küstenbefehlshaber Griechenland und 

itschen Marine-Mission in Rumänien werden 

ich für die Marine aus der OKW-Weisung 

u 22.3. ergebenden Fragenx unterrichtet, 

ikte "Marita). 

-16 1- 

Datum 
un6 

■^6.3.41 

(120) 

(121) 

(122) 

Eingabe 6cs «Dtlea, ITMnö, tDcttcc, 
öesgang, 8eleuct)lung, Cidjliqtclt 

bet tuft, 511onb(d)cin u(ro. 

B e s o n d e r 

1.) Pur di 

Erweiterung 

Ziffer 4 der 

krieges erf 

Führung des Handelskrieges ist infolge der 

des Operationsgebietes eine Neufassung der 

Weisungen für die Führung des Kandels- 

rderlioh.(siehe Teil B, Heft V). 

2.) Vom ReLohamarschall ist auf Antrag zum Sir.satz 

des X.Fliegerkorps für italienische Seeoperation ent- 

schieden, daß Schutzaufgaben der Seetransporte nach 

Libyen für (.Fliegerkorps bestehen bleiben, aber ein 

Einsatz für Operationen der italienischen Marine frei- 

gegeben ist, soweit der Schutz der Transporte durch Kräfte 

des X.Fliegjrkorps, der italienische<tLuftwaffe und 

der Italien Lschefl Kriegsmarine genügend gesichert er- 

scheint 

3.) Die G: 

den auf di 

fdl. Luftto 

4.) Auf OK 

22.3. werde 

und gleichz 

Verb indungs 

ralstab Ver^i 

arbeit in 

wird.(Siehe 

üorfommntffe 186 

Frage 

rippenkommandos und das Flottenkcmmando wer— 

Feststellung der Winkelschulmöglichkeit bei 

ppedos hingewiesen. 

Weisung "Marita" - "Barbarossa" vom 

ijdie geforderten Meldungen an CKW gegeben 

itig gemeldet, daß über den Chef des Marine- 

tabes in Rom mit dem italienischen Adni- 

indung zur Einleitung der für die Zusammen- 

r Ägals sich ergebenden Fragen aufgenommen 

Handakte "Marita".) 

5.) Adnirall Südost, Küstenbefehlshaber Griechenland und 

Chef der deutschen Marine-Mission in Bumänien werden 

über die» sich für die Marine aus der OKW-Weisung 

"Marita" von 22.3. ergebenden Fragen* unterrichtet. 

(Siehe Handlikte "Marita). 



- m- 

Dalum 
unö 

26.5.41 

(123) 

(124) 

Eingabe bee Ottco, lUinb, IDctttt, 
©eegang, Belcudjtung, ©id)(igfcit 

öer tuft, illonöfd)Eln u(u.'. 

England 

üorfommniffe 

6.) Grup )e V/est wird über Maßnahmen, die auf 

Grund des Verlustes der einen Walfangrotte^hinsiehtUch 

der Weisung f ir heimkehrende Prisen erforderlich er- 

scheinen, untjrrichtet. (Siehe Teil C, Heft I). 

,) Ob.d.H. irhiilt auf Grund einer Anfr.,ge des Genst. 

eine Beurteil mg und Stellungnahme der Seekriegsleitung 

zu den Möglic ikeiten englischer Truppenlandungen an den 

deutschen und den von üns besetzten Küsten und die Aus- 

sichten ihrer Durchführung.(Siehe Teil C Heft IX). 

C ~ Op- " ■ iC.H! „ %   -J 

Lage 26.3. 

Besondere Feindnachrichten. 

Hach Mellung Mar.Attachi Washington wird im Aus- 

wärtigen Auss :huß des Senats mit der Abgabe von 6 - S 

älteren USA-K’euzern an England gerechnet. 

Nach ita .ienischer Meldung ist eine Verlegung von 

Teilen der amsrik. Pazifik-Flotte (Trägern, Kreuzern, 

Zerstörern) n ich dem Atlantik wahrscheinlich. 

N o r d a t 1 

Westlich 

angriffe auf 

antik/Jrisohe Seei 

Schottland zahlreiche Meldungen über Luft- 

lande ls schiffe und Anforderungen von 

Datum 
un6 

Ubtjcit 

26.3.41 

(123) 

(124) 

Eingabe öce (llttco, IDinö, (Detter, 
ceegang, ßeleud)tung, ©idjtigfeit 

ber tuft, (Dcnbriclii u[m. 

6.) Grup )e V/est wird Uber Maßnahmen, die auf 

Grund des Verlustes der einen Walfangrotte^hinsichtlich 

der Weisung f ir heimkehrende Prisen erforderlich er- 
scheinen, unt :rrichtet. (Siehe Teil C, Heft I). 

.) Ob.d.H 

eine Beurteil 
zu den Köglic 
deutschen und 
sichten ihrer 

C-rr 

rhült auf Grund einer Arifr. ge 1168 Genst. 
mg und Stellungnalime der Seekriegsleitung 
Geeiten englischer Truppenlandungen an den 

den von Uns besetzten Küsten und die Aue- 
llurchführung. ( Siehe Teil C Heft XX). 
eJs/3< ».te.iji , ü'Cj-t—'J 

E n g 1 a n 

Dorfommniffe 

Lage 26.3. 

Besondere Fsindnachrichten. 

Hach Kellung Mar.Attachi Washington wird im Aus- 

wärtigen Auss ;huß des Senats mit der Abgabe von 6-8 

älteren DSA-K-euzern an England gerechnet. 
Hach ita .ienischer Meldung ist eine Verlegung von 

Teilen der am ;rik. Pazifik-Flotte (Trägern, Kreuzern, 
Zerstörern) njich dem Atlantik wahrscheinlich. 

H o r d a t 1 

Westlich 

angriffe auf 

antik/Jrlsche See; 

Schottland zahlreiche Meldungen über Luft- 
lande ls schiffe und Anforderungen von 



3 6 f - 

Datum 
unö 

Utjtjelt 

26.3.41 

Angabe bts Otteo, tDlnb, tDettet, 
©eegang, Bsleudjtung, 6id)tigtclt 

6cc luft, !Tion6|ii)eln u|u). 
Dorfommniffe 187 

Schlepperhilfe 

"Revenge" 

fax einlaufen. 

"Malaya" 

gelöst «erden 

lieh auf dem M 

M i tt ela 

ollte am 26.3. im Gebiet ffestafrika ab- 

befindet sich nach Funkbetrieb vermut- 

irsch nach dem Bermuda-Gebiet. 

Aus Funks ? 

RAF. in Bathur 

J n d i s c h 

Po 3 

Engl. Dai; 

QQQ ein verdäc|i 

gestrichen 

überbef e. 

meldet die Aul' 

durch Aviso 

soll am 2.4. von England kommend in Hali- 

1 a n t i k 

ruch vom 22.3. ist Verstärkung der 

t anzunehmen(vermutlich U-Bootsbekämpfung). 

0 z e a n 

?fer "Ragula" meldete um 1320 Uhr durch 

tiges Fahrzeug. Meldung wurde um 1349 HGZ 

ition nicht gedeutet, 

htlshaber in den ostindischen Gewässern 

ringung des deutschen Schiffes "Oder" 

M.^horeham". 

N o r d s e e 

Jm Südos t-Kustenbereich feindliche Schnellboote 

in See. 

USA; 

USA-Dampfer " Washington" zum Hilfskreuzer umge- 

wandelt, soll als Truppentransporter Verwendung finden. 

3 6?- 

Datum 
unb 

Ubcjeit 

26.3.41 

Jlngabe 6e» ©tteo, tDlnb, töettct, 
Seegang, Seleudjtung, 6ld)ligteit 

öer fuft, 5T1onö|a)ein u|to. 

Schlepperhilfe 

"Revenge" 

fax einlaufen 

"üalaya" 

gelöst nerden 

lieh auf den. M 

M i t t e 1 a 

ollte an. 26.3. im Gebiet Westafrika ab- 

befindet sich nach Funkbetrieb vermut- 

irsoh nach dem Bermuda-Gebiet. 

Aus Funksbruch vom 22.3. ist Verstärkung der 

RAF. in Bathurst anzunehmen(vermutlich U-Bootsbekämpfuhg). 

J n d i sch 

Po 3 

Bngl. Dai 

Q^Q ein verdäch 

gestrichen 

Uberbefe 

meldet die Auf 

durch Aviso 

Nords e e 

Jm Südos 

in See. 

USA 

USA-Danpi 

wandelt, soll 

ü o r f o m m ni ff e 187 

soll am 2.4. von England kommend in Hali- 

1 a n t i k 

0 z e a n 

ofer "Ragula" meldete um 1320 Uhr durch 

tiges Fahrzeug. Meldung wurde um 1349 HSZ 

ition nicht gedeutet, 

hjlshaber in den ostindischen Gewässern 

aringung des deutschen Schiffes "Oder" 

M.^horeham". 

-Küstenbereich feindliche Schnellboote 

r " Washington" zum Hilfskreuzer umge- 

als Truppentransporter Verwendung finden. 



öa(um 
un6 

UI>r3CÜ 

26.3.41 

Jlngabe 6co örlfs, lUinö, nictter, 
Secganfl, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

6er tuft, Jllonöl'djelu u|iu. 

A ü ß e r h e 

"Schiff 1 

im Gefecht . li . 

4 I "Schiff 

10 sm Fahrt un 

nach Qu. ER 69 

siehe auch Bes 

"Schiff 3 

Schiff ist vol 

punkt mit cli L 

meldet Jnmarschsetzen einer Prise mit 

bittet Eroßschiff "Uordmark" sofort 

)0 zu gehen und dort zu vj«arten(Ft.2257) 

tätigung Ski. Et.1635. 

hat 25.3. überhölungsarbeiten beendet, 

fahrbereit und hat "Alstertor" zum Treff- 

ff 36" entlassen. (Ft.2252). 

Unterrich 

Befehl an 

"Jll" und "Kud 

e twa am 31.3. 

brecht" soll r 

am 5.4. auf Tr 

Versorgung "U 

schickt den T 

zu "Nordmark" 

"Schiff 41" mg 

möglichkeiten 

Treffen mit 

"llordi^mrlc 

(etwa 29.3.) I. 

üotfommniffe 

Eigen Lage. 

mische Gew ä s 3 e r 

" meldet Versenkung Dampfers"Britania" 

n Gefangener gemacht (Ft. 1927). 

"Schiff 3 5" und 36 werden unterrichtet über die 

von Seekriegsl iitung beabsichtigte Ölverteilung auf den 

Iankern|"01e Jicob" und "Ketty Brövig1^ (Ft. 1721) . 

Siehe auch Ft, 2130 an Tanker. 

tung über Feindlage Ft. 1514 

"Schiff 41" 

olf Albrecht" zu ergänzen 

und "Hordmark'y aus Tanker 

"Jll"steht 

100 sg östlich Punkt "Krebs". "Rudolf Al- 

ntch 5 Nord 35° West gehen und spätestens 

ffpunkt stehen. "Schiff 41" ergänzt nach 

105" (etwa am 29.3.) aus "Rudolf Albrecht", 

nker dann zur Abgabe restlichen Treiböles 

und anschließend in die Heimat. 

schiert unter Ausnutzung der Operations- 

nach Süden. Auf 10° Süd Standortmeldung. 

Schiff 16" ist je nach Lage beabsichtigt. 

" übernimmt nach Torpedoabgabe an "U 105" 

eizöl , Treiböl und für "Schiff 16" be- 

-366 - 
Datum 

un6 
Ubcjcit 

26.3.41 

2lnflabe öco lürlEO, lV)iit6, IDcttcr, 
Seegang, Scleudttung, Sidjtigteit 

öcc luft, illonbldjefn ufiu. 

A u ß e r h e 

"Schiff 1 

im Gefecht . E. 

)" meldet Versenkung Dampfers"Britania" 

ii Gefangener gemacht (Pt. 1927). 

"Schiff 41" meldet Jnmarschsetzen einer Prise mit 

10 sm Pahrt uni bittet Trbßschiff "Uordmark" sofort 

nach Qu. ER 8930 zu gehen und dort zu w«arten(Pt.2257) 

siehe auch Bestätigung Ski. Pt.1635. 

"Schiff 3 

Schilf ist vol|L 

punkt mit "Scliji 

"Schiff 3 

von Seekriegsl 

Tankern|"01e J 

Siehe auch Pt, 

Unterrich 

Befeh). an 

"Jll" und "hud 

e twa am 31.3. 

brecht" soll r. 

am 5-4. auf 'ir 

Versorgung "U 

schickt den T; 

zu "Nordmark" 

"Schiff 41" ms 

möglichkeiten 

Treffen mit 11 

"Hordejmrli 

(etwa 29.3.) 1 

üorfommniffe 

Eigene Lage 

mische Gewäs s e r 

hat 25.3. Liberholungsarbeiten beendet, 

fahrbereit und hat "Alstertor" zum Treff- 

ff 36" entlassen. (Pt.2252). 

5" und 36 werden unterrichtet Uber die 

litung beabsichtigte Ölverteilung auf den 

cob" und "Ketty Brovig", (Pt.1721). 

2130 an Tanker. 

tung über Peindlage Pt 

"Schiff 41" 

olf Albrecht" 

1514. 

und "Hordmark1^ aus Tanker 

zu ergänzen. "Jll"steht 

"Rudolf Al- 100 sg östlich iunkt "Krebs". 

n|ach 5 Nord 35° West gehen und spätestens 

ffpunkt stehen. "Schiff 41" ergänzt nach 

105" (etwa am 29.3.) uus "Rudolf Albrecht", 

nktr dann zur Abgabe restlichen Treiböles 

und anschließend in die Heimat. 

schiert unter Ausnutzung der Operations- 

nach Süden. Auf 10° Süd Standortmeldung. 

Schiff 16" ist je nach Lage beabsichtigt. 

" übernimmt nach Torpedoabgabe an "U 105" 

eizöl , Treiböl und für "Schiff 16" be- 



3 ( £ 
Datum 
1M& 

Ut-r^<U 

Angabe öee ©rtea, tütnö/ tDctter, 
öecgang, ßclcudjtung, 6fd)tigfplt 

6er iuft/ iTlonö^ein ufn>. 
Dorfommntffe 188 

g6.3.4i stimmten Provi 

Heimat, "Nordmä 

4-talieniaeher 

Vorhände: 

abgeben. 

(siehe Pt. 

ant aus "Jll" und entläßt "Oll" in die 

rk" steht spätestens 16.4. zur Versorgung 

-Boote auf 25° Süd 20 0 West. 

Gefangene auf "Jll" oder "Hudolf Albreoht" 

1024) und ft. 2053). 

H o r vi e 

"Hipper" 

sichtigt^Weite 

st um 0715Uhr im Hellesöy eingelaufen. Beab- 

rmarsoh in der Nacht mit "Z 23" und "Z 24" 

anzutreten. 

"Hipper" 

lantik keine 

den. Ergänzu 

und 21.3./Dä4e 

Zwei größere 

Kreuzer, in hei 

Drontheim eine 

südwestlichem 

Die 56. 

(300 Chargie 

Stiohfährten 

Netzsper: 

UAS-Verband se 

nach der Heims 

neidet mit Kurzbericht (1941), daß im At- 

fsindi. Kriegs- und^Iandelsschiffe gesehen wur- 

aus"Thorn" auf Treffpunkt "Rot" am 20. 

markstraße in der Nacht zum 24.3. passiert. 

Schiffey davon, eins mit Sicherheit schwerer 

ler Mondnacht ausgewichen. 300 sm nordwestl. 

i Dampfer, vielleicht Hilfskreuzer, mit 

Kurs und 18 sm Fährt gesichtet, 

ensuchflottille hat Munitionstransport 

ngen) nach Husoen durchgeführt. Anschließend 

Prohavet. 

ijverband von Narvik in Drontheim eingelaufen, 

it dem 25.3. von Stavanger auf dem Marsch 

t. 

Mi i 

eri i: 

Nordsee 

Der mit deutschem Geleitschein auf dem Marsch nach 

Westen befindliche finnische Dampfer "Karolina Thorden" ist 

nach B-Dienst bei den Paroer durch deutsches Plugzeug an- 

gegriffen und gesunken. 

3 t t 
Datum 

11.16 
ttferjcU 

2Ingqbc öee ©rtee, tüinö, tüttter, 

©cegang, öclEudjtunfl/ 6fd)tigfElt 
6ct iuft/ inon6fd)ein ufro. 

üocfommntffs 188 

26.5.41 stimmten Provin 

Heimat, "Nordma 

italienischer 

Vorhanden}» 

abgeben. 

(siehe Ft. 

nt aus "Jll" und entläßt "Oll" in die 

rk" steht spätestens 16.4. zur Versorgung 

-Boote auf 25° Süd 20 0 West. 

Gefangene auf "Jll" oder "Hudolf Albreoht" 

1024) und fit. 2053). 

Hör w e £_e 

"Hipper" 

s ichtigt^ tfeite 

st um 0715Uhr im Hellesöy eingelaufen. Beab- 

rmarsoh in der Nacht mit "Z 23" und "Z 24" 

anzutreten. 

"Hipper" 

lantik keine 

den. Ergänzu 

und 2l.3./Där|» 

Zwei größere 

Kreuzer,in Hel 

Drontheim eine 

südwestlichem 

Die 56. 

(300 Chargiert 1: 

Stichfahrten 

Netzsper: 

UAS-Verband se 

nach der Heim, 

Leidet mit Kurzbericht (1941), daß im At- 

feindl. Kriegs- und)landelsschiffe gesehen wur- 

aus"Thorn" auf Treffpunkt "Rot" am 20. 

luarkstraße in der Nacht zum 24.3. passiert. 

S|chiffe/davon, eins mit Sicherheit schwerer 

ler Mondnacht ausgewichen. 300 sm nordwestl. 

1 Dampfer, vielleicht Hilfskreuzer, mit 

Kurs und 18 sm Fahrt gesichtet, 

ensuchflottille hat Munitionstransport 

ugen) nach Husoen durchgeführt. Anschließend 

Frchavet. 

ijverband von Narvik in Drontheim eingelaufen, 

it dem 25.3. von Stavanger auf dem Marsch 

t. 

• Mia 

Nordsee 

Der mit deutschem Geleitschein auf dem Marsch nach 

Westen befindliche finnische Dampfer "Karolina Thorden" ist 

nach B-Dienst bei den Faruer durch deutsches Flugzeug an- 

gegriffen und gesunken. 



3b ? 

Datum 
unö 

UI)C3clt 

'Jlnflvibe 6Eö 0rteo, IDinö, tDctter, 
öecgang, Beleuchtung, oid)tigfeit 

öec £uft, JTtonöfdjeln ufiu. 
üotfommniffe 

26.3.41 gi-iffon 

"Jaguar hatte auf der. Höhe von Egersund Ruder- 

havarie und wurde von "Jltis" in Schlepp genommen. 

Schlepper "Seofalke" ist zur Hilfeleistung entsandt. 

Auf Vorpiistenboot 1303 wurden an der holländi- 

schen Küste 2 Torpedos erfolglos abgeschossen, das 

Motorschiff "Har del Plata" durch Lufttorpedo getroffen, 

befindet sich auf dem Rückmarsch nach Hoek van Holland, 

Kanal 

Keine be 

A t 1 a n t i 

onderen Ereignisse. 

k k U s t e : 

Sperrbrecher 37 meldet Minendetonation vor Lorient, 

Keine Ausfälle, 

Ostsee: 

Station 

"Schlesiens" 

und Unterstei 

st meldet beabsichtigte Entlassung 

ind Schleswig l'Holsteins" aus Eisdienst 

ungsverhältnis Ost mit Ablauf 27.3. 

U 76 auf 

eingelaufen. 

U 52 , 

U- Bootslage. 

Grund von Störungen am 26.3. in Bergen 

101 und 107 sollen am 27.3. aus Lorient 

5^/ 
Datum 

unö 
Ul)C9ctt 

Angabe öes 0tteoy iDinö, IDctter, 
©eegang, öclcudjtung, ©id)tigfcit 

6cc £uft; iUDn6fd>ein ufiu. 
ÜDctommntffE 

26.3-41 uunk&ti. gvixfen utt-d go 

"Jaguar liatte auf der. Höhe von Egersund Ruder- 

havarie und wurde von "Jltis" in Schlepp genommen. 

Schlepper "Seofalke" ist zur Hilfeleistung entsandt. 

Auf Vorpostenhoot 1303 wurdaian der holländi- 

schen Küste 2 Torpedos erfolglos abgeschossen, das 

Motorschiff "Har del Plata" durch Lufttorpedo getroffen, 

befindet sich auf dem Rückmarsch nach Hoek van Holland, 

Kanal : 

Keine be onderen Ereignisse. 

A t 1 a n t i k k u s t e : 

Sperrbrecher 37 meldet tiinendetonation vor Lorient, 

Keine Ausfälle. 

Ostsee: 

Station i 

"Schlesiens" 

und Unterstei 

i.st meldet beabsichtigte Entlassung 

ind Schleswig ^Holsteins" aus Eisdienst 

.ungsverhältnis Ost mit Ablauf 27.3. 

U- Bootslage. 

U 76 auf 

eingelaufen. 

U 52 , 

Grund von Störungen am ,26.3. in Bergen 

lül und 107 sollen am 27.3. aus Lorient 



- 

Datum 
unö 

U^rjeit 

Eingabe öee 0tte0/ tüinö, töetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sld)tigfelt 

öer luft, iTtonöfcbein uflD- 
üorfommniffe 189 

26.3.41 

(125) 

aus laufen. 

Jn der Bjsetzung mit Booten im Operationsgebiet 

keine Änderuigen. 

B.d.U. b iabsiohtigt ab 27.März weitere 3-4 große 

U-Boote (U 38, 1G3i 107 und vielleicht U 108) in den 

Südraum zu en ;senden und beantragt Bereitstellung Brenn- 

stoff und Pro riantversorgung ab Mitte April und Bereit- 

stellung weitirer Brennstoff- und Proviantversorgung 

ab Mitte Mai. ssd Torpedo - wenn möglich auch Artillerie 

Versorgung bl i 10. b'üls'ucK^ südlich 30° Hord bis 30Ö West 

beabsichtigt s.1300). 

Sunl 

d i 

Jm Laufe 

südwestlich d 

delsschiffen 

Dampfer von 9 

senkt I Bei 

6-8 000 BRT g. 

Hordausgang 

durch Bombent: 

von 15 000 BR 

ds»’)t Schornste 

einer Minute, 

BRT wurde ver, 

Bei North 

nordwestlich 

bentreffer be 

postenboot 

Luf tlage 

reger bewaffneter Aufklärungstätigkeit 

r Färöer aus Geleitzug von 5 großen Kan- 

in Dampfer von 10 000 BRT versenkt, ein 

000 BRTX in 8o30l West 6503Q' Nord ver- 

od ! 

Ic-Peuerschiff wurde ein Dampfer von 

troffen, mit Sinken wird gerechnet. Am 

e Bristol-Kanals ein Dampfer von 3 000 BRT 

effer schwer beschädigt. Ein Hilfskreuzer 

erhielt zwei Treffer von 250 kg zwischen 

nt. Ein Dampfer von 4 500 BRT sank nach 

Je ein Dampfer von 5-6 000 BRT und 10Q0 

enkt. 

Sunderland ein Dampfer von 10 000 BRT/ 

)he V/ash ein Dampfer von X 000 durch Bom- 

ichädigt, Ostwärts der Jnsel Wight ein Vor- 

r Minensucher versenkt. Weitere Meldungen 

- f ~ 
Datum 

unö 
U^rjcit 

Stngabe bta titteo, tDinb, tDett«, 
öecgang, Belcudjtung, öfd)tigFclt 

6et luft, iTtonb|d)ein U|UJ. 
öocfommniffe 189 

26.3.41 

(125) 

aus laufen. 

Jn der B 

keine Änderuji 

B.d.U. b 

D-Boote (U 38 

Südraum zu en 

stoff und Pro 

Stellung weit 

ab Mitte Mai. 

Versorgung bi 

beabsichtigt 

Setzung mit Booten im Operationsgebiet 

gen. 

absichtigt ab 27.Mürz weitere 3-4 große 

1G3i 107 und vielleicht TJ 108) in den 
;senden und beantragt Bereitstellung Brenn- 

riantveraorgung ab Mitte April und Bereit- 

rer Brennstoff- und Proviantversorgung 

inst Torpedo wenn möglich auch Artillerie 

10. bt^ÖucfT südlich 30° Nord bis 30° West 

.1300). 

Sunl 

d * 

Jm Laufe 

südwestlich i 

delssohiffen 

Dampfer von 

senkt I Bei 

6-8 000 BRT 

Nordausgung 

durch, Bombent: 

von 15 000 BR 

dd’it Schornste 

einer Minute, 

BRT wurde ver 

Bei North 

nordwestlich 

bentreffer be 

postenboot 

Luf tlage 

reg=r bewaffneter Aufklärungstätigkeit 

r Parüer aug Geleitzug von 5 großen Kan- 

in Dampfer von 10 000 BRT versenkt, ein 

000 BRTX in 8o30l West 65030’ Nord ver- 

t-Peuerschiff wurde ein Dampfer von 

getroffen, mit Sinken wird gerechnet. Am 

8 Bristol-Kanals ein Dampfer von 3 000 BRT 

•effer schwer beschädigt. Ein Hilfskreuzer 
1 erhielt zwei Treffer von 250 kg zwischen 

nc. Ein Dampfer von 4 500 BRT sank nach 

Je ein Dampfer von 5-6 000 BRT und 1G0C 

enkt. 

Sunderland ein Dampfer von 10 000 BRT/ 

‘he Wash ein Dampfer von %, 000 BRT durch Bom- 

ichädigt, Ostwärts der Jnsel Wight ein Vor- 

r Minensucher versenkt. Weitere Meldungen od ! 



3 
Datum 

unö 
Ui)C3cit 

Angabe öes Ortes, lDin6, tDcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigFeit 

öer £uft, JTtonöfchefn ufm. 
Dorfommniffe 

über Erfolge a 

lagebericht. 

Vom X.Flie 

Geleitzug sü^vea 

bisher 3 bis 

uf angegriffene# Jndustrieziele siehe luft- 

gerkorps wurden 34 Ju 86 gegen einen 

tlich Kreta eingesetzt. Nach Funkmeldungen 

Dampfer von je 6-8 000 BEI getroffen. 

U i t t eerkriegführung 

Über die 

vor. Bei Kap Cf 

darunter 7 mi 

gesichtet. 

Jm mittle 

kehr von durch 

festgestellt 

Ein Flugz|s 

Alexandrien 

Kreuzer, mehre 

gemeldet. 

Jm Piräus 

Dampfern, die 

Jn Salonil< 

Truppen, noch 

Hach V-Ma 

behörden Kon 

Zongoldak und 

transportes na 

Die 13.de 

1300 Uhr in He 

1300 ^hr aus 

te am 26.3. 2 

Campfgruppe "H" liegen keine Meldungen 

Partei wurde ein gesicherter Geleitzug, 

tftlere und 5 große Dampf er( ohne Fahrt 

ren und östlichen Mittelmeer reger Ver- 

Seestreitkräfte gesicherten Geleitzügen 

ugträger stand 86 sm nordwestlich von 

Jn. Alexandrien 3 Schlachtschiffe, 5 

re Zerstörer und 8 mittlere Handelsschiffe 

und im Elettsis starker Verkehr von 

iriegsgeräte aus laden, 

lei sind bis zum 22,3, weder britische 

Iriegsmaterial auf dem Seeweg eingetroffen. 

in-Heldung auf Weisung türkischer Marine^ 

eitration der türkischen Handelsflotte in 

Jsmit, zur Möglichkeit schnellen Truppen- 

ch Thrazien. 

utsche'Seetransportstaffel ist am 25,3, 

apel ein -, die 14,Staffel am 25,3« 

Tripolis ausgelaufen. Die 15.Staffel soll^ 

230 Uhr aus Neapel auslaufen. 

3 3(3- 

Datum 
unb 

Uljrjctt 

Eingabe bes 0rtee, tüinb, tücttcr, 
Seegang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

bet £uft, Blonbfchein ufuv 
Dortommniffe 

?6.3.41 über Erfolge a 

lagebericht. 

Vom X.Plis 

Geleitzug su^e 

bisher 3 bis 

uf angegriffenem Jndustrieziele siehe luft- 

gerkorps wurden 34 Ju 88 gegen einen 

tlich Kreta eingesetzt. Nach Funkmeldungen 

Daiipfer von je 6-8 OOO BET getroffen. 

U i t t eerkriegführun 

Uber die 

vor. Bei Kap C/ 

darunter 7 mi 

gesichtet. 

Jm mittle 

k ehr von durch 

festgestellt 

Ein Flugz 

Alexandrien 

Kreuzer, mehre 

gerne Idet. 

Jm Piräus 

Dampfern, die 

Jn Saloni 

Truppen, noch 

Nach V-Ma 

Behörden Kon 

Zongoldak und 

transportes na 

Die 13.de 

1300 Uhr in Ne 

1300 uhr aus 

te am 26.3. 2 

Campfgruppe "H" liegen keine Meldungen 

Partei wurde ein gesicherter Geleitzug, 

ttlere und 5 große Dampfer( ohne Fahrt 

ren und östlichen Mittelmeer reger Ver- 

Seestreitkräfte gesicherten Geleitzügen 

2ugträger stand 86 am nordwestlich von 

Jn. Alexandrien 3 Schlachtschiffe, 5 

re Zerstörer und 8 mittlere Handelsschiffe 

und im Elettsis starker Verkehr von 

Iriegsgeräte aus laden, 

ii sind bis zum 22,3. weder britische 

iriegsmaterial auf dem Seeweg eingetroffen. 

in-Keldung aui V/eisung türkischer Marine- 

eitration der türkischen Handelsflotte in 

Jsmit, zur Möglichkeit schnellen Truppen- 

ch Thrazien. 

ätsche-Seetransportstaffel ist am 25,3, 

apel ein -, die 14.Staffel am 25.3* 

Tripolis ausgelaufen. Die IS.Staffel soll- 

230 Uhr aus Neapel auslaufen. 



- 

Datum 
unö 

U^rjtlt 

Angabe öee 0cte0, tüinö, lüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öet iuft, 5TtDnb|d)0in ufro. 
üorfommntffe Ibo 

28.3.41 Landla^e 

Jn Bulgarin 

är lei Luf tbi}.de 

Thasos, Samothr(34 

Anhaltspunkte i' 

oder Marinestüt|z 

male Schiffshe 

undung vom 2C. und 21.3. über den Jnseln 

ki, Lemnos und Mytilene ergibt keinerlei 

r Bestehen oder Auäbau von Luft-, Heeres- 

punkten. Es wurden nur schwache bis nor- 

liegungen festgestellt. 

Jn Libyen 

und Bu Sceefa d 

Jn Albanie 

urden die beherrschenden Höhen von MN.Giofer« 

urch eigene Truppen besetzt. 

gesteigerte Artillerietätigkeit. 

Jn Oatafrika Schlacht bei Oberen dauert an. Fdl. 

Erzwingung des Überganges über den Dabus 

Mil wurden abgewiesen. 

Angriff auf Harrar wird in nächster Zeit er- 

Versuche zur 

und den blauen 

Starker 

wartet. 

C/Skl. 

n planmäßige Fortsetzung des Aufmarsches. 

1/Skl. 

Astfc/II 

Datum 
un6 

U^rjtit 

Eingabe öea Ortes, tDinb, tDetter, 
Seegang, Belcudjtung, Siditigfelt 

6et luft, STton6|ü)etn u|u>. 
üotfommniffe o 

28.5.41 Landlage 

Jn Bulgari dn planmäßige Portsetzui.g des Aufmarsches. 

Luftbilder 

Thasos, Samothri 

Anhaltspunkte i 

oder Hurinestütlz 

male Schiffsbels 

undung vom 2C. und 21.3. über den Jnseln 

ki, Leimes und ilytilene ergibt keinerlei 

r Bestehen oder Auäbau von Luft-, Heeres- 

punkten. Ls vmrden nur schwache bis nor- 

gungen festgestellt. 

Jn Libyen 

und Bu Sceefa d 

Jn Albaniei 

vurden die beherrschenden Höhen von KH.Giofer« 

urch eigene Truppen besetzt. 

gesteigerte Artillerietätigkeit. 

Erz 

Jn Ostafrilka Schlacht bei Oberen dauert an. Pdl. 

wingung des Überganges über den Tabus 

Hil wurden abgevtiesen. 

jgriff auf Harrar wird in nächster Zeit er- 

Versuche zur 

und den blauen 

Starker An 

wartet. 

C/Skl. 

1/Skl. 

katb/Ll 



- 

Datum 
unö 

Ut)cjeit 

Angabe 6Eö ©ttee, tüinö, tüctter, 
©eegang, öelcudjtung, ©idjtigfeit 

6er iuft, JTtDn6|d)ein ufro. 
ü o r t o m m n «ffe 

3^ - 
Datum 

unö 
UljcjeU 

Angabe öes «Ortce, tülnö/ tüctter, 
©eegang, Bclcudjtung, 6(d)tigfeit 

öer tuft, iTlonöfc^ein ufu). 
D o c f o m m n tffe 



J ?3 

Datum 
unö 

Ubfjelt 

Angabe öee Ortes, tOinö, tüctter, 
©ecgang, öeleudjtung, 6id)tigfclt 

6et iuft, iTtonöfcijein ufto. 
üorfommntffe 

li) 1 

27.3-41 litische Hachrichten. 

England 

Militära itachd Washington meldet starke Beachtung 

deutscher Luftangriffe auf die englischen Häfen und deren 

Umschlagseinr .chtungen, Ausgleich wird in Verlegung 

Heimathäfen englischer Schiffe nach USA, vor allem nach 

New York und Baltimore gesucht. 

Sch w e d e n 

Wehrmini 

Neutralität 

einen oder and 

un 

ter betonte in Rede Schwedens strikte 

d daß Schweden kein Interesse am Sieg des 

eren der kriegführenden Länder habe! 

Rußland 

Geschäftsträger in USA berichtet über in USA betrie- 

bene militari sehe Zweckpropaganda zur Beeinflussung Ruß- 

lands im Sinn i der Westmächte. 

USA; 

Voraussi 

nach Australi 

schüchterung; 

Auslegun 

Hemisphäre" 

nur in Presse 

mittelt mit E 

ihtlich .Entsendung eines USA-Geschwaders 

;n und Neuseeland beabsichtigt als Ein- 

s laßnahme gegen Japan. - 

der Begrenzung des Begriffes "westliche 

sher nicht schriftlich erfolgt, sondern 

Konferenz durch Reosevelt mündlich über- 

laubnis, Ausführungen inhaltlich wieder- 

3?3 
Datum 

un6 
Uf)r3eit 

Angabe 6ee ©rtes, tüinb/ tüctter, 
Seegang, Beleudjtung, 6id>tigPett 

öec tnft, iTton6Id)ein ufro. 
üoefommntffe 

lül 

27.,-41 litis Nachrichten. 

England 

Mrlitära ;tachä Waohington meldet starke Beachtung 

deutscher Luftangriffe auf die englischen Häfen und deren 

Umschlagseinr .chtungen, Ausgleich wird in Verlegung 

Heimathäfen englischer Schiffe nach USA, vor allem nach 

New York und Baltimore gesucht. 

Schwede n 

Wehrmini 

Neutralität 

einen oder and 

un 

ter betonte in Rede Schwedens strikte 

d daß Schweden kein Jnteresse am Sieg des 

eren der kriegrührenden Länder habe I 

Rußland 

Geschäfteträger in USA berichtet über in USA betrie- 

bene militari iche Zweckpropaganda zur Beeinflussung Ruß- 

lands im Sinn i der Westmächte. 

USA: 

Vorausai :htlich Entsendung eines USA-Geschwaders 

nach Auatrali ;n und Neuseeland beabsichtigt als Ein- 

schüchterungs laßnahme gegen Japan. - 

Auslegun ; der Begrenzung des Begriffes "westliche 

Hemisphäre" b .sher nicht schriftlich erfolgt, sondern 

nur in Pressetenferenz durch R-osevelt mündlich über- 

mittelt mit Erlaubnis, Ausführungen inhaltlich wieder- 



Datum 
unö 

Ul>r3ctt 

27.3.41 

Angabe öee 0rtc0, IDinö, tUcttcr, 
©eegang, öeleucbtung, ©id)tigfcit 

öec luft, STtonöfcijein ufiu. 

üortomnanjffc 

zugeben, ausgenommen Bemerkung, daß Srenze etwa 40 am 

west lieh Jalar 

Nach Sumr 

nung der deute, 

vorgesehen. - 

Durch Ma^i: 

deutschen Beh 

material auf 

Zwecke der Umla' 

vorbeigehe. 

r Welles ist Prüfung der durch Auadeh- 

chen Gegenblockade geschaffenen neuen Lage 

Erklärung 

kanischer Hille 

deutschen Angl i 

J u g o s 1 a 

neminister Knox Zurückweisung der 

uptung über Verschiffung von Kriegs- 

merikanischen Schiffen nach Island zum 

düng nach England. 

Sumner Welles über Zusicherung ameri- 

an Türkei und Rußland im Palle eines 

ff es. 

Rücktritt Prinzregents Paul und der gesamten Re- 

gierung . Übejnähme der Regierungsgeschäfte durch König 

Peter und Neul ildung der Regierung unter Beteiligung 

serbischer Geierale, englandfeindlicher Minister und 

des Kroatenfülrers Dr.Matschek, 

Ausschreitungen gegen deutsche und engl. Flaggen- 

hissung auf deutschen Schulen. Aufrechterhaltung soeben 

abgeschlossenen Dreierpaktes in Präge gestellt. 

3 ff- 

Datum 
unö 

Ufycjctt 

27.3.41 

Angabe bes 0ttes, IDtnft, tüetter, 
©eegang, ÖEleud)tung, 6id)tigfcit 

öcr luft, $Ttonbfd)dn ufiu. 
üocfommntffe 

zugeben, ausgenommen Bemerkung, daß Grenze etwa 40 am 

westlich Ja lai 

Nach Sumi: 

nung der deut. 

vorgesehen. - 

Durch Mai 

deutschen Beh 

material auf 

Zwecke der Umla' 

dien Gegenblockade geschaffenen neuen Lage 

Erklärung 

kanischer Hille 

ineminister Knox Zurückweisung der 

uptung über Verschiffung von Kriegs- 

merikanischen Schiffen nach Jsland zum 

düng nach England. 

Sumner Walles über Zusicherung ameri- 

an Türkei und Rußland im Falle eines 

deutschen Angiiffes. 

J n 1 a 

Peter und Neül 

serbischer Ger 

des Kroatenfüijr 
Aus o ehre 

hissung auf d 
abgeschlossen' 

vorbeigehe. 

r Welles ist Prüfung der durch Ausdeh- 

Rücktrit!) Prinzregents Paul und der gesamten Re- 

gierung . Übernahme der Regierungsgeschäfte durch König 
ildung der Regierung unter Beteiligung 

erale, englandfeindlicher Minister und 

■ers Dr.IJatschek, 

tungen gegen deutsche und engl. Plaggen- 

utschen Schulen. Aufrechterhaltung soeben 

Dreierpaktes in Präge gestellt. 



sfr- 

Datum 
un6 

Ub'ä'H 

Jlngabc 6ee Orlee, tDinb, (Detter, 
©cegang, Bclemfjtung, ©idttigfctt 

6et luft, iTlon6|<i)Ein u|iu. 
öotfommniffe m 

27-?-.4r 

(126) 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

Du r' 

Ldung 

la i 

.) Vortr; 

die Atlantilki 

27.1. - 22. 
ergebende 

Kriegstaget 

über operai 

Die 

Entechei 

Stimmung de 

ist mit gri 

aller sich 

über den 

worden. Sie 

Erfolg der 

Handelsschi 

und strateg 

der Gesamth 

die sich ab 

infolge Binl 

streitkräft 

deutschen 

Tripolis, so 

schweren 

gezeigt hab 

Jm Ein 

nähme des 

kommandos 

abteilung d 

( Ig/Kpt.z. 

hat sich be 

wesentliche: 

sehr wertvo 

g Flottenchefs, Admiral Lütjens, über 

Operation der Schlachtschiffe vom 

Verlauf der Operation und sich daraus 

Erfahrungen. Jm Einzelnen siehe hierzu das 

uch des Elottenkommandoe und den Bericht 

ive Erfahrungen der Operation. 

chführung der Operation im- Sinne der 

gen des Flottenchefs findet die volle Zu- 

Chefs der Seekriegsleitung. Die Operation 
opem operativem Geschick,unter Beherrschung 

taktisch ergebender Lage« zäh und entschlossen 

igen Zeitraum von 2 Monaten durchgeführt 

hat neben dem greifbaren , erfreulichen 

i/ersenkung von über 116 000 BET feindlichen 

ffsraumes zu sehr erheblichen operativen 

Ischen Auswirkungen geführt, deren Umfang in 

it erst später voll erkannt werden kann, 

r bereits in der Mittelmeerkriegführung 

ung der schweren britischen Gibraltar- 

3 in der störungsfreien Überführung der 

Truppen- und Materialtransporte nach 

vie in der Gesamtverteilung der britischen 

’eitkräfte von ausschlaggebender Bedeutung 
in. 

leinen siehe zur Operation die Stellung- 
efs der Ski. zum Kriegstagebuch deg Flotten- 

)ie Teilnahme von Vertretern der Operations- 

r 3kl, an der Operation beim Flottenkdoy 

!,(Jng.) Voß und Asto 2 /Korv.Kpt.Aßmann)/ 

/ährt. Sie hat zur Sammlung zahlreicher 

Erfahrungen geführt und Anlaß geboten zum 

len Gedankenaustausch mit dem Flottenstab, - 

C.i 

2 .) Unternehmui ig "Marita"! 

Durch Einsatz benötigter Unterstützungskräfte 

s ?- 

Datum 
unö 

übtaeit 

Angabe 6ee ©ttea, tOinb, tDetter, 
6cegang, Sfleucbtung, Slditigfcit 

bet lufi, 5TIoh6)d)ein u[iu. 
üoefommntffe 

in 

27.?.41 

(126) 

Lagebesprechung lieim Chef der See- 

1.) Vortn 

-Kriegs Xsibiii!^. 

g Flottenchefs, Admiral Lütjens, über 
1 die Atlantikoperation der Schlachtschiffe vom 

27.1. - 22. 3. Verlauf der Operation und sich daraus 
ergebende Erfahrungen. Jm Einzelnen siehe hierzu das 

Kriegstagebuch des Flottenkcm^andos und den Bericht 
über operative Erfahrungen der Operation. 

Die Durchführung der Operation im- Sinne der 

Entscheidungen des Flottenchefs findet die volle Zu- 
stimmung des Chefs der Seekriegsleitung. Die Operation 

ist mit großem operativem Geschick,unter Beherrschung 
aller sich taktisch ergebender Lagen zäh und entschlossen 
über den langen Zeitraum von 2 lionaten durchgeführt 

worden. Sie hat neben dem greifbaren , erfreulichen 
Erfolg der Versenkung von über 116 000 BET feindlichen 

Handelsachiffsraumes zu sehr erheblichen operativen 
und strategischen Auswirkungen geführt, deren Umfang in 

der Gesamtheit erst später voll erkannt werden kann^ 

er bereits in der Kittelmeerkriegführung die sich ab 

infolge Biniung der schweren britischen Gibraltar- 

streitkräfte in der störungsfreien Überführung der 
deutschen Truppen- und Materialtransporte nach 

Tripolis,sovie in der Gesamtverteilung der britischen 
schweren Streitkräfte von ausschlaggebender Bedeutung 
gezeigt habjn. 

Jm Einzelnen siehe zur Operation die Stellung- 
nahme des C.iefs der Ski. zum Kriegstagebuch dey Flotten- 

kommandos. die Teilnahme von Vertretern der Operations- 
abteilung d :r Ski, an der Operation beim Flottenkdov 

( IgApt-z. !.(Jng.) Voß und Asto 2 /Korv.Kpt.Aßmann^ 
hat sich be /ährt. Sie hat zur Sammlung zahlreicher 

wesentliche - Erfahrungen geführt und Anlaß geboten zum 
sehr wertvoj-len Gedankenaustausch mit dem Füottenstab, - 

2.) Unternehmung "Marita"» 

Durch Einsatz benötigter Unterstützungskräfte 



- IM 
Datum Angabe öce 0rteo, iDinö, lüctter, 

unö ©eegang, Beleuchtung, oid)tigfeit 
Uhtjett öer luft, Sttonöfchein ufiu. 

üorfommniffe 

27.3.41 

(127) 

an anderer d tp Ile verzögert sich die Aktion gegen 

Lemnoa durch Luftwaffe. Admiral Südoat wird ent- 

sprechend untprrichtet(siehe Handakte "Marita" Ski, 

I op 384/41 )[ 

Admiral büdost (Admiral Schuster) meldet Über- 

nahme der Diepstgeschäfte nach Ankunft in Sofia am 27-3. 

früh. 

3.) Erweiterung dbs Blockadegebietes und Einsatz der U- 

Boote_i 

Die Erweiterung des Blockadegebietes schließt ent- 

sprechende Erweiterung des U-Bootsope rationsgebietes 

ein. Der sofortige Waffeneinsatz der U-Boote im 

Blockadegebiep bleibt auf Gebiet nördlich 47O30' N 

beschränkt. DLS giachzeitige Operieren von U-Booten 

und Passieren eigener Streitkräfte und Schiffe im 

erweiterten Operationsgebiet bleibt nach wie vor vor- 

gesehen. Rechtzeitige gegenseitige Unterrichtung ist 

erforderlich hnd angeordnet. BdU und Gruppen werden 

entsprechend angewiesen. Die Ziffer 4 a) der "Weisungen 

für die Führung des Handelskrieges" erhält mit Wirkung 

vom 1.4.41 folgende Fassung: 

4.) Sofortige}: voller Waffeneinsatz ist freigegeben 

gegen: 

a) alle Fkhrzeuge einschl. Passagierdampfer in dem 

Gebiet zwischen folgenden Punkten mit Ausnahme 

eines Streifens von 10 sm Breite an den 

Küsten des Irischen Freistaates: 

Französische Atlantikküste bei 47“ 30' N 

47030' N 22°50' W 

58° 50' 

65°241 

N 38 West 
,0 

N 38 West 

an derlGrenze der 3 Meilenzone Grünlands 

3 Meilenzone Grönlands bis 68° Nord; 

68° H 10° West 

~ l H 

Datum Miijabc 6ce itttco, tUinb, tl'cttct, 
unö Scegano, Belcucbtung, Sid)tigfcit 

UI)CJcit 6cr luft, iltDii6ld)cin u[iu. 

27•?•41 

(127) 

an anäer^r St 

Lemnoa durch 

sprechend un 

I op 384/41 ) 

Aamiral 

nalime der Die 

früh. 

r'le verzögert dich die Alction gegen 

Luftwaffe. Admiral Südoat wird ent- 

tjrrichtet(aiehe Handakte "Harita" Ski, 

3.) Erweiterung d 

Dorfommntlfe 

lüdoat (Adniral Schuster) meldet tlber- 

istgeachäfte nach Ankunft in Sofia am 27,3* 

JS Blockadegebietea und Einsatz der U- 

Boote: 

Die Erweiterung dea Blockadegebietea schließt ent- 

sprechende Er weiterung des U-Bcotsope rationdgohietes 

ein. Der sofo.tige V/affenoinsatz der U-Boote im 

Blockadegebie i bleibt auf Gebiet nördlich 47O30, H 

beschrankt. DJS gldchzeitige operieren von U-Booten 

und Passieren eigener Streitkräfte und Schiffe im 

erweiterten Operationsgebiet bleibt nach wie vor vor- 

gesehen. Rechtzeitige gegenseitige Unterrichtung ist 

erforderlich ind angeordnet. BdU und Gruppen werden 

entsprechend mgewiesen. Die Ziffer 4 a) der "Weisungen 

für die Führuig des Handelskrieges" erhält mit Wirkung 

vom 1.4,41 fo 

4.) Sofortige 

gegen: 

a) alle P 

Gebiet 

eines 

Küsten 

i'ranzö 

an der 

3 Heil 

Lgende Passung: 

voller Waffeneinsatz ist freigegeben 

hrzeuge einschl. Passagierdampfer in dem 

zwischen folgenden Punkten mit Ausnahme 

Jtreifens von IG sm Breite an den 

des Irischen Freistaates: 

ische Atlantikküste bei 47 

47030' H 22°501 W 

30' N 

H 38 West '38° 50 1 

65°24' H 38° West 

Grenze der 3 Meilenzone Grönlands 

inzone Grönlands bis 68° Nord) 

68° II 10° West 



- 3 ? ? ~ 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

Angabe öee 0rtc0, tüinö, lüetter, 
©eegang, öeleudjtung, ©icbtigfclt 

6ec lluft, yRonöfä)ein ufm. 
üotfommniffe 

193 

27.'j.41 

belgische KüsI 

(Uit Rücksicht 

erklärte Gebit 

Süden durch 4 

Ausgenom 

sehe Schilfe, 

62ÜH 3° Oi3t 

bei 3° O^t. 

auf heimkehreiide Prisen ist das offiziell 

t, das sicii bis 45° N erstreckt, nach 

°3G1 1} begrenzt worden). 

en bleiben schwedische, finnische und russi- 

Jie einen ihnen vorgeschriebenen Kurs ein-* 

halten, nachts beleuchtet sind und deren Harne und vor- 

I aussichtlichoi 

i gebiet den St: 

4.) Einsatzbereit. 

Zeitpunkt des .Eintritts in das Gperations- 

itkräften vorher bekannt gegeben wurde. 

äft der Schiffe: 

Jm Hinblick auf die Entwicklung der politischen 

Lage und auf i ie Erweiterung der strategischen Auswirkungen 

der ersten läi geren Atlantik-Unternelimungeü von Über- 

wasserstreitkiäften ist ihre Wiederholung in kürzester 

^eit angezeig 

A und K rrhalten daher Weisung, alles daran zu 

setzen, um die Einsatzbereitschaft zunächst von "Bis- 

marck", "Prins Eugen" und "Gneisenau", weiterhin aber 

auch von "Sehernhorst", "Hipper" und "Tirpitz" zu einem 

möglichst friü en Zeitpunkt herzusteülen. 

Der Eins: tz aller personellen und materiellen Hilfs- 

mittel und gri ßte Beschleunigung in allen auch neben- 

sächlich erscl einenden Dingen sind zur Erreichung dieses 

Zieles gerechtfertigt. 

- '? ? ? ~ 

Datum 
uni> 

UbrjeU 

Eingabe öee (Dctee, IDinö, tDettec, 
©eegang, Bdßud)tung, 6id>tigfeit 

öer £uft, iTtonöJäjein ufu). 
Dotfommntlfe 

193 

27-3-. 41 62^11 3° Güt 

& bei 3° Ojt. 

feuf heimkehrenda Prisen ist das offiziell 

t, das sich bis 45° II erstreckt, nach 

°3G1 H begrenzt worden). 

en bleiben schwedische, finnische und russi- 

Jie einen ihnen vorgeschriebenen Kurs ein-» 

belgische Küa1 

(iJit Rncksich! 

erklärte Gobi 

Süden durch 4 

Aujgenom 

sehe Schiife, 

halten, nachts boleichtet sind und deren Harne und vor- 

uussichtliohui 

gebiet den St: 

Zeitpunkt des ciiitritts in das Gperations- 

itkräften vorher bekannt gegeben wurde. 

4.) 

I 

I 

I 

RinSetzberei t. CL ait der 3chif'-fe : 

JDI Hinbll 

Lage und auf i 

der ersten läi 

Wassers treitki 

■^eit angezeig 

A und K t 

setzen, um die 

marck", "Prinr 

auch von "Sch; 

möglichst friü 

her Eins; 

mittel und gri 

sächlich erscl 

Zieles gerech 

ck auf die Entwicklung der politischen 

ie Erweiterung der strategischen Auswirkungen 

geren Atlantik-Unternehmungen von Über- 

äl'ten ist ihre Wiederholung in kürzester 

rhalten daher Weisung, alles daran zu 

Einsatzbereitschaft zunächst von "Eis- 

Eugen" und "Gneisenau", weiterhin aber 

rnhorst", "Hipper" und "Tirpitz" zu einem 

en Zeitpunkt herzustelüen. 

tz aller personellen und materiellen Hilfs- 

ßte Beschleunigung in allen auch neben- 

einendun Dingen sind zur Erreichung dieses 

fertigt. 



- 3?>?~ 

Datum 
un6 

27.3.41 

(128) 

(129) 

Tlngabe öes Ortes, tüinö, tüetter, 
Seegang, Seleucijtung, Sid)tigfcit 

6er tuft, )Tlim6|<l)ein uftu. 

Eng 1 a nd 

N o r da t 1 

1Qo30' 

Dampfer 

West in 

Jin Bereic 

treffer zurücl, 

Dampfer "Viva 

Gerettete in 

fahrzeug oder 

schaden. 

Jm Gebiet 

tätigkeit. nir 

Hebriden einen 

migabe. 

Gib r a 1 t 

Kampfgru|s 

kontrollierte 

am 24.3. in G: 

haben. Lieldui 

Gefangenen zu 

getroffenen Pr 

fälligen Walfa^i 

33)/sä^&. 

^na^jTauke^ 

delnVTurch 

üorfommniffe 

L a 27.3.41 

Besondere>iPeindnachrichten. 

n t i k / J che See 

lüipire Mermaid" fordert in 58 20' Hord 

sinkendem Zustand sofortige Hilfe an. 

"üilford" mehrere vermutlich auf Minen- 

ufährende Unfälle. Hafen war geshlilossen. 

26.3. schwer beschädigt oder gesunken. 

ü|Llford an Land gesetzt. Ein Bewachungs- 

linensucher hat am 27.3. schweren Ruder- 

Liverpool und im Glyde rege Minenshch— 

ftaufkiärung meldet 180 sm westlich der. 

schweren Kreuzer und 2 Zerstörer ohne Kura- 

pe H nach Funkbetrieb in See. Nach un- 

italienischer Meldung soll "Renown" 

brultur 25 deutsche Gefangene ausgeschifft 

läßt den Schluß zu, daß die deutschen 

risenkomr.iandos unserer bisher nicht ein— 

isen gehören. Es kann sich um die über— 

gboote der 1.Walfangrotte (Prisen Schiff 

X. und II.Prise:Schlachtschiff "Gnei- 

San Gasiiiiiro" und fanker "Bianca") han- 
vw-CLjvW-v 'tue A»—^ ytfrLffl'. 

Idiuig Flotte beoöaeh "ollaSteten unsere Schlacht- 

- 3fi?~ 

Datum 
unö 

27.3.41 

(128) 

(129) 

Eingabe öea (Dctee, ItHnö, tücttßr, 
öecgang, 3cleud)tung/ oidjtigtcit 

bet tuft, i!Tlon6|<f)Eln u[u). 

Eng 1 a nd 

N o r d a t X 

1Q°30 

Baiapf er 

West in 

Jm Bereie 

trefi'er zurück 

Dampier "Viva" 

üorfommniffe 

L a 27.3.41 

BesondereteFeindnachrichten■ 

i n t i k / J che See 

ifflpire jilerniaid" fordert in 58u 20' Mord 

einkenden Zustand sofortige Hilfe an. 

"Lilford" mehrere vermutlich auf Uinen- 

iufährende Unfälle. Hafen war geshlilossen. 

26.3- schwer beschädigt oder gesunken. 

Gerettete in Li Ilford all Land gesetzt. Ein Bewachungs 

fahrzeug oder 

schaden. 

Jm Gebiet 

tätigkeit. J.uf 

Hebriden einen 

angabe. 

Gib r a 1 t 

linensucher hat am 27.3. schweren Ruder- 

Liverpool und im Olyde rege Minenshch- 

taufkiürung meldet 180 sm westlich der. 

schweren Kreuzer und 2 Zerstörer ohnö Kurs- 

1 r 

Kampfgru1 

kontrollierter 

am 24.3. in Gi 

haben. Lleldui 

Gefangenen zu 

getroffenen Pr[i 

fälligen 

deln^Wach tec 

ipe H nach Punkbetrieb in See. Nach un- 

italienischer Meldung soll "Renovtn" 

brultur 25 deutsche Gefangene ausgeschifft 

läßt den Schluß zu, daß die deutschen 

Prisenkoiui.,andos unserer bisher nicht ein— 

sen gehören. Es kann sich um die Uber— 

;boote der 1 .Walfangrotte (Prisen Schiff 

"I. und II.Prise :Schlachtsclxiff "Gnei- 

"San Casimire" und Tanker "Bianca") han- 

Piot^e'^TTollachteten unsere Schlacht- 



7^- 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

Angabe bee ©rtts, tDinb, tD'cHcc, 
6ccgang, Beltudjtung, 6id)tlgfelt 

6E: tuft, JllcnbldiEln u|m. 
Dorfommntffe 

27.3.41 

Roy; 

schiffe am 2i 

Trägerf lugzeujg 

den Tanker "1 

weise "Ark 

muß damit gerje 

der englischen 

der Nordsüd-: 

geraten sind! 

3. etwa 600 sm westlich Finisterre ein 

das am gleichen Tage auch die Prise III, 

lyfiar&", umflog, Träger war möglicher- 

al", der bei Kampfgruppe "H" stand. Es 

chnet werden, daß die überfälligen Prisen 

Luftaufklärung bzw. der Überwachung auf 

Eloute in die Arme gelaufen und in Verlust 

Nord-Süd- Reite 

Pisc Nach 

18° V/est ein 

bewaffnete 

mit Südkurs. 

hermeidungen standen am 20.3. in 29 Nord 

Schlachtschiff mit Nordkurs, am 24.3. 10 

Djjipfer und 2 Kreuzer auf 28° Nord 17°West 

S t i 1 1 e i Ozean 

Hilfskre 

wieder ausgela 

N or d s e e 

uzer "PrintfeHenry" 23.3. in Callao ein-^25.3. 

Dt ii 

Auffallelnd geringe Aufklärungstütigkeit im Be- 

Luftgruppe. - D-Dienst beobachtet 26.3. 

eines Schiffes in der Themsemündung, 

mpfer "isielrose Abbey" bei Ratti^r Head auf 

dn. 

aber Kirkwall unterrichtet Trawler der 

ol, daß Finnendampfer "Brita Thorden" im 

klarierte. 

reich der 18 

vorm. Sinken 

Engl. 

Grund gelauP 

Befehls! 

Northern Pati 

Skopen Fjord 

3 9-9- 

Datum 
un6 

Ui)C3cit 

Slngabe 6ea Ottte, tDinb, tö'eftct, 
öcegang, Btleudjlung, 6id)tlgfElt 

6ec tuft, iT)on6^i)ein u[m. 
üocfommntffe 

^7.3.41 

Roy; 

soiiiffe am 2i 

Trägerf Xugzei; 

den Tanker "1 

v/eiae "Ark 

mu3 damit geile 

der englischen 

der Nordsüd-: 

geraten sind! 

3. etwa 600 sm westlich Pinisterre ein 

, das um gleichen Tage auch die Prise III, 

lyear&", umflog, Träger war möglicher- 

al", der bei Kampfgruppe "H" stand. Es 

chnet werden, daß die überfälligen Prisen 

Luftaufklärung bzw. der tiberwachung auf 

E|oute in die Arme gelaufen und in Verlust 

Ncrd-Sud- Reite 

Nach Fisjchermeidungen standen am 20.3. in 29 Nord 

Schlachtschiff mit Nordkurs, am 24.3. 10 

Djnpf er 

18 West ein 

bewaffnete 

mit Südkurs. 

und 2 Kreuzer auf 28° Nord 17°West 

S t i 1 1 e i Ozean 

Hilfskreuzer "PrintfeHenry" 23.3. in Callao ein-^25.3. 

wieder ausgel 

N or d s e e 

Auffalle|ii 

reich der 18 

vorm. Sinken 

Engl. D; 

Grund gelaufejn 

Befehlsl 

Northern Pati 

Skopen Fjord 

d geringe Aufklürun63tUtigkeit im Be- 

Luftgruppe. - B-Dienst beobachtet 26.3. 

eines Schiffes in der Themsemöndung. 

lampfer "iielrose Abbey" bei Ratti^- Head auf 

aber Kirkviall unterrichtet Trawler der 

ol, daß Finnendampfer "Brita Thorden" im 

klarierte. 



Datum 
unö 

ilhcjclt 

Eingabe 6Cö 0ctco, iDinö, Vücttcr, 
öccgang, Beleuchtung, öiä)tigfcit 

öer £uft, 5Uon6|ct)dn ufiu. 

ü o t f o m m n i f f 6 

27■?■4 1 M e u t r a 1 

USA: Nach Pr 

dampfer in Tr 

Kongreß zur Ur 

60 oOO Mann udll 

soSiieldungen Absicht, amerikan.Pahrgast- 

uppentranaporter umzubauen. Zustimmung 

öhung der Marine-Jnfanterie von 40 auf 

der Gesamtstärke von 200 auf 300 Mann. 

Rußland 

lu lg 

Jn einem 

Attache darauf 

A-räf tevertei 

Reihenfolge be 

Meer - Eismeer 

Unter den 

Kriegsfahrzeug 

11 Kreuzer, 1 

Zerstörer und 

Von den U 

30 mittlere un 

( 9 große, 16 

Meer und 17 ( 

das Eismeer. 

rieht des MarineattachidMoskau weist 

iin, daß die Russen nach Bauprogramm und 

die einzelnen Seegebiete in folgender 

vertan: Ostsee - Ferner Osten - Schwarzes 

A u ß e r h e 

Eiserkund 

des Pahrwass 

Unterrich 

siehe Pt. 235 

459 fertigen und in Bau befindlichen 

ui befinden sich 3 Schlachtschiffe , 

linenkreuzer, 15 Flottillenführer 61 (l) 

91 (! !) U-Boote. 

Booten entfallen etwa 129 ( 51 große, 

48 kleine) auf die Ostsee, 38 

äittlere und 13 kleine) auf das Schwarze 

große, 5 mittlere, 9 kleinere) auf 

Eigene Lage 

che G e wässer 

mg Dänemarkstraße durch FY/ 200 stellt Breit* 

an der engsten Stelle auf 35 sm fest, 

ung Uber Erweiterung Blockadegebietes 

Datum 
uu6 

Ut>c3elt 

Eingabe öcs vDclco, iUiu6/ lüctter, 
öccgang, öelcudjtung, oicbtigfcit 

öct £uft, JUonötcijetn n[iu. 
LH r f D m m n i f f e 

M e u t r a ]. 

USA: llacli Pr jsaS.ieldungen Abuicht, amerikan.Pahrßdst- 

dampfer in Trappentrunaportar umzubauen. Zustimraung 

Kongreß zur Er löhung der liarine-Jnfanterie von 40 auf 

60 u00 Wann udli dei Gesamtstärke von 200 auf 300 Mann. 

Rußland 

Jn einem 

Attache darauf 

^räf tevertailu)ig 

Reibenfolge be 

Meer - Eismeer 

Unter den 

K-iiegsfahrzeug 

11 Kreuzer, 1 

Zerstörer und 

Von den U 

30 mittlere unjl 

( 9 große, 16 

Meer und 17 ( 

das Eismeer. 

derioht des Marineattachi^Koskau weist 

iin, daß die Russen nach Bauprogramin und 

die einzelnen Seegebiete in folgender 

vertan: Ostsee - Ferner Osten - Schwarzes 

459 fertigen unu in Bau befindlichen 

ui befinden sich 3 Schlachtschiffe , 

.linenkreuzer, 15 Flottillenführer 61 (l) 

91 (! !) U-Boote. 

Booten entfallen etwa 129 ( 51 große, 

48 kleine) auf die Ostsee, 38 

mittlere und 13 kleine) auf das Schwarze 

große, 5 mittlere, 9 kleinere) auf 

A u ß e r h e 

Eiserkund 

des Fahrwass 

Unterrich 

siehe Pt. 2356 

Eigene Lage 

che Gewässer 

ing Danemarkatraße durch F// 200 stellt Breit* 

an der engsten Stelle auf 35 am fest. 

;ung Uber Erweiterung Blockadegebietes 



/ - 

Datum 
unö 

Ut)r3Kit 

Eingabe ÖC8 Ortes, tUinö, lüetter, 
Seegang, ßeleud)tung, Sid)tigfelt 

öer iuft, ^onö|d)ein ufm. 
ü o c f o m m n t f f e 195 

27.3.41 "Schiff IG 

rer 3 bis 4 U-I 

uuterri chtet. 

Feindlage 

Mit Ft. 172^3 

Hamen und Entl 

25° Nord zu me 

Versorgungsschijf 

Punkt "Meise" i 

"Schiff 41" un 

Versorgungsschijf 

"Meise" aus. BE 

und Proviant fi 

äld 

Unterrichtung siehe Ft,1806 und 1532. 

erhält "Schiff 41" Befehl, Angaben über 

sungsort der Prise vor Überschreiten von 

en. Schiff wird über beabsichtigtes Auslaufen 

ffes "Babitonga" aus Santos am 5.4. nach 

it Treiböl , Proviant und Y/eißmetall für 

rrichtet. Als 2.Schiff läuft aus Santos 

f "Dresden" mit 500 t Treiböl nach Punkt 

ide Schiffe haben 2 Monate Seeausdauer, Baum 

r je 3C0 Gefangene für 4 Wochen. 

wird über beabsichtigte Entsendung weite- 

ote für Operationen im Freetownbereich 

Norweger 

"Jltis" ur 

Schlepp in Str 

Jn Oslo in 

in Dienst gestt 

d Schlepper "Seefalke" mit 

vanger eingelaufen, 

t Minenräumschiff "Bali" ( 

11t. 

"Jaguar" in 

8 Räumjollen) 

Nordsee : 

"Z 23" un; 

Geleit "Hipper1 

nigt nach Berg; 

klar zu halten, 

Tanker "H; 

72°321 Mord G6l 

"Z 24" haben Befehl^ nach Entlassung aus 

bei Punkt "Schwarz"14"(Anholt) beschleu- 

n zu gehen, um sich dort für Geleit "Scheer 

ide" meldete auf Anforderung Standort in 

10* Ost« 

n 

# - 

Datum 
unö 

Ut)t3elt 

Angabe öea Octea, lUinb; rOcttcr, 
©eegang, Bcleud)tung, 6td)ttgfclt 

öcc iCuft, älton6fd)cin ufm. 
U D c f o m m n i (f e 195 

27.3.41 "Schiff 10 

rer 3 his 4 U-Iio 

unterri chtet. 

Feindlage 

Mit Ft.1743 

Namen und Entl 

25° Nord zu me 

Versorgungsachi 

Punkt "Meise" r, 

"Schiff 41" un 

Ve rsorgungaschijf 

"Meiae" aua. Be 

und Proviant fl 

vard über beabsichtigte Entsendung weite- 

ote für Operationen im Freetownbereich 

interrichtung siehe Ft,1806 und 1532. 

erhält "Schiff 41" Befehl, Angaben über 

sungsort der Irise vor Überschreiten von 

en. Schiff wird über beabsichtigtes Auslaufen 

fes "Babitonga" aus Santcs am 5.4. nach 

it Tieiböl , Proviant und Y/eißmetall für 

rrichtet. Als 2.Schiff läuft aus Santos 

f "DBcaden" mit 500 t Treiböl nach Punkt 

de Schiffe haben 2 Monate Seeauadauer, Baum 

;ld 

r je 300 Gefangene für 4 Wochen. 

N 0 r w e g e r 

"Jltis" ur 

Schlepp in St, 

Jn Oslo h, 

in Dienst geat 

Schlepper "Seefalke" mit "Jaguar" in 

vanger eingelaufen. 

t Minenräumschiff "Bali" ( 8 Bäumjollen) 

11t. 

N 0 r d s e e 

"Z 23" unc 

Geleit "Hipper 

nigt nach Berg' 

klar zu halten 

Tanker "He 

72°321 Nord 06 

"Z 24" haben Befehl^ nach Entlassung aua 

bei Punkt "Schwarz"14"(Anholt) beschleu- 

tn zu gehen, um sich dort für Geleit "Scheer" 

ide" meldete auf Anforderung Standort in 

1u' Ost. 



- 

Datum 
uln 6 

ilbcjcit 

Angabe 6c0 0rtc0, IDinö, lüctter, 
«Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec luft, JTtonöJcbem ufiu. 
üottommntffe 

2¥-3-41 

(130) 

Atlant! k ü t e 

Keine bea 

Sroßsehif |f 

materielle Ber 

mark" und "KrmL 

25-4. herzuste 

mderen Breignisse. 

verband erhielt Befehl^ die beschleunigte 

itschaft der Versorgungaschiffe "Ticker- 

and" und volle Einsatzbereitschaft bis 

Llen(02(j0). 

Ostsee 

Geleit 

5C(den. 

"Hi-pper" auf dem Marsch zum Großen Belt nach 

U 76 aus 

ins Hordgebiet 

TI 107 hat sich 

Jm. Operat 

105, 106, 124 

Auf Ausma|r 

sches Boot. 

Die vom B 

von U-Booten 

möglich, Abgab 

Artilleriemuni 

Bei erfor 

Ausnutzung "0 

Jtal.U-Bo 

U-,Bootslage 

3ergen, U 52 und U 101 aus Lorient 

ausgelaufen. Beabsichtigtes Auslaufen 

verzögert. 

Lonsgebiet U 46, 48, 69, 74, 97, 98, 

md ein italienisches Boot, 

sch U 52, 73, 101, 76 und ein italieni- 

•d.U. beantragte nochmalige Versorgung 

"Mbrdmark" ist vor Ende April nicht 

von Ersatzteilen, Verbrauchsstoffen, 

tion und Torpedos fraglich, 

lerlicher Versorgung vor Ende April nur 

uiebra" möglich.(Oiehe Teil C IV). 

ot "Emo" versenkte im Atlantik Dampfer von 

Datum 
lÖlt) 

Angabe öz& iDrteö, IDinö, n)ctter, 
ßccgang, öcleudjtung, €id)tigfeit 

öet luft, illonöfdjefn ufu). 

2^.;-4i A t 1 a n t i : k ü 

üotfommntffe 

t e : 

Keine bes 

Trobsohif 

materielle Ber 

mark" und "trm 

25.4. herzuste 

mderen Ereignisse. 

fverband erhielt Befehl, die beschleunigte 

iitschaft der Versorgungsschiffe "Ucker- 

Land" und volle Einsatzbereitschaft bis 

Llen(02C0). 

0 s t s e e : 

Geleit "H i-pper" auf dem Marach zum Großen Belt nach 

Süden. 

U-,Bootslage . 

(UO) 

U 76 aus 

ins ITordgebiet 

U IG? hat sich 

Jm. Gperat 

105, 106, 124 

Auf Ausma 

sches Boot. 

Die vom B 

von U-Booten a 

möglich, Abgab 

Artilleriemuni 

Bei erfor 

Ausnutzung "0 

Jtal.U-Bo 

Sergen, U 52 und U 101 aus Lorient 

ausgelaufen. Beabsichtigtes Auslaufen 

verzögert. 

Lonsgebiet U 46, 48, 69, 74, 97, 98, 

md ein italienisches Boot. 

c-sch U 52, 73, 101, 76 und ein italieni- 

■d.U. beantragte nochmalige Versorgung 

is "Kördmark" ist vor Ende April nicht 

von Ersatzteilen, Verbrauchsstoffen, 

tl'on und Torpedos fraglich, 

ierlicher Versorgung vor Ende April nur 

ulebra" möglich.(^iehe Teil C IV). 

it "Emo" versenkte im Atlantik Dampfer von 



5/? - 
Datum 

unö 
Ut)r3Klt 

Angabe öes ©ttea, tüinb, tOettcc, 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)tigfelt 

öet luft, inon6|d)ein ufiu. 
üorfommniffe 196 

27.3-41 8 OCG BRT und torpedierte den Dampfer "Clan Maciver". 

Durch bewap 

Dampfer von je 

4 GOO BRT durch 

Dampfer von je 

Jm norwegi^ 

schossen. 

Vom X.Flie 

von 3 GOO-4 000 

BEI und ein Dau 

Frachter von 6 

Aufklärung 

mit Heck unter 

Jn Suez-Half 

27 Schiffe mit 

Luftlage 

fnete Aufklärung südlich Pembroke 3 

- 6 COO BRT versenkt, ein Dampfer von 

Bombentreffer beschädigt, zwei weitere 

- 6 000 BRT wahrscheinlich beschädigt, 

chen Küstenvorfeld 2 Bristol-Beaufort abge- 

erkorps wurde südwestl. Kreta ein Dampfer 

BRT versenkt, 2 Dampfer von 6-8 000 

pfer von 8-10 GOO BRT beschädigt, ein 

- 8 GOO BRT wahrscheinlich beschädigt, 

über der Suda-Bucht meldet einen Kreuzer 

Vasser. 

en 8 Schiffe, mit 45 000 BRT,auf Reede 

118 500 BRT. 

M i tte 1 m eerkriegführung 

Luf taufkj?: 

fest 2 Schlach 

leichte Einhei 

Bildauswer|t 

schiff. 

.'ung Rhodos stellt am 27.3. in Alexandrien 

tschiffe, 2 Flugzeugträger und mehrere 

u. 

ung ergibt zusätzlich ein weiteres' Schlacht- 

Sfl- 

Datum 
un& 

UbrjeK 

Angabe öes ©ttes, tüinft, töettec, 
©eegang, Beleuchtung, ©Ichtigfelt 

öet iuft, iTtonö^jein ufm. 
üocfommntffe 1D6 

27.3-41 8 CL.C BRT und torpedierte den Daupfer "Clan Kaoiver". 

Durch bewaff 

Dampfer von je 

4 OOO BRT durch 

Dampfer von je 

Jm norwegi 

schossen. 

Vom X.Plie 

von 3 000-4 000 

BRT und ein Da:. 

Frachter von 6 

Aufklärung 

mit Heck unter 

Jn Suez-Half 

27 Schiffe mit 

Luftlage . 

fnete Aufklärung südlich Pembroke 3 

- 6 000 bRT versenkt, ein Dampfer von 

Bombentreffor beschädigt, zwei weitere 

- 6 000 BRT wahrscheinlich beschädigt, 

ohen Küstenvorfeld 2 Bristol-Beaufort abge- 

erkorps wurde südwestl. Kreta ein Dampfer 

BRT versenkt, 2 Dampfer von 6-8 000 

pfer von 8-10 000 BRT beschädigt, ein 

- 8 uOO BRT wahrscheinlich beschädigt, 

über der Suda-Bucht meldet einen Kreuzer 

Vasser. 

en 8 Schiffe, mit 45 000 BRT,auf Reede 

118 500 BRT. 

M i tte 1 m eerkriegführung 

Luftaufkf 

fest’2 Schlach 

leichte Einhei 

Bildauswer 

schiif. 

_'ung Rhodos stellt am 27.3. in Alexandrien 

tschiffe, 2 Flugzeugträger und mehrere 

n. 

tung ergibt zusätzlich ein weiteres' Schlacht- 



Datum 
unö 

Uljcjclt 

Angabe öes 0rteö, lüinö; tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

öec £uft, iHonöf^ein ufiu. 
üorfommntffe 

27-3.41 

(131) 

Haoh K.ü. 

"Grion" und "P^ 

Piräus ein. Am 

falls mit frupj) 

Feindlage 

führung der von 

italienischer 

tewegungen und 

nischer Verb. 

Kriechenland liefen am 26.3. Kreuzer 

rth" mit Truppen und Kriegsmaterial im 

27.3. folgten 2 britische Dampfer gleich- 

en an Bord. 

erscheint besonders günstig für Durch- 

deutscher Seite angeregten Operation 

treitkräfte gegen britische Geleitzug- 

Zufuhrdumpfer nach Griechenland. Jtalie- 

("Vittorio - Veneto", Kreuzer "Zara", 

"Pola" tttid "Frnas^yV-Garibaldi und 3 ZerstörerflottillenJ 

liefen am 26.3 abends zu der beabsichtigten Operation 

aus. Vereinigung der Gruppen 27.3. früh östlich 

Sizilien. Absicht 28.3. morgens etwa 20 am südlich 

von Gatjdos zu operieren. 

Luftaufklärung durch italienische Luftwaffe von 

Rhodos aus (Seugebiet Kreta - Casos - Alexandrien ) 

und X.Fliegerkorps ( bis 26° Ost 35° Kord). 

Die englische Luftaufklärung meldet den ital. Ver- 

band von 3 Kreuzern und 9 Zerstörern mit Kurs 120°, 

Fahrt 15 sm. D:.e Meldung führte zu starkem Anschwellen 

des englischen Funkverkehrs. Weitere italienische Maß- 

nahmen bisher nicht bekannt. 

Nach Beri :ht amerikanischen Geschäftsträgers|in 

iZ-Kanal auf Grund ungeklärter Minenver- 

ierrt sein. Die Minen seien angeblich 

Ankara soll Suo 

luste noch ges > 

nicht zu räumeiji 

Tripo).is- i'ransporte: 15 . Seetransportstaffel 

ist 26.3. abends aus Neapel ausgelaufen. 

L a ndlaee 

Jn Bulgar Lrd Aufmarsch planmäßig fortgesetzt. 

3??- 

Datum 
unö 

Ubcjcit 

Eingabe öPö örtee, lüiiiö, fDctter, 
©ecgang, Beleuchtung, ßichtigfeit 

6ec £uft, 5Ttonöfd)ein ufm. 

üortommntffe 

27.3.41 

(131) 

Uri 

Pur 

Hach K.ü. 

"Crion" und 

Piräus ein. Au 

falls mit Trupjj 

Feindlage 

führung der voA 

italienischer 

bevvegungen und 

nischer Verboh 
■i, ij* 

"Pola" tnni Fi' au 

iechenland liefen am 26.3. Kreuzer 

th" mit Truppen und Kriegsmaterial im 

27.3. folgten 2 britische Dampfer gleich- 

en an Bord. 

erscheint besonders günstig für Durch- 

deutscher Seite angeregten Operation 

treitkräfte gegen britische Geleitzug- 

Zufuhrdumpfer nach Griechenland. Jtalie- 

("Vittorio - Veneto", Kreuzer "Zara", 

■"■yinjaribaldi und 3 ZerstörerflottillenJ 

liefen am 26.3 

aus. Vereinigung 

Sizilien. Absi 

von Gabdos zu 

Luftaufkl|r 

Rhodos aus (Se 

und X.Fliegerk 

Die engli 

band von 3 Kre 

Fahrt 15 am. 

des englischen 

nahmen bisher 

Hach Beri 

Ankara soll Su£ 

luste noch ge 

nicht zu räumet 

Tripolis 

ist 26.3. abends 

abends zu der beabsichtigten Operation 

der Gruppen 27.3. früh östlich 

<:ht 28.3. morgens etwa 20 sm südlich 

iperieren. 

ung durch italienische Luftwaffe von 

gebiet Kreta - Casos - Alexandrien ) 

orps ( bis 26° Ost 35° Nord). 

che Luftaufklärung meldet den ital. Ver- 

uzern und 9 Zerstörern mit Kurs 120°, 

e Meldung führte zu starkem Anschwellen 

Funkverkehrs. Weitere italienische Maß- 

Ai cht bekannt. 

:ht amerikanischen Geschäftsträgers!in 

z-Kdhal auf Grund ungeklärter üinenver- 

rrt sein. Die Minen seien angeblich 

Transporte: 15.Seetransportstaffel 

aus Neapel ausgelaufen. 

L a n d la g 

Jn Bnlgar en wird Aufmarsch planmäßig fortgesetzt. 



? f 9 

Datum 
un6 

U^tj«it 

Angabe 6ca ©rtca, (Din6, tDctter, 
©cegang, Scltudjtung, Siditlgteit 

6ct tuft, ittcnbfdjEin u|u>. 
Dorfommntffe 197 

27.3.41 

(132) 

Jn Libyen 

vofi^VerStärkung 

hatte Wegnahme von El Agheilajzuführüng 

en im Raum um Agedahia zur Folge. 

Jn Albanien beiderseitiges Artilleriefeuer. Stärke- 

re feindliche pähtrupps wurdet zurückgewiesen. 

Jn Ostafrika Angriff bei Cheren abgewiesen. Besetzung 

einer neuen Vei 

vorgesehen. 

Schwierige 

teidigungsstellung ostwärts Cheren ist 

ist in Vorbereitung 

C/Skl. 

Lage bei Harrar. Stellung westl. Harrar 

1/Skl. 

Asti/II 

ac 

J ? 9 ~ 

Datum 
unb 

Ungabc öes ®ttc«, £Dfn6, tDetter, 
Seegang, 8eleud)tung, Sidjtlgtelt 

6et tuft, 5Tltin6)d)ein u|ro. 

üoefommntffe 197 

27.3.41 

(132) 

hatte Wegnahme von El Agheil^Zufülirüng 

en im Raum um Agedabia zur Folge 

Jn Albanien beiderseitiges Artilleriefeuer. Stärke- 

Jn Libyen 

vofl^Verstärkunf 

re feindliche 

Jn Gstafrilk. 

einer neuen Vei 

vorgesehen 

SohwierigE 

ist in Vorbere 

beiderseitiges Artilleriefeuer, 

pähtrupps wurden zurückgewiesen. 

Angriff bei Cheren abgewiesen. Besetzung 

teidigungsstellung ostwärts Cheren ist 

Lage bei Harrar. Stellung westl. Harrar 

iltung. 

C/Skl. 

% 
l/Skl. 

Ast 

ac 



Datum 
uhö 

Ubrjeit 

Angabe öea 0rtco, IDinö, tDctter, 
öeegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öet £uft, J^on6(ct)ein ufiu. 
ü D t f o m m n t ffe 

- 

Datum 
unö 

Ui)C3eit 

Eingabe öce 0tteo, IDinb, tDctteC/ 
6eegang, Sclcudjtung, *5ld)tigfcit 

öer üuft, Vnon6fcl)efn ufin. 
üotfommni ffe 



3 9‘ ^ 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

Angabe öes 0ttc8, tüinö, tüetter, 
©cegang, Belcudjtung, 6id)tigfclt 

6ec luft, il^onöjdjcin ufiu. 
öotfommniffe 198 

28.3.41 B e andere 

J n K o 3 1 a 

Kon 

Llü e 

c h 

Aufrui' 

und Heer und L 

Deutechf' 

gierung gebi 

Jn Belgri 

Generalmobilra: 

verschiedene i 

LIinister, 

haftet. Prinzi 

Anfrage 

rung, wie Rei 

Palle Anerkem: 

stelle. 

Reichsde 

sammelt. Deut 

Äche Palme vei 

Führer h. 

gehaltenen 0r1 

USA, habe i 

freigegeben. 

Weitere 

E n g la n d 

politische Nachrichten. 

ig Peter II., daß er Regierung übernommen 

rine sich ihm zur Verfügung gestellt haben, 

elindlicher General Simowitsch hat neue Re- 

t. 

Belagerungszustand. Grenzen gesperrt, 

chung angeordnet. An Grenzen Deutschlands 

ilitärische Sperrmaßnahmen gemeldet, 

die Dreierpakt Unterzeichneten, sind ver- 

gent Paul außer Landes. - 

Is|roatenxuhrers Matscheck an deutsche Regie- 

sich zur neuen Belgrader Regierung im 

ung Beitritt Jugoslawiens zum Dreierpakt 

11 che im Hause des Militärattaches ver- 

ches Verkehrsbüro vom Mob gestürmt, deut- 

b rannt. 

t Ausreise Reichsdeutscher aus für bedroht 

n befohlen. 

ü gesperrte jugoslawische Guthaben wieder 

Intwicklung der Lage noch nicht zu übersehen. 

Rede Ohuijchills vor Konservativer Partei über Not- 

wendigkeit ^dit Schlacht in Atlantik zu gewinnen. Über 

r 

Datum 
unö 

Utyrjelt 

Angabe öes (Dttee/ tt)in6, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tlgfeH 

öer tuft, iltonöfchein uftu. 
Dorfommniffe 198 

28.3.41 B e andere politische Nachrichten. 

J n K o 3 1 a 

Kön 

ilca 

Aufrui' 

und Heer und I. 

Deutbchfe|i; 

gierung gehi 

Jn Belgn 

Generalmobilra: 

verschiedene i 

llinister 

haftet. Piinzi 

Anfrage 

rung, wie Rei 

Palle Anorkcm 

stelle. 

Reichsde 

sammelt. Deut 

Äche Palme ve 

Fünrer h, 

gehaltenen 0r1 

USA. habe 

freigegeben. 

vYeitere 

ig Peter II., daß er Regierung übernommen 

arine sich ihm zur Verfügung gestellt haben, 

ndlichor General Simowitsch hat neue Re- 

t. 

Belagerungszustand. Grenzen gesperrt, 

chung angeordnet. An Grenzen Deutschlands 

ilitärische Sperrmaßnahmen gemeldet, 

die Dreierpakt Unterzeichneten, sind ver- 

0ent Paul außer Landes. - 

l|roatenführers Katscheck an deutsche Regie- 

sich zur neuen Belgrader Regierung im 

ung Beitritt Jugoslawiens zum Dreierpakt 

ch 

Jtsche im Hause des I.Iilitärattachis ver- 

ches Verkehrsbüro vom Mob gestürmt, deut- 

rannt. 

t Ausreise Reichsdeutscher aus für bedroht 

n befohlen, 

n gesperrte jugoslawische Guthaben wieder 

Intwicklung der Lage noch nicht zu übersehen. 

E n g la n d 

Rede Chmjchills vor Konservativer Partei über Not- 

wendigkeit (dii Schlacht in Atlantik zu gewinnen. Über 



3M- 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öco 0rtco, IDinö, tücttec, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öer £uft, STlonölcljein ufiu. 
üottotnmniffe 

2g.5.41 

(133) 

liber Kriegszi 

(Siehe Politii 

le nur allgemeine Phrasen, 

che Übersichten). 

R u ß 1 an 

Botschaf 

urteilung der 

in Diplomaten 

Jm Ernst 

von Türkei te 

Hach rus 

deutsch-russi 

USA 

er in Moskau berichtet über negative Be- 

russisch-türkischen Neutralitätserklärung 

Kreisen. 

all würde sich Rußland seine Neutralität 

ier bezahlen lassen. 

ischer Rundfuhkmeldung Abschluß der 

sehen Umsiedlungsverhandlungen. 

Ausdehn UL 

hafte Erörte 

sen aus. 

Erörtert 

schiffe durch 

sehe Häfen öd 

amerikanische 

liehen Hemis 

Kriegsschiffe 

Japan 

5 deutschen Blockadegebietes löste leb- 

igen in diplomatischen und Marinekrei- 

wird Geleit amerikanischer Handels- 

amerikanische Kriegsschiffe bis in engli- 
üeleit englischer Handelsschiffe durch 

Kriegsschiffe bis zur Grenze der west- 

ire und dort Übergabe an englische 

Starke Blachtung Unterredung Matsuokas mit Stalin 

in japanische:• Öffentlichkeit als Beweis für ständige 

Verbesserung der japanisch*russischen Beziehungen, 

3 Pf- 

Datum 
unö 

UbcscÜ 

Eingabe öce <ürteo, IDinö, tUetter, 
©eegang, öeleudjtung, Siä)tigfeit 

öet £uft, STtonö(d)em ufiu. 
üottommniffe 

.41 

(133) 

Uber Ki’iegszi 

(Siehe Politi 

R u ß 1 an 

le nur allgemeine Phrasen, 

che Übersichten). 

Botschaf 

urteilung der 

in Diplomaten 

Jm Ernst: 

von Türkei te 

Hach rus 

deutsch-russi 

USA 

er in Lioskau berichtet Uber negative Be- 

russisch-türkischen Neutralitätserklärung 

Kreisen. 

all würde sich Rußland seine Neutralität 

ier bezahlen lassen. 

ischer Rundfuhkmeldung Abschluß der 

chen Umsiedlungsverhandlungen. 

Ausdehn Ui 

hafte Erörter 

sen aus. 

Erörtert 

schiffe durch 

sehe Häfen öd 

ane rikanis che 

liehen Hemispl- 

Kriegsschiffe 

dcutschetBlockadegebietes löste leh- 

migen in diplomatischen und Marinekrci- 

wird Geleit amerikanischer Handels- 

amerikanische Kriegsschiffe bis in engli- 

r ^eleit englischer Handelsschiffe durch 

Kriegsschiffe bis zur Grenze der west- 

ire und dort Übergabe an englische 

Japan : 

Starke 

in japanische 

Verbesserung 

achtung Unterredung uatsuokas mit Stalin 

■ Öffentlichkeit als Beweis für ständige 

.er japanischer ose is chen Beziehungen# 



Datum 
unö 

Ui)C3cit 

Eingabe 6ee ©ttee, tüinb, tüetter, 
©ecgang, 23eleud)tung, 6id)tigfelt 

öec tuft, iUonöfdjein uju>. 
Dorfommntffe 199 

2y.-j.41 Brasil! 

Absicht durch Llarine auf Fernando Hornnha größere 

Überwachungsb; sis für Seewege NordbrasiJ-iens einzurichten 

und Flugzeuge für Patrouillendienst dort zu stationieren! 

i.agebesprechutig beim Chef der 

1.) 

2.) 

Vor1 

Seekriegsleitung. 

ag über die politische Lage in Jugoslawien. 

Vor1|rag la über die V/eisung des Führers betr. 

militäridehe Operationen gegen Jugoslawien. Die V/ei- 

sung ziel t mit rücksichtsloser Konsequenz die sich aus 

der Entwicklung der Lage in Jugoslawien ergebenden 

Folgerungen. Jugoslawien muß nach den neuen Ereig- 

nissen, gleich wie die Entwicklung läuft, als Feind 

angesehei worden und ist daher zu zerschlagen. 

Die riiiliijurisehen Operationen sollen möglichst gleich- 

zeitig milt "Itk.rita" beginnen. Für "Marita" zunächst 

beschränl tes Ziel vorgesehen. Vereinbarungen mit 

Italien 1ri£ft oli'rf. 

3.)Verhültu s zu Rußland: 

RusJen haben gebetun, iimen zwecks Unterweisung 

des Spezialpersonals des Kreuzers L Ausbildungs- 

(bzw. Vorirugs-J personal zur Verfügung zu stellen. 

fcotum 
unö 

Uljrjcit 

Angabe bee Ottce, tt)inb/ tüßttet, 
Seegang, Beleuchtung, S!d)tigfelt 

bet iuft, M'tonbfdjein ufro. 
üocfommntffe 199 

Brasil! 

Atdicht durch Llarine auf Fernando Kornnha größere 

Uberwachungsbi sia für Seeivego llordbraalj-iens einzurichten 

und Flugzeuge füi’ Fatrouillendienat dort zu stationieren! 

J.ugebesprechung beim Chef der 

1.) 

2.) 

Verl 

Se-hrre.^s-Leitung. 

über die politische Luge in Jugoslawien. 

Vor1rag lu über die Weisung des Führers betr. 

militürii che Operationen gegen Jugoslawien. I>ie Wei- 

sung ziel t nit rücksichtsloser Konsequenz die sich aus 

der Eijtwi cklung der Lage in Jugoslawien ergebenden 

Folgoruntbn. Jugoslawien muß nach den neuen Ereig- 

nissen, tleich wie die Entwicklung läuft, als Feind 

angesehei worden und ist daher zu zerschlagen, 

hie feililirischen Operationen sollen möglichst gleich- 

zeitig m: t "U..rita" beginnen. Für "Marita" zunächst 

beschränl tes Ziel vorge-sohen. Vereinbarungen mit 

Italien Irifft oKff. 

3.)Verhalt.. s zu R ßland: 

RusJen haben geboten, ilmen zwecks Unterweisung 

dos bpez:alpersonalS dos Kreuzers L Ausbildungs- 

(bzw. Vor1 rags-_} personal zur Verfügiuig zu stellen. 



- 

Datum 
un$ 

Ut)C3eit 

Angabe öea 0tte0, IDinö, tücttcc, 
€>eegang, Ödeucbtung, 6id)tigfeit 

6cc iuft, ynonbfd)eln ufiD. 
üorfommniffe 

28.3.41 Angesichts der 

Hussen sehr früh: 

Angelegenh 

des Schiffes no 

dem erscheint h 

den angebracht 

richtszwecken s 

ist vorher mit 

chwere der technischen Aufgaben öollen . 

zeitig mit Unterrichtung beginnen, 

it eilt an sich nicht, da Baustadium 

h nicht sov/eit vorgeschritten. Trotz- 

tgegenkommen aus militärpolitischen ßriin- 

Üitsendung einiger Spezialisten zu Unter- 

11 möglichst vorgenommen werden. Frage 

hef Abwehr zu besprechen. 

4.) "Barbarossa": 

Beginn Tr 

ab Stettin. Ang 

bisherige Begre 

Mann auf einem 

u ipenüberführung nach Norwegen am 3.4. 

sichts mangelnden Schiffsraumes wird 

zung der -Einschiffungsquote von 500 

lampfer auf 1000 Mann erhöht! 

Lage 28.3. 

Besondere Feindnachrichten. 

England 

Admiralit 

"Molloso" und 

U1 o r d a t 1 

Der am 26 

Dampfer "Empir 

t gibt Verlust der Vorpostenboote 

nady Lilian" bekannt. 

n t k / J risclie b e e 

3. westlich der Hebriden bombardierte 

liermaid" wird am 28.3. noch gesucht. 

Datum 
un^> 

Ui)r3e(t 

Angabe öee öttee, IDinö, tÜctter, 
©eegang, Selcud)tung, ©id)tigfeit 

öct luft, VHonb|ü)efn UJID. 
üorfommntffe 

28.3.41 Angesichts der 

Russen sehr früli: 

Angelegenh 

des Schiffes ne 

dem erscheint Ji. 

den angebracht 

richtszwecken s 

ist vorher mit 

chwere der technischen Aufgaben üullen. 

zeitig mit Unterrichtung beginnen, 

it eilt an sich nicht, da Bauatadium 

h nicht scv;eit vorgeschritten. Trotz- 

tgegenkommen aus militärpolitischen Grün- 

Jiitsendung einigei Spezialisten zu Unter- 

11 möglichst vorgenommen werden. Frage 

hef Abwehr zu besprechen. 

4.) "hörbares3,." ; 

Beginn Tru 

ab Stettin. Ang 

bisherige Begrc 

Mann auf einem 

jpenüberfahrung nach Herwegen am 3.4. 

sichts mangelnden Schiffsraumes wird 

izung der -Einschiffungsquote von 500 

Jampfer auf 1000 Marin erhöht! 

Lage 28.3. 

Besondere Feinunachrichten. 

England 

A-dmiralit 

“ilolloso" und 

II1 o r d a t 1 

t gibt Verlust der Vorpostenboote 

nady Lilian" bekannt. 

Der am 26 

Dampfer "Empir 

. nt i ft / Jrisclre See: 

3. westlich der Hebriden bi.rabardierte 

Liermaid" wird am 28.3 ■ noch gesucht. 



5 

Datum 
unö 

Ubrjtit 

Angabe öes ©ttee, tDinb, töetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)tlgfelt 

öet iuft, STtonöfcbeln ufto. 
üoefommntffe 200 

^8.3.41 

(134) 

Durch Bomh 

schädigtes Uoto 

Hilfsfahrzeug 

n 150 am nordwestlich der Hebriden be- 

rschiff "Staffordshire" erhält Hilfe durch 

landor". 

N o d a t 1 a n t i k -R o u t e 

Aua Halifapc 

Washington ein 

Dampfern (120 

"Wried" m 

ein Handelaschi 

Der biahe 

[antik operie 

Schraubenlager, 

(Aus Telegramm 

ton). 

soll am 2S-3. nach Attachi-Iieldung 

aus USA-Hafen kommender Seleitzug von 23 

DGO BRT) aus laufen. - 

eldet auf seiner Position einen Tankeijund 

ff mit westl. bzw. nordwestl. Kurs, 

an westafrikanischer Küste bzw. im Südat- 

rende Kreuzer "Delhi" soll wegen Ruder- und 

schaden amerikanische Werft aufsuchen! 

des Kreuzers an engl. Attache in Washing- 

Gibralta 

Jn Gibraltar 2 Hilfskreuzer und 6 Zerstörer. 

J n d i s c h e 

Griechisch 

meldet. 

Nach Attach 

aus dem Mitteln 

wieder in Aus ti 

Stil ler 

Neuzeelanc 

Höhe Ranfurly- 

Ozean 

r Dampfer "Beaicos" 27.3. überfällig ge- 

t Tokio sollen Kreuzer "Sidney" und "Hobart" 

er zurückgezogen und möglicherweise 

allen sein. 

0 z e an 

Naval Board erklärte am 23.3. Gebiet in 

iiank als minenverdächtig! Jn Kursanweisung 

■i? / 

Datum 
unö 

Angabe öes ©rtca, tDlnb, töetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6fd)tlgfelt 

6et tuft, i'nonbfijein ufro. 
üotfommniffe 200 

^8.3.41 

(134) 

Durch Borah 

schädigten lloto 

Hilfsfahrzeug 

n 150 sra nordwestlich der Hebriden be- 

rschiff "Staffordshire" erhält Hilfe durch 

landor". 

N o d a t 1 a 

Aus Halifdjx 

Washington ein 

Dampfern (120 

"Wried" me 

ein HändeIsschi 

Der bisher 

[antik operier 

Schraubenlager, 

(Aus Telegramm 

ton). 

G 1 b r a 1 t 

soll am 2S-3. nach AttacLA-Meldung 

aus USA-Hafen kommender Geleitzug von 23 

D00 BRT) auslaufen. - 

tdet auf seiner Position einen Tankeilund 

ff mit westl. bzw. nordwestl. Kurs, 

an westafrikanischer Küste bzw. im Südat- 

nde Kreuzer "Delhi" soll wegen Ruder- und 

hüden amerilzanische Werft aufsuchen! 

des Kreuzers an engl. Attachd in Washing- 

Jn Gibraltar 2 Hilfskreuzer und 6 Zerstörer. 

J n d i s c h e 

Griechisch 

meldet. 

Nach Atta 

aus dem tiitteln 

wieder in Aus ti 

S t i Iler 

Neuzeelanc 

Höhe Ranfurly- 

n t i k -R o u t e : 

x- 0 zea n : 

r Dampfer "Beaici.s" 27.3. überfällig ge- 

chA Tokio sollen Kreuzer "Sidney" und "Hobart" 

er zurückgezogen und möglicherweise 

alien sein. 

0 z e a n 

Haval Board erklärte am 23.3. Gebiet in 

"Jank als minenverdüchtig! Jn Kursanweisung 



3 
Datum 

unö 
Ui)C3eit 

Eingabe 6Cö 0rteö, IDinö, tüctter, 
öccgang, Beleuchtung, oidjtigfeit 

öec £uft, Jllonöfdjein ufiu. 
üorfommniffe 

Dampfer wurde 

anschließend 

J? r a n k r e 

Position in 60 40 sm vom Kap genannt, 

oll . südlich gesteuert werden. 

c h 

Kreuzer 

und "Frondeur" 

laufen. 

Sciilaehts 

W.St.K. am 4.4 
Schutz dieses 

Gruppe bis zur 

Gloire" mit Torpedobooten "Fougueux" 

27-3. von Casablanca nach Dakar ausge- 

chiff "Dunkerque" wird mit Genehmigung 

von Oran nach Toulon auslaufen. Zum 

Transportes wird Auslaufen der"Strasbourg" 

Grenze des Manövergebietes genehmigt. 

Eigene Lage 

A u ß e h h e L mische Gewässer 

Kr L 

"Schiff 

Schrift des 

1633). 

Die Ski 

daß die an Borli 

Geheimsachen(K 

anweisungen us 

mit der Möglic 

operativer Unt 

den. Daher fol 

meldet , daß 1 .Y/alfangrotte Zweit- 

egstagebuches an Bord hatte, (siehe Ft, 

lält es zwar für sehr unwahrscheinlich, 

der Walfangrotte befindlichen wichtigen 

’iegsätagebuch , Prisenschlüssel, Kurs- 

11.) dem Gegner in die Hand gefallen sind, 

ikeit der Kompromittierung wichtigster 

erlagen muß jedoch trotzdem gerechnet wer- 

ende Maßnahmen erforderlich! 

3 
Öatum 

un6 
UI)C3ei^ 

Eingabe 6ee 0rte3, tDin6/ tücttcc, 
©eegang, Öeleucfytung, öidjtigfcit 

öct iuft, iHonbldjcm ufiu. 
öotfommniffe 

-’S.3.41 Dampfer wurde 

anschließend 

P r a n k r e 

ii'Sition in 60 40 sm vom Kap genannt, 

oll .südlich gesteuert werden. 

ich 

Kreuzer 

und "Prondeur" 

laufen. 

Schlachts 

W.St.K. am 4.4 

Schutz dieses 

Gruppe bis zur 

Gloire" mit Torpedobooten "Fougueux" 

27-3. von Casablanca nach Dakar ausge- 

chiff "Dunkerque" wird mit Genehmigung 

von Oran nach Toulon auslaufen. Zum 

Transportes wird Auslaufen der"Strasbourg" 

Grenze des Llanövergebietes genehmigt. 

Eigene Lage 

A u ß e h h e L m i s c h e Gev^ässer 

Kr L 

"Schiff 

Schrift des 

1633). 

Die Ski 

daß die an Borli 

Geheimsachen(K 

anweisungen us 

mit der Moglic 

operativer Unt 

den. Daher fol 

meldet , daß 1 .V/alfangrotte Zweit- 

egstagebuches an Bord hatte, (siehe Pt, 

lält es zwar für sehr unwahrscheinlich, 

der tfalfangrotte befindlichen wichtigen 

.’ifcgsaltagebuch , Prisenschlüssel, Kurs- 

v.) dem Gegner in die Hand gefallen sind, 

üceit der Kompromittierung wichtigster 

irlagen muß jedoch trotzdem gerechnet wer- 

ende Maßnahmen erforderlichi 



? ?3 ~ 

t itum 
utlft 

Angabe 6e0 Ortes, tüinö, töetter, 
öeegang, Beleuchtung, 6id)tlgfelt 

öer luft, illonöfd)ein ufu). 
Dorfommniffe 201 

2f). ’j. 41 Änderung Prisennehlüssel, 

Änderung Segelai.Weisung für heirakehrende Schiffe,die 

auf gleichbleibender, sondern wechselnder 

träumigen Zickzackkursen Westfrankreich 

in Zukunft nich 

Breite unter we 

ansteuern müssen 

Jm Einzele: 

Gruppe West ver. 

en werden entsprechende Folgerungen mit 

inbart, (Siehe auch Fernschreiben an Gruppe 
(135) West vom 26.3, KIB CI.) 

Hit Ft. 18 

nach Versenkung 

Soldaten in Boo 

sich nach Weste: 

Aufhebung 1 

durch Heimkehrer 

(136) 

7 

urzsignalaiybei Überschreiten 20 West 

siehe Ft.1744. - 

Unterrichtilng über Harsch ital. "Eritrea" von Hassaua 

nach Kobe Ft. 2( 14. - 

Unterrichtm g über Politische Lage Ft. 2220 , 2400. - 

Unterricht!ng über Rückmarsch "Dmpuesa" und "Oie Wegger" 

siehe Ft.1103, 1 eindlageunterrichtung Ft.1125, Schiffahrts- 

änderungen Ft.1;01. 

Herwegen 

Schuppen l'c 

2 Torpedos expl 

Verluste. Kein 

"Z 23" und 

klar zur Aufnahü 

Nordsee : 

Keine besor 

7 meldet "Schiff 10 , daß wegen Feindnähe 

"Britannia" 200 Hann Besatzung und 300 

en treiben gelassen wurden. Schiff setzt 

ab. 

rpedobatterie Julholm (Molde) abgebrannt, 

diert. K.B. nicht mehr vorhanden. Keine 

abotageverdacht. 

"Z 24" und "Jltis" in Bergen eingelaufen, 

e rückkehrenden Kreuzers "Scheer". 

deren Ereignisse. 

? ?3 - 
fcitum 

i.nft 
Eingabe öee öctea, IDinö, tücttec/ 
©eegang, Beleuchtung, 61d)tigfelt 

öet £uft, Jllonöfcljein uftu. 
Dorfommntne 201 

26.3.41 

(135) 

(136) if-,... i't-u 

Änderung Prisen:; 

Änderung Segelai.w 

in Zukunft nich 

Breite unter we 

ansteuern müasei. 

Jm Einzeln 

Gruppe West ver. 

West vom 26.3. 

Kit Pt. 18 

nach Versenkung 

Soldaten in Boo 

sich nach Weste: 

Aufhebung 1 

durch Heimkehrer 

Unterricht 

nach Kobe Pt. 

Unterrichtm 

Unterrichtiji 

siehe Pt.1103, 

änderungen Ft.1 

2( 

chlüssel, 

eisung für heimkthrende Schiffe,die 

0uf gleichbleibender, sondern wechselnder 

tiäumigen Zickzackkursen Westfrankreich 

en werden entsprechende Folgerungen mit 

inbart. (Siehe auch Fernschreiben an Gruppe 

C I.) 

7 meldet "Schiff io", daß wegen Feindnähe 

"Britannia" 200 Kann Besatzung und 300 

en treiben gelassen wurden. Schiff setzt 

ab. 
o 

urzsignala^bei überschreiten 20 West 

siehe Ft.1744. - 

i}ng über harsch ital. "Eritrea" von Kassaua 

14. - 

g über Politische Lage Ft. 2220 , 2400. - 

ig über Rückmarsch "Duquesa" und "Oie Wegger" 

eindlageunterrichtung Ft.1125, Schiffahrts- 

01. 

Norwegen 

Schuppen l'c 

2 Torpedos explc 

Verluste. Kein £ 

"Z 23" und, 

klar zur Aufnalm 

rpedobatterie Julholm (Holde) abgebrannt, 

diert. K.B. nicht mehr vorhanden. Keine 

abotageverdacht. 

"Z 24" und "Jltis" in Bergen eingelaufen, 

e rückkehrenden Kreuzers "Scheer". 

Nordsee : 

Keine besor deren Ereignisse. 



3 <?«- 

Datum 
un6 

Uijcjcit 

28.3.41 

21ngabt öes Ortes, tV)in6, tüctter, 
©eegang, 8eleud)tung, 6id)tigteit 

öer luft, iTionöfdjetn uftu. 

Kanal : 

Geplanter 

ausgefallen. 

A t 1 a n t i c k üs t e i 

"Brehme" 

F.d.Z. sc 

Verlegung von 

Chef S.Zerst.- 

"Lody", "Ecklao 

von"Schcemann" 

aeldet Passieren 14 West nach Osten. 

alägt nach Herstellung Kriegsbereitschaft 

"Heinemann", "Jim", "Steinbrink" unter 

'lottille nach dem 3.April, von "Galster", 

i lt" und Führung P.d.Z. Mitte Aprii und 

mit 1. oder 2.Verband vor (siehe C130) . 

Ostsee 

"Hipper" 

ü 48 hatt ä 

29.3. in Lorie 1 

Tage auslaufen 

B.d.U wi 

Kriegsmaterial 

Kap Verdisehe 

üotfommniffe 

Einsatz der S-Flottillen wegen Hebel 

-st um 1400 Uhr in Kiel eingelaufen. 

U-Bootslage . 

Fühlung an ßeleitzug.U 110 soll 

t einlaufen. U 94 und II 107 am gleichen 

über V-Mann-Meldung unterrichtet betr. 

transporte für Ägypten, die aus Richtung 

Inseln nach Takoradi lanfen sollen. 

3 <?V- 

2>atum 
un6 

Ul)r3dt 

28.3.41 

Angabe 6t8 0rie8, niinb, tücttcr, 
Seegang, Beleudjtung, 6id)tigfcii 

6ct £ufi, iTicnbfdiEin ufio. 

Kanal ; 

Geplanter 
ausgefallen. 

A t 1 a n t i E k üs t e : 

"Brehme" neidet Passieren. H West nach Osten. 

F.d.Z. sc 
Verlegung von 

Chef S.Zerst.-! 
"Lody", "Ecklio L 

von"Schoeinann" 

ilägt nach Herstellung Kriegsbereitschaft 

"Heinemann", "Jhn", "Steinbrink" unter 
lottille nach dem 3.April, von "Galster“, 
t" und Führung P.d.Z. Uitte April und 

mit 1. oder 2.Verband vor (siehe 0130) . 

Ostsee 

"Hipper" 

U 48 hatti 

29.3. in Lorie1 

Tage auslaufen 

B.d.U vii 
Kriegsmaterial 

Kap Verdische 

üoefommniffe 

Einsatz der S-Flottillen wegen Nebel 

.st um 1400 Uhr in Kiel eingelaufen. 

U-Bootslage . 

Fühlung an Geleitzug.U 110 soll 

,t einlaufen. U 94 und II IE? am gleichen 

über V-äann-Keldung unterrichtet betr. 
transporte für Ägypten, die aus Richtung 
Inseln nach Takoradi laufen sollen. 



3 ? ? 

Datum 
unö 

Angabe öcs 0cte8, tüinö, tüctter, 
©eegang, Belßudjtung, 6td)tigfelt 

öcc luft, ittonöjdjein ufm. 
Dorfommnilfe 202 

28.3,41 

(137) 

Angriffe 

sehen Handels)/ 

Kanal ein -^ra 

Hebriden ein 

und kleinere 

Head, südv/est 

durch Bombent 

Uilford und F 

Bembroke. 

Siehe au 

Luf tlage 

der bewaffneten Aufklärung gegen briti- 

erkehr besonders erfolgreich. Jm Bristol- 

hter, im Georgs-Kanal ein Tanke^nordwestl. 

Jarapfer versenkt, ferner mehrere mittlere 

landeisschiffe im Themsegebiet, sdl. Lizzard 

Fishguard und nordwestl. der Hebriden 

ffer beschädigt. - Luftmineneinsatz vor 

wey. Jn der llacht zum 28.3. Verminung von 

h Tagesverlauf der Luftwaffe. 

Mitte 

Fortsetz 

licherweise 

irha nimmt. 

Der ital 

Gaudus Fühlun 

ham"- und 2 

verband entzi 

verloren. 57 

griff englisc 

griff in 35° 

erhält "Vitto 

d.r die Fahrt 

in 35°26' Hör 

getroffen und 

und zum Hin 

Imeerkriegführung 

mg italienischer Operation, die bedauer- 

cht dnn von der Ski. erhofften Verlauf 

Lenische Verband erhielt etwa 50 sm südlich 

an fdl. Verband , bestehend aus 2 "Birming- 

(eptun"-ICreuzern, sowie 4 Zerstörern. Feind- 

5 sich der Sicht durch'Hebeln. Fühlung ging 

jm Süd zu Ost von Kap Krio erfolgloser An- 

ien Torpedoflugzeuge. Bei erneutem An- 

101 Nord 21°50' Ost durch Torpedoflugzeuge 

.’io Ve^neto" Treffer in Rudermaschinenraum, 

auf 16 sm herabsetzt. Bei drittem Angriff 

1 20° 56' Ost wird Kreuzer "Pola" am Heck 

blieb bewegungsunfähig. Zur Sicherung 

ileppen "Pola" wurden "Zara", "Fiume" und 

3 ? f 

Datum 
unb 

UbtjcU 

Angabe bce Örtea, tüinb, tücttcr, 
•Seegang, Beleuchtung, Sichtigfelt 

öec luft, ittonbftyein ufiu. 
üotfommni|fe 202 

28.3.41 

(137) 

Luf tlage 

Aiigriffe 

sehen Handels 

3t L 

Hebriden ein 

und kleinere 

Head, sudv;es 

durch Bombent ^ 

liilford und I' 

lembrc ke. 

Siehe au 

der bewaffneten Aufklärung gegen briti- 

rkehr besonders erfolgreich. Jm Bristol- 

hter, im Georgs-Kanal ein Tanke^ nord/;estl. 

Jampfer versenkt, ferner mehrere mittlere 

landeisschiffe im Iheusegebiet, sdl. Lizzard 

Fishguard und nordwestl. der Hebriden 

effer beschädigt. - Luftmineneinsatz vor 

v;ey. Jn der Macht zum 28.3. Verminung von 

h Tagesverlauf der Luftwaffe. 

Li i t t e Irueerkriegführung 

Fcrtsetz 

licherweise n 

vtjnimmt. 

Der ital 

Gaudos Fühlun 

ham"- mid 2 " 

verband entzm 

verloren. 57 

griff englis 

griff in 35° 

erhält "Vitto 

d r die Fahrt 

in 35°261 Nor 

getroffen und 

und zuin Hin 

uig italienischer Operation, die bedauer- 

cht dan von der Ski. erhofften Verlauf 

Leniache Verband erhielt etwa 50 sm südlich 

an fdl. Verband , bestehend aus 2 "Birming- 

Ieptun"-lCreuzern, sowie 4 Zerstörern. Feind- 

sich der Sicht durch'Nebeln. Fühlung ging 

jm Süd zu Ost von Kap Krio erfolgloser An- 

ien Torpedoflugzeuge. Bei erneutem An- 

10' Nord 21°50' Ost durch Torpedoflugzeuge 

.’io Vejhieto" Treffer in Rudermaschinenraum, 

auf 16 sm herabsetzt. Bei drittem Angriff 

1 20° 56' Ost wird Kreuzer "Pola" am Heck 

blieb bewegungsunfähig. Zur Sicherung 

ileppen "Pola" wurdet, "Zara", "Fiume" und 



Datum 
unö 

Ui)cjeit 

Angabe bca »Örtea, IDinö, lücttcr, 
©ecgang, öeleudjtung, ©id)tigfeit 

öec luft, 5non6JcJ)eln ufiu. 
üotfommniffe 

28. 3.41 

(138) 

4 Zerstörer zur 

Mittelmeer") Wei 

Opera tionsdurchfi 

Ackgelassen. (näheres siehe "Lage 

tere Nachrichten bleiben zur Beurteilung 

ührung abzuwarten. 

Tripolis-Transp 3 

Durch fein 

Dumas Dampfer 

transportstaffe 

Torpedos getrof 

soll auf ffeisun 

bracht werder 

vor. 

11. U-Boot 28.3. 20 sm östlich von Bas 

leraklea" und "Ruhr" der 15.deutschen See- 

auf dem Marsch nach Tripolis durch 

Pen. "Heraklea" gesunken, "Buhr" geschleppt, 

ital. Admiralstabes nach Trapani ge- 

Idungen Uber Verluste liegen noch nicht 

Landlage 

Jn Bulgari 

Jii Aibanie 

und beiderseiti 

Jn Libyen 

unverändert. 

Jn Ostafri 

mot. Kräfte dra. 

idscher Truppen 

■Eingeborenen, 

bahn Djibuti-Ad|i 

rte: 

jn Fortsetzung des Aufmarsches. 

1 lebhafte feindliche Spähtrupptätigkeit 

;es Artilleriefeuer. 

ferstärkung von El Agheila. Sonst Lage 

ca Cheren von Engländern besetzt. Pdl. 

igen bis Harrar vor. Schwierige Lage italie- 

durch dauernisteigende Fahnenflucht der 

Vorbereitung einer Verteidigung an Eisen- 

is-Abbeba bei Diredaua. 

- 

Datum 
un6 , 

U^cjelt * 

Angabe öee ©rtcö, IDinb/ tüetter, 
©eegang, Beleudjtung, ©fd)tigfcit 

öEC iuft, iUon6|d)ein ufiu. 
üoefommniffe 

28.:.41 

(138) 

C/Skl 

4 Zerstörer zur 

liilttelmeer") V/e 

Opera tionsJurehlfi 

ickgelassen. (Näheres siehe "Lage 

tere Nachrichten bleiben zur Beurteilung 

iihrung ubzuwarten. 

Tripolis-Transp 3 rte: 

Durch fein 

Dumas Dampfer 

transportstai'f ep. 

Torpedos getroff? 

soll auf tVeisun 

bracht werden 

vor. 

11. U-Boot 28.3. 20 sm östlich von Ras 

ieraklea" und "Ruhr" der 15.deutschen See- 

auf dem Harsch nach Tripolis durch 

en. "Heraklea" gesunken, "Ruhr" geschleppt, 

ital. Admiralstabes nach Trapani ge- 

Idungen Uber Verluste liegen noch nicht 

Landlage 

Jn Bulgari 

Jn Albanie 

und beiderseiti 

Jn Libyen 

unverändert. 

Jn Ostafri 

mot. Kräfte dra: 

iischer Truppen 

Eingeborenen, 

bahn Djibuti-Ad 

in •‘■'ortsetzuag des Aufmarsches. 

1 lebhafte feindliche Spähtrupptätigkeit 

-.es Artilleriefeuer. 

/■erstärkung von El Agheila. Sonst Lage 

ia Cheren von Engländern besetzt. Pdl. 

igen bis Harrar vor. Schwierige Lage italie-i 

durch dauern^steigende Fahnenflucht der 

forbereitung einer Verteidigung an Eisen- 

lis-iibbeba bei Diredauu. 

l/SJcl, 

Aajf/ll 



$ ff- 

t>atum 
un6 

Ubrjelt 

(139) 

29.3-41 

Eingabe bce ©rtea, tDlnb, fDettet, 
Seegang, Beleud)lung, Sidjtigfeit 

6et tuft, iTlDn6|ä)ein u(ro. 

Besondere 

J u K o s 1 

i o 

i W 

1 i 

i e 

Dorfommntffe 204 

tische Nachrichten. 

n : 

Lage we: 

über ganz Jug 

Versucl 

weitere Verse 

lichkeit Abf; 

paktes wird i 

gehalten. 

Entsche: 

Vizepräsiden' 

ter ungeklärt. - Verhängung Kriegszustand 

oslaviien. 

e jugoslawischet Negierung einzulenken und 

härfung zu vermeiden, aus Sorge vor Mög- 

11s der Kroaten. Aufrechterhaltung Dreier- 

ach Ansicht Militärattaches für mäglich 

düng Kroatenführers Matschek^ zur Annahme 

Schaft noch nicht gefallen. 

USA 

Lebhafte 

Aus dehn IN 

werken. 

Befürch 

werke dem Sti 

beiter zur Ej 

s Juteresse an Neuorientierung Jugoslawiens, 

ng des Streiks in den Bethlehem Stähl- 

ung, daß sich Belegschaften weiterer Stahl- 

eik anschließen. Regierungsdruck auf Ar- 

nstellulig Streiks. 

M a r o k k ( 

Zunahme 

Protektorats] 

neralresiden 

der ablehnenden Haltung der französischen 

egierung gegenüber den Deutschen. Der Ge— 

wird neuerdings anscheinend von Vichy und 

$ ff- 

Datum 
unö 

U&rjett 

Eingabe öca ©ttcß/ tDlnb/ tücttet/ 
öeegang, Belcud)tung, 6td)tigfelt 

6EC luft, iTtonb^ein ufco. 
Dorfommniffe 204 

(139) 

2^.3.n oli tische Nachrichten 

J u K o s 1 Wien 

Verhängung Kriegszustand ter ungeklärt, 

oslaviien. 

e juguslawischet Regierung einzulenken und 

harfung zu vermeiden, aus Sorge vor Mog- 

11s der Kroaten. A^frcchterhaltui.g Dreier- 

ach Ansicht Militärattaches für mäglich 

Lage vie: 

über ganz Ju( 

Versucl 

weitere Verst 

lichkeit Alf 

paktes wird \ 

gehalten. 

Entsche: düng Kroatenführers Matschek^ zur Aimahme 

Vizepräsiden'Schaft noch nicht gefallen 

USA 

Lebhafte 

Ausdehn ip' 

werken. 

Befurch 

werke dem Stn 

beiter zur 

s Interesse an Neuorientierung Jugoslawiens, 

n« des Streiks in den Bethlehem Stahl- 

Ej 1 

M a r o 1c kJ 

ung, daß sich Belegschaften weiterer Stahl- 

eik anschließen. Regierungsdruck auf Ar- 

istellulig Streiks. 

Zunahme der ablehnenden Haltung der französischen 

Protektorats! egierung gegenüber den Deutschen. Der Se- 

neralresiden wird neuerdings anscheinend von Vichy und 



Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe öCö 0tteo, lüinö, tüetter, 
öeegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6er £uft, JUonöfdjein ufiu. 
üotfonimniffc 

2^.3.41 

(140) 

General '.Vey^an 1 goGtützt . 

1' i n n 1 a n 

Größere Uurulien infolge steigender Leöensraittel- 

sehwierigkeite: i. 

B u 1 a r i J i B 

Entwicklu 

Generalstabsch 

starke Politik 

scher bberbofe 

(1055). 

g Lage in Jugoslawien wird von König und 

f günstig beurteilt. Audi gegen Türkei 

besonders wichtig. (Besprechung deut- 

ilshaber mit König und Generalstabschef) 

1.) 

Pli L 

Kurze: 

Wicklung L 

Berlij 

minister IvL 

laufen, 

der Person 

selbst zwe 

schlossen, 

Japan erge 

ke Aktivit. 

scheinend 

sodaß vorn 

Lagebesprechung beim Chef der 

geekriegsLeitung. 

überblick über politische Lage, Knt- 

ge Jugoslawien. 

er Besprechungen mit japanischem Außen- 

tsuoka offenbar sehr befriedigend ver- 

ror hat recht günstigen Eindruck von 

.ichkeit Matsuokas erhalten. Matsuoka 

.fellos sehr aktiv eingestellt und ent- 

die sich im Augenblick in Gstasien für 

lenden günstigen Gelegenheiten durch star- 

it und offensives Vorgehen auszunutzen. An- 

cein längeres Abwarten beabsichtigt, 

issichtlich in absehbarer Zeit mit japani- 
schen 

-4M-- 

Datum 
unö 

Ut)r3eit 

Angabe 6Cö 0C!CO, Vüinö, Wetter, 
©eegang, Beleuchtung, ©idjtiflfcit 

öcr iuft, BlDnöfd)etn ufiu. 
ü o c f D m m n i f f e 

2^.3.41 

(140) 

Geiier.il V/ey^an 

i' 1 n n 1 a n 

Größere U. 

sohwierigkeiteii 

irulien infolge steigender Lebensraittel- 

B u 1 g a r i J i_ 

Entwicklu.. 

Generalstabsch' 

starke Politik 

scher Gberbcij 

(1855). 

g Lage in Jugoslawien wird von König und 

f günstig beurteilt. Auch gegen Türkei 

besonders wichtig. (Besprechung deut- 

ilshaber mit König und Generalstabschef) 

gestützt . 

Lagebesprechung beim Chef der 

geekriessleitung. 

1.) Kurzer überblick über politische Lage, iint- 

wicklung L .ge Jugoslawien. 

Berliner Besprechungen mit japanischem Außen- 

minister I,i itsuoka offenbar sehr befriedigend ver- 

laufen. Fd irer hat recht günstigen Eindruck von 

der Person .ichkeit Matsuokas erhalten. Matsuoka 

selbst zwe .fellos sehr aktiv eingestellt und ent- 

schlossen, die sich im Augenblick ln üstasien für 

Japan erge lenden günstigen Gelegenheiten durch star- 

ke Aktivit it und offensives Vorgehen auszunutzen. An- 

cheinend cein längeres Abwarten beabsichtigt, 

sodaß vora issichtlich in absehbarer Zeit mit japani- 
schen 



¥0 1 — 

Datum 
un6 

Uljrjelt 

Angabe öee Ortee, IDinö, tüettec, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec £uft, illonöfdjeln ufiu. 
Docfotnmntffc 

2Ü5 

29.5.41 

(141) 

Aktionen güreciinel werden leann 

mad 

K meldet, 

"Gneisenau" vje 

in Maschinen- 

v<ährend "Scharith 

wieder einsatz 

Das lange 

ringer iäntfern 

ständige Luftg 

auf die jetzt 

jedoch zu hoff 

zu bleiben 

daß sr±<*Ti Fertigstellung Schlachtschiff 

;en zahlreicher Seeschäden (Seeschlag 

Kesselanlage) bis zum 10.5. voraogo5ST 

orst" infolge Umberohrung erst im Juni 

icreit wird! 

liegen der Schiffe in Brest , in sehr ge- 

ng voneinander ist im Hinblick auf die 

fahr höchst unerwünscht. Mit Rücksicht 

sehr starke Luftverteidigung von Brest ist 

daß es gelingt, der Luftbedrohung Herr 

Lage 29.3. 

Besondere Feindnachrichten. 

England 

Nach K.O. 

Kolonialminis 

alle in See be 

neutrale Häfen 

züglich neuer 

Dnterlagen hi 

Aus Kursai 

Handelsschiff 

nachteilige Will 

Umkreis von 651 

lortugal ( mit Vorbehalt, Quelle portug. 

ti rium) sol). britische Admiralität am 26.3. 

ländlichen Handelsschiffe angewiesen haben, 

zur Entgegennahme weiterer Anweisungen be- 

tonten anzulaufen. (Nach B-^ienst keine 

über). 

Weisung von Anfang März für englisches 

st die für die Dngland-Schiffahrt höchst 

icung der deutschen Luftangriffe 

sm von Brest zu ersehen (1130). 

im 

¥0 ■/ — 

Datum 
unb 

UI)C3dt 

Eingabe bes 0rte0, tütnb/ IDettet/ 
©eegang, Beleuchtung; ©ichtigfclt 

bet £uft, Hlonbfdjein 
Dorfommniffe 

205 

29.3.41 

(141) 

Aktionen gcreciuiet vierden leann 

und 

K meldet, 

"Gneleenau" vie 

in Maschinen- 

während "Scharijih 

wieder einsatz 

Das lange 

ringer Dntfern 

ständige Luftg 

auf die jetzt 

jedoch zu hoff 

zu bleiben 

daß Pertigstellung Schlachtschiff 

en zahlreicher Seeschäden (Seeschlag 

Kesselanlage) üe- zum 10.5. 

erst" infolge Umberohrung erst im Juni 

ereit wird! 

liegen dei Schilfe in Brest , in sehr ge- 

ng voneinander ist im Hinblick auf die 

fuhr höchst unerwünscht. Mit Rücksicht 

ehr starke Luftverteidigung von Brest ist 

daß es gelingt, der Loftbedrohuug Herr 

Lage 29.3. 

Besondere Feindnachrichten. 

England 

Nach K.O. 

Kolonialminis 

alle in See be 

neutrale Häfen 

züglich neuer 

Unterlagen hiei 

Aus Kursai 

Handelsschiff 

nachteilige Will; 

Umkreis von 65t 

1 ortugal ( mit Vorbehalt, Quelle portug. 

um) sol). britische Admiralität am 26.3. 

Jindlichen Handelsschiffe angewiesen haben, 

zur Entgegennahme weiterer Anweisungen be- 

].outen anzulaufen. (Nach B-Hienst keine 

über). 

Weisung von Anfang März für englisches 

st die für die England-Schiffahrt höchst 

:ung der deutschen Luftangriffe 

sm von Brest zu ersehen (1130). 

im 



- w- 

Datum 
unö 

29.3.41 

Eingabe 6es ©tleo, tülnb, türtter, 
Seegang, 3eleuct)tung, 6id)tigfcit 

6er £uft, SnDn6|d)ein u|a'. 

J r i 3 c h e 

Dur cli Lu. 

aus 26 Dampfer 

land-Pirth Ku 

dieser Geleitz 

Pirth durchlau 

nach Süden geli 

Griech.Da 

auf Mine gelau:' 

Unbekannt 

torpediert. Ta 

raum,Maschine 

Jn 61°19' 

und "Masunda" 

shire" nach Lo 

meldet engl. P 

Nach Hund 

tankern (18 00b 

sehe Vorp.-Sch. 

anzunehmen, d 

Plottenprisen 

2 dänische Dam 

Kngländern auf 

Ankara me 

schem Hafen!! 

eingesetzt ist 

G i b r a 1 t 

Hach K.G 

ein "Brrminghula 

und 4 Zerstöret1 

Luftaufklärung 

üorfommm'ffe 

S e / H er d a t 1 a n t i k 

taufklärung großer Geleitzug, bestehend 

( etwa 250 000 BRT) ostwärts des Pent- 

es Süd gesichtet. Es steht fest, daß 

ig nicht von Westen kommend den Pontiand - 

en hat, sondern ostwärts der Orkneys 

ufeu ist. - 

ipfer "Mount Pelion" in Höhe Milford -Hafen 

en und beschädigt. - 

r,ipfer in 60o15' Word 19°10' West 

iker "Oiltrader" Treffer in achteren Lade- 

ausgefallen. Schiff auf Strand gesetzt. - 

Mord 22°05' West Dampfer "Athel Prince" 

torpediert. Beschädigter Dampfer "Stafford- 

:h Ewe geschleppt. Jm gleichen Gebiet 
1 .ugzeug größeres Schiff mit 3 Hasten brennend, 

'unk Aufbringung von 2 deutschen öl- 

BRT) durch kanadische und holländi- 

ffe in westindischen Gewässern. Nicht 

iß es sich hier um die beiden überfälligen 

landelt. Vermutlich handelt es sich um 

pfer, die vor rd. 1 1/2 Monaten von den 

;ebracht wurden. 

Ldet Auslaufen "King George V" aus kanadi- 

ilöglich, daß Schiff mit in Geleitsicherung 

Spanien in Gibraltar um 1600 Uhr 

, U-Bootsmutterschiff "Maidstone" 

eingelaufen, B-Dienst stellt vorher 

fest. 

- W- 

Datum 
un6 

29o. n 

Angabe 6ca üctsa, lülnb, fDetter, 
6ecgang, Sclcuditung, 6id)tigfEit 

bec £uft, inonblcfiein u[u). 

J r i s c h e 

Daroh Lu 

aus 26 Dumpfer. 

land-Firth Ku 

dieser Geleitz 

Firth durchlau 

nach Süden geli 

Griech.Da 

auf Mine gelau 

Unbekannt 

torpediert. Ta 

raum,Maschine 

Jn 61°19' 

und "Masunda" 

shire" nach Lo 

meldet engl. F. 

Hach Rund 

tankern (18 00t) 
sehe Vorp.-Sch 

anzunehmen, d 

Flottenprisen 

2 dänische Dam 

Kagländern auf 

Ankara me 

sohem Hafen!! . 

eingesetzt ist 

G i b r a 1 t 

Hach K.G 

ein NB±rmingha|a 

und 4 Zerstöre 

Luftaufklärung: 

üoefommntffe 

See /llordatlantik 

taufklärung großer Geleitzug, bestehend 

i ( etwa 250 000 BRT) ostwärts des Pent- 

s Süd gesichtet. Es steht fest, daß 

ig nicht von Westen kommend den Pontland - 

en hat, sondern ostwärts der Orkneys 

ufeu ist. - 

pfer "Mount Pelion" in Höhe Milford -Hafen 

-'en und beschädigt. - 

:r Dampfer in 60o15' Herd 19°1Ö' West 

.ker "Oiltrader" Treffer in achteren Lade- 

ausgefallen. Schüf auf Strand gesetzt. - 

Hord 22°05' V/est Dampfer "Athel Prince" 

torpediert. Beschädigter Dampfer "Stafford- 

;h Ewe geschleppt. Jm gleichen Gebiet 

ugzeug größeres Schiff mit 3 Maaten brennend, 

'unk Aufbringung von 2 deutschen öl- 

BRT) durch kanadische und holländi- 

-ffe in westindischen Gewässern. Nicht 

iß es sich hier um die beiden überfälligen 

landelt. Vermutlich handelt es sich um 

ifer, die vor rd. 1 l/2 Monaten von den 

jebracht wurden. 

Ldet Auslaufen "King George V" aus kanadi- 

Jüglich, daß Schiff mit in Geleitsicherung 

Spanien in Gibraltar um 1600 Uhr 

, U-Bootsmutterschiff "Mäidstone" 

eingelaufen, B-Dienst stellt vorher 

fest. 



.? - 

Datum 
un6 

Ubrjeit 

2-J.3-41 

Jlngabc öee öttca, tDin6, tDcttct, 
Seegang, Seleudjtung, Sid)tigtelt 

öet tuft, )Ttcn6(ci)ein U[UJ. 

üotfommni(|e 2U6 

M i t t e 1 a 

Unbekannl 

10°22' Wesst m 

auf 4533 H 26' 

auf Bewegungei 

gen in HUhe ei 

t 1 n t i k 

r engl. Hilfskreuzer 24.3. in 31 37' Nord 

t llordkurs. 

Mehrere 6(J-Ueldungen verschiedener engl. Dampfer 

9 W, 4615 II 3035 7/ und auf 3115 W, die 

später offen Izw. geschlüsselt widerrufen werden, deuten 

britischen Hilfskreuzers. Positionen lie- 

genen Prisenweges. Llit Möglichkeit neu 

eingesetzter 1ilfskreuzerüberwachung muß gerechnet werden. 

Jn 3530 1. 

v/iderruft sie 

B-Dienst 

OD-Pmiksprüche 

deutmig nicht 

Süd a t 1 a 

0653 W gibt die „City of Dieppe <2-Meldung ab, 

und gibt später D-Bootsmeldung! 

rfaßt in den späten Abendstunden mehrere 

im Verkehr Heimat-Gibraltar-Freetown. Be- 

erkannt. 

t i k 

Am 22.3. wurde Chef Südamerika -Div. von Montevideo 

über Beladung des Dampfers "Lech" und voraussichtliches 

Auslaufen Ende März unterrichtet! Gutes Arbeiten des 

britischen Machrichtendienstesl 

Ara 29.3. erhielt Admiralität und Chef Südamerika-Di- 

vision Mitteilung Uber Auslaufen deutschen Schiffes. 

("Dresden") ais Santos am 28.3. 0040 Uhr. 

J n d i s c h Ozean 

Japan. Mai 

"Enterprise" i 

Am 17.3. in Cc 

3-4 engl. Ti 

.Attachi in Rom meldet Eindocken Kreuzer 

n Colombo am 11.3., Ausdocken am 12.3. 

lombo "hermes" eingelaufen. A;.t 20.3. 

ansporter vermutlich aus Bombay kommend gleich' 

rß.? - 

Datum 
unt) 

U|)t3eit 

2-JÖ.41 

Slngabe 6ea Ottco, tDtn6, tDcttet, 
Seegang, Beleudjtung, Sldittgteit 

6er luft, iTton6|(l)ein u|u). 

IJ i t t e 1 a 

Unbekannl 

10°22' Vteat ai 

1 zw. 

hehrere 

auf 4533 14 23^9 

später offen 

auf Bewegungei 

gen in Sähe ei 

eingesetzter 

Jn 3530 1. 

widerruft sie 

B-Dienst 

0U-J?uükspri' cht 

deutuüg nicht 

!-I.leldungen verschiedener engl. Dar.pfer 

W, 4615 H 3035 W und auf 3115 W, die 

gesehlüsselt widerrufen werden, deuten 

britischen Hilfskreuzers. Positionen lie- 

enen Prisemveges. Uit Möglichkeit neu 

Ijilfskreuzerüberwachung muß gerechnet werden. 

0653 W gibt die „City of Diappe Q-Melduiig ab, 

und gibt später U-Bootsmeldung! 

rfaßt in den späten Abendstunden mehrere 

ia Verkehr IleiUct-Gibraltar-Freetown. Be- 

rkannt. 

Süd a t 1 a 

üorfDmmniffj 2ü6 

i n t i 1: 

r engl. Hilfskreuzer 24.3. in 31 37' Kord 

llordkurs. 

t i 1; 

Au 22.3. wurde Chef Südair,orika -Div. von Honte Video 

über Beladung des Dampfers "Lech" und voraussichtliches 

Auslaufen Ende Uärz unterrichtet! Gutes Arbeiten des 

britischen iJachrichtendienstesl 

Am 29.3. eiliielt Admiralität und Chef Südamerika-Di- 

vision Mitteilung über Auslaufen deutschen Schiffes. 

("Dresden") als Santos am 28.3'. 0040 Uhr. 

Indisch 

Japan .Mai 

"Enterprise" i 

Am 17.3. in Cc 

3-4 engl. Ti 

er Ozean [_ 

.Attachi in Rom meldet Eindocken Kreuzer 

n Colombo am 11.3., Ausdocken an 12.3. 

lombo "Hermes" eingelaufen. Ar 20.3. 

ansporter vermutlich aus Bombay kommend gleich- 



- ~ 

Datum 
unö 

Ui)C3eit 

Angabe öes «Ortes, tOtnö, tüctter, 
©eegang, öeleudjtung, ©idjtigfeit 

6er luft, inon6|ä)ein ufiu. 
ö o r f o m m n i ffe 

29.3.41 falls Colombo 

Mann ausgeschi 

Nach Meid 

mit 4000 Mann 

Bombay eingela 

.■in, vorher in Basrouph angeblich 12000 

:ft. 

mg Verb.Stab Rom ist 19.3. Geleitzug 

iustral.Truppen und Kriegsmaterial in 

ifen. (Auf Marsch nach dem Mittelmeer.J 

H o r d s e e 

Lebhafte . 

Luftgruppe. 

Jm B-Dien 

mit West- und i 

festgestellt. 

Ulf klär ungstätigkeit der engl. 18. 

st wurden Geleitzüge im Qu. AH 7319 

lordkurs und in Qu. AM 7357 mit SUdbura 

An 

mehrere 

der Go und Südostküste durch Luftaufklärung 

Nord- )zw. Südgehende Geleitzüge gesichtet. 

Eigene Lage. 

A u ß e r h e 

"Schiff 1 

1.) Jnmarschse 

treffen H-e 

mische Gewässer: 

2.) Durchführung Versorgung italienischen U-Bootes 

"Perla" un 

3.) Absicht Ge 

" meldet: 

zen Prise II "Speybank" am 21.3., Ein- 

mat etwa 8.5. 

Anforderung von Schmieröl, für "Perla" , 

ängene bis nach beendeter Versorgung 

- fvf- 

Dotutn 
un6 

Uljrjelt 

Jlngabe iee Ortes, tDin6, tüctter, 
freegang, Seleudjtung, «Sidjtigfeit 

6er tuft, iTiDn6|ä)eln u[u;. 
üocfommntffe 

2b) 0.41 falls Colombo 

Kann auageschi 

Haoh Meid 

mit 4000 Mann 

Bombay eingela 

.'in, vorher in Basroufh angeblich 12000 

:ft. 

mg Verb.Stab Rom iat 19.3. Geleitzug 

matral.iruppen und Kriegsmaterial in 

ifen. (Auf ilaraoh nach dem Kittelmeer.) 

M o r d a e e 

Lebhafte . 

Luftgruppe. 

Jm B-Dien 

mit West- und i 

festgestellt. 

Lufklärungstätigkeit der engl. 18. 

it wurden Geleitzüge im Qu. AH 7319 

nordkurs und in Qu. AH 7357 mit Südkurs 

An der üs 

mehrere Nord- 

und Südostküste durch Luftaufklärung 

)zw. Südgehende Geleitzage gesichtet. 

A u ß e r h e 

"Schiff 1 

1.) Jnmarschse 

treffen H-e 

Eigene Lage 

mische Gewässer: 

2.) Durchführung Versorgung italienischen U-Bootes 

"Perla" un 

3.) Absicht Ge 

" meldet: 

zen Prise II "Speybank" am 21.3., Ein- 

mat etwa 8.5. 

Anforderung von Schmieröl^ für "Perla", 

ängene bis nach beendeter Versorgung 



?c> r 
Datum 

unö 
Ubt3e» 

Angabe 6e8 ©ttee, tDinö, tüctter, 
©eegang, Bplcud)tung, 6id)tigfpÜ 

öet tuft/ iTlon6fd)ein ufru. 
Dorfommniffe 2^7 

29.3.41 

(142) 

festzuhalten. 

. )Operationsgebie t 

verlegen und mi 

rieren. (2037). 

Unterriehl 

siehe Pt. 1151, 

am 8.4. ins Seegebiet Südafrika zu 

ital. U-Boot zunächst zusammen zu ope- 

ung Hilfskreuzer über eigene und Feindlage 

1213, 1058, 1422. 

Auf Grund 

mit Eintreffen 

gerechnet und 

Motorsohifjf 

nach Treffpunkt 

"Scheer" 

Qu. 2400 AH zu 

nachträglicher Neigung yon "Schiff 36" wird 

Versorgungsschiff "Ermland" bereits ab 2.4. 

Gruppe West darüber unterrichtet (2227). 

"Dresden" ist am 28.3. 2200 Uhr aus Santos 

"Meise" auugelaufen(1255). 

Idet Absicht am 30.3. bei Hellwerden in 

teilen. 

Nordsee 

Gruppe Nor|l 

Fliegerführer 

gebiet der Gru 

Nord zu übermi 

bittet, •“•ufklärungsergebnisse, die vom 

Atlantik über 60° Nord im Atlantikoperations- 

pe Nord gewonnen werden, auch der Gruppe 

ln. (1630). tte] 

Kanal : 

S-Flottill 3n wegen Nebel abgebrochen. 

A t 1 a n t i koste 

Tanker "Eobo-llamburg" erhält Rückmarschbefehl. 

Werft Brest meldet bei planmäßiger Durchführung der 

Arbeiten Iroßsclhiff "Uckermark" für 28.4. einsatzbereit. 

v p r 
Datum 

un6 
Ubtjcit 

Jlnsabe bes ©rtc$, tDinb, töcttct, 
©segang, Settudjtung/ ©id)tigttü 

6et tuft, 511on6)d)Ein u|ro. 

^b.3.41 

(142) 

festzuhdlten. 

.)Operatiomsgebi€ t 

verlegen und mi 

rieren. (2037)* 

Unterriohl 

siehe Ft.1151> 

am Ö.4. ins Setgebiet Südafrika zu 

ital. U-Boot zunächst zusammen zu ope- 

ung Hilfskreuzer über eigene und Feindlage 

1213, 1058, 1422. 

Auf Grund 

mit Eintreffen 

gerechnet und 

Motorschif|f 

nach Treffpunkt 

"Scheer" 

Qu. 2400 AH zu 

aachtrlglicher Keldung yon "Schiff 36" wird 

Versorgungsschiff "Ermland" bereits ab 2.4. 

Uruppe West darüber unterrichtet (2227). 

"Lresden" ist am 28.3. 2200 Uhr aus Santos 

"Heise" ausgelaufenC1255)• 

Idet Absicht am 30.3. bei Hellwerden in 

teilen. 

u a 

Nordsee 

Gruppe Nor|l 

Fliegerfünrer 

gebiet der Gruj.. 

Nord zu übermitjt 

Kanal : 

S-Flottill 

A t 1 a n t i 

Dorfommniffe 207 

bittet, Aufklärungsergebnisse, die vom 

Atlantik über 60° Nord im Atlantikoperations- 

pe Nord gewonnen werden, auch der Gruppe 

ein. (l630). 

an wegen Hebel abgebrochen. 

koste 

Tanker "li^bo-llamburg" erhält Rückmarschbefehl. 

Werft Brest meldet bei planmäßiger ^urciiführung der 

Arbeiten Troßschiff "Uckermark" für 28.4. einsatzbereit. 



VH- 
Datum 

un6 
Ubrjclt 

29.3.41 

Angabe öeo 0cteo, IDinö, lüetter, 
öeegang, J3eleud)tung, <5id)tigfeit 

öer iuft, Vnonöfvbein ufiu. 
üortommniffe 

Ostsee : 

Keine 'besoi 

U 48 und l 

U 48 in QL 

U 69 in QL 

U 48 üerlie 

griff frei, tibi 

meldete Geleitz 

U 52 muß 

30.3. wieder 

aus Lorient aus 

U 110 29.3 

Dauer Unterneht 

Gesamterfolg 2 

Versager! ! Durqli 

beschädigt, dal 

Keine Ände 

eren Vorkommnissx. 

U-Dootslage 

69 Pülilung an Geleitzug. 

AE 7800 (Ostkurs, dabei 8 Torpedoboote). 

Al 1882 (Südwestkurs , geringe Fahrt), 

rt Fühlung um 1500 Uhr. U 69 erhält An- 

ige Hordboote sollen je nach Lage auf ge- 

üge operieren. 

egen Störungen kehrtmachen und läuft am 

lorient ein. U 94 und U 107 29.3. 

U 76 29.3. aus Bergen aus. 

in Lorient ein. Kurzbericht siehe 2300. 

ung 9.3. Kiel aus, 29.3. Lorient ein. 

Tanker (18 000 BRT) versenkt. 7 Torpedo- 

Rohrkrepierer Leitungen an Oberdeck 

er Rückmarsch. 

rung der Zahl der operierenden Boote, 

Datum 
un6 

Ubcjeit 

2-J.'3.41 

Jlngabt öco 0rtco, TOinö, IDtttcr, 
Seegang, Beleud\tung, Sicbtigteit 

6cc luft, illoiibfciiein u|m. 

Ostsee : 

Keine beso. 

U 4S und b 

U 48 in OL 

U 69 in QL 

U 48 üorli 

griif frei. Übi 

meldete Geleit 

U 52 muß v, 

30.3. wieder 

aus Lorient aus 

TJ 110 2-j. 

Dauer Untern ehr 

Gesamterfolg 2 

Versager! ! Durc^lr 

beschädigt, dal 

üoefommnine 

eren Vorkoinmnissx. 

U-Bootslage 

6J Fülilung an Geleitzug. 

Aiü 7800 (Ostkurs, dabei 8 Torpedoboote). 

AL 1082 (Südwestkurs , geringe Fahrt), 

ert Fühlung um 1500 Uhr. U 69 erhält An- 

ige ilordbuote sollen je nach Lage auf ge- 

üge operieren. 

egen Störungen kehrtmachen und läuft am 

Lorient ein. U 94 und U 107 29.3. 

U 76 29.3. aus Bergen aus. 

in Lorient ein. Kurzbericht siehe 2300. 

ung 9.3. Kiel aus, 29.3. Lorient ein. 

Tanker (18 000 i)RT) versenkt. 7 Torpedo- 

Rohrkrepierer Leitungen an Oberdeck 

ei Rückmarsch. 

Keine Ände rung der Zahl der operierenden Boote, 



9 Pt- 

Datum 
unb 

UI)C3eit 

Angabe 6ea ©rtca, tDtnb, tDetter, 
Setgang, Btleudjtung, Sid)tigtett 

6tt tuft, ittonöläjem u|ui. 

üorfommniffe 208 

Haf enanli. 

Hurwich sowie 

erfolgreich 

verschiedene 

lands. Dabei 

bentreffer be 

versenkt. 

Luftlage 

en von Bidford, Plymouth, Southend und 

inige Flugplätze durch Jäinzelflugzeuge 

griffen. Bewaffnete Aufklärung sichtet 

Gleleitzüge an der Ost- und Südostküste Eng- 

mehrere Dampfer von 3-6 000 t durch Bom- 

hädigt, ein Dampfer in Jriseher See 

an ge 

Mitte 

Jtal. Han|d< 

südlich Kreta 

und hat zu sch 

mit englische 

die Kreuzer 

rer vernichtet 

der italienis 

früheren Lei 

haltung zur 

einen schwe 

Operation ist 

dauernde Dräng 

!Stabes Rom z 

erflo 

Imeer Kriegführung 

lelskriegsoperation in das Seegebiet 

st bedauerlicherweise völlig mißlungen 

ersten Verlusten geführt, Jm Hachtgefecht 

Streitkräften(vermutlich Kreuzer) wurden 

zjara", "Pola" und "Fiume" sowie 2 Zerstö- 

Damit hat die augenblickliche Führung 

cjlien Marine , die sich im Gegensatz zur 

unter Aufgabe der bisherigen Zurück- 

offensiveren Kriegführung entschlossen hatte, 

Schlag erhalten. Die jetzt fehlgeschlagene 

zum großen Teil auf die Anregung und das 

sen der Seekriegsleitung und des Mar.Verb. 

,uiückzuf(ihren. Die strategische Lage im 

Ivlittelmeer erforderte dringend die Aufnahme derartiger 

Handelskriegsc perationen. Die operative und Feindlage 

mußte als im -»ugenblick besonders günstig beurteilt 

werden. Daß diese erste Gffensivoperation zu einem solchen 

Fehlschlag führte, ist einzig und allein dem völligen Ver- 

9 $?■- 

Datum 
unb 

Ul)r3clt 

>9.3.41 

Eingabe öca Dttee/ tUinb, tDcttec, 
oecgang, Beleudjtung/ 0'id)tigtEit 

btt luft, HlonbUftem ulm. 

Hafenanl 

Hai-wich sowie 

erfolgreich 

verschiedene i 

lands. Dahei 

hentreffer be 

versenkt. 

M i t t 

an ge 

Luf tlage 

en von Bidfoid, Plymouth, Southend und 

inige Flugplätze durch Eiuzeiflugzeuge 

griffen. Bevtaffnete Aufklärung sichtet 

leitziige an der Ost— und Südostkuste Eng— 

mehrere Datupfer von 3 - 6 000 t durch Bom- 

chädigt, ein Datrpfer in Irischer See 

Jtal 

südlich Kreta 

und hat zu sch 

mit englische 

die Kreuzer 

rer vernichtet 

der italienis 

früheren Lei 

haltung zur 

einen schweren 

Operation ist 

dauernde Dräng 

^ Stabes Rom z 

Mittelmeer e 

Handelskriegs 

mußte als im 

werden. Daß 

Fehlschlag fül 

OorfommniffE 208 

Imeer Kriegführung 

Hanldelskrlegsoperation in das Seegebiet 

st bedauerlicherweise völlig mißlungen 

ersten Verlusten geführt, Jm Hachtgefecht 

Streitkräften(vermutlich Kreuzer) wurden 

zjara", "Pola" und "Fiume" sowie 2 Zerstc- 

Daoit hat die augenblickliche Führung 

chen tlarine , die sich im Gegensatz zur 

unter Aufgabe der bisherigen Zurück- 

offensiveren Kriegführung entschlossen hatte, 

Schlag erhalten. Die jetzt fehlgeschlagene 

zum großen Teil auf die Anregung und das 

in der Seekriegsleitung und des Kar,Verb. 

,u| ückzuführen. Die strategische läge im 

irf orderte dringend die Aufnahme derartiger 

Operationen. Die operative und Feindlage 

•«agenblick besonders günstig beurteilt 

ese erste Cffensivoperation zu einem solchen 

rte, ist einzig und allein dem völligen Ver- 



Datum 
unö 

Ubtjcit 

Angabe öea Ortea, lüinö, lüctter, 
ßcegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6ec iuft, Jllonöfcijeln ufvo. 
ÜDctommniffe 

28.3.41 

(143) 

sagen der itaL 

scher Dorchfüli 

Schif fsfülirun 

ben. Auch nac 

ist die schwe 

Verbandstakti|c 

liehen Ausgan 

bei der Berat 

ven Ungelegen 

Ausbildung un 

zu legen. (Jm 

die Stellungn 

"Italienische 

dem völligen 

kunft genütiglt 

sivere Kampf: 

sein wird,den 

Leistungsfähi 

durch entspre 

bindungsoffiz 

oder durch Ko 

E inf lußnalime 

bef eh).sstelle IDie Lösung di 

..Italiener ein 

ienische Marine hinsichtlich takti- 

rung, Beherrschung der Verbands- und 

und Ausbildung im Waffeneinsatz zuzuschrei- 
Auffassung des Mar.Verb.Stabes Rom 

fällige und rückständige italienische 

in erster Linie schuld an dem unglück- 

dieser Operation. Es ist nicht möglich 

ing der italienischen Marine in operati- 

leiten einen deutschen Maßstab an Führung,. 

Leistungsfähigkeit der Seestreitkräfte 

einzelnen siehe zu dieser Unternehmung 

ihme des Ohefs Mar.Verb.Stab in KTB Akte 

Kriegführung"). Die Ski. sieht sich nach 

Zersägen der italienischen Marine in Zu- 

, von sich aus Vorschläge für eine offen- 

flihrung zu unterlassen. Ob es möglich 

eigenen Einblick in die taktische 

äkeit der italienischen Seestreitkräfte 

jhende Maßnahmen, wie ■“■ustausch von Ver- 

Leren zu den Frontstäben zu vergrößern, 

amandierung von Offizieren eine gewisse 

auf die taktische Führung der Front- 

. zu gewinnen, ist voreet zweifelhaft, 

ser Frage bedarf bei der Mentalität der 

:rsehr vorsichtigen Behandlung. 

.Italienische Luftaufklärung sichtet 29.3. 

morgens im Se ^gebiet von Kreta verschiedene Zer- 

störergruppen und Kreuzer. X.Fl.Korps stellt im 

Jonischen Meer einen Flugzeugträger, 4 schwere Ein- 

heiten und 4 Leichte Kreuzer fest. Verfügbare Kampf- 

flugzeuge des X.Fl.Korps werden gegen gemeldete 

Feindstreitkr if te zum Angriff angesetzt. 

ÖQtum 
unö 

Uljr^eft 

Angabe öcs <Dttco, lüinö; tücttec/ 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6er £uft, ^Ttonöf^eln ufra. 
ÜDttommniffe 

28.;•41 

(143) 

sagen der itai-ienische Marine hinsichtlich takti- 

scher Durchfü irung, Beherrschung der Verbands- und 

Schiffsführun ; und Ausbildung im Waffeneinsatz zuzuschrei- 

ben. Auch nac i Auffassung des Mar.Verb.Stabes Rom 

ist die schwerfällige und rückständige italienische 

Verbandstaktic in erster Linie schuld an dem unglück- 

lichen Ausgandieser Operation. Es ist nicht möglich 

bei der Beratung der italienischen Marine in operati- 

ven ■'‘angelegen leiten einen deutschen Maßstab an Führung, 

Ausbildung uni Leistungsfähigkeit der Seestreitkrafte 

zu legen. (Jm einzelnen siehe zu dieser Unternehmung 

die Stellung!! ihmc des Chefs Mar. Verb. Stab in KTB Akte 

"Italienische Kriegführung"). Die Ski. sieht sich nach 

dem völligen Zersägen der italienischen Marine in Zu- 

kunft genütig b; von sich aus Vorschläge für eine offen- 

sivere Kampff ilirung zu unterlassen. Ob es möglich 

sein vard, den eigenen Einblick in die taktische 

Leistungsfähigkeit der italienischen Seestreitkräfte 

durch entspre ihende Maßnahmen( wie Austausch von Ver- 

bindungsi ff iz Leren zu den Frontstäben zu vergrößern, 

oder durch Koamandierung von Offizieren eine gewisse 

Einflußnahme auf die taktische Führung der Front- 

befeh).3stelle i zu gewinnen, ist vore&t zweifelhaft. 

Die Lösung dijser Frage bedarf bei der Mentalität der 

[.Italiener ainifsehr vorsichtigeti Behandlung. 

Jtalieni 

morgens im Se 

störergruppen 

Jonischen Mee 

heiten und 4 

flugzeugo de 

Feindstreitk 

iche Luftaufklärung sichtet 29.3. 

gebiet von Kreta verschiedene Zer- 

und Kreuzer. X.Fl.Korps stellt im 

r einen Flugzeugträger, 4 schwere Ein- 

Leichte Kreuzer fest. Verfügbare Kampf- 

X.Fl.Korps werden gegen gemeldete 

rifte zum Angriff angesetzt. 



V0 f- 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

Angabe öea ©ctce, töinö, tüetter/ 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tlgfelt 

öec luft, iTlonölchein ufro. 
öotfommntfle 

2U9 

29.3.41 Uber engl 

Iltifen liegen ] 

Tripolis-l'rani; 

sehe Truppenaualadungen in griechischen 

ine neuen Meldungen vor. 

porte: 16.deutsche Transportstaffel 

läuft 29./30.: 

auf dem durch 

offenbar sehr 

Trapani einge 

L a n d 1 a g 

aus heapel nach Palermo aus. Verluste 

Torpedotreffer gesunkenen Dampfer "Heraklea" 

ering. Beschädigter Dampfer "Ruhr" wird 

chleppt. 

Jn Bulgai i 

Jn Albani 

Jn Libye 

en planmäßiger Aufmarsch, 

en Lage unverändert. 

keine besonderen Vorkommnisse. 

Jn Gstaf 

Stellung ostw 

ziehen sich 

neue Vertei di{ u 

ika gelang es dem Peind in die neue 

rts Adi Teclesan einzubrechen. Italiener 

dem Gebiet Harrarund Diradaua auf 

uigsstellungen zurück. 

C/Skl. 

IM 
l/äkl. 

C71 lac 

- vtf- 
Dotum 

un6 
Eingabe 6c« ©i(E6, töinb, tüettct, 
oeegong, Bclcudjtung/ Sid)tigfElt 

öCE tuft, itionbfäiem u|ro. 

Üocfommniffe 
209 

29.3.41 Über engl 

Häfen liegen 1 

Trinolis-frant porte: 

lauft 29./30.: 

auf dem durch 

offenbar sehr 

Trapani einge; 

L a n d 1 a g 

sehe fruppenausladungen in griechischen 

iue neuen Meldungen vor. 

16.deutsche Transj.ortstaffel 

aus heapel nach Palermo aus. Verluste 

Torpedotreffer gesunkenen Dampfer "Herakles" 

ering. Beschädigter Dampfer "Ruhr" wird 

chleppt. 

Ja Bulgarien planmäßiger Aufmarsch, 

n läge unverändert, 

keine besonderen Vorkommnisse. 

Jn Albani 

Jn libyei 

Jn üstaf 

BtellUi.g ostw 

ziehen sich als 

neue Verteidij u 

ika gelang es dem Peind in die neue 

rts Ali Peclesan einzubrechen. Italiener 

dem Gebiet Harrarund Diradaua auf 

uigsstellungen zurück. 

C/Skl. 

l'll 
1/ükl. 

r i Astd/II 

lac 



Datum 
un6 

Ubcjeit 

Angabe öes 0rte8, tüinö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

öec iuft, JTton6|chefn ufiu. 
üortommniffi» 

Datum 
unö 

Utjrjdt 

Angabe bes (Ortes, tüinö, tüctter, 
©eegang, 8eleud)tung, ©id)tigfeit 

öer luft, 5TtDnbfd)etn ufu>. 
üorfommni ffe 



f-V/ - 

Datum 
un6 

Eingabe öca Ortes, IDinö, tPetter, 
©eegang, Beleudjtung, 6id)tigfelt 

6er luft, Vnonöfäjein ufm. 
ODtfommnilfe 210 

5Q.3-41 30.3. 

Sonntag 

Besondere Peindnachrichten. 

England 

N or d a t 1 a ntik/ Irische. See 

An der en 

küste standen 

fender und ein 

ter Luftalarm. 

Positionen 60° 

West, (ungefäh. 

prince" und "Mi 

Brit.'fanl 

breite 31051, 

43058l Nord 30 

nus" in 43028' 

Meldungen kurz 

Die erneu 

ge- Annahme üb 

kreuzers im fr 

G i b r alt 

lischen Westküste und an der Atlantik- 

ein von Gibraltar und Halifax einlau- 

nach Gibraltar auslaufender Geleitzug un- 

- U-Bootswax’nmeIdungen erfolgten für die 

0' Nord 19°3G' West und ei0^' Nord 22O05' 

er i’orpedierungsort der Dampfer "Athel- 

sunda"). 

"Anglo-Jndien" gibt in unbekannter Nord- 

/est "HRE", unbekannter engl. Dampfer in 

56' West "Qskj" und holländ.Dampfer "Satur- 

Hord 28°40' West "QQQ’-Ueldungen. Alle 3 

danach gestrichen. 

en "QQQ"-Heldungen bestätigen die gestri- 

r Patrouillieren eines feindlichen Hilfs- 

glichen Seegebiet. 

Hach Meid mg aus Horn 29.3. außer 1 "Birmingham"- 

Kreuzer noch "o-gus", 5 Zerstörer und 2 Transporter mit 

Truppen in Gib 'altar von Westen kommend eingelaufen. 

Nachmittags li ;f ferner ein "Southampton"-Kreuzer aus un- 

bekannter Kichaing ein. Jn der Nacht zum 30.3. nach K.O, 

Spanien einer her beiden Kreuzer mit unbekanntem Kurs 

wieder ausgelaUfen. 

^y/ - 
Datum 

unö 
SJnßabe öea ©rtes, tOin6/ tOetter/ 
©eegang, Beleucbtung/ ©fdjHgfelt 

öer luft, inonöfd)ein ufu>. 
üocforamniffe 210 

)o.3-n L a 30.3. 

Sonntas 

Besondere Feindnachrichten. 

England 

N or d a t 1 a n t i k /' J r x s c he. See 

An der englischen V/estki'ste und an der Atlantik- 

küste standen , 

fender und ein 

ter Luftalaim. 

Positionen 60°, 

West, (ungefäli: 

prince" und "11 

Brit.Tank 

breite 31°51' 

43°58' Kord 30 

nus" in 43028' 

Meldungen kurz 

Die ei’neu 

ge Annahme üb 

kreuzers im fr 

Gib ralt 

ein von Gibi’altar und Halifax einlau- 

nach Gibraltar auslaufender Geleitzug un- 

U-Bootswarnmeldungen erfolgten für die 

0' Iford 1903G' West und 61°18' Nord 22°05' 

er i'orpedierungsoi't der Dampfer "Athel- 

unda"). 

r "Anglo-Jndien" gibt in unbekannter Nord- 

/est "RRR", unbekannter engl. Dampfer in 

56’ West und holland.Dampfer "Satur- 

Hord 28ü401 West "Seäfi-Ueldungen. Alle 3 

danach gestrichen. 

en "yQ^"-Ueldur1gen bestätigen die gestri- 

r Patrouillieren eines feindlichen Hilfs- 

glichen Seegebiet. 

Hach Held mg aus Rom 29.3- außer 1 "Birmingham"- 

Kreuzer noch ".rgus", 5 Zerstörer und 2 Transporter mit 

Truppen in Gib -altar von Westen kommend eingelaufen, 

nachmittags li ;f ferner ein "Southampton"-Kreuzer aus un- 

bekannter Rich;ung ein. Jn der Nacht zum 30.3. nach K.O. 

Spanien einer (ier beiden Kreuzer mit unbekanntem Kurs 

wieder ausgelaufen. 



- 

Datum 
unö 

UI)C3eit 

Eingabe öeo örteo, iDinö, IDcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfeit 

6ec £uft, JUonöfdjetn ufiu. 
üoctommni ffe 

ffunkauflcli 

im Gibraltai'-B. 

Heimat sehr dr: 

Hordatlantik, i 

algerischen Kü 

Zusammenhängen 

ruiig beobachtet 30-3. vorm, und nachm, 

indfunk und auf der Linie Gibraltar- 

.ngende Funlisprüche von Horsea und Chef 

lie vermutlich mit den Vorgängen an der 

ite (siehe unter "Mittelmeerkriegführung" ) 

Li i t t o 1 a 

Vom spani 

07°50' Bord 25 

von Schiff 1ü 

aus treibenden 

"Rugby" f 

alle Schiffe a 

Rettungsbooten 

. 1 a n t i k : 

sehen Dampfer "Mosciuitera" wurden in 
056' West am 29.3. 77 Schiffbrüchige des 

rersenkten englischen Dampfers "Britannia 

Booten und von Flößen gerettet, 

srdert, auf die Rettungsmeldung hin, 

uf, in der Nähe dieses Punktes nach 

und überlebenden Ausschau zu halten. 

it 

S ü d a t 1 a i 

Der am 17 

Dampfer "Herme: 

Marine-Tai 

Befehl des Che 

Ankerplatz F0( 

soll dort am 3 

“Abbeydale" Na 

an Bord hat, 

heiten im La P 

reiches. 

t i k : 

i. aus Aruba in Freetown erwartete holl. 

" wurde 22.3. für überfällig erklärt, 

her "Broom^dale" und "Abbeydale" erhalten 

der Südamerika-Division^unmittelbar zum 

,m La Plata-Cebiet) zu gehen. "Broomdale“ 

4. bei Morgendämmerung eintreffen. Da 

ohschüb für "Cumberland" und "Asturias" 

;ehen vermutlich auch diese beiden Ein- 

ata-Gebiet bzw. im Südteil ihres Be- 

- 

Datum 
unö 

Ul>rgett 

Angabe öes Otteß/ U)in6, IDcttcr, 
©eegang, ßclcudjtung/ öid)tiflfßtt 

öcc £uft, $Uonöfd)ßin ufiu. 
ü D r f o m m n i f f e 

I'unkaux'lcl: 

im Gibraltar-13 

Heimat sehr dr 

Ilordatluntik, 

algerischen Kü 

zusamiuenliängen 

I.I i t t e 1 a 

rung beobachtet 30.3. vorm, und nachm, 

indi’unk und auf der Linie Gibraltar- 

igende Funksprüche von Horsea und Chef 

ie vermutlich mit den Vorgängen an der 

te (siehe unter "Mittelmeerkrieglührung") 

3. n t i k 

Vom spani 

07°50 1 liord 23 

von Schiff 10 

aus treibenden 

"Rugby" f 

alle Schüfe 

Rettm.gsbooten 

S ü d a t 1 

chen Damijfer "Mosiiuitera" v;urden in 

561 V/est am 29.3. 77 Schiffbrüchige des 

rsenkten englischen harupfers "Britannia" 

Booten und von Flößen gerettet, 

rdert, auf die Rettungameldung hin, 

uf, in der Mähe dieses Punktes nach 

und tiberlebenden Ausschau zu halten. 

Der am 17 

Dampfer "Herme 

Uarine-Tai 

Befehl des Che 

Ankerplatz F0( 

soll dort am 3 

"Abbeydale" U 

an Bord hat, 

heiten im La 

reiches. 

_t i k : 

i. aus Aruba in Freetown erwartete holl. 

" wurde 22.3. für überfällig erklärt, 

iker "Broom^dale" und "Abbeydale" erhalten 

s der Südamerika-Division^unmittelbar zum 

m La Plata-Gebiet) zu gehen. "Broomdale" 

4. bei Morgendämmerung eintreffen. Da 

Ihschüb für "Cunberland" und "Asturias" 

,ehen vermutlich auch diese beiden Ein- 

ata-Gebiet bzw. im Südteil ihres Be- 



¥// J — 

Datum 
un6 

Angabe öes ©rtce, töinö/ tüctter, 
©ccgang, 33eleud)tung, 6id)tlgfelt 

öer £uft, $Ttonö|ä)e»n ufm. 
ßorfommniffE 

211. 

3.3.41 Stiller 

Brit.Damp 

"QQQ" verdäel t 

Mi.irschall-Jns£ 

fer "Port V/axkato" meldet um 0946 Uhr mit 

iges Schiff hei Pitt-Jaland (südlich der 

Ixi). 

A u ß e r h 

Eigene Lage 

i mische Gewässer 

"Schiff 1 

ein Jahr im 

hefehlshaher 

"Zum heu 

übermittle icl: 

Anerkennung 

der gestellten 

Weiter g 

Jch verleji. 

Ermessen des 

satzungsangehöfr 

Kie 

fi r 

"Schiff 

samen Operier 

Schiff e 

Schmieröl zunt 

abzugeben 

Grund der beal 

westlich Süda: 

tung als Kord 

Ergä: 

u z e a n 

Kommandant Kapitän z.S.Rogge, am 31.3. 

uzerkrieg tätig. Schiff erhält vom Ober- 

flolgenden Punkspruch! 

te einjährigen Einsatz im Kreuzerkrieg 

Kommandant und Besatzung Glückwunsch und 

die bisherige erfolgreiche Durchführung 

Aufgaben und die erzielten Erfolge. 

Fahrt und glückliche Heimkehr, 

ihe allen Angehörigen der Besatzung nach 

Kommandanten das E.K.I1 und weiteren 10 Be- 

rigen das E.K.I." 

i te 

IS!1 
erhält Einverständnis Ski. zum gemein- 

mit ital. U-Boot "Perla". 

rhält( auf Grund seines Ft's(Befehl, 

ächst aus eigenen Beständen an "Perla" 

inzung aus "Nordmark" und "Dresden". Auf 

sichtigten Verlegung des Operationsgebietes 

frika ab 8.4. wird von der Seekriegslei- 

grenze gegenüber "Schiff 41" 20° Süd fest- 

- ¥s/ J — 

Datum 
un6 

UI)C3CH 

Slngabc 6cs ©ttca, tDinb, tDetter, 
Seegang, Seleudjtung, Sidjtlgtcit 

6er luft, iltDn6|d)ein U[ID. 

Üocfommntffe 
21L 

3.3.41 Stiller 

Brit-Dainj. 

"QQQ" verdäcit 

tL.rschall-JnBe 

fer "Port V/aikato" meldet um 0946 Uhr mit 

iges Schiff hei Pitt-Jsxand (südlich der 

ln). 

A u ß e r h e i m i s c h e 

"Schiff 1 

ein Jahr im Ki 

hefehlshaher 

"Zum hei 

übermittle ici 

Anerkemiung 

der gestellten 

Weiter g 

Jch verleji' 

jirmesten des 

satzuiigsangohoh.’ 

ft r 

"Schiff 

samen Operiere 

Schiff e 

Sclimieröl zun, 

abzugeben. Er, 

Grund der beal 

westlich Südai 

tung als Nord 

u z e a n 

Eigene Lage 

G e wasser 

6", Kommanuant Kapitän z.S.Kogge, am 31.3. 

euzerkrieg tätig. Schiff erhält vom Ober- 

folgenden Funkspruch: 

te einjährigen Einsatz im Kreuzerkrieg 

Kommandant und Besatzung Glückwunsch und 

die bisherige erfolgreiche Durchführung 

Aufgaben und die erzielten Erfolge. 

Fahrt und glückliche Heimkehr, 

ihe allen Angehörigen der Besatzung nach 

Kommandanten das E.K.II und weiteren 10 Be- 

L’igen das E.K.I." 

i te 

1Ö!> erhält Einverständnis Ski. zum gemein- 

n mit ital. U-Boot "Perla". 

ihältfauf Grund seines Ft's(Befehl, 

ächst aus eigenen Beständen an "Perla" 

ginzung aus "Ncrdmark" und "Dresden". Auf 

sichtigten Verlegung des Operationsgebietes 

rika ab 8.4. wird von der Seekriegslei- 

{.renze gegenüber "Schiff 41" 20 Sld fest- 



- (Vf*- 

Datum 
un6 

Uhtjcit 

30.3.41 

Jlngabe 6ES ©ttco, tWnö, tDcttEt, 
Seegang, Seleudjtung, Sid)tigteit 

6er Jluft, iTtonöftbein ufiu. 

gelegt und leiolilenf so itu operiepeni daß Versorgungs— 

liUiikt italienischer U—Boote bis 16.4* ei'reicht wird 

und Versorgungen aus "Hordmark" nicht verzögert werden. 

(Siehe Pt.1436).i 

"Schiff 16" und 41 werden über Position Treff- 

punkt "Heise" 28° Süd 20° West unterrichtet. 

Versorgui. 

u.a. im Hihbli 

"Meise". Weisur 

punkt "Meise" 

Auslaufen durcjl: 

Streitkräften 

sein 

(Meldung 

über Ausläufer 

und Marschanwe 

Unterricl: 

ternehmung im 

Feindlage 

H o r w e g e 

üorfommntffe 

gsschiff "Dresden" erhält mit Ft, 2058 

ck auf Kompromittierungsgefahr Punkt 

ö, einen Punkt genau 600 am östlich Treff- 

anzusteuern. Schiff wird unterrichtet, daß 

i Gegner gemeldet, Ansatz von Feind- 

jedoch nicht festgestellt. Schiff soll 

möglichst verändern. 

des Marine-Attachis aus Rio de Janeiro 

"Dresden" siehe 1710, über Ausrüstung 

isung des Schiffes 1725.) 

tung über mißglückte italienische Un- 

üittelmeer siehe Ft, 1922, 

Unterrichtung Ft. 1428, 2012. 

"Scheer" 0800 Uhr Bergen geankert. Weiteriparoch 

nach Süden abends planmäßig mit Geleit durch "Z 23',1 24 

und "Jltis" ai getreten. Geleitfahrzeuge werden nach 

Durchführung Aufgabe bei Anholt entlassen, 

Tanker "leide" hat Befehl^ über Traenen, Sandneßjoen 

nach Drontheiß einzulaufen. 

- 

Datum 
un6 

itbcjcit 

gl-*.tl 

Angabe öES ■Ottce, tDinö, lUctter, 
öetgang, Beltucijtung, ciditigfeii 

6ec £uft, J17Dnöfd)etn ufiu. 

gelegt und ’oex 

punkt itdlieni 

und Versorgung 

(blühe Pt.1436 

"Schiff 

punkt "Lleise" 

Versorgui. 

u.a. ini Hihbli 

"l.iei3e"( Weisur 

punkt "Meise" 

Auslaufen dirrc|l: 

Streitkräften 

sein Aussehen 

(Meldung 

über Ausläufer 

und ILirschanwe 

Unten icl 

ttrnehmung im 

Peindlagc 

h o r vv e g e 

"Scneer" 

nach Süden ab 

und "Jltis" ai 

■hurchf ulirung 

Tanker "I: 

nach Dronthein 

öotfommniffe 

olilen, so uu operieren, daß Versorgungs- 

scher U—Boote bis 16.4* erreicht wird 

en aus "Hordmark" nicht verzögert werden. 

) •' 

6" und 41 werden über Position Treff- 

28° Süd 20° i'/est unterrichtet. 

aschiff "Dresden" erhält mit Pt, 2058 

ck auf Kcmprcmittierungsgefahr Punkt 

Z, einen Punkt genau 6CO SLI östlich Treff- 

anausteuern. Schiff wird unterrichtet, daß 

h Gegner gemeldet, Ansatz von Peind- 

jeduch nicht festgestellt. Schiff soll 

ixbglichst verändern. 

des Karine-Attachis aus Rio de Janeiro 

'Dresden" siehe 1710, über Ausrüstung 

isung des Schiffes 1725.) 

tung über mißfglückte italienische Un- 

Liittelmeer siehe Pt, 1922, 

Unterrichtung Pt. 1428, 2012. 

08U, Uhr Bergen geankert. Wuiter^arnch 

t^nds planmäßig mit Geleit durch "Z 23" 24 

getreten. Geleitfahrzeuge werden nach 

rjufgabe bei Anholt entlassen, 

eide" hat Befehl^ über Traenen, Sandneßjoen 

einzulaufen. 



Datum 
un6 

Ubtjelt 

Angabe 6e8 ©rtce, tüinö/ töetter, 
©eegang, Bclcudjtung/ 6id)tigfeit 

öer luft, JTtonöfäjein ufm. 
üorfommntffe 

212 

38.3.41 Nordsee 

J talienis 

düng nach Deut 

32 nach Brunsb 

Sperrhrec^ie 

Bomben erfolg! 

angriffe auf V 

hes U-Boot "Giuliani", das zur Ausbil- 

chland kommt, durch Sperrbrecher 

ttel geleitet. 

r 10 nördlich Borkum durch 2 Blenheinimit 

s angegriffen. 'Weitere erfolglose Bomben- 

>rpostenboote 1101 und 1104 bei Terschelling. 

Kanal : 

Bei Boulo 

t 1 a nti 

;ne erfolgloser fdl. Luftangriff 

k ü s t e 

Boot dei- 

zaire Bombentr 

gelaufen. 

Erfolglos 

postenboote vor 

Tanker "? 

von der Aufkli. 

nalime punkt. 

Ostsee/ 

tiinensuoh-Flottille erhielt vor St.Na- 

ffer. Einige Tote und Verletzte. Boot ein- 

Bombenangriffe auf Sperrbrecher und Vor- 

Brest. 

iedich Brelime" 150 sm westlich der Gironde 

ung erfaßt, steht 31.3. 0300 Uhr an Auf- 

j 1: a e i" r a k 

Mit Rück! 

U-Bootsjagd di 

gleichzeitig 

gal. 

cht auf Rückmarsch "Scheor" verstärkte 

oh BSC-Sicherungsstreitkräfte im Skagerrak, 

;gokoutrollen durch Sperrbrecher im Katte- 

- - 

Datum 
un6 

Ui)rjilt 

0.3.41 

Eingabe 6cs ©ttfs, tDinb, tDettcr, 
ßtegang, Beleudjtung, Siditigfeit 

6et luft, SHonbldjeln u|ro. 

II o r d 3 e e 

J talienia 

düng nach Deut 

32 nach Brunab 

Sperrbrec^ie 

Bomben erfolg! 

angriffe auf V 

hes U-Boot "Giuliani", das zur Ausbil- 

chland kommt, durch Sperrbrecher 

ttel geleitet. 

r 10 nördlich Borkum durch 2 Blenheirfmit 

s angegriffen. V/eitere erfolglose Bomben- 

)rpostenboote 1101 und 1104 bei Terschelling. 

Kanal : 

Bei Boulo 

t 1 a nti 

;ne erfolgloser fdl. Luftangriff 

Boot der 

zaire Bombentr 

gelaufen. 

Erfolglos 

postenboote vor 

Taillier 

von der Aufkll. 

nalimepunkt. 

t s e e / 

Mit Rück: 

U-Bootsjagd di 

gleichzeitig 

gat. 

üotfommntffe 
212 

k ü s t e 

üinensuch-Elottille erhielt vor St.Ka- 

ff er. Einige Tote und Verletzte. Boot ein- 

Boi..Lonangriffe auf Sperrbrecher und Vor- 

Breot. 

iedich Brehme" 130 sm viestlich der Gironde 

uiig erfaßt, steht 31.3. 0300 Uhr an Auf- 

1: a r a k 

cht auf Rückmarsch "Scheer11 verstärkte 

ch BSi-Sicherungsatreitkräfte im Skagerrak, 

igekoutrollen durch Sperrbrecher im Kalte- 



Dalum 
un6 

Ul>cjcit 

30.3.41 

Jlngabe 6ce ©tlce, lülnb, ttlEttcr, 
öcsgang, Selcucfjlung, 6id)tigtoi! 

öEC iup, JT1on6fd)Ein ufio. 

fat L Jm Gper 

/^). Boote erhall 

ts 3 lische U-Boo 

Aufstellungen 

und zwar im Ra 

U 46 vers 

U 69 hat 

5 Versager (!! 

B.d.U. versuch 

neuaufgetreten 

ten im Hinblick auf die verstärkte eng- 

licherung und U-Bootsbekämpfung neue 

vestlich des bisherigen Operationsgebiet»B 

i|um Qu. AK 2300 - 6300 m^AL 1900 - 4200. 

inkte 6 000 t Einzelfahrer. 

Jühlung an Geleitzug verloren, meldet 

) und Versenkung eines 7 000 BRT-Dampfer«. 

t mit allen llitteln.Klarheit über die 

Jn der Na 

Bristol. Minen 

Milford (4). B 

gal-Bucht Gele 
üiche rungs fahr 

auf Daiapfer. 

Eine Stud 

die Ernährungsl 

Ergebnissen ui 

Die brit 

jenigen von 191 

ü o r f o m m n t f f e 

U - B o o t s 1 a g e 

onagebiet: U 48, 69, 46, 73, 97, 74, 

Versagerursachen zu gewinnen. 

L u f t 1 a g 

ht zuia 30.3. stärkere Angriffe gegen 

Verseuchungen im Humber (32) und vor 

waffnete Aufklärung greift westlich Dpne- 

Ltzug , bestehend aus 37 Dampfern und 8 

zeugen.erfolgreich an und erzielt Treffer 

Zur LuftkL-iegführung: 

Le. des Luftwaffenführungsstabes über 

age Großbritanniens kommt zu folgenden 

Forderungen: 

Versorgungslage näherti sich stark der- 

7 d.h. sie ist zwar scharf eingeschränkt 

13 

Datum 
un6 

3u.5.t1 

Eingabe öca örlee, tDlnb, tUettEt, 
Seegang, Seleudjlung, ©idjllgfeit 

bei £uft, iltonbpJieln u[nj. 

Jr,i Opex’at 

Boote erha 

U-Bootalage . 

Loaagobiet: U 48, 69, 46, 73, 97, 74, 

ts 3 lische U-Boo 

Aufstellungen 

und säwar im Ra 

U 46 vere 

U 69 hat 

5 Versager (!! 
B.d.U. versuch 

neuaufgetreten 

Iten im Hinblick auf die verstärkte eng- 

licherung und U-Bootsbekämpfung neue 

festlich des bisherigen Operationsgebiete 

nn Qu. AK 2300 - 6500 u^iAL 1900 - 4200. 

Ulkte 6 000 t EiligeIfahrer. 

?üliluiig an Geleitzug verloren, meldet 

) und Versenkung eines 7 000 ERT—Dampfer®, 

i|t mit allen Mitteln^Klarheit über die 

Versagerursachen zu gewinnen. 

Eine StudL 

die Ernährungs b 

Ergebnissen ui 

Die brit 

jenigen von 19 

t) 0 r 10 m m n f f / e 

L u f t 1 a g e 

Jn der Na Hit zum 30.3. stärkere Angriffe gegen 

Bristol. Kinen Verseuchungen im Humber (32) und vor 

liilford (4). Biwaffnete Aufklärung greift westlich Dpne- 

gal-Bucht Gele Ltzug , bestehend aus 37 Dampfern und 8 
bicherungsfahrleugen^erfolgreich an und erzielt Treffer 
auf Dampfer. 

Zur Duftk uie^f „hruiig: 

e. des Luftwaffenfühlungsstabes über 

age Großbritanniens kommt zu folgenden 

Bordei migen: 

Versorgnngsldge näherti sich stark der- 

17 d.h. sie ist zwar scharf eingeschränkt 

il 



Datum 
unb 

Uljrjtlt 

?0.3.41 

Eingabe bee ©itts, tDinb, tDcttcr; 
6ecgang, Stleudjtung; 6ld)tlgfctt 

bet tuft, intmbfijein u[ro. 

Dorfommniffe 
2i3 

aber noch kein 

sind ansreiche 

am kritischste 

sind zur Brech 

ha1te ve rmö gena 

1,) Weitere Sc. 

Vermindern 

Jnlandserz 

isfalls krisenhaft. Die Getreidevorräte 

id. Die Vorratslage an Hahrungsmitteln ist 

i bei Speisefetten. Folgende Forderungen 

mg des britis chen Kampfvtillens und Durch- 

zu erfüllen! 

iwächung der britischen Ernährungsläge 'durch 

der laufenden Zugänge aus Einfuhr und 

lugung. Hierzu erforderlich! 

a) Bekämpf mg der Seetransporte und Häfen 

b) Störung 

Städten 

und Zerstörung der besonders in denjHafen- 

liegenden Ernährungsengpaßbetriebeh. 

2.) Ausschaltung 

liehen Übe 

a) Angriff 

Schlags L 

häuser 

b) Angriff 

der Jnd 

auf die Geschäfts- 

istriestäd te. 

un 1 

Die Ski. 

zu. Sie hat 

die Konzentra 

mittel auf di 

und Vorratsla 

Kampfführung 

friedigung 

von der Notwe 

auch in der 

wendigen Folg 

gegen Versorg 

waffe folgend 

Hafen London 

Silvertown, 

pool-Brombo 

s tets 

der noch vorhandenen verhältnismäßig reich- 

■brückungs- und Hotreserven durch 

auf die großen Häfen als Standorte der Um- 

.agerund die Groglager, Getreidesilos, Kühl- 

VerkehrsZentren 

stimmt diesen i,'orderungen in vollem Umfange 

dem Führer und der Luftwaffe gegenüber 

tion aller Angriffshandlungen und Kampf- 

Zufuhr, die Zufuhrträger, Hafenanlagen 

er als das ausschließliche Hauptziel der 

|egen England bezeichnet. Sie stellt mit Be— 

Genugtuung fest, daß sich die Erkenntnis 

idigkeit dieser Zielsetzung immer stärker 

Liftwaffe selbst durchsetzt und zu den not- 

rungen führt. Für ihre Angriffsführung 

mgseinrichtungen an Land mißt die Luft- 

m Zielen überragende Bedeutung zu; 

.besonders in Teilgebieten Victoria-Docks, 

li Lllwall-Dock), Liverpool-Birkenhead, Liver- 

Uänchester-Hafen, Hull«*Hafen, Bristol—Avor( 

(1 

ro igh, 

Datum 
un6 

Utoctt 

30.3-41 

Angabe öeß 0ttE0, tUlnb, tDettcr, 
Seegang, Beleudjtung, ®id)tlgtett 

6et tuft, iTtonbfiiein U[UJ. 

aber noch kein 

sind anareiche 

am kritischste 

üocfommntffe 
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:3falls krisenliaft. Die Getreidevorräte 

id. Die Vorratslage an Nahrungsmitteln ist 

i bei Speisefetten. Folgende Forderungen 

sind zur Brech mg des britischen Kampfwillens und Durch- 

haltevermögens 

1.) Weitere So' 
Verminderu|i 

Jnlandserz 

a) Bekämpf 

b) Störung 
Städten 

zu erfüllen! 

iwächung der britischen Ernährungslage "durch 

der laufenden Zugänge aus Einfuhr und 

ugung. Hierzu erforderlich: 

mg der Seetransporte und Hafen 

und Zerstörung der besonders in denjHafen- 

liegenden Ernährungsengpaßbetriebefc. 

2.) Ausschaltujig 
liehen bbe 

a) Angriff 
Schlags |La 

häuser 

b) Angriff 

der Jni 

un 1 

Die Ski. 

zu. Sj.e hat 

die Konzentra 

mittel auf di 

und Vonratsla 
Kampf fUlirung 

friedigung 

von der Uotwe 

auch in der 

wendigen Folg 

gegen Versorg 

waffe folgend 

Hafen London 
Silvertotfn, 

pool-Bromboro 

a tets 

der noch vorhandenen verhältnismäßig reich- 

•brückunga- und Hotreserven durch 

auf die großen Hafen als Standorte der Um- 

.gesund die Groglager, Getreidesilos, Kühl- 

auf die Geschäfts- u. Verkehrszentren 

djastriestäd le. 

stimi.it diesen i’'orderungen in vollem Umfange 

dem Führer und der Luftwaffe gegenüber 

tion aller Angriffshandlungen und Kampf- 

Zufuhr, die Zufuhrträger, Hafenanlagen 

;er als das ausschließliche Hauptziel der 

legen England bezeichnet. Sie stellt mit Be— 
Genugtuung fest, daß sich die Erkenntnis 

idigkeit dieser Zielsetzung immer stärker 

Liftwaffe selbst durchsetzt und zu den not- 

irungen führt. Für ihre Angriffsführung 

mgseinriohtungen an Land mißt die Luft- 

n Zielen überragende Bedeutung zu: 

besonders in Teilgebieten Victoria-Docks, 
lilllwall-Dock), Liverpool-Birkenhead, Liver- 

igh, Lauchester-Hafen, HullrHafen, Bristol-Avo^ 



Datum 
unö 

ilhrjclt 

Angabe öeo öctee, IXHnö, tDcttcr, 
öeegang, Beleuchtung, 0id)tigfeit 

öec £uft, 5Ttonöfd)eln ufiu. 

30.3.41 mouth. Scluielle 

Versorgung - l 

üoefommntffe 

und wirksame Störung der Hahrungsmittel- 

sonders Sektor Üle und Fette - bietet 

Angriff auf Li verpool-Bromborough und Hüll! 

Mitte Imeerkriegführun 

Die vorgesehene Verbindungsaufnahme durch den 

Chef Mar.Vab. Stab Rom mit ital. Admiralstab bzgl. 

der Forderungen für die Zusammenarbeit mit der italie- 

nischen Marine bei der Operation "Marita" hat nach 

Meldung des CI efs Mar.Verb.Stab stattgefunden. 

Der ital. Admiralsta'b hat die Bitte, die aufge- 

worfenen Frage i durch einen bevollmächtigten Offizier 

in Berlin bei der Seekriegsleitung zu besprechen, mit 

dem Hinweis algeleimt, daß die Vorschläge der See- 

kriegsleitung so wichtige politische und militärische 

Gebiete berühmten, daß sie nur vom ital. Marinechef , 

zum Teil nach Vortrag an höchster politischer Stelle, 

entschieden wurden könnten. 

Hach Mit1 eilung des Chefs des Verbindungsstabes 

bestehen die Schwierigkeiten hauptsächlich in den Fra- 

gen der geo^giaphischen Abgrenzung und in der Frage 

der Verantwor ung des deutschen Admirals Südost. 

Das GKW vird daher in einem Schreiben vom 29.3, ge- 

beten die erf c rderlichen politischen Grundlagen für die 

Weiterbehandltng der Fragen der Zusammenarbeit herbei- 

zuführen. 

Türkisch»_ 

‘"arineattachi 

Erkundungstät: 

Siierrmaßnahmen in den Meerengen,, Der 

Ankara erhält Weisung, verstärkte 

gkeit durohzufUhren^ 4kinsiohtlich geplantar 

jNy- 
Datum 
unö 

ilt)r38it 

Angabe öeo 0rtee, IDinb, tDettct, 
6ecgang, Beleuchtung, oid)tigfeit 

öec luft, 5Tton6fd)etn ufu». 
ü o c f D m m n i f f e 

■1-3-41 mouth. Schnei] 

Versorgung - l 

Angriff auf Li v 

uuid wirksame Störung der Nahrungsmittel- 

jsonders äektor Üle und Petto - bietet 

erpool-Bromborough und Hüll! 

Mitte Imeerkriegführun 

Die voigtjs 

Chef Mar.Vab. 

der Porderungt 

nischen Liari.ie 

Meldung des Ci 

Der ital 

worfenen Pragi 

in Berlin bei 

den. Hinweis al 

kriegsleitung 

Gebiete berühi 

zum Teil nach 

entschieden w< 

Hach Hit1 

bestehen die 

gen der geoJ)g: 

der Verantwor 

Das OKW 

beten die erf 
I 

ffeiterbehandl 

zuführen. 

karineattach4 

Erkundungstht 

ehene V^rbindungsaufnalime durch den 

Stab Rom mit ital. Admirulstab bzgl. 

n für die Zusammenarbeit mit der italie- 

bei der Operation "Marita" hat nach 

cfs Llar. Verb .Stab stattgefunden. 

Admiralstab hat die Bitte, die aufge- 

durch einen bevollmächtigten Offizier 

der Seekriegaleitung zu besprechen, mit 

geleimt, dab die Vorschläge der' See- 

so wichtige politische und militärische 

ten, daß sie nur vom ital. Marinechef , 

Vortrag an höchster politischer Stelle, 

rden könnten. 

eilung des chefs des Verbindungsstabes 

chwierigkeiten hauptsächlich in den Fra- 

Japhischen Abgrenzung und in der Präge. 

ung des deutschen Admirals Südost. 

^ird daher in einem Schreiben vom 29.3. g*- 

rderlichen politischen Grundlagen für die 

mg der Fragen der Zusammenarbeit herbei- 

Türklschi Snerrmaßnahmen in den Meerengen,« Der 

Ankara erhalt Weisung, verst irkte 

gkeit durchzuführen^ dkinsichtlich geplanter 



Datum 
unö 

Ut)r3e^ 

50.3.41 

Angabe öcs 0ttß0, tDinö, tüctter, 
©ecgang, öelcudjtung, 6id)tigfelt 

6ec luft, iltonöfcijein ufm. 
üotfommniffe 

214 

oder bereits di 

und beiderseits 

Maßnahmen ist v 

von Schiffsraun 

besonderer Wiel. 

ehgefuhrter Sperrmaßnalimen der Türkenjin 

der Meerengen. Die Kenntnis derartiger 

gen der Möglichkeit baldiger Überführung 

aus dem Schwarzen Meer in die Ägäis von 

tigkeit und Dringlichkeit. 

Mar .Att.Ai 

Meerengen durel 

fürkei keine S 

der Dampfer, na 

Streitkräfte a 

befürchten sei 

Zur Mittelmeerlage 30.3.= 

kara meldet, daß hinsichtlich Passierens der 

deutsche Uachschubdampfer seitens der 

cjhwierigkeiten bestehen, daß aber Aufbringung 

h Verlassen der Dardanellen,durch engl. 

ch in.erhalb der türkischen Gewässer zu 

Englische Streitkräfte versuchen vormittags einen 

franz. Geleitzig innerhalb der franz.Hoheitsgewässer 

östlich Tres Pc 

Meldungen über 

Schiffen für De 

z wingen Engläi 

zug. Franz. Gej 

rcas anzuhalten, angeblich auf Grund von 

Transporte von Kriegsmaterial auf diesen 

utschland. Französische Küstenbatterien 

der zur Aufgabe ihrer Absicht und zum Rück- 

eitzug läuft unbeschädigt in Namours ein. 

(siehe auch Me-dg. 2000). 

Das entschlossene Verhalten der Franzosen ist beson- 

ders erfreulicl , um sp mehr als es sich um Streitkräfte 

und Küstenvertcidigung Hordafrikas handelt. Franzosen offen- 

sichtlich entschlossen, englische Übergriffe mit allen 

Mitteln zu verhindern bzw. abzuweisen. 

Über Ausgcng italienischer Handelskriegsoperation 

keine weiteren Meldungen. Gruppe "Vittcrio Veneto" und 

restliche Zers-ürer der vernichteten Kreuzergruppe in ital. 

f//- 

Satum 
un6 

5ÜO-41 

Eingabe ÖC8 g'irteß/ tüinb/ tOertct, 
Stcgang, BElEudjtung, fficbligfEÜ 

6EE tuft, jntm6(d)Ein ufro. 

oder bereits di 

und beiderseitt 

Maßnahmen ist v 

von SchiffsrauTi 

besonderer V/icl 

chgefuhrter Sperrraaßnahmen der Türkenjin 

der Meerengen. Die Kenntnis derartiger 

gen der Möglichkeit baldiger Überführung 

aus dem Schwarzen Meer in die Ägäis von 

tigkeit und Dringlichkeit. 

Mar.Att.Ai 

Meerengen durcl 

Sürkei keine S 

der Dampfer( na 

Streitkräfte a 

befürchten sei 

kara meldet, daß hinsichtlich Passierens der 

deutsche Nachschubdampfer seitens der 

chwierigkeiten bestehen, daß aber Aufbringung 

c]h Verlassen der Dardanellen, durch engl. 

eh in..erhalb der türkischen Gewässer zu 

Zur IJittelmeerl 

Ltzi g 

Englische 

franz. Gelei 

östlich Tres Pc 

Meldungen über 

Schiffen für Di 

z wingen Englä: 

zug. Franz. Ge 

(siehe auch Me 

Das entcchl 

ders erfreulicl 

und Küstenvertc 

sichtlich ents 

Mitteln zu ve 

Über Ausg, 

keine weiteren 

restliche Zers 

üorEommniffe 
214 

age ja.3. 

Streitkräfte versuchen vormittags einen 

innerhalb der franz.Hoheitsgewässer 

rcas anzuhalten, angeblich auf Grund von 

Transporte von Kriegsmaterial auf diesen 

utschland. Französische Küstenbatterien 

der zur Aufgabe ihrer Absicht und zum Bück- 

itzug läuft unbeschädigt in Hariuurs ein. 

]dg. 2000). 

osaene Verhalten der Franzosen ist beson- 

um sp mehr als es sich um Streitkräfte 

idigung Hordafrikas handelt. Franzosen offen- 

hlossan, englische Übergriffe mit allen 

hindern bzw. abzuweisen. 

ng italienischer Handelskriegsoperation 

Meldungen. Gruppe "Vittcrio Veneto" und 

ürer der vernichteten Kreuzergruppe in ital. 



vw- 

50. 

Datum 
unö 

Angabe bea Octcö, tüinö, töctter, 
6ccgang, öeleudjtung, 6id)tigfcit 

6er luft, VRonöfdjefn ufiu. 
üotfommniffe 

5-41 

(144) 

Häfen eingelauf 

Luftaufklä 

Kleinfahrzeuge 

und 11 Dampfer 

Krio feindliche 

üefechtaort einp 

V/estlich Kap K: 

heiten und eine 

ruug stellt in Malta nur Zerstörer , 

und Dampfer, in der Sudabucht Zerstörer 

südlich Kap Littinos und südwestl. Kap 

Kreuzergruppen mit westl. Kurserf^^Ün 

Einheit mit zahlreichen Rettungsbooten, 

io eine Reindgruppe mit 5 großen Ein- 

Elugzeugträger! 

Tripo lis-Tr ans j: orte 

3 Dampfer 

eingelaufen. 16. 

17.Staffel wird 

15.deutsche Seetransportstaffel Tripolis 

Staffel auf Marsch nach Tripolis, 

2.4. aus Neapel auslaufen. 

Landlage . 

Jn Bulgarien Fortsetzung des Aufmarsches. 

Jn Albaniefr feindliche Angriffe abgewiesen. 

Jn Oase Augila und in der Nähe der Jn Libyen 

Oase Oialo Lanü 

sind feindfrei 

emöglichkeiten erkundet. Beide Oasen 

Jn Ostafri 

11 

mit neu heränge 

Rückzug dei 

160 km nordwes 

Mot.Naclfa.1 

Harrar aufgeha 

bevorstehend. 

Ostafrika. 

ka bei Ad Telesan ital. Gegenangriff 

führten Kräften begonnen, 

Jtaliener auf neue Widerstandslinie 

Diredaua. 

en haben fdl. Vorstoß 40 km nordwestl. 

Jten. Kall von Asmara und Addis Abeba 

Es besteht keine Luftverbindung mehr mit 

50. 

Datum 
imö 

Uljtjctt.. 

Angabe öee «Üctce, lüinö, tücttec, 
©ecgang, öeleudjtung, ©id)tigfcit 

öEC luft, JTtDnöJdjcfn ufm. 
öoctommnilfe 

3.41 

(144) 

Hafen eingelauf 

Luftaufklä 

Kleinfahrze nge 

und 11 Daiupfer 

Krio feindliche 

üefechtsort e 

V/estlich Kap Krt 

heiten und eine a 

rung stellt in Malta nur Zerstörer , 

und Dampfer, in der Sudabucht Zerstörer 

südlich Kap Littinos und südwestl. Kap 

Kreuzergruppen mit westl. Kurseif 

Einheit mit zahlreichen Rettungsbooten, 

io eine Feindgruppe mit 5 großen Ein- 

Flugzeugträger! 

Tripolis-Transt arte 

3 Dampfer 
eingehufen. 16. 

17.Staffel wird 

15.deutsche Seetransportstaffel Tripolis 

Staffel auf Marsch nach Tripolis, 

2.4. aus Neapel auslaufen. 

Landlage . 

Jn Dulgarikn l'ortsetzui.g des Aufmarsches. 

Jn Albanien feindliche Angriffe abgewiesen. 

Jn Libyen 

Oase Gialo Lan 

sind feindfrei 

Jn Oase Augila und in der Nähe der 
cemoglichkeiten erkundet. Beide Oasen 

Jn Ostafrilka bei Ad Telesan ital. Gegenangriff 
eführten Kräften begonnen, 

Jtaliener auf neue Widerstandslinie 

1. Diredaua. 

en haben fdl. Vorstoß 40 km nordwsstl. 

Uten. Ball von Aamara und Addis Abeba 

Es besteht keine LuftVerbindung mehr mit 

mit neu herang 

Rückzug de 

160 km nordwes1 
Mot.Naclfed 

Harrar aufgeha 

bevorstehend. 

Ostafrika. 



f"^7/ 

Datum 
unö 

Ubt3«Ü 

Angabe öee Ottce, tüinö, tüettßc, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeÜ 

öec iuft, 51ton6(d)ein ufiu. 
üorEommniffe 215 

10.3.41 

Nachm. 

(145) 

Aiisprach 

der Wehrmacht 

teile, den Gen 

Chefs der höh 

Deutschlands 

i'ührung. (Von 

Jm Einze 

buch Teil C H 

des Führers und Obersten Befehlshabers 

vor den Oberbefehlshabern der Y/ehrmacht- 

eralfeldmarschällen, Befehlshabern und 

ren Stabe über die militärpolitische Lage 

und seine Gedanken über die weitere Krieg- 

Ski. anwesend C/Skl. und Chef 1.SK1.) 

nen siehe Niederschrift in Kriegstage- 

ft VII. 

C/bkl. I /,■ 

t'l 1/Skl. 

f 
Ast^ II 

V? /- 

Datum 
unö 

Uijrjelt 

Singabe öes 0rte8, tDinö/ tOettcr, 
©cegang, Öeleudjtung, 6id>Hgteit 

öEC luft/ inon6fd)6in ufu>. 
üocfommniffe 215 

^0.3.41 

Nachm. 

(145) 

Au sprach 

der Wehrmacht 

teile, den Gen 

Chefs der höhn 

Deutschlands 

fünrung. (Von 

Jm Einze 

buch Teil C H 

des Führers und Obersten tefehlshabers 

vor den Oberbefehlshabern der iVehrmaeht- 

eralfeldmarschällen, Befehlshabern und 

ren Stabe über die militärpolitische Lage 

und seine Gedanken über die weitere Krieg- 

Ski. anwesend C/Skl. und Chef 1.SK1.) 

nen siehe Niederschrift ln Kriegstage- 

ft VII. 

C/dkl. I ^ 

ii 1/Skl. 

/ r 
Ast/ II 



V11- 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öes ©rtcs, tüinö, tücttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

öer luft, iTtonöfcheln ufiu. 
üoctommniffe 

VI1- 
Datum 

unö 
Ul)C3ßit 

Eingabe 6E8 ©des, IDinb, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©id>tigfett 

öer iuft, 5Ttonö(<hetn ufm. 

13 o c t o m m n i f f6 



V ? 3 

Datum 
unö 

Angabe öee ©rtee, töinö, tDettec, 
©eegang, Beleudjtung, 6ld)tlgfeÜ 

6er iuft, JTlonöJäjem ufro. 
üorfommntffe 

216 

0 1 tische Nachrichten. 

J n K o s 1 a 

Regierun 

der Lage bewuß 

Spannung der 

rung Wahrung v 

schaft( den unt 

Hinhaltende St 

sich Entschei 

Vorbehalten. 

Reichsdeu 

Richtung Deuts 

fest, da Armee 

Beim Gene 

Front mit Grie 

Allgemein 

drückt. 

Nach ver. 

ken Anteil an 

führung erfolg 

bedingter und 

Ministerpräsid 

ki nach Albani 

ist sich jetzt anscheinend des Ernstes 

Versuch zur Herbeiführung einer Ent- 

tsch-jugoslawischen Beziehungen. Zusiche- 

11er Neutralität und angeblich Bereit- 

rzeiclmeten Dreierpakt einzuhalten (?). 

llung::ahme der Kroaten. Dr.Matschek hat 

der Regierung beizutreten, bis 31.3. d mg 

tsche Kolonie hat Belgrad mit Dampfer in 

hland verlassen. Stellung Simovitsch nicht 

kein volles Vertrauen. 

^alstab Wunsch zur Bildung gemeinsamer 

^henland! 

Stimmung durch Abreise der Deutschen ge- 

hiedenen Unterlagen sollen Amerikaner star- 

Jmsturzplänen haben; Entschluß zur furch- 

te nach amerikanischem Versprechen von un- 

veitgehender Hilfe. Drohung an Jtalien durch 

nten, bei deutschem Angriff im Raum Saloni- 

;n einzurücken. 

P r a n k r e C h / S y r i e n 

Jn Damask 

Generalstreik 

nomie apiens. 

rs,Aleppo und anderen Städten des Mandats 

Verkehr eingestellt. Demonstration für Auto- 

V ? 3 

Datum 
unö 

U^jtit 

Eingabe 6es ©rtea, tDlnb, tDettct, 
©ccgang, Sclcudjtung, ©tdjtigtclt 

bet tuft, STtDnb|())eln ufro. 
ÜDtfDmmntffe 

216 

Besondere olitisohe II aoh richten. 

J u « o s 1 

Regierun 

der Lage bevmh 

Spannung der d 

rung Wahrung v 

schaft( den unt 

Hinhaltende 5t 

sich Eutscheid 

Vorbehalten. 

Reichsdeu 

Richtung Deuts 

fest, da Armee 

Beim Gene 

Front mit Grie 

Allgemein 

drückt. 

Nach ver. 

ken Anteil an 

fiihrung erfolg 

bedingter und 

Minieterpräsid 

ki nach Albani 

ist sich jetzt anscheinend des Ernstes 

Versuch zur Herbeiführung einer Ent- 

tsch-jugoslawischen Beziehungen. Zusiche- 

11er Neutralität und angeblich Bereit- 

rzeichneten Dreierpakt einzuhalten (?). 

llungj.ahme der Kroaten. Dr.Katschek hat 

mg , der Regierung beizutreten, bis 31.3. 

tsche Kolonie hat Belgrad mit Dampfer in 

hland verlassen. Stellung Simovitsch nicht 

kein volles Vertrauen. 

mlstab Wunsch zur Bildung gemeinsamer 

henland! 

Stimmung durch Abreise der Deutschen ge- 

hiedenen Unterlagen sollen Amerikaner star- 

Jmsturzplänen haben; Entschluß zur furch- 

te nach amerikanischem Versprechen von un- 

leitgehender Hilfe. Drohung an Jtalien durch 

nten, bei deutschem Angriff im Raum Saloni- 

n einzurücken. 

F r a n k r e c h / S y r i 

Jn Daaask 

Generalstreik 

nomie ^riens. 

us,Aleppo und anderen Städten des Mandats 

Verkehr eingestellt. Demonstration für Auto- 



? n- 
Datum 

unö 
UI)C3cit 

Angabe öee öcteo, tüinö, IDctter, 
©eegang, Beleuchtung, ©id)tigFeit 

öer iuft, JUonbfdjein ufiu. 
üoctommniffe 

310.41 Französis 

maßna Innen vorg 

neue jugoalawi 

jhe Behörden haben militärische Sonder- 

isehen. Jn Marseille Kundgebungen für 

sehe Regierung! 

Lagebesprechung beim Chef der 

1.) 

di 

Chef 

Führeransp 

des Führer 

großen Auf, 

der Kriegs; 

Schiffe be 

dernisse 

Erfahrungei. 

schiffe ei. 

weist Chef 

Wiederaufn 

hin. Reich 

das Flugze 

spiele. V/ei 

in 6 Monat 

Luftwaffe 

rungs-Flug 

SeekriegsLeitung. 

kl. gibt kurzen Überblick über gestrige 

■ache und hebt besonders die Äußerung 

hervor, daß er nach Erledigung der 

aben des Heeres den umfassenden Aufbau 

arine einschließlich des Baus schwerer 

bsichtige! Jm Hinblick auf die Erfor- 

r Atlantik-Kriegführung, die durch die 

der ersten Atlantikoperation der Schlacht- 

dringlich unter Beweis gestellt werden, 

Ski. auf die Notwendigkeit der baldigen 

hme des Ausbaus des Flugzeugträgers 

marschall hat gestern geäußert, daß 

wgproblem keine ausschlaggebende Rolle 

Marine es fertig bringe, den Träger 

<}n fertigzustellen, dann würde es die 

uch fertig bringen, die nötigen Aufklä- 

euge bereitzuatellen!! 

2,) Chef 

Rom, dem 

marine, 

Ski. erteilt Weisung an Chef Verb.Stab 

Befehlshaber der italienischen Kriegs- 

Ai miral Riccardi unter voller Anerkennung 

Datum 
unö 

Ul)C3cit 

Angabe bes Orteo, lüinft, IUetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfeii 

6et iuft, 5non6fd)ein ufiu. 
Dorfommniffe 

31.3.41 Prai.fiösis 

maßnahmen vorg 

neue jugoalawi 

;lie Behörden haben militärische Sonder- 

js^hen. Jn Marseille Kundgebungen für 

jehe Regierung! 

Lagebesprechung beim Chef der 

1.) 

Seekriegsleitung. 

Chef ilcl. gibt kurzen Überblic): über gestrige 

Pühreransp:-ache und hebt besonders die Äußerung 

des Führer,i hervor, daß er nach Erledigung der 

großen Aufgaben de-s Heeres den umfassenden Aufbau 

der Kriegsmarine einschließlich des Baus schwerer 

Schiffe beabsichtige! Jra Hinblick auf die Erfor- 

dernisse dar Atlantik-Kriegführung, die durch die 

Erfahrungen der ersten Atlantikoperation der Schlacht- 

schiffe eindringlich unter Beweis gestellt werden, 

weist Chef Ski. auf die IJotwendigkeit der baldigen 

Wiederaufnahme des Ausbaus des Flugzeugträgers 

hin. Reichnmarschall hat gestern geäußert, daß 

das Flugzeugproblem keine ausschlaggebende Rolle 

spiele. Wenn Marine es fertig bringe, den Träger 

in 6 Monat<n fertigzustellen, dann würde es die 

Luftwaffe auch fertig bringen, die nötigen Aufklä- 

rungs-Flugzeuge bereitzustellen!! 

2,) Chef 

Rom, dem 

marine, 

Ski. erteilt Weisung an Chef Verb.Stab 

Befehlshaber der italienischen Kriegs- 

A, miral Riccardi unter voller Anerkennung 



9 ? 

Datum 
un6 

UI)C3cU 

Angabe öea Ortes, tülnö, rDetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öer luft, 5fnon6fd)ein ufiD. 
Dorfommniffe 

2i7 

31.3-41 des offensive 

nähme an dem V 

im Gefecht bei 

3.) Mineneinsatz: 

Chef S Wa 

500 Minen mit 

Minen etwa Anf 

Einsatzes der Seestreitkräftey seine Teil- 

rlust der drei Kreuzer und 2 Zerstörer 

Kreta zum Ausdruck zu bringen. 

meldet Fertigstellung von voraussichtlich 

uer Zündung im April . Einsatz der neuen 

.ng Mai. 

Lage 31.13, 

Besondere Feindnachrichten. 

England i 

H o r d a t 1 antik/JrischeSee 

Wo 

Jn Qu. 

gehender Gele 

4 Zerstörern 

An der 

übliche Minen:i 

Bei eine 

zug und einem 

leitzüge war 

bis 15° West 

Biskaya beabs 

9100 wurde durch Luftaufklärung aus- 

tzug„bestehend aus 40 Handelsschiffen, 

ind 2 Wachbooten gesichtet, 

stküste Englands stellt Funkaufklärung 

uchtätigkeit fest. 

i 300 sm westl. Irland stehenden OG-Geleit- 

H-G-Geleitzug Luftalarm. Für beide Ge- 

nf taufklärung mehrerer engl. Flugzeuge 

n Höhe Südspitze Jrland und westlich der 

chtigt. 

Datum 
unö 

UI)C3eit 

Angabe 600 ©rtea, tüin6, Eücttßt, 
©eegang, Beleuchtung, ©ichHgfelt 

öec £uft, iTtDn6(d)ein ufio. 
Docfommniffe 

2i^ 

deü offenaive 

nähme an dem V 

im Gefecht bei 

3 .) Mineneina -.tz: 

Chef S Wa 

500 Minen mit 

Minen etwa Anf, 

Einsatzes der Seestreitkräftey seine Teil- 

rluat der drei Kreuzer und 2 Zerstörer 

Kreta zun* Ausdruck zu bringen. 

meldet fertigsteIJ-ung von voraussichtlich 

leuer Zündung im April . Einsatz der neuen 

ng Mai. 

Lage 31.13, 

Besondere Feindnachrichten. 

England i 

H o r d a t 1 antik / JrischeSee 

Wo 

Jn Qu. 

gehender Gele 

4 Zerstörern 

An der 

übliche Minen 

Bei eine 

zug und einem 

leitzüge war 

bis 15° West 

Biskaya beabs 

9100 v/urde durch Luftaufklärung aus- 

tzugjbesteLend aus 40 Handelsschiffen, 

ind 2 V/achbooten gesichtet, 

stküste Englands stellt Funkaufklärung 

uchtätigkeit fest. 

300 sm westl. Jrland stehenden OG-Geleit- 

H-G-Geleitzug Luftalarm. FHrr beide Ge- 

uftaufklärung mehrerer engl. Flugzeuge 

n Höhe Südspitze Jrland und westlich der 

chtigt. 



- </ Z 6> 

Datum 
unö 

U^rjcit 

Angabe 600 Ortco, tbinö, lüctter, 
oecgang, öelcudjtung, 0id)tigfcit 

ößc luft, 5Ttonö|cf)ein ufiu. 
üotfommntffe 

;io.41 G i b r a lt a r -B e r e i c li 

Nach Punk 

See , Haeii K.O . 

zeugträger "Ar 

B Zerstörer, e 

der "Birminghaji 

mit Begleitzer 

Linienschi 

zu den westind 

amerikas festg 

zur Zeit berei 

sehen Hafen. 

0 s t k U s t 

etrieb stand Chef Kampfgruppe H noch in 

panien lagen am 31.3. in Gibraltar Flug- 

;us", U-Bootsmutterschiff "Maidstone", 

n U-Boot, ein Hilfskreuzer. Ein Kreuzer 

-Klasse lief vorm, von Osten kommend 

törern in Gibraltar ein. 

f "Malaya" wurde am 2Sh3. auf dem Marsch 

sehen Gewässern bzw. zur Gstküste Nord- 

istellt. Schiff befindet sich vermutlich 

in einem amerikanischen bzw. kanadi- 

S Ci d a m e r i k a 

Engl. Mar,Att, meldet u.a. an Chef Südamerika- 

Division, daß lach V-Marm-Meldung deutsche Handels- 

schiffe demnäcist aus südamerikanischen Häfen auslaufen 

würden und von deutschen Kriegsschiffen - wahrschein- 

lich "Scharnhopst" - und U-Booten aufgenommen würdenj! 

W e s t k ü s t e Afrika 

Portugies 

am 26,3. auf H 

lagen. Jn Daka 

darunter "Rieh 

Dakar wurde 

Rach vers 

vor bevorstehe 

giere portug 

Lissabon melde 

be i 

Lscher Schiffsoffizier berichtet, daß 

ede Freetown etwa 20 engl. Kriegsschiffe 

lagen etwa 40 franz. Kriegsfahrzeuge', 

;lieu". Lebhafte milit, Tätigkeit vor 

bachtet. 

hiedenen Meldungen besteht Befürchtung 

idem engl. Angriff . Besatzung und Paasa- 

Dampfer hatten Landungsverbot. Mar.Att, 

t ähnliche Befürchtungen von portug.Seite 

- V Z6>~- 

Datum 
unö 

Ul>c3eft 

Eingabe öea Ortes, tDfnö, IDctter, 
6ecgang, Beleuchtung, ©id)tigfcit 

öee tuft, SRonöJchefn ufm. 
I) 0 c f o m m n t ffe 

51.3.41 G i b r a lt a 

Nach Piaik 

See . Nach K.0. 

zeugträger "Ar 

Q Zerstörer, e 

der "Birminghaji 

mit Begleitzer 

Linienschi 

zu den westind 

amerikas festg 

zur Zeit berei 

sehen Hafen. 

etrieb stand Chef Kampfgruppe H noch in 

panien lagen am 31.3. in Gibraltar Flug- 

us", U-Bootsmutterschiff "Maidstone", 

n U-Boot, ein Hilfskreuzer. Ein Kreuzer 

-Klasse lief vorm, von Gaten kommend 

törern in Gibraltar ein. 

f "Malaya" wurde am 29>3. auf dem Marsch 

sehen Gewässern bzw. zur Gstküste Nord- 

jjtellt. Schiff befindet sich vermutlich 

Ls in einem amerikanischen bzw. kanadi- 

r -B e r e i c h 

0 s t L ü a t 

Engl. Mar 

Division, daß 

schiffe demnäc 

würden und von 

lieh "Scharnho 

j Südamerika : 

Att. meldet u.a. an Chef Südamerika- 

iach V-Mann-Meldung deutsche Handels- 

ist aus südamerikanischen Häfen auslaufen 

deutschen Kriegsschiffen - wahrschein- 

.’st" - und U-Booten aufgenommen würden).! 

W e s t k ü s 

Bortugies 

am 20,3. auf H 

lagen. Jn Daka 

darunter "Rieh 

Dakar wurde be 

Nach vers 

vor bevorstehe 

giere portug. 

Lisaabon melde 

Le Afrika: 

Lscher Schiffsoffizier berichtet, daß 

;ede Freetown etwa 20 engl. Kriegsschiffe 

^ lagen etwa 4Ü franz. Kriegsfahrzeuge1', 

;lieu". Lebhafte milit, Tätigkeit vor 

ibachtet. 

ihiedenen Melduiigen besteht Befürchtung 

idem engl. Angriff . Besatzung und Passa- 

Dampfer hatten Landungsverbot. Mar.Att, 

t ähnliche Befürchtungen von portug.Seite 



Ul)i3cU 

Angabe öcs 0rtc0, IDinö, tüetter, 
©cegang, 23clcud)tung, ©icbtigfclt 

öer iuft, inon6fd)ein ufu). 
Dorfommniffe 

-2x8- 

'ji .'j.'i i hinsichtlich Vocgchcn gegen Bolaraa. 

Jüdische 

Hach unbe 

"Australia", " 

bereich. 

■Kngl. Haraj: 

Fahrzeug in; Mos 

in Frage.) 

U A 

0 z 

tätigten ital. Meldungen sind Kreuzer 

fcidney" und "Hobart" wieder im Australien- 

fer "City cf Hereford" meldet verdächtiges 

mbique-Kanal. -(Eigeiis Schiff kommt nicht 

Angeblich 

24 modernen Zer 

Marine hat 2 Da 

Transport von i. i 

"Reycmall" 17 6 

Flugzeugträger 

Verhandlungen mit England über Abgabe von 

tororn Typ "Llahan" und "Farragut" . USA- 

ipfer von je 8 000 BRT angekauft zum 

einen zerlegten Flugzeugen. Der Dampfer 

C. BRT wird in Horfolk angeblich zu eineij 

n.igebaut. 

A u ß e r h e i 

Kreuzer’ "S 

Trpßschif: 

sorgungsgüter a 

E i 

in i s c h G c w äs s e r 

rheer" auf dem lleimmarsch durch Großen Belt. 

"ilordmark" meldet planmäßige Abgabe Ver- 

i U 105 und U IOC. Schiff geht zur Öl- 

Ul)i3*U 

Angabe 6cß ©ctcs, £0ln5, fDetler, 
©ecgang, Beleuchtung, 6ld)tigfelt 

6ec iuft, iltonöjdjein ufm. 
üoefommniffe 

-2xS- 

'jK3-4' hilisiohtlioli Vcr 

Jüdische 

('dien ge^cn Bolama. 

Ozean 

Nach unbe 

"Australiu", "fc 

bereich. 

üngJ . ßaii.p 

Falirzeug iu; Mai 

in Frage.) 

USA 

tätigten ital. Meldungen sind Kreuzer 

dney" und "Hobert" v;ieder im ■,lustralien- 

r "City of Hereford" meldet verdächtiges 

lubique-Kanal. -(Eigerß Schiff kommt nicht 

Angeblich 

24 moderneil Zer 

Marine hat 2 Da 

Transport von i 

"Reycmall" 17 6 

Flugzeugträger 

7urLmdlungen mit England über Abgabe von 

tör irn Typ "Uahan" und "Farragut". USA- 

afer von je 8 000 BRT Eingekauft zum 

einen zerlegten Flugzeugen. Der Dampfer 

t BRT wiru in Norfolk angeblich zu eineip 

ic.igebaut. 

E i 

A u ß e r h m i s c h 0 e w äs s e r 

Kreuzer " 

Troßuchif: 

sorgungsgüter 

ihtfür" auf dem Huinmiaisch durch Großen Belt. 

"liCrJüurk" me.det planmäßige Abgabe Ver- 

i U 10‘j und U loG. Schiff geht zur Öl- 



- 

Datum 
unö 

Ut>c3eit 

Angabe 6cs 0rte0, IDinb, tücttcr, 
öeegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec luft, Sttonöfchein ufiu. 
üotfommntffe 

51.3.41 übernähme zu " Jll" auf Treffpunkt .(2100). 

Die glatte 

Operationen de 

zuletzt der au 

schiff "Nordma 

IHir diese 
JJurchführung a 

denen die Nutz 

Erwähnung batir: 

dant und Besät 

(a.Ft.1517) be 

"Schiff ■ 

■Erbrecht" zur 

und erfolgreiche Durchführung der 

Kreuzers "Admiral Scheer" ist nicht 

gezeichneten Unterstützung durch Troß- 

k" zu verdanken. 

Unterstützung wie für die einwandfreie 

ler übrigen Versorgungsaufgaben, unter 

jarniachung der Prise "Duquesä" besonderer 

spricht der Oberbefehlshaber Komman- 

uug der "Hordraark" in einem Funkspruch 

andere Anerkennung aus! 

trifft sich etwa am 4.4. mit "Rudolf 

1- und Proviantergänzung. 

Unterricht 

■k'lottenprisen) 

Befehl an 

wegen Kompromi 

Signal abzugeb 

Feindlage 

Handelsschiffe 

ung über eigene Lage (Nichteintreffen 

Ft.1842. 

Prisen "Speybank" und "British Advocate" 

jtierung Prisenschlüssels, kein Kurz- 

n (Ft.1902). 

mterrichtung Ft.1514, ’\335rü\>er eigene 

Ft. 1241. 

II o r w ege 

Keine bes mderen Ereignisse. 

Nordsee 

Nördlich 

angriff auf H 

.uneland erfolgloser Torpedoflugzeug- 

145. Bei Terschelling erfolgloser Bomben- 

- 

Datum 
unö 

U^cjcSt 

Angabe öcs ©rtes, JDtnb/ rocttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, öichtigfeit 

öec luft, ynonbjcbeln ufm. 
üotfommntffe 

31.3.-VI Übernahme zu " TU" auf Treffpunkt .(2100). 

Die glatte 

Operationen de 

zuletzt der uub, 

schiff "Nordma 

lür diese 

^urchfülirung 

denen die Nutz 

Erwähnung Lutr 

dant und Besät 

(ö.Ft.1517) be 

"Schiff . 

■klbrecht" zur 

und erfolgreiche Durchführung der 

Kreuzers "Adniral Scheer" ist nicht 

gezeichneten Unterstützung durch Troß- 

k" zu verdanken. 

Unterstützung wie für die einwandfreie 

ler übrigen Versorgungsuufgaben, unter 

jarmachung der Frise "Duqueaa" besonderer 

spricht der Oberbefehlshaber Komman- 

mig der "Hordmark" in einem Fnnkapruch 

ondere Anerkennung aus! 

trifft sich etwa am 4.4. mit "Rudolf 

1- und Iroviantergänzung. 

Unterricht 

■k'lottenprisen) 

Befehl an 

wegen kompromi 

Signal abzugeb 

Feindlag' 

Handelsschiffe 

ung über eigene Lage (ilichteintreffen 

Ft.1842. 

Irisen "Speybanl;" und "British Advocate" 

tierung Prise.ischlüssels, kein Kurz- 

n (Ft.1902). 

niterrichtuiig Ft.1514, ^JS^nber eigene 

Ft. 1241. 

i? o r w e g e 

Keine bes mderen Ereignisse. 

Nordsee 

Nördlich 

angriff auf H 

.jneland erfolgloser Torpedoflugzeug- 

I45- Dei Terschelling erfolgloser Bomben- 



Yl f - 

Datum 
un& 

Ubf3«it 

Angabe öte <Drtee, tüinb/ tDettet, 
©eegang, Beleuchtung/ 6id)tlgfett 

öet tuft/ inonbfdjeln ufiu. 
ÖDtfommniffe 

219 

angriff durch 

11G1/11G7. BeiUe 

Aufkläruii; 

¥/estkante unse 

dische Fischkutter 

Flottille zur 

Bristol-Bleiiheim auf Vorpostenrotte 

Flugzeuge ahgeschossen! 

vom 30.3. sichtete in Qu. AH 3591 (Mitte 

s Warngebietes) an Boje liegende schwe- 

mit Fuiikanlage. 2 Boote der 5.H- 

Jntersuchung angesetzt. 

Gruppe Ho 

Stellung F.d.liin 

leimt Vorschlag Gruppe West - Untere 

sch. unter Flottenkommändo - ab(1300). 

Kanal i 

Wegen Wet 

Hördliqh 

auf Geleit Tan 

auf beiden Schli 

triebsanlagen 

Weitere erfolgtl 

erläge kein S-Bootseinsatz. 

e Havre Angriff englischer Flugzeuge 

er "Altengamme" und "Forbach". Treffer 

ffen. Personalausfälle und Ausfall der An- 

Beide Schiffe nach Le Havre eingeschleppt» 

ose Luftangriffe im Kanalgebiet. 

Jn letzte L’ Zeit ist allgemein eine erhebliche Ver- 

schärfung der englischen Angriffstätigkeit, insbesondere 

durch Bomben- und Torpedoflugzeuge gegen unsere Küsten- 

vorfeldsicheru ig und den Dampfer- und Geleitverkehr 

festzustullen. Die damit vom Gegner erzielten Erfolge 

sind vorerst 11 ich erfreulich gering, sind aber trotzdem 

erkennbar. Verjchärfte Aufmerksamkeit und möglichste 

Erhöhung der Apwehr muß mit allen Mitteln erreicht wer- 

den. 

A t 1 a n t i ; k ü t e : 

Tanke r " elnue" in St.Naznire eingelaufen. Am 

vif- 
Datum 

unö 
UljrjtU 

Angabe 6ca ©ttee, tüinb, tDetter, 
©eegang, Bcleudjtung, ©Ic^ttgfclt 

öcr tuft, inonbldjEin uftD. 
Docfommnine 219 

Bei ie 

aiif;riff durch 

IIGl/1107. 
Aufklärui: L 

Weetkante urise 

diache Pischl: 

Flottille zur 

Bristol-Blenheim auf Vorpostenrotte 

Flugzeuge abgetichossen! 

vom 30.3. sichtete in Qu. All 3591 (Mitte 

res Warngehietes) an Boje liegende schv.e- 

utter mit Funkanlage. 2 Boote der 5.R- 

Intersuchung angesetzt. 

d leimt Vorschlag Gruppe West - Untere Gruppe Nord 

Stellung F.d.t^insch. unter Flottenkoimnändo - ab(1300). 

Kanal : 

Wegen Wet 

Hördliqh 

auf Geleit Tan 

auf beiden Schli 

triebsanlagen 

Weitere erfolgtl 

erläge kein S-Bootseinsatz. 

e Havre Angriff englischer Flugzeuge 

er "Altengaiiime" und "Forbach". Treffer 

ffen. Perscnalausfalle und Ausfall der An- 

Beide Schiffe nach Le Havre eingeschleppt, 

ose Luftangriffe im Kanalgebiet. 

Jn letzter Zeit ist allgemein eine erhebliche Ver- 

scnarlUi.H; der niglischen Angriff Stetigkeit, insbesondere 

durch Bomben- md Torpedoflugzeuge gegen unsere Küstsn- 

vorfeldsicheru ig und den Dampfer- und Geleitverkehr 

festzustullen. Die damit vom Gegner erzielten Erfolge 

sind vorerst n ich erfreulich gering, sind ater trotzdem 

erkennbar. Verichärfte Aufmerksamkeit und möglichste 

Erhöhung der Apwehr muß mit allen Mitteln erreicht wer- 

den. 

A t 1 a n t i ; k ü t e : 

Tanker ohne" in St.Naznire eiugelaufen. Am 



Datum 
unö 

UI)C3clt 

Angabe öes 0ctcs, lüinb, tücttcr, 
öcegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

6ec iuft, JUonöfdiein ufiu. 
üorfommnjffe 

'jl .3.41 31.3. i'rüli Liif 

7Ü Sprengbuube. 

2 Flugzeuge du 

idnenverdaolit 

nicht getroffe. 

20 sra westlich 

Gebiet wegen li 

Tanker "Tliorn" m 

tangriff 2ü - 25 Flugzeuge auf Brest. 

, zahlreiche Fallschirmbomben (Minen?), 

oh Flak abgeachossen. Brest-Reede wegen 

urübergehend gesperrt. Schlachtschiffe 

. Kein besonderer militärischer Schaden, 

der Gironde üborflächenstände gesichtet, 

inenverdaclit gesperrt. 

Idet kassieren von 20° West nach Osten. 

Sperrbrec 

Belt nach Süd' 

U 52 31 .3 

Lorient ausgel 

Jm üperat 

98, 101 (Mordb 

2 italienische 

Hand 

ior--Geleit "Scheer" auf Marsch durch Großen 

U-Boot s la ge 

Lorient ein- U 94 und U 107 29.3. 

uf en. 

ionsgebiet; U 46, 48, 69, 73, 74, 97, 

oote) und U 105, 106, 124 (Büdboote) ferner 

Boote. 

Isschif fahrt 

Dampfer "Bertram Rickmers" 29.3. Massaua aus 

nach Madagaskar. Dampfer "Oder" wurde durch iäingebore- 

nenboot an en£1. Kriegsschiff gemeldet, wurde aufge- 

Datum 

unö 
Utjcjett 

Angabe öee 0ttc8, lUinö, ID etter, 
«Seegang, Beleuchtung, <5id)tigfcit 

öet iuft, JUon6fd)etn ufiu. 
ü o r f D m m n i f f E 

110.41 31.3. i'rüii Uii' 

78 äfmn.gbüi.iLo 

2 i^lu^zeuge du 

i.iinenverdaeht 

i.i :ht getroffe 

20 am westlich 

Gebiet wegen L 

Tanker "Thorn" m 

tangriff 20 - 25 Flugzeuge auf Breat. 

, zahlreiche fallschirmbumben (Minen?), 

eh Flak abgeac!oaaen. Brest-Reede wegen 

/ürübergehend gesperrt. Schlachtsehiffe 

i. Kein besonderer militärischer Schaden, 

der Gironde überflächenstände gesichtet. 

Liienverdacht gesperrt. 

jldet Passieren von 20° West nach Osten. 

Ostsee 

Sperrbrec 

Belt nach Sude 

ier-Gdleit "Scheer" auf Marsch durch GroSen 

U-Boot la g e 

U 52 31.3 

Lorieut ausge 

Jm Onerat 

la 

■db 0 9&, 101 (Bor 

2 italienische 

Hand 

Lorient ein- U 94 und U 107 29.3. 

uf en. 

ionsgebiet; U 46, 48, 69, 73, 74, 97, 

ote) und U 105, 106, 124 (Sddboote) ferner 

Dampfer 

nach Madagaska 

nenboot an en. 

Boote. 

1 s s c h i f f a h r t 

'iBertram Rickmers11 29.3. Kassaua aus 

r. Dauipfer "Oder" wurde durch Eingebore- 

Jl. Kriegsschiff gemeldet, wurde aufge- 



^ 5^ - 

Datum 
unö 

Ubcjelt 

Angabe öes ©rtcs, tDinb, IDcttcc, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tlgfeit 

öec iuft, iltonöfdjeln ufiu. 
üorfommnilfe 

31.5.41 

220 

bracht, hat s 

Ostafrika. 

Att.lok L 

ersten Gum.nis 

und des dritt 

USA-Prs 

2Q.3. über Au 

laufen aum D 

Herstellen vo 

deutschen Schl 

darunter Damp 

Dampf e r 

III.Blockadebr 

der Gironde a 

und 25.4. eil 

Hinsicht 

Santos wird 

2 U-Booten na 

Auslaufen 

aufgestellten 

ch selbst versenkt, Besatzung in Jtalienisch- 

maldet voraussichtliches Auslaufen des 

hiffos am 11.4., des zweiten am 16.4. 

n am 22.4. (1236). 
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Anmerkungen 

(1) Unter "Prüf-Nr. 1" handschriftlicher Vermerk: "gel. F 02/07.41". Paraphe 
und Bedeutung ließen sich nicht nachweisen. Siehe auch in dieser Edition 
Bd 4 (Dezember 1939) Anm. (1). 

(2) Lies: "letzterer". Formulierung "zur Einnahme von" durch Chef 1. Ski, 
K.Adm. Fricke (blau) gestrichen und korrigiert in: "zum Vorgehen gegen". 

(3) Lies: "OKW Ausl.” [= Ausland]. 

(4) Lies: "übernimmt die Luftaufklärung und die Geleitsicherung zur Luft im 
Atlantik". 

(5) Handschriftlich korrigiert: "für einen im Sinne der Seekriegführung 
zweckmäßigen Ansatz". 

(6) Handschriftlich korrigiert: "Geleitfahrzeuges". 

(7) Handschriftlich ergänzt: "(Neu-Schottland)". 

(8) Handschriftlich ergänzt: "in einer Netz- u. Balkensperre im Kleinen 
Belt." 

(9) Handschriftlich ergänzt: "und nachteilig, da durch sie die Aufmerksam- 
keit unnötigerweise auf die beabsichtigte Unternehmung 'Barbarossa' 
gelenkt wird." 

(10) Der vorliegende Bund wurde täglich vom Chef der 1. Abteilung der Ski, 
Konteradmiral Kurt Fricke (blau) und vom 1. Skl/Gruppenleiter la, Kapi- 
tän zur See Gerhard Wagner abgezeichnet. Mit Ausnahme des 19. und 20.3. 

zeichnete der Chef des Stabes der Ski, Admiral Otto Schniewind (rot), 
ebenfalls täglich ab. Für diese beiden Tage findet sich in der Rubrik 
C/Skl nur der Vermerk "erl/". In Vertretung des Asto II zeichnete Kor- 
vettenkapitän Carl-Otto Groschupf das KTB vom 1. bis 25.3. ab. Vom 26.3. 

bis 31.3. übernahm dies wieder Korvettenkapitän Heinz Aßmann, der vom 
22.1. bis 22.3.1941 zum Stab des Flottenkommandos gehörte und an der 
Atlantik-Operation der Schlachtschiffe "Gneisenau" und "Scharnhorst" 
teilnahm (siehe in diesem Bd S. 375). Korvettenkapitän Groschupf zeich- 

nete vom 26. bis 28.3. und am 30.3. zusätzlich als Referent I ac ab. Der 
Ob.d.M., Großadmiral Dr. h.c. Erich Raeder, dessen mit grünem Stift vor- 
genommener Namenszug in der Faksimile-Wiedergabe meist nicht zu erkennen 

ist, unterschrieb das KTB mit Ausnahme des 23.3. täglich. Im folgenden 
wird auf die Abzeichnung des KTB nicht mehr hingewiesen. 

(11) S. 19 und S. 20 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(12) Handschriftlich korrigiert: "einen". 

(13) Lies: "erhalten". 
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(14) S. 31 und S. 32 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(15) Lies mit handschriftlichen Ergänzungen bzw. Korrekturen: 
"Als Vorgehen gegen portugiesische Pressehetze ist vom spanischen 
Außenminister beabsichtigt, voraussichtlich die gesamte portugiesische 
Presse für Spanien zu verbieten." 

(16) Handschriftlich korrigiert: "bulgarische". 

(17) Lies: "Entscheidung". 

(18) Lies: "ist". - Zur Studie des Marineattaches Tokio siehe BA-MA RM 7/253: 
1. Ski, KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 1) Januar - Dezem- 
ber 1942, Bl. 25 - 35. Vgl. auch Das Deutsche Reich und der Zweite Welt- 
krieg, Bd 6: Horst Boog, Werner Rahn, Reinhard Stumpf, Bernd Wegner, Der 
globale Krieg. Die Ausweitung zum Weltkrieg und der Wechsel der Initia- 
tive 1941-1943, Stuttgart 1990, S. 150 (Rahn). 

(19) Handschriftlich ergänzt: "aus". 

(20) Lies: "bestehend". 

(21) Lies: "freigegeben". 

(22) Handschriftlich am Rand: "Nein!" (mit Paraphe). 

(23) Handschriftlich ergänzt: "von Munition". 

(24) Lies: "Admiralstab nochmals". 

(25) Handschriftlich ergänzt: "wurde". 

(26) Lies: "bietet nur die Überführung". 

(27) Handschriftlich ergänzt: "Maßnahmen zur". 

(28) Lies: "beschießt den Öltank in Stamsund". 

(29) Handschriftlich ergänzt: "fdl." [feindlichen]. 

(30) Handschriftlich ergänzt: "und daß". 

(31) Handschriftlich korrigiert, lies: "Chef Ski. stellt zur Erwägung, ...". 

(32) Handschriftlich ergänzt: "es wird". - Zur Planung der Nachschubführung 
über See bei dem bevorstehenden Unternehmen "Barbarossa" (Angriff auf 
die Sowjetunion) siehe Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, 
Bd 4: Horst Boog, Jürgen Förster, Joachim Hoffmann, Ernst Klink, Rolf- 

Dieter Müller, Gerd R. Ueberschär, Der Angriff auf die Sowjetunion, 
Stuttgart 1983, S. 324 ff. (Klink). 

(33) Lies: "Minen". 

(34) Handschriftlich eingefügt: "'Ermland'". 
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(35) Die Briten erbeuteten tatsächlich wichtige Schlüsselunterlagen, die 
nicht nur die zeitweilige Entzifferung von einem Teil des deutschen 
Funkverkehrs ermöglichten, sondern auch die weitere Arbeit an den 
Entzifferungsmethoden erleichterten. - Siehe Das Deutsche Reich und der 

Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 18), S. 317 (Rahn) und F.H. Hinsley, 
British Intelligence in the Second World War. Its Xnfluence on Strategy 
and Operations, Bd 1, London 1979, S- 337 und Bd 3/II, London 1988, S. 
959. 

(36) Handschriftlich ergänzt: "("Augsburg b")". 

(37) Lies: "Entscheidung". 

(38) Handschriftlich korrigiert: "Torpedobooten". 

(39) Lies unter Berücksichtigung der handschriftlichen Korrekturen bzw. 
Ergänzungen: 
"auf Grund von Aussagen der von 'Schiff 45' ausgesetzten Gefangenen". 

(40) Handschriftlich ergänzt: "in Portsmouth". 

(41) Handschriftlich ergänzt: "Dampfer". 

(42) Lies: "im Kanal Blindfunk'". 

(43) Handschriftlich ergänzt: "Nach". 

(44) Handschriftlich korrigiert: "im italienisch-griechischen". 

(45) Lies unter Berücksichtigung der handschriftlichen Korrekturen bzw. 
Ergänzungen: "Befehlsstand in Lorient nur einem Teil der Aufgaben [...] 

Rechnung trägt, die". 

(46) Handschriftlich ergänzt: "Nachrichten". 

(47) Handschriftlich korrigiert: "Gibraltar". 

(48) Handschriftlich ergänzt: "östlich". 

(49) Lies: "Netzsperrverband". 

(50) Lies: "ostwärts". 

(51) Lies: "da der Dampfer 'Troilus', der am 8.3. U-Bootswarnmeldung gab, 
bereits am 1.2 ". 

(52) Handschriftlich ergänzt: "vielleicht". 

(53) Handschriftlich ergänzt: "desgl. weiteren Maßnahmen, die ein Abwandern 
französischer Tonnage nach England verhindern sollen." 

(54) Handschriftlich eingefügt: "und Ausbaggerung". 
Im gleichen Abschnitt handschriftlich ergänzt: "damit unsere Schlacht- 
schiffe jederzeit ungehemmt passieren können." 

(55) Handschriftlich ergänzt: "4933/41 GKüos.)". 
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(42) Lies: "im Kanal Blindfunk'". 

(43) Handschriftlich ergänzt: "Nach". 

(44) Handschriftlich korrigiert: "im italienisch-griechischen". 

(45) Lies unter Berücksichtigung der handschriftlichen Korrekturen bzw. 
Ergänzungen: "Befehlsstand in Lorient nur einem Teil der Aufgaben [...] 

Rechnung trägt, die". 

(46) Handschriftlich ergänzt: "Nachrichten". 

(47) Handschriftlich korrigiert: "Gibraltar". 

(48) Handschriftlich ergänzt: "östlich". 

(49) Lies: "Netzsperrverband". 

(50) Lies: "ostwärts". 

(51) Lies: "da der Dampfer 'Troilus', der am 8.3. U-Bootswammeldung gab, 
bereits am 1.2 ". 

(52) Handschriftlich ergänzt: "vielleicht". 

(53) Handschriftlich ergänzt: "desgl. weiteren Maßnahmen, die ein Abwardem 
französischer Tonnage nach England verhindern sollen." 

(54) Handschriftlich eingefügt: "und Ausbaggerung". 
Im gleichen Abschnitt handschriftlich ergänzt: "damit unsere Schlacht- 
schiffe jederzeit ungehemmt passieren können." 

(55) Handschriftlich ergänzt: "4933/41 GKdos.)". 
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(56) Weisung Nr. 24 Über Zusammenarbeit mit Japan OKW/WFSt/Abt L (I Op.) Nr. 
44 282/41 g.K. Chefs, vom 5.3.1941). Siehe Hitlers Weisungen, S. 103 - 

105. - Vgl. auch Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. 
Anm. 18), S. 139 (Stumpf) sowie S. 150 f. und S. 166 (Rahn). 

(57) S. 149 und S. 150 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(58) Lies: "Torpedo-Netzschere". 

(59) Lies unter Berücksichtigung der handschriftlichen Ergänzungen bzw. 

Korrekturen: 
"Chef Ski. genehmigte eine von der Seekriegsleitung vorgelegte Weisung 
zur Steuerung ... " . 

(60) S. 165 und S. 166 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(61) Der Absatz lautet unter Berücksichtigung der handschriftlichen Korrektu- 
ren bzw. Ergänzungen: "Waffenstillstandskommission wird gebeten, Ent- 

scheidung herbeizuführen, ob diese Zerstörer gegen Entschädigung requi- 
riert werden dürfen. Andernfalls müßte Bezahlung erfolgen. Am Weiterbau 
der Zerstörer für die deutsche Marine bestehen keine Zweifel." 

(62) Nach dem Wort "die" handschriftliche Ergänzung mit rotem Stift: "für 

Mitte April". 

(63) Handschriftlich korrigiert: "aus Tenerife auslaufen". 

(64) Handschriftlich ergänzt: "einen". 

(65) Lies: "Entlastung". 

(66) Lies: "feindlichen Schlachtschiffes". 

(67) Handschriftlich ergänzt: "Die M-Boote sind als Kreuzer gemeldet." 

(68) Handschriftlich eingefügt: "und". 

(69) Lies: "Das heimkehrende Motorschiff". 

(70) Handschriftlich eingefügt: "Abgabe der". 

(71) Handschriftlich ergänzt: "Über die Verwendung dieser Geschütze bleibt 

Entscheidung Vorbehalten." 

(72) Lies: "der". 

(73) Lies unter Berücksichtigung der handschriftlichen Korrekturen: 

"Chef Ski. gibt Weisung, mit B.d.U. Näheres über Einsatz von U-Booten an 
der Ostküste zu besprechen." 

(74) Lies: "um 1700 Uhr in Freetown eingelaufen sind." 

(75) Lies: "gleichfalls mit teilweise ausgebauter". 

438-A 

(56) 

(57) 

(58) 

(59) 

(60) 

(61 ) 

(62) 

(63) 

(64) 

(65) 

(66) 

(67) 

(68) 

(69) 

(70) 

(71 ) 

(72) 

(73) 

(74) 

(75) 

Weisung Nr. 24 Über Zusammenarbeit mit Japan OKW/WFSt/Abt L (I Op.) Nr. 
44 282/41 g.K. Chefs, vom 5.3.1941). Siehe Hitlers Weisungen, S. 103 - 

105. - Vgl. auch Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. 
Anm. 18), S. 139 (Stumpf) sowie S. 150 f. und S. 166 (Rahn). 

S. 149 und S. 150 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

Lies: "Torpedo-Netzschere". 

Lies unter Berücksichtigung der handschriftlichen Ergänzungen bzw. 
Korrekturen: 
"Chef Ski. genehmigte eine von der Seekriegsleitung vorgelegte Weisung 
zur Steuerung ...". 

S. 165 und S. 166 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

Der Absatz lautet unter Berücksichtigung der handschriftlichen Korrektu- 
ren bzw. Ergänzungen: "Waffenstillstandskommission wird gebeten, Ent- 

scheidung herbeizuführen, ob diese Zerstörer gegen Entschädigung requi- 

fiert werden dürfen. Andernfalls müßte Bezahlung erfolgen. Am Weiterbau 
der Zerstörer für die deutsche Marine bestehen keine Zweifel." 

Nach dem Wort "die" handschriftliche Ergänzung mit rotem Stift: "für 
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Lies: "Entlastung". 

Lies: "feindlichen Schlachtschiffes". 

Handschriftlich ergänzt: "Die M-Boote sind als Kreuzer gemeldet." 
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Lies: "Das heimkehrende Motorschiff". 

Handschriftlich eingefügt: "Abgabe der". 

Handschriftlich ergänzt: "Über die Verwendung dieser Geschütze bleibt 
Entscheidung Vorbehalten." 

Lies: "der". 

Lies unter Berücksichtigung der handschriftlichen Korrekturen: 
"Chef Ski. gibt Weisung, mit B.d.U. Näheres über Einsatz von U-Booten an 
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Lies: "gleichfalls mit teilweise ausgebauter". 
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(76) Lies unter Berücksichtigung der handschriftlichen Einfügung: "als 
Reserve-Tanker für Nordmark u. Hilfskreuzer einsetzen zu können." 

(77) Handschriftlich ergänzt: "da der hierfür vorgesehene Reservetanker 
'Gedania' nicht rechtzeitig fertig wird." 

(78) Lies: "Gruppe West bittet um Genehmigung zu erforderlichen Umbauten". 

(79) Handschriftlich ergänzt: "siehe Nordsee". 

(80) Handschriftlich eingefügt: "vorläufig". 

(81) Lies: "auf". 

(82) Handschriftlich ergänzt: "wurde". 

(83) Lies: "auf den Beitritt zum Dreierpakt". 

(84) Handschriftlich ergänzt: "daß vor Heranziehen neu in Dienst gestellter 
Schiffe zu Kriegsaufgaben in Zukunft Entscheidung Ski einzuholen ist." 

(85) Lies: "holl." [= holländische]. 

(86) Lies: "Oldenburg". 

(87) S. 259 und S. 260 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(88) Lies: "nicht mehr peilsicher sei." 

(89) Handschriftlich eingefügt: "worden". 

(90) Am Rand mit rotem Stift: "C VII". - Hinweis bezieht sich auf BA-MA RM 
7/182: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs der Seekriegslei- 
tung und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim Führer, 
(Bd 2) Januar - Dezember 1941. Zu der Besprechung am 18.3.1941 siehe 

Lagevorträge, S. 201 - 217. 

(91) Lies: "Zerstörer Z 23 und Z 24". 

(92) Handschriftlich eingefügt: "nördlich Stadtlandet". 

(93) Handschriftlich ergänzt: "da der Große Belt jetzt eisfrei ist." 

(94) Lies: "große Schiffbauhalle und Dock 'Cäsar' Brände gelöscht." 

(95) Handschriftlich eingefügt: "und". 

(96) Lies: "verlaufen sei". 

(97) Lies: "'Europa' hat vorn einen Kran". 

(98) Handschriftlich ergänzt: "können". 
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(89) Handschriftlich eingefügt: "worden". 

(90) Am Rand mit rotem Stift: "C VII". - Hinweis bezieht sich auf BA-MA RM 
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tung und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim Führer, 
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(99) Lies: "Operationsgebietes". 

(100) Handschriftlich ergänzt: "spätestens". 

(101) Korrigiert: "111". 

(102) Lies: "Margarinefabrikation". 

(103) Lies: "ein engl. Dampfer". 

(104) Handschriftlich eingefügt: "der". 

(105) S. 291 und S. 292 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(106) Handschriftlich eingefügt: "bezw. Troßschiffe". 

(107) Handschriftlich am Rand: "Siehe in PG/32163 (Seite 23)". - Die Bemerkung 
wurde nach 1945 durch einen Archivar der britischen Admiralität einge- 
fügt. Sie bezieht sich auf den Aktenbestand RM 7/132: 1. Ski KTB Teil C 
IX b, Westraum - Atlantikküste - Flottenoperationen, (Bd 1) 20.1. - 
23.12.1941. 

(108) Lies: "5. leichten Division". 

(109) Lies: "12 italienische Jäger". 

(110) Lies: "auf einem Fahrgastschiff". 

(111) Handschriftlich eingefügt: "im östlichen Mittelmeer". 

(112) Handschriftlich eingefügt: "(Vittorio Veneto), 6 schweren u. 2 leichten 
Kreuzern". 

(113) Lies: "Stalin". 

(114) Lies: "Flottenstab". 

(115) Handschriftlich ergänzt: "(Verfügung O.K.W. siehe I op 385/41 GKdos 
Chefs.)." - Zur Erweiterung des deutschen Blockadegebietes siehe auch 
Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 18), S. 281 
(Rahn). 

(116) Lies: "gegen einen eventuellen amerikanischen Angriff!" 

(117) Handschriftlich eingefügt: "Bereitschaft der". 

(118) BA-MA RM 7/989: 1. Ski, Handakte "Barbarossa", (Bd 1) 30.1.1941 - 
10.2.1942. 

(119) Lies: "Wohnschiffe hin, für die  ". 

(120) BA-MA RM 7/94: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 
Teil A), (Bd 4) Januar - Dezember 1941. 
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Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 18), S. 281 
(Rahn). 

(116) Lies: "gegen einen eventuellen amerikanischen Angriff!" 

(117) Handschriftlich eingefügt: "Bereitschaft der". 

(118) BA-MA RM 7/989: 1. Ski, Handakte "Barbarossa", (Bd 1) 30.1.1941 - 
10.2.1942. 

(119) Lies: "Wohnschiffe hin, für die  ". 
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Teil A), (Bd 4) Januar - Dezember 1941. 
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(121) BA-MA RM 7/943: Handakte "Marita". Bildung einer Kampfgruppe in Südrumä- 
nien zur Besetzung Griechenlands: Unternehmen "Marita", 23.1.1941 - 

3.5.1941. 

(122) Siehe Anm. (121). 

(123) BA-MA RM 7/120: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimischen 
Gewässern, (Bd 3) Februar 1941 - Januar 1942. 

(124) Handschriftlich ergänzt: "(I op 288/41 v. 26.III. 
"Küstenschutzfragen")". - Zum Hinweis "Siehe Teil C Heft II" siehe BA-MA 
RM 7/132 (s.o. Anm. 107). 

(125) Handschriftlich eingefügt: "operieren". 

(126) BA-MA vorläufige Signatur: III M 300/ 20 (= PG 34 678): KTB des Flotten- 
chefs 30.1 .- 22.3.1941 (mit 22 Anlagen). Eine Stellungnahme des Chefs 
der Ski zum KTB des Flottenchefs ist in diesem Exemplar nicht vorhanden. 

(127) BA-MA RM 7/943 (s.o. Anm. 121). 

(128) Handschriftlich eingefügt: "wahrscheinlich aber". 

(129) Handschriftlich eingefügt: "da auf diese die angegebene Zahl genau 
zutrifft." 

(130) BA-MA RM 7/845: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung (Bd 2) Januar 
- Dezember 1941. 

(131) Handschriftlich ergänzt: "Trento, Trieste u. Bolzano". - Aus der Opera- 
tion entwickelte sich die Seeschlacht bei Kap Matapan, siehe dazu Das 

Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 3: Gerhard Schreiber, Bernd 
Stegemann, Detlef Vogel, Der Mittelmeerraum und Südosteuropa. Von der 
"non belligeranza" Italiens bis zum Kriegseintritt der Vereinigten Staa- 
ten, Stuttgart 1984, S. 608 ff. (Stegemann) und S.W. Roskill, The War at 
Sea 1949-1945, Bd 1: The Defensive, London 1954, S. 427 - 431. 

(132) Handschriftlich eingefügt: "engl." = englische. 

(133) BA-MA RM 7/669: 1. Ski KTB Teil D 4 Politische Übersicht, (Bd 9) 1.2. - 
31.3.1941) (Nr. 27 - 76). 

(134) Lies: "In Kursanweisung an". 

(135) BA-MA RM 7/120: 1. Ski KTB Teil C I Kreuzerkrieg in außerheimischen 

Gewässern, (Bd 3) Februar 1941 - Januar 1942. 

(136) Handschriftlich am Rand: "Prise Scheer". 

(137) BA-MA RM 7/296: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 2) 1.8.1940 - 

30.6.1941. 

(138) BA-MA RM 7/303: 1. Ski KTB Teil D 1 e, Lageberichte Mittelmeer, Aegäis, 

Schwarzes Meer, (Bd 1) 12.6.1940 - 31.7.1941. 
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(139) S. 397 und S. 398 sind im Original ohne Text, sie wurden daher aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(140) Zu den Besprechungen des japanischen Außenministers Matsuoka in Berlin 
bis zum 29.3.1941 siehe ADAP, Serie D, Bd XXI. 1, Dok. Nr. 218, 222, 230 
und 233. - Vgl. auch Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 
(s.o. Anm. 18), S. 150 f. und S. 206 ff. (Rahn). 

(141) Handschriftlich korrigiert: "bestehen bleiben muß,". 

(142) Handschriftlich ergänzt: "Einsatz". 

(143) BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegführung, Juli 
1940 - April 1944. - Vgl. auch Das Deutsche Reich und der Zweite Welt- 
krieg, Bd 3 (s.o. Anm. 131), S. 608 ff. (Stegemann) sowie Gerhard 
Schreiber, Revisionismus und Weltmachtstreben. Marineführung und 
deutsch-italienische Beziehungen 1919 bis 1944, Stuttgart 1978 (= Bei- 
träge zur Militär- und Kriegsgeschichte, Bd 20), S. 308 f. 

(144) Lies: "Mot. Nachhuten haben fdl. Vorstoß 40 km nordwestl.". 

(145) Die hier erwähnte Niederschrift ist bislang nicht nachweisbar. Die Akten 
BA-MA RM 7/182: (s.o. Anm. 90), RM 7/1597: 1. Ski, Besprechungspunkte 
für Vorträge beim Führer, 9.3.1940 - 21.6.1941, sowie RM. 6/74: OKM, 
Ob.d.M. Persönlich, Admiral Raeder, 1.2.1941 - 30.6.1941, enthalten 
keinerlei entsprechende Hinweise. 
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